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BestimmungsgemaRe Verwendung

Benutzen Sie den Bodenreiniger ausschlief3lich fur die
Hartbodenreinigung im Privathaushalt und nur auf was-
serfesten Hartboden.

Keine wasserempfindlichen Belage wie z. B. unbehan-
delte Korkbdden reinigen, da Feuchtigkeit eindringen
und den Boden beschadigen kann.

Das Gerat eignet sich zur Reinigung von PVC, Linole-
um, Fliesen, Stein, gedltem und gewachstem Parkett,
Laminat sowie allen wasserunempfindlichen Bodenbe-
lagen.

WNOO®OWW®ONDDOOOOoOD®
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&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
=mm Standteile wie Batterien, Akkus oder O, die bei

falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fiir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kdnnen. Firr den ordnungsgema-
RRen Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te diirfen nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewabhr fiir einen sicheren und sto-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehdr und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Geréts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei fehlendem Zubehdr oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

In jedem Land gelten die von unserer zusténdigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an

(=]

lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Ruickseite)

Sicherheitshinweise

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerats dieses
Sicherheitskapitel und diese Originalbetriebsanleitung.
Handeln Sie danach. Bewahren Sie die Originalbe-
triebsanleitung fir den spateren Gebrauch oder fir
Nachbesitzer auf.

e Neben den Hinweisen in der Betriebsanleitung mus-
sen Sie die allgemeinen Sicherheits- und Unfallver-
hitungsvorschriften des Gesetzgebers
berlcksichtigen.

e Am Gerat angebrachte Warn- und Hinweisschilder
geben wichtige Hinweise fiir den gefahrlosen Be-
trieb.

Gefahrenstufen

A GEFAHR
e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum
Tod fiihren kann.

A VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu Sachschéden fiihren kann.

Elektrische Komponenten

A\ GEFAHR o Tauchen Sie das Gerét nicht ins
Wasser. o Stecken Sie niemals leitende Gegensténde,
z. B. Schraubendreher oder Ahnliches, in die Lade-
buchse des Geréts. ® Beriihren Sie niemals Kontakte
oder Leitungen. e Verletzen oder beschédigen Sie die
Netzanschlussleitung nicht durch Uberfahren, Quet-
schen oder Ziehen (iber scharfe Kanten. e SchlieBen
Sie das Gerét nur an Wechselstrom an. Die angegebe-
ne Spannung auf dem Typenschild muss mit der Span-
nung der Stromquelle (ibereinstimmen. e Betreiben Sie
das Gerét nur tiber einen Fehlerstromschutzschalter
(maximal 30 mA).

AN WARNUNG e« Ersetzen Sie ein beschédigtes
Ladegeréat mit Ladekabel unverziiglich durch ein Origi-
nalteil. e Schalten Sie das Gerét vor allen Pflege- und
Wartungsarbeiten aus und ziehen Sie den Netzstecker.
e Das Gerét enthélt elektrische Bauteile, reinigen Sie
das Gerét nicht unter flieBendem Wasser. ® SchlieRen
Sie das Gerét nur an einem elektrischen Anschluss an,
der von einer Elektro-Fachkraft gemaf IEC 60364-1
ausgefiihrt wurde.

N\ VORSICHT e Lassen Sie Reparaturarbeiten
nur vom autorisierten Kundendienst durchfiihren. e Prii-
fen Sie das Gerét und das Zubehér, insbesondere Netz-
anschlussleitung und Verldngerungskabel, vor jedem
Betrieb auf ordnungsgeméfBen Zustand und Betriebssi-
cherheit. Ziehen Sie bei Beschédigung den Netzstecker
und verwenden Sie das Gerét nicht.

Ladegerat
A GEFAHR e« Fassen Sie Netzstecker und

Steckdose niemals mit feuchten Handen an. e Verwen-
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den Sie das Ladegerét nicht in explosionsgeféhrdeter
Umgebung.

AN WARNUNG e Schiitzen Sie das Netzkabel
vor Hitze, scharfen Kanten, Ol und sich bewegenden
Geriteteilen. @ Decken Sie den Akkupack wéhrend des
Ladevorgangs nicht ab und halten Sie die Liiftungs-
schlitze frei. @ Offnen Sie nicht das Ladegerét. Lassen
Sie Reparaturen nur von Fachpersonal ausfiihren. e La-
den Sie den Akkupack nur mit den zugelassenen Lade-
geréten. e Ersetzen Sie ein beschadigtes Ladegeréat mit
Ladekabel unverziiglich durch ein Originalteil.

N VORSICHT e Verwenden Sie das Ladegeréat
nicht in nassem oder verschmutztem Zustand. e Tragen
Sie das Ladegerét nicht am Netzkabel. @ Betreiben Sie
das Gerét nicht zusammen mit anderen Geréten an
Verldngerungskabeln mit Mehrfachsteckdosen. e Zie-
hen Sie den Netzstecker nicht am Netzkabel aus der
Steckdose.

ACHTUNG e verwenden und lagern Sie das Lade-
geréat nur in trockenen Rdumen.

Akku
A GEFAHR e setzen Sie den Akku keiner star-
ken Sonneneinstrahlung, Hitze sowie Feuer aus.

AN WARNUNG e Laden Sie das Gerét nur mit
dem beiliegenden Originalladegerét oder einem von
KARCHER zugelassenen Ladegerét.

Verwenden Sie folgenden Adapter:

™  HC|PSo7]

'ARNUNG « Kurzschlussgefahr. Den Akku nicht
offnen. Zusétzlich kénnen reizende Ddmpfe oder atzen-
de Fliissigkeiten austreten.

ACHTUNG e Dieses Gerat enthélt Akkus, die nicht
austauschbar sind. Gilt nicht fiir Geréte mit austauschbarem
Akkupack

Sicherer Umgang

e Erstickungsgefahr. Halten Sie Ver-
/A GEFAHR e« Erstick fahr. Halten Sie Ve
packungsfolien von Kindern fern.

AN WARNUNG e Verwenden Sie das Gerét nur
bestimmungsgeméal. Beriicksichtigen Sie die 6rtlichen
Gegebenheiten und achten Sie beim Arbeiten mit dem
Gerét auf Dritte, insbesondere Kinder. e Beachten Sie
in Gefahrenbereichen (z. B. Tankstellen) die entspre-
chenden Sicherheitsvorschriften. Betreiben Sie das Ge-
rét nie in explosionsgeféhrdeten RGumen. e Kinder und
Personen, die mit dieser Anleitung nicht vertraut sind,
diirfen dieses Gerét nicht betreiben. Lokale Bestimmun-
gen kénnen das Alter des Bedieners einschrénken.

e Das Gerit ist nicht dafiir bestimmt, durch Kinder oder
Personen mit eingeschrénkten physischen, sensori-
schen oder geistigen Fahigkeiten oder Personen, die
mit diesen Anweisungen nicht vertraut sind, verwendet
zu werden. e Personen mit verringerten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder Mangel
an Erfahrung und Wissen diirfen das Gerét nur benut-
zen, wenn sie korrekt beaufsichtigt werden oder wenn
sie durch eine fiir ihre Sicherheit zusténdige Person be-
zliglich der sicheren Anwendung des Geréts unterwie-
sen wurden und wenn sie die daraus resultierenden
Gefahren verstanden haben. e Kinder dtirfen mit dem
Gerét nicht spielen. e Beaufsichtigen Sie Kinder, um si-

cherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerét spielen.

e Halten Sie das Gerét auBerhalb der Reichweite von
Kindern, wenn es an das Stromnetz angeschlossen ist
oder wenn es abkiihlt. e Kinder diirfen Reinigung und
Anwenderwartung nur unter Aufsicht durchfiihren.

e Schiitzen Sie das Verbindungskabel vor Hitze, schar-
fen Kanten, Ol und sich bewegenden Geréteteilen.

® Halten Sie Korperteile (z. B. Finger, Haare) von den
rotierenden Reinigungswalzen fern e Verletzungsge-
fahr durch spitze Gegenstédnde (z. B. Splitter). Schiitzen
Sie Ihre Hénde wéhrend der Reinigung des Boden-
kopfs.

M\ VORSICHT e Verwenden Sie das Gerét nicht,
wenn es zuvor heruntergefallen, sichtbar beschéadigt
oder undicht ist. e Betreiben oder lagern Sie das Geréat
nur entsprechend der Beschreibung bzw. Abbildung.

e Unfélle oder Beschédigungen durch Umfallen des
Geréts. Sie miissen vor allen Tétigkeiten mit oder am
Gerit die Standsicherheit herstellen. e Lassen Sie das
Gerét niemals unbeaufsichtigt, solange es in Betrieb ist.

ACHTUNG e Geréteschaden. Fiillen Sie niemals
Lésungsmittel, Ibsungsmittelhaltige Fllissigkeiten oder
unverdiinnte Séuren (z. B. Reinigungsmittel, Benzin,
Farbverdiinner und Aceton) in den Wassertank.

e Schalten Sie das Gerét nur ein, wenn Frischwasser-
tank und Schmutzwassertank eingesetzt sind. ® Neh-
men Sie mit dem Gerét keine scharfen oder gré3eren
Gegenstéande auf, wie z. B. Scherben, Kieselsteine
oder Spielzeugteile. o Fiillen Sie keine Essigséure, Ent-
kalker, &therische Ole oder &hnliche Stoffe in den
Frischwasserbehélter. Achten Sie auch darauf, diese
Stoffe nicht mit dem Gerét aufzunehmen. e Verwenden
Sie das Gerét nur auf Hartb6den mit wasserfester Be-
schichtung, wie z. B. lackiertes Parkett, emaillierte Flie-
sen oder Linoleum. e Verwenden Sie das Gerét nicht
zur Reinigung von Teppichen oder Teppichbdden.

e Fiihren Sie das Gerét nicht liiber das Bodengitter von
Konvektor-Heizungen. Das Gerét kann das austretende
Wasser nicht aufnehmen, wenn es (iber das Gitter ge-
fiihrt wird. e Schalten Sie das Gerét bei langeren Ar-
beitspausen und nach Gebrauch am Hauptschalter /
Geréteschalter aus und ziehen Sie den Netzstecker des
Ladegeréts. e Betreiben Sie das Gerét nicht bei Tempe-
raturen unter 0 °C. e Schiitzen Sie das Gerét vor Re-
gen. Lagern Sie das Gerét nicht im AuBenbereich.

Symbole auf dem Gerit

e Warnhinweis fur Gerat nicht unter
Wasser halten befindet sich:

— auf der Unterseite des Bodenkop-
' fes.
"

e Symbole fiir Geratereinigungsmodus nach Beendi-
gung der Arbeit befinden sich:

— eingraviert in die Schale der Reinigungsstation,

— als Aufkleber auf der Riickseite des Frischwas-
sertanks.
e Symbole fir Entriegelung des Schmutzwassertanks
|/ Parkstation befinden sich:
— als Aufkleber auf der Entriegelungstaste fir
Schmutzwassertank / Parkstation.
Die Anwendung und Beschreibung der Symbole (siehe
Kapitel Bodenkopfreinigung durch Spiilvorgang).
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Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

Abbildungen siehe Grafikseite.

Abbildung A

() EIN-/AUS-Schalter

(2) Taster Boost-Funktion
Erhéht die Walzendrehzahl und Wassermenge fiir
hartnackige Verschmutzungen

@ Taster zum Einstellen des Reinigungslevels
Umschalten zwischen Reinigunglevel 1 und 2

@ Displayanzeige “Reinigungslevel 2”
Erhéhte Walzendrehzahl und Wassermenge

@ Displayanzeige “Reinigungslevel 1”
Normale Walzendrehzahl und Wassermenge

(6) Displayanzeige “MAX” (rot)
Schmutzwassertank ist voll

@ Displayanzeige “MIN” (blau)
Frischwassertank ist leer

Displayanzeige “Akku” (griin)
Ladezustandsanzeige des Akkus

@ Wandrutschsicherung Handgriff
Handgriff

() Frischwassertank

(12 Entnehmbare Haarfilter

@ Entriegelungstaste fir Schmutzwassertank und
Parkstation

Reinigungswalzen (4 x)

(5 Schmutzwassertank

* LED-Beleuchtung

@ Entriegelungstaste fiir Haarfilter

Ladebuchse

Parkstation

Reinigungsstation mit Reinigungsbiirste
@1 Ladegerat mit Ladekabel

@ * Reinigungswalzen fiir Steinbéden (4 x)
@ Reinigungsmittel RM 536 (30 ml)

* Reinigungsmittel RM 537 (30 ml)

@ * Reinigungsmittel RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Handgriffleiste montieren

1. Das Grundgerat festhalten.

Das Kabel in die Fiihrung des Kunststoffverbinders
einlegen und fixieren.

3. Die Handgriffleiste bis zum Anschlag in das Grund-
gerat einsetzen, bis sie horbar einrastet. Die Hand-
griffleiste muss fest im Gerét sitzen.

Abbildung B

Inbetriebnahme

Ladevorgang

1. Das Ladekabel des Ladegeréats in die Ladebuchse
am Geréat stecken.
Abbildung C

2. Den Netzstecker des Ladegerats in die Steckdose
stecken.

Die LED-Kontrollleuchten zeigen den aktuellen La-
dezustand des Akkus an.
Abbildung D

e Beim Laden des komplett leeren Akkus blinken alle
3 LED-Kontrollleuchten von unten nach oben nach-
einander auf.

e Bei 1/3 Akkuaufladung leuchtet die unterste LED
dauerhaft, die beiden oberen LEDs blinken weiter-
hin.

e Bei 2/3 Akkuaufladung leuchten die beiden unteren
LEDs dauerhaft, die oberste LED blinkt weiterhin.

e Nach 4 Stunden ist der Akku vollstandig aufgeladen.

e Nach der Akkuaufladung leuchten die 3 LED-Kont-
rollleuchten 60 Minuten konstant weiter. Nach die-
ser Zeit erléschen die LED-Kontrollleuchten.

3. Nach der Aufladung den Netzstecker des Ladege-
rats aus der Steckdose ziehen.

Abbildung E
4. Das Ladekabel aus dem Gerét ziehen.

Schmutzwassertank einsetzen

1. Das Gerat mittig auf den Schmutzwassertank set-
zen, so dass dieser zwischen den Walzen positio-
niert ist und anschlieRend horbar einrastet. Die
Lage des Tanks ist hierbei nicht wichtig, da er in bei-
den Langsrichtungen im Gerat eingesetzt werden
kann.
Abbildung F
Der Schmutzwassertank muss fest im Gerat sitzen.

Frischwassertank fiillen

1. Den Frischwassertank an den seitlichen Griffmul-
den greifen und aus dem Gerat entnehmen.

2. Den Tankverschluss 6ffnen und zur Seite drehen.
Abbildung G

3. Den Frischwassertank mit kaltem oder lauwarmen
Leitungswasser flllen.

4. Bei Bedarf KARCHER Reinigungs- bzw. Pflegemit-
tel in den Frischwassertank geben.

ACHTUNG
Uber- oder Unterdosierung der Reinigungs- bzw.
Pflegemittel
Kann zu schlechten Reinigungsergebnissen fiihren.
Achten Sie auf die Dosierungsempfehlung der Reini-
gungs- bzw. Pflegemittel.
5. Den Tankverschluss schlieRen.
6. Den Frischwassertank in das Gerat einsetzen.
Abbildung H
Der Frischwassertank muss fest im Gerét sitzen.

Allgemeine Hinweise zur Bedienung

ACHTUNG

Feuchtigkeit

Sachschaden an empfindlichen Béden

Uberpriifen Sie vor dem Einsatz des Geréts den Boden
an unauffélliger Stelle auf Wasserbesténdigkeit.

8 Deutsch



Reinigen Sie keine wasserempfindlichen Beldge wie
z. B. unbehandelte Korkb6den, da Feuchtigkeit eindrin-
gen und den Boden beschédigen kann.

ACHTUNG

Sachschaden

Sachschaden am Gerét durch spitze, gro8e, sperrige

Gegensténde.

Das Gerét darf nicht auf harten Grobschmutz und Ge-

gensténden gelagert und verwendet werden, da sich

die Teile unter dem Schmutzwassertank verklemmen
und Kratzer auf Boden und Tank verursachen kénnen.

Entfernen Sie vor Arbeitsbeginn und Gerételagerung

Gegensténde, wie z. B. Scherben, Kieselsteine,

Schrauben oder Spielzeugteile vom Boden.

Abbildung AH

Hinweis

Arbeiten Sie riickwérts Richtung Tiir, damit keine Ful3-

abdriicke auf dem frisch gewischten Boden entstehen.

Abbildung Al

e Bodenreinigung erfolgt durch Vor- und Zuriickbe-
wegung des Gerats in einer Geschwindigkeit wie
beim Staubsaugen.

e Bei starkeren Verschmutzungen die Boost-Funktion
aktivieren. Dazu den Taster Boost-Funktion ge-
drickt halten. Bei aktivierter Boost-Funktion werden
Walzendrehzahl und die Wassermenge erhoht. Die
Boost-Funktion kann bei Reinigungslevel 1 und
Reinigungslevel 2 zugeschaltet werden. Bei akti-
vierter Boost-Funktion blinkt die Displayanzeige des
entsprechenden Reinigungslevels. Das Gerat lang-
sam Uber den Boden gleiten lassen, ohne Druck auf
das Gerat auszuiiben.

Abbildung K
e Je nach Lieferumfang stehen unterschiedliche Wal-
zen zur Verfligung. Die Farbe der Walzen zeigt an,
fur welche Anwendung sie speziell geeignet sind.
— Graue / gelbe Universalwalzen: vielseitig ein-
setzbar

— Walzen mit schwarzen Streifen: Reinigung von
unempfindlichen Hartbdden (z. B. Stein, Kera-
mik); nicht geeignet fir empfindliche Naturstein-
bdden (z. B. Marmor, Terrakotta)

Hinweis

Fiir ein optimales Reinigungsergebnis die Walzen vor

dem ersten Gebrauch bei 60 °C in der Waschmaschine

waschen.

Mit der Arbeit beginnen
ACHTUNG

Unkontrollierte Fortbewegung

Geréte- und Sachschaden

Sobald das Gerét eingeschaltet wird, beginnen sich die
Reinigungswalzen zu drehen.

Halten Sie den Handgriff fest, damit sich das Gerét nicht
von selbst fortbewegt.

ACHTUNG
Nicht eingesetzter Frisch- oder Schmutzwassertank
Sachschaden
Stellen Sie vor Beginn der Reinigungsarbeiten sicher,
dass der Frischwassertank mit Wasser gefiillt und der
Schmutzwassertank im Gerét eingesetzt ist.
1. Den EIN-/ AUS-Schalter driicken.
Abbildung |
Das Gerat schaltet ein.
Die Displayanzeige Reinigungslevel 1 flir normale
Walzendrehzahl und Wassermenge leuchtet.
2. Die Walzen befeuchten.

a Den Taster Boost-Funktion gedriickt halten.
b Mit dem Gerét solange vor und zuriick fahren, bis
die Walzen ausreichend befeuchtet sind.

3. Bei Bedarf mit dem Taster zum Einstellen des Reini-
gungslevels auf Reinigungslevel 2 umschalten.
Abbildung J
Die Walzendrehzahl und die Wassermenge werden
erhoht.

Die Displayanzeige Reinigungslevel 2 leuchtet.

Hinweis

Die Einstellung von Reinigungslevel 1 oder

Reinigungslevel 2 richtet sich nach der zu reinigenden

Oberfléche (z. B. Holz oder Steinboden).

Bei der Erstinbetriebnahme ist das Gerét auf Reini-

gungslevel 1 eingestellt.

Nach einer Arbeitsunterbrechung bzw. Wiederinbetrieb-

nahme wird immer die letzte Reinigungslevel-Einstel-

lung aktiviert.

4. Bei Bedarf die Boost-Funktion zum Reinigen von
hartnéckigen Verschmutzungen aktivieren (siehe
auch Kapitel Allgemeine Hinweise zur Bedienung).
Abbildung K

Akkulaufzeit

Die Displayanzeige “Akku” zeigt die Akkulaufzeit an:

e 3 LEDs leuchten - 3/3 (volle) Akkulaufzeit

e 2 LEDs leuchten - 2/3 Akkulaufzeit

e 1 LED leuchtet - 1/3 Akkulaufzeit
Abbildung N

Akustische bzw. optische Signale warnen vor einem

leeren Akku.

e Ca. 5 Minuten bevor der Akku leer ist, ertont 2 Mal
ein akustisches Signal und die unterste LED blinkt.

e Ca. 1,5 Minuten bevor der Akku leer ist, ertént 2 Mal
ein akustisches Signal und die unterste LED blinkt
weiterhin.

o Nachdem der Akku leer ist und sich das Geréat abge-
schaltet hat, blinkt die unterste LED 60 Sekunden
lang schneller.

Schmutzwassertank leeren

e |st der Schmutzwassertank voll, leuchtet die Dis-
playanzeige “MAX” (rot) auf und es ertont ein akus-
tisches Signal.

Abbildung M

e Nach 60 Sekunden ertdént zum zweiten Mal ein
akustisches Signal und das Gerat schaltet sich aus.

e Sobald das Gerat ausgeschaltet ist, blinkt die Dis-
playanzeige “MAX” (rot) 10 Sekunden lang.

e Solange der Schmutzwassertank voll ist und die
Displayanzeige “MAX” (rot) leuchtet, startet der Pro-
zess von neuem und die beiden folgenden Schritte
wiederholen sich:

a Das Gerat lasst sich wieder einschalten.
b Das Gerat lauft fiir weitere 60 Sekunden und
schaltet sich dann wieder aus.

1. Den EIN-/ AUS-Schalter driicken.

Das Gerat schaltet aus.

2. Mit dem FuR die Entriegelungstaste flir den
Schmutzwassertank driicken und das Gerat anhe-
ben.

Abbildung O
Der Schmutzwassertank I8st sich vom Gerat.

3. Zur Entleerung den Schmutzwassertank nicht am
oberen Deckel, sondern mit beiden Handen waag-
recht an den schmalen Seiten transportieren.

4. Den Schmutzwassertank durch die Offnung im De-
ckel leeren. Bei festsitzenden Verschmutzungen
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den Deckel des Schmutzwassertanks abnehmen
und den Schmutzwassertank mit Leitungswasser
ausspllen.

5. Den Schmutzwassertank einsetzen (siehe Kapitel
Schmutzwassertank einsetzen).

Reinigungsfliissigkeit nachfiillen

e Ist der Frischwassertank leer, leuchtet die Display-
anzeige “MIN” (blau) und ein akustisches Signal er-
tont.
Abbildung L

e Zur Erinnerung ertdnt das akustische Signal einmal
pro Minute.

1. Den Frischwassertank fillen (siehe Kapitel Frisch-
wassertank fiillen).

Betrieb unterbrechen

ACHTUNG
Feuchte Walzen
Feuchtigkeitsschdden an empfindlichen Béden
Stellen Sie bei ldngeren Arbeitspausen das Gerét auf
die Parkstation, um Schaden an sensiblen Béden durch
feuchte Walzen zu vermeiden.
1. Den EIN-/AUS-Schalter driicken.

Das Gerat schaltet aus.
2. Das Gerat auf die Parkstation stellen.
Hinweis
Wenn das Gerét ohne Schmutzwassertank auf die
Parkstation gestellt wird, muss zur Gerdteabnahme die
Entriegelungstaste gedriickt werden.
Abbildung AF

Betrieb beenden
1. Den EIN-/ AUS-Schalter driicken.
Das Gerat schaltet aus.
2. Das Gerat auf die Parkstation stellen.
Abbildung AB

ACHTUNG

Festsitzender Schmutz

Festsitzender Schmutz kann auf Dauer das Gerét be-

schédigen.

Es wird empfohlen, das Gerét nach jeder Anwendung

vollsténdig zu reinigen.

3. Das Gerét reinigen (siehe Kapitel Pflege und War-
tung).

Gerat aufbewahren

ACHTUNG
Fliissigkeiten / feuchter Schmutz
Wenn das Gerét bei Lagerung noch Fliissigkeiten /
feuchten Schmutz enthélt, kann das zu einer Geruchs-
entwicklung fiihren.
Leeren Sie bei Lagerung des Geréts Frischwasser- und
Schmutzwassertank vollstandig.
Entfernen Sie mit der Reinigungsblirste Haare und
Schmutzpartikel aus dem Haarfilter der Bodenkopfab-
deckung.
Lassen Sie die gereinigten Walzen an der Luft trocken,
z. B am Geréat montiert auf der Parkstation. Die nassen
Walzen zum Trocknen nicht in geschlossene Schrénke
stellen.
1. Den leeren Schmutzwassertank zum Trocknen in
die Reinigungsstation geben.
a Das Gerat auf die Parkstation stellen und einras-
ten lassen.
b Danach das Gerat mit der Parkstation auf die
Reinigungsstation stellen.
Abbildung AB

2. Die gereinigten Walzen zum Trocknen ans Gerat
montieren.
Abbildung AC

3. Den Akku laden (siehe Kapitel Ladevorgang).

4. Das Gerat in trockenen Rdumen aufbewahren.
Abbildung AE

Pflege und Wartung

Bodenkopfreinigung durch Spiilvorgang
ACHTUNG

Schmutz- oder Reinigungsmittelriickstidnde

Damit sich kein Schmutz im Tank oder in den Haarfiltern

festsetzt, miissen der Schmutzwassertank und die

Haarfilter regelméRig gereinigt werden. Wird das Gerét

nach Beendigung des Betriebs nicht gereinigt, kbnnen

Schmutzpartikel die Haarfilter und die Schlitze verstop-

fen. Des Weiteren kann durch die Schmutz- und Bakte-

rienansammlung ein unangenehmer Geruch im Gerét
entstehen.

Stellen Sie nach Beendigung der Arbeit das Gerét in die

Reinigungsstation und starten Sie den Spiilvorgang.

Reinigen Sie den Bodenkopf in der Reinigungsstation

ausschlieB3lich mit dem automatischen Spiilvorgang

und nicht durch separates Einfiillen von Wasser in die

Station. Achten Sie darauf, dass der Schmutzwasser-

tank angebracht ist.

Halten Sie die Unterseite des Bodenkopfs nicht unter

Wasser.

Hinweis

Solange die Displayanzeige “MAX” (rot) leuchtet und

der Schmutzwassertank nicht entleert wurde, kann der

Splilvorgang nicht gestartet werden.

Hinweis

Die LED Beleuchtung am Bodenkopf ist wéhrend des

Splilvorgangs ausgeschaltet.

1. Den EIN-/AUS-Schalter driicken.

Das Gerét schaltet aus.

2. Den Schmutzwassertank leeren und wieder einset-
zen (siehe Kapitel Schmutzwassertank leeren).

3. Das Gerat mit leerem Schmutzwassertank in die
Reinigungsstation stellen.

4. Den Frischwassertank mit 200 ml Frischwasser oh-
ne Reinigungs- oder Pflegemittel filllen (siehe Kapi-
tel Frischwassertank fiillen).

Abbildung P

Hinweis

Eine Zugabe von Reinigungsmitteln ist beim Splilvor-

gang nicht erforderlich.

5. 3 Sekunden gleichzeitig den EIN- / AUS-Schalter
sowie den Taster zum Einstellen des Reinigungsle-
vels gedriickt halten.

Es ertdnt ein Signalton.
Abbildung Q

6. Die Displayanzeigen leuchten wiederholt von oben
nach unten auf.

Der Splilvorgang beginnt und dauert ca. 2 Minuten.
Abbildung R

Hinweis

Zu Beginn des Splilvorgangs l&uft ca. 80 Sekunden das

Wasser vom Frischwassertank auf die Walzen. Wéh-

rend dieser Zeit verhélt sich das Gerét gerduschlos.

Erst am Ende des Splilvorgangs beginnen sich die Wal-

zen fiir ca. 30 Sekunden zu drehen.

7. Nach Beendigung des Splilvorgangs ertont ein Sig-
nalton und die Displayanzeige “MAX” (rot) leuchtet.
Abbildung S
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8. Die Entriegelungstaste fiir den Schmutzwassertank
driicken und das Gerat auf die Parkstation stellen.
Der Schmutzwassertank bleibt in der Reinigungs-
station.

Hinweis

Beim Versuch, das Gerét bei vollem Schmutzwasser-

tank wieder einzuschalten, blinkt die Displayanzeige

“MAX?” (rot) fiir 10 Sekunden.

Eine Fortsetzung der Reinigungsarbeiten ist nicht még-

lich.
9. Den Entriegelungstaster fiir die Haarfilter nach in-
nen schieben.
Die Haarfilter 16sen sich.

. Die Haarfilter in die Reinigungsstation legen.
Abbildung U

. Die Walzen entnehmen und in die Reinigungsstati-
on legen.
Abbildung V

12. Die Reinigungsstation mit Schmutzwassertank,
Haarfilter und Walzen, je nach Bedarf zu WC,
Waschbecken oder Mulleimer transportieren.
Abbildung W

13. Den Schmutzwassertank reinigen (siehe Kapitel
Schmutzwassertank reinigen).

14. Die Walzen reinigen (siehe Kapitel Walzen reini-

gen).

. Die Haarfilter reinigen (siehe Kapitel Haarfilter rei-

nigen).

16. Die Reinigungsstation leeren und trocknen.

17. Falls sich noch Wasser im Frischwassertank befin-
det, den Frischwassertank herausnehmen und lee-
ren.

1

o

1

a

1

(&)

Schmutzwassertank reinigen

ACHTUNG

Festsitzender Schmutz

Festsitzender Schmutz kann auf Dauer das Gerét be-

schédigen.

Reinigen Sie den Schmutzwassertank regelméagig.

Informationen Uber die Displayanzeige des Schmutz-

wassertanks und die Vorgehensweise beim Schmutz-

wassertank reinigen, siehe Kapitel Schmutzwassertank

leeren.

1. Den Deckel des Schmutzwassertanks abnehmen.
Abbildung X

2. Den Schmutzwassertank und den Deckel mit Lei-
tungswasser reinigen.

3. Alternativ kann der Schmutzwassertank in der Spul-
maschine gereinigt werden.

Hinweis

Die Gummierung der Schmutzwassertankklappe kann

durch das Reinigen in der Spiilmaschine klebrig wer-

den. Die Dichtheit wird aber nicht beeintréchtigt.

Walzen reinigen

ACHTUNG

Reinigungsmittelriickstédnde in den Walzen
Schaumbildung

Waschen Sie die Walzen nach jedem Gebrauch unter
flieBendem Wasser oder reinigen Sie die Walzen in der
Waschmaschine.

ACHTUNG

Schéden durch Reinigung der Walzen mit Weich-
spliler oder Verwendung eines Wéschetrockners
Beschédigung der Mikrofasern

Verwenden Sie bei der Reinigung in der Waschmaschi-
ne keinen Weichspliler.

Geben Sie die Walzen nicht in den Wéschetrockner.

ACHTUNG

Reinigungswalzen werden lose und ohne zusétzli-

cher Wésche in der Waschmaschine gereinigt

Waschmaschine kann beschéadigt werden.

Legen Sie die Walzen in ein Wéschenetz und beladen

Sie dabei die Waschmaschine mit zusétzlicher Wéasche.

1. Den EIN-/AUS-Schalter driicken.

Das Gerat schaltet aus.

2. Das Gerét auf die Parkstation stellen.
Abbildung AB

3. Die Reinigungswalzen an der Griffmulde herausdre-
hen.
Abbildung V

4. Die Reinigungswalzen unter flieBendem Wasser rei-
nigen oder in der Waschmaschine bei max. 60 °C
waschen.

Abbildung Y

5. Den Walzenantrieb mit einem feuchten Tuch reini-
gen.

6. Die Reinigungswalzen bis zum Anschlag auf die
Walzenhalterung drehen. Auf die farbliche Zuord-
nung von Walzeninnenseite und Walzenhalterung
am Gerat achten (z. B. blau zu blau).

Abbildung AC

7. Die Walzen am Gerat und auf der Parkstation trock-
nen lassen.
Abbildung AE

Haarfilter reinigen

ACHTUNG

Festsitzender Schmutz

Festsitzender Schmutz kann auf Dauer das Gerét be-
schédigen.

Es wird empfohlen, das Geréat nach jeder Anwendung
vollsténdig zu reinigen.

ACHTUNG

Festsitzender Schmutz

Festsitzender Schmutz kann auf Dauer das Gerét be-
schédigen.

Reinigen Sie beide Haaffilter regelméfig mit der Reini-
gungsblirste.

ACHTUNG
Schéden durch Reinigen der Haarfilter in der Spiil-
maschine
Durch den Splilvorgang kann sich die Abstreifkante ver-
ziehen und damit nicht mehr richtig auf die Walzen drii-
cken. Dadurch verschlechtert sich das
Reinigungsergebnis.
Reinigen Sie die Haarfilter nicht in der Spiilmaschine,
sondern unter flieBendem Wasser.
1. Den EIN-/ AUS-Schalter driicken.
Das Gerat schaltet aus.
2. Das Gerat auf die Parkstation stellen.
Abbildung AB
3. Den Entriegelungstaster fiir die Haarfilter nach in-
nen schieben.
Abbildung U
Die Haarfilter I6sen sich und kénnen entnommen
werden.
4. Beide Haarfilter unter flieRendem Wasser reinigen.
5. Festsitzenden Schmutz z. B. im Filterkamm mit der
Reinigungsblirste entfernen.
Abbildung AA
Abbildung Z
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6. Die Haarfilter in den Bodenkopf einsetzen und ein-
rasten lassen. Beide Haarfilter miissen festim Gerat
sitzen.

Abbildung AD

Reinigungs- und Pflegemittel
ACHTUNG

Verwendung ungeeigneter Reinigungs- und Pflege-

mittel

Die Verwendung ungeeigneter Reinigungs- und Pflege-

mittel kann das Geréat beschadigen und zum Aus-

schluss von Garantieleistungen fiihren.

Verwenden Sie nur KARCHER Reinigungsmittel.

Achten Sie auf die richtige Dosierung.

Hinweis

Nach Bedarf zur Bodenreinigung KARCHER Reini-

gungs- oder Pflegemittel verwenden.

® Beider Dosierung der Reinigungs- und Pflegemittel
auf die Mengenangaben des Herstellers achten.

® Um Schaumbildung zu vermeiden, den Frischwas-
sertank zuerst mit Wasser und dann mit Reinigungs-
oder Pflegemittel fiillen.

® Um ein Uberlaufen zu vermeiden, bei der Wasser-
beflllung noch Platz fiir die Reinigungs- oder Pfle-
gemittel lassen.

Hilfe bei Stérungen

Stérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-

fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im

Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen

wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-

dienst.

Hinweis

Sobald ein Fehler auftritt, wird das Gerét fiir

3 Sekunden gesperrt.

Das Gerét kann erst nach der Fehlerbehebung wieder

eingeschaltet werden.

Der Akku wird nicht geladen

Der Ladestecker / Netzstecker ist nicht korrekt ange-

schlossen.

® DenLadestecker / Netzstecker korrekt anschlieRen.

Die LED-Fehleranzeige (Displayanzeige “Akku”)

blinkt beim Einschalten des Gerats und das Gerét

lauft nicht an

Der Akku ist leer.

® Den Akku laden (siehe Kapitel Ladevorgang).

Es wird ein falsches oder defektes Netzteil genutzt.

® Das Original Netzteil verwenden.

® Das defekte Netzteil ersetzen.

Die LED-Fehleranzeige (Displayanzeige “Akku”)

blinkt wahrend des Betriebs

Das Gerats Uberhitzt wahrend des Betriebs (z. B. bei

hohen Umgebungstemperaturen).

® Den Betrieb unterbrechen und das Gerat abkiihlen
lassen.

® \Wenn sich das Gerat abschaltet, das Gerat abkih-
len lassen.
Das Gerat lasst sich erst wieder einschalten, wenn
es entsprechend abgekihlt ist.

Die Walzen drehen sich nicht und die Displayanzei-

gen Reinigungslevel 1 und Reinigungslevel 2 blin-

ken gleichzeitig

Das Gerat hat eine Motorblockade, z. B. auf Grund von

zu starkem Druck auf die Walzen oder vom Fahren ge-

gen eine Wand oder Ecke.

® Das Gerat aus- und einschalten.

Die Walzen werden blockiert.

® Die Walzen entnehmen und prifen, ob sich ein Ge-
genstand in den Walzen verklemmt hat.
® Prifen, ob die Walzen bis zum Anschlag auf die
Walzenhalterung eingedreht sind.
® Prifen, ob sich in den Haarfiltern im Bodenkopf
Schmutz angesammelt hat und diesen entfernen.
® Prifen, ob die Haarfilter richtig eingesetzt sind. Da-
zu die Haarfilter entnehmen und erneut einsetzen.
Die Haarfilter blockieren die Walzen. Die Walzen sind
nicht ausreichend befeuchtet.
® Den EIN-/ AUS-Schalter driicken.
Das Gerat schaltet aus.
® Den Entriegelungstaster fir die Haarfilter nach in-
nen schieben und die Haarfilter entnehmen.
® Den EIN-/AUS-Schalter driicken.
Das Gerat schaltet ein.
® Die Walzen befeuchten.
a Den Taster Boost-Funktion gedriickt halten.
b Mit dem Gerét solange vor und zurlick fahren, bis
die Walzen ausreichend befeuchtet sind.
® Die Haarfilter einsetzen.
Displayanzeige leuchtet wiederholt von oben nach
unten
Das Gerat befindet sich im 2-minutigen Spulvorgang fur
die Bodenkopfreinigung
® Ca. 2 Minuten abwarten, danach ist der Splilvor-
gang beendet und die Displayanzeige leuchtet nicht
mehr (siehe Kapitel Bodenkopfreinigung durch
Spiilvorgang).
Das Gerit lasst sich nicht einschalten
Der Akku ist leer.
® Den Akku laden.
Das Ladekabel steckt noch im Gerét.
® Das Ladekabel entfernen, da kein Betrieb bei einge-
stecktem Ladekabel mdglich ist.
Das Gerat nimmt den Schmutz nicht auf
Im Frischwassertank befindet sich kein Wasser. Die
Displayanzeige “MIN” (blau) leuchtet und es ertdnt ein
Signal.
® \Wasser im Frischwassertank nachfillen.
Der Frischwassertank sitzt nicht richtig im Gerat.
® Den Frischwassertank so einsetzen, dass er festim
Gerat sitzt.
Der Schmutzwassertank fehlt oder sitzt nicht richtig im
Gerat.
® Den Schmutzwassertank so ins Gerét einsetzen,
dass er horbar einrastet.
® Kontrollieren, ob der Deckel des Schmutzwasser-
tanks korrekt aufgesetzt ist (Ausfilllasche muss in
die vorgesehene Aussparung gesetzt werden).
Die Haarfilter fehlen oder sitzen nicht richtig im Gerat.
® Die Haarfilter korrekt ins Gerat einsetzen.
Die Walzen fehlen oder sitzen nicht richtig in Gerat.
® Die Walzen einsetzen bzw. die Walzen bis zum An-
schlag auf die Walzenhalterung drehen.
Die Walzen sind verschmutzt oder abgenutzt.
® Die Walzen reinigen oder ersetzen.
Die Walzen sind zu trocken
Die Walzen sind nicht ausreichend befeuchtet.
® Die Walzen befeuchten.
a Den Taster Boost-Funktion gedriickt halten.
b Mit dem Gerat solange vor und zurlick fahren, bis
die Walzen ausreichend befeuchtet sind.
Der Frischwasserfilter ist verschmutzt.
® Den Frischwasserfilter reinigen.
a Frischwassertank enthehmen und Frischwasser-
filter herausnehmen.
Abbildung AG
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b Frischwasserfilter unter flieBendem Wasser reini-
gen.

¢ Frischwasserfilter wieder einsetzen.

Kein gutes Reinigungsergebnis

Walzen wurden vor dem ersten Gebrauch nicht gewa-

schen.

® \Walzen bei 60 °C in der Waschmaschine waschen.

Die Walzen sind verschmutzt.

® Die Walzen reinigen.

Die Walzen sind nicht ausreichend befeuchtet.

® Die Walzen befeuchten.
a Den Taster Boost-Funktion gedriickt halten.
b Mitdem Gerét solange vor und zuriick fahren, bis

die Walzen ausreichend befeuchtet sind.

Ein falsches Reinigungsmittel oder eine falsche Dosie-

rung verwendet.

® Nur KARCHER Reinigungsmittel verwenden und
auf die richtige Dosierung achten.

Es befinden sich Riickstédnde von Fremdreinigungsmit-

teln auf dem Boden.

® Die Walzen griindlich mit Wasser von Reinigungs-
mittelriickstédnden befreien.

® Den Boden mehrmals mit dem Gerat und sauberen
Walzen reinigen, ohne Reinigungsmittel zu verwen-
den.
Die Reinigungsmittelriickstande auf dem Boden
werden entfernt.

Die Wasseraufnahme ist nicht optimal

Die Haarfilter sitzen nicht richtig im Gerat.

® Die Haarfilter korrekt ins Gerat einsetzen.

Die Walzen sind abgenutzt.

® Die Walzen ersetzen.

Das Gerit verliert Schmutzwasser

Der Schmutzwassertank ist voll.

® Den Schmutzwassertank sofort leeren.

Der Schmutzwassertank sitzt nicht richtig im Gerat.

® Den Schmutzwassertank so ins Gerat einsetzen,
dass er horbar einrastet. Der Schmutzwassertank
muss fest im Gerat sitzen.

Die Haarfilter sitzen nicht richtig im Gerat.

® Uberpriifen, ob die Haarfilter richtig eingesetzt sind.

Der Schmutzwassertank ist beschadigt.

® An den autorisierten Kundendienst wenden.

Das Gerit schaltet sich ab

Sobald der Schmutzwassertank ein Volumen von 200

ml Uberschritten hat, wird die automatische Gerateab-

schaltung aktiviert.

Bei Verwendung von Reinigungsmitteln anderer Her-

steller kann es zu einer starken Schaumbildung kom-

men und die Gerateabschaltung aktiviert sich vor

Erreichung der 200 ml.

® Schmutzwassertank entleeren.

® Nur KARCHER Reinigungsmittel verwenden und
auf die richtige Dosierung achten.

Das Gerat hakt bei der Anwendung in Fugen ein

Die Noppen an der Unterseite des Schmutzwasser-

tanks sind beschadigt oder abgenutzt.

® An den autorisierten Kundendienst wenden.

Wasser auf dem Boden unter der Reinigungsstation

Es wurde zu viel Wasser in die Reinigungsstation ge-

fullt. Um Gerateschaden zu vermeiden ist das Fas-

sungsvermoégen auf 200 ml begrenzt worden.

® Das Fassungsvermégen der Reinigungsstation
(200 ml) darf nicht tberschritten werden.

Abnahme des Handgriffs

ACHTUNG

Héufige Abnahme des Handgriffs

Die Bauteile des Handgriffs kénnen durch eine héufige
Abnahme beschédigt werden.

Nehmen Sie den Handgriff nach dem Zusammenbau
nicht mehr vom Grundgeraét ab.

Die Abnahme des Handgriffs vom Grundgerét darf nur
erfolgen, wenn das Gerét zu Servicezwecken versendet
wird.

ACHTUNG
UnsachgeméBes Entfernen des Handgriffs
Geréteschaden
Achten Sie darauf, dass das Verbindungskabel zwi-
schen Grundgerét und Handgriff nicht beschédigt wird.
® Den Schraubendreher im 90° Winkel in die kleine
Offnung an der Riickseite des Handgriffs stecken
und den Handgriff abnehmen.
Abbildung AJ

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \Y 100 -
240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50 - 60
Schutzart IPX4

Schutzklasse Gerat 1]
Schutzklasse Ladegerat 1]

Nennleistung Gerat w 80
Nennspannung Akku \Y 25,20-25,55
Akkutyp Li-lon
Betriebszeit bei voller Akkuladung min 45

Ladezeit bei leerem Akku h 4
Ausgangsspannung Ladegerat VvV 30
Ausgangsstrom Ladegerat A 0,6

Leistungsdaten Gerat

Walzenumdrehungen pro Minute  U/min 450
Reinigungslevel 1

Walzenumdrehungen pro Minute  U/min 490
Reinigungslevel 2

Walzenumdrehungen pro Minute  U/min 530
Boost-Funktion

Fullmenge
Volumen Frischwassertank ml 400
Volumen Schmutzwassertank ml 200

MaRBe und Gewichte

Gewicht (ohne Zubehér und Rei- kg 4,3
nigungsflissigkeiten)

Lange mm 310
Breite mm 230
Hohe mm 1210

Technische Anderungen vorbehalten.
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Intended use

Use the floor cleaner exclusively for cleaning hard floors
in your private household and only on waterproof hard
floors.

Do not clean water-sensitive floor coverings such as
e.g. untreated cork floors, since the moisture can pene-
trate and damage the floor.

The device is suitable for cleaning PVC, linoleum, tiled,
stone, oiled and waxed parquet, laminate and all water-
resistant floor coverings.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
(9 dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic appliances contain valu-
able, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and the environ-
ment. However, these components are required for the
correct operation of the appliance. Appliances marked
by this symbol are not allowed to be disposed of togeth-
er with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.com/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the

event of any shipping damage, please notify your deal-

er.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please

contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)

Safety instructions

Read this safety chapter and these original instructions
before using the device for the first time. Act in accord-
ance with them. Keep the original instructions for future
reference or for future owners.

e |n addition to the notes in the operating instructions,
you also need to take into consideration the general
safety regulations and accident prevention guide-
lines applicable by law.

e Warnings and information notices attached to the
device provide important information for hazard-free
operation.

Hazard levels

A DANGER
e Indication of an imminent threat of danger that will
lead to severe injuries or even death.

AN WARNING
e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to severe injuries or even death.

&N CAUTION
e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to minor injuries.

ATTENTION
e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to damage to property.

Electrical components
A DANGER e Do not immerse the device in wa-

ter.  Never insert conductive objects, e.g. screwdrivers
or similar, into the charging socket on the appliance.

e Never touch contacts or lines. e Do not damage the
mains connection cable by running it over, crushing it or
pulling it across sharp edges. e Only connect the device
to alternating current. The voltage indicated on the type
plate must match the voltage of the power source. ® On-
ly operate the device via a fault current protection switch
(maximum 30 mA).

AN WARNING . Immediately replace a damaged
charger together with charging cable with an original
part. e Switch off the device immediately and remove
the mains plug before performing any care and service
work. e The appliance contains electrical components -
do not clean the appliance under running water. ® Only
connect the device to an electrical connection which
has been set up by a qualified electrician as per

IEC 60364-1.

AN CAUTION e Have repair work carried out by
the authorised customer service only. ® Check the de-
vice and the accessories each time before operation, in
particular the mains connection and extension cable, to
make sure it is safe and working correctly. Pull out the
mains plug in case of any damage and do not use the
device.

Charger
A DANGER e« Never touch the mains plug and

socket with wet hands. e Do not charge the battery pack
in an explosion-hazard environment.

N WARNING e Protect the power cable from

heat, sharp edges, oil and moving parts. e Do not cover
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the battery pack during the charging process and en-
sure that the ventilation slits remain clear. Do not open
the charger. Repairs are only to be carried out by quali-
fied personnel. ® Only charge the battery pack with the
approved chargers. ® Inmediately replace a damaged
charger together with charging cable with an original
part.

AN CAUTION e Do not use the battery pack when
dirty or wet. ® Do not carry the charger by the power ca-
ble. ® Do not operate the device together with other de-
vices on an extension cable with multiple power
sockets. e Do not pull the mains plug out the socket us-
ing the power supply cable.

ATTENTION « Only use and store the charger in

dry rooms.

Battery
A DANGER e Do not expose the battery to
strong sunlight, heat or fire.

AN WARNING . Only charge the appliance using
the original charger enclosed or with a charger ap-
proved by KARCHER.

Use the following adapter:

D C|PS07

IARNING e Short circuit hazard. Do not open the
battery. Irritating vapours or corrosive liquids can also
escape.

ATTENTION e This device contains non-replace-

able batteries. Does not apply to appliances with a replaceable
battery pack

Safe handling

A DANGER e Risk of asphyxiation. Keep pack-
aging film out of the reach of children.

AN WARNING. Only use the device for its proper
use. Take into account the local conditions and beware
of third parties, in particular children, when working with
the device. e Adhere to the respective safety regula-
tions in hazard zones (e.g. service stations). Never op-
erate the device in explosive spaces. e Children and
persons unfamiliar with these instructions are not al-
lowed to operate the device. The age of the operator
may be limited by local restrictions. e The device is not
intended for use by children, persons with restricted
physical, sensory or mental abilities or persons unfamil-
iar with these instructions. e Persons with reduced
physical, sensory or mental capabilities and persons
lacking experience and knowledge may only use the ap-
pliance if they are properly supervised, have been in-
structed on use of the appliance safely by a person
responsible for their safety, and understand the result-
ant hazards involved. e Children must not play with the
appliance. e Children must be supervised to prevent
them from playing with the appliance. e Keep the device
out of the reach of children when it is connected to the
mains or when it is cooling down. e Children may only
perform cleaning work and user maintenance under su-
pervision. e Protect the connection cable against heat,
sharp edges, oil and moving unit parts. e Keep all parts
your body (e.g. fingers, hair) away from the rotating
cleaning rollers e Risk of injury from sharp objects (e.g.

splinters). Protect your hands while cleaning the floor
head.

N CAUTION e Do not use the appliance if it has
been dropped beforehand, is visibly damaged or if it is
leaking. @ Only operate or store the device in accord-
ance with the description or figure. e Accidents or dam-
age due to the device falling over. Before all actions with
or on the device, you must make sure that it is stable.

o Never leave the device unsupervised while it is in op-
eration.

ATTENTION e Device damage. Never fill the wa-
ter reservoir with solvents, liquids containing solvents or
undiluted acids (e.g. detergents, petrol, paint thinners
and acetone). ® Only switch on the device when the
fresh water tank and waste water tank are installed.

e Do not pick up sharp or larger objects with the device,
such as e.g. glass shards, gravel or toy parts. e Do not
fill the fresh water container with vinegar, decalcification
agents, essential oils or similar substances. Avoid tak-
ing up these substances with the device. ® Use the de-
vice only on hard floors with a watertight coating, such
as e.g. varnished parquet, enamelled tiles or linoleum.
e Do not use the device for cleaning carpets or carpeted
floors. @ Do not guide the device over the floor grilles of
convection heating systems. The device cannot vacu-
um up the escaping water when it is guided over a floor
grille. e In case of longer breaks in operation and after
use, switch off the device at the main switch / device
switch and pull out the charged mains plug. e Do not op-
erate the device at temperatures below 0 °C. e Protect
the device from rain. Do not store the device outdoors.

Symbols on the maschine

e Warning not to keep the device un-
der water is:

— on the underside of the floor
' head.
"

e Symbols for device cleaning mode after finishing
work are:

— engraved in the bowl of the cleaning station,

— as a sticker on the back of the fresh water tank.
e Symbols for unlocking the dirty water tank / parking
station are located:
— as a sticker on the unlocking button for waste wa-
ter tank / parking station.
The application and description of the symbols (see
chapter Floor head cleaning by a rinsing process).

Description of the device
The maximum amount of equipment is described in
these operating instructions. Depending on the model
used, there are differences in the scope of delivery (see
packaging).
For the illustrations, refer to the graphics page.
Illustration A

(*) ONJ/OFF switch

(2 Boost function button
Increased roller speed and additional water quantity
for stubborn dirt

@ Button for adjusting the cleaning level
Switching between cleaning level 1 and 2
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@ "Cleaning level 2" indicator
Increased roller speed and amount of water

@ "Cleaning level 1" indicator
Normal roller speed and amount of water

(8) "MAX" indicator (red)
The waste water tank is full

(@ "MIN" indicator (blue)
The fresh water tank is empty

"Battery" indicator (green)
Indicates the charging state of the battery

(® Wall anti-slip handle

Handle

(i) Fresh water tank
(i2) Removable hair filters

@ Unlocking button for the waste water tank and park-
ing station

Cleaning rollers (4 x)

(19 Waste water tank

* LED lighting

({7 Unlocking button for hair filters

Charging socket

Parking station
@ Cleaning station with cleaning brush

@1) Charger with charging cable

@ * Cleaning rollers for stone floors (4 x)
@3 Detergent RM 536 (30 ml)

@3 * Detergent RM 537 (30 ml)

@5 * Detergent RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Installation

Installing the handle bar
Hold the basic device firmly.
Place the cable in the guide of the plastic connector
and fix it.
Fit the handle bar all the way to the end stop into the
basic device until it audibly latches into place. The
handle bar must sit tightly in the device.
lllustration B

Initial startup

Charging process
Plug the charging cable of the charger into the
charging socket on the device.
lllustration C
Plug the mains plug of the charger into the socket.
The LED indicator lights display the battery's current
charging state.
lllustration D
All 3 LED indicator lights flash from bottom to top
when charging a completely empty battery.

N =

w

-

N

e Thelowermost LED lights up continuously when the
battery is 1/3 charged, the two upper LEDs continue
to flash.

e \When the battery is 2/3 charged, the two lower
LEDs light up continuously, the uppermost LED con-
tinues to flash.

e The battery is fully charged after 4 hours.

e After the battery has been charged, the 3 LED indi-
cator lights remain on constantly for 60 minutes. Af-
ter this time, the LED indicator lights go out.

3. Unplug the charger mains plug from the mains sock-
et after charging.
lllustration E

4. Unplug the charging cable from the device.

Fitting the waste water tank

1. Place the device in the middle of the waste water
tank so that it is positioned between the rollers and
then audibly clicks into place. The position of the
tank is not important because it can be inserted in
both longitudinal directions in the device.
Illustration F
The waste water tank must sit tightly in the device.

Filling the fresh water tank

1. Grasp the fresh water tank by the recessed grips at
the side and remove it from the device.

2. Open the tank cap and turn it to the side.
lllustration G

3. Fill the fresh water tank with cold or lukewarm tap
water.

4. Add KARCHER detergent or care agent to the fresh
water tank as required.

ATTENTION
Overdosing or underdosing of the detergent or care
agent
Can result in poor cleaning results.
Follow the dosage recommendations for the detergent
or care agent.
5. Close the tank cap.
6. Fit the fresh water tank into the device.
lllustration H
The fresh water tank must sit tightly in the device.

General notes on operation

ATTENTION

Moisture

Material damage to sensitive floors

Check the surface to be cleaned for water sensitivity at
an inconspicuous location before using the device.

Do not clean water-sensitive floor coverings such as
e.g. untreated cork floors, since the moisture can pene-
trate and damage the floor.

ATTENTION

Material damage

Damage to the device from pointed, large and/or bulky
objects.

The device must not be stored and used on hard coarse
dirt and objects, as the parts can get stuck under the
waste water tank and cause scratches on the floor and
tank.

Before starting work and storing the device, remove ob-
Jjects such as shards, pebbles, screws or toy parts from
the floor.

Illustration AH
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Note

Work backwards towards the door so that no footprints

are generated on the freshly washed floor.

lllustration Al

e Floor cleaning is performed using a to and fro move-
ment at the same speed as when vacuuming.

e Activate the Boost function for heavy soiling. Hold
the Boost function button pressed for this. The roller
speed and water volume are increased when the
boost function is activated. The Boost function can
be activated at cleaning level 1 and cleaning level 2.
The indicator for the corresponding cleaning level
flashes when the Boost function is activated. Allow
the device to slide slowly over the floor without ex-
erting any pressure on the device.
lllustration K

e Various different rollers are available, depending on
the scope of delivery. The colour of the rollers indi-
cates the respective special application for which
they are suitable.

— Grey / yellow universal rollers: versatile

— Rollers with black stripes: For cleaning insensi-
tive hard floors (e.g. stone, ceramic); not suitable
for sensitive natural stone floors (e.g. marble, ter-
racotta)

Note

For an optimum cleaning result, wash the rollers in the

washing machine at 60° C before initial use.

Starting work
ATTENTION

Uncontrolled motion

Damage to the device and material damage

The cleaning rollers start rotating as soon as the device
is switched on.

Hold the handle tight to prevent the device from moving
away independently.

ATTENTION
Fresh water tank or waste water tank not installed
Material damage
Before starting cleaning work, ensure that the fresh wa-
ter tank is filled with water and the waste water tank is
fitted in the device.
1. Press the ON/OFF switch.
lllustration |
The device switches on.
The cleaning level 1 indicator for normal roller
speed and normal water quantity is lit.
2. Moisten the rollers.
a Hold the Boost function button pressed.
b Move the device back and forth until the rollers
are sufficiently moistened.
3. If necessary, switch to cleaning level 2 using the but-
ton for adjusting the cleaning level.
Illustration J
This increases the roller speed and water volume.
The Cleaning level 2 indicator lights up.
Note
Selection of cleaning level 1 or cleaning level 2 de-
pends on the type of floor to be cleaned (e.g. wooden or
stone floor).
The device is set to cleaning level 1 after initial start-up.
The cleaning level setting last used always remains ac-
tivated after interrupting and resuming work.

4. If necessary, activate the boost function for cleaning
stubborn dirt (see also Chapter General notes on
operation).
lllustration K

Battery run time

The "Battery" indicator shows the remaining battery run

time:

e 3 LEDs illuminated - 3/3 (full) battery run time

e 2 LEDs illuminated - 2/3 battery run time

e 1 LED illuminated - 1/3 battery run time
lllustration N

Acoustic or optical signals warn of a flat battery.

e An acoustic signal sounds 2 times and the lowest
LED flashes approx. 5 minutes before the battery is
empty.

e An acoustic signal sounds 2 times and the lowest
LED continues to flash approx. 1.5 minutes before
the battery is empty.

e The last LED flashes quicker for 60 seconds when
the battery is empty and the device has switched off.

Emptying the waste water tank

e The "MAX" indicator (red) lights up and an acoustic
signal sounds when the waste water tank is full.
Illustration M

e After 60 seconds, an acoustic signal sounds again
and the device switches off.

e The "MAX" indicator (red) flashes for 10 seconds
once the device is switched off.

e As long as the waste water tank is full and the (red)
“MAX” display lights up, the process restarts and the
following two steps are repeated:

a The device can be switched on again.
b The device runs for another 60 seconds and then
switches off again.

1. Press the ON/OFF switch.

The device switches off.

2. Press the unlocking button for the waste water tank

with your foot and lift the device.
Illustration O
The waste water tank releases from the device.

3. For draining, do not transport the waste water tank
by the top cover, but horizontally with both hands at
the narrow sides.

4. Empty the waste water tank through the opening in
the cap. In the case of adhering dirt deposits, re-
move the cover of the waste water tank and rinse
the waste water tank with tap water.

5. Fit the waste water tank (see Chapter Fitting the
waste water tank).

Refilling with detergent

e The "MIN" indicator (blue) lights up and an acoustic
signal sounds when the fresh water tank is empty.
lllustration L

e The acoustic signal sounds once a minute as a re-
minder.

1. Fill the fresh water tank (see Chapter Filling the
fresh water tank).

Interrupting operation

ATTENTION

Damp rollers

Moisture damage to sensitive floors

To prevent damage to sensitive floors through wet roll-
ers, place the device in the parking station during longer
work breaks.
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1. Press the ON/OFF switch.
The device switches off.
2. Place the device in the parking station.
Note
If the device is placed on the parking station without a
waste water tank, the unlocking button must be pressed
to remove the device.
lllustration AF

Ending operation
1. Press the ON/OFF switch.
The device switches off.
2. Place the device in the parking station.
Illustration AB

ATTENTION

Adhering dirt deposits

Adhering dirt deposits can damage the device in the
long term.

It is recommended to clean the device completely after
each application.

3. Clean the device (see Chapter Care and service).

Storing the device

ATTENTION
Liquids/moist dirt
Unpleasant odours can develop if the device contains
liquids/moist dirt when stored.
Completely empty the fresh water tank and waste water
tank before storing the device.
Use the cleaning brush to remove hair and dirt particles
from the hair filters in the floor head cover.
Allow the cleaned rollers to dry in the air, e.9. mounted
in the device on the parking station. Do not place the wet
rollers in an enclosed cupboard to dry.
1. Put the empty waste water tank in the cleaning sta-
tion to dry.
a Place the device on the parking station and let it
snap into place.
b Then place the device with the parking station on
the cleaning station.
lllustration AB
2. Fit the cleaned rollers on the device for drying.
Illustration AC
3. Charge the battery (see Chapter Charging pro-
cess).
4. Store the device in a dry room.
lllustration AE

Care and service

Floor head cleaning by a rinsing process

ATTENTION

Dirt or detergent residues

The waste water tank and the hair filters must be
cleaned regularly to ensure that dirt does not accumu-
late in the tank and hair filters. Dirt particles can clog the
hair filters and slots if the device is not cleaned after use.
The accumulation of dirt and bacteria can also result in
the development of unpleasant odours in the device.
On completion of work, place the device in the cleaning
station and start the rinsing process.

Clean the floor head in the cleaning station only by us-
ing the automatic rinsing process and not by pouring
water into the station separately. Make sure that the
waste water tank is attached.

Do not hold the underside of the floor head under water.

Note

The rinsing process cannot be started while the "MAX"

indicator (red) is lit and the waste water tank has not

been emptied.

Note

The LED lighting on the floor head remains switched off

during the rinsing process.

1. Press the ON/OFF switch.

The device switches off.

2. Empty the waste water tank and reinsert it (see
chapter Emptying the waste water tank).

3. Place the device with an empty waste water tank in
the parking station.

4. Fill the fresh water tank with at least 200 ml of fresh
water without a detergent or care agent (see chapter
Filling the fresh water tank).
lllustration P

Note

It is not necessary to add detergent for the rinsing pro-

cess.

5. Hold the ON/OFF switch and the cleaning level ad-
justment button simultaneously pressed for
3 seconds.

An acoustic signal sounds.
lllustration Q

6. The indicators light up repeatedly from top to bot-
tom.

The rinsing process starts and takes approx. 2 min-
utes.
lllustration R

Note

At the start of the rinsing process, the water runs from

the fresh water tank onto the rollers for approx. 80 sec-

onds. During this time the device is silent. Only at the
end of the rinsing process do the rollers start to turn for
approx. 30 seconds.

7. When the rinsing process is finished, a signal tone
sounds and the (red) “MAX” display lights up.
lllustration S

8. Press the unlocking button for the waste water tank
and place the device on the parking station. The
waste water tank remains in the cleaning station.

Note

The (red) "MAX" display flashes for 10 seconds if an at-

tempt is made to switch the device on again with a full

waste water tank.

Cleaning work cannot be continued.

9. Press the unlocking button for the hair filters in-
wards.

The hair filters are released.

10. Place the hair filters in the cleaning station.
lllustration U

11. Remove the rollers and place them in the cleaning
station.
lllustration V

12. Transport the cleaning station with waste water
tank, hair filters and rollers to the toilet, sink or waste
container as required.
lllustration W

13. Clean the waste water tank (see Chapter Cleaning
the waste water tank).

14. Clean the rollers (see Chapter Cleaning the rollers).

15. Clean the hair filters (see Chapter Cleaning the hair
filters).

16. Empty and dry the cleaning station.

17. If water is still present in the fresh water tank, re-
move and drain the fresh water tank.
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Cleaning the waste water tank

ATTENTION
Adhering dirt deposits
Adhering dirt deposits can damage the device in the
long term.
Clean the waste water tank regularly.
For information on the waste water tank indicator and
the procedure for cleaning the waste water tank, see
Chapter Emptying the waste water tank.
1. Remove the waste water tank cap.
Illustration X
2. Clean the waste water tank and cap with tap water.
3. Alternatively, the waste water tank can be cleaned in
a dishwasher.
Note
The rubber inlays of the waste water tank flap can be-
come sticky when cleaned in a dishwasher. This does
not affect their sealing ability.

Cleaning the rollers

ATTENTION

Detergent residue in the rollers

Foaming

Wash the rollers under running water or clean them in a
washing machine each time after using the device.

ATTENTION

Damage due cleaning the rollers with fabric soften-
er or using a clothes dryer

Damage to the microfibres

Do not use fabric softener when cleaning in a washing
machine.

Do not dry the rollers in a clothes dryer.

ATTENTION

Cleaning the cleaning rollers loose in the washing

machine without extra laundry

This may damage the washing machine.

Place the rollers in a laundry net and load the washing

machine with extra laundry.

1. Press the ON/OFF switch.

The device switches off.

2. Place the device in the parking station.
lllustration AB

3. Unscrew the cleaning rollers via the recessed grip.
Illustration V

4. Clean the cleaning rollers under running water on in
a washing machine at max. 60 °C.

Illustration Y

5. Clean the roller drive with a moist cloth.

6. Twist the cleaning rollers as far as they will go onto
the roller holder. Pay attention to the colour coding
on the inner side of the roller and on the roller holder
(e.g. blue to blue).

Illustration AC

7. Allow the rollers to dry on the device and on the
parking station.
lllustration AE

Cleaning the hair filters

ATTENTION

Adhering dirt deposits

Adhering dirt deposits can damage the device in the
long term.

It is recommended to clean the device completely after
each application.

ATTENTION

Adhering dirt deposits

Adhering dirt deposits can damage the device in the
long term.

Clean both hair filters regularly with the cleaning brush.

ATTENTION
Damage due to cleaning the hair filters in a dish-
washer
The washing process can distort the scraper edge and
it will no longer press on the rollers correctly. This wors-
ens the cleaning result.
Do not clean the hair filters in a dishwasher but rather
under running water.
1. Press the ON/OFF switch.
The device switches off.
2. Place the device in the parking station.
lllustration AB
3. Press the unlocking button for the hair filters in-
wards.
lllustration U
The hair filters are released and can be removed.
4. Clean both hair filters under running water.
5. Remove adhering dirt deposits, e.g. in the filter
comb, using the cleaning brush.
lllustration AA
lllustration Z
6. Insert the hair filters into the floor head and allow
them to latch into place. Both hair filters must sit
tightly in the device.
lllustration AD

Cleaning and care agents

ATTENTION

Use of unsuitable detergents and care agents

The use of unsuitable detergents and care agents can

damage the device and loss of eligibility for warranty

claims.

Use only KARCHER detergents.

Take care to ensure the correct dosage.

Note

Use KARCHER detergent or care agents for floor clean-

ing as necessatry.

® Observe the manufacturer's dosing quantity recom-
mendations when dosing with detergent or care
agents.

® To prevent foaming, fill the fresh water tank with wa-
ter first and the add the detergent or care agent.

® To prevent the tank from overflowing, be sure to
leave enough space for the detergent or care agent
when filling with water.

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.
Note

The device is disabled for 3 seconds when a fault oc-
curs.

The device cannot be switched on again until the fault
has been corrected.

The battery is not charging

The charging plug/mains plug is not connected correct-
ly.

® Connect the charging plug/mains plug correctly.
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The error LED ("Battery" indicator) flashes when

the device is switched on and the device does not

start

The battery is discharged.

® Charge the battery (see Chapter Charging pro-
cess).

An incorrect or faulty charger was used.

® Use the original charger.

® Replace the faulty charger.

The error LED ("Battery” indicator) flashes while the

device is being used

Device has overheated during use (e.g. when operating

in high ambient temperatures).

® Stop working and allow the device to cool down.

® Allow the device to cool down if the device switches
off by itself.
The device can only be switched on again once it
has cooled down enough.

Rollers do not turn and the the cleaning level 1 and

cleaning level 2 indicators flash simultaneously

The device has a motor blockage, e.g. due to excessive

pressure on the rollers or through movement into a wall/

corner.

® Switch the device off and on again.

The rollers are blocked.

® Remove the rollers and check if an object has be-
come stuck in the rollers.

® Check that the rollers are screwed in as far as they
will go onto the roller holder.

® Check if dirt has accumulated in the hair filters in the
floor head and remove any dirt present.

® Check that the hair filters are fitted correctly. For
this, remove the hair filters and then fit then back in
place.

The hair filters are blocking the rollers. The rollers are

not being sufficiently moistened.

® Press the ON/OFF switch.
The device switches off.

® Press the unlocking button for the hair filters inwards
and remove the hair filters.

® Press the ON/OFF switch.
The device switches on.

® Moisten the rollers.
a Hold the Boost function button pressed.
b Move the device back and forth until the rollers

are sufficiently moistened.

® Fit the hair filters.

The display lights up repeatedly from top to bottom

The device is in the 2-minute rinsing process for clean-

ing the floor head

® Wait for about 2 minutes, then rinsing is finished and
the display no longer lights up (see Chapter Floor
head cleaning by a rinsing process).

The device cannot be switched on

The battery is discharged.

® Charge the battery.

The charging cable is still plugged into the device.

® Unplug the charging cable, operation is not possible
while the charging cable is plugged in.

The device does not absorb dirt

There is no water in the fresh water tank. The "MIN"

(blue) indicator lights up and an acoustic signal sounds.

® Refill the fresh water tank with water.

The fresh water tank is not sitting properly in the device.

® |Insert the fresh water tank so that it is firmly seated
in the device.

The waste water tank is missing or not sitting properly in

the device.

® |Insert the waste water tank in the device so that it
audibly latches into place.
® Check whether the lid of the waste water tank is cor-
rectly fitted (filler tab must be placed in the recess
provided).
The hair filters are missing or are not sitting correctly in
the device.
® Fit the hair filters correctly in the device.
The rollers are missing or not sitting properly in the de-
vice.
® Fitthe rollers or twist the rollers as far as they will go
onto the roller holder.
The rollers are dirty or worn out.
® Clean the rollers or replace if necessary.
The rollers are too dry
The rollers are not being sufficiently moistened.
® Moisten the rollers.
a Hold the Boost function button pressed.
b Move the device back and forth until the rollers
are sufficiently moistened.
Fresh water filter is contaminated
® Clean the fresh water filter.
a Remove the fresh water tank and take out the
fresh water filter.
lllustration AG
b Clean the fresh water filter under run-ning water.
¢ Reinsert the fresh water filter.
Poor cleaning result
Rollers were not washed before initial use.
® \Wash the rollers in a washing machine at 60°C.
The rollers are dirty.
® Clean the rollers.
The rollers are not being sufficiently moistened.
® Moisten the rollers.
a Hold the Boost function button pressed.
b Move the device back and forth until the rollers
are sufficiently moistened.
Incorrect detergent or incorrect dosage.
® Use only KARCHER detergent and be sure to use
the correct dosage.
Foreign detergents are present on the floor.
® Thoroughly remove all detergent residues from the
rollers using water.
® Clean the floor several times using the device and
clean rollers, without using detergent.
This removes all detergent residues from the floor.
The water absorption is not optimal
The hair filters are not sitting correctly in the device.
® Fit the hair filters correctly in the device.
The rollers are worn out.
® Replace the rollers.
The device is losing waste water
The waste water tank is full.
® Empty the waste water tank immediately.
The waste water tank is not sitting properly in the de-
vice.
® |Insert the waste water tank in the device so that it
audibly latches into place. The waste water tank
must sit tightly in the device.
The hair filters are not sitting correctly in the device.
® Check that the hair filters are fitted correctly.
The waste water tank is damaged.
® Contact the authorised Customer Service.
The device switches on
As soon as the waste water tank has exceeded a vol-
ume of 200 ml, automatic device shutdown is activated.
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If detergents from other manufacturers are used, exces-

sive foaming can occur and the device shutdown is ac-

tivated before the 200 ml level is reached.

® Empty the waste water tank.

® Use only KARCHER detergent and be sure to use
the correct dosage.

The device engages in joints when used

The knobs on the underside of the waste water tank are

damaged or worn.

® Contact the authorised Customer Service.

Water on the floor under the cleaning station

Too much water has been poured into the cleaning sta-

tion. To avoid damage to the device, the capacity has

been limited to 200 ml.

® The capacity of the cleaning station (200 ml) must
not be exceeded.

Removing the handle

ATTENTION

Frequent removal of the handle

The handle components can be damaged by repeated
removal.

Do not remove the handle from the basic device after
assembly.

The handle may only be removed from the basic device
when the device is sent out for service purposes.

ATTENTION

Incorrect removal of the handle

Device damage

Take care to ensure that the connection cable between

the basic unit and the handle is not damaged.

® Insert a screwdriver at a 90° angle in the small open-
ing at the rear side of the handle and remove the
handle.
Illustration AJ

Technical data

Electrical connection

Voltage \% 100 -
240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50 - 60
Degree of protection IPX4
Device protection class ]
Charger protection class 1l
Nominal power of device w 80
Nominal voltage of battery \% 25,20 - 25,55
Battery type Li-lon

Operating time when battery is ful- min 45
ly charged

Charging time for an empty bat- h 4
tery

Output voltage of charger \% 30
Output current of charger A 0,6
Device performance data

Roller rotations per minute at rom 450
cleaning level 1

Roller rotations per minute at rom 490

cleaning level 2

Roller rotations per minute with  rpm 530
Boost function

Filling quantity
Fresh water tank capacity ml 400

Waste water tank capacity ml 200
Dimensions and weights

Weight (without accessories and kg 4,3
cleaning fluids)

Length mm 310
Width mm 230
Height mm 1210

Subject to technical modifications.
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Utilisation conforme

Utiliser le nettoyeur de sols exclusivement pour le net-

toyage des sols durs dans les ménages et uniquement
sur des sols durs résistant a I'eau.

Ne pas nettoyer de revétements sensibles a I'eau, tels

que p. ex. les sols en liege non traités, car de 'humidité
peut pénétrer et endommager le sol.

L’appareil est adapté pour le nettoyage de PVC, de lino-
léum, de dallage, de pierre, de parquet huilé et ciré, de
laminé ainsi que de tous les revétements de sol strati-

fiés résistant a l'eau.

Protection de I'environnement

Oy Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.

Les appareils électriques et électroniques

contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,

batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaer-
cher.com/REACH
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Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et piéces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s'appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Consignes de sécurité

Veuillez lire ce chapitre relatif a la sécurité et la présente
notice originale avant la premiére utilisation de I'appa-
reil. Suivez ces instructions. Conservez la notice origi-
nale pour une utilisation ultérieure ou pour le
propriétaire suivant.

e Outre les remarques dans ce manuel d'utilisation,
vous devez prendre en compte les directives géné-
rales de sécurité et les directives pour la prévention
des accidents du législateur.

Les panneaux d’avertissement et d'instructions ap-
posés sur I'appareil donnent des remarques impor-
tantes pour un fonctionnement sans risque.

Niveaux de danger

A DANGER

o [ndique un danger immédiat qui peut entrainer de
graves blessures corporelles ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer de graves blessures corporelles ou la
mort.

AN PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des dommages matériels.

Composants électriques
A DANGER e« Ne plongez pas I'appareil dans

I'eau. e N'introduisez jamais d'objets conducteurs, par
ex. tournevis ou similaire, dans la prise du chargeur de
I'appareil. ® Ne touchez jamais aux contacts ou cébles.
o Ne pas abimer ni endommager le cable d'alimentation
électrique en I'écrasant, en le serrant ou en le passant
sur des arétes vives. ® Ne raccordez I'appareil qu'a un
courant alternatif. La tension sur la plaque signalétique
doit correspondre a la tension de la source de courant.

o N'utilisez I'appareil qu'avec un disjoncteur & courant
de défaut (max. 30 mA).

AN AVERTISSEMENT . Remplacez immé-
diatement un chargeur endommagé avec son céble de
charge par une piece d'origine. e Couper I'appareil
avant tous travaux d’entretien et maintenance puis dé-
brancher la fiche secteur. e Ne nettoyez pas I'appareil
sous I'eau courante car il contient des composants élec-
triques. ® Raccordez I'appareil uniquement a un raccor-
dement électrique réalisé par un électricien qualifié
selon IEC 60364-1.

N PRECAUTION e Faites réaliser les travaux
de réparation uniquement par le service aprés-vente
autorisé. e Vérifiez le bon état et la sécurité du fonction-
nement de I'appareil et des accessoires, en particulier
du céble d'alimentation électrique, de la fermeture de
sécurité et du flexible vapeur, avant chaque fonctionne-
ment. En cas de dommage, débranchez la fiche secteur
et n'utilisez pas l'appareil.

Chargeur
A DANGER e Ne touchez Jjamais aux fiches sec-

teur et prises de courant avec les mains mouillées. e Ne
Jjamais utiliser le chargeur dans un environnement pré-
sentant des risques d'explosion.

AN AVERTISSEMENT . Protégez le cable
d'alimentation contre la chaleur, les bords vifs, I'huile et
les piéces mobiles de I'appareil. ® Ne couvrez pas le
bloc de batterie pendant le cycle de charge et dégagez
les fentes d'aération. e Ne jamais ouvrir le chargeur.
Faites exécuter les réparations uniquement par du per-
sonnel qualifié. e Chargez le bloc de batterie exclusive-
ment avec les chargeurs autorisés. e Remplacez
immédiatement un chargeur endommagé avec son
céble de charge par une piéce d'origine.

AN PRECAUTION e Ne Jjamais utiliser le char-
geur dans un état mouillé ou sale. ® Ne portez jamais le
chargeur par le cable secteur. ® N'utilisez pas I'appareil
conjointement avec d'autres appareils sur des cables
de rallonge équipés de prises multiples. e Ne pas dé-
brancher la fiche secteur de la prise en tirant sur le
céble d'alimentation.

ATTENTION e utilisez et stockez le chargeur uni-

quement dans une piéce seche.

Accumulateur

A DANGER . N’exposez pas l'accu a un rayon-

nement intense du soleil, a la chaleur ou au feu.

AN AVERTISSEMENT « Chargez I'appareil
uniquement avec le chargeur d'origine fourni ou avec un
chargeur autorisé par KARCHER.

Utilisez I'adaptateur suivant :

™M HC|PS07

AVERTISSEMENT « Risque de court-circuit.
Ne pas ouvrir la batterie. De plus, des vapeurs irritantes
ou des liquides caustiques peuvent s'échapper.

ATTENTION e cet appareil contient des batteries

qui ne peuvent pas étre remplacées. Ne s’applique pas aux
appareils avec un bloc de batteries remplagable
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Manipulation siire

A DAN GER. Risque d'asphyxie. Ne laissez pas
les matériaux d'emballage a la portée des enfants.

N AVERTISSEMENT e utilisez l'appareil
uniquement conformément a 'usage prévu. Respectez
les conditions locales et portez attention aux tiers, en
particulier aux enfants, lors de travaux avec I'appareil.
e Dans des zones dangereuses (p.ex. stations service),
respectez les consignes de sécurité correspondantes.
N'utilisez pas I'appareil dans des locaux a risque d'ex-
plosion. e Les enfants et les personnes qui n‘ont pas
pris connaissance de ces instructions ne peuvent pas
utiliser cet appareil. Des dispositions locales peuvent li-
miter I'age de ['utilisateur. e L’appareil ne doit pas étre
utilisé par des enfants ou personnes dont les capacités
physiques, sensorielles ou mentales sont réduites ou
qui ne disposent pas de l'expérience et/ou des connais-
sances nécessaires. e Les personnes dont les capaci-
tés physiques sensorielles ou mentales sont réduites ou
qui manquent d'expérience ou de connaissance
peuvent utiliser I'appareil, si elles sont correctement
surveillées ou si elles ont été instruites sur l'utilisation
sdre de 'appareil et comprennent les dangers qui en ré-
sultent. e Les enfants ne sont pas autorisés a jouer
avec I'appareil. ® Surveillez les enfants pour s’assurer
qu’ils ne jouent pas avec I'appareil. ® Ne laissez pas
I'appareil a portée des enfants tant qu'il est alimenté ou
en refroidissement. e Les enfants ne peuvent effectuer
le nettoyage et I'entretien de I'appareil que sous surveil-
lance. e Protéger le cable de liaison contre la chaleur,
les bords vifs, I'huile et les pieces mobiles de I'appareil.
o Eloignez les parties du corps (p. ex. les doigts, les
cheveux) des rouleaux de nettoyage rotatifs ® Risque
de blessures di a des objets pointus (p. ex. des éclats).
Protégez vos mains pendant le nettoyage de la téte de
lavage.

AN PRECAUTION e Nutilisez pas l'appareil s'il
est tombé auparavant, s'il est visiblement endommagé
ou non étanche. e Utilisez ou stockez I'appareil unique-
ment conformément a la description ou a la figure.

e Risque d'accidents ou de dommages en cas de chute
de l'appareil. Avant toute opération avec ou au niveau
de I'appareil, vous devez veiller a une bonne stabilité.
o Ne laissez jamais I'appareil sans surveillance lorsqu'il
fonctionne.

ATTENTION . Dommages de I'appareil. Ne rem-

plissez jamais de solvants, liquides contenant des sol-
vants ou acides non dilués (détergent, essence, diluant
pour peinture et acétone, p.ex.) dans le réservoir d'eau.
o Ne mettez I'appareil sous tension que lorsque le ré-
servoir d'eau propre et le bac d'eau sale sont installés.
o N’aspirez pas d'objets acérés ou volumineux, tels que
p. ex. des tessons, du gravier ou des piéces de jouets.
o Ne remplissez pas d'acide acétique, de produit dé-
tartrant, d'huiles essentielles ou de produits analogues
dans le réservoir d'eau propre. Veillez également a ne
pas aspirer ces substances avec l'appareil. e Utilisez
I'appareil uniquement sur des sols durs présentant un
revétement imperméable, tels que p. ex. un parquet la-
qué, des carreaux émaillés ou du linoléum. e N'utilisez
pas l'appareil pour nettoyer des tapis ou des moquettes.
o Ne faites pas passer I'appareil sur la grille de sol de
chauffages convecteurs. L'appareil ne peut pas absor-
ber I'eau qui s'échappe lorsqu’il passe sur la grille. @ Dé-
sactivez I'appareil pendant les longues périodes de
pause et apres utilisation a l'aide de l'interrupteur princi-

pal/de I'appareil et débranchez la fiche secteur du char-
geur. e N'utilisez pas I'appareil a des températures
inférieures a 0 °C. e Protégez I'appareil contre la pluie.
Ne stockez pas I'appareil a I'extérieur.

Symboles sur I'appareil

(X))

e Les symboles du mode de nettoyage de I'appareil
aprés la fin du travail sont:

e L’avertissement pour ne pas garder
I'appareil sous I'eau se trouve:
— sur le bas de la téte de lavage.

— gravés dans le bol de la station de nettoyage,
— comme autocollant au dos du réservoir d'eau
propre.
e Les symboles pour déverrouiller le bac d'eau sale /
la station de stationnement se trouvent:
— comme autocollant sur la touche de déverrouil-
lage du bac d'eau sale / station de stationnement.
Application et la description des symboles (voir chapitre
Nettoyage de la téte de lavage par ringage).

Description de I'appareil

Le présent manuel d'utilisation décrit I'équipement com-
plet. L’étendue de livraison varie selon les modéles (voir
I'emballage).

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Illustration A

@ Interrupteur MARCHE/ARRET

(@) Touche de fonction Boost
Augmentation de la vitesse des rouleaux et de la
quantité d'eau pour les encrassements tenaces

@ Touche de réglage du niveau de nettoyage
Commutation entre les niveaux de nettoyage 1 et 2

@ Affichage «niveau de nettoyage 2»
Augmentation de la vitesse des rouleaux et de la
quantité d'eau

@ Affichage «niveau de nettoyage 1»
Vitesse normale des rouleaux et quantité d'eau

(8) Affichage «MAX» (rouge)
Le bac d'eau sale est plein

(@) Affichage «MIN» (bleu)
Le réservoir d'eau propre est vide

Affichage «batterie» (vert)
Indicateur de charge de la batterie

@ Poignée de sécurité anti-dérapage
Poignée

() Réservoir d'eau propre

(12 Filtres & cheveux amovibles

@ Touche de déverrouillage pour bac d'eau sale et
station de stationnement

Rouleaux de nettoyage (4 x)
() Bac d'eau sale
* Eclairage DEL
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@ Touche de déverrouillage pour filtre a cheveux
Prise du chargeur

Station de parking

Station de nettoyage avec brosse de nettoyage
@ Chargeur avec cable de charge

@ * Rouleaux de nettoyage pour sols en pierre (4 x)
@3 Produit de nettoyage RM 536 (30 ml)

* Produit de nettoyage RM 537 (30 ml)

@ * Produit de nettoyage RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Monter la poignée
Maintenir fermement I'appareil de base.
Insérer et fixer le cable dans le guide du connecteur
en plastique.
Introduire la baguette de la poignée jusqu'en butée
dans 'appareil de base jusqu'a ce qu'elle s'en-
clenche de maniére audible. La baguette de la poi-
gnée doit étre bien positionnée dans I'appareil.
lllustration B

Mise en service

Cycle de charge
Brancher le cable de charge dans le chargeur, dans
la prise du chargeur située sur I'appareil.
lllustration C
Brancher la fiche secteur du chargeur dans la prise
de courant.
Les témoins de contrdle LED indiquent I'état de
chargement actuel de la batterie.
Illustration D
Pendant le chargement de la batterie complétement
déchargée, les 3 témoins de contrdle LED clignotent
successivement de bas en haut.
Pendant la recharge de la batterie au 1/3 déchar-
gée, la LED inférieure reste allumée, les deux LED
supérieures continuent de clignoter.
Pendant la recharge de la batterie au 2/3 déchar-
gée, les deux LED inférieures restent allumées, la
LED supérieure continue de clignoter.
La batterie est complétement chargée au bout de 4
heures.
Une fois la batterie chargée, les 3 témoins lumineux
LED restent allumés pendant 60 minutes. Au bout
de ce délai, les témoins lumineux LED s’éteignent.
Aprés la charge, débrancher la fiche du chargeur de
la prise murale.
Illustration E
Retirer le cable de charge de I'appareil.
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Insertion du bac d'eau sale
Placer I'appareil au milieu du bac d'eau sale de ma-
niére a ce qu'il soit positionné entre les rouleaux,
puis s'enclenche de maniére audible. La position du
réservoir n'a pas d'importance, car il peut étre utilisé
dans les deux sens longitudinaux dans l'appareil.
Illustration F
Le bac d'eau sale doit étre bien positionné dans I'ap-
pareil.

-

Remplir le réservoir d'eau propre

1. Saisir le réservoir d'eau propre par les poignées en-
castrées latérales et le retirer de I'appareil.

2. Ouvrir le verrouillage du réservoir et le tourner sur le
coté.
lllustration G

3. Remplir le réservoir d'eau propre avec de I'eau du
robinet froide ou tiede.

4. Sinécessaire, ajouter du produit de nettoyage et
d'entretien KARCHER dans le réservoir d'eau
propre.

ATTENTION
Surdosage ou sous-dosage de produits de net-
toyage ou d'entretien
Peut entrainer de mauvais résultats de nettoyage.
Faire attention au dosage de produits de nettoyage ou
d'entretien recommandés.
5. Fermer le bouchon du réservoir.
6. Insérer le réservoir d'eau propre dans I'appareil.
lllustration H
Le réservoir d'eau propre doit étre bien positionné
dans l'appareil.

Remarques générales sur le fonctionnement

ATTENTION

Humidité

Dommages matériels sur les sols délicats

Avant d'utiliser I'appareil, vérifier la résistance a l'eau du
sol dans un endroit peu visible.

Ne pas nettoyer de revétements sensibles a l'eau, tels
que p. ex. les sols en liége non traités, car de I'humidité
peut pénétrer et endommager le sol.

ATTENTION

Dommage matériel

Dommages matériels sur I'appareil dus a des objets

pointus, volumineux, encombrants.

L'appareil ne doit pas étre stocké et utilisé sur des dé-

chets volumineux et des objets durs, car les pieces

peuvent se coincer sous le bac d'eau sale et provoquer
des rayures sur le sol et le réservoir.

Avant de commencer a travailler et ranger I'appareil, re-

tirer les objets tels que p. ex. les tessons, les graviers,

vis ou pieces de jouets sur le sol.

Illustration AH

Remarque

Reculer vers la porte pour qu'il n'y ait pas de traces de

pas sur le sol fraichement essuyé.

Illustration Al

e Le nettoyage du sol se fait en déplacant I'appareil
d'avant en arriére a une vitesse similaire a l'aspira-
teur.

e Activer la fonction Boost en cas d’encrassement im-
portant. Pour ce faire, maintenir enfoncé le bouton
de la fonction Boost. Lorsque la fonction Boost est
activée, la vitesse des rouleaux et la quantité d'eau
sont augmentées. La fonction Boost peut étre acti-
vée au niveau de nettoyage 1 et au niveau de net-
toyage 2. Lorsque la fonction Boost est activée,
I'affichage du niveau de nettoyage correspondant
clignote. Laisser I'appareil glisser lentement sur le
sol sans exercer de pression sur celui-ci.
Illustration K

e Selon I'étendue de la livraison, différents rouleaux
sont disponibles. La couleur des rouleaux indique
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I'application pour laquelle ils sont particulierement
adaptés.
— Rouleaux universels gris/jaunes : polyvalents
— Rouleaux a rayures noires : nettoyage des sols
durs (p. ex. pierre, céramique) ; ne convient pas
aux sols en pierre naturelle sensibles (p. ex.
marbre, terre cuite)
Remarque
Pour un résultat de nettoyage optimal, laver les rou-
leaux en machine a laver a 60 °C avant la premiére uti-
lisation.

Commencer le travail

ATTENTION

Avance incontrélée

Dommages sur I'appareil et matériels

Des que I'appareil est activé, les rouleaux de nettoyage
commencent a tourner.

Tenez fermement la poignée pour que I'appareil
n’avance pas tout seul.

ATTENTION

Réservoir d’eau propre ou bac d'eau sale non en

place

Dommage matériel

Avant de commencer les travaux de nettoyage, assu-

rez-vous que le réservoir d'eau propre est rempli d'eau

et que le bac d'eau sale est inséré dans I'appareil.

1. Appuyer sur l'interrupteur MARCHE/ARRET.
Illlustration |
L'appareil démarre.

L'affichage du niveau de nettoyage 1 pour la vitesse
normale du rouleau et la quantité d'eau s'allume.

2. Humidifier les rouleaux.

a Appuyer sur le bouton de la fonction Boost et le
maintenir enfoncé.

b Conduire I'appareil d'avant en arriére jusqu'a ce
que les rouleaux soient suffisamment humides.

3. Sinécessaire, passer au niveau de nettoyage 2 a
I'aide du bouton de réglage du niveau de nettoyage.
lllustration J
La vitesse des rouleaux et la quantité d'eau sont
augmentées.

L'affichage du niveau de nettoyage 2 s'allume.

Remarque

Le réglage du niveau de nettoyage 1 ou du niveau de

nettoyage 2 dépend de la surface a nettoyer (p. ex. sol

en bois ou en pierre).

Lors de la premiere mise en service, I'appareil est réglé

sur le niveau de nettoyage 1.

Le dernier réglage du niveau de nettoyage est toujours

activé apres une interruption de travail ou une remise en

service.

4. Sinécessaire, activer la fonction Boost pour net-
toyer les encrassements tenaces (voir aussi le cha-
pitre Remarques générales sur le fonctionnement).
Illustration K

Autonomie de la batterie
L'affichage « Batterie » indique I'autonomie de la
batterie :
e 3 LED allumées - 3/3 d’autonomie de la batterie
(marche maximum)
e 2 LED allumées - 2/3 d’autonomie de la batterie
e 1 LED allumée - 1/3 d’autonomie de la batterie
Illustration N
Des signaux acoustiques ou optiques indiquent une
batterie déchargée.

e Un signal acoustique retentit 2 fois et la LED infé-
rieure clignote environ 5 minute avant que la batte-
rie ne soit déchargée.

e Un signal acoustique retentit 2 fois et la LED infé-
rieure continue a clignoter environ 1,5 minute avant
que la batterie ne soit déchargée.

e Une fois que la batterie est vide et que I'appareil
s’est éteint, la derniére LED inférieure clignote plus
vite pendant 60 secondes.

Vider le bac d'eau sale

e Quand le bac d'eau sale est plein, I'affichage
« MAX » (rouge) s'allume et un signal acoustique
retentit.
lllustration M

e Aprés 60 secondes, un signal acoustique retentit
une seconde fois et I'appareil s'éteint.

e Dés que l'appareil est éteint, I'affichage « MAX »
(rouge) clignote pendant 10 secondes.

e Tantque le bacd'eau sale est plein et que I'affichage
« MAX » (rouge) est allumé, le processus recom-
mence et les deux étapes suivantes sont répétées :
a Impossible de remettre I'appareil en marche.

b L'appareil fonctionne pendant 60 secondes sup-
plémentaires, puis se désactive a nouveau.

1. Appuyer sur linterrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

2. Appuyer avec le pied sur la touche de déverrouil-
lage du bac d'eau sale et soulever l'appareil.
lllustration O
Le bac d'eau sale se détache de l'appareil.

3. Pour la vidange, ne pas transporter le bac d'eau
sale par le couvercle supérieur, mais horizontale-
ment par les cotés étroits avec les deux mains.

4. Vider le bac d'eau sale par I'ouverture du couvercle.
Si des encrassements demeurent, retirer le cou-
vercle du bac d'eau sale et rincer le bac d'eau sale
avec de I'eau du robinet.

5. Vidage du bac d'eau sale (voir chapitre Insertion du
bac d'eau sale).

Faire I'appoint de détergent

e Quand le réservoir d'eau propre est vide, |'affichage
« MIN » (bleu) s'allume et un signal acoustique re-
tentit.
lllustration L

e Pour rappel, le signal acoustique retentit une fois
par minute.

1. Remplissage le réservoir d'eau propre (voir chapitre
Remplir le réservoir d'eau propre).

Interrompre le fonctionnement

ATTENTION

Rouleaux humides

Endommagements des sols sensibles dus a I'humidité

Lors d'arréts de travail prolongés, il est conseillé de pla-

cer 'appareil dans la station de parking afin d'éviter que

les rouleaux humides n’endommagent les sols sen-

sibles.

1. Appuyer sur linterrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

2. Placer I'appareil sur la station de parking.

Remarque

Quand I'appareil est placé sur la station de parking sans

bac d'eau sale, la touche de déverrouillage doit étre en-

foncée pour retirer I'appareil.

lllustration AF
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Terminer I'utilisation
1. Appuyer sur l'interrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.
2. Placer l'appareil sur la station de parking.
Illlustration AB

ATTENTION

Salissures incrustées

Les salissures incrustées peuvent endommager dura-

blement I'appareil.

Il est recommandé de nettoyer completement I'appareil

apres chaque utilisation.

3. Nettoyer I'appareil (voir le chapitre Entretien et
maintenance).

Rangement de I'appareil

ATTENTION
Liquides/salissures humides
Si I'appareil contient encore des liquides/salissures hu-
mides pendant le stockage, cela peut entrainer des
odeurs.
Lors du stockage de I'appareil, videz completement le
réservoir d’eau propre et le bac d'eau sale.
Utilisez la brosse de nettoyage pour éliminer les che-
veux et les particules de salissures du filtre a cheveux
sur le couvercle de la téte de lavage.
Laissez les rouleaux nettoyés sécher a l'air, p. ex. mon-
tés surl'appareil sur la station de parking. Ne pas laisser
sécher les rouleaux humides dans des placards fermés.
1. Placer le bac d'eau sale vide dans la station de net-
toyage pour le faire sécher.
a Placer I'appareil dans la station de parking et I'en-
clencher.
b Placer ensuite I'appareil avec la station de par-
king sur la station de nettoyage.
Illustration AB
2. Monter les rouleaux nettoyés sur I'appareil pour les
faire sécher.
Illustration AC
3. Chargement de la batterie (voir chapitre Cycle de
charge).
4. Conserver l'appareil dans un endroit sec.
Illustration AE

Entretien et maintenance

Nettoyage de la téte de lavage par ringage

ATTENTION

Salissures ou résidus de détergents

Le réservoir d'eau sale et le filtre & cheveux doivent étre
nettoyés régulierement afin qu'aucune salissures ne
restent coincées dans le bac d'eau sale ou dans les
filtres a cheveux. Sil'appareil n'est pas nettoyé aprés la
fin de I'exploitation, des particules de salissures
peuvent obstruer les filtres a cheveux et les fentes. De
plus, I'accumulation de salissures et de bactéries peut
créer une odeur désagréable dans I'appareil.

Une fois le travail terminé, placez I'appareil dans la sta-
tion de nettoyage et lancez le processus de ringage.
Nettoyez uniquement la téte de lavage dans la station
de nettoyage en utilisant le processus de ringage auto-
matique et non en versant de I'eau séparément dans la
station. Assurez-vous que le bac d'eau sale est fixé.
Ne maintenez pas le bas de la téte de lavage sous l'eau.
Remarque

Tant que l'affichage « MAX » (rouge) est allumé et que
le bac d'eau sale n'a pas été vidé, le processus de rin-
cage ne peut pas démarrer.

Remarque

L'éclairage LED sur la téte de lavage est éteint pendant

le processus de ringage.

1. Appuyer sur linterrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

2. Vider le bac d'eau sale et le réinsérer (voir chapitre
Vider le bac d'eau sale).

3. Placez I'appareil dans la station de nettoyage avec
un bac d'eau sale vide.

4. Remplissez le réservoir d'eau propre avec 200 ml
d'eau du robinet sans produit d'entretien ou dé-
tergent (voir chapitre Remplir le réservoir d'eau
propre).
lllustration P

Remarque

Il n'est pas nécessaire d'ajouter de détergent pendant le

processus de ringage.

5. Maintenez l'interrupteur ON/OFF et le bouton pour
régler le niveau de nettoyage simultanément pen-
dant 3 secondes.

Un signal sonore retentit.
lllustration Q

6. Les indicateurs d'affichage s'allument a plusieurs
reprises de haut en bas.

Le processus de ringage commence et dure environ
2 minutes.
Illlustration R

Remarque

Au début du processus de ringage, I'eau s'écoule du ré-

servoir d'eau propre sur les rouleaux pendant environ

80 secondes. Pendant ce temps, I'appareil est silen-

cieux. Ce n'est qu'a la fin du processus de ringage que

les rouleaux commencent a tourner pendant environ 30

secondes.

7. Unefois le ringage terminé, un signal sonore retentit
et I'affichage « MAX » (rouge) s'allume.
lllustration S

8. Appuyez sur la touche de déverrouillage du bac
d'eau sale et placez 'appareil sur la station de sta-
tionnement. Le bac d'eau sale reste dans la station
de nettoyage.

Remarque

En cas de tentative de réactiver I'appareil lorsque le bac

d'eau sale est plein, I'affichage " MAX " (rouge) clignote

pendant 10 secondes.

Le travail de nettoyage ne peut pas étre poursuivi.

9. Poussez la touche de déverrouillage du filtre a che-
veux vers l'intérieur.

Les filtres a cheveux se détachent.
10. Poser les filtres a cheveux dans la station de net-
toyage.
lllustration U
. Retirez les rouleaux et placez-les dans la station de
nettoyage.
lllustration V

12. Transportez la station de nettoyage avec un bac
d'eau sale, un filtre a cheveux et des rouleaux aux
toilettes, a I'évier ou a la poubelle, au besoin.
Illlustration W

13. Nettoyer le bac d'eau sale (voir chapitre Nettoyer le
bac d'eau sale).

14. Nettoyez les rouleaux (voir chapitre Nettoyage des
rouleaux).

15. Nettoyez les filtres a cheveux (voir chapitre Net-
toyer les filtres a cheveux).

16. Videz et séchez la station de nettoyage.

17. S'il y a encore de I'eau dans le réservoir d'eau
propre, retirez et videz le réservoir d'eau propre.

-
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Nettoyer le bac d'eau sale

ATTENTION

Salissures incrustées

Les salissures incrustées peuvent endommager dura-

blement I'appareil.

Nettoyez régulierement le bac d'eau sale.

Pour plus d'informations sur I'affichage du bac d'eau

sale et la procédure de nettoyage du bac d'eau sale,

voir le chapitre Vider le bac d'eau sale.

1. Retirer le couvercle du bac d'eau sale.
Illustration X

2. Nettoyer le bac d'eau sale et le couvercle avec de
I'eau du robinet.

3. Alternativement, le bac d'eau sale peut étre nettoyé
en lave-vaisselle.

Remarque

Le nettoyage en lave-vaisselle peut rendre collants les

caoutchoucs des clapets du bac d'eau sale. L'étanchéi-

té n'est cependant pas influencée.

Nettoyage des rouleaux

ATTENTION

Résidus de détergent dans les rouleaux

Formation de mousse

Lavez les rouleaux a I'eau courante apres chaque utili-
sation ou nettoyez-les dans le lave-linge.

ATTENTION

Dommages dus au nettoyage des rouleaux avec de
I'assouplissant ou a I'aide d'un séche-linge
Endommagement des microfibres

N'utilisez pas d'assouplissant lors du nettoyage dans le
lave-linge.

Ne placez pas les rouleaux dans le seche-linge.

ATTENTION

Nettoyage des rouleaux sans maintien dans un

lave-linge vide

Le lave-linge risque d’étre endommagé.

Placer les rouleaux dans un filet a linge et ajouter du

linge a laver dans la machine.

1. Appuyer sur l'interrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

2. Placer l'appareil sur la station de parking.
lllustration AB

3. Sortir les rouleaux de nettoyage par la poignée en-
castrée.

Illustration V

4. Nettoyer les rouleaux de nettoyage sous I'eau cou-
rante ou les laver dans le lave-linge a max. 60 °C.
Illustration Y

5. Nettoyer I'entrainement des rouleaux avec un chif-
fon humide.

6. Tourner les rouleaux de nettoyage sur le porte-rou-
leau jusqu’en butée. Faire attention a I'attribution
des couleurs de l'intérieur du rouleau et du support
de rouleau sur I'appareil (p. ex. bleu avec bleu).
Illustration AC

7. Laisser les rouleaux sécher sur la machine et sur la
station de parking.
lllustration AE

Nettoyer les filtres a cheveux

ATTENTION

Salissures incrustées

Les salissures incrustées peuvent endommager dura-
blement I'appareil.

Il est recommandé de nettoyer completement I'appareil
apres chaque utilisation.

ATTENTION

Salissures incrustées

Les salissures incrustées peuvent endommager dura-
blement l'appareil.

Nettoyez régulierement les rouleaux de nettoyage avec
une brosse de nettoyage.

ATTENTION

Dommages causés par le nettoyage des filtres a

cheveux dans le lave-vaisselle

A la suite du processus de ringage, le rebord racleur

peut se déformer et donc ne plus appuyer correctement

sur les rouleaux. Le résultat du nettoyage est ainsi
amoindri.

Ne nettoyez pas les filtres a cheveux au lave-vaisselle,

mais sous l'eau courante.

1. Appuyer sur linterrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

2. Placer I'appareil sur la station de parking.
lllustration AB

3. Pousser le bouton de déverrouillage des filtres a
cheveux vers l'intérieur.
lllustration U
Les filtres a cheveux se détachent et peuvent étre
retirés.

4. Nettoyer régulierement les filtres a cheveux sous
I'eau courante.

5. Retirer les salissures incrustées, p. ex. dans le
peigne des filtres, avec la brosse de nettoyage.
Illustration AA
Illustration Z

6. Insérer les filtres a cheveux dans la téte de lavage
etles enclencher. Les deux filtres a cheveux doivent
étre bien fixés dans l'appareil.

Illustration AD

Détergents et solvants

ATTENTION

Utilisation de produits de nettoyage et d'entretien

inappropriés

L'utilisation de produits de nettoyage et d'entretien inap-

propriés peut endommager I'appareil et entrainer I'ex-

clusion de la garantie.

Utilisez uniquement les détergents KARCHER.

Faites attention au dosage correct.

Remarque

Utilisez des produits de nettoyage ou d'entretien KAR-

CHER pour le nettoyage des sols si nécessaire.

® Lors du dosage des produits de nettoyage et d'en-
tretien, faites attention aux informations de quantité
du fabricant.

® Pour éviter la formation de mousse, remplir d'abord
le réservoir d'eau propre avec de I'eau, puis avec
des produits de nettoyage ou d'entretien.

® Pour éviter de déborder, laisser de I'espace pour les
produits de nettoyage ou d'entretien lors du remplis-
sage de l'eau.
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Dépannage en cas de défaut

Les défauts ont souvent des causes simples que vous

pouvez vous-méme éliminer a I'aide de I'apergu suivant.

En cas de doute, ou en absence de mention des dé-

fauts, veuillez vous adresser au service aprés-vente au-

torisé.

Remarque

Dés qu'une erreur se produit, I'appareil est verrouillé

pendant 3 secondes.

L'appareil ne peut étre remis en marche qu'aprés avoir

éliminé l'erreur.

La batterie n’est pas chargée

La prise du chargeur/la fiche secteur n'est pas raccor-

dée correctement.

® Brancher correctement la prise du chargeur/la fiche
secteur.

La LED de I'indicateur de défauts (affichage

« Batterie ») clignote lorsque I'appareil est activé, et

il ne se met pas en marche.

La batterie est déchargée.

® Chargement de la batterie (voir chapitre Cycle de
charge)

Un bloc d’alimentation incorrect ou défectueux est utili-

sé.

® Utiliser le bloc d’alimentation d'origine.

® Remplacer le bloc d’alimentation défectueux.

La LED de I'indicateur de défauts (affichage

« Batterie ») clignote en cours de fonctionnement

L'appareil surchauffe en cours de fonctionnement (p.

ex. a des températures ambiantes élevées).

® Interrompre |'opération et laisser refroidir I'appareil.

® Laisser refroidir 'appareil s’il se désactive.
L’appareil ne peut étre remis sous tension que lors-
qu'il a suffisamment refroidi.

Les rouleaux ne tournent pas et les affichages des

niveaux de nettoyage 1 et 2 clignotent simultané-

ment

Le moteur de I'appareil est bloqué, p. ex. en raison

d'une trop forte pression sur les rouleaux ou d’une colli-

sion avec un mur ou un angle.

® Mettre I'appareil hors et sous tension.

Les rouleaux sont bloqués.

® Retirerles rouleaux et s'assurer qu'aucun objet n'est
coincé entre eux.

® \Vérifier si les rouleaux sont insérés jusqu'en butée
sur le support mural.

® \Vérifier si des salissures se sont accumulées dans
les filtres a cheveux de la téte de lavage et les reti-
rer.

® \Vérifier que les filtres & cheveux sont correctement
insérés. Pour ce faire, retirer les filtres a cheveux et
les remettre en place.

Les filtres a cheveux bloguent les rouleaux. Les rou-

leaux ne sont pas suffisamment humides.

® Appuyer sur l'interrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil s’éteint.

® Pousser le bouton de déverrouillage des filtres a
cheveux vers l'intérieur et retirer les filtres a che-
VEeuXx.

® Appuyer sur l'interrupteur MARCHE/ARRET.
L'appareil démarre.

® Humidifier les rouleaux.
a Appuyer sur le bouton de la fonction Boost et le

maintenir enfoncé.
b Conduire I'appareil d'avant en arriére jusqu'a ce
que les rouleaux soient suffisamment humides.
® Insérer les filtres a cheveux.

L’affichage s'allume a plusieurs reprises de haut en
bas
L'appareil est en cours de ringage de 2 minutes pour
nettoyer la téte de lavage
® Attendre env. 2 minutes, le ringage est alors terminé
et I'affichage ne s'allume plus (voir chapitre Net-
toyage de la téte de lavage par ringage).
Impossible d'allumer I'appareil
La batterie est déchargée.
® Charger la batterie.
Le cable de charge est encore dans I'appareil.
® Retirer le cable de charge car I'appareil ne fonc-
tionne pas s'il est branché.
L'appareil n'aspire pas les salissures
Il n'y a pas d'eau dans le réservoir d'eau propre. L'affi-
chage « MIN » (bleu) s'allume et un signal retentit.
® Remplir dans le réservoir d'eau propre avec de
I'eau.
Le réservoir d'eau propre n'est pas correctement logé
dans l'appareil.
® Insérer le réservoir d'eau propre de sorte qu'il soit
fermement logé dans I'appareil.
Le bac d'eau sale est manquant ou n’est pas fixé correc-
tement dans I'appareil.
® |Insérer le bac d'eau sale dans l'appareil de sorte
qu'il s'enclenche de maniére audible.
® \Veérifier si le couvercle du bac d'eau sale est correc-
tementinstallé (la languette de remplissage doit étre
placée dans le logement prévu).
Les filtres a cheveux sont manquants ou ne reposent
pas correctement dans I'appareil.
® Insérer correctement les filtres a cheveux dans I'ap-
pareil.
Les rouleaux sont manquants ou ne reposent pas cor-
rectement dans l'appareil.
® Insérer les rouleaux ou les tourner sur le porte-rou-
leaux jusqu’en butée.
Les rouleaux sont sales ou usés.
® Nettoyer ou remplacer les rouleaux.
Les rouleaux sont trop secs.
Les rouleaux ne sont pas suffisamment humides.
® Humidifier les rouleaux.
a Appuyer sur le bouton de la fonction Boost et le
maintenir enfoncé.
b Conduire I'appareil d'avant en arriére jusqu'a ce
que les rouleaux soient suffisamment humides.
Le filtre d'alimentation d'eau propre est sale.
® Nettoyer le filtre d'alimentation d'eau propre.
a Retirer le réservoir d'eau propre et sortir le filtre
d'eau propre.
Illustration AG
b Nettoyer le filtre d'eau propre a l'eau claire.
¢ Remettre en place le filtre d'eau propre.
Résultat de nettoyage insatisfaisant
Les rouleaux n'ont pas été lavés avant la premiere utili-
sation.
® Laver les rouleaux a 60 °C max. en machine a laver.
Les rouleaux sont sales.
® Nettoyer les rouleaux.
Les rouleaux ne sont pas suffisamment humides.
® Humidifier les rouleaux.
a Appuyer sur le bouton de la fonction Boost et le
maintenir enfoncé.
b Conduire I'appareil d'avant en arriére jusqu'a ce
que les rouleaux soient suffisamment humides.
Un détergent ou un dosage incorrect est utilisé.
® Utiliser exclusivement un produit d'entretien KAR-
CHER et s'assurer que le dosage est correct.
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Des résidus de produits d'entretien étrangers se

trouvent sur le sol.

® Nettoyer soigneusement les rouleaux avec de l'eau
pour retirer les résidus de détergent.

® Nettoyer plusieurs fois le sol avec 'appareil et des
rouleaux propres sans utiliser de produit d'entretien.
Les résidus de détergent sur le sol sont éliminés.

L'absorption d'eau n'est pas optimale

Les filtres a cheveux ne sont pas correctement installés

dans l'appareil.

® Insérer correctement les filtres a cheveux dans I'ap-
pareil.

Les rouleaux sont usés.

® Remplacer les rouleaux.

L’appareil perd de I'eau sale.

Le bac d'eau sale est plein.

® Vider immédiatement le bac d'eau sale.

Le bac d'eau sale n'est pas correctement logé dans I'ap-

pareil.

® |Insérer le bac d'eau sale dans l'appareil de sorte
qu'il s'enclenche de maniére audible. Le bac d'eau
sale doit étre bien positionné dans I'appareil.

Les filtres a cheveux ne sont pas correctement installés

dans l'appareil.

® Verifier si les filtres a cheveux sont correctement in-
sérés.

Le bac d'eau sale est endommagé.

® Contacter le service aprés-vente autorisé.

L'appareil s’arréte.

Dés que le bac d'eau sale a dépassé un volume de

200 ml, l'appareil s’arréte automatiquement.

Si des détergents d'autres fabricants sont utilisés, une

formation de mousse excessive peut se produire et I'ar-

rét de I'appareil est activé avant que le niveau de 200 ml

soit atteint.

® Vider le bac d'eau sale.

® Utiliser exclusivement un produit d'entretien KAR-
CHER et s'assurer que le dosage est correct.

L'appareil se coince dans des fentes en cours d’uti-

lisation

Les picots situés sous le bac d'eau sale sont endomma-

gés ou usés.

® Contacter le service apres-vente autorisé.

De I'eau sur le sol sous la station de nettoyage

Trop d'eau a été versée dans la station de nettoyage.

Pour éviter d'endommager I'appareil, la capacité a été li-

mitée a 200 ml.

® La capacité de la station de nettoyage (200 ml) ne
doit pas étre dépassée.

Retrait de la poignée

ATTENTION

Retrait fréquent de la poignée

Les piéces de la poignée peuvent étre endommagées
lorsque celle-ci est retirée fréquemment.

Une fois montée, ne retirez plus la poignée de I'appareil
de base.

Le retrait de la poignée de I'appareil de base ne peut
étre effectué que lorsque I'appareil est expédié a des
fins de maintenance.

ATTENTION

Retrait incorrect de la poignée

Dommages de I'appareil

S’assurer que le céble de liaison entre I'appareil de
base et la poignée n’est pas endommagé.

® Insérer le tournevis dans un angle de 90° dans I'ou-
verture située a l'arriére de la poignée et retirer la
poignée.
lllustration AJ

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension \Yj 100 -
240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50 - 60
Type de protection IPX4

Classe de protection de I'appareil 1
Classe de protection du chargeur 1l

Puissance nominale de I'appareil W 80
Tension nominale de la batterie  V 25,20 - 25,55
Type de batterie Li-lon

Heures de service avec charge- min 45
ment complet de la batterie

Durée de la charge de la batterie vide h 4
Tension de sortie du chargeur \% 30
Courant de sortie du chargeur A 0,6

Caractéristiques de puissance de I’appareil

Révolutions des rouleaux par mi- t/min 450
nute, niveau de nettoyage 1

Révolutions des rouleaux par mi- t/min 490
nute, niveau de nettoyage 2

Révolutions des rouleaux par mi- t/min 530
nute Fonction Boost

Volume de remplissage

Volume du réservoir d'eau propre ml 400
Volume du bac d'eau sale ml 200
Dimensions et poids

Poids (sans accessoires et dé- kg 4,3
tergents)

Longueur mm 310
Largeur mm 230
Hauteur mm 1210

Sous réserve de modifications techniques.

Impiego conforme alla destinazione.................... 30
Tutela del’lambiente ...........cccoeveviiiiienieeeeien 30
Accessori e ricambi.... 30
Volume di fornitura .... 30
Garanzia 30
Avvertenze di sicurezza .. 30
Simboli riportati sull’apparecchio..............cc.c.c.... 31
Descrizione dell'apparecchio ...........cc.ccoeeveieens 31
Montaggio 32
Messa in funzione 32
Messa in funzione 32
Cura e manutenzione... 34
Guida alla risoluzione dei guasti .. 36
Dati teCNiCi.......eeviiiiieiiiie e 37
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Impiego conforme alla destinazione

Utilizzare il detergente per pavimenti solo per la pulizia
di pavimenti duri in abitazioni private e solo su pavimenti
duri impermeabili.

Non usare su rivestimenti sensibili all’'acqua, come ad
es. pavimenti in sughero non trattati, perché I'umidita
puod penetrare danneggiando il pavimento.
L'apparecchio & adatto per la pulizia di PVC, linoleum,
piastrelle, pietra, parquet oliato e cerato, laminato e tutti
i rivestimenti per pavimenti resistenti all'acqua.

Tutela dell’ambiente

&y | materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire

%@ gli imballaggi nel rispetto dell’lambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono

materiali riciclabili preziosi e spesso componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se

usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana e per I'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle componenti contenute (REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti contenute so-
no disponibili all'indirizzo: www.kaercher.com/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti al’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al piu vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Avvertenze di sicurezza

Prima di utilizzare I'apparecchio per la prima volta, leg-
gere questo capitolo relativo alla sicurezza e queste
istruzioni originali. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni. Conservare le Istruzioni originali per un uso
futuro o per un successivo proprietario.

e Osservare sempre sia le indicazioni riportate nelle
istruzioni, sia le norme generali vigenti in materia di
sicurezza/antinfortunistica.

Le targhette di avvertimento e indicazione applicate
sull'apparecchio forniscono informazioni importanti
per un utilizzo in completa sicurezza.

w
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Livelli di pericolo

/A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che determina lesioni
gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

AN PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE
e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare danni alle cose.

Componenti elettrici
A PERICOLO e« Non immergere I'apparecchio

in acqua. e Non inserire mai oggetti conduttori, come
cacciaviti o simili, nella presa di ricarica dell’apparec-
chio. e Non toccare mai contatti o cavi. ¢ Non incidere o
danneggiare il cavo di alimentazione passandovi sopra,
schiacciandolo o tirandolo su bordi taglienti. e Collegate
I'apparecchio solo alla corrente alternata. La tensione
indicata sulla targhetta deve coincidere con quella della
fonte di alimentazione. e Utilizzate I'apparecchio solo
attraverso un differenziale (max. 30 mA).

AN AVVERTIMENTO e Se il caricabatterie con
relativo cavo é danneggiato, deve essere sostituito im-
mediatamente con un componente originale. e Prima di
eseguire qualsiasi lavoro di cura e manutenzione spe-
gnere l'apparecchio e staccare la spina. e L'apparec-
chio contiene componenti elettrici, non pulire
I'apparecchio sotto acqua corrente. e Allacciare I'appa-
recchio solo ad un collegamento elettrico installato da
un installatore elettrico in conformita alla norma IEC
60364-1.

AN PRUDENZA «Far eseguire i lavori di ripara-
zione unicamente a un servizio clienti autorizzato. e Pri-
ma di ogni utilizzo, controllare il corretto stato e la
sicurezza dell'apparecchio e degli accessori, in partico-
lare il cavo di collegamento alla rete e il cavo di prolun-
ga. In caso di danni, estrarre la spina e non utilizzare
I'apparecchio.

Caricabatterie

A PERICOLO e Mai toccare e afferrare la spina
e la presa elettrica con mani bagnate.  Non utilizzare il
caricabatterie in ambienti soggetti al rischio di esplosio-

ni.
AN AVVERTIMENTO . Proteggere il cavo di
collegamento da fonti di calore, spigoli vivi, olio e parti
in movimento. e Non coprire I'unita accumulatore du-
rante la ricarica e mantenere libere le feritoie di ventila-
zione. ® Non aprire il caricabatterie. Far effettuare le
riparazioni solo da personale specializzato. e Caricare
l'unita accumulatore solo con un caricabatterie autoriz-
zato. e Se il caricabatterie con relativo cavo e danneg-
giato, deve essere sostituito immediatamente con un
componente originale.

AN PRUDENZA e« Non utilizzare il caricabatterie
se presenta impurita o € bagnato. e Non trasportare il
caricabatterie dal cavo di collegamento. e Non utilizzare
I'apparecchio insieme ad altri apparecchi su cavi di pro-
lunga con prese multiple. e Non staccare la spina del
cavo di alimentazione dalla presa.
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ATTENZIONE e Usare e conservare il caricabat-

terie solo in ambienti asciutti.
Accumulatore

A PERICOLO e Non esporre I'accumulatore a

forti raggi solari, calore o fuoco.

AN AVVERTIMENTO . L’apparecchio puo es-
sere caricato solo con il caricabatterie originale in dota-
zione o con un caricabatterie autorizzato dalla
KARCHER.

Utilizzare il seguente adattatore:

D C |PS07)

AN
AVVERTIMENTO e Pericolo di cortocircuito.
Non aprire la batteria. Possono fuoriuscire vapori irritan-
ti o liquidi caustici.
ATTENZIONE . Questo apparecchio contiene
accumulatori non sostituibili. Vale solo per apparecchi con
unita accumulatore sostituibile

Uso sicuro

A PERICOLO e« Pericolo di soffocamento. Tene-
re le pellicole di imballaggio fuori dalla portata dei bam-
bini.

AN AVVERTIMENTO e uUtilizzare I'apparec-
chio esclusivamente in modo conforme alle disposizio-
ni. Rispettare le condizioni locali e, durante I'utilizzo
dell'apparecchio, prestare attenzione a terzi, in modo
particolare ai bambini. e Rispettare le norme di sicurez-
za degli ambienti a rischio (per es. stazioni di servizio).
Non utilizzare I'apparecchio in locali con rischio di
esplosione. ® Bambini e persone che non conoscono
queste istruzioni non possono utilizzare I'apparecchio.
Le disposizioni locali possono limitare I'eta degli opera-
tori. ® L’apparecchio non e destinato all'utilizzo da parte
di bambini o persone con capacita fisiche, sensoriali o
mentali ridotte o che non hanno acquisito familiarita con
queste istruzioni. ® Questo apparecchio puo essere
usato da persone con limitate capacita fisiche, sensoria-
li o mentali e da persone che abbiano poca esperienza
e/o conoscenza dell’apparecchio, solo se queste ven-
gono supervisionate oppure se hanno ricevuto istruzioni
su come usare in sicurezza I'apparecchio e se hanno
compreso i pericoli derivanti dall'uso. e Ai bambini non
e consentito giocare con I'apparecchio. e Sorvegliare i
bambini per assicurarsi che non giochino con l'apparec-
chio. e Tenere I'apparecchio lontano dalla portata dei
bambini quando é collegato alla rete elettrica o in fase
di raffreddamento. e | bambini possono eseguire la pu-
lizia e la manutenzione dell’utente solo sotto supervisio-
ne. e Tenere lontana il cavo di collegamento da fonti di
calore, spigoli vivi, olio e parti in movimento. e Tenere le
parti del corpo (ad es. dita, capelli) lontano dai rulli di pu-
lizia rotanti @ Rischio di lesioni a causa di oggetti appun-
titi (ad es. schegge). Proteggere le mani durante la
pulizia della testina pavimento.

AN PRUDENZA « Non utilizzare l'apparecchio se
dapprima e caduto a terra, e visibilmente danneggiato o
non é ermetico. e Utilizzare o conservare I'apparecchio
attenendosi scrupolosamente alla descrizione o alle im-
magini. e In caso di caduta dell'apparecchio, possono
verificarsi incidenti o danni. Prima di qualsiasi attivita

con o sull'apparecchio, assicurate la stabilita. ¢ Non la-

sciate mai 'apparecchio privo di sorveglianza, quando
in funzione.

ATTENZIONE e« Rischio di danneggiare I'appa-
recchio. Non versare mai solventi, liquidi contenenti sol-
venti o acidi non diluiti (ad es. detergenti, benzina,
diluenti per vernici e acetone) nel serbatoio dell'acqua.
e Accendere I'apparecchio solo quando sono installati il
serbatoio dell'acqua pulita e il serbatoio dell'acqua spor-
ca. e Non utilizzare I'apparecchio per aspirare oggetti
appuntiti o di grandi dimensioni, come cocci, ciottoli o
pezzi di giocattoli. ¢ Non riempire il serbatoio dell’acqua
pulita con aceto, decalcificanti, oli essenziali o altre so-
stanze simili. Fare anche attenzione a non assorbire
queste sostanze con l'apparecchio. e Utilizzare I'appa-
recchio solo su pavimenti duri con un rivestimento im-
permeabile, ad es. parquet laccato, piastrelle smaltate
o linoleum. e Non utilizzare I'apparecchio per la pulizia
di tappeti o moquette.  Non far passare I'apparecchio
sopra la griglia a pavimento dei termoconvettori. L'ap-
parecchio non é in grado di assorbire I'acqua che fuorie-
sce se viene fatto passare sopra la griglia. ¢ Spegnere
I'apparecchio in caso di pause prolungate e dopo l'uso,
attraverso l'interruttore principale / interruttore dell’ap-
parecchio e staccando la spina di alimentazione del ca-
ricabatterie. ® Non utilizzate 'apparecchio con
temperature inferioria 0 °C. e Proteggere 'apparecchio
dalla pioggia. Conservare l'apparecchio soltanto in am-
bienti chiusi.

Simboli riportati sull’apparecchio

e L’avvertenza che indica di non tene-
re I'apparecchio sotto I'acqua si tro-

Q va:
Q;' — sulla parte inferiore della testina
"

pavimento.

e Le icone per la modalita di pulizia del dispositivo do-
po aver terminato il lavoro sono:

— incise nel guscio della stazione di pulizia,

— su adesivi sul retro del serbatoio dell'acqua puli-
ta.
e | simboli per lo sblocco del serbatoio dell’acqua
sporca / della stazione di parcheggio sono:
— su adesivo sul pulsante di rilascio del serbatoio
dell’acqua sporca / della stazione di parcheggio.
L'applicazione e la descrizione dei simboli (vedi capitolo
Pulizia della testa spazzola mediante risciacquo).

Descrizione dell’apparecchio

Nelle presenti istruzioni per I'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Figura A

(@) Interruttore ON/OFF

(2 Pulsante funzione Boost
Aumenta la velocita del rullo e la quantita di acqua
per lo sporco ostinato

@ Pulsante per impostare il livello di pulizia
Commutazione tra i livelli di pulizia 1 e 2

Indicazione sul display "livello di pulizia 2"
Velocita del rullo e quantita di acqua maggiori
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Visualizzazione sul display di "livello di pulizia 1"
Velocita del rullo e quantita di acqua normali

Indicazione display "MAX" (rosso)

Il serbatoio dell'acqua sporca € pieno
@ Indicazione display "MIN" (blu)

Il serbatoio dell'acqua pulita € vuoto

Indicazione display "Batteria" (verde)
Indicatore di carica della batteria

(® Impugnatura antiscivolo

Impugnatura

@ Serbatoio acqua pulita
@ Filtri per capelli rimovibili

@ Pulsante di rilascio per serbatoio acqua sporca e
stazione di parcheggio

Rulli di pulizia (4 x)
@ Serbatoio acqua sporca
* Illuminazione a LED

@ Pulsante di rilascio per filtro capelli

Presa di carica

Stazione di parcheggio

Stazione di pulizia con spazzola di pulizia
@ Caricabatterie con cavo di ricarica

@ * Rulli di pulizia per pavimenti in pietra (4 x)
@3 Detergente RM 536 (30 ml)

* Detergente RM 537 (30 ml)

@5 * Detergente RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaggio

Montaggio dell’impugnatura
Tenere saldamente I'apparecchio base.
Posizionare il cavo nella guida del connettore di pla-
stica e fissarlo.
Inserire 'impugnatura nell’apparecchio base fino al-
la battuta e fino a sentirne I'aggancio. L'impugnatura
deve essere fissata saldamente nell'apparecchio.
Figura B

Messa in funzione

Ricarica
Inserire il cavo di ricarica del caricabatterie nella
presa di carica dell'apparecchio.
Figura C
Inserire la spina del caricabatterie nella presa.
Le spie di controllo a LED indicano lo stato di carica
attuale della batteria.
FiguraD
Durante la carica della batteria totalmente scarica,
tutte e 3 le spie di controllo a LED lampeggiano in
sequenza dal basso verso l'alto.
Raggiunto 1/3 di carica della batteria, il LED piu in
basso rimane acceso fisso, mentre i due LED sovra-
stanti\ continuano a lampeggiare.

N =

d

-

N

e Raggiunti 2/3 di carica della batteria, i due LED piu
in basso rimangono accesi fissi, mentre il LED supe-
riore continua a lampeggiare.

e La batteria & completamente carica dopo 4 ore.

e Una volta caricata la batteria, le 3 spie LED riman-
gono accese per 60 minuti, poi si spengono.

3. Dopo la ricarica, scollegare il caricabatterie dalla
presa a muro.

Figura E
4. Estrarre il cavo di ricarica dall'apparecchio.

Inserire il serbatoio dell’acqua sporca

1. Posizionare I'apparecchio al centro del serbatoio
dell’'acqua sporca in modo che quest’ultimo sia po-
sizionato tra i rulli e scatti in modo udibile in posizio-
ne. La posizione del serbatoio non e importante
perché puo essere utilizzato in entrambe le direzioni
longitudinali nell’apparecchio.
Figura F
Il serbatoio dell’acqua sporca deve essere fissato
saldamente nell’apparecchio.

Riempimento del serbatoio dell'acqua pulita

1. Afferrare il serbatoio dell'acqua pulita dalle impu-
gnature incassate laterali e rimuoverlo dall'apparec-
chio.

2. Aprire il tappo del serbatoio e ruotarlo di lato.
Figura G

3. Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con acqua
corrente fredda o tiepida.

4. Se necessario, aggiungere i prodotti di pulizia e ma-
nutenzione KARCHER nel serbatoio dell'acqua pu-
lita.

ATTENZIONE

Sovradosaggio o sottodosaggio di prodotti per la
pulizia o la manutenzione
Puo comportare una pulizia non soddisfacente.
Prestare attenzione al dosaggio raccomandato per i
prodotti per la pulizia o la manutenzione.
5. Chiudere il tappo del serbatoio.
6. Introdurre il serbatoio dell’acqua pulita nell’apparec-
chio,
Figura H
fissandolo saldamente.

Messa in funzione

Informazioni generali sul funzionamento

ATTENZIONE

Umidita

Danni materiali a pavimenti delicati

Prima di utilizzare I'apparecchio, controllare la resisten-
za all'acqua del pavimento in un punto poco visibile.
Non usare su rivestimenti sensibili all'acqua, come ad
es. pavimenti in sughero non trattati, perché I'umidita
puo penetrare danneggiando il pavimento.

ATTENZIONE

Danni materiali

Danni materiali al dispositivo causati da oggetti appun-
titi e voluminosi.

L'apparecchio non deve essere riposto e utilizzato su
sporco grossolano e oggetti, poiché le parti potrebbero
rimanere incastrate sotto il serbatoio dell'acqua sporca
e graffiare il pavimento e il serbatoio.

Prima di iniziare a lavorare e di riporre I'apparecchio, ri-
muovere dal pavimento oggetti come ad es. cocci, ciot-
toli, viti o parti di giocattoli.

Figura AH
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Nota

Lavorare andando all'indietro in direzione della porta, in

modo da non lasciare impronte sul pavimento appena

pulito.

Figura Al

e La pulizia del pavimento viene eseguita spostando
I'apparecchio avanti e indietro alla stessa velocita
che si utilizzerebbe passando un aspirapolvere.

e In caso di sporco ostinato, attivare la funzione Bo-
ost. Per fare cio, tenere premuto il pulsante funzione
Boost. Quando la funzione Boost & attiva, la velocita
del rullo e la quantita di acqua aumentano. La fun-
zione Boost puo essere attivata a livello di pulizia 1
e livello di pulizia 2. Quando la funzione Boost ¢ at-
tiva, lampeggia I'indicazione del display del livello di
pulizia corrispondente. Lasciar scivolare lentamente
I'apparecchio sul pavimento senza esercitare pres-
sione.

Figura K

e Aseconda della dotazione, sono disponibili diversi
rulli. Il colore dei rulli indica per quale applicazione
sono adatti.

— Rulli universali grigi/gialli: versatili nell’utilizzo

— Rulli a strisce nere: per la pulizia di pavimenti duri
non delicati (ad es. pietra, ceramica); non adatti
per pavimenti in pietra naturale delicati (ad es.
marmo, terracotta).

Nota

Per un risultato di pulizia ottimale, lavare i rulli in lavatri-

ce a 60°C prima del primo utilizzo.

Iniziare a lavorare

ATTENZIONE

Movimento incontrollato

Danni all'apparecchio e agli oggetti

Non appena I'apparecchio viene acceso, i rulli di pulizia
cominciano a girare.

Afferrare I'impugnatura in modo che I'apparecchio non
si muova da solo.

ATTENZIONE
Serbatoio dell'acqua pulita o sporca non inserito
Danni materiali
Prima di iniziare i lavori di pulizia, assicurarsi che il ser-
batoio dell'acqua pulita sia pieno d'acqua e che il serba-
toio dell'acqua sporca sia inserito nell’apparecchio.
1. Premere l'interruttore ON/OFF.
Figura |
L'apparecchio si accende.
Si accende l'indicazione del display del livello di pu-
lizia 1, per la velocita dei rulli e la quantita di acqua
normali.
2. Inumidire i rulli.
a Premere e tenere premuto il tasto funzione Bo-
ost.
b Guidare I'apparecchio avanti e indietro fino a
quando i rulli non sono sufficientemente inumiditi.
3. Se necessario, passare al livello di pulizia 2 utiliz-
zando il tasto di regolazione.
Figura J
La velocita dei rulli e la quantita di acqua vengono
aumentate.
L’indicazione del display del livello di pulizia 2 si illu-
mina.
Nota
L'impostazione del livello di pulizia 1 o del livello di puli-
zia 2 dipende dalla superficie da pulire (ad es. pavimen-
to in legno o pietra).

Alla prima messa in servizio, I'apparecchio é impostato

sul livello di pulizia 1.

Dopo un'interruzione del lavoro o una nuova messa in

funzione, si attiva sempre I'ultima impostazione del livel-

lo di pulizia.

4. Se necessario, attivare la funzione Boost per pulire
lo sporco ostinato (vedere anche il capitolo Informa-
zioni generali sul funzionamento).

Figura K

Durata della batteria

Il display "Batteria" mostra la durata della batteria:

e 3 LED accesi - 3/3 del tempo di funzionamento bat-
teria (intera durata).

e 2 LED accesi - 2/3 del tempo di funzionamento bat-
teria.

e 1LED acceso - 1/3 del tempo di funzionamento bat-
teria.

Figura N

Segnali acustici o ottici avvertono quando la batteria €

scarica.

e Ca. 5 minuti prima che la batteria si scarichi, viene
emesso un segnale acustico due volte e il LED infe-
riore lampeggia.

e Ca. 1,5 minuti prima che la batteria si scarichi, viene
emesso un segnale acustico due volte e il LED infe-
riore continua a lampeggiare.

e Quando la batteria & completamente scarica e I'ap-
parecchio si & spento, il LED piu in basso lampeggia
piu velocemente per 60 secondi.

Svuotare il serbatoio dell’acqua sporca

e Seil serbatoio dell'acqua sporca & pieno, I'indicazio-
ne del display "MAX" (rosso) si illumina e viene
emesso un segnale acustico.

Figura M

e Dopo 60 secondi viene emesso un segnale acustico
per la seconda volta e I'apparecchio si spegne.

e Non appena I'apparecchio viene spento, I'indicazio-
ne "MAX" (rosso) lampeggia per 10 secondi.

e Finché il serbatoio dell'acqua sporca € pieno e I'in-
dicazione "MAX" (rosso) € illuminata, il processo ri-
comincia e si ripetono i seguenti due passaggi:

a L'apparecchio si riaccende
b L’apparecchio funziona per altri 60 secondi, quin-
di si spegne di nuovo.
1. Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.

2. Premere il pulsante di rilascio del serbatoio dell'ac-
qua sporca con il piede e sollevare I'apparecchio.
Figura O
Il serbatoio dell’'acqua sporca si stacca dall’apparec-
chio.

3. Per lo svuotamento, non trasportare il serbatoio
dell'acqua sporca dal coperchio superiore, ma oriz-
zontalmente con entrambe le mani sui lati stretti.

4. Svuotare il serbatoio dell’acqua sporca attraverso
I'apertura nel coperchio. In caso di sporco ostinato,
rimuovere il coperchio del serbatoio dell'acqua spor-
ca e sciacquare il serbatoio con acqua di rubinetto.

5. Inserire il serbatoio dell’acqua sporca (vedere capi-
tolo Inserire il serbatoio dell’acqua sporca).

Rabboccare il detergente
e Se il serbatoio dell'acqua pulita & vuoto, I'indicazio-
ne "MIN" (blu) siillumina e viene emesso un segnale
acustico.
Figura L
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e Come promemoria, il segnale acustico suona una
volta al minuto.

1. Riempire il serbatoio dell'acqua pulita (vedi capitolo
Riempimento del serbatoio dell'acqua pulita).

Interruzione del funzionamento

ATTENZIONE
Rulli umidi
Danni da umidita a pavimenti delicati
In caso di pause prolungate dal lavoro, si consiglia di ri-
porre I'apparecchio nella stazione di parcheggio per evi-
tare che i rulli bagnati possano danneggiare i pavimenti
delicati.
1. Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.
2. Posizionare I'apparecchio sulla stazione di parcheg-
gio.
Nota
Se I'apparecchio viene posizionato sulla stazione di par-
cheggio senza il serbatoio per I'acqua sporca, € neces-
sario premere il tasto di sblocco per rimuoverlo.
Figura AF

Termine del funzionamento
1. Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.
2. Posizionare I'apparecchio sulla stazione di parcheg-
gio.
Figura AB
ATTENZIONE
Sporco ostinato
Lo sporco ostinato pud danneggiare I'apparecchio, a
lungo termine.
Si consiglia di pulire completamente I'apparecchio dopo
ogni utilizzo.
3. Pulire 'apparecchio (vedere capitolo Cura e manu-
tenzione).

Conservazione dell’apparecchio

ATTENZIONE
Liquidi / sporco umido
Se l'apparecchio contiene ancora liquidi/sporco umido
quando viene conservato, possono generarsi odori
sgradevoli.
Quando si ripone l'apparecchio, svuotare completa-
mente il serbatoio dell'acqua pulita e quello dell’acqua
sporca.
Utilizzare la spazzola per la pulizia per rimuovere i ca-
pelli e le particelle di sporco dal filtro per capelli sul co-
perchio della testina pavimento.
Lasciare asciugare all'aria i rulli puliti, ad es. montati
sull’apparecchio sulla stazione di parcheggio. Non far
asciugare i rulli bagnati in armadi chiusi.
1. Per farlo asciugare, posizionare il serbatoio dell'ac-
qua sporca vuoto nella stazione di pulizia.
a Posizionare I'apparecchio sulla stazione di par-
cheggio e farlo scattare in posizione.
b Quindi posizionare I'apparecchio con la stazione
di parcheggio sulla stazione di pulizia.
Figura AB
2. Per farli asciugare, montare i rulli puliti sul’apparec-
chio.
Figura AC
3. Caricare la batteria (vedere il capitolo Ricarica).
4. Custodire I'apparecchio in ambienti asciutti.
Figura AE

Cura e manutenzione

Pulizia della testa spazzola mediante
risciacquo

ATTENZIONE

Residui di sporco o detergenti

Il serbatoio dell'acqua sporca e il filtro per capelli devo-

no essere puliti regolarmente in modo che non rimanga

sporco nel serbatoio o nei filtri per capelli. Se I'apparec-
chio non viene pulito dopo la fine dell'operazione, le par-
ticelle di sporco possono ostruire i filtri per capelli e le
fessure. Inoltre, I'accumulo di sporco e batteri puo crea-
re un odore sgradevole nell'apparecchio.

Dopo aver finito di lavorare, posizionare I'apparecchio

nella stazione di pulizia e iniziare il processo di risciac-

quo.

Pulire la testa spazzola nella stazione di pulizia esclusi-

vamente mediante il processo di risciacquo automatico,

non versando altra acqua nella stazione. Accertarsi che

il serbatoio dell'acqua sporca sia collegato.

Non tenere la parte inferiore della testa spazzola

sott'acqua.

Nota

Finché l'indicazione "MAX" (rosso) e accesa e il serba-

toio dell'acqua sporca non e stato svuotato, il processo

di risciacquo non puo cominciare.

Nota

L'illuminazione a LED sulla testina pavimento viene

spenta durante il processo di risciacquo.

1. Premere l'interruttore ON/OFF.

L'apparecchio si spegne.

2. Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca e reinserirlo
(vedere il capitolo Svuotare il serbatoio dell’acqua
sporca).

3. Collocare I'apparecchio nella stazione di pulizia con
un serbatoio dell'acqua sporca vuoto.

4. Riempire il serbatoio dell'acqua pulita con 200 ml di
acqua pulita senza prodotti per la pulizia o la cura
(vedere il capitolo Riempimento del serbatoio
dell'acqua pulita).

Figura P

Nota

Non é necessario aggiungere detergenti durante il pro-

cesso di risciacquo.

5. Tenere premuto l'interruttore ON/OFF e contempo-
raneamente il pulsante per impostare il livello di pu-
lizia per 3 secondi.

Viene emesso un segnale acustico.
Figura Q

6. Gliindicatori del display si illuminano ripetutamente
in sequenza dall'alto verso il basso.

Il processo di risciacquo inizia e dura circa 2 minuti.
FiguraR

Nota

All'inizio del processo di risciacquo, I'acqua scorre dal

serbatoio dell'acqua pulita sui rulli per circa 80 secondi.

Durante questo tempo I'apparecchio é silenzioso. Solo

alla fine del processo di risciacquo i rulli iniziano a girare

per circa 30 secondi.

7. Altermine del processo dirisciacquo, viene emesso
un segnale acustico e si accende I'indicatore “MAX”
(rosso).

Figura S

8. Premere il pulsante di rilascio per il serbatoio
dell'acqua sporca e posizionare |'apparecchio sulla
stazione di parcheggio. Il serbatoio dell'acqua spor-
ca rimane nella stazione di pulizia.
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Nota
Se si tenta di riaccendere I'apparecchio quando il serba-
toio dell'acqua sporca é pieno, il display "MAX" (rosso)
lampeggia per 10 secondi.
La pulizia non puo proseguire.
9. Spingere verso l'interno il pulsante di rilascio dei filtri
per capelli.
| filtri per capelli si staccano.
10. Posizionare i filtri per capelli nella stazione di pulizia.
Figura U
. Rimuovere i rulli e posizionarli nella stazione di puli-
zia.
FiguraV
12. Trasportare la stazione di pulizia con il serbatoio
dell'acqua sporca, il filtro per capelli e i rulli sul WC,
sul lavandino o sulla pattumiera, se necessario.
Figura W
13. Pulire il serbatoio dell'acqua sporca (vedere il capi-
tolo Pulire il serbatoio dell'acqua sporca).
14. Pulire i rulli (vedere il capitolo Pulizia dei rulli).
15. Pulire i filtri per capelli (vedere il capitolo Filtro per
capelli pulito).
16. Svuotare e asciugare la stazione di pulizia.
17. Se c'e ancora acqua nel serbatoio dell'acqua pulita,
rimuovere e svuotare il serbatoio dell'acqua pulita.

1

o

Pulire il serbatoio dell'acqua sporca

ATTENZIONE

Sporco ostinato

Lo sporco ostinato pud danneggiare I'apparecchio, a

lungo termine.

Pulire regolarmente il serbatoio dell'acqua sporca.

Per informazioni sull’indicazione sul display del serbato-

io dell'acqua sporca e sulla procedura di pulizia del ser-

batoio dell'acqua sporca, vedere il capitolo Svuotare il

serbatoio dell’acqua sporca.

1. Aprire il coperchio del serbatoio dell’acqua sporca.
Figura X

2. Pulire il serbatoio dell'acqua sporca e il coperchio
con acqua di rubinetto.

3. In alternativa, il serbatoio dell'acqua sporca puo es-
sere lavato in lavastoviglie.

Nota

La guarnizione dello sportello del serbatoio per I'acqua

sporca puo diventare appiccicosa a seguito del lavaggio

in lavastoviglie, senza comunque pregiudicare la tenu-

ta.

Pulizia dei rulli

ATTENZIONE

Residui di detergente nei rulli

Formazione di schiuma

Lavare i rulli sotto I'acqua corrente o in lavatrice dopo
ogni utilizzo.

ATTENZIONE

Danni causati dalla pulizia dei rulli con ammorbi-
dente o dall'asciugatrice

Danni alle microfibre

Non utilizzare I'ammorbidente per il lavaggio in lavatri-
ce.

Non mettere i rulli nell'asciugatrice.

ATTENZIONE

I rulli di pulizia vengono lavati semplicemente inse-
rendoli in lavatrice e senza aggiungere capi di buca-
to.

Questo puo danneggiare la lavatrice.

Posizionare i rulli in una retina per bucato e aggiungere

al carico della lavatrice dei capi di bucato.

1. Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.

2. Posizionare I'apparecchio sulla stazione di parcheg-
gio.
Figura AB

3. Svitare i rulli di pulizia dall'impugnatura incassata.
Figura V

4. Lavare i rulli di pulizia sotto acqua corrente o in la-
vatrice a max a 60°C.
Figura'Y

5. Pulire I'azionamento dei rulli con un panno umido.

6. Ruotare fino in fondo i rulli di pulizia sull'apposito
supporto. Prestare attenzione alla codifica cromati-
ca sull'interno del rullo e sul supporto per rulli
sull’apparecchio (ad es. blu con blu).
Figura AC

7. Lasciare asciugare i rulli sull’apparecchio e sulla
stazione di parcheggio.
Figura AE

Filtro per capelli pulito

ATTENZIONE

Sporco ostinato

Lo sporco ostinato puo danneggiare I'apparecchio, a
lungo termine.

Si consiglia di pulire completamente I'apparecchio dopo
ogni utilizzo.

ATTENZIONE

Sporco ostinato

Lo sporco ostinato puo danneggiare 'apparecchio, a
lungo termine.

Pulire regolarmente entrambi i filtri per capelli con la
spazzola.

ATTENZIONE
Danni causati dalla pulizia del filtro per capelli in la-
vastoviglie
Come conseguenza del processo di risciacquo, il bordo
di raschiatura puo deformarsi e quindi non premere pit
correttamente sui rulli. Questo peggiora il risultato della
pulizia.
Non lavare i filtri per capelli in lavastoviglie, ma sotto
I'acqua corrente.
1. Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.
2. Posizionare I'apparecchio sulla stazione di parcheg-
gio.
Figura AB
3. Spingere verso l'interno il pulsante di rilascio del fil-
tro per capelli.
Figura U
| filtri per capelli si staccano e possono essere ri-
mossi.
4. Pulire entrambi i filtri per capelli sotto acqua corren-
te.
5. Rimuovere lo sporco ostinato, ad es. nel pettine del
filtro, con la spazzola per la pulizia.
Figura AA
Figura Z
6. Inserire il filtro per capelli nella testina pavimento e
farlo scattare in posizione. Entrambi i filtri per capelli
devono essere fissati saldamente nell’apparecchio.
Figura AD
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Detergenti di pulizia e cura

ATTENZIONE

Uso di prodotti non idonei per la pulizia e la manu-

tenzione

L'uso di prodotti non idonei per la pulizia e la manuten-

zione puo danneggiare I'apparecchio e comportare la

decadenza della garanzia.

Utilizzare solo i detergenti KARCHER.

Prestare attenzione al dosaggio corretto.

Nota

Ove necessario, utilizzare i prodotti per la pulizia o la ma-

nutenzione di KARCHER per la pulizia dei pavimenti.

® Quando si dosano i prodotti per la pulizia e la manu-
tenzione, seguire le informazioni del produttore sulla
quantita.

® Per evitare la formazione di schiuma, riempire il ser-
batoio dell'acqua pulita prima con acqua e poi con
prodotti per la pulizia o la manutenzione.

® Per evitare traboccamenti, quando si introduce I'ac-
qua lasciare uno spazio sufficiente per i prodotti per
la pulizia o la manutenzione.

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-

sere risolte con I'ausilio della panoramica seguente. In

caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia

di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

Nota

Non appena si verifica un errore, I'apparecchio si blocca

per 3 second.

L'apparecchio puo essere riacceso solo dopo la risolu-

zione dei problemi.

La batteria non viene caricata

La spina del caricabatterie/di rete non € collegata cor-

rettamente.

® Collegare la spina del caricabatterie/di rete.

Il LED di guasto (indicazione "Batteria") lampeggia

quando si accende I'apparecchio e quest’ultimo

non funziona.

La batteria & scarica.

® Caricare la batteria (vedere il capitolo Ricarica).

Si utilizza un alimentatore errato o difettoso.

® Utilizzare I'alimentatore originale.

® Sostituire I'alimentatore difettoso.

Il LED di guasto (indicazione "Batteria") lampeggia

durante il funzionamento

L'apparecchio si surriscalda durante il funzionamento

(ad es. a temperature ambiente elevate).

® Interrompere I'esercizio e lasciare raffreddare I'ap-
parecchio.

® Se |'apparecchio si spegne, attendere che si raffreddi.
Accendere nuovamente I'apparecchio solo dopo
che si e raffreddato.

I rulli non ruotano e il livello di pulizia 1 e il livello di

pulizia 2 lampeggiano contemporaneamente

L'apparecchio ha un blocco del motore (ad es. a causa

di una pressione eccessiva sui rulli o per 'urto contro

una parete/uno spigolo).

® Spegnere e riaccendere I'apparecchio.

I rulli sono bloccati.

® Rimuovere i rulli e controllare che non si sia inca-
strato un oggetto tra essi.

® \Verificare se i rulli sono avvitati sull'apposito suppor-
to fino all'arresto.

® Controllare se si € accumulato sporco nei filtri per
capelli nella testina pavimento ed eventualmente ri-
muoverlo.

® \Verificare che i filtri per capelli siano inseriti corretta-
mente. Atal fine, rimuovere e riposizionare i filtri per
capelli.
| filtri per capelli bloccano i rulli. | rulli non sono sufficien-
temente bagnati.
® Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si spegne.
® Premere il pulsante dirilascio dei filtri per capelli ver-
so l'interno e rimuovere il filtro per capelli.
® Premere l'interruttore ON/OFF.
L'apparecchio si accende.
® [numidire i rulli.
a Premere e tenere premuto il tasto funzione Bo-
ost.
b Guidare I'apparecchio avanti e indietro fino a
quando i rulli non sono sufficientemente inumiditi.
® Inserire il filtro per capelli.
Il display si illumina ripetutamente dall'alto verso il
basso
L'apparecchio € in fase di risciacquo da 2 minuti per la
pulizia della testina pavimento
® Attendere ca. 2 minuti, il processo di risciacquo ter-
mina e l'indicazione sul display non & piu illuminata
(vedere il capitolo Pulizia della testa spazzola me-
diante risciacquo).
L'apparecchio non si accende
La batteria e scarica.
® Caricare 'accumulatore.
Il cavo del caricabatterie & ancora nel dispositivo.
® Staccare il cavo del caricabatterie perché I'apparec-
chio non pud funzionare con il cavo del caricabatte-
rie inserito.
L'apparecchio non raccoglie lo sporco
Non c'é acqua nel serbatoio dell'acqua pulita. L’indica-
zione "MIN" (blu) siillumina e viene emesso un segnale
acustico.
® Rabboccare 'acqua nel serbatoio dell'acqua pulita.
Il serbatoio dell'acqua pulita non € inserito correttamen-
te nel dispositivo.
® |Inserire il serbatoio dell'acqua pulita in modo che sia
posizionato saldamente nell’apparecchio.
Il serbatoio dell'acqua sporca manca o non € posiziona-
to correttamente nell'apparecchio.
® |Inserire il serbatoio dell’acqua sporca nell’apparec-
chio in maniera tale da farlo scattare in posizione in
modo udibile.
® \Verificare che il coperchio del serbatoio dell'acqua
sporca sia installato correttamente (la linguetta di ri-
empimento deve essere posizionata nell’apposita
cavita).
Filtri per capelli mancanti o non inseriti correttamente
nell'apparecchio.
® |Inserire correttamente il filtro per capelli nell’'appa-
recchio.
Rullimancanti o non inseriti correttamente nell’apparecchio.
® |Inserire i rulli o ruotarli sul’apposito supporto, fino
alla battuta.
I rulli sono sporchi o usurati.
® Pulire o sostituire i rulli.
I rulli sono troppo asciutti
I rulli non sono sufficientemente bagnati.
® [numidire i rulli.
a Premere e tenere premuto il tasto funzione Bo-
ost.
b Guidare I'apparecchio avanti e indietro fino a
quando i rulli non sono sufficientemente inumiditi.
Il filtro dell'acqua pulita & sporco.
® Pulire il filtro dell'acqua pulita.
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a Rimuovere il serbatoio dell’'acqua pulita ed
estrarre il filtro acqua pulita.
Figura AG
b Pulire il filtro acqua pulita sotto acqua corrente.
c Riposizionare il filtro acqua pulita.
Risultato di pulizia insoddisfacente
I rulli non sono stati lavati prima del primo utilizzo.
® Lavare i rullia max 60°C in lavatrice.
I rulli sono sporchi.
® Pulire i rulli.
I rulli non sono sufficientemente bagnati.
® [numidire i rulli.
a Premere e tenere premuto il tasto funzione Bo-
ost.
b Guidare I'apparecchio avanti e indietro fino a
quando i rulli non sono sufficientemente inumiditi.
Viene utilizzato un detersivo o un dosaggio errato.
® Utilizzare solo detergenti KARCHER e prestare at-
tenzione al corretto dosaggio.
Sono presenti residui di detergente sul pavimento.
® Eliminare attentamente i residui di detergente dai
rulli, con acqua.
® Pulire piu volte il pavimento con I'apparecchio e rulli
puliti, senza detergenti.
| residui di detergente sul pavimento vengono ri-
mossi.
L'assorbimento d'acqua non é ottimale
| filtri per capelli non sono inseriti correttamente nell’ap-
parecchio.
® |Inserire correttamente il filtro per capelli nell’appa-
recchio.
I rulli sono consumati.
® Sostituire i rulli.
L'apparecchio perde acqua sporca
Il serbatoio dell'acqua sporca € pieno.
® Svuotare immediatamente il serbatoio dell'acqua
sporca.
Il serbatoio dell'acqua sporca non & inserito corretta-
mente nel dispositivo.
® |Inserire il serbatoio dell’acqua sporca nell’apparec-
chio in maniera tale da farlo scattare in posizione in
modo udibile. Il serbatoio dell’acqua sporca deve
essere fissato saldamente nell’apparecchio.
| filtri per capelli non sono inseriti correttamente nell’ap-
parecchio.
® Accertarsi che i filtri per capelli siano inseriti corret-
tamente.
Il serbatoio dell'acqua sporca & danneggiato.
® Contattare l'assistenza clienti autorizzata.
L'apparecchio si spegne.
Non appena il serbatoio dell'acqua sporca ha superato
un volume di 200 ml, viene attivato I'arresto automatico
dell’apparecchio.
Se vengono utilizzati detergenti di altri produttori, pud
verificarsi un'eccessiva formazione di schiuma e I'arre-
sto del dispositivo si attiva prima che venga raggiunto il
livello di 200 ml.
® Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca.
@ Utilizzare solo detergenti KARCHER e prestare at-
tenzione al corretto dosaggio.
L’apparecchio si incastra nelle fughe, durante I'uti-
lizzo
| bottoni sul lato inferiore del serbatoio dell'acqua spor-
ca sono danneggiati o usurati.
® Contattare I'assistenza clienti autorizzata.
Acqua sul pavimento sotto la stazione di pulizia

E stata versata troppa acqua nella stazione di pulizia.

Per evitare danni all'apparecchio, la capacita ¢ stata li-

mitata a 200 ml.

® Non superare la capacita della stazione di pulizia
(200 ml).

Rimozione dell’impugnatura

ATTENZIONE

Rimozione frequente dell’impugnatura

| componenti dell'impugnatura possono danneggiarsi
se rimossi spesso.

Dopo il montaggio, non togliere piu I'impugnatura
dall’apparecchio base.

La rimozione dell'impugnatura dall'apparecchio base
deve avvenire solo quando I'apparecchio viene inviato
al servizio assistenza.

ATTENZIONE

Rimozione impropria dell’impugnatura

Danni all'apparecchio

Fare attenzione a non danneggiare il cavo di collega-

mento tra I'apparecchio base e la maniglia.

® |Inserire il cacciavite con un angolo di 90° nella pic-
cola apertura sul retro dell'impugnatura e rimuovere
quest’ultima.
Figura AJ

Collegamento elettrico

Tensione \ 100 - 240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50 - 60
Grado di protezione IPX4

Classe di protezione dispositivo 1]

Classe di protezione caricabatterie 1]

Potenza nominale apparecchio W 80

Tensione nominale accumulatore V 25,20 - 25,55
Tipo di accumulatore loni di litio

Tempo di funzionamento con bat- min 45
teria completamente carica

Tempo di ricarica con batteria scarica h 4
Tensione di uscita caricabatterie V 30
Corrente di uscita caricabatterie A 0,6

Dati sulle prestazioni dell’apparecchio

Giri del rullo al minuto livello di pu- U/min 450
lizia 1

Giri del rullo al minuto livello di pu- U/min 490
lizia 2

Giri del rullo al minuto funzione
Boost

Quantita di riempimento

U/min 530

Volume serbatoio acqua pulita ml 400
Volume serbatoio acqua sporca  ml 200
Dimensioni e pesi

Peso (senza accessori e liquidi di kg 4,3
pulizia)

Lunghezza mm 310
Larghezza mm 230
Altezza mm 1210

Con riserva di modifiche tecniche.
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Technische gegevens

Reglementair gebruik

Gebruik de vloerreiniger uitsluitend voor het reinigen
van harde vloeren in particuliere huishoudens en alleen
op waterdichte harde vioeren.

Geen oppervlakken reinigen die gevoelig zijn voor wa-
ter, bijvoorbeeld onbehandelde kurkvloeren, omdat
vocht kan binnendringen en zo de vloer kan beschadi-
gen.

Het apparaat is geschikt voor het reinigen van PVC, li-
noleum, tegels, steen, geolied en geboend parket, lami-
naat en alle waterbestendige vloerbedekkingen.

Milieubescherming

&y Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Gooi
verpakkingen met het gescheiden afval weg.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak on-

=mm derdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij on-
juiste omgang of verkeerd weggooien een

mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu kun-

nen vormen. Voor een correct gebruik van het apparaat

zijn deze onderdelen echter noodzakelijk. Apparaten

met dit symbool mogen niet met het huisvuil worden

weggegooid.

Instructies voor inhoudsstoffen (REACH)

Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u onder:

www.kaercher.nl/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon

contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinstructies

Lees voor het eerste gebruik van het apparaat dit veilig-
heidshoofdstuk en deze oorspronkelijke gebruiksaan-
wijzing door Handel dienovereenkomstig. Bewaar de
oorspronkelijke gebruiksaanwijzing voor later gebruik of
voor de volgende eigenaar.

e Naast de instructies in de gebruiksaanwijzing moet
u ook de algemene wettelijke veiligheidsvoorschrif-
ten en de voorschriften inzake ongevallenpreventie
in acht nemen.

e De op het apparaat aangebrachte waarschuwings-
en aanwijzingsborden geven belangrijke instructies
voor de veilige werking.

Gevarenniveaus

A GEVAAR
e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware
of dodelijke verwondingen leidt.

AN WAARSCHUWING
e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot zware of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot materiéle schade kan leiden.

Elektrische componenten

A GEVAAR. Dompel het apparaat niet onder in
water. e Steek nooit geleidende voorwerpen, zoals
schroevendraaiers en dergelijke, in de laadbus van het
apparaat. e Raak contacten of leidingen nooit aan.

e Beschadig het netsnoer niet door erover te rijden, het
te knikken of het over scherpe randen te trekken. e Sluit
het apparaat alleen op wisselstroom aan. De aangege-
ven spanning op het typeplaatie moet overeenkomen
met de spanning van de stroombron. e Gebruik het ap-
paraat alleen via een aardlekschakelaar (maximaal

30 mA).

AN WAARSCHUWING . Vervang een be-
schadigd oplaadapparaat met laadkabel direct door een
origineel onderdeel. e Schakel het apparaat voor alle
onderhoudswerkzaamheden uit en trek de netstekker
los. e Het apparaat bevat elektrische onderdelen, reinig
het apparaat niet onder stromend water. ® Sluit het ap-
paraat alleen aan op een elektrische aansluiting die
door een elektricien conform IEC 60364-1 is uitgevoerd.

N VOORZICHTIG o Laat reparatiewerkzaam-
heden alleen door de geautoriseerde klantenservice uit-
voeren. e Controleer het apparaat en toebehoren, met

name de stroomkabel en het verlengsnoer, véor elk ge-
bruik op correcte toestand en bedrijfsveiligheid. Trek bij
beschadiging de stekker uit het stopcontact en gebruik
het apparaat niet.

Oplaadapparaat
A GEVAAR e Raak stekkers en stopcontacten

nooit met vochtige handen aan. e Gebruik het op-
laadapparaat niet in een explosieve omgeving.
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AN WAARSCHUWING e Bescherm de netka-
bel tegen hitte, scherpe randen, olie en bewegende ap-
paraatdelen. ® Dek het accupack tijdens het laden niet
afen houd de ventilatie-openingen vrij. « Open nooit het
oplaadapparaat. Laat reparaties alleen door vakperso-
neel uitvoeren. e Laad het accupack alleen met de toe-
gestane oplaadapparaten. e Vervang een beschadigd
oplaadapparaat met laadkabel direct door een origineel
onderdeel.

N VOORZICHTIG e Gebruik het oplaadappa-
raat niet in natte of verontreinigde toestand.  Draag het
oplaadapparaat niet aan de voedingskabel. ® Gebruik
het apparaat niet met een verlengkabel die meerdere
stopcontacten heeft waarop ook andere apparaten zijn
aangesloten. o Trek de netstekker niet met de kabel uit
het stopcontact.

LET OP e Gebruik en bewaar het oplaadapparaat
alleen in droge ruimtes.

Accu

A GEVAAR e stel de accu niet bloot aan direct

zonlicht, hitte en vuur.

AN WAARSCHUWING e Laad het apparaat
alleen op met het meegeleverde originele oplaadappa-
raat of met een door KARCHER toegestaan oplaadap-
paraat.

Gebruik de volgende adapter:

™ HC |PS07)

'AARSCHUWING « Kortsluitingsgevaar.

Open de accu niet. Bovendien kunnen irriterende dam-
pen of bijtende vioeistoffen ontsnappen.

LET OP .« it apparaat bevat accu’s die niet kunnen
worden vervangen. Geldt niet voor apparaten met een ver-
vangbaar accupack.

Veilige hantering

A GEVAAR. Verstikkingsgevaar. Houd verpak-
kingsfolie buiten het bereik van kinderen.

AN WAARSCHUWING e Gebruik het appa-
raat alleen volgens de voorschriften. Houd rekening met
de plaatselijke omstandigheden en let bij het uitvoeren
van werkzaamheden met het apparaat op andere per-
sonen en met name kinderen. e Let in gevarenzones
(bijv. tankstations) op de desbetreffende veiligheids-
voorschriften. Gebruik het apparaat nooit in explosieve
ruimtes. e Personen die niet vertrouwd zijn met deze
handleiding en kinderen mogen het apparaat niet ge-
bruiken. Lokale voorschriften kunnen de minimale leef-
tijd van de bediener voorschrijven. e Dit apparaat mag
niet worden gebruikt door kinderen of personen met een
lichamelijke, sensorische of verstandelijke beperking
noch door personen die met deze aanwijzingen niet ver-
trouwd zijn. e Personen met verminderde fysieke, sen-
sorische of geestelijke capaciteiten of een gebrek aan
ervaring en kennis mogen het apparaat alleen gebrui-
ken onder correct toezicht of wanneer ze door een voor
hun veiligheid verantwoordelijke persoon zijn getraind
in het veilige gebruik van het apparaat en wanneer zij de
hieruit voortvloeiende gevaren begrepen hebben.

e Kinderen mogen niet met het apparaat spelen.

e Houd toezicht op kinderen om ervoor te zorgen dat ze
niet met het apparaat spelen. e Houd het apparaat bui-

ten bereik van kinderen als het op het stroomnet is aan-
gesloten of wanneer het afkoelt. e Kinderen mogen
reiniging en gebruikersonderhoud alleen onder toezicht
uitvoeren. e Bescherm de verbindingskabel tegen hitte,
scherpe randen, olie en bewegende apparaatdelen

e Houd lichaamsdelen (bijv. vingers, haar) uit de buurt
van de roterende reinigingsrollen e Gevaar voor letsel
door puntige voorwerpen (bijv. splinters). Bescherm uw
handen tijdens het reinigen van de vloerkop.

N VOORZICHTIG e Gebruik het apparaat niet
wanneer het lekt, gevallen of zichtbaar beschadigd is.
o Gebruik of bewaar het apparaat alleen conform de be-
schrijving en afbeelding. e Ongevallen of beschadigin-
gen door omvallen van het apparaat. U moet voor alle
werkzaamheden met of aan het apparaat zorgen dat het
stabiel staat. e Laat het apparaat nooit zonder toezicht
zolang het in gebruik is.

LET OP ¢ Schade aan het apparaat. Vul nooit oplos-
middel, oplosmiddelhoudende vloeistoffen of onverdun-
de zure (bijv. reinigingsmiddel, benzine, verfverdunner
en aceton) in de watertank bij. ¢ Schakel het apparaat
alleen in, als het schoon- en het vuilwaterreservoir ge-
plaatst zijn. @ Zuig met het apparaat geen scherpe of
grotere voorwerpen op, zoals scherven, stenen of delen
van speelgoed.  Geen azijnzuur, ontkalkingsmiddel,
etherische olie of gelijkaardige stoffen in het schoonwa-
terreservoir vullen. Neem deze stoffen niet met het ap-
paraat op. e Gebruik het apparaat alleen op harde
vloeren met een waterdichte coating, bijvoorbeeld ge-
lakt parket, geémailleerde tegels of linoleum. e Gebruik
het apparaat niet voor de reiniging van tapijten of textie-
le vioerbedekking.  Beweeg het apparaat niet over
vloerroosters van convectorverwarmingen. Het appa-
raat kan het ontsnappende water niet opnemen, als het
over roosters wordt geleid. e Schakel het apparaat uit
tiidens langere werkpauzes en na gebruik met de hoofd-
schakelaar/apparaatschakelaar, en trek de stekker uit
het stopcontact. e Gebruik het apparaat niet bij tempe-
raturen onder 0 °C. e Bescherm het apparaat tegen re-
gen. Het apparaat mag niet buiten worden bewaard.

Symbolen op het apparaat

e Waarschuwing voor het niet onder
water houden van het apparaat be-
vindt zich:

a — aan de onderzijde van de vloer-
e kop.

e Pictogrammen voor de apparaatreinigingsmodus na
beéindigen van het werk bevinden zich:

— gegraveerd in de schaal van het reinigingsstati-
on,

— als sticker op de achterzijde van het schoonwa-
terreservoir.
e Pictogrammen voor ontgrendeling van het vuilwa-
terreservoir/parkeerstation bevinden zich:
— als sticker op de ontgrendelknop voor vuilwater-
reservoir/parkeerstation.
De toepassing en beschrijving van de pictogrammen
(zie hoofdstuk Reiniging van de vioerkop door middel
van een spoelproces).
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Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
Afbeelding A

(D AAN/UIT-knop

(@) Knop boost-functie
Verhoogt de rolsnelheid en waterhoeveelheid voor
hardnekkige vervuiling

@ Knop voor het instellen van het reinigingsniveau
Schakelen tussen reinigingsniveau 1 en 2

@ Display "Reinigingsniveau 2"
Verhoogd roltoerental en verhoogde waterhoeveel-
heid

@ Display "Reinigingsniveau 1"
Normaal roltoerental en normale waterhoeveelheid

@ Display “MAX” (rood)
Vuilwaterreservoir is vol

@ Display "MIN" (blauw)
Schoonwaterreservoir is leeg

Display “Accu” (groen)
Weergave laadtoestand van de accu

@ Handgreep beveiliging tegen schuren tegen de
wand

Handgreep
(1) Schoonwaterreservoir
({2 Verwijderbare haarfilters

@ Ontgrendelknop voor vuilwaterreservoir en par-
keerstation

Reinigingsrollen (4 x)

(i® Vuilwaterreservoir

* Led-verlichting

(i7) Ontgrendelknop voor haarfilter
Laadbus

Parkeerstation

@ Reinigingsstation met reinigingsborstel
@ Oplaadapparaat met laadkabel

@ * Reinigingsrollen voor stenen vloeren (4 x)
@ Reinigingsmiddel RM 536 (30 ml)

* Reinigingsmiddel RM 537 (30 ml)
@ * Reinigingsmiddel RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

Handgreeplijst monteren
1. Houd het basisapparaat vast.
2. Plaats de kabel in de geleider van de plastic connec-
tor en bevestig deze.

3. De handgreepijst helemaal in het basisapparaat
plaatsen tot deze hoorbaar vergrendelt. De hand-
greeplijst moet vast in het apparaat zitten.
Afbeelding B

Inbedrijfstelling

Laadproces

1. Sluit de laadkabel van het oplaadapparaat op de
laadbus van het apparaat aan.
Afbeelding C

2. De netstekker van de oplader in het stopcontact ste-
ken.

De led-controlelampjes geven de actuele laadtoe-
stand van de accu aan.
Afbeelding D

e Tijdens hetladen van een volledig lege accu knippe-
ren alle 3 led-controlelampjes na elkaar van onder
naar boven.

e \Wanneer de accu voor 1/3 is opgeladen, branden de
onderste ledlampjes continu, de beide bovenste led-
lampjes knipperen verder.

e \Wanneer de accu voor 2/3 is opgeladen, branden de
beide onderste ledlampjes continu, de bovenste led-
lampjes knipperen verder.

e De accu is na 4 uur volledig opgeladen.

e Nadat de accu is opgeladen, blijven de 3 led-indica-
tielampjes 60 minuten constant branden. Daarna
gaan de led-controlelampjes uit.

3. Trek na het opladen de netstekker van het op-
laadapparaat uit het stopcontact.

Afbeelding E
4. De laadkabel uit het apparaat trekken.

Vuilwaterreservoir plaatsen

1. Plaats het apparaat in het midden op het vuilwater-
reservoir zodat dit tussen de rollen is gepositioneerd
en vervolgens hoorbaar vergrendelt. De positie van
het reservoir is niet belangrijk omdat deze in beide
lengterichtingen in het apparaat kan worden ge-
plaatst.
Afbeelding F
Het vuilwaterreservoir moet vast in het apparaat zit-
ten.

Schoonwaterreservoir vullen

1. Grijp het schoonwaterreservoir aan de zijdelingse
greepuitsparingen en verwijder het uit het apparaat.

2. De tankafsluiting openen en opzij draaien.
Afbeelding G

3. Vul het schoonwaterreservoir met koud of lauw
kraanwater.

4. Vul indien nodig KARCHER-reinigings- of verzor-
gingsmiddel in het schoonwaterreservoir.

LET OP

Overdosering of onderdosering van reinigings- of

verzorgingsmiddel

Kan leiden tot slechte reinigingsresultaten.

Neem de doseeraanbevelingen van het reinigings- of

verzorgingsmiddel in acht.

5. De tankafsluiting sluiten.

6. Het schoonwaterreservoir in het apparaat plaatsen.
Afbeelding H
Het schoonwaterreservoir moet vast in het apparaat
zitten.
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Algemene aanwijzingen over bediening

LET OP

Vocht

Materiéle schade aan gevoelige vioeren

Controleer voordat u het apparaat gebruikt de vioer op
een onopvallende plaats op waterbestendigheid.
Reinig geen oppervlakken die gevoelig zijn voor water
zoals onbehandelde kurkvioeren omdat vocht kan bin-
nendringen en zo de vioer kan beschadigen.

LET OP

Materiéle schade

Materiéle schade aan het apparaat door puntige, grote,

omvangrijke voorwerpen.

Het apparaat mag niet worden bewaard en gebruikt op

hard grof vuil en voorwerpen, omdat de onderdelen vast

kunnen komen te zitten onder het vuilwaterreservoir en
krassen op de vioer en het reservoir kunnen veroorza-
ken.

Verwijder vooraf objecten, bijvoorbeeld scherven,

steentjes, schroeven of speelgoedonderdelen, van de

vioer.

Afbeelding AH

Instructie

Werk achteruit in de richting van de deur zodat geen

voetafdrukken op de net afgeveegde vioer ontstaan.

Afbeelding Al

e Reiniging van de vioer wordt uitgevoerd door het ap-
paraat heen en weer te bewegen met een snelheid
die vergelijkbaar is met stofzuigen.

e Activeer de boost-functie bij sterke vervuiling. Houd
hiervoor de boost-functieknop ingedrukt. Als de
boost-functie is geactiveerd, worden de rolsnelheid
en de waterhoeveelheid verhoogd. De boost-functie
kan worden geactiveerd bij reinigingsniveau 1 en
reinigingsniveau 2. Als de boost-functie is geacti-
veerd, knippert de weergave van het desbetreffende
reinigingsniveau. Laat het apparaat langzaam over
de vloer glijden zonder druk op het apparaat uit te
oefenen.

Afbeelding K

e Afhankelijk van de leveringsomvang zijn verschil-
lende rollen beschikbaar. De kleur van de rollen
geeft aan voor welke toepassing ze bijzonder ge-
schikt zijn.

— Grijs / gele universele rollen: veelzijdig toepas-
baar

— Rollen met zwarte strepen: reiniging van niet-ge-
voelige harde vioeren (bijv. steen, keramiek); niet
geschikt voor gevoelige vloeren van natuursteen
(bijv. marmer, terracotta)

Instructie

Voor een optimaal reinigingsresultaat, wast u de rollen

voor het eerste gebruik in de wasmachine op 60 °C.

Met de werkzaamheden beginnen

LET OP

Ongecontroleerde beweging

Apparaatschade en materiéle schade

Zodra het apparaat wordt ingeschakeld, beginnen de
reinigingsrollen te draaien.

Houd de handgreep vast zodat het apparaat niet zelf-
standig beweegt.

LET OP

Niet-geplaatst schoon- of vuilwaterreservoir

Materiéle schade

Controleer voor reinigingswerkzaamheden of het

schoonwaterreservoir met water is gevuld en het vuil-

waterreservoir in het apparaat is geplaatst.

1. De AAN/UIT-knop indrukken.

Afbeelding |

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Het display voor reinigingsniveau 1 voor normaal
roltoerental en waterhoeveelheid licht op.

2. Bevochtig de rollen.

a Houd de boost-functieknop ingedrukt.
b Beweeg het apparaat heen en weer tot de rollen
voldoende zijn bevochtigd.

3. Indien nodig met de knop voor het instellen van het
reinigingsniveau naar reinigingsniveau 2 schakelen.
Afbeelding J
De rolsnelheid en de hoeveelheid water worden ver-
hoogd.

Het display van reinigingsniveau 2 licht op.

Instructie

De instelling van reinigingsniveau 1 of

reinigingsniveau 2 is afthankelijk van het te reinigen op-

perviak (bijv. houten of stenen vioer).

Bij de eerste inbedrijfstelling staat het apparaat op

reinigingsniveau 1.

Na een onderbreking van het werk of opnieuw in ge-

bruik nemen wordt altijd laatste instelling van het reini-

gingsniveau weer geactiveerd.

4. Activeer indien nodig de boost-functie voor het reini-
gen van hardnekkig vuil (zie ook hoofdstuk Algeme-
ne aanwijzingen over bediening).

Afbeelding K

Levensduur accu

Het scherm "Accu" toont de laadtoestand van de accu:

e 3 leds branden - 3/3 (volledige) acculading

e 2 leds branden - 2/3 acculading

e 1 led brandt - 1/3 acculading
Afbeelding N

Akoestische of optische signalen waarschuwen voor

een lege accu.

e Ongeveer 5 minuten voordat de accu leeg is, klinkt
er 2 keer een akoestisch signaal en knippert de on-
derste led.

e Ongeveer 1,5 minuut voordat de accu leeg is, klinkt
er 2 keer een akoestisch signaal en blijft de onder-
ste led knipperen.

e Alsdeacculeegis en hetapparaat is uitgeschakeld,
knippert de onderste led gedurende 60 seconden
sneller.

Leeg het vuilwaterreservoir

e Als het vuilwaterreservoir vol is, licht het display
"MAX" (rood) op en klinkt er een akoestisch signaal.
Afbeelding M

e Na 60 seconden klinkt er een tweede signaal en
schakelt het apparaat uit.

e Zodra het apparaat is uitgeschakeld, knippert het
display "MAX" (rood) gedurende 10 seconden.

e Zolang het vuilwaterreservoir vol is en het display
"MAX" (rood) oplicht, begint het proces opnieuw en
worden de volgende twee stappen herhaald:

a Het apparaat kan weer worden ingeschakeld.
b Het apparaat werkt nog 60 seconden en schakelt
vervolgens weer uit.

1. De AAN/UIT-knop indrukken.
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Het apparaat schakelt uit.

2. Druk met uw voet op de ontgrendelknop voor het
vuilwaterreservoir en til het apparaat op.
Afbeelding O
Het vuilwaterreservoir wordt losgemaakt van het ap-
paraat.

3. Om te legen het vuilwaterreservoir niet aan de oven-
deksel maar met beide handen horizontaal aan de
smalle zijden transporteren.

4. Leeg het vuilwaterreservoir door de opening in het
deksel. Als het vuil vastzit, verwijder dan het deksel
van het vuilwaterreservoir en spoel het vuilwaterre-
servoir met leidingwater.

5. Het vuilwaterreservoir plaatsen (zie hoofdstuk Vuil-
waterreservoir plaatsen).

Reinigingsvloeistof bijvullen

e Als het schoonwaterreservoir leeg is, licht het dis-
play "MIN" (blauw) op en klinkt er een akoestisch
signaal.
Afbeelding L

e Ter herinnering klinkt het akoestische signaal een-
maal per minuut.

1. Vul het schoonwaterreservoir (zie hoofdstuk
Schoonwaterreservoir vullen).

Werking onderbreken

LET OP
Vochtige rollen
Vochtschade bij gevoelige vioeren
Bij langere pauzes het apparaat in het parkeerstation
plaatsen om beschadiging van gevoelige vioeren door
vochtige rollen te vermijden.
1. De AAN/UIT-schakelaar indrukken.

Het apparaat schakelt uit.
2. Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.
Instructie
Als het apparaat zonder vuilwaterreservoir op het par-
keerstation wordt geplaatst, moet de ontgrendelknop
worden ingedrukt om het apparaat te verwijderen.
Afbeelding AF

Werking beéindigen
1. De AAN/UIT-knop indrukken.
Het apparaat schakelt uit.
2. Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.
Afbeelding AB

LET OP

Vast vuil

Vast vuil kan op den duur het apparaat beschadigen.
Het wordt aanbevolen om het apparaat na elk gebruik
volledig schoon te maken.

3. Het apparaat reinigen (zie hoofdstuk Onderhoud).

Apparaat opbergen
LET OP

Vioeistoffen/nat vuil

Als het apparaat tijdens opslag nog vioeistoffen / voch-
tig vuil bevat, kan dit tot geurtjes leiden.

Leeg het schoon- en vuilwaterreservoir voor opslag vol-
ledig.

Gebruik de reinigingsborstel om haren en vuildeeltjes
uit het haarfilter van de vioerkopafdekking te verwijde-
ren.

Laat de gereinigde rollen aan de lucht drogen, bijv. op
het apparaat gemonteerd op het parkeerstation. Plaats
de natte rollen niet in gesloten kasten om te drogen.

1. Plaats het lege vuilwaterreservoir in het reinigings-
station om te drogen.
a Plaats het apparaat op het parkeerstation en klik
het vast.
b Plaats vervolgens het apparaat met het parkeer-
station op het reinigingsstation.
Afbeelding AB
2. Monteer de gereinigde rollen op het apparaat om te
drogen.
Afbeelding AC
3. Laad de accu op (zie hoofdstuk Laadproces).
4. Het apparaat in droge ruimtes bewaren.
Afbeelding AE

Onderhoud

Reiniging van de vioerkop door middel van
een spoelproces

LET OP

Vil of reinigingsmiddelresten

Om te voorkomen dat er vuil in het reservoir of haarfilter

blijft steken, moeten het vuilwaterreservoir en het haar-

filter regelmatig worden gereinigd. Als het apparaat na
het einde van het bedrijf niet wordt gereinigd, kunnen
vuildeeltjes de haarfilters en gleuven verstoppen. Bo-
vendien kan de ophoping van vuil en bacterién een on-
aangename geur in het apparaat veroorzaken.

Nadat u klaar bent met werken, plaatst u het apparaat

in het reinigingsstation en start u het spoelproces.

Reinig de vioerkop in het reinigingsstation uitsluitend

met het automatische spoelproces en niet door water

afzonderlijk in het station te gieten. Zorg ervoor dat het
vuilwaterreservoir is geplaatst.

Houd de onderkant van de vioerkop niet onder water.

Instructie

Zolang het display "MAX" (rood) brandt en het vuilwa-

terreservoir niet is geleegd, kan het spoelproces niet

worden gestart.

Instructie

De ledverlichting op de vloerkop is tijdens het spoelpro-

ces uitgeschakeld.

1. De AAN/UIT-schakelaar indrukken.

Het apparaat schakelt uit.

2. Het vuilwaterreservoir legen en opnieuw plaatsen
(zie hoofdstuk Leeg het vuilwaterreservoir).

3. Het apparaat met leeg vuilwaterreservoir in het rei-
nigingsstation plaatsen.

4. Hetschoonwaterreservoir met 200 ml schoon water
zonder reinigings- of onderhoudsmiddel vullen (zie
hoofdstuk Schoonwaterreservoir vullen).
Afbeelding P

Instructie

Het is niet nodig om tijdens het spoelproces reinigings-

middelen toe te voegen.

5. Tegelijkertijd de AAN/UIT-schakelaar en de knop
voor het instellen van het reinigingsniveau geduren-
de 3 seconden ingedrukt houden.

Er weerklinkt een akoestisch signaal.
Afbeelding Q

6. De display-indicatoren lichten herhaaldelijk op van
boven naar beneden.

Het spoelproces begint en duurt ongeveer 2 minu-
ten.
Afbeelding R

Instructie

Aan het begin van het spoelproces stroomt het water

vanuit het schoonwaterreservoir ca. 80 seconden op de

rollen. Gedurende deze tijd is het apparaat geruisloos.
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Pas aan het einde van het spoelproces beginnen de rol-

len
7.

ongeveer 30 seconden te draaien.

Wanneer het spoelproces is beéindigd, weerklinkt
een akoestisch signaal en licht het display "MAX"
(rood) op.

Afbeelding S

De ontgrendelingsknop voor het vuilwaterreservoir
indrukken en het apparaat op het parkeerstation
plaatsen. Het vuilwaterreservoir blijft in het reini-
gingsstation.

Instructie

Als

u het apparaat opnieuw probeert in te schakelen

wanneer het vuilwaterreservoir vol is, knippert het dis-
play "MAX" (rood) gedurende 10 seconden.

De

reinigingswerkzaamheden kunnen niet worden

voortgezet.

9.

1

o

1

o

1

N

1

w

14
15

16.
17.

De ontgrendelingsknop voor de haarfilters indruk-
ken.
De haarfilters komen los.

. Het haarfilter in het reinigingsstation plaatsen.

Afbeelding U

. De walsen verwijderen en in het reinigingsstation

plaatsen.
Afbeelding V

. Het reinigingsstation met vuilwaterreservoir, haarfil-

ter en walsen indien nodig naar het toilet, de lavabo
of de vuilnisbak vervoeren.
Afbeelding W

. Het vuilwaterreservoir reinigen (zie hoofdstuk Rei-

nig het vuilwaterreservoir).

De walsen reinigen (zie hoofdstuk Rollen reinigen).
Het haarfilter reinigen (zie hoofdstuk Reinig haarfil-
ters).

Het reinigingsstation legen en drogen.

Als er nog water in het schoonwaterreservoir zit,
moet u het schoonwaterreservoir eruit nemen en le-
gen.

Reinig het vuilwaterreservoir

LET OP

Vast vuil

Vast vuil kan op den duur het apparaat beschadigen.
Reinig het vuilwaterreservoir regelmatig.

Voor informatie over de weergave van het vuilwaterre-
servoir en de procedure voor het reinigen van het vuil-
waterreservoir, zie hoofdstuk Leeg het
vuilwaterreservoir.

1.

2.

3.

De deksel van het vuilwaterreservoir nemen.
Afbeelding X

Reinig het vuilwaterreservoir en het deksel met lei-
dingwater.

Als alternatief kan het vuilwaterreservoir in de vaat-
wasser worden gereinigd.

Instructie

De

rubberen onderdelen van de vuilwaterreservoirklep

kunnen door de reiniging in de afwasmachine kleverig
worden. Dit heeft echter geen effect op de dichtheid van
de onderdelen.

Rollen reinigen

LET OP

Reinigingsmiddelresten in de rollen
Schuimvorming

Was de rollen onder stromend water na elk gebruik of
reinig de rollen in de wasmachine.

LET OP

Schade door het reinigen van de rollen met wasver-
zachter of met behulp van een wasdroger
Beschadiging van de microvezels

Gebruik bij reiniging in de wasmachine geen wasver-
zachter.

Plaats de rollen niet in de wasdroger.

LET OP

Reinigingsrollen worden losjes en zonder extra

wasgoed in de wasmachine gereinigd

Wasmachine kan beschadigd raken.

Leg de rollen in een wasnet en vul de wasmachine met

extra wasgoed.

1. De AAN/UIT-schakelaar indrukken.
Het apparaat schakelt uit.

2. Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.
Afbeelding AB

3. Schroef de reinigingsrollen op de verzonken greep
los.
Afbeelding V

4. Reinig de reinigingsrollen onder stromend water of
in de wasmachine bij max. 60 °C.
Afbeelding Y

5. De rolaandrijving met een vochtige doek reinigen.

6. Draai de reinigingsrollen zo ver mogelijk op de rol-
houder. Let op de kleurtoewijzing van rolbinnenzijde
en rolhouder op het apparaat (bijv. blauw naar
blauw).
Afbeelding AC

7. Laat de rollen op de machine en op het parkeersta-
tion drogen.
Afbeelding AE

Reinig haarfilters
LET OP

Vast vuil

Vast vuil kan op den duur het apparaat beschadigen.
Het wordt aanbevolen om het apparaat na elk gebruik
volledig schoon te maken.

LET OP

Vast vuil

Vast vuil kan op den duur het apparaat beschadigen.
Reinig de twee haarfilters regelmatig met de reinigings-
borstel.

LET OP
Schade veroorzaakt door het reinigen van de haar-
filters in de vaatwasser
Als gevolg van het spoelproces kan de schraaprand kr-
omtrekken en daardoor niet meer goed op de rollen
drukken. Dit verslechtert het reinigingsresultaat.
Reinig de haarfilters niet in de vaatwasser, maar onder
stromend water.
1. De AAN/UIT-knop indrukken.
Het apparaat schakelt uit.
2. Het apparaat in het parkeerstation plaatsen.
Afbeelding AB
3. Druk de ontgrendelknop voor het haarfilter naar bin-
nen.
Afbeelding U
De haarfilters komen los en kunnen worden verwij-
derd.
4. Twee haarfilters onder stromend water reinigen.
5. Vuil vast bijv. in de filterkam met de reinigingsborstel
verwijderen.
Afbeelding AA
Afbeelding Z
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6. Plaats de haarfilters in de onderste kop en klik het
op zijn plaats. Twee haarfilters moeten vast in appa-
raat zitten.

Afbeelding AD

Reinigings- en onderhoudsmiddel

LET OP

Gebruik van ongeschikte reinigings- en verzor-

gingsmiddelen

Het gebruik van ongeschikte reinigings- en verzorgings-

middelen kan het apparaat beschadigen en tot uitslui-

ting van garantie leiden.

Gebruik alleen KARCHER reinigingsmiddelen.

Let op de juiste dosering.

Instructie

Gebruik naar behoefte reinigings- of verzorgingspro-

ducten van KARCHER voor vioerreiniging.

® Let bij het doseren van de reinigings- en verzor-
gingsproducten op de doseringsaanwijzingen van
de fabrikant.

® Vul het schoonwaterreservoir eerst met water en
vervolgens met reinigings- of verzorgingsmiddelen
om schuimvorming te voorkomen.

® Laattijdens het vullen van water ruimte over voor de
reinigings- of verzorgingsproducten om overlopen
te voorkomen.

Hulp bij storingen
Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.
Instructie
Bij een fout wordt het apparaat gedurende 3 seconden
vergrendeld.
Het apparaat kan pas weer worden ingeschakeld, als de
problemen zijn opgelost.
De accu wordt niet geladen
De laadstekker/netstekker is niet correct aangesloten.
® De laadstekker/netstekker correct aansluiten.
De led-foutweergave (displayweergave ‘Accu’)
knippert bij het inschakelen van het apparaat en het
apparaat start niet
De accu is leeg.
® Laad de accu op (zie hoofdstuk Laadproces).
Er is een onjuiste of defecte voedingseenheid gebruikt.
® Gebruik de originele voedingseenheid.
® Vervang de defecte voedingseenheid.
De LED-foutweergave (display "Accu”) knippert tij-
dens de werking
Het apparaat raakt tijdens bedrijf oververhit (bijv. bij ho-
ge omgevingstemperaturen).
® Onderbreek het gebruik en laat het apparaat afkoe-
len.
® Als het apparaat wordt uitgeschakeld, laat het dan
afkoelen.
Het apparaat kan pas opnieuw worden ingescha-
keld, nadat het voldoende is afgekoeld.
De rollen draaien niet en de displays van
reinigingsniveau 1 en reinigingsniveau 2 knipperen
tegelijkertijd
Het apparaat heeft een motorblokkering, bijv. door te
sterke druk op de rollen of door rijden tegen een
wand of hoek.
® Het apparaat uit- en inschakelen.
De rollen zijn geblokkeerd.
® De rollen verwijderen en controleren of een voor-
werp in de rollen is vastgeklemd.

® Controleren of de rollen helemaal op de rolhouder
Zijn gedraaid.
® Controleer of zich vuil heeft opgehoopt in de haarfil-
ters in de vloerkop en verwijder dit.
® Controleer of de haarfilters correct zijn geplaatst.
Hiervoor de haarfilters verwijderen en opnieuw
plaatsen.
De haarfilters blokkeren de rollen. De rollen zijn niet vol-
doende bevochtigd.
® De AAN/UIT-knop indrukken.
Het apparaat schakelt uit.
® Druk de ontgrendelknop voor de haarfilters naar bin-
nen en verwijder de haarfilters.
® De AAN/UIT-knop indrukken.
Het apparaat wordt ingeschakeld.
® Bevochtig de rollen.
a Houd de boost-functieknop ingedrukt.
b Beweeg het apparaat heen en weer tot de rollen
voldoende zijn bevochtigd.
® Plaats de haarfilters.
De display-indicator licht herhaaldelijk op van bo-
ven naar beneden
Het apparaat bevindt zich in het spoelproces van 2 mi-
nuten om de vloerkop te reinigen
® \Wacht ca. 2 minuten; dan is het spoelproces vol-
tooid en licht het display niet meer op (zie hoofdstuk
Reiniging van de vloerkop door middel van een
spoelproces).
Het apparaat kan niet worden ingeschakeld
De accu is leeg.
® De accu opladen.
De oplaadkabel zit nog in het apparaat.
® De laadkabel loskoppelen omdat bedrijf met aange-
sloten laadkabel niet mogelijk is.
Het apparaat neemt geen vuil op
Er zit geen water in het schoonwaterreservoir. Het dis-
play "MIN" (blauw) licht op en er klinkt een signaal.
® Vul water bij in het schoonwaterreservoir.
Het schoonwaterreservoir is niet correct in het apparaat
bevestigd.
® Het schoonwaterreservoir zodanig plaatsen dat het
vast in het apparaat zit.
Het vuilwaterreservoir ontbreekt of zit niet goed in het
apparaat.
® Plaats het vuilwaterreservoir in het apparaat zodat
het hoorbaar vastklikt.
® Controleer of het deksel van het vuilwaterreservoir
correct is aangebracht (vullip moet in de daarvoor
bestemde uitsparing worden geplaatst).
De haarfilters ontbreken of zitten niet goed in het appa-
raat.
® Plaats de haarfilters correct in het apparaat.
De rollen ontbreken of zitten niet goed in het apparaat.
® Plaats de rollen of draai de rollen zo ver mogelijk op
de rolhouder.
De rollen zijn vuil of versleten.
® Reinig of vervang de rollen.
De rollen zijn te droog
De rollen zijn niet voldoende bevochtigd.
® Bevochtig de rollen.
a Houd de boost-functieknop ingedrukt.
b Beweeg het apparaat heen en weer tot de rollen
voldoende zijn bevochtigd.
Het schoonwaterfilter is vuil.
® Reinig het schoonwaterfilter.
a Schoonwaterreservoir verwijderen en schoonwa-
terfilter eruit halen.
Afbeelding AG
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b Schoonwaterfilter onder stromend water reini-
gen.

¢ Schoonwaterfilter er weer in plaatsen.

Geen goed reinigingsresultaat

Rollen werden niet gewassen voor het eerste gebruik.

® Rollen bij 60 °C in de wasmachine wassen.

De rollen zijn vuil.

® Reinig de rollen.

De rollen zijn niet voldoende bevochtigd.

® Bevochtig de rollen.
a Houd de boost-functieknop ingedrukt.
b Beweeg het apparaat heen en weer tot de rollen

voldoende zijn bevochtigd.

Er werd een verkeerd reinigingsmiddel of een verkeer-

de dosering gebruikt.

® Gebruik alleen reinigingsmiddel van KARCHER en
let op de juiste dosering.

Er zijn resten van ongeschikte reinigingsmiddelen op de

bodem.

® Reinig de rollen grondig met water om de reinigings-
middelresten te verwijderen.

® Reinig de vloer meerdere keren met het apparaat en
schone rollen zonder reinigingsmiddel te gebruiken.
De wasmiddelresten op de vloer worden verwijderd.

De wateropname is niet optimaal

De haarfilters zitten niet correct in het apparaat.

® Plaats de haarfilters correct in het apparaat.

De rollen zijn versleten.

® \ervang de rollen.

Het apparaat verliest vuil water

Het vuilwaterreservoir is vol.

® |eeg het vuilwaterreservoir onmiddellijk.

Het vuilwaterreservoir is niet correct in het apparaat be-

vestigd.

® Plaats het vuilwaterreservoir in het apparaat zodat
het hoorbaar vastklikt. Het vuilwaterreservoir moet
vast in het apparaat zitten.

De haarfilters zitten niet correct in het apparaat.

® Controleer of de haarfilters correct zijn bevestigd.

Het vuilwaterreservoir is beschadigd.

® Contact opnemen met de geautoriseerde klanten-
service.

Het apparaat wordt uitgeschakeld

Zodra het vuilwaterreservoir een volume van 200 ml

heeft overschreden, wordt de automatische uitschake-

ling van het apparaat geactiveerd.

Als reinigingsmiddelen van andere fabrikanten worden

gebruikt, kan er overmatig schuimen en wordt de uit-

schakeling van het apparaat geactiveerd voordat het ni-

veau van 200 ml is bereikt.

® Leeg het vuilwaterreservoir.

® Gebruik alleen reinigingsmiddel van KARCHER en
let op de juiste dosering.

Het apparaat blijft hangen in voegen

De knoppen aan de onderzijde van het vuilwaterreser-

voir zijn beschadigd of versleten.

® Contact opnemen met de geautoriseerde klanten-
service.

Water op de vloer onder het reinigingsstation

Er is te veel water in het reinigingsstation gegoten. Om

schade aan het apparaat te voorkomen, is de capaciteit

beperkt tot 200 ml.

® De capaciteit van het reinigingsstation (200 ml) mag
niet worden overschreden.

Verwijderen van de handgreep.

LET OP

Regelmatige verwijdering van de handgreep

De bouwdelen van de handgreep kunnen worden be-
schadigd, als ze te vaak worden verwijderd.

Verwijder de handgreep na de montage niet meer van
het basisapparaat.

De handgreep mag alleen van het basisapparaat wor-
den verwijderd wanneer het apparaat voor servicedoel-
einden wordt verzonden.

LET OP

Onjuist verwijderen van de handgreep

Schade aan het apparaat

Let erop dat de verbindingskabel tussen basisapparaat

en handgreep niet wordt beschadigd.

® Steek de schroevendraaier in een hoek van 90° in
de kleine opening aan de achterzijde van de hand-
greep en verwijder de handgreep.
Afbeelding AJ

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \ 100 -
240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50 - 60
Beschermingsgraad IPX4

Beschermingsklasse apparaat 1]
Beschermingsklasse oplaadappa- 1]

raat

Nominaal vermogen apparaat w 80

Nominale spanning accu \% 25,20 - 25,55
Accutype Li-ion

Bedrijfstijd bij volledig opgeladen min 45
accu

=y

Oplaadtijd bij lege accu 4

Uitgangsspanning oplaadappa- V 30
raat

Uitgangsstroom oplaadapparaat A 0,6
Gegevens capaciteit apparaat

Aantal omwentelingen van de rol U/min 450
per minuut reinigingsniveau 1

Aantal omwentelingen van de rol  U/min 490
per minuut reinigingsniveau 2

Aantal omwentelingen per minuut U/min 530
boost-functie

Inhoud
Volume verswaterreservoir ml 400
Volume vuilwaterreservoir ml 200

Afmetingen en gewichten

Gewicht (zonder toebehoren en kg 4,3
reinigingsvloeistof)

Lengte mm 310
Breedte mm 230
Hoogte mm 1210

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Utilice el limpiador de suelos unicamente para la limpie-
za de suelos resistentes en el hogar y solamente sobre
suelos resistentes impermeables.

No limpie pavimentos sensibles al agua, como, por
ejemplo, suelos de corcho sin tratar, ya que la humedad
puede introducirse en el suelo y dafiar el pavimento.
El equipo sirve para limpiar PVC, linéleo, azulejos, pie-
dra, parqué engrasado y encerado, laminado, asi como
todos los recubrimientos de suelo resistentes al agua.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales del embalaje son reciclables. Eli-
mine los embalajes de forma respetuosa con el
medioambiente.

Los equipos eléctricos y electronicos contienen

materiales reciclables y, a menudo, componen-
=mm (€S, cOmo baterias, acumuladores o aceite, que

suponen un riesgo potencial para la salud de las
personas o el medioambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sim-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actual sobre las sustancias
contenidas en: www.kaercher.com/REACH

Accesorios y recambios

Utilice Unicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo de muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compaiiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacién o material. En caso de
garantia, pédngase en contacto con su distribuidor o con

el servicio de postventa autorizado mas proximo pre-
sentando la factura de compra.
(Direccion en el reverso)

Instrucciones de seguridad

Antes de poner en marcha por primera vez el equipo,
lea este capitulo de seguridad y este manual original.
Actue conforme a estos documentos. Conserve el ma-
nual original para su uso posterior o para propietarios
ulteriores.

e Ademas de las instrucciones incluidas en el manual
de instrucciones, debe respetar las normativas de
seguridad y para la prevencion de accidentes del le-
gislador correspondiente.

e Las placas de advertencia e indicadoras colocadas
en el equipo proporcionan indicaciones importantes
para un funcionamiento seguro.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones
corporales graves o la muerte.

AN ADVERTENCIA
e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir lesiones corporales graves o la muerte.

A PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir lesiones corporales leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede
producir dafios materiales.

Componentes eléctricos

A PELI GRO « No sumerja el dispositivo en
agua. e Nunca introduzca objetos conductores, como
desatornilladores o similares, en la terminal de carga
del equipo. e Nunca toque los contactos ni los cables.
e No darie el cable de alimentacién arrollandolo, aplas-
tandolo o moviéndolo sobre bordes filosos. e Solo co-
necte el equipo a corriente alterna. La tensién indicada
en la placa de caracteristicas debe coincidir con la ten-
sion de la fuente de corriente. ® Maneje el equipo solo
mediante un interruptor de corriente de defecto (maxi-
mo 30 mA).

AN ADVERTENCIA . Sustituya inmediatamen-
te un cargador dafiado con cable de carga por un com-
ponente original. e Apague el dispositivo de inmediato
y desenchufe el cable de alimentacién antes de realizar
todo trabajo de servicio y mantenimiento. e El equipo
contiene componentes eléctricos, por lo que no debe
limpiar el equipo con agua corriente. e Conecte el equi-
po unicamente a una conexion eléctrica instalada por
un electricista formado conforme a la norma

IEC 60364-1.

N PRECAUCION e solo el servicio de aten-
cion al cliente autorizado puede realizar las tareas de
reparacion. e Antes de cada uso, compruebe el buen
estado y la seguridad operacional del equipo y sus ac-
cesorios, especialmente el cable de conexion de red y
el cable de prolongacién. Si el conector de red presenta
danos, desenchufelo y no utilice el equipo.

Cargador
A PELIGRO e Nunca toque los conectores de

red y enchufes con las manos hiimedas. e No use el
cargador en atmésferas potencialmente explosivas.
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AN ADVERTENCIA . Proteja el cable de red
del calor, bordes afilados, el aceite y componentes del
equipo en movimiento. e No cubra la bateria durante el
proceso de carga y mantenga libre la rejilla de ventila-
cion. e No abra el cargador. Las reparaciones solo las
puede realizar el personal técnico. e Cargue la bateria
solo con cargadores autorizados. e Sustituya inmedia-
tamente un cargador dafiado con cable de carga por un
componente original.

AN PRECAUCION e No utilice el cargador si
esta mojado o sucio. e No sujete el cargador por el ca-
ble de red.  No conecte el equipo a un cable de prolon-
gacion de multiples enchufes cuando otros equipos
también estén conectados. e Extraiga el conector de
red del enchufe sin tirar del cable de red.

CUIDADO . utilice y almacene el cargador Unica-
mente en entornos secos.

Bateria
A\ PELIGRO e« No someta Ia bateria a radiacion
solar, calor ni fuego.

N ADVERTENCIA . Cargue la bateria unica-
mente con el cargador original suministrado o con un
cargador autorizado por KARCHER.

Use el siguiente adaptador:

™  HC|Pso7]

ADVERTENCIA « Peligro de cortocircuito. No
abra la bateria. Ademas, pueden escapar vapores irri-
tantes o liquidos causticos.

CUIDADO « Este equipo tiene baterias que no se
pueden sustituir. No es vélido para equipos con bateria susti-
tuible

Manipulacion segura

A PELIGRO . Riesgo de asfixia. Mantenga los

embalajes fuera del alcance de los nifios.

AN ADVERTENCIA . utilice el equipo solo pa-
ra su uso previsto. Al trabajar con el equipo, tenga en
cuenta las condiciones locales y evite causar dafios a
terceras personas, sobre todo a nifios. e En zonas de
peligro (p. ej. gasolineras), tenga en cuenta las corres-
pondientes reglamentaciones de seguridad. No use el
equipo en espacios con peligro de explosion en ninguna
circunstancia. e Este equipo no puede ser utilizado por
nifios ni por personas que no estén familiarizadas con
estas instrucciones. Las condiciones locales pueden
restringir la edad del usuario. e El equipo no ha sido
concebido para un uso por parte de nifios o personas
con capacidades corporales, sensoriales o psiquicas li-
mitadas, ni tampoco por parte de personas no familiari-
zadas con estas instrucciones de empleo. e Las
personas con capacidades fisicas, sensoriales o psiqui-
cas limitadas o que carezcan de experiencia y conoci-
mientos sobre el equipo solo pueden utilizar el equipo
bajo supervision correcta o si han recibido formacion
sobre el uso seguro del equipo por parte de una perso-
na responsable de su seguridad y han comprendido los
peligros existentes. e Los nifios no pueden jugar con el
equipo. e Se debe supervisar a los nifios para asegurar-
se de que no jueguen con el aparato. e Mantenga el
equipo fuera del alcance de los nifios cuando esta co-
nectado a la red eléctrica o mientras esta refrigerando.

e Los nifios solo pueden realizar la limpieza y el mante-
nimiento bajo supervision. e Proteja el cable de cone-
Xion del calor, bordes afilados, el aceite y componentes
del equipo en movimiento. e Mantenga sus partes del
cuerpo (p. ej., dedos, cabello) lejos de los rodillos de
limpieza giratorios. e Riesgo de lesiones por objetos
puntiagudos (por ejemplo, astillas). Proteja sus manos
mientras limpia el cabezal para limpieza de suelos.

N PRECAUCION e No utilice el equipo si pre-
senta danos visibles o no es estanco debido a una cai-
da previa. ® Solo utilice o almacene el equipo conforme
ala descripcién o la figura. e La caida del equipo puede
producir accidentes o dafios. Antes de cualquier tarea,
debe adoptar una postura equilibrada con el equipo.

e Nunca deje el equipo sin supervisién durante el servi-
cio.

CUIDADO e Dafios del equipo. Nunca introduzca
disolventes, liquidos que contengan disolventes ni &ci-
dos sin diluir (p. ej. detergente, gasolina, disolvente y
acetona) en el depésito de agua. e Encienda el equipo
solo cuando el depésito de agua fresca y el depédsito de
agua sucia estén instalados. e No retire objetos afilados
o grandes con el equipo, como vidrios rotos, guijarros o
piezas de juguetes. e No introduzca en el depésito de
agua limpia acido acético, descalcificador, aceites
esenciales ni sustancias similares. También tenga cui-
dado de que el equipo no absorba estas sustancias.

o Utilice el equipo solo en suelos resistentes con un re-
cubrimiento impermeable, como parquet lacado, azule-
Jjos esmaltados o linéleo. e No utilice el equipo para
limpiar alfombras o moquetas. ® No pase el equipo so-
bre la rejilla del suelo de los calentadores convectores.
El equipo no puede absorber el agua que se escapa si
se guia por encima de la rejilla. ® Apague el equipo du-
rante los descansos de trabajo mas largos y después
de usarlo en el interruptor principal/interruptor del equi-
po y extraiga el conector de red del cargador.  No ultili-
ce el equipo a temperaturas inferiores a 0 °C. e Proteja
el equipo de la lluvia. No almacene el equipo en el ex-
terior.

Simbolos en el equipo

(X))

e Los simbolos para el modo de limpieza de equipos
después de terminar el trabajo se encuentran:

e La advertencia de no sumergir el
equipo bajo el agua se encuentra:
— enla parte inferior del cabezal pa-
ra limpieza de suelos.

— grabados en la bandeja de la zona de limpieza,

— como una pegatina en la parte posterior del de-
pdsito de agua fresca.
e Los simbolos para desbloquear el depdsito de agua
sucia/la estacién de parada se encuentran:
— como una pegatina en la tecla de desbloqueo del
depdsito de agua sucia/estacion de parada.
La aplicacion y descripcién de los simbolos (ver capitu-
lo Limpieza del cabezal para limpieza de suelos me-
diante enjuague).
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Descripcion del equipo

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento maximo. Existen diferencias en el alcance del
suministro segun el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la pagina de graficos.

Figura A

(@ Interruptor ON/OFF

(2) Boton de funcion de impulso
Aumenta la velocidad del rodillo y la cantidad de
agua para la suciedad persistente

@ Botoén para configurar el nivel de limpieza
Cambiar entre los niveles de limpieza 1y 2

@ Indicacién en pantalla "nivel de limpieza 2"
Mayor velocidad del rodillo y cantidad de agua

@ Indicacion en pantalla "nivel de limpieza 1"
Velocidad normal del rodillo y cantidad de agua

@ Indicacién en pantalla "MAX" (rojo)
El depésito de agua sucia esta lleno

@ Indicacion en pantalla "MIN" (azul)
El depésito de agua fresca esta vacio

Indicacion en pantalla "Bateria" (verde)
Indicador de carga de bateria

@ Asa con proteccion antideslizante
Asa

(1) Deposito de agua limpia

@ Filtro para cabello extraible

@ Tecla de desbloqueo para el dep6sito de agua sucia
y la estacion de parada

Rodillos de limpieza (4 x)

@ Depésito de agua sucia

* lluminacién LED

@ Tecla de desbloqueo de filtro para cabello
Terminal de carga

Estacion de parada

Estacién de limpieza con cepillo de limpieza
@ Cargador con cable de carga

@ * Rodillos de limpieza para suelos de piedra (4 x)
@3) Detergente RM 536 (30 ml)

* Detergente RM 537 (30 ml)

@5 * Detergente RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaje del listén del asa

1. Sujete el equipo basico.

2. Coloque el cable en la guia del conector de plastico
y fijelo.

3. Inserte el liston del asa en el equipo basico hasta el
tope y hasta que escuche que encaja. El listén del
asa debe quedar bien fijado en el equipo.

Figura B

Puesta en funcionamiento

Proceso de carga

1. Enchufe el cable de carga del cargador al terminal
de carga del equipo.
Figura C

2. Enchufe el conector de red del cargador en una caja
de enchufe.

Los pilotos de control LED muestran el estado de
carga actual de la bateria.
Figura D

e Al cargar la bateria completamente descargada,
parpadean los 3 pilotos de control LED sucesiva-
mente de abajo a arriba.

e Cuando se alcanza 1/3 de la carga de la bateria, el
LED inferior permanece iluminado, y los dos LED
superiores siguen parpadeando.

e Cuando se alcanzan 2/3 de la carga de la bateria,
los dos LED inferiores permanecen iluminados, y el
LED superior sigue parpadeando.

e Labateria estd completamente cargada después de
4 horas.

e Después de cargar la bateria, los 3 pilotos de con-
trol LED permanecen encendidos durante 60 minu-
tos. Pasado este tiempo, se apagan.

3. Después de la carga, desconecte el conector de red
del cargador de la toma de corriente.

Figura E
4. Retire el cable de carga del equipo.

Introduccion del depésito de agua sucia
1. Coloque el equipo en el medio del depdsito de agua
sucia de modo que quede colocado entre los rodi-
llos y luego haga clic audiblemente al ponerse en su
posicién. La posicion del deposito no es importante
porque este puede usarse en ambas direcciones
longitudinales en el equipo.
Figura F
El depésito de agua sucia debe quedar bien fijado
en el equipo.

Llenar el depésito de agua fresca

1. Sujete el dep6sito de agua fresca por las empufia-
duras laterales y retirelo del equipo.

2. Abra el cierre del deposito y girelo hacia un lado.
Figura G

3. Llene el depdsito de agua fresca con agua fria o ti-
bia del grifo.

4. El deposito de agua fresca puede llenarse con pro-
ductos de limpieza o detergentes KARCHER en ca-
SO necesario.

CUIDADO
Exceso o falta de dosis de productos de limpieza o
detergentes
Esto puede provocar malos resultados de limpieza.
Suministre la dosis recomendada de productos de lim-
pieza o detergentes.
5. Cierre el cierre del depdsito.
6. Inserte el depdsito de agua fresca en el equipo.
Figura H
El depésito de agua fresca debe quedar bien fijado
en el equipo.
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Servicio

Informacién general sobre el manejo

CUIDADO

Humedad

Danos materiales en suelos sensibles

Antes de usar el equipo, verifique la resistencia al agua
del suelo en un lugar discreto.

No limpie pavimentos sensibles al agua, como por
ejemplo, suelos de corcho sin tratar (la humedad puede
introducirse en el suelo y danar el pavimento).

CUIDADO

Danos materiales

Darios materiales en el equipo provocados por objetos

puntiagudos, grandes y voluminosos.

El equipo no debe almacenarse ni utilizarse si hay ob-

Jetos y suciedad gruesa y dura, ya que las piezas pue-

den quedar atrapadas debajo del depésito de agua

sucia y causar rasgurios en el suelo y el depdsito.

Antes de comenzar a trabajar con el equipo o al alma-

cenarlo, elimine objetos como vidrios rotos, guijarros o

piezas de juguetes del suelo.

Figura AH

Nota

Realice el recorrido inverso hacia la puerta para que no

queden huellas en el suelo recién limpiado.

Figura Al

e |alimpieza del suelo se realiza moviendo el equipo
hacia adelante y hacia atras, a una velocidad similar
a la que se usa una aspiradora.

e Active la funcion de impulso si hay mucha suciedad.
Para hacer esto, presione y mantenga presionado
el botdn de funcién de impulso. Cuando se activa la
funcién de impulso, aumentan la velocidad del rodi-
llo y la cantidad de agua. La funcién de impulso se
puede activar en el nivel de limpieza 1y en el nivel
de limpieza 2. Cuando se activa la funcién de impul-
so, la indicacién en pantalla del nivel de limpieza co-
rrespondiente parpadea. Deje que el equipo se
deslice lentamente sobre el suelo sin ejercer pre-
sion sobre el mismo.

Figura K

o Dependiendo del alcance del suministro, habra dis-
ponibles distintos rodillos. El color de los rodillos in-
dica para qué aplicacion son especialmente
adecuados.

— Raodillos universales grises/amarillos: versatiles

— Rollos con rayas negras: para limpiar suelos du-
ros y resistentes (p. ej. de piedra o ceramica); no
apto para suelos delicados de piedra natural (p.
ej. de marmol o terracota)

Nota

Para un resultado de limpieza éptimo, lave los rodillos

en la lavadora a 60 °C antes del primer uso.

Comienzo de los trabajos

CUIDADO

Movimiento incontrolado

Darios materiales y al equipo

Cuando se enciende el equipo, los rodillos de limpieza
comienzan a girar.

Sujete el asa para que el equipo no se mueva solo.

CUIDADO
Depésito de agua fresca o sucia no utilizado
Danos materiales

Antes de comenzar el trabajo de limpieza, asegurese
de que el depdsito de agua fresca esté lleno de agua y
que el depdosito de agua sucia esté insertado en el equi-
po.

1. Pulse el interruptor ON/OFF.

Figura |

El equipo se conecta.

Se ilumina la indicacién en pantalla del nivel de lim-

pieza 1 para la velocidad normal del rodillo y la can-

tidad de agua.

2. Humedezca los rodillos.

a Mantenga presionado el botén de funcion de im-
pulso.

b Conduzca el equipo hacia adelante y hacia atras
hasta que los rodillos estén suficientemente hu-
medecidos.

3. Sies necesario, cambie al nivel de limpieza 2 usan-
do el botdn para configurar el nivel de limpieza.
FiguraJ
La velocidad del rodillo y la cantidad de agua au-
mentan.

La indicacién en pantalla del nivel de limpieza 2 se

ilumina.

Nota

El ajuste del nivel de limpieza 1 o del nivel de limpieza

2 depende de la superficie que se va a limpiar (por

ejemplo, suelo de madera o piedra).

Cuando se pone en marcha por primera vez, el equipo

se establece en el nivel de limpieza 1.

La ultima configuracion del nivel de limpieza siempre se

activa después de una interrupcién del trabajo o una

nueva puesta en marcha.

4. Sies necesario, active la funcion de impulso para
limpiar la suciedad persistente (consulte también el
capitulo Informacion general sobre el manejo).
Figura K

Capacidad de carga de los acumuladores
La indicacion en pantalla "Bateria" muestra la capaci-
dad de carga de los acumuladores:

e 3 LED encendidos: 3/3 de la capacidad de carga de
los acumuladores (completa)

e 2LED encendidos: 2/3 de la capacidad de carga de
los acumuladores

e 1 LED encendido: 1/3 de la capacidad de carga de
los acumuladores
Figura N

Las sefales acusticas u 6pticas advierten de que la ba-

teria esta agotada.

e Aproximadamente 5 minutos antes de que la bate-
ria esté vacia, suena una sefial acustica dos veces
y el LED inferior parpadea.

e Aproximadamente 1,5 minutos antes de que la ba-
teria esté vacia, suena una sefial acustica dos ve-
ces y el LED inferior sigue parpadeando.

e Cuando la bateria se descarga por completo y el
equipo se apaga, el LED inferior parpadea mas ra-
pido durante 60 segundos.

Vaciar el depésito de agua sucia

e Sieldepdsito de agua sucia esta lleno, la indicacion
en pantalla "MAX" (rojo) se ilumina y suena una se-
fial acustica.
Figura M

e Después de 60 segundos, suena una sefial acUstica
por segunda vez y el equipo se apaga.

e Cuando se apaga el equipo, la indicacién en panta-
lla "MAX" (rojo) parpadea durante 10 segundos.
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e Mientras el dep6sito de agua sucia esté lleno y lain-
dicacion en pantalla "MAX" (roja) se ilumine, el pro-
ceso comienza nuevamente y se repiten los
siguientes dos pasos:

a El equipo se puede volver a encender.
b El equipo funciona durante otros 60 segundos y
luego se apaga nuevamente.

1. Pulse el interruptor ON/OFF.

El equipo se desconecta.

2. Presione la tecla de desbloqueo del depdsito de
agua sucia con el pie y levante el equipo.
Figura O
El depdsito de agua sucia se separa del equipo.

3. Para el vaciado, no transporte el depdsito de agua
sucia por la cubierta superior, sino horizontalmente
con ambas manos en los lados estrechos.

4. Vacie el deposito de agua sucia a través de la aber-
tura en la tapa. Si la suciedad esta atascada, retire
la tapa del depésito de agua sucia y enjuague el de-
pésito de agua sucia con agua del grifo.

5. Vacie el deposito de agua sucia (véase el capitulo
Introduccién del depdsito de agua sucia).

Llenado de liquido de limpieza

e Si el depdsito de agua fresca esta vacio, la indica-
cion en pantalla "MIN" (azul) se ilumina y suena una
sefial acustica.
Figura L

e Como recordatorio, la seial acustica suena una vez
por minuto.

1. Llene el depésito de agua fresca (vea el capitulo
Llenar el depésito de agua fresca).

Interrupcion del servicio

CUIDADO
Rodillos humedos
Darios por humedad en suelos sensibles
En caso de pausas prolongadas se recomienda colocar
el equipo en la estacién de parada con el fin de evitar
dafios en los suelos delicados por la humedad de los ro-
dillos.
1. Pulse el interruptor ON/OFF.

El equipo se desconecta.
2. Coloque el equipo en la estacién de parada.
Nota
Si el equipo se coloca en la estacion de parada sin de-
pésito de agua sucia, se debe presionar la tecla de des-
bloqueo para retirar el equipo.
Figura AF

Finalizacién del funcionamiento
1. Pulse el interruptor ON/OFF.
El equipo se desconecta.
2. Coloque el equipo en la estacién de parada.
Figura AB

CUIDADO

Suciedad atascada

La suciedad atascada puede dafar permanentemente

el equipo.

Se recomienda limpiar el equipo completamente des-

pués de cada uso.

3. Limpie el equipo (véase el capitulo Cuidado y man-
tenimiento).

Almacenaje del equipo

CUIDADO
Liquidos/suciedad humeda
Si el equipo atn contiene liquidos/suciedad himeda
durante el almacenamiento, esto puede provocar olo-
res.
Al guardar el equipo, vacie completamente el depdsito
de agua fresca y sucia.
Use el cepillo de limpieza para eliminar pelo y particulas
de suciedad del filtro para cabello en la cubierta del ca-
bezal para limpieza de suelos.
Deje que los rodillos limpios se sequen al aire, p. ej.
montados en el equipo en la estacion de parada. No co-
loque los rodillos humedos en armarios cerrados, ya
que no se secaran.
1. Coloque el depésito de agua sucia vacio en la esta-
cién de limpieza para que se seque.
a Coloque el equipo en la estacion de parada y en-
cdjelo en su lugar.
b Luego coloque el equipo con la estacién de para-
da en la estacion de limpieza.
Figura AB
2. Monte los rodillos limpios en el equipo para que se
sequen.
Figura AC
3. Cargue la bateria (vea el capitulo Proceso de car-
ga).
4. Guarde el equipo en espacios secos.
Figura AE

Cuidado y mantenimiento

Limpieza del cabezal para limpieza de suelos
mediante enjuague

CUIDADO

Suciedad o residuos de detergente

El depésito de agua sucia y el filtro para cabello deben

limpiarse regularmente para que no quede suciedad

atascada en el depdésito o en los filtros. Si el equipo no

se limpia tras finalizar la operacion, las particulas de su-
ciedad pueden obstruir los filtros para cabello y las ra-

nuras. Ademas, la acumulacion de suciedad y bacterias
puede crear un olor desagradable en el equipo.

Una vez que haya terminado de trabajar, coloque el

equipo en la estacion de limpieza y comience el proce-

so de enjuague.

Solo debe limpiar el cabezal para limpieza de suelos en

la estacioén de limpieza con el proceso de enjuague au-

tomatico y no rellenar agua a la estacién por separado.

Asegurese de que el deposito de agua sucia esta co-

nectado.

No sumerja la parte inferior del cabezal para limpieza

de suelos debajo del agua.

Nota

Mientras la indicacién en pantalla "MAX" (roja) esté en-

cendida y el depdsito de agua sucia no se haya vacia-

do, el proceso de enjuague no podra iniciarse.

Nota

La iluminacion LED en el cabezal para limpieza de sue-

los se apaga durante el proceso de enjuague.

1. Pulse el interruptor ON/OFF.

El equipo se desconecta.

2. Vacie el deposito de agua sucia y vuelva a insertarlo
(consulte el capitulo Vaciar el depésito de agua su-
cia).

3. Coloque el equipo en la estacion de limpieza con un
deposito de agua sucia vacio.
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4. Llene el depésito de agua fresca con 200 ml de
agua fresca sin productos de limpieza o detergentes
(consulte el capitulo Llenar el depésito de agua
fresca).

Figura P

Nota

No es necesario agregar detergentes durante el proce-

so de enjuague.

5. Mantenga presionado el interruptor ON/OFF y el bo-
tén para configurar el nivel de limpieza simultanea-
mente durante 3 segundos.

Suena un tono de sefial.
Figura Q

6. Las indicaciones en pantalla se iluminan repetida-
mente de arriba a abajo.

El proceso de enjuague comienza y dura aproxima-
damente 2 minutos.
Figura R

Nota

Al comienzo del proceso de enjuague, el agua circula

desde el depésito de agua fresca hacia los rodillos du-

rante aproximadamente 80 segundos. Durante este
tiempo el equipo esta en silencio. Solo al final del pro-
ceso de enjuague los rodillos comienzan a girar durante
aproximadamente 30 segundos.

7. Cuando finaliza el proceso de enjuague, suena un
tono de sefial y se enciende la indicacion en panta-
lla «kMAX» (rojo).

Figura S

8. Presione la tecla de desbloqueo del depdsito de
agua sucia y coloque el equipo en la estacién de pa-
rada. El depdsito de agua sucia permanece en la
estacién de limpieza.

Nota

Si intenta volver a encender el equipo cuando el depé-

sito de agua sucia esta lleno, la indicacién en pantalla

"MAX" (rojo) parpadea durante 10 segundos.

El trabajo de limpieza no puede continuar.

9. Presione la tecla de desbloqueo del filtro para cabe-

llo hacia dentro.
Los filtros para cabello se sueltan.
. Coloque el filtro para cabello en la estacion de lim-
pieza.
Figura U

. Retire los rodillos y colédquelos en la estacion de lim-
pieza.
Figura V

. Transporte la estacion de limpieza con un depdsito
de agua sucia, un filtro para cabello y rodillos hasta
el inodoro, el lavabo o el cubo de basura, segun sea
necesario.
Figura W

13. Limpiar el depdsito de agua sucia (véase el capitulo
Limpiar el depésito de agua sucia).

14. Limpie los rodillos (consulte el capitulo Limpieza de

los rodillos).

. Limpie el filtro para cabello (consulte el capitulo

Limpieza del filtro para el cabello).

16. Vacie y seque la estacion de limpieza.

17. Si todavia hay agua en el depdsito de agua fresca,
retirelo y vacielo.

1

o

1

ey

1

N

1
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Limpiar el depésito de agua sucia

CUIDADO

Suciedad atascada

La suciedad atascada puede dafiar permanentemente
el equipo.

Limpie el depdsito de agua sucia reqularmente.

Para obtener informacion sobre la indicaciéon en panta-
lla del depésito de agua sucia y el procedimiento para
limpiarlo, consulte el capitulo Vaciar el depésito de

agua sucia.
1. Retire la tapa del depdsito de agua sucia.
Figura X

2. Limpie el deposito de agua sucia y la tapa con agua
del grifo.

3. Alternativamente, el depdsito de agua sucia se pue-
de limpiar en el lavavajillas.

Nota

La goma de las chapaletas del depésito de agua sucia

puede volverse viscosa al limpiarlas en el lavavajillas.

Sin embargo, no afecta a la estanqueidad.

Limpieza de los rodillos

CUIDADO

Residuos de detergente en los rodillos

Formacién de espuma

Lave los rodillos con agua corriente después de cada
uso o limpie los rodillos en la lavadora.

CUIDADO

Danos por limpiar los rodillos con suavizante de te-
las o usar una secadora

Dafio a las microfibras

No use suavizante de telas cuando lave en la lavadora.
No coloque los rodillos en la secadora.

CUIDADO

Si los rodillos de limpieza se lavan en la lavadora

sueltos y sin mds ropa,

la lavadora puede dariarse.

Meta los rodillos en una malla y cargue la lavadora con

mas ropa.

1. Pulse el interruptor ON/OFF.

El equipo se desconecta.

2. Cologue el equipo en la estaciéon de parada.
Figura AB

3. Desenrosque los rodillos de limpieza en la empufia-
dura.

FiguraV

4. Limpie los rodillos de limpieza con agua corriente o
en la lavadora a max. 60 °C.
FiguraY

5. Limpie el accionamiento de los rodillos con un pafio
humedo.

6. Gire los rodillos de limpieza sobre el soporte del ro-
dillo hasta el tope. Preste atencion a la asignacion
de color del interior del rodillo y el soporte del rodillo
en el equipo (por ejemplo, azul a azul).

Figura AC

7. Deje que los rodillos se sequen en el equipo y en la
estacién de parada.
Figura AE

Limpieza del filtro para el cabello

CUIDADO

Suciedad atascada

La suciedad atascada puede dariar permanentemente
el equipo.

Se recomienda limpiar el equipo completamente des-
pués de cada uso.

CUIDADO

Suciedad atascada

La suciedad atascada puede dafiar permanentemente
el equipo.
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Limpie ambos filtros para cabello periédicamente con el
cepillo de limpieza.

CUIDADO
Danos causados por la limpieza del filtro para cabe-
llo en el lavavajillas
Como resultado del proceso de enjuague, el borde del
raspador puede deformarse y, por lo tanto, dejar de pre-
sionar adecuadamente los rodillos. Esto empeora el re-
sultado de la limpieza.
No limpie los filtros para cabello en el lavavajillas, sino
debajo del agua corriente.
1. Pulse el interruptor ON/OFF.
El equipo se desconecta.
2. Coloque el equipo en la estacién de parada.
Figura AB
3. Presione la tecla de desbloqueo del filtro para cabe-
llo hacia adentro.
Figura U
Los filtros para cabello se desprenden y se pueden
quitar.
4. Limpiar ambos filtros para cabello con agua corrien-
te.
5. Retire la suciedad incrustada, por ejemplo, en la ca-
mara de filtrado con el cepillo de limpieza.
Figura AA
Figura Z
6. Inserte el filtro para cabello en el cabezal para lim-
pieza de suelos y ajustelo en su lugar. Ambos filtros
para cabello deben estar fijados al equipo.
Figura AD

Detergentes y productos de conservacion

CUIDADO

Uso de productos de limpieza y detergentes inade-

cuados

El uso de productos de limpieza y detergentes inade-

cuados puede dafiar el equipo y eximir de responsabili-

dad a la garantia.

Utilice unicamente detergentes de KARCHER.

Suministre solo la dosis correcta.

Nota

Use productos de limpieza o detergentes KARCHER

para limpiar el suelo segtiin sea necesario.

® Al dosificar los productos de limpieza y detergentes,
preste atencion a la informacion sobre la cantidad
del fabricante.

® Para evitar la formacion de espuma, llene el deposi-
to de agua fresca primero con agua y luego con pro-
ductos de limpieza o detergentes.

® Para evitar el desbordamiento, deje espacio para
los productos de limpieza o detergentes al llenar el
agua.

Ayuda en caso de fallos

A menudo, las causas de los fallos son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o fallos no mencionados aqui, péngase

en contacto con el servicio de posventa.

Nota

Si se produce un error, el equipo se bloquea durante 3
segundos.

El equipo solo se puede volver a encender después de
la resolucion de problemas.

No se carga la bateria

El conector de carga/conector de red no esta conectado
correctamente.

® Conectar correctamente el conector de carga/co-
nector de red.

La indicacién de fallos por LED (indicacion en la

pantalla "Bateria™) parpadea al conectar el equipo y

este no funciona

La bateria esta agotada.

® Cargue la bateria (vea el capitulo Proceso de car-
ga).

Se esta utilizando una fuente de alimentacién incorrecta

o defectuosa.

® Use la fuente de alimentacion original.

® Reemplace la fuente de alimentacion defectuosa.

La indicacion de fallos por LED (indicacién en pan-

talla "Bateria") parpadea durante el funcionamiento

El equipo se sobrecalienta durante el funcionamiento

(por ejemplo, a altas temperaturas del ambiente).

® Interrumpa la operacion y deje que el equipo se en-
frie.

® Si el equipo se apaga, deje que se enfrie.

El equipo no se puede volver a conectar hasta que

esté frio.

Los rodillos no giran y las indicaciones en pantalla

de nivel de limpieza 1 y nivel de limpieza 2 parpa-

dean simultaneamente

El equipo presenta un bloqueo del motor (p, €j., debido

a una presion excesiva sobre los rodillos o debido a que

se ha desplazado contra una pared/esquina).

® Desconecte y conecte el equipo.

Los rodillos se bloquean.

® Retire los rodillos y compruebe si se ha atascado al-
guin objeto entre estos.

® Comprobar si los rodillos estan girados hasta el to-
pe en el soporte de rodillos.

® Verifique si se ha acumulado suciedad en los filtros
para cabello en el cabezal para limpieza de suelos

y retirela.

® Verifique que los filtros para cabello estén inserta-
dos correctamente. Para ello, retirelos y vuelva a in-
sertarlos.

Los filtros para cabello bloquean los rodillos. Los rodi-

llos no estan suficientemente humedos.

® Pulse el interruptor ON/OFF.
El equipo se desconecta.

® Presione la tecla de desbloqueo del filtro para cabe-
llo hacia adentro y retire el filtro para cabello.

® Pulse el interruptor ON/OFF.
El equipo se conecta.

® Humedezca los rodillos.

a Mantenga presionado el botén de funcién de im-
pulso.

b Conduzca el equipo hacia adelante y hacia atras
hasta que los rodillos estén suficientemente hu-
medecidos.

® |Inserte el filtro para cabello.

La indicacién en pantalla se ilumina repetidamente

de arriba a abajo

El equipo esta en el proceso de enjuague de 2 minutos

para limpiar el cabezal para limpieza de suelos

® Espere 2 minutos aproximadamente, luego el pro-
ceso de enjuague habra finalizado y la indicacion en
pantalla ya no se iluminara (consulte el capitulo

Limpieza del cabezal para limpieza de suelos me-

diante enjuague).

El equipo no se puede encender

La bateria esta agotada.

® Cargue la bateria.

El cable de carga todavia esta en el equipo.
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® Retire el cable de carga, ya que el funcionamiento
no es posible con el cable de carga conectado.

El equipo no recoge la suciedad

No hay agua en el depdsito de agua fresca. La indica-

cién en pantalla "MIN" (azul) se ilumina y suena una se-

Aal.

® Rellene el agua en el depdsito de agua fresca.

El depdsito de agua fresca no se encuentra correcta-

mente asentado en el equipo.

® Inserte el depodsito de agua fresca para que quede
firmemente asentado en el equipo.

Falta el depdsito de agua sucia o no esta asentado co-

rrectamente en el equipo.

® |Inserte el depdsito de agua sucia en el equipo para
que haga clic audiblemente en su lugar.

® Compruebe sila tapa del depésito de agua sucia es-
ta correctamente ajustada (la pestafia de llenado
debe colocarse en la ranura correspondiente).

Faltan los filtros para cabello o no estan asentados co-

rrectamente en el equipo.

® |Inserte el filtro para cabello correctamente en el
equipo.

Faltan los rodillos o no se asientan correctamente en el

equipo.

® |Inserte los rodillos o gire los rodillos sobre el soporte
del rodillo hasta el tope.

Los rodillos estan sucios o desgastados.

® Limpie o reemplace los rodillos.

Los rodillos estan demasiado secos

Los rodillos no estan suficientemente himedos.

® Humedezca los rodillos.

a Mantenga presionado el botén de funcién de im-
pulso.

b Conduzca el equipo hacia adelante y hacia atras
hasta que los rodillos estén suficientemente hu-
medecidos.

El filtro de agua fresca esta sucio.
® Limpie el filtro de agua fresca.

a Retirar el depésito de agua fresca y extraer el fil-
tro de agua fresca.
Figura AG

b Limpiar el filtro de agua fresca con agua corrien-
te.

¢ Colocar de nuevo el filtro de agua fresca.

Resultado de limpieza no aceptable

Los rodillos no se lavaron antes del primer uso.
® Lavar los rodillos a 60 °C en la lavadora.
Los rodillos estan sucios.

® Limpie los rodillos.

Los rodillos no estan suficientemente himedos.
® Humedezca los rodillos.

a Mantenga presionado el botén de funcién de im-
pulso.

b Conduzca el equipo hacia adelante y hacia atras
hasta que los rodillos estén suficientemente hu-
medecidos.

Detergente o dosis incorrectos.

® Utilizar inicamente detergente KARCHER vy respe-
tar la dosis correcta.

Hay restos de detergente en el suelo.

® Limpie a fondo los rodillos con agua y elimine los re-
siduos de detergente.

® Limpiar el suelo varias veces con el equipo y los ro-
dillos limpios sin utilizar detergentes.

Se eliminan los residuos de detergente en el suelo.

El consumo de agua no es 6ptimo
Los filtros para cabello no estan colocados correcta-
mente en el equipo.

® |Inserte el filtro para cabello correctamente en el
equipo.

Los rodillos estan desgastados.

® Reemplace los rodillos.

El equipo pierde agua sucia

El depésito de agua sucia esta lleno.

® Vacie el deposito de agua sucia de inmediato.

El depésito de agua sucia no se encuentra correcta-

mente colocado en el equipo.

® |Inserte el depdsito de agua sucia en el equipo para
que haga clic audiblemente en su lugar. El deposito
de agua sucia debe quedar bien fijado en el equipo.

Los filtros para cabello no estan colocados correcta-

mente en el equipo.

® Compruebe si las chapaletas del depésito de agua
sucia estan cerradas correctamente.

El depésito de agua sucia esta dafiado.

® Pongase en contacto con el servicio de postventa
autorizado.

El equipo se desconecta

Si el depésito de agua sucia ha excedido un volumen de

200 ml, se activa el apagado automatico del equipo.

Si se utilizan detergentes de otros fabricantes, puede

producirse un exceso de espuma y el equipo se apaga

antes de alcanzar el nivel de 200 ml.

® Vaciado del depdsito de agua sucia.

® Utilizar Ginicamente detergente KARCHER y respe-
tar la dosis correcta.

El equipo se engancha en las juntas cuando se usa

Las perillas en la parte inferior del depdsito de agua su-

cia estan dafiadas o desgastadas.

® Pongase en contacto con el servicio de postventa
autorizado.

Agua en el suelo debajo de la estacion de limpieza

Se ha llenado demasiada agua en la estacion de limpie-

za. Para evitar dafios en el equipo, el volumen (til se ha

limitado a 200 ml.

® No se debe exceder el volumen util de la estacion
de limpieza (200 ml).

Retirada del asa

CUIDADO

Extraccion frecuente del asa

Los componentes del asa pueden sufrir dafios si se
montan y desmontan frecuentemente.

Una vez montada, no retire el asa del equipo basico.
Solo debe retirar el asa del equipo basico si va a enviar
el equipo por motivos de servicio técnico.

CUIDADO

Retirada incorrecta del asa

Danos en el equipo

Preste atencién a que no se produzcan dafios en el ca-

ble de conexioén entre el equipo basico y el asa.

® Introduzca el atornillador en un angulo de 90° en la
abertura pequefa de la parte trasera del asa y reti-
rarla.
Figura AJ
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Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 100 - 240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50 - 60
Tipo de proteccion IPX4
Clase de proteccion del equipo 1l
Clase de proteccion del cargador 1l
Potencia nominal del equipo w 80
Tensién nominal de la bateria \% 25,20 - 25,55
Tipo de bateria lones de
litio

Tiempo de servicio con cargador min 45
de baterias cargado

Tiempo de carga con bateria des- h 4
cargada

Tension de salida del cargador  V 30
Corriente de salida del cargador A 0,6

Datos de potencia del equipo

Revoluciones por minuto de los  r.p.m. 450
rodillos nivel de limpieza 1

Revoluciones por minuto de los  r.p.m. 490
rodillos nivel de limpieza 2

Revoluciones por minuto de los  r.p.m. 530
rodillos en la funcion Boost

Volumen de llenado

Volumen del deposito de agua ml 400
limpia

Volumen del depésito de agua su- ml 200
cia

Peso y dimensiones

Peso (sin accesorios ni liquidos kg 4,3
de limpieza)

Longitud mm 310
Anchura mm 230
Altura mm 1210

Reservado el derecho a realizar modificaciones.
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Utilizagao prevista

Use a lavadora de pavimentos apenas para a limpeza
de pavimentos rigidos em habita¢des privadas e so-
mente em pavimentos rigidos a prova de agua.

Nao limpe revestimentos sensiveis a agua, como p. ex.,
pavimentos de cortica sem tratamento, uma vez que a
humidade pode penetrar e danificar o pavimento.

O aparelho é adequado para a limpeza de PVC, lindleo,
ladrilhos, pedras, parquet oleado e encerado, chéo flu-
tuante e todos os pavimentos resistentes a agua.

Protecg¢ao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento sdo reciclaveis.
QKQ Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos eléctricos e electrénicos contém
materiais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
= COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagdo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s30 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.com/REACH

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho estéa indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessorios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Em cada pais séo validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Avisos de seguranga

Antes da primeira utilizagdo do aparelho, leia este capi-
tulo sobre seguranga e o manual original. Proceda em
conformidade. Conserve o manual original para refe-
réncia ou utilizacéo futura.

e Além das indicagdes que constam do manual de
instrugdes, é necessario observar as prescrigdes
gerais de seguranga e as prescrigdes para a pre-
vencéo de acidentes do legislador.

Os sinais e as placas de aviso que se encontram no
aparelho dao indicagdes importantes para um bom
funcionamento do aparelho.
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Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar feri-
mentos graves ou morte.

AN ATENGAO
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar danos materiais.

Componentes eléctricos

A PERIGO « Nzo mergulhe o dispositivo na
agua. e Nunca insira objectos condutores, p. ex., cha-
ves de parafusos ou semelhantes, na ligagao fémea pa-
ra carga do aparelho.  Nunca toque nos contactos ou
linhas. e Nao deixe o cabo ficar por baixo de objetos,
néo o deixe esmagado ou puxe por cantos afiados para
que ele ndo seja danificado. e Ligue o aparelho apenas
a corrente alterna. A tenséo indicada na placa de carac-
teristicas tem de coincidir com a tensdo da fonte de cor-
rente. ® Opere o aparelho apenas através de um
disjuntor de corrente parasita (maximo de 30mA).

N ATEN GAO e Substitua sempre um carrega-
dor danificado com cabo de carga por uma pega origi-
nal. e Desligue imediatamente o dispositivo e retire da
tomada antes de realizar qualquer trabalho de assistén-
cia e manutengéo. e O aparelho contém componentes
eléctricos; ndo limpar sob agua corrente. e Ligue o apa-
relho apenas a uma ligagéo eléctrica estabelecida por
um técnico electricista, em conformidade com a

IEC 60364-1.

AN CUIDADO e 0s trabaihos de reparagédo de-
vem apenas ser realizados por um servigo de assistén-
cia técnica autorizado. e Verifique o estado correcto e a
seguranga operacional do aparelho e dos acessorios,
em particular do cabo de ligagdo a rede e do cabo de
extens&o, antes de cada operagdo. Em caso de danos,
retire a ficha de rede e néo utilize o aparelho.

Carregador

A PERIGO e Nunca manuseie fichas de rede e
tomadas com as maos humidas. e N&o utilize o carre-
gador em ambientes com risco de exploséo.

N ATEN GAO ® Proteja o cabo de alimentagdo
de calor, arestas afiadas, 6leo e pecas méveis do apa-
relho. @ Nao cubra o conjunto da bateria durante o pro-
cesso de carga e mantenha as fendas de ventilagdo
desobstruidas. e Ndo abra o carregador. As reparagbes
devem ser realizadas apenas por pessoal técnico.

e Carregue o conjunto da bateria apenas com os carre-
gadores autorizados. e Substitua sempre um carrega-
dor danificado com cabo de carga por uma pega
original.

AN CUIDADO e Nio utilize o carregador se este
estiver humido ou sujo.  N&o segure no carregador pe-
lo cabo de alimentagdo. @ Ndo opere o aparelho junta-
mente com outros aparelhos em cabos de extensdo
com tomadas multiplas. e Retirar a ficha de rede da to-
mada sem puxar.

ADVER TEN CIA . Utilizar e guardar o carrega-

dor apenas em divisbes secas.
Bateria

A PERIGO « Nzo exponha a bateria ao sol direc-
to intenso, calor ou fogo.

N ATEN CAO e Carregar o aparelho apenas
com o carregador original fornecido ou com um carre-
gador autorizado pela KARCHER.

Utilize o seguinte adaptador:

™M HC|PS07

ATEN CAO ® Perigo de curto-circuito. Ndo abra a
bateria. Além disso, podem sair vapores irritantes ou li-
quidos causticos.

ADVERTENCIA « Este aparelho contém bate-
rias que ndo sdo substituiveis. Néo aplicavel a aparelhos
com conjunto da bateria substituivel

Manuseamento seguro

A PERIGO . Perigo de asfixia. Mantenha a peli-
cula da embalagem afastada das criangas.

N ATEN CAO e Utilize o aparelho apenas para
os fins a que se destina. Tenha em consideragdo as
condigées locais e verifique se existem outras pessoas
ao redor, especialmente criangas, durante os trabalhos
com o aparelho. e Em areas de perigo (p. ex., estagbes
de servigo), respeite as respectivas prescrigbes de se-
guranca. Nunca guarde o aparelho em locais com peri-
go de explosao. e Este aparelho ndo pode ser operado
por criangas e pessoas que nao estejam familiarizadas
com estas instrugées. As normais locais podem impor
limitagées a idade do operador. e O aparelho ndo se
destina a ser utilizado por criangas ou pessoas com ca-
pacidades fisicas, sensoriais ou mentais limitadas ou
que ndo estejam familiarizadas com estas instrugées.
e Pessoas com capacidade fisica, sensorial ou intelec-
tual reduzida ou com experiéncia e conhecimentos in-
suficientes devem apenas utilizar o aparelho sob
supervisdo adequada, depois de instruidas por alguém
responsavel pela sua seguranga acerca da utilizagdo
segura do aparelho e dos perigos dai resultantes. e As
criangas ndo devem brincar com o aparelho. e Supervi-
sione as criangas para garantir que ndo brincam com o
aparelho. e Mantenha o aparelho fora do alcance das
criangas enquanto este estiver ligado a corrente eléctri-
ca ou enquanto arrefece. e As criangas deve apenas
realizar trabalhos de limpeza e manutengéo sob super-
visdo. e Proteja o cabo de ligagcdo de calor, arestas afia-
das, 6leo e pecas moéveis do aparelho. ® Mantenha as
partes do corpo (p. ex., dedos, cabelos) longe dos cilin-
dros de limpeza rotativos e Risco de ferimentos por ob-
Jectos pontiagudos (p. ex., lascas). Proteja as suas
maéos enquanto limpa a cabega de limpeza.

AN CUIDADO e Nio utilize o aparelho se este ti-
ver caido anteriormente, se estiver visivelmente danifi-
cado ou apresentar fugas. e Apenas opere ou
armazene o aparelho de acordo com a descri¢cdo ou
com a figura. e Perigo de acidentes ou danos devido a
queda do aparelho. Deve assegurar a estabilidade do
aparelho antes de realizar qualquer actividade com ou
no aparelho. e Nunca deixe o aparelho sem superviséo,
enquanto este estiver em operagao.
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ADVERTENCIA e Danos no aparelho. Nunca
encha o depésito de agua com diluentes, liquidos que
contenham diluentes ou &cidos néo diluidos (por ex.,
produtos de limpeza, gasolina, diluente de tinta e ace-
tona). e Ligue o aparelho apenas quando o depdsito de
agua limpa e o depésito de agua suja estiverem instala-
dos. e Ndo aspire objectos afiados ou de maiores di-
mensbes, cComo p. ex. cacos, Seixos ou pegas de
brinquedos. e Nao coloque &cidos acéticos, descalcifi-
cantes, 6leos essenciais ou outras substancias seme-
Ihantes no depésito de agua limpa. Certifique-se de que
o aparelho néo recolhe esse tipo de substancias. e Uti-
lize o aparelho somente em pavimentos rigidos com re-
vestimento a prova de agua, como p. ex., parquet
lacado, ladrilhos esmaltados ou lin6leo. e N&o utilize o
aparelho para limpar tapetes ou alcatifas.  Nao passe
o aparelho sobre a grelha do piso dos aquecedores de
convector. O aparelho ndo pode absorver a agua que
sai se passar pela grelha. e Desligue o aparelho no in-
terruptor principal/interruptor do aparelho durante pau-
sas de trabalho mais longas e apds a utilizagéo, e
desligue a ficha de rede do carregador. ® Ndo operar o
aparelho com temperaturas abaixo dos 0 °C. e Proteja
o aparelho da chuva. Ndo guarde o aparelho no exte-
rior.

Simbolos no aparelho

e O aviso para ndo manter o dispositi-
vo debaixo de dgua encontra-se:

— na parte inferior da cabega de lim-
' peza.
2

e Os simbolos do modo de limpeza de aparelhos
apos a conclusao do trabalho estéo:

— gravados na bacia da estagao de limpeza,

— num autocolante na parte de tras do depésito de
agua limpa.

e Os simbolos para desbloquear o depédsito de agua
suja/a estagao de parqueamento est&o:

— Num autocolante na tecla de desbloqueio do de-
posito de agua suja/da estagéo de parqueamen-
to.

A aplicagéo e descrigdo dos simbolos (ver capitulo
Limpeza da cabega de limpeza através do processo de
lavagem).

Descrigao do aparelho

Neste manual de instrugdes é descrito o equipamento
maximo. Ha diferengas no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).

Figuras, ver pagina de graficos.

Figura A

@ Interruptor LIGAR/DESLIGAR

(2) Tecla de fungéo Boost
Aumenta a velocidade dos cilindros e a quantidade
de agua para sujidade persistente

@ Tecla para ajustar o nivel de limpeza
Alternar entre os niveis de limpeza 1 e 2

@ Indicagéo do display "Nivel de limpeza 2"
Velocidade dos cilindros e quantidade de agua
mais elevadas

Indicagéo do display "Nivel de limpeza 1"
Velocidade dos cilindros e quantidade de agua nor-
mais

@ Indicacéo do display "MAX" (vermelho)
O depdsito de agua suja esta cheio

@ Indicagéo do display "MIN" (azul)
O depédsito de agua limpa esta vazio

ndicagao do display "Bateria" (verde
Indicagéo do display "Bateria" d
Indicador de estado de carregamento da bateria

@ Punho de seguranga antideslizante de parede

Punho
() Deposito de agua limpa
@ Filtros de cabelo removiveis

Tecla de desbloqueio para depdsito de agua suja e
estacdo de parqueamento

Cilindros de limpeza (4 x)

() Deposito de agua suja

* lluminagao LED

@ Tecla de desbloqueio para filtro de cabelo
Ligagcdo fémea para carga

Estagdo de parqueamento

@ Estacéo de limpeza com escova de limpeza
@ Carregador com cabo de carga

@ * Cilindros de limpeza para pavimentos em pedra
(4 x)

@ Produto de limpeza RM 536 (30 ml)
* Produto de limpeza RM 537 (30 ml)
@ * Produto de limpeza RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montar a barra de punho
Segure o aparelho base.
Coloque o cabo na guia do conector de plastico e fi-
Xe-0.
Coloque a barra de punho até ao encosto, no apa-
relho base, até encaixar audivelmente. A barra de
punho deve assentar bem no aparelho.
Figura B

Colocagdo em funcionamento

Processo de carga
Insira o cabo de carga na ligagédo fémea para carga
do aparelho.
Figura C
Introduzir a ficha de rede do carregador na tomada.
As luzes de controlo LED apresentam o estado de
carga actual da bateria.
Figura D
Ao carregar a bateria completamente vazia, as 3 lu-
zes de controlo LED piscam sucessivamente, de
baixo para cima.
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e Quando o carregamento da bateria esta a 1/3, o
LED inferior permanece aceso, enquanto os dois
LED superiores piscam.

e Quando o carregamento da bateria esta a 2/3, os
dois LED inferiores permanecem acesos, enquanto
o LED superior pisca.

e A bateria esta totalmente carregada ap6s 4 horas.

e Ap6s o carregamento da bateria, as 3 luzes indica-
doras LED permanecem acesas durante 60 minu-
tos. Decorrido este tempo, as luzes de controlo LED
apagam-se.

3. Apos o carregamento, retire a ficha de rede do car-
regador da tomada.

Figura E
4. Retire o cabo de carga do aparelho.

Inserir o deposito de agua suja

1. Coloque o aparelho no meio do depdsito de agua
suja, de forma que ele fique posicionado entre os ci-
lindros e, em seguida, engate de forma audivel. A
posicéo do deposito ndo é importante porque ele
pode ser usado nas duas direcgdes longitudinais do
aparelho.
Figura F
O deposito de agua suja tem de assentar bem no
aparelho.

Encha o depésito de agua limpa

1. Segure o depdsito de agua limpa pelos punhos late-
rais e remova-o do aparelho.

2. Abra a tampa do depésito e rode para o lado.
Figura G

3. Encha o depésito de agua limpa com agua da rede
fria ou morna.

4. Se necessario, adicione produtos de limpeza ou
conservagdo KARCHER ao depésito de dgua limpa.

ADVERTENCIA

Sobredosagem ou subdosagem de produtos de lim-

peza ou conservagao

Pode levar a maus resultados de limpeza.

Preste atengdo a dosagem recomendada dos produtos

de limpeza ou conservagéo.

5. Fechar a tampa do deposito.

6. Insira o depdsito de agua limpa no aparelho.
FiguraH
O deposito de agua limpa tem de assentar bem no
aparelho.

Avisos gerais relativos a operagao

ADVERTENCIA

Humidade

Danos materiais em pavimentos sensiveis

Antes de utilizar o aparelho, verifique o pavimento
quanto a resisténcia a agua num local discreto.

Nao limpe revestimentos sensiveis a agua, como p. ex.,
pavimentos de cortica sem tratamento, uma vez que a
humidade pode penetrar e danificar o pavimento.

ADVERTENCIA

Danos materiais

Danos materiais no aparelho causados por objectos
pontiagudos, grandes e volumosos.

O aparelho ndo pode ser armazenado e usado em ob-
Jjectos e sujidade grossa duros, pois as pegas podem fi-
car presas sob o deposito de agua suja e causar
arranhées no pavimento e no depdsito.

Antes de iniciar o trabalho e armazenar o aparelho, re-
mova objectos, como p. ex., estilhagos, seixos, parafu-
S0s ou pegas de brinquedos do chéo.

Figura AH

Aviso

Trabalhe para tras em direcgédo a porta, para que néo fi-

quem pegadas no pavimento recém-limpo.

Figura Al

e Alimpeza do pavimento é feita movendo o aparelho
para frente e para tras a uma velocidade semelhan-
te a aspiragéo.

e Ative a fungdo Boost no caso de sujidade acentua-
da. Para isso, mantenha a tecla da fungéo Boost
pressionada. Com a fungdo Boost activada, a velo-
cidade dos cilindros e a quantidade de agua aumen-
tam. A fungdo Boost pode ser activada no nivel de
limpeza 1 e no nivel de limpeza 2. Com a fungéo
Boost activada, a indicagé@o do display do nivel de
limpeza correspondente pisca. Deixe o aparelho
deslizar lentamente pelo pavimento, sem exercer
pressao sobre o aparelho.

Figura K

e Dependendo do volume de fornecimento, estao dis-
poniveis diferentes cilindros. A cor dos cilindros in-
dica para qual aplicacéo eles séo particularmente
adequados.

— Cilindros universais cinzentos/amarelos: versa-
teis

— Cilindros com listras pretas: Limpeza de pavi-
mentos rigidos resistentes (p. ex., pedra, cerami-
ca); néo é adequado a pavimentos sensiveis de
pedra natural (p. ex., marmore, terracota)

Aviso

Para um optimo resultado de limpeza, lave os cilindros

na maéquina de lavar a 60 °C, antes da primeira utiliza-

¢éo.

Iniciar o trabalho
ADVERTENCIA

Locomogéo descontrolada

Danos materiais e no aparelho

Assim que o aparelho é ligado, os cilindros de limpeza
comegam a girar.

Segure o punho para que o aparelho ndo se mova so-
zinho.

ADVERTENCIA
Depésito de dagua limpa ou suja ndo usado
Danos materiais
Antes de iniciar os trabalhos de limpeza, certifique-se
de que o depdsito de agua limpa esta cheio de agua e
o deposito de dgua suja esta inserido no aparelho.
1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.
Figura |
O aparelho é ligado.
Aindicagéo do display do nivel de limpeza 1 para
velocidade dos cilindros e quantidade de agua nor-
mais acende-se.
2. Humedeca os cilindros.
a Mantenha a tecla da funcédo Boost pressionada.
b Mova o aparelho para frente e para tras, até os ci-
lindros estarem suficientemente humedecidos.
3. Se necessario, mude para o nivel de limpeza 2
usando a tecla para ajustar o nivel de limpeza.
FiguraJ
A velocidade dos cilindros e a quantidade de agua
sdo aumentadas.
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Aindicacéo do display do nivel de limpeza 2 acen-
de-se.

Aviso

A configuragdo do nivel de limpeza 1 ou do nivel de

limpeza 2 depende da superficie a ser limpa (p. ex., pa-

vimento de madeira ou pedra).

No primeiro arranque, o aparelho esta ajustado para o

nivel de limpeza 1.

A dltima configuragéo do nivel de limpeza é sempre ac-

tivada apds uma interrupgéo do trabalho ou recoloca-

¢do em funcionamento.

4. Se necessario, ative a fungdo Boost para limpar su-
jidade persistente (ver também o capitulo Avisos
gerais relativos a operagao).

Figura K

Autonomia das baterias

Aindicacéo do display "Bateria" mostra a autonomia

das baterias:

e 3 LED acendem-se - 3/3 autonomia (total) das bate-
rias

e 2 LED acendem-se - 2/3 autonomia das baterias

e 1 LED acende-se - 1/3 autonomia das baterias
Figura N

Sinais acusticos ou 6pticos alertam para uma bateria

vazia.

e Cerca de 5 minutos antes de a bateria ficar descar-
regada, soa 2 vezes um sinal acustico e o LED infe-
rior pisca.

e Cercade 1,5 minutos antes de a bateria ficar des-
carregada, soa 2 vezes um sinal acustico e o LED
inferior continua a piscar.

e Depois de a bateria estar descarregada e de o apa-
relho se ter desligado, o LED inferior pisca de forma
mais rapida durante 60 segundos.

Esvaziar o depésito de agua suja

e Se o dep6sito de agua suja estiver cheio, a indica-
¢ao do display "MAX" (vermelho) acende-se e soa
um sinal acustico.

Figura M

e Apo6s 60 segundos, soa um sinal acustico pela se-
gunda vez e o aparelho desliga-se.

e Assim que o aparelho é desligado, a indicagéo do
display “MAX” (vermelho) pisca durante 10 segun-
dos.

e Enquanto o depésito de agua suja estiver cheio e a
indicagao do display “MAX” (vermelho) estiver ace-
sa, 0 processo sera reiniciado e as duas etapas a
seguir serao repetidas:

a E possivel voltar a ligar o aparelho.
b O dispositivo funciona por mais 60 segundos e
depois volta a desligar-se.

1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

O aparelho é desligado.

2. Pressione a tecla de desbloqueio do depésito de
agua suja com o pé e levante o aparelho.
Figura O
O deposito de agua suja solta-se do aparelho.

3. Para esvaziar, ndo transporte o deposito de agua
suja pela tampa superior, mas horizontalmente com
as duas maos nas laterais estreitas.

4. Esvazie o depdsito de agua suja através da abertu-
ra na tampa. No caso de sujidade entranhada, re-
mova a tampa do deposito de agua suja e lave o
respectivo depdsito com agua da rede.

5. Insira o depdsito de agua suja (ver capitulo Inserir
o depésito de agua suja).

Adicionar liquido de limpeza

e Se o deposito de agua limpa estiver vazio, a indica-
¢ao do display “MIN” (azul) acende-se e soa um si-
nal acustico.
Figura L

e Como lembrete, o sinal acustico soa uma vez por
minuto.

1. Encha o depésito de agua limpa (ver capitulo En-
cha o depésito de agua limpa).

Interromper a operagao

ADVERTENCIA
Cilindros humidos
Danos de humidade em pavimentos sensiveis
No caso de pausas de trabalho prolongadas, coloque o
aparelho na estagdo de parqueamento, para evitar da-
nos em pavimentos sensiveis devido aos cilindros hu-
midos.
1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

O aparelho é desligado.
2. Coloque o aparelho na estagédo de parqueamento.
Aviso
Se o aparelho for colocado na estagdo de estaciona-
mento sem depdsito de agua suja, a tecla de desblo-
queio tem de ser pressionada para remover o aparelho.
Figura AF

Terminar a operagao
1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.
O aparelho é desligado.
2. Coloque o aparelho na estagédo de parqueamento.
Figura AB

ADVERTENCIA

Sujidade entranhada

A sujidade entranhada pode danificar o aparelho a lon-

go prazo.

E recomendavel limpar completamente o aparelho apés

cada utilizagéo.

3. Limpar o aparelho (consultar o capitulo Conserva-
¢do e manutengéo).

Armazenar o aparelho

ADVERTENCIA

Liquidos/sujidade humida

Se o aparelho ainda contiver liquidos/sujidade humida

durante o armazenamento, isso podera causar o de-

senvolvimento de odores.

Ao armazenar o aparelho, esvazie completamente os

depdsitos de agua de rede e de agua suja.

Use a escova de limpeza para remover os cabelos e as

particulas de sujidade do filtro de cabelo da cobertura

da cabega de chéo.

Deixe os cilindros limpos secar ao ar, p. ex., montados

no aparelho na estagdo de parqueamento. Nao coloque

os cilindros humidos em armarios fechados para secar.

1. Coloque o depdsito de agua suja vazio na estagéo
de limpeza para secar.

a Coloque o aparelho na estagdo de parqueamen-
to e encaixe-o no lugar.

b Em seguida, coloque o aparelho com a estagao
de parqueamento na estagao de limpeza.
Figura AB

2. Monte os cilindros limpos no aparelho para secar.

Figura AC

3. Carregue a bateria (ver capitulo Processo de car-

ga).
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4. Armazene o aparelho em espagos secos.
Figura AE

Conservagido e manutencgao

Limpeza da cabega de limpeza através do
processo de lavagem

ADVERTENCIA

Residuos de sujidade ou de detergente

O depdsito de dgua suja e os filtros de cabelo tém de

ser limpos regularmente, para que nenhuma sujidade fi-

que presa no depdsito ou nos filtros de cabelo. Se o

aparelho néo for limpo apés o final da operacgéo, parti-

culas de sujidade podem entupir os filtros de cabelo e

as aberturas. Além disso, a sujidade e as bactérias acu-

muladas podem causar odores desagradaveis no apa-
relho.

Depois de terminar o trabalho, coloque o aparelho na

estagao de limpeza e inicie o processo de lavagem.

Limpe a cabega de limpeza na estagao de limpeza ex-

clusivamente com o processo de lavagem automatico e

néo através do enchimento em separado de agua na

estagado. Tenha em atengdo que o depdsito de agua su-

Jja esteja colocado.

N&o mantenha a parte inferior da cabega de limpeza

debaixo de agua.

Aviso

Enquanto a indicagao do display “MAX” (vermelho) es-

tiver acesa e depdsito de agua suja néo tiver sido esva-

ziado, o processo de lavagem néo podera ser iniciado.

Aviso

Ailuminagdo LED na cabega de limpeza esta desligada

durante o processo de lavagem.

1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

O aparelho ¢ desligado.

2. Esvazie o depdsito de agua suja e volte a coloca-lo
(ver capitulo Esvaziar o depésito de agua suja).

3. Coloque o aparelho na estagao de limpeza com o
depésito de agua suja vazio.

4. Encha o deposito de agua limpa com 200 ml de
agua limpa sem produtos de limpeza ou conserva-
Gao (ver capitulo Encha o depdsito de agua limpa).
Figura P

Aviso

Nao é necessario adicionar detergentes durante o pro-

cesso de lavagem.

5. Mantenha a tecla LIGAR/DESLIGAR e a tecla para
ajustar o nivel de limpeza pressionados simultanea-
mente durante por 3 segundos.

Soa um sinal sonoro.
Figura Q

6. Asindicagdes do display acendem-se repetidamen-
te de cima para baixo.

O processo de lavagem comecga e demora cerca de
2 minutos.
Figura R

Aviso

No inicio do processo de lavagem, a agua corre do de-

posito de agua limpa para os cilindros durante aprox. 80

segundos. Durante esse periodo, o aparelho mantém-

se silencioso. Somente no final do processo de lava-
gem é que os cilindros comegam a girar durante aprox.

30 segundos.

7. Quando o processo de lavagem termina, soa um si-
nal sonoro e a indicagéo do display “MAX” (verme-
Iho) acende-se.

Figura S

8. Pressione a tecla de debloqueio do depésito de
agua suja e coloque o aparelho na estagao de par-
queamento. O deposito de dgua suja permanece na
estacado de limpeza.

Aviso

Se tentar ligar novamente o aparelho com o depésito de

agua suja cheio, a indicagcdo do display "MAX" (verme-

Iho) pisca durante 10 segundos.

Néo é possivel continuar os trabalhos de limpeza.

9. Empurre a tecla de desbloqueio do filtro de cabelo
para dentro.

Os filtros de cabelo soltam-se.

10. Coloque o filtro de cabelo na estagéo de limpeza.
Figura U

11. Remova os cilindros e coloque-os na estagéo de
limpeza.

FiguraV

12. Transporte a estagdo de limpeza com o deposito de
agua suja, o filtro de cabelo e os cilindros para a sa-
nita, o lavatorio ou o balde do lixo, conforme neces-
sario.

Figura W

13. Limpe o depésito de agua suja (ver capitulo Limpar
o depdsito de agua suja).

14. Limpe os cilindros (ver capitulo Limpar os cilindros).

15. Limpe o filtro de cabelo (ver capitulo Limpar os fil-
tros de cabelo).

16. Esvazie e seque a estacgao de limpeza.

17. Se ainda houver agua no deposito de agua limpa,
remova e esvazie o respectivo depdsito.

Limpar o depésito de agua suja
ADVERTENCIA

Sujidade entranhada
A sujidade entranhada pode danificar o aparelho a lon-
go prazo.
Limpe regular o depésito de agua suja.
Para obter informagdes sobre a indicagao do display e
o procedimento para limpar o deposito de agua suja,
consulte o capitulo Esvaziar o depdsito de agua suja.
1. Remova a tampa do depésito de agua suja.
Figura X
2. Limpe o depdsito de agua suja e a tampa com agua
da rede.
3. Emalternativa, o depdsito de agua suja pode ser la-
vado na maquina de lavar louga.
Aviso
O revestimento de borracha da aba do depésito de
agua suja pode tornar-se pegajoso devido a lavagem
na maquina de lavar louga. No entanto, a respectiva es-
tanqueidade néo é afectada.

Limpar os cilindros

ADVERTENCIA

Residuos de detergente nos cilindros

Formagéo de espuma

Lave os cilindros com agua corrente apés cada utiliza-
¢do ou limpe-os na maquina de lavar.

ADVERTENCIA

Danos causados pela limpeza dos cilindros com
amaciador ou pela utilizagdo de uma maquina de
secar

Danos nas microfibras

N&o utilize amaciador durante a limpeza na maquina de
lavar.

Né&o coloque os cilindros na maquina de secar.
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ADVERTENCIA

Os cilindros de limpeza séo limpos isoladamente e

sem roupa adicional na maquina de lavar

A maquina de lavar pode ficar danificada.

Colocar os cilindros num saco de rede e carregar a ma-

quina de lavar com roupa adicional.

1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.

O aparelho é desligado.

2. Coloque o aparelho na estagdo de parqueamento.
Figura AB

3. Desaparafuze os cilindros de limpeza no punho.
Figura V

4. Limpe os cilindros de limpeza com agua corrente ou
na maquina de lavar no max. a 60 °C.

Figura Y

5. Limpe o accionamento dos cilindros com um pano
hdmido.

6. Rode os cilindros de limpeza para o suporte dos ci-
lindros, até ao batente. Preste atengéo a atribuicdo
de cores do interior e do suporte dos cilindros no
aparelho (p. ex., azul para azul).

Figura AC

7. Deixe os cilindros secarem no aparelho e na esta-
¢ao de parqueamento.
Figura AE

Limpar os filtros de cabelo

ADVERTENCIA

Sujidade entranhada

A sujidade entranhada pode danificar o aparelho a lon-
go prazo.

E recomendavel limpar completamente o aparelho ap6s
cada utilizag&o.

ADVERTENCIA

Sujidade entranhada

A sujidade entranhada pode danificar o aparelho a lon-
go prazo.

Limpe regularmente ambos filtros de cabelo com a es-
cova de limpeza.

ADVERTENCIA
Danos causados pela limpeza dos filtros de cabelo
na mdquina de lavar louca
Como resultado do processo de lavagem, a aresta de
limpeza pode ficar deformada, deixando de exercer a
pressédo correta sobre os cilindros. 1sso piora o resulta-
do da limpeza.
Né&o limpe os filtros de cabelo na maquina de lavar lou-
¢a, mas sob agua corrente.
1. Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.
O aparelho é desligado.
2. Coloque o aparelho na estagdo de parqueamento.
Figura AB
3. Empurre a tecla de desbloqueio do filtro de cabelo
para dentro.
Figura U
Os filtros de cabelo soltam-se e podem ser removi-
dos.
4. Limpe ambos os filtros de cabelo sob agua corrente.
5. Remova a sujidade entranhada, p. ex., no pente do
filtro, com a escova de limpeza.
Figura AA
Figura Z
6. Insira os filtros de cabelo na cabega de limpeza e
encaixe-os no lugar. Ambos os filtros de cabelo tém
de assentar bem no aparelho.
Figura AD

Produto de limpeza e produto de
conservagao

ADVERTENCIA

Utilizagdo de produtos de limpeza e conservagao

inadequados

A utilizagdo de produtos de limpeza e conservagéo ina-

dequados pode danificar o aparelho e levar a exclusao

da garantia.

Utilize apenas produtos de limpeza KARCHER.

Preste atencéo a dosagem correta.

Aviso

Utilize produtos de limpeza ou conservagdo KARCHER

para a limpeza do pavimento, conforme necessario.

® Na dosagem dos produtos de limpeza e conserva-
¢ao, preste atencao as informacgdes de quantidades
do fabricante.

® Para evitar a formacéo de espuma, encha primeiro
o depdsito de agua limpa com agua e depois com
produtos de limpeza ou conservagao.

® Para evitar transbordamentos, deixe ainda espaco
para os produtos de limpeza ou conservagéo ao en-
cher com agua.

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-

dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-

mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma

avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-

sisténcia técnica autorizado.

Aviso

Assim que ocorre um erro, o aparelho fica bloqueado

durante 3 segundos.

O aparelho s6 pode ser ligado novamente apés a elimi-

nagéo do erro.

A bateria nao é carregada

Aficha do carregador/ficha de rede nao esta conectada

correctamente.

® Ligue correctamente a ficha do carregador/ficha de
rede.

A indicagao de erros LED (indicagéo do display

“Bateria”) pisca ao ligar o aparelho e este nao ar-

ranca

A bateria esta vazia.

® Carregue a bateria (ver capitulo Processo de car-
ga).

Esta a ser usada uma fonte de alimentagao incorrecta

ou com defeito.

® Utilize a fonte de alimentagao original.

® Substitua a fonte de alimentagdo com defeito.

A indicacgdo de erros LED (indicagdo do display

"Bateria") pisca durante a operagao

O aparelho sobreaquece durante a operagao (p. ex., a

altas temperaturas ambiente).

® Interrompa a operacéo e deixe o aparelho arrefecer.

® Se o0 aparelho se desligar, deixe-o arrefecer.
S6 é possivel voltar a ligar o aparelho depois de es-
te ter arrefecido adequadamente.

Os cilindros nédo giram e as indicagées do display

do nivel de limpeza 1 e do nivel de limpeza 2 piscam

simultaneamente

O aparelho tem um bloqueio do motor, p. ex., devido a

pressédo demasiado forte sobre os cilindros ou a estar a

avancar contra uma parede ou esquina.

® Desligue e ligue o aparelho.

Os cilindros sao bloqueados.

® Retire os cilindros e verifique se existe um objecto
encravado nos mesmos.
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® \Verificar se os cilindros estdo enroscados no res-
pectivo suporte até ao batente.

® \Verifique se se acumulou sujidade nos filtros de ca-
belo na cabega de limpeza e remova-a.

® \Verifique se os filtros de cabelo est&o inseridos cor-
rectamente. Para isso, retire os filtros de cabelo e
volte a coloca-los.

Os filtros de cabelo bloqueiam os cilindros. Os cilindros

nao estdo suficientemente humedecidos.

® Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.
O aparelho é desligado.

® Empurre a tecla de desbloqueio dos filtros de cabe-
lo para dentro e remova os filtros de cabelo.

® Prima o interruptor LIGAR/DESLIGAR.
O aparelho é ligado.

® Humedeca os cilindros.
a Mantenha a tecla da fungédo Boost pressionada.
b Mova o aparelho para frente e para tras, até os ci-

lindros estarem suficientemente humedecidos.

® Insira os filtros de cabelo.

Aindicacao do display acende-se repetidamente de

cima para baixo

O aparelho encontra-se no processo de lavagem de 2

minutos para limpar a cabega de limpeza

® Aguarde aprox. 2 minutos, até o processo de lava-
gem estar concluido e a indicagdo do display ja ndo
estar acesa (ver capitulo Limpeza da cabeca de
limpeza através do processo de lavagem).

E impossivel ligar o aparelho

A bateria esta vazia.

® Carregar a bateria.

O cabo de carga ainda esta inserido no aparelho.

® Retire o cabo de carga, pois a operagao néo € pos-
sivel com o cabo de carga ligado.

O aparelho nao aspira a sujidade

N&o ha agua no depdsito de agua limpa. Aindicagéo do

display “MIN” (azul) acende-se e soa um sinal.

® Adicione a agua no depdsito de agua limpa.

O depésito de agua limpa néo esta encaixado correcta-

mente no aparelho.

® |Insira o depdsito de agua limpa de forma que ele fi-
que devidamente fixado no aparelho.

O deposito de agua suja falta ou ndo esta encaixado

correctamente no aparelho.

® |Insira o depdsito de agua suja no aparelho de modo
a engatar de forma audivel.

® \erifique se a tampa do deposito de agua suja esta
encaixada correctamente (a patilha de enchimento
tem de ser colocada no entalhe previsto).

Os filtros de cabelo faltam ou n&o estdo correctamente

encaixados no aparelho.

® |Insira os filtros de cabelo correctamente no apare-
Iho.

Os cilindros faltam ou n&o correctamente encaixados

no aparelho.

® |Insira os cilindros ou rode-os para o suporte dos ci-
lindros, até ao batente.

Os cilindros estéo sujos ou gastos.

® Limpe ou substitua os cilindros.

Os cilindros estao demasiado secos

Os cilindros néo estéo suficientemente humedecidos.

® Humedeca os cilindros.
a Mantenha a tecla da funcédo Boost pressionada.
b Mova o aparelho para frente e para tras, até os ci-

lindros estarem suficientemente humedecidos.
O filtro de agua limpa esta sujo.
® Limpe o filtro de agua limpa.

a Retirar o depésito de agua limpa e remover o fil-
tro de agua limpa.
Figura AG
b Limpar o filtro de agua limpa sob agua corrente.
¢ Voltar a colocar o filtro de agua limpa.
Resultados de limpeza deficientes
Os cilindros néo foram lavados antes da primeira utili-
zagao.
® Lave os cilindros na maquina de lavar a 60 °C.
Os cilindros estdo sujos.
® Limpe os cilindros.
Os cilindros néo estao suficientemente humedecidos.
® Humedeca os cilindros.
a Mantenha a tecla da funcéo Boost pressionada.
b Mova o aparelho para frente e para tras, até os ci-
lindros estarem suficientemente humedecidos.
Foi utilizado um produto de limpeza errado ou uma do-
sagem errada.
® Utilizar apenas produtos de limpeza KARCHER e
observar a dosagem correcta.
Existem residuos de produtos de limpeza estranhos no
pavimento.
® Limpe os cilindros minuciosamente com agua, para
os libertar de residuos de detergente.
® Limpe o chao repetidamente com o aparelho e cilin-
dros limpos, sem utilizar produtos de limpeza.
Os residuos de detergente no chao sdo removidos.
O volume de agua néo é ideal
Os filtros de cabelo ndo estdo encaixados correctamen-
te no aparelho.
® |Insira os filtros de cabelo correctamente no apare-
Iho.
Os cilindros estéo gastos.
® Substitua os cilindros.
O aparelho perde agua suja
O depésito de agua suja esta cheio.
® Esvazie imediatamente o depdsito de agua suja.
O depésito de agua suja nédo esta devidamente encai-
xado no aparelho.
® |Insira o depdsito de dgua suja no aparelho de modo
a engatar de forma audivel. O depdsito de agua suja
tem de assentar bem no aparelho.
Os filtros de cabelo néo estao encaixados correctamen-
te no aparelho.
® \Verifique se os filtros de cabelo estao inseridos cor-
rectamente.
O depésito de agua suja esta danificado.
® Contacte o servigo de assisténcia técnica autoriza-
do.
O aparelho desliga-se
Assim que o depdsito de agua suja exceder um volume
de 200 ml, o desligamento automatico do aparelho é ac-
tivado.
Se forem utilizados produtos de limpeza de outros fabri-
cantes, pode ocorrer espuma excessiva e o desliga-
mento do aparelho é activado antes que o nivel de 200
ml seja atingido.
® Esvazie o deposito de agua suja.
® Utilizar apenas produtos de limpeza KARCHER e
observar a dosagem correcta.
O aparelho prende nas juntas quando usado
Os botdes na parte inferior do depdsito de agua suja es-
téo danificados ou gastos.
® Contacte o servigo de assisténcia técnica autorizado.
Agua no pavimento debaixo da estagao de limpeza
Foi deitada agua em excesso na estagéo de limpeza. A
capacidade esta limitada a 200 ml, para ndo danificar o
aparelho.
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® Na&o exceder a capacidade da estacéo de limpeza
(200 ml).

Remocgao do punho

ADVERTENCIA

Remocgéao frequente do punho

Os componentes do punho podem ficar danificados de-
vido a uma remogao frequente.

Apdbs a montagem, ja néo retire o punho do aparelho
base.

O punho deve apenas ser removido do aparelho base
se o aparelho for enviado para assisténcia técnica.

ADVERTENCIA

Remocéo inadequada do punho

Danos no aparelho

Certifique-se de que o cabo de ligagdo entre o aparelho

base e o punho néo fica danificado.

® Insira a chave de parafusos num angulo de 90° na
pequena abertura na parte posterior do punho e re-
mova o punho.
Figura AJ

Dados técnicos

Ligagao eléctrica

Tenséo \% 100 - 240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50 - 60
Tipo de protecgdo IPX4
Classe de protecgdo do dispositi- 1l
Vo
Classe de protecgéo do carregador 1l
Poténcia nominal do aparelho w 80
Tensao nominal da bateria \% 25,20 - 25,55
Tipo de bateria 16es de
litio

Tempo de servigo com carrega-  min 45
mento da bateria completo

Tempo de carga de uma bateria h 4
descarregada

Tensé&o de saida do carregador  V 30
Corrente de saida do carregador A 0,6

Caracteristicas do aparelho

Rotagdes dos cilindros por minu- rpm 450
to, nivel de limpeza 1

Rotagdes dos cilindros por minu- rpm 490
to, nivel de limpeza 2

Rotagdes dos cilindros por minu- rpm 530
to, fungéo Boost

Quantidade de enchimento

Volume do depdsito de agua limpa ml 400
Volume do depésito de agua suja ml 200
Medidas e pesos

Peso (sem acessoérios e liquidos kg 4,3
de limpeza)

Comprimento mm 310
Largura mm 230
Altura mm 1210

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.
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Tekniske data

Bestemmelsesmassig anvendelse

Brug kun gulvvaskeren til rengering af harde gulve i pri-
vate husholdninger og kun pa vandbestandige, harde
gulve.

Renger ikke vandfglsomme beleegninger sasom ube-
handlede korkgulve, da der kan treenge fugt ind, sa gul-
vet beskadiges.

Maskinen er velegnet til rengering af PVC, linoleum, fli-
ser, sten, olieret og vokset parket, laminat og alle vand-
afvisende gulvbelsegninger.

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Serg for at bortskaf-

QKQ fe emballagen miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder

veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
=mm dele, sdsom batterier, akku-pakker eller olie, der

ved forkert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udgere en fare for menneskers sundhed og for mil-
joet. For en korrekt drift af maskinen er disse dele imid-
lertid ngdvendige. Maskiner, der er kendetegnet med
dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen med hus-
holdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehar og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

| de enkelte lande gaelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl pa maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du gn-
sker at ggre garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kebet.

(Se adressen pa bagsiden)
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Sikkerhedsanvisninger

Laes dette sikkerhedskapitel og den originale brugsan-
vising, inden maskinen tages i brug ferste gang. Betjen
maskinen i henhold til disse. Opbevar den originale
brugsanvising til senere brug eller til efterfalgende eje-
re.

e Ud over henvisningerne i driftsvejledningen skal lo-
vens generelle sikkerheds- og ulykkesforebyggel-
sesforskrifter overholdes.

e Advarsels- og henvisningsskilte p4 maskinen giver
vigtige henvisninger for en ufarlig drift.

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der medferer alvorli-
ge kveestelser eller dad.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
alvorlige kveestelser eller dad.

A FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
lettere kvaestelser.

BEM/ERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
materielle skader.

Elektriske komponenter

A\ FARE « Maskinen ma ikke seenkes i vand. e Stik
aldrig ledende genstande, f.eks. skruetreekkere eller lig-
nende, ind i ladestikket pa maskinen.  Bergr aldrig stik-
ben eller ledninger. ® Undgéa at beskadige stremkablet

ved at kare over det, klemme det eller traekke det over
skarpe kanter. e Tilslut kun maskinen ved vekselstram.

Speendingsangivelsen pé typeskiltet skal stemme over-
ens med stromkildens spaending. ® Anvend kun appa-

ratet via et HF|-relae/Fl-relae (maks. 30 mA).

AN ADVARSEL o udskitt omgaende en beskadi-
get oplader inkl. ladekabel med originale dele. e Sluk
maskinen inden alt pleje- og vedligeholdelsesarbejde,
og treek netstikket ud. @ Maskinen indeholder elektriske
komponenter; rengar ikke maskinen under rindende
vand. e Maskinen méa kun kobles til stremforbindelser,
der er udfert af en faguddannet elinstallater i overens-
stemmelse med IEC 60364-1.

AN FORSIGTIG « Reparationsarbejde skal kun
udfares af den autoriserede kundeservice. ® Inden brug
skal du altid kontrollere, om savel maskine som tilbeher,
herunder i seerdeleshed stremforbindelser og forleen-
gerledninger, er i god og driftsikker stand. Opdager du
en skade, skal du traekke stremstikket ud og under in-
gen omstaendigheder anvende maskinen.

Oplader

A FARE. Rer aldrig ved netstik og stikkontakt
med fugtige haender. ® Anvend ladeaggregatet i omra-
der med eksplosionsfare.

AN ADVARSEL . Beskyt netkablet mod varme,
skarpe kanter, olie og beveegelige dele pa apparatet.
o Tildaek ikke batteripakken under opladningen og hold
ventilationsabningerne fri. @ Abn ikke ladeaggregatet.
Reparationer mé kun udfores af fagfolk. @ Oplad kun
batteripakken med de godkendte opladere. e Udskift
omgaende en beskadiget oplader inkl. ladekabel med
originale dele.

AN FORSIGTIG e Anvend ikke ladeaggregatet i
vad eller snavset tilstand. e Bzer ikke ladeaggregatet i
netledningen. e Maskinen mé ikke anvendes sammen
med andre maskiner ved hjeelp af forlaengerledninger
og stikdaser med flere stik. ® Treek ikke netstikket ud af
stikontakten i netkablet.

BEMAERK e« Anvend og opbevar kun opladeren i
torre rum.

Genopladeligt batteri

A FARE « Udszt ikke batteriet for direkte sollys,
varme eller ild.

AN ADVARSEL e Maskinen ma kun oplades
med vedlagte originale oplader eller opladere, der er
godkendt af KARCHER.

Brug folgende adapter:

™M HC|PS07

ADVARSEL e Fare for kortslutning. Abn ikke bat-
teriet. Derudover kan der opsta irriterende dampe eller
kaustiske vaesker.

BEMZ/ERK o Dette apparat indeholder batterier, der
ikke kan skiftes ud. Gaelder ikke for apparater med udskiftelig
batteripakke

Sikker brug

A FARE. Kvaelningsfare. Emballagefolie skal hol-
des uden for barns raekkevidde.

AN ADVARSEL o Anvend kun apparatet bestem-
melsesmeessigt. Tag hensyn til de lokale forhold, og
veer ved arbejde med apparatet opmaerksom pa uved-
kommende, specielt barn. e Veer opmaerksom péa de
pagaeldende sikkerhedsforskrifter ved anvendelse i fa-
rezoner (f.eks. tankstationer). Anvend aldrig apparatet i
eksplosionsfarlige rum. e Barn og personer, der ikke er
fortrolige med denne vejledning, ma ikke anvende den-
ne maskine. Lokale bestemmelser kan begreense bru-
gerens alder. # Denne maskine er ikke beregnet til at
skulle anvendes af barn eller personer med begraense-
de fysiske, sensoriske eller mentale evner, eller perso-
ner, der ikke er fortrolige med anvisningerne.

e Maskinen ma kun anvendes af personer, hvis fysiske,
sensoriske eller andelige evner er indskreenket eller af
personer med manglende erfaring og/eller kendskab,
hvis de er under korrekt opsyn, eller hvis de er blevet
opleert af en person, som er ansvarlig for deres sikker-
hed i forbindelse med anvendelse af maskinen, og hvis
de har forstaet de deraf resulterende farer.  Bgrn ma
ikke lege med apparatet. ® Born skal veere under opsyn
for at sikre, at de ikke leger med maskinen. e Sgrg for at
holde maskinen uden for barns raekkevidde, nar det er
tilsluttet stramnettet, eller nar den koler af.  Bgrn ma
kun udfere rengaring og brugervedligeholdelse under
opsyn. e Beskyt forbindelseskablet mod varme, skarpe
kanter, olie og bevaegende maskindele. e Hold kropsde-
le (f.eks. fingre, har) vaek fra de roterende rengerings-
valser e Risiko for personskade pga. spidse genstande
(f.eks. splinter). Beskyt dine haender, nar du renger
gulvhovedet.

AN FORSIGTIG e Maskinen ma ikke bruges, hvis
den forinden er faldet ned, har synlige beskadigelser el-
ler er utzet. @ Betjening og oplagring af apparatet skal
udelukkende ske i henhold til beskrivelsen og fig.
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o Ulykker eller beskadigelser pa grund af at apparatet
veelter. Sgrg for, at apparatet star stabilt inden alle akti-
viteter. @ Lad aldrig apparatet vaere uden opsyn, sé leen-
ge det er i drift.

BEMAERK e« Maskinskader. Fyld aldrig oplasnings-
middel, veesker, der indeholder opl@sningsmiddel, eller
ufortyndede syrer (f.eks. renggringsmiddel, benzin, far-
vefortynder og acetone) i vandtanken. e Taend kun for
maskinen, nar rentvandstanken og spildevandstanken
er monteret. « Opsaml ikke skarpe eller stgrre genstan-
de med maskinen, som f.eks. skar, ral eller legetajsde-
le. o Fyld ikke eddikesyre, afkalkningsmiddel, aeteriske
olier eller lignende stoffer i rentvandsbeholderen. Und-
ga ogsa at suge disse stoffer op med maskinen. e Brug
kun maskinen pa harde gulve med en vandteet belaeg-
ning, f.eks. lakeret parket, emaljerede fliser eller linole-
um. e Anvend ikke maskinen til renggring af teepper
eller gulvteepper.  Kar ikke maskinen over gulvgitteret
pa konvektorvarmere. Maskinen kan ikke absorbere det
udstremmende vand, hvis det ledes over gitteret. ® Sluk
for maskinen pa hovedafbryderen / maskinens kontakt
ved leengere arbejdspauser og efter brug, og tag net-
stikket ud af opladeren. e Anvend ikke apparatet ved
temperaturer under 0 °C. e Beskyt apparatet mod regn.
Opbevar ikke apparatet i udeomréadet.

Symboler pa maskinen

(X))

e Symboler for funktion til rengering af maskinen efter
afsluttet arbejde finder du:

e Advarsel om ikke at holde maskinen
under vand finder du:
— pa undersiden af gulvhovedet.

— indgraveret i skalen pa renggringsstationen,

— som en maerkat pa bagsiden af rentvandstanken.
e Symboler for frigerelse af spildevandstank / parke-
ringsstation finder du:
— som en meerkat pa udlgserknappen til spilde-
vandstank / parkeringsstation.
Anvendelse og beskrivelse af symbolerne (se kapitel
Rengering af gulvhovedet ved skylning).

Maskinbeskrivelse
| denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr.
Afhaengigt af modellen er der forskel pa leveringsom-
fanget (se emballage).
Figurer, se grafikside.
Figur A

@ TAND-/SLUK-kontakt

(2) Boost-funktionsknap
@ger valsehastigheden og vandmaengden ved gen-
stridigt snavs

@ Knap til indstilling af reng@ringsniveauet
Skift mellem renggringsniveauer 1 og 2

@ Displayindikator "Reng@ringsniveau 2"
Jget valsehastighed og vandmaengde

@ Displayindikator "Reng@ringsniveau 1"
Normal valsehastighed og vandmeaengde

@ Displayindikator "MAX" (rgd)

Spildevandstanken er fuld
@ Displayindikator "MIN" (bla)
Ferskvandstanken er tom

Displayindikator "Batteri" (gren)
Batteriopladningsindikator

@ Veaegskridningssikring handtag
Handtag

(@i Rentvandstank
(2 Aftagelige harfiltre

@ Udlgserknap til spildevandstank og parkeringsstati-
on

Renggringsvalser (4 x)
(® Spildevandstank

* LED-belysning

(i7) Udigserknap til harfiltre
Opladningbgsning

Parkeringsstation

Renggaringsstation med renggringsbarste
@7 Oplader med ladekabel

@ * Renggeringsvalser til stengulve (4 x)

@ Renggringsmiddel RM 536 (30 ml)

* Rengeringsmiddel RM 537 (30 ml)

@5 * Rengaringsmiddel RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montering af handtagsliste
Hold fast i grundmaskinen.
Placer kablet i styret pa plastforbindelsesstykket, og
fastger det.
Seaet handtagslisten i grundmaskinen til anslag, til
den gar herbart i indgreb. Handtagslisten skal sidde
fast i maskinen.
Figur B

Ibrugtagning

Opladning
Seet opladerens ladekabel i opladningsb@sningen
pa maskinen.
Figur C
Seet netstikket til ladeaggregatet i stikkontakten.
LED-kontrollamperne viser batteriets aktuelle lade-
tilstand.
Figur D
Ved opladning af det helt tomme batteri blinker alle
3 LED-kontrollamper nedefra og op.
Ved 1/3 batteriopladning lyser den nederste LED
konstant, de to gverste LED'er blinker fortsat.
Ved 2/3 batteriopladning lyser de to nederste LED'er
konstant, den gverste LED blinker fortsat.
Batteriet er fuldt opladet efter 4 timer.
Efter at batteriet er opladet, lyser de 3 LED-indika-
torlamper i 60 minutter. Derefter slukkes LED-kon-
trollamperne.

N =

[

-

N
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3. Tag opladerens stik ud af stikkontakten efter oplad-
ning.
Figur E

4. Treek ladekablet ud af maskinen.

Iszetning af spildevandstank
1. Placer maskinen midt pa spildevandstanken, sa den
er placeret mellem valserne og derefter harbart gar
i indgreb. Tankens placering er ikke vigtig, fordi den
kan bruges i begge laengderetninger i maskinen.
Figur F
Spildevandstanken skal sidde fast i maskinen.

Fyldning af rentvandstanken

1. Tag fatirentvandstanken i grebene pa siden, og tag
den ud af maskinen.

2. Abn tankdzekslet, og drej det til siden.
Figur G

3. Fyld rentvandstanken med koldt eller lunkent vand
fra vandhanen.

4. Tilfej om n@dvendigt KARCHER renggrings- eller
plejeprodukter til rentvandstanken.

BEMAERK
Overdosering eller underdosering af rengerings- el-
ler plejeprodukter
Kan medfare darlige rengaringsresultater.
Vaer opmaerksom pa den anbefalede dosering af rengo-
rings- eller plejeprodukter.
5. Luk tankdaekslet.
6. Seet rentvandstanken i maskinen.
Figur H
Ferskvandstanken skal sidde fast i maskinen.

Generelle oplysninger om betjening

BEMAERK

Fugt

Materielle skader pa falsomme gulve

Far du bruger maskinen, skal du pé et ikke igjnefalden-
de sted kontrollere, at gulvet er vandbestandigt.
Renger ikke vandfalsomme belaegninger sasom ube-
handlede korkgulve, da der kan traenge fugt ned i gul-
vet, sa det beskadiges.

BEMAERK

Materielle skader

Materiel skade pa maskine pga. spidse, store, volu-

mingse genstande.

Maskinen mé ikke opbevares pa hardt, groft snavs og

genstande, da delene kan seette sig fast under spilde-

vandstanken og forarsage ridser i gulvet og tanken.

Fjern genstande som f.eks. skar, ral, skruer eller lege-

tajsdele fra gulvet, far arbejdet pabegyndes, og far ap-

paratet opbevares.

Figur AH

Obs

Arbejd baglaens mod dgren, sa der ikke saettes fodspor

pé det nyvaskede gulv.

Figur Al

e Gulvet gores rent ved at kare maskinen frem og til-
bage med samme hastighed som ved stgvsugning.

e Aktivér boost-funktionen i tilfaelde af kraftig tilsmuds-
ning. Det geres ved at trykke pa og holde Boost-
funktionsknappen nede. Nar boost-funktionen er ak-
tiveret, gges valsehastigheden og vandmaengden.
Boost-funktionen kan aktiveres pa rengeringsni-
veau 1 og renggringsniveau 2. Nar boost-funktionen
er aktiveret, blinker displayindikatoren for det pa-

geeldende renggringsniveau. Lad maskinen glide
langsomt over gulvet uden at laegge pres pa maski-
nen.
Figur K
o Afheengig af leveringsomfanget er forskellige valser
tilgeengelige. Valsernes farve angiver det formal, de
er seerligt egnede til.
— Gra / gule universalvalser: alsidig anvendelse
— Valser med sorte striber: Rengering af robuste,
harde gulve (f.eks. sten, keramik); ikke egnet til
felsomme naturstengulve (f.eks. marmor, terra-
kotta)
Obs
Vask valserne i vaskemaskinen ved 60°C for forste
brug for at opna et optimalt rengaringsresultat.

Start af arbejdet
BEMAERK

Ukontrolleret fremdrift

Skader pa maskine og materielle skader

Sé snart maskinen teendes, begynder rengaringsvalser-
ne at dreje.

Hold i handtaget, sa& maskinen ikke kerer af sig selv.

BEMAERK

Ikke isat fersk- eller spildevandstank

Materielle skader

Far rengaringsarbejdet pabegyndes, skal det kontrolle-

res, at rentvandstanken er fyldt med vand, og at spilde-

vandstanken er sat i maskinen.

1. Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.

Figur |

Maskinen teendes.

Displayindikatoren Rengaringsniveau 1 for normal
valsehastighed og vandmaengde lyser.

2. Fugt valserne.

a Tryk pa og hold boost-funktionsknappen nede.
b Ker maskinen frem og tilbage, til valserne er til-
straekkeligt fugtige.

3. Skift om ngdvendigt til renggringsniveau 2 ved
hjeelp af knappen til indstilling af renggringsniveau.
Figur J
Valsehastigheden og vandmaengden gges.
Displayindikatoren Renggringsniveau 2 lyser.

Obs

Indstillingen af rengegringsniveau 1 eller rengaringsni-

veau 2 afheenger af den overflade, der skal rengores

(f.eks. trae- eller stengulv).

Ved farste ibrugtagning er maskinen indstillet til rengo-

ringsniveau 1.

Den seneste indstilling af rengaringsniveau aktiveres

altid efter afbrydelse af arbejde eller ved genoptagelse.

4. Aktivér om ngdvendigt boost-funktionen til rengg-
ring af genstridigt snavs (se ogsa kapitlet Generelle
oplysninger om betjening).

Figur K

Batteriets levetid
Displayindikatoren "Batteri" viser batteriets levetid:
o 3 LED'er lyser - 3/3 (fuld) batteridriftstid
e 2 LED'er lyser - 2/3 batteridriftstid
e 1 LED lyser - 1/3 batteridriftstid
Figur N
Akustiske eller optiske signaler advarer om et tomt bat-
teri.
e Der lyder et akustisk signal to gange, og den neder-
ste LED blinker ca. 5 minutter, for batteriet er tomt.
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e Ca. 1,5 minutter for batteriet er tomt, lyder et aku-
stisk signal 2 gange, og den nederste LED blinker
fortsat.

e Nar batteriet er tomt, og maskinen er frakoblet, blin-
ker den nederste LED hurtigere i 60 sekunder.

Temning af spildevandstanken

e Huvis spildevandstanken er fuld, lyser displayindika-
toren "MAX" (red), og der lyder et akustisk signal.
Figur M

e Efter 60 sekunder lyder et akustisk signal for anden
gang, og maskinen slukkes.

e Sa snart maskinen er slukket, blinker displayindika-
toren “MAX” (redt) i 10 sekunder.

e Salaenge spildevandstanken er fuld, og displayindi-
katoren "MAX" (red) lyser, starter processen igen,
og de falgende to trin gentages:

a Maskinen kan startes igen.
b Maskinen kerer i yderligere 60 sekunder og sluk-
kes derefter igen.

1. Tryk pa TAND-/SLUK-kontakten.

Maskinen slukker.

2. Tryk med foden pa udlgserknappen til spildevand-

stanken, og laft maskinen.
Figur O
Spildevandstanken Igsnes fra maskinen.

3. Tag ikke fat i det @verste deeksel for at tamme spil-
devandstanken, men transporter den vandret med
begge haender i de smalle sider.

4. Tem spildevandstanken gennem abningen i daeks-
let. Ved fastsiddende snavs tages spildevandstan-
kens deeksel af, og spildevandstanken skylles med
vand fra vandhanen.

5. Seet spildevandstanken i (se kapitlet Isaetning af
spildevandstank).

Pafyldning af rengeringsvaeske

e Hvis rentvandstanken er tom, lyser displayindikato-
ren "MIN" (bld), og der lyder et akustisk signal.
Figur L

e Som en pamindelse lyder det akustiske signal en
gang i minuttet.

1. Fyld rentvandstanken (se kapitlet Fyldning af rent-
vandstanken).

Afbrydelse af driften
BEMAERK

Fugtige valser
Fugtskader pa falsomme gulve
Ved lzengere arbejdspauser saettes maskinen pé parke-
ringsstationen for at undga skader pa skrobelige gulve
pa grund af fugtige valser.
1. Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.

Maskinen slukker.
2. Stil maskinen pa parkeringsstationen.
Obs
Hvis maskinen uden spildevandstank stilles pa parke-
ringsstationen, skal der trykkes pa udleserknappen for
at tage maskinen af.
Figur AF

Afslutning af driften
1. Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.
Maskinen slukker.
2. Stil maskinen pa parkeringsstationen.
Figur AB

BEMAERK

Fastsiddende snavs

Fastsiddende snavs kan beskadige maskinen i det lan-

ge lob.

Det anbefales at renggre maskinen helt efter hver brug.

3. Renger maskinen (se kapitlet Pleje og vedligehol-
delse).

Opbevaring af maskinen

BEMAERK
Vaesker / fugtigt snavs
Hvis maskinen stadig indeholder veesker / fugtig snavs
ved opbevaring, kan dette medfare lugt.
Tom fersk- og spildevandstanken helt, nar maskinen
skal opbevares.
Fjern har og snavspatrtikler fra hérfilteret pa gulvhoved-
afdaekningen.
Lad de rensede valser Iufttarre, f.eks. monteret pa ma-
skinen pé parkeringsstationen. Anbring ikke de vade
valser i lukkede skabe til tarring.
1. Seet den tomme spildevandstank i rengeringsstatio-
nen for at tgrre.
a Seet maskinen pa parkeringsstationen, sa den
gar i indgreb.
b Seet derefter maskinen med parkeringsstationen
pa renggringsstationen.
Figur AB
2. Monter de rensede valser pa maskinen for at tarre.
Figur AC
3. Oplad batteriet (se kapitlet Opladning).
4. Opbevar maskinen pa et tort sted.
Figur AE

Pleje og vedligeholdelse

Rengering af gulvhovedet ved skylning

BEMAERK
Rester af snavs eller rengaringsmiddel
Spildevandstanken og hérfiltrene skal rengares regel-
maessigt, sa snavs ikke seetter sig fast i tanken eller i
harfiltrene. Hvis maskinen ikke renggares efter brug, kan
snavspartikler tilstoppe harfiltrene og spalterne. Endvi-
dere kan ophobning af snavs og bakterier skabe en
ubehagelig lugt i maskinen.
Nar du er feerdig med arbejdet, skal du placere maski-
nen i renggringsstationen og starte skylleprocessen.
Rengar kun gulvhovedet i rengaringsstationen ved at
gennemfgre den automatiske skylleproces og ikke ved
at heelde vand i stationen separat. Sgrg for, at spilde-
vandstanken er monteret.
Hold ikke undersiden af gulvhovedet under vand.
Obs
Skylleprocessen kan ikke startes, sa leenge displayindi-
katoren "MAX" (rad) lyser, og spildevandstanken ikke er
tomt.
Obs
LED-belysningen péa gulvhovedet er slukket under skyl-
leprocessen.
1. Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.
Maskinen slukker.
2. Tem spildevandstanken, og seet den i igen (se kapit-
let Temning af spildevandstanken).
3. Seet maskinen i renggringsstationen med tom spil-
devandstank.
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4. Fyld rentvandstanken med 200 ml vand uden ren-
gerings- eller plejeprodukter (se kapitlet Fyldning af
rentvandstanken).

Figur P

Obs

Det er ikke ngdvendigt at tilsaette rengaringsmidler ved

skylleprocessen.

5. Hold TAEND-/SLUK-kontakten og knappen til indstil-
ling af rengaeringsniveauet nede samtidigt i 3 sekun-
der.

Der lyder en signaltone.
Figur Q

6. Displayindikatorerne lyser gentagne gange fra top til
bund.

Skylleprocessen begynder og tager ca. 2 minutter.
Figur R

Obs

| begyndelsen af skylleprocessen lgber vandet fra rent-

vandstanken ind pé valserne i ca. 80 sekunder. Der ho-

res ingen lyd fra maskinen i dette tidsrum. Forst ved
afslutningen af skylleprocessen begynder valserne at
dreje i cirka 30 sekunder.

7. Nar skylleprocessen er afsluttet, lyder en signalto-
ne, og displayindikatoren "MAX" (red) lyser.

Figur S

8. Tryk pa udlgserknappen til spildevandstanken, og
saet maskinen pa parkeringsstationen. Spildevand-
stanken forbliver i renggringsstationen.

Obs

Hvis du praver at teende maskinen igen, nar spildevand-

stanken er fuld, blinker displayindikatoren "MAX" (red) i

10 sekunder.

Det er ikke muligt at fortsaette rengaringsarbejdet.

9. Tryk udlgserknappen for harfiltrene ind.

Harfiltrene frigares.
10. Laeg harfiltrene i renggringsstationen.
Figur U
. Tag valserne af, og lseg dem i renggringsstationen.
Figur V

12. Transportér renggringsstationen med spildevand-
stank, harfiltre og valser til toilet, vask eller skralde-
spand efter behov.

Figur W

13. Rens spildevandstanken (se kapitlet Renggring af
spildevandstanken).

14. Renggr valserne (se kapitlet Renggar valserne).

15. Rengoer harfiltrene (se kapitlet Rengaring af harfil-
tre).

16. Tem og ter renggringsstationen.

17. Hvis der stadig er vand i rentvandstanken, skal du
fierne rentvandstanken og temme den.

1

o

Renggring af spildevandstanken

BEMAERK
Fastsiddende snavs
Fastsiddende snavs kan beskadige maskinen i det lan-
ge lob.
Renger spildevandstanken regelmaessigt.
Du finder oplysninger om displayindikatoren for spilde-
vandstanken og proceduren for rengering af spilde-
vandstanken i kapitlet Temning af spildevandstanken.
1. Tag spildevandstankens daeksel af.
Figur X
2. Renggr spildevandstanken og daekslet med vand
fra vandhanen.
3. Alternativt kan spildevandstanken renggres i opva-
skemaskinen.

Obs

Gummieringen pa klappen pé spildevandstanken kan
blive klsebrig ved rengaring i opvaskemaskinen. Teethe-
den pévirkes dog ikke.

Renggr valserne

BEMAERK

Rester af rengoringsmiddel i valserne
Skumdannelse

Vask valser under rindende vand efter hver brug, eller
renger valser i vaskemaskinen.

BEMAERK

Skader forarsaget af rengoring af valserne med
skyllemiddel eller brug af tarretumbler
Beskadigelse af mikrofibrene

Brug ikke skyllemiddel ved rengaring i vaskemaskinen.
Leeg ikke valserne i tarretumbleren.

BEMAERK

Renggringsvalser rengores lgst og uden ekstra va-

sketgj i vaskemaskinen

Vaskemaskinen kan blive beskadiget.

Leeg valserne i et tgjnet, og fyld maskinen med ekstra

vasketgj.

1. Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.

Maskinen slukker.

2. Stil maskinen pa parkeringsstationen.
Figur AB

3. Skru renggringsvalserne ud pa det forsaenkede
greb.
Figur V

4. Renger renggringsvalserne under rindende vand,
eller vask dem i vaskemaskinen ved maks. 60°C.
Figur Y

5. Renggr valsedrevet med en fugtig klud.

6. Drej renggringsvalserne pa valseholderen sa langt
de gar. Vaer opmaerksom pa farvekodningen pa val-
seindersiden og valseholderen pa maskinen (f.eks.
bla til bla).

Figur AC

7. Lad valserne tgrre pa maskinen og pa parkerings-
stationen.
Figur AE

Rengering af harfiltre
BEMAERK

Fastsiddende snavs

Fastsiddende snavs kan beskadige maskinen i det lan-
ge lob.

Det anbefales at reng@re maskinen helt efter hver brug.

BEMAERK

Fastsiddende snavs

Fastsiddende snavs kan beskadige maskinen i det lan-
ge lob.

Renggar begge hérfiltre regelmaessigt med rengarings-
barsten.

BEMAERK
Skader forarsaget af rengering af harfiltrene i opva-
skemaskinen
Under skylleprocessen kan afstrygerkanten blive for-
drejet, sa den ikke laengere kan trykkes rigtigt pa valser-
ne. Dette forringer renggringsresultatet.
Rengar ikke harfiltrene i opvaskemaskinen, men under
rindende vand.
1. Tryk pa TAND-/SLUK-kontakten.

Maskinen slukker.

Dansk 67



2. Stil maskinen pa parkeringsstationen.
Figur AB

3. Tryk udlgserknappen for harfiltrene ind.
Figur U
Harfiltrene frigares og kan tages af.

4. Renger begge harfiltre under rindende vand.

5. Fjern fastsiddende snavs i f.eks. filterkammen med
renggringsbersten.
Figur AA
Figur Z

6. Seet harfiltrene ind i gulvhovedet, sa det gar i ind-
greb. Begge harfiltre skal sidde fast i maskinen.
Figur AD

Renggrings- og plejemidler

BEMAERK

Brug af uegnede rengerings- og plejeprodukter

Brug af uegnede renggrings- og plejeprodukter kan be-

skadige maskinen og medfare, at garantien bortfalder.

Anvend kun KARCHER renggringsmidler.

Veer opmaerksom pa korrekt dosering.

Obs

Brug KARCHER rengerings- eller plejeprodukter til ren-

garing af gulv efter behov.

® Folg producentens maengdeangivelser ved dose-
ring af rengarings- og plejemidler.

® For at undga skumdannelse skal du ferst fylde rent-
vandstanken med vand og derefter med renggrings-
eller plejeprodukter.

® For at undga overlgb skal du sgrge for, at der er
plads til rengerings- eller plejeprodukter, nar du fyl-
der vandet pa.

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivlstilfelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.
Obs
Maskinen lases i 3 minutter, nar der opstar en fejl.
Maskinen kan forst taendes igen efter afhjselpning af fej-
len.
Batteriet oplades ikke
Ladestikket / netstikket er ikke tilsluttet korrekt.
® Tilslut ladestikket / netstikket korrekt.
LED-fejlindikatoren (displayindikator "Batteri")
blinker, nar maskinen taendes, og den ikke starter
Batteriet er tomt.
® Oplad batteriet (se kapitlet Opladning).
Der bruges en forkert eller defekt netdel.
® Brug den originale netdel.
® Udskift den defekte netdel.
LED-fejlindikatoren (displayindikator "Batteri")
blinker under drift
Maskinen overophedes under drift (f.eks. ved hgje om-
givelsestemperaturer).
® Stop maskinen, og lad den kgle af.
® Lad maskinen kgle af, hvis den stopper.

Maskinen kan ferst startes igen, nar den er tilstraek-

keligt afkglet.
Valserne roterer ikke, og displayindikatorerne for
renggringsniveau 1 og renggringsniveau 2 blinker
samtidigt
Maskinens motor er blokeret, f.eks. pa grund af for kraf-
tigt tryk pa valserne eller pa grund af kersel mod en vaeg
eller et hjgrne.
® Sluk og teend maskinen.
Rullerne er blokeret.

® Tag valserne af, og kontrollér, om der sidder en gen-
stand i klemme i valserne.
® Kontrollér, om valserne er drejet helt ind pa valse-
holderen.
@ Kontroller, om der er ophobet snavs i harfiltrene i
gulvhovedet, og fiern det.
® Kontroller, at harfiltrene er sat korrekt i. Det ggres
ved at tage harfiltrene ud og saette dem i igen.
Harfiltrene blokerer valserne. Valserne er ikke tilstraek-
keligt fugtede.
® Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.
Maskinen slukker.
® Tryk udlgserknappen for harfiltrene ind, og fiern har-
filtrene.
® Tryk pa TAEND-/SLUK-kontakten.
Maskinen teendes.
® Fugt valserne.
a Tryk pa og hold boost-funktionsknappen nede.
b Ker maskinen frem og tilbage, til valserne er til-
straekkeligt fugtige.
® Szt harfiltrene i.
Displayindikatoren lyser gentagne gange fra top til
bund
Maskinen befinder sig i en 2 minutters skylleproces til
rengering af gulvhovedet
® \ent ca. 2 minutter, sa er skylleprocessen afsluttet,
og displayindikatoren lyser ikke laengere (se kapitlet
Rengaring af gulvhovedet ved skylning).
Maskinen kan ikke startes
Batteriet er tomt.
® Oplad batteriet.
Ladekablet sidder stadig i maskinen.
® Fjern ladekablet, da drift ikke er mulig med ladekab-
let sat i.
Maskinen optager ikke snavset
Der er ikke vand i rentvandstanken. Displayindikatoren
"MIN" (bla) lyser, og der lyder et signal.
® Fyld vand i rentvandstanken.
Ferskvandstanken sidder ikke korrekt i maskinen.
® Szt rentvandstanken i, sa den sidder fast i maski-
nen.
Spildevandstanken mangler eller sidder ikke ordentligt i
maskinen.
® Saet spildevandstanken i maskinen, sa den gar hor-
bart i indgreb.
® Kontroller, om spildevandstankens daeksel er kor-
rekt monteret (udfyldningslaske skal placeres i den
dertil beregnede udsparing).
Harfiltrene mangler eller sidder ikke ordentligt i maski-
nen.
® Szt harfiltrene korrekt i maskinen.
Valserne mangler eller sidder ikke ordentligti maskinen.
® Szt valserne i, eller drej valserne til anslag pa val-
seholderen.
Valserne er snavsede eller slidte.
® Rengor eller udskift valserne.
Valserne er for terre
Valserne er ikke tilstraekkeligt fugtede.
® Fugt valserne.
a Tryk pa og hold boost-funktionsknappen nede.
b Ker maskinen frem og tilbage, til valserne er til-
streekkeligt fugtige.
Ferskvandsfilteret er snavset.
® Renger rentvandsfilteret.
a Tag rentvandstanken af, og tag rentvandsfilteret
ud.
Figur AG
b Renger rentvandsfilteret under rindende vand.
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¢ Isaet rentvandsfilteret igen.

lkke noget godt renggringsresultat

Ruller blev ikke vasket for fgrste brug.

® Vask valserne ved 60°C i vaskemaskinen.

Valserne er snavsede.

® Rengor valserne.

Valserne er ikke tilstreekkeligt fugtede.

® Fugt valserne.
a Tryk pa og hold boost-funktionsknappen nede.
b Kgr maskinen frem og tilbage, til valserne er til-

straekkeligt fugtige.

Forkert vaskemiddel eller dosering.

® Brug kun KARCHER-renggringsmiddel, og veer op-
maerksom pa korrekt dosering.

Der er rester af andre rengaringsmidler pa gulvet.

® Fjern omhyggeligt rester af renggringsmiddel fra
valserne med vand.

® Renger gulvet flere gange med maskinen og rene
valser uden brug af renggringsmiddel.
Resterne af renggringsmiddel pa gulvet fiernes.

Vandabsorptionen er ikke optimal

Harfiltrene sidder ikke korrekt i maskinen.

® Szt harfiltrene korrekt i maskinen.

Valserne er slidte.

® Udskift valserne.

Maskinen taber snavset vand

Spildevandstanken er fuld.

® Tom straks spildevandstanken.

Spildevandstanken sidder ikke korrekt i maskinen.

® Szt spildevandstanken i maskinen, sa den gar har-
bart i indgreb. Spildevandstanken skal sidde fast i
maskinen.

Harfiltrene sidder ikke korrekt i maskinen.

® Kontrollér, om harfiltrene er sat korrekt i.

Spildevandstanken er beskadiget.

® Kontakt en autoriseret kundeservice.

Maskinen slukkes

Sa snart spildevandstanken har overskredet en volu-

men pa 200 ml, aktiveres den automatiske slukning af

maskinen.

Ved brug af renggringsmidler fra andre producenter kan

der forekomme kraftig skumdannelse, og slukning af

maskinen aktiveres, far 200 ml nas.

® Togm spildevandstanken.

® Brug kun KARCHER-renggringsmiddel, og veer op-
maerksom pa korrekt dosering.

Maskinen saetter sig fast i fuger under brug

Knopperne pa undersiden af spildevandstanken er be-

skadigede eller slidte.

® Kontakt en autoriseret kundeservice.

Vand pa gulvet under renggringsstationen

Der er blevet hzeldt for meget vand i rengeringsstatio-

nen. For at undgé maskinskader er den maksimale ka-

pacitet blevet sat til 200 ml.

® Renggeringsstationens maksimale kapacitet (200 ml)
ma ikke overskrides.

Afmontering af handtaget

BEMAERK

Hyppig afmontering af handtaget

Héndtagets komponenter kan tage skade ved hyppig af-
montering.

Tag ikke handtaget af igen, nér farst det er monteret pa
grundmaskinen.

Héndtaget pa grundmaskinen mé kun afmonteres, hvis
maskinen sendes til service.

BEMAERK

Forkert fjernelse af handtaget

Skader pa maskinen

Pas pa, at forbindelseskablet mellem grundmaskinen

og handtaget ikke beskadiges.

® Szt skruetraekkeren i en vinkel pa 90° i den lille ab-
ning pa bagsiden af handtaget, og tag handtaget af.
Figur AJ

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Spaending \Y 100 - 240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50 - 60
Kapslingsklasse IPX4
Beskyttelsesklasse maskine 1l
Beskyttelsesklasse oplader 1]
Nominel effekt maskine W 80
Nominel spaending batteri \ 25,20 - 25,55
Batteritype Li-lon
Driftstid ved fuldt opladet batteri min 45
Opladningstid ved tomt batteri h 4

Opladerens udgangsspaending  V 30
Udgangsstrem, oplader A 0,6
Effektdata maskine

Rulleomdrejninger pr. minut ren-  U/min 450
garingsniveau 1

Rulleomdrejninger pr. minut ren-  U/min 490
geringsniveau 2

Rulleomdrejninger pr. minut U/min 530
boost-funktion

Pafyldningsmangde

Volumen rentvandstank ml 400
Volumen spildevandstank ml 200

Mal og vaegt

Vaegt (uden tilbehar og renge- kg 4,3
ringsvaesker)

Leengde mm 310
Bredde mm 230
Hojde mm 1210

Der tages forbehold for tekniske aendringer.
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Tekniske data

Forskriftsmessig bruk

Bruk gulvrens bare til rengjering av harde gulv i private
husholdninger og bare pa vanntette harde gulv.

Ikke rengjer belegg som er gmtalige for vann, som
f.eks. korkgulv, da fuktighet kan trenge inn og skade gul-
vet.

Enheten er egnet for rengjering av PVC, linoleum, fliser,
stein, oljet og vokset parkett, laminat og alt vanntett
gulvbelegg.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kuvitt

%@ deg med emballasjen pa miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler

=mm Datterier, batteripakker eller olje. Disse kan utgja-
re en potensiell fare for helse og miljg ved feil

bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er imidler-

tid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Apparater

merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-

ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-

der: www.kaercher.com/REACH

Tilbehgr og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fares tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller nzermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Sikkerhetsanvisninger

Les dette sikkerhetskapitlet og oversettelsen av den ori-
ginale driftsveiledningen for fgrste gangs bruk. Felg an-
visningene. Oppbevar den originale driftsveiledningen
til senere bruk eller for annen eier.

e |tillegg til instruksene i denne bruksanvisningen ma
du ta hensyn til de generelle forskrifter vedrgrende
sikkerhet og forebygging av ulykker.

e \Varsels- og henvisningsskilt som er plassert pa ap-
paratet, gir viktige henvisninger om sikker drift.

Risikoniva

A FARE
e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fo-
re til store personskader eller til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare
til store personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG
o Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare
til mindre personskader.

OBS
e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore
til materielle skader.

Elektriske komponenter

I\ FARE e« ikke senk apparatet ned i vann. e Stikk
aldri ledende gjenstander som f.eks. skrutrekkere eller
lignende inn i ladekontakten pa apparatet. e Ta aldri pa
kontakter eller ledninger. e Ikke skader eller skade
stremledningen ved & Igpe over, klemme eller trekke
over skarpe kanter. ® Apparatet méa kun kolbes til vek-
selstrem. Spenningen som er angitt pa typeskiltet ma
stemme overens med stremkildens spenning. e Appa-
ratet skal kun drives med jordfeilbryter (maksimalt

30 mA).

N ADVARSEL e« En skadet lader med ladekabel
skal omgaende skiftes ut med en original del. e Sla ap-
paratet av for alt stell og vedlikeholdsarbeid og trekk ut
stopselet. e Apparatet inneholder elektriske komponen-
ter og skal ikke rengjgres under rennende vann. e An-
legget ma kun kobles til stramuttak som er installert av
en elektromontar, i henhold til IEC 60364-1.

AN FORSIKTIG « Reparasjonsarbeid skal kun
utfores av autorisert kundeservice. ® Kontroller at appa-
ratet og tilbehgret, spesielt stramledningen og skjote-
ledningen, er i forskriftsmessig stand og driftssikre for
de tas i bruk. I tilfelle skade, trekk ut stapselet og ikke
bruk apparatet.

Lader

A FARE o 12 aldri i stapselet eller stikkontakten
med vate hender. e Bruk ikke laderen i eksplosjonsfarli-
ge omgivelser.

N ADVARSEL . Beskytt nettkabelen mot sterk
varme, skarpe kanter, olje og bevegelige apparatdeler.
e Sgrg for at batteripakken ikke tildekkes under lading
og hold ventilasjonsédpningene fri. ® Laderen ma ikke
apnes. La alle reparasjoner utfgres av fagfolk. e Batte-
ripakken skal kun lades med godkjente ladere. ® En
skadet lader med ladekabel skal omgéaende skiftes ut
med en original del.

N FORSIKTIG e ikke bruk laderen hvis den er

vat eller skitten. e Beer ikke laderen etter ledningen.
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o |kke bruk apparatet i sammen med andre apparater
med skjateledninger i flerveis stikkontakter. e Ikke trekk
stgpselet ut av stikkontakten etter stremledningen.

OBS e Batteriladeren skal brukes og oppbevares kun
i torre rom.

Oppladbart batteri
A\ FARE ¢ Det oppladbare batteriet skal ikke utset-
tes for sterk sol, varme eller apen ild.

N ADVARSEL . Apparatet skal kun lades med

vedlagte originallader eller en annen lader godkjent av
KARCHER.
Bruk fglgende adapter:

™  HC|Pso7]

ADVARSEL e« Fare for kortslutning. Ikke dpne bat-
teriet. | tillegg kan irriterende damper eller kaustiske
veesker slippe ut.

OBS. Apparatet inneholder batterier som ikke kan
byttes. Gjelder ikke for apparater med utbyttbar batteripakke

Sikker handtering

A FARE « Fare for kvelning. Hold innpakningsfoli-
en vekke fra barn.

N ADVARSEL e Bruk apparatet slik det er til-
tenkt. Ta hensyn til lokale omstendigheter og veer obs.
pa tredjeperson, seerlig barn nar du arbeider med appa-
ratet. e Veer oppmerksom pé sikkerhetsforskriftene i
farlige omréader (f.eks. bensinstasjoner). Maskinen skal
aldri brukes i eksplosjonsfarlige rom. e Barn og perso-
ner som ikke har lest denne anvisningen, skal ikke bru-
ke apparatet. Lokale bestemmelser kan sette
begrensninger med hensyn til brukerens alder. e Appa-
ratet skal ikke brukes av barn eller personer med inn-
skrenkede fysiske, sensoriske eller intellektuelle evner
eller personer som ikke er fortrolige med disse anvisnin-
gene. & Personer med reduserte fysiske, sensoriske el-
ler mentale evner, eller med mangel pa erfaring og
kunnskap, kan bare bruke apparatet under korrekt tilsyn
av eller med instruksjon fra en sikkerhetsansvarlig per-
son og dermed forstéar farene ved apparatet. e Barn
skal ikke leke med apparatet. ® Barn skal holdes under
tilsyn for a sikre at de ikke leker med apparatet. e Hold
apparatet utenfor barns rekkevidde nar det er koblet til
stremnettet eller hvis det kjoler ned. e Barn ma alltid
veere under tilsyn nar de rengjer med eller vedlikeholder
apparatet. e Beskyftt tilkoblingskabelen mot varme,
skarpe kanter, olje og bevegelige apparatdeler. e Hold
kroppsdeler (f.eks. fingre, har) vekk fra de roterende
rengjgringsvalsene e Risiko for personskade fra spisse
gjenstander (f.eks. splinter). Beskytt hendene mens du
rengjer gulvet.

AN FORSIKTIG e ikke bruk apparatet dersom
det har falt ned, har synlige skader eller er utett. ® Bruk
eller oppbevar apparatet kun i henhold til beskrivelsen
eller bildene. e Ulykker og skade pga. at apparatet vel-
ter. Sta stadig ved alt arbeid med eller pa apparatet.

e Apparatet ma ikke veere uten tilsyn nar det er i drift.

OBS « skader pa apparatet. Ikke fyll lasningsmidler,
vaeske som inneholder Igsningsmidler eller ufortynnet

syre (f.eks. rengjeringsmidler, bensin, malingsfortynner
eller aceton) pa vanntanken. e Sla bare pa enheten nar
ferskvannstanken og spillvannstanken er installert.

o |kke plukk opp skarpe eller store gjenstander, for ek-
sempel B. skjser, smastein eller leketaysdeler. o Ikke fyll
eddiksyre, avkalkingsmiddel, eteriske oljer eller lignen-
de stoffer i ferskvannstanken. Viaer ogsa forsiktig sa du
ikke absorberer disse stoffene med enheten. e Bruk en-
heten bare pa harde gulv med vanntett belegg, som. B.
lakkert parkett, emaljerte fliser eller linoleum. e lkke
bruk apparatet til rengjering av tepper eller teppegulv.
o |kke kjor enheten over gulvgitteret til konvektorovner.
Enheten kan ikke absorbere vannet som stremmer ut
det fgres over gitteret. ® Sla av apparatet med hoved-
bryteren / apparatbryteren, og trekk ut stgpselet pa la-
deren ved lengre avbrudd i arbeidet og etter bruk.

o Apparatet skal ikke drives ved temperaturen under

0 °C. e Beskytt apparatet mot regn. Ikke lagre apparatet
utendars.

Symboler pa apparatet

(X))

o |koner for rengjgringsmodus for enheter etter endt
arbeid er:

e Advarsel for ikke & holde enheten
under vann er:
— Pa bunnen av bunnhodet.

— Inngravert i skalen til rengjgringsstasjonen,

— som et klistremerke pa baksiden av ferskvanns-
tanken.
e Symbolene for a lase opp spillvannstanken / parke-
ringsstasjonen er:
— Som et klistremerke pa utlgserknappen for spill-
vannstanken / parkeringsstasjonen.
Bruken og beskrivelsen av symbolene (se kapittel Ren-
gjere gulvhodet ved & skylle).

Beskrivelse av apparatet

| denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr.
Alt etter modell kan det veere ulike leveringsomfang (se
emballasjen).

lllustrasjoner, se grafikkside.

Figur A

@ PA-/ AV-bryter

() Tast boostfunksjon
Qker rullehastigheten og mengden vann for inn-
grodd smuss

@ Knapp for innstilling av rengjeringsniva
Bytt mellom rengjeringsniva 1 og 2

@ Displayvisning “rengjeringsniva 2”
Dkt rullehastighet og vannmengde

@ Displayvisning “rengjeringsniva 1”
Normal rullehastighet og vannmengde

@ Skjermbilde "MAX" (rad)
Skitten vanntank er full

@ Skjermbilde “MIN” (bla)
Ferskvannstanken er tom

“Batteri" -skjerm (grant)
Batteriladingsindikator

(9 Sklisikring for vegg, handtak
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Handtak

() Rentvannstank
(12 Avtakbare harfilter

@ Utlgserknapp for spillvannstank og parkeringssta-
sjon

Rengjeringsruller (4 x)
(15 Bruktvannstank

* LED-lampe
() Utigserknapp for harfilter

Ladekontakt

Parkeringsstasjon

Rengjeringsstasjon med rengjeringsbearste
@1 Lader med ladekabel

@ * Rengjeringsruller for steingulv (4 x)

@3) Rengjgringsmiddel RM 536 (30 ml)

* Rengjeringsmiddel RM 537 (30 ml)

@ * Rengjgringsmiddel RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

Montere handtakslist
Hold i grunnenheten.
Plasser kabelen i fgringen pa plastkontakten og fest
den.
Sett handtakslisten inn i basisapparatet til den stop-
pes og smekker hgrbart pa plass. Handtakslisten
ma sitte godt fast i apparatet.
Figur B

lgangsetting

Lading
Stikk laderens ladekabel inn i ladekontakten pa ap-
paratet.
Figur C
Sett stopselet til laderen inn i stikkontakten.
LED-kontrollampene viser batteriets aktuelle ladeni-
va.
Figur D
Ved lading av et helt utladet batteri blinker alle de 3
LED-kontrollampene etter hverandre, nedenfra og
opp.
Nar batteriet er 1/3 fullt, lyser den nederste LED-
lampen kontinuerlig mens de to gverste blinker vide-
re.
Nar batteriet er 2/3 fullt, lyser de to nederste LED-
lampene kontinuerlig mens den gverste blinker vi-
dere.
Batteriet er fulladet etter 4 timer.
Etter at batteriet er ladet, lyser de 3 LED-indikatorly-
sene i 60 minutter. Etter denne tiden slukkes LED-
kontrollampene.
Koble laderen fra stikkontakten etter lading.
Figur E
Trekk ladekabelen ut av apparatet.

N =

w

-

N

w

»

Sett inn spillvannstanken

1. Plasser enheten midt pa spillvannstanken slik at
den er plassert mellom valsene og man kan hgre at
den faller pa plass. Plassering av tanken er ikke vik-
tig fordi den kan brukes i begge lengderetninger i
enheten.
Figur F
Spillvannstanken ma sitte godt fast i apparatet.

Fylle ferskvannstanken

1. Tatakiferskvannstanken ved gropene pa siden og
fiern den fra enheten.

2. Apne tanklasen og drei den til siden.
Figur G

3. Fyll ferskvannstanken med kaldt eller lunkent tappe-
vann.

4. Legg eventuelt til KARCHER rengjgrings- og pleie-
produkter i ferskvannstanken.

OBS
Overdosering eller underdosering av rengjorings-
eller pleieprodukter
Kan fore til darlige rengj@ringsresuitater.
Veaer oppmerksom pé anbefalt dosering av rengjerings-
eller pleieprodukter.
5. Lukk tanklasen.
6. Sett ferskvannsbeholderen inn i maskinen.
Figur H
Ferskvannsbeholderen ma sitte godt fast i appara-
tet.

Generelle anvisninger for betjening

OBS

Fuktighet

Materielle skader pa sensitive gulv

For du bruker enheten, ma du sjekke om gulvet er mot-
standsdyktig pa et upafallende sted.

Ikke rengjer belegg som er emtalige for vann, som
f.eks. Korkgulv, da fuktighet kan trenge inn og skade
gulvet.

OBS

Materielle skader

Materiell skade pa enheten fra spisse, store, klumpete

gjenstander.

Enheten ma ikke lagres og brukes pa sterknet grov

smuss og gjenstander, da delene kan sette seg fast un-

der smusset vanntanken og forarsake riper i gulvet og
tanken.

For du starter arbeidet og lagrer enheten, mé du fierne

gjenstander som skar, smastein, skruer eller leketays-

deler fra gulvet.

Figur AH

Merknad

Arbeid bakover mot daren, slik at det ikke er noen fotav-

trykk pa det nyvaskede gulvet.

Figur Al

e Rengjer gulvet ved a bevege enheten frem og tilba-
ke med en hastighet som ligner stavsuging.

e Aktiver boostfunksjonen ved kraftig tilsmussing. For
a gjore dette, trykk og hold nede boostfunksjons-
knappen. Nar boostfunksjonen er aktivert, gkes rul-
lehastigheten og vannmengden. Boost-funksjonen
kan aktiveres pa rengjeringsniva 1 og rengjgringsni-
va 2. Nar boostfunksjonen er aktivert, blinker dis-
playet for det tilsvarende rengjgringsnivaet. La
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enheten gli sakte over gulvet uten a uteve trykk pa
enheten.
Figur K
e Avhengig av omfanget av levering, forskjellige ruller
er tilgiengelige. Rullenes farge indikerer hvilken ap-
plikasjon de egner seg spesielt godt til.
— Gra / gule universalruller: Allsidig bruk
— Ruller med svarte striper: For rengjering av slite-
sterke, harde gulv (f.eks. stein, keramikk). Ikke
egnet for emfintlige gulv i naturstein (f.eks. mar-
mor, terrakotta)
Merknad
For et optimalt rengjgringsresultat, vask valsene i vas-
kemaskinen ved 60° C for forste bruk.

Start arbeidet
OBS

Ukontrollert bevegelse

Skader pa utstyr og eiendom

S4 snart enheten er slatt pa, begynner rengjeringsrulle-
ne & rotere.

Hold i handtaket slik at enheten ikke beveger seg pa
egen hand.

OBS

Ferskt eller skittent vanntank ikke brukt

Materielle skader

For rengjeringsarbeidet, méa du forsikre deg om at fersk-

vannstanken er fylt med vann og at spillvannstanken er

satt inn i enheten.

1. Trykk pa PA/AV-spaken.

Figur |

Apparatet slas pa.

Rengjeringsniva 1-displayet for normal rullehastig-
het og vannmengde lyser.

2. Fukt rullene.

a Trykk og hold nede Boost-funksjonsknappen.
b Kjer maskinen frem og tilbake til rullene er til-
strekkelig fuktet.

3. Bytt om ngdvendig til rengjgringsniva 2 med knap-
pen for & stille inn rengjeringsnivaet.

Figur J
Rullehastigheten og vannmengden gkes.
Rengjeringsniva 2-displayet lyser.

Merknad

Innstillingen av rengjaringsniva 1 eller rengjgringsniva 2

avhenger av overflaten som skal rengjeres (f.eks. tre-

eller steingulv).

Nar enheten tas i bruk forste gang, er enheten satt til

rengjeringsnivéa 1.

Den siste innstillingen for rengjaringsnivé blir alltid akti-

vert etter avbrudd i arbeidet eller p& nytt.

4. Aktiver om ngdvendig boostfunksjonen for rengje-
ring av gjenstridig smuss (se ogsa kapittel Generel-
le anvisninger for betjening).

Figur K

Batteritid
Displayvisningen "Batteri" viser batteritiden:
e 3 LED-er lyser - 3/3 (full batteritid)
e 2 LED-er lyser - 2/3 batteritid
e 1 LED lyser — 1/3 batteritid
Figur N
Akustiske eller optiske signaler advarer om tomt batteri.
e Ca. 5 minutter fgr batteriet er tomt, hares et lydsig-
nal 2 ganger, og den nederste LED-en blinker.

e Ca. 1,5 minutter for batteriet er tomt, heres et lydsig-
nal 2 ganger, og den nederste LED-en fortsetter &
blinke.

o Nar batteriet er tomt og apparatet har koblet seg ut,
blinker den nederste LED-lampen raskt i 60
sekunder.

Tem spillvannstanken

Hvis spillvannstanken er full, lyser displayindikato-

ren "MAX" (red) og et akustisk signal heres.

Figur M

e Etter 60 sekunder hgres et akustisk signal for andre
gang, og enheten slas av.

e Sasnart enheten er slatt av, blinker displayet “MAX”
(redt) i 10 sekunder.

e Salenge spillvannstanken er full og displayet “MAX”
(redt) lyser, starter prosessen igjen og felgende to
trinn gjentas:

a Apparatet kan slas pa igjen.
b Enheten gar i ytterligere 60 sekunder og slas der-
etter av igjen.

1. Trykk pa PA/AV-spaken.

Apparatet slas av.

2. Trykk pa utleserknappen for spillvannstanken med

foten, og laft enheten.
Figur O
spillvannstanken Igsner fra enheten.

3. For ikke & tsamme ma du ikke transportere spill-
vannstanken ved toppdekselet, men horisontalt
med begge hender pa de smale sidene.

4. Tem spillvannstanken gjennom apningen i lokket.
Hvis smusset sitter fast, fierner du lokket pa spill-
vannstanken og skyll spillvannstanken med tappe-
vann.

5. Sett inn batteripakken, (se kapittel Sett inn spill-
vannstanken).

Fyll pa rengjoringsvaeske

e Huvis ferskvannstanken er tom, lyser displayet “MIN”
(blatt) og et akustisk signal heres.
Figur L

e Som en paminnelse hgres det akustiske signalet en
gang i minuttet.

1. Fyll ferskvannstanken (se kapittel Fylle ferskvanns-
tanken).

Avbryte driften
OBS

Fuktige ruller
Skader pa fuktighet fra falsomme gulv
Ved lengre arbeidspauser anbefales det a plassere ap-
paratet i parkeringsstasjonen for & unnga skader pa em-
fintlige gulv, forarsaket av fuktige valser.
1. Trykk pa PA/AV-bryteren.

Apparatet slas av.
2. Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
Merknad
Hvis apparatet er plassert i parkeringsstasjonen uten
beholderen for skittent vann, mé du trykke pa utlg-
serknappen for a fjerne apparatet.
Figur AF

Avslutte driften
1. Trykk pa PA/AV-spaken.
Apparatet slas av.
2. Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
Figur AB
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OBS

Storknet smuss

Starknet smuss kan skade enheten permanent.

Det anbefales & rengjere enheten helt etter hver bruk.
3. Rengjor apparatet (se kapitlet Stell og vedlikehold).

Oppbevare apparatet
OBS

Vaesker / fuktig smuss
Hvis enheten fremdeles inneholder vaesker / fuktig
smuss under lagring, kan dette fgre til lukt.
Nar du oppbevarer enheten, méa du temme ferskvann
og spillvannstank helt.
Bruk rengjeringsbarsten for & fierne har og smusspar-
tikler fra harfilteret pa bunnhodedekslet.
La de rensede rullene lufttarke, f.eks. B montert pa en-
heten péa parkeringsstasjonen. Ikke sett de véte rullene
i lukkede skap for & torke.
1. Plasser den tomme spillvannstanken i rengjerings-
stasjonen for & terke.
a Plasser enheten pa parkeringsstasjonen og klikk
den pa plass.
b Plasser deretter enheten med parkeringsstasjo-
nen pa rengjgringsstasjonen.
Figur AB
2. Monter de rensede rullene pa enheten for a terke.
Figur AC
3. Lad batteriet (se kapittel Lading).
4. Oppbevar apparatet i et tgrt rom.
Figur AE

Stell og vedlikehold

Rengjere gulvhodet ved a skylle

OBS
Rester av smuss eller rengjsringsmiddel
Spillvannstanken og harfiltrene mé rengjgres regelmes-
sig, slik at smuss ikke setter seg fast i tanken eller har-
filtrene. Hvis maskinen ikke blir rengjort etter endt drift,
kan smusspatrtikler tette harfiltrene og dpningene. Vide-
re kan ansamling av smuss og bakterier skape en ube-
hagelig lukt i maskinen.

Etter at du er ferdig med renholdet, setter du maskinen

i rengjaringsstasjonen og starter skyllingen.

Gulvhodet skal kun skylles ved hjelp av automatisk skyl-

ling i rengjeringsstasjonen, og ikke ved & fylle vann se-

parat inn i stasjonen. Forsikre deg om at
spillvannstanken sitter pa plass.

Ikke hold undersiden av gulvhodet under vann.

Merknad

Sé lenge skjermbildet “MAX” (radt) lyser og avigps-

vannstanken ikke er temt, kan ikke skylleprosessen

startes.

Merknad

LED-belysningen p& bunnhodet slas av under skylle-

prosessen.

1. Trykk pa AV/PA-bryteren.

Apparatet slas av.

2. Tem spillvannstanken og sett den inn igjen (se ka-
pittel Tem spillvannstanken).

3. Plasser maskinen i rengjgringsstasjonen med tom
spillvannstank.

4. Fyll ferskvannstanken med 200 ml rent vann uten
rengjerings- eller pleiemiddel (se kapittel Fylle
ferskvannstanken).

Figur P

Merknad

Det er ikke nodvendig & tilsette vaskemidler under skyl-

leprosessen.

5. Hold AV/PA-bryteren og knappen for a stille inn ren-
gjeringsnivaet inne samtidig i 3 sekunder.
Det avgis et lydsignal.
Figur Q

6. Displayvisningene lyser gjentatte ganger fra gverst
til nederst.
Skyllingen starter og varer omtrent 2 minutter.
Figur R

Merknad

Ved begynnelsen av skylleprosessen renner vannet fra

ferskvannstanken inn pa rullene i ca. 80 sekunder. | Io-

pet av denne tiden er enheten lydlgs. Farst pa slutten av

skylleprosessen begynner rullene a rotere i omtrent 30

sekunder.

7. Nar skyllingen er ferdig, avgis et lydsignal og dis-
playvisningen “MAX” lyser (rgdt).
Figur S

8. Trykk pa laseknappen for spillvannstanken og sett
maskinen i parkeringsstasjonen. Spillvannstanken
blir igjen i rengjeringsstasjonen.

Merknad

Hvis du prover a sla pa enheten igjen nar spillvannstan-

ken er full, blinker displayet "MAX" (radt) i 10 sekunder.

Rengjeringsarbeidet kan ikke fortsettes.

9. Skyv laseknappen for harfiltrene innover.
Harfiltrene lgsner.

10. Legg harfiltrene i rengjgringsstasjonen.
Figur U

11. Ta av valsene og legg dem i rengjgringsstasjonen.
Figur V

12. Transporter rengjgringsstasjonen med spillvanns-
tank, harfilter og valser til toalett, vaskeservant eller
sgppelbatte ved behov.
Figur W

13. Rengjer spillvannstanken (se kapittel Rengjer spill-
vannstanken).

14. Rengjer valsene (se kapittel Rengjare ruller).

15. Rengjer harfiltrene (se kapittel Rengjor hérfilteret).

16. Tem og taerk rengjeringsstasjonen.

17. Hvis det fortsatt er vann i ferskvannstanken, ma du
ta den av og temme den.

Rengjor spillvannstanken

OBS
Storknet smuss
Storknet smuss kan skade enheten permanent.
Rengjor spillvannstanken regelmessig.
For informasjon om visning av spillvannstanken og pro-
sedyren for rengjering av spillvannstanken, se kapittel
Tem spillvannstanken.
1. Ta av lokket pa spillvannsbebeholderen.
Figur X
2. Rengjer spillvannstanken og lokket med tappevann.
3. Alternativt kan spillvannstanken rengjares i opp-
vaskmaskinen.
Merknad
Gummibelegget pa spillvannstankklaffene kan bli kle-
brig av & vaskes i oppvaskmaskinen. Tettheten blir imid-
lertid ikke pavirket av dette.

Rengjegre ruller

OBS

Vaskemiddelrester i rullene
Skumdannelse
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Vask rullene under rennende vann etter hver bruk, eller
rengjer rullene i vaskemaskinen.

OBS

Skade pga. at rullene rengjores med teymykner el-
ler bruk av torketrommel

Skader pa mikrofibrene

lkke bruk taymykner nar du rengjer i vaskemaskinen.
Ikke legg rullene i tarketrommelen.

OBS

Rengjoringsruller rengjores i Ios tilstand og uten

ekstra toy i vaskemaskinen

Vaskemaskinen kan skades.

Plasser rullene i et vaskenett og legg ekstra tay i mas-

kinen.

1. Trykk pa PA/AV-bryteren.

Apparatet slas av.

2. Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
Figur AB

3. Skru av rengjeringsrullene ved handtaksfordypnin-
gen.
Figur V

4. Rengjar rengjgringsrullene under rennende vann el-
ler vask dem i vaskemaskin ved maks. 60 °C.
Figur Y

5. Rengjer rulledrevet med en fuktig klut.

6. Skru rengjeringsrullene pa rulleholderen til de stop-
per. Vaer oppmerksom pa fargetilordningen pa innsi-
den av rullen og rulleholderen pa enheten (f.eks. bla
til bla).

Figur AC

7. Larullene pa enheten og pa parkeringsstasjonen

torke.

Figur AE
Rengjer harfilteret
OBS
Storknet smuss

Starknet smuss kan skade enheten permanent.
Det anbefales & rengjore enheten helt etter hver bruk.

OBS

Sterknet smuss

Starknet smuss kan skade enheten permanent.
Rengjor begge hérfiltrene regelmessig med rengjo-
ringsbarsten.

OBS
Skader forarsaket av rengjering av harfilteret i opp-
vaskmaskinen
Som et resultat av skylleprosessen kan skrapekanten
forvrenges og derfor ikke lenger trykke skikkelig pa rul-
lene. Dette forverrer rengjeringsresultatet.
Ikke rengjor harfiltrene i oppvaskmaskinen, men under
rennende vann.
1. Trykk pa PA/AV-spaken.
Apparatet slas av.
2. Sett apparatet i parkeringsstasjonen.
Figur AB
3. Trykk utlgserknappen for harfilteret innover.
Figur U
Harfiltrene lgsner og kan fiernes.
4. Rengjer harfilteret regelmessig under rennende
vann.
5. Sterknet smuss f.eks. i filterkammen fijernes med
rengjgringsbersten.
Figur AA
Figur Z

6. Settinn harfilteret i bunnhodet og klikk det pa plass.
Harfiltret ma sitte godt fast i apparatet.
Figur AD

Rengjgrings- og pleiemiddel

OBS

Bruk av uegnede rengjerings- og pleieprodukter

Bruk av uegnede rengjarings- og pleieprodukter kan

skade enheten og fare til frafall fra garanti.

Bruk kun KARCHER rengjgringsmidler.

Vaer oppmerksom pa riktig dosering.

Merknad

Bruk rengjgrings- eller pleieprodukter KARCHER til ren-

gjering av gulv etter behov.

® Nardu doserer rengjgrings- og pleieproduktene, ma
du veere oppmerksom pa produsentens mengdein-
formasjon.

® For & unnga skumming, fyll forst ferskvannstanken
med vann og deretter med rengjerings- eller pleie-
produkter.

® For aunnga at det renner over, la det veere plass il
rengjerings- eller pleieprodukter nar du fyller van-
net.

Bistand ved feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre

ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved

driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte

var autoriserte kundeservice.

Merknad

Sa snart det oppstér en feil, er enheten last i 3 sekunder.

Enheten kan bare slas pa igjen etter feilsaking.

Batteriet lades ikke

Ladepluggen / stgpselet er ikke riktig tilkoblet.

® Sett ladeplugg / nettplugg riktig inn.

LED-feilvisning (skjermbilde “Batteri”) blinker nar

apparatet slas pa, og apparatet starter ikke.

Batteriet er tomt.

® Lad batteriet (se kapittel Lading).

Det brukes feil eller defekt plugg.

® Bruk den originale pluggen.

® Skift ut den defekte pluggen.

LED-feilvisningen (skjermbilde “Batteri”) blinker

under drift

Enheten overopphetes under drift (f.eks. ved hgye om-

givelsestemperaturer).

® Avbryt operasjonen og la enheten kjgle seg ned.

® Hvis enheten slas av, la enheten kjgle seg ned.
Apparatet kan forst slas pa igjen nar det er tilstrek-
kelig avkjalt.

Rullene roterer ikke og rengjeringsniva 1 og rengje-

ringsniva 2 blinker samtidig

Apparatets motor er blokkert, f.eks. pa grunn av for stort

press pa valsene eller at apparatet har kjgrt pa en vegg

eller et hjgrne.

® Sla av apparatet av og sla det pa igjen.

Rullene er blokkert.

® Ta av valsene og sjekk om det sitter en inneklemt
gjenstand der.

® Kontroller om valsene er skrudd helt inn i valsehol-
deren.

® Sjekk om det har samlet seg smuss i harfiltrene i
bunnhodet, og fiern det.

® Sjekk at harfiltrene er satt riktig inn. Ta av dekslet og
sett det pa igjen.

Harfiltrene blokkerer rullene. Valsene er ikke tilstrekke-

lig fuktet.

® Trykk pa PA/AV-spaken.
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Apparatet slas av.

® Trykk utleserknappen for harfilteret innover og fiern
harfilteret.

® Trykk pa PA/AV-spaken.
Apparatet slas pa.

® Fukt rullene.
a Trykk og hold nede Boost-funksjonsknappen.
b Kjgr maskinen frem og tilbake til rullene er til-

strekkelig fuktet.

® Sett inn harfilteret.

Skjermbildet lyser gjentatte ganger fra topp til bunn

Enheten eri en 2-minutters skylleprosess for rengjering

av bunnhodet

® Vent ca. 2 minutter, sa er skylleprosessen ferdig og
displayet lyser ikke lenger (se kapittel Rengjere
gulvhodet ved & skylle ).

Apparatet kan ikke slas pa

Batteriet er tomt.

® Lad batteriet.

Ladekabelen er fremdeles i enheten.

® Trekk ut ladekabelen. Apparatet vil ikke starte der-
som ladekabelen star i.

Enheten tar ikke opp smuss

Det er ikke vann i ferskvannstanken. Displayet “MIN”

(blatt) lyser og et signal hegres.

® Pafyll vann i ferskvannstanken.

Ferskvannstanken sitter ikke korrekt i apparatet.

® Settinn ferskvannstanken slik at den sitter ordentlig

i enheten.
Den skitne vanntanken mangler eller sitter ikke ordent-
lig i enheten.

® Sett spillvannstanken inn i enheten slik at den her-
bart klikker pa plass.
® Sjekk om lokket til aviepsvannstanken er riktig mon-
tert (pafyllingstappen ma plasseres i fordypningen
som fglger med).
Harfiltrene mangler eller sitter ikke ordentlig i enheten.
® Sett harfilteret riktig inn i enheten.
Rullene mangler eller sitter ikke ordentlig i enheten.
® Settinn valsene eller vri rullene pa rulleholderen sa
langt de kommer.
Rullene er skitne eller slitte.
® Rengjer eller skift valsene.
Valsene er for torre
Valsene er ikke tilstrekkelig fuktet.
® Fukt rullene.
a Trykk og hold nede Boost-funksjonsknappen.
b Kjegr maskinen frem og tilbake til rullene er til-
strekkelig fuktet.
Ferskvannsfilteret er skittent.
® Rengjar ferskvannsfilteret.
a Ta av rentvannstanken og ta ut rentvannsfilteret.
Figur AG
b Rengjar rentvannsfilteret under rennende vann.
¢ Sett inn rentvannsfilteret igjen.
Darlig rengjeringsresultat
Rullene ble ikke vasket for farste gangs bruk.
® Rullen ma vaskes pa maks. 60 °C i vaskemaskinen.
Rullene er skitne.
® Rengjar rullene.
Valsene er ikke tilstrekkelig fuktet.
® Fukt rullene.
a Trykk og hold nede Boost-funksjonsknappen.
b Kjer maskinen frem og tilbake til rullene er til-
strekkelig fuktet.
Feil vaskemiddel eller dosering brukes.
® Bruk kun rengjgringsmiddel fra KARCHER, og over-
hold riktig dosering.

Det er rester av andre rengjeringsmidler pa gulvet.

® Skyll rullene grundig med vann for & fa bort rester av
rengjgringsmiddel.

® Rengjer gulvet flere ganger med apparatet, uten
rengjeringsmiddel og med rene ruller.
Vaskemiddelrestene pa gulvet fiernes.

Vannabsorpsjonen er ikke optimal

Harfiltrene sitter ikke ordentlig i enheten.

® Sett harfilteret riktig inn i enheten.

Rullene er utslitte.

® Bytt valsene.

Enheten mister skittent vann

Spillvannstanken er full.

® Tgm spillvannstanken umiddelbart.

Rentvannstanken sitter ikke korrekt i apparatet.

® Sett spillvannstanken inn i enheten slik at den har-
bart klikker pa plass. Spillvannstanken ma sitte godt
fast i apparatet.

Harfiltrene sitter ikke ordentlig i enheten.

® Kontroller om harfilteret er plassert riktig.

Spillvannstanken er skadet.

® Kontakt autorisert kundeservice.

Apparatet slar seg av

Sa snart spillvannstanken har overskredet et volum pa

200 ml, aktiveres den automatiske avstengningen av

enheten.

Hvis det brukes vaskemidler fra andre produsenter, kan

overdreven skumdannelse oppsta og avstengning av

enheten aktiveres fgr 200 ml-nivaet er nadd.

® Tgm spillvannstanken.

® Bruk kun rengjeringsmiddel fra KARCHER, og over-
hold riktig dosering.

Enheten hekter seg fast i skjotene nar den brukes

Knottene pa undersiden av spillvannstanken er skadet

eller slitt.

® Kontakt autorisert kundeservice.

Vann pa gulvet under rengjegringsstasjonen

Det ble fylt for mye vann i rengjgringsstasjonen. For &

unnga skade pa maskinen er kapasiteten begrenset til

200 ml.

® Kapasiteten til rengjeringsstasjonen (200 ml) ma
ikke overskrides.

Ta av handtaket

OBS

Hyppig fjerning av handtaket

Handtakets komponenter kan skades dersom det stadig
tas av.

Etter montering ma ikke handtaket tas av fra basisappa-
ratet.

Handtaket ma bare tas av fra basisapparatet nar appa-
ratet sendes til service.

OBS

Feilaktig fjerning av handtaket

Skader pa apparatet

Pass pé at forbindelseskabelen mellom basisapparatet

og handtaket ikke skades.

® Sett skrutrekkeren inn i den lille &pningen pa baksi-
den av handtaket i 90° vinkel, og ta av handtaket.
Figur AJ
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Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 100 - 240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50 - 60
Beskyttelsesgrad IPX4
Kapslingsgrad enhet 1]
Kapslingsgrad lader 1l
Nominell effekt apparat w 80
Nominell spenning batteri \% 25,20 - 25,55
Batteritype Li-ion
Driftstid ved fullt ladet batteri min 45
Ladetid ved tomt batteri h 4
Utgangsspenning lader \% 30
Utgangsstrem lader A 0,6

Effektspesifikasjoner apparat

Rulledreininger per minutt rengje- o/min 450
ringsniva 1

Rulledreininger per minutt rengje- o/min 490
ringsniva 2

Rulledreininger per minutt boost- o/min 530
funksjon

Pafyllingsmengde

Volum rentvannstank ml 400
Volum bruktvannstank ml 200

Mal og vekt

Vekt (uten tilbehgr og rengjerings- kg 43
vaesker)

Lengde mm 310
Bredde mm 230
Hoyde mm 1210

Med forbehold om tekniske endringer.
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Avsedd anvandning

Anvand endast golvtvatten fér rengdring av harda golv i
privathushall och pa vattenbesténdiga harda golv.
Rengdr aldrig vattenkansliga golvbeldggningar som
t.ex. obehandlade korkgolv (fukt kan trdnga in och ska-
da golvet).

Svenska 7

Apparaten ar 1amplig for rengéring av PVC, linoleum,
klinker, sten, oljad och vaxad parkett, laminat och alla
vattenbestandiga golvbelaggningar.

Miljoskydd
vy Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
hantera forpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
ofta vardefulla atervinningsbara material och
== kOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgora en
potentiell risk for manniskors halsa och for miljén.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for att maski-
nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som méarkts
med denna symbol far inte kastas i hushallssoporna.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om dmnen finns pa: www.kaer-
cher.com/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa foérpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din forsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
under forutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kuvitto till inkdpsstéallet eller ndrmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Sakerhetsinformation

Las igenom den har sakerhetsinformationen och den
har bruksanvisningen i original innan du anvander ma-
skinen for forsta gangen. Folj anvisningarna. Spara
bruksanvisningen i original for senare bruk eller fér nas-
ta agare.

e Fodrutom anvisningarna i bruksanvisningen ska lag-
stiftarens allmanna sakerhets- och skyddsforeskrif-
ter foljas.

Varnings- och informationsskyltar pa maskinen
innehaller viktig information for en riskfri drift.

Risknivaer

A FARA
e Varnar om en omedelbart éverhdngande fara som
kan leda till svara personskador eller dodsfall.

AN VARNING

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
svéra personskador eller dédsfall.

AN FORSIKTIGHET
e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
l&ttare personskador.

~



OBSERVERA
e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
materiella skador.

Elektriska komponenter

A\ FARA e« sank inte ner maskinen i vattnet. e An-
slut aldrig ledande féremal, t.ex. skruvdragare eller lik-
nande, i maskinens laddningsuttag. e R6r aldrig vid
kontakter eller ledningar. e Skada inte nétkabeln genom
att kéra éver, kldmma eller dra den éver vassa kanter.
e Maskinen far endast anslutas till vdxelstrém. Den
spanning som anges pa typskylten maste stimma éver-
ens med strémkaéllans spédnning. e Maskinen far endast
anvéndas via en jordfelsbrytare (max. 30 mA).

AN VARNING o Om laddaren &r skadad méste
den bytas ut tillsammans med laddkabeln mot en ny ori-
ginaldel. e Stdng av enheten fére alla reng6rings- och
underhallsarbeten och dra ur nétkontakten.  Maskinen
innehaller elektriska komponenter och far aldrig rengé-
ras under rinnande vatten. e Anslut bara enheten till ett
eluttag som installerats av en elektriker enligt

IEC 60364-1.

AN FORSIKTIGHET e« Maskinen far bara repa-
reras av en auktoriserad kundservice. e Kontrollera om
enheten och tillbehéren, framfor allt stromkabeln och
féridngningskabeln, &r i felfritt skick och sékra att an-
vénda fore varje anvéandningstillfalle. Vid skador, dra ut
nétkontakten och anvénd inte enheten.

Laddare

A FARA « 72 aldrig tag i ndtkontakten eller elutta-
get med fuktiga hdnder. ® Anvénd inte laddaren i explo-
siva miljGer.

AN VARNING . Skydda nétkabeln mot vdarme,
vassa kanter, olja och rérliga komponenter. ® Tack inte
dver batteripaketet under laddningen och se till att ven-
tilationséppningar &r fria. ¢ Oppna inte laddaren. L&t en-
dast yrkespersonal utféra reparationer. e Ladda
batteripaketet endast med tillatna laddare. @ Om ladda-
ren dr skadad maste den bytas ut tillsammans med
laddkabeln mot en ny originaldel.

N FORSIKTIGHET e Anvénd inte laddaren
om den &r vat eller smutsig.  Bér inte laddaren i nétka-
beln. e Anvénd inte enheten tillsammans med andra en-
heter i férldngningskablar med grenuttag. e Dra inte ut
nétkontakten ur vagguttaget med kabeln.
OBSERVERA e Laddaren far endast anvéndas

och férvaras i torra utrymmen.
Batteri

A FARA . Utsitt inte det uppladdningsbara batte-
riet for starkt solsken, vdarme eller eld.

N VARNING e Maskinen far endast laddas med
medféljande originalladdare eller en laddare som god-

kénts av KARCHER.

Anvand féljande adapter:

M C|PS07

'ARNING Kortslutningsrisk. Oppna inte batteriet.
Dessutom kan irriterande angor eller frétande vétskor
lacka ut.

OBSERVERA « Denna enhet innehéller batterier
som inte gar att byta ut. Galler inte f6r enheter med utbytbart
batteripack

Saker hantering

A FARA. Kvévningsrisk. Hall férpackningsfolier
utom rdckhall fér barn.

AN\ VARNING e Anvind endast maskinen enligt
bestdmmelserna. Ta hdnsyn till lokala férhallanden nér
du arbetar med maskinen och var forsiktig nér folk be-
finner sig i nérheten, framfér allt barn. e Folj de tilldmp-
liga sékerhetsféreskrifterna inom farliga omraden (t.ex.
pa bensinstationer). Anvénd aldrig maskinen i utrym-
men dér det foreligger explosionsrisk. @ Barn och perso-
ner som inte kan innehallet i denna bruksanvisning far
inte anvdnda maskinen. Det kan finnas lokala féreskrif-
ter som héjer den lagsta tillatna aldern fér anvéndaren.
e Apparaten far inte anvéndas av barn eller personer
med nedsatt fysisk, sensorisk eller mental formaga, el-
ler personer som inte har kunskap om dessa anvisning-
ar. e Personer med nedsatta fysiska, sensoriska eller
mentala formagor eller med bristande erfarenhet och
kunskap far endast anvdnda maskinen om de befinner
sig under kompetent uppsikt, eller har instruerats av en
person som ansvarar fér deras sdkerhet om hur maski-
nen anvénds pa ett sékert sétt, och om de har forstatt
de risker som &r férknippade med anvédndningen av ma-
skinen. e Barn far inte leka med den hdr maskinen.

o Hall uppsikt 6ver barn f6r att vara sdker pa att de inte
leker med maskinen. e Hall apparaten utom réckhall fér
barn nér den &r ansluten till elnétet eller nér den svalnar.
® Barn far rengéra och underhalla maskinen om de halls
under uppsikt. @ Skydda anslutningskabeln mot vérme,
vassa kanter, olja och rérliga komponenter. e Hall
kroppsdelar (t.ex. fingrar, har) borta fran de roterande
rengdringsrullarna e Risk fér personskador pa grund av
spetsiga féremal (t.ex. stickor). Skydda hdnderna néar
du reng6r golvhuvudet.

N FORSIKTIGHET e Anvénd inte maskinen
om den just har fallit ned, har synliga skador eller &r
otat. e Anvénd och férvara bara maskinen enligt be-
skrivningen och bilderna. e Olyckor eller skador om
maskinen tippar. Kontrollera att maskinen star stadigt
innan du pabdrjar arbeten med eller vid maskinen.

o [ dmna aldrig maskinen obevakad medan den &r i drift.

OBSERVERA e« Risk for maskinskador! Hll ald-
rig I6sningsmedel, vétskor som innehéller I6sningsme-
del eller outspddda syror (t.ex. rengéringsmedel,
bensin, fértunning och aceton) i vattentanken. e Sla en-
dast pa apparaten nér farskvattentanken och smutsvat-
tentanken &r installerade. ® Plocka inte upp nagra
vassa eller stora féremal, t.ex. skérvor, stenar eller delar
av leksaker. o Fyll inte pa &ttiksyra, avkalkningsmedel,
eteriska oljor eller liknande i farskvattentanken. Var ock-
sa forsiktig sa att apparaten suger upp sadan d&mnen.

e Anvénd endast apparaten pa harda golv med en vat-
tenfast beldggning, t.ex. lackerad parkett, emaljerade
klinker eller linoleum. e Anvénd inte apparaten fér ren-
g6ring av mattor eller heltdckningsmattor. e Kér inte ap-
paraten éver golvgallret pa konvektorelement.
Apparaten kan inte suga upp vatten nér den star éver
gallret. e Stdng av apparaten vid ldngre pauser och ef-
ter anvéndning med huvudstrémbrytaren/apparatens
strémbrytare och dra ut laddarens nétkontakt. e Maski-
nen far inte anvéndas vid temperaturer under 0 °C.
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e Skydda maskinen mot regn. Férvara inte maskinen ut-
omhus.

Symboler pa maskinen

(X))

e Symboler for apparatens rengoringslage efter avslu-
tat arbete finns:

e Varning for att inte halla apparaten
under vatten finns:
— pa undersidan av golvhuvudet

— ingraverade i rengdringsstationens skal

— som klistermarke pa baksidan av farskvattentan-
ken
e Symbolerna for upplasning av smutsvattentanken/
parkeringsstationen finns:
— som klistermarke pa upplasningsknappen for
smutsvattentanken/parkeringsstationen.
Anvandning och beskrivning av symbolerna (se kapitel
Rengéring av golvhuvudet genom skéljning).

Beskrivning av maskinen

| den har bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende
pa modell (se forpackning).

For bilder, se bildsidan.

Bild A

() Strémbrytare

(2) Knapp boostfunktion
Okar rullvarvtalet och vattenmangden for hart sit-
tande smuts

@ Knapp for instéllning av rengdringsniva
Omkoppling mellan rengdringsniva 1 och 2

@ Displayindikering "Rengéringsniva 2
Hdgre rullvarvtal och stérre vattenmangd

@ Displayindikering "Rengéringsniva 1
Normalt rullvarvtal och normal vattenmangd

@ Displayindikering "MAX" (réd)
Smutsvattentanken ar full

@ Displayindikering "MIN” (bl&)
Farskvattentanken ar tom

Displayindikering "Batteri” (grén)
Laddningsindikering for batteriet

(9) Vagghalksakring handtag
Handtag

(i) Farskvattentank

(12 Avtagbart harfilter

@ Upplasningsknapp for smutsvattentank och parke-
ringsstation

Rengéringsrullar (4 st.)

(i Smutsvattentank

* LED-belysning

@ Upplasningsknapp for harfilter
Laddningsuttag

Parkeringsstation

@ Rengoringsstation med rengdéringsborste
@ Laddare med laddningskabel

@ * Rengoringsrullar fér stengolv (4 st.)

@ Rengéringsmedel RM 536 (30 ml)

@ * Rengdringsmedel RM 537 (30 ml)

@ * Rengoéringsmedel RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montera handtagsskenan
Hall i basenheten.
Placera kabeln i styrningen pa plastkopplingen och
fixera den.
For in handtagsskenan till stoppet i basenheten tills
det hors att den hakar fast. Handtagsskenan maste
sitta fast i apparaten.
Bild B

Idrifttagning

Laddning
. Anslut laddningskabeln till apparatens laddningsut-
tag.
Bild C
Satt in laddarens natkontakt i eluttaget.
LED-kontrollamporna visar batteriets aktuella ladd-
ningstillstand.
Bild D
Nar det hela tomma batteriet laddas blinkar alla 3
LED-kontrollampor efter varandra, nedifran och
upp.
Vid 1/3 batteriladdning lyser den nedersta LED:en
konstant, men de 6vre LED:erna fortsatter att blinka.
Vid 2/3 batteriladdning lyser de bada nedre LED:er-
na konstant, men den éversta LED:en fortsatter att
blinka.
Batteriet ar fulladdat efter 4 timmar.
Efter att batteriet har laddats fortsatter de tre LED-
kontrollamporna att lysa i 60 minuter. Darefter slock-
nar LED-kontrollamporna.
Koppla ur laddarens néatkontakt ur eluttaget efter
laddning.
Bild E
Lossa laddningskabeln fran apparaten.

N =

w
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Siétt i smutsvattentanken
Placera apparaten i mitten pa smutsvattentanken sa
att den ar placerad mellan rullarna och sedan hakas
fast horbart pa plats. Tankens position &r inte viktig
eftersom den kan anvéndas i bada langsriktningar i
apparaten.
Bild F
Smutsvattentanken maste sitta fast i apparaten.

-

Fyll farskvattentanken
Hall i farskvattentanken i greppen pa sidorna och ta
ut den ur apparaten.
2. Oppna tanklocket och vrid det at sidan.
Bild G
3. Fyll farskvattentanken med kallt eller ljummet kran-
vatten.
4. Fyllvid behov pa med KARCHER rengéringsmedel
och vardprodukter i farskvattentanken.

-
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OBSERVERA
Over- eller underdosering av rengéringsmedel eller
vardprodukter
Kan leda till daligt rengdringsresultat.
Var uppmérksam pa den rekommenderade doseringen
fér rengéringsmedel och vardprodukter.
5. Stang tanklocket.
6. Satt i farskvattentanken i apparaten.
Bild H
Farskvattentanken maste sitta fast i apparaten.

Allmén information om anvéandning

OBSERVERA

Fukt

Skador pa kéansliga golv

Kontrollera pa ett dolt stélle att golvet ar vattenbestén-
digt innan du anvénder apparaten.

Rengdr aldrig vattenkénsliga golvbeldggningar som
t.ex. obehandlade korkgolv (fukt kan trénga in och ska-
da golvet).

OBSERVERA

Materiella skador

Skador pa apparaten pa grund av spetsiga, stora,

skrymmande féremal.

Apparaten far inte férvaras och anvédndas pa kraftigt

grovsmuts och féremal, eftersom delarna kan fastna un-

der smutsvattentanken och orsaka repor pa golvet och
tanken.

Ta bort féremal som t.ex. skérvor, stenar, skruvar eller

delar av leksaker fran golvet innan arbetet ska pabérjas

och fére férvaring av apparaten.

Bild AH

Hénvisning

Arbeta bakat i riktning mot dérren sa att fotspar inte upp-

sta det nytorkade golvet.

Bild Al

e Golvrengoring sker genom att apparaten flyttas fram
och tillbaka som en dammsugare.

e Aktivera boostfunktionen vid kraftig smuts genom
att halla ned knappen foér boostfunktion. Nar boost-
funktionen aktiveras okar rullvarvtalet och vatten-
mangd. Boostfunktionen kan aktiveras pa
rengoéringsniva 1 och rengdéringsniva 2. Nar boost-
funktionen &r aktiverad blinkar displayindikeringen
for respektive rengdringsniva. For apparaten lang-
samt 6ver golvet utan tryck.

Bild K

e Beroende pa leveransomfang finns olika rullar. Rul-
larnas farg anger vilken anvandning som de ar sar-
skilt lampliga for.

— Gré/gula universalrullar: mangsidig anvandning

— Rullar med svarta rénder: rengdring av okansliga
harda golv (t.ex. sten, keramik) men inte [Ampliga
foér kansliga naturstensgolv (t.ex. marmor, terra-
kotta)

Hénvisning

For ett optimalt rengdringsresultat ska rullarna tvéttas i

tvéttmaskinen vid 60 °C fére forsta anvédndningen.

Paborja arbetet
OBSERVERA

Okontrollerade rérelser

Skador pa apparaten och andra féremal

Nér enheten &r paslagen roterar rengéringsrullarna.
Hall i handtaget sé& att apparaten inte rér sig av sig sjélv.

OBSERVERA

Apparaten anvénds utan fdrsk- eller smutsvatten-

tank

Materiella skador

Kontrollera att férskvattentanken &r fylld med vatten och

att smutsvattentanken &r monterad i apparaten innan

rengdringsarbeten pabdrjas.

1. Tryck pa strombrytaren.

Bild |

Maskinen slas pa.

Displayindikeringen for rengdringsniva 1 for normalt
rullvarvtal och normal vattenmangd lyser.

2. Fukta rullarna.

a Hallin knappen for boostfunktion.
b Korapparaten fram och tillbaka tills rullarna ar till-
rackligt fuktiga.

3. Koppla vid behov om till rengdringsniva 2 med knap-
pen for installning av rengdringsniva.

Bild J
Rullvarvtalet och vattenmangden hgjs.
Displayindikeringen fér rengéringsniva 2 lyser.

Hénvisning

Instéliningen av rengéringsniva 1 eller rengdringsniva 2

beror pa ytan som ska rengéras (t.ex. tré- eller sten-

golv).

Vid férsta idrifttagning &r apparaten instélld pa reng6-

ringsniva 1.

Efter ett avbrott i arbetet resp. omstart aktiveras alltid

den senaste rengdéringsnivan.

4. Aktivera vid behov boostfunktionen for rengéring av
hart sittande smuts (se aven kapitel Allmén informa-
tion om anvéndning).

Bild K

Batteritid

Displayindikeringen "Batteri” visar batteritiden:

e 3 LED-lampor lyser — 3/3 (full) batteritid

e 2 LED-lampor lyser — 2/3 batteritid

e 1 LED-lampa lyser — 1/3 batteritid
Bild N

Akustiska eller optiska signaler varnar for att batteriet ar

slut.

e Ca 5 minuter innan batteriet ar slut ljuder en akus-
tisk signal tva ganger och den nedre LED-lampan
blinkar.

e Ca 1,5 minuter innan batteriet ar slut ljuder en akus-
tisk signal tva ganger och den nedre LED-lampan
fortsatter att blinka.

o Nar batteriet &r tomt och maskinen har stangts av
blinkar den nedersta LED:en snabbare i 60 sekun-
der.

Tom smutsvattentanken

e Nar smutsvattentanken ar full, lyser displayindike-
ringen "MAX” (r6d) och en akustisk signal ljuder.
Bild M

e Efter 60 sekunder ljuder en andra akustisk signal
och apparaten sténgs av.

e Nar apparaten &r avsténgd blinkar displayindike-
ringen "MAX” (réd) i 10 sekunder.

e Salange som smutsvattentanken ar full och display-
indikeringen "MAX” (réd) lyser, startar férloppet om
och de bada féljande stegen upprepas:

a Apparaten kan slas pa igen.
b Apparaten gar i ytterligare 60 sekunder och
stdngs sedan av igen.

1. Tryck pa strombrytaren.

Maskinen stangs av.
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2. Tryck pa upplasningsknappen fér smutsvattentan-

ken med foten och lyft apparaten.
Bild O
Smutsvattentanken lossnar fran apparaten.

3. Transportera smutsvattentanken med bada hander
vagratt pa de smala sidorna. Hall inte i det 6vre lock-
et.

4. Toém smutsvattentanken genom 6ppningen i locket.
Ta av locket och spola ur smutsvattentanken med
kranvatten om smuts har fastnat.

5. Satt in smutsvattentanken (se kapitel Satt i smuts-
vattentanken).

Fyll pa rengéringsmedel

e Om farskvattentanken ar tom, lyser displayindike-
ringen "MIN” (bld) och en akustisk signal ljuder.
Bild L

e Som paminnelse ljuder den akustiska signalen en
gang per minut.

1. Fyll farskvattentanken (se kapitel Fyll farskvatten-
tanken).

Stoppa driften
OBSERVERA

Fuktiga rullar
Fuktskador péa kansliga golv
Placera apparaten i parkeringsstationen vid langre ar-
betsuppehall fér att undvika skador pa kénsliga golv pa
grund av fuktiga rullar.
1. Tryck pa strémbrytaren.

Maskinen sténgs av.
2. Stall maskinen pa parkeringsstationen.
Hénvisning
Om maskinen stélls pa parkeringsstationen utan smuts-
vattentank maste man trycka pa upplasningsknappen
for att ta bort maskinen.
Bild AF

Avsluta driften
1. Tryck pa strémbrytaren.
Maskinen sténgs av.
2. Placera apparaten i parkeringsstationen.
Bild AB

OBSERVERA

Fastsittande smuts

Fastsittande smuts kan skada apparaten pa sikt.

Vi rekommenderar att apparaten rengérs fullstandigt ef-

ter varje anvédndning.

3. Rengér maskinen (se kapitel Skdtsel och under-
hall).

Forvara maskinen

OBSERVERA
Vitskor/fuktig smuts
Om apparaten innehéller vétskor/fuktig smuts under for-
varing kan den bérja lukta.
Toém alltid apparatens farskvatten- och smutsvattentank
helt infér férvaring.
Anvénd rengdringsborsten och ta bort har och smuts-
partiklar fran harfiltret pa skyddet for golvhuvudet.
Lat rullarna lufttorka nér de har rengjorts, t.ex. med ap-
paraten i parkeringsstationen. Férvara inte vata rullar i
sténgda skap for att torka.
1. Placera den tomma smutsvattentanken i rengo-
ringsstationen for att torka.
a Placera apparaten i parkeringsstationen sa att
den hakar fast.

b Placera sedan apparaten med parkeringsstatio-
nen i rengodringsstationen.
Bild AB
2. Montera de rengjorda rullarna pa apparaten for att
torka.
Bild AC
3. Ladda batteriet (se kapitel Laddning).
4. Forvara apparaten i ett torrt utrymme.
Bild AE

Skotsel och underhall

Rengoring av golvhuvudet genom skéljning

OBSERVERA

Smuts- och rengéringsmedelsrester

Smutsvattenbehallaren och héarfiltret maste rengéras

regelbundet sé att inte smuts fastnar i tanken eller i har-

filtren. Om maskinen inte rengérs efter avslutad drift kan
smutspartiklar tdppa till harfiltren och slitsarna. Dessut-
om kan ansamling av smuts och bakterier skapa en
obehaglig lukt i maskinen.

Nér du &r klar med arbetet placerar du maskinen i ren-

gbringsstationen och startar skéljningsprocessen.

Reng6r endast golvhuvudet i reng6ringsstationen med

den automatiska skéljprocessen och inte genom att hél-

la vatten i stationen separat. Se till att smutsvattentan-
ken &r ansluten.

Hall inte golvhuvudets undersida under vatten.

Hénvisning

Nér displayindikeringen "MAX?” (r6d) &r tdnd och smuts-

vattentanken inte har témts, kan spolningsférloppet inte

startas.

Hénvisning

LED-belysningen pa golvhuvudet &r avstdangd under

spolningsférioppet.

1. Tryck pa PA-/AV-knappen.

Maskinen stangs av.

2. Toém smutsvattentanken och sétt i den igen (se ka-
pitel Tém smutsvattentanken).

3. Placera maskinen i rengoringsstationen med en tom
smutsvattenbehallare.

4. Fyll farskvattentanken med 200 ml farskvatten utan
rengdrings- eller underhallsprodukter (se kapitel
Fyll farskvattentanken).

Bild P

Hénvisning

Rengéringsmedel behéver inte tillséttas i spolningsfér-

loppet.

5. Hall PA-/AV-knappen och knappen fér instélining av
rengdringsnivan intryckta samtidigt i 3 sekunder.
Du hér en ljudsignal.

Bild Q

6. Displayindikeringarna tdnds upprepade ganger
uppifran och ner.

Skoéljprocessen bérjar och tar cirka 2 minuter.
Bild R

Hénvisning

I bérjan av spolningsférioppet skéljs rullarna under cirka

80 sekunder med vatten fran farskvattentanken. Under

denna tid &r enheten tyst. Forst i slutet av spolningsfor-

loppet bérjar rullarna rotera i cirka 30 sekunder.

7. Nar skoljprocessen ar slut hérs en ljudsignal och
displayindikeringen "MAX” (réd) ténds.

Bild S

8. Tryck pa frigéringsknappen for smutsvattentanken
och placera maskinen pa parkeringsstationen.
Smutsvattentanken stannar kvar i rengéringsstatio-
nen.
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Hénvisning

Om du férs6ker sla pa apparaten nédr smutsvattentan-

ken &r full, blinkar displayindikeringen "MAX” (r6d) i 10

sekunder.

Rengdringsarbetet kan inte fortséttas.

9. Skjut frigéringsknappen for harfiltren inat.
Harfiltren lossnar.

10. Placera harfiltren i rengdringsstationen.
Bild U

11. Ta bort rullarna och placera dem i rengdringsstatio-
nen.
Bild V

12. Transportera rengdringsstationen tillsammans med
smutsvattentank, harfilter och rullar till toaletten,
handfat eller soptunna efter behov.
Bild W

13. Rengdr smutsvattentanken (se kapitel Rengér
smutsvattentanken).

14. Rengor rullarna (se kapitel Rengér valsarna).

15. Rengoér harfiltren (se kapitel Rengér harfilter).

16. Tém och torka rengoringsstationen.

17. Om det fortfarande finns vatten i farskvattentanken,
ta bort och tém farskvattentanken.

Rengor smutsvattentanken

OBSERVERA

Fastsittande smuts

Fastsittande smuts kan skada apparaten pé sikt.

Reng6r smutsvattentanken regelbundet.

For information om displayindikeringarna pa smutsvat-

tentanken och tillvdgagangssatt vid rengdring av smut-

svattentanken, se kapitel Tém smutsvattentanken.

1. Ta av locket pa smutsvattentanken.
Bild X

2. Rengor smutsvattentanken och locket med kran-
vatten.

3. Alternativt kan smutsvattentanken rengéras i disk-
maskin.

Hénvisning

Gummit pa smutsvattentankens lock kan bli klibbigt ef-

ter reng6ring i diskmaskin. Detta paverkar dock inte tét-

heten.

Rengor valsarna

OBSERVERA

Rester av rengéringsmedel pa rullarna
Skumbildning

Tvétta rullarna under rinnande vatten efter varje an-
véndning eller rengor rullarna i tvattmaskin.

OBSERVERA

Skador pa grund av rengéring av rullarna med skélj-
medel eller torktumlare

Skador p& mikrofibrerna

Anvénd inte skéljmedel vid rengdring i tvéttmaskin.
L&gg inte rullarna i torktumlare.

OBSERVERA
Rengéringsrullar rengérs I6sa och utan ytterligare
tvétt i tvdttmaskinen
Tvéttmaskinen kan skadas.
L&gg rullarna i ett tvattnat och fyll dven tvéttmaskinen
med extra tvétt.
1. Tryck pa stréombrytaren.
Maskinen stangs av.
2. Stall maskinen pa parkeringsstationen.
Bild AB
3. Skruva ur rengoringsrullarna pa handtaget.
Bild V

4. Rengor rengoringsrullarna under rinnande vatten el-
ler tvatta dem i tvattmaskinen i max 60 °C.
Bild Y

5. Rengor valsdrivningen med en fuktig trasa.

6. Vrid rengdringsrullarna pa rullhallaren tills de stan-
nar. Var uppmarksam pa fargtilldelningen pa val-
sens insida och pa valshallaren pa maskinen (t.ex.
bla till bla).

Bild AC

7. Lat rullarna torka pa maskinen och pa parkerings-
stationen.
Bild AE

Rengor harfilter
OBSERVERA

Fastsittande smuts

Fastsittande smuts kan skada apparaten pa sikt.

Vi rekommenderar att apparaten rengérs fullsténdigt ef-
ter varje anvéndning.

OBSERVERA

Fastsittande smuts

Fastsittande smuts kan skada apparaten pa sikt.
Reng6r de bada harfiltren regelbundet med rengérings-
borsten.

OBSERVERA
Skador orsakade pa grund av rengéring av harfil-
tren i diskmaskin
Vid spolningen kan skrapkanten forskjutas och dérfér
inte l&ngre trycka ordentligt mot rullarna. Detta férsam-
rar rengéringsresultatet.
Reng6r inte harfiltren i diskmaskin utan endast under
rinnande vatten.
1. Tryck pa strombrytaren.
Maskinen stangs av.
2. Placera apparaten i parkeringsstationen.
Bild AB
3. Tryck in upplasningsknappen for harfiltret.
Bild U
Harfiltren lossnar och kan tas bort.
4. Rengor de bada harfiltren under rinnande vatten.
5. Ta bort fastsittande smuts i t.ex. filterkammen med
rengdringsborsten.
Bild AA
Bild Z
6. Satti harfiltren i golvhuvudet och lat de haka fast.
Bada harfiltren maste sitta korrekt i apparaten.
Bild AD

Rengorings- och bilvardsprodukter

OBSERVERA

Anvéndning av oldmpliga rengéringsmedel och

vardprodukter

Anvéndning av oldmpliga rengéringsmedel och vard-

produkter kan skada apparaten. Garantin omfattar inte

sadan anvéndning.

Anvénd endast KARCHER rengéringsmedel.

Folj alltid korrekt dosering.

Hénvisning

Anvénd KARCHER rengéringsmedel eller vardproduk-

ter efter behov.

® Beakta tillverkarens uppgifter om mangder vid dose-
ring av rengdringsmedel och vardprodukter.

® Fyll forst farskvattentanken med vatten och sedan
med rengdringsmedel eller vardprodukter for att
undvika skumbildning.

® Lamna alltid plats fér rengéringsmedel eller vardpro-
dukter vid pafylining av vatten for att undvika spill.
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Hjalp vid storningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av dversikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.
Hénvisning
Nair ett fel intréffar, sparras apparaten i 3 sekunder.
Apparaten kan slas pa igen forst efter att felet har atgér-
dats.
Batteriet laddas inte
Laddningskontakten/natkontakten &r inte korrekt anslu-
ten.
® Anslut laddningskontakten/natkontakten korrekt.
LED-felindikeringen (displayindikering ”Batteri”)
blinkar nar apparaten slagits pa och apparaten inte
fungerar
Batteriet ar urladdat.
® | adda batteriet (se kapitel Laddning).
En felaktig eller defekt natadapter anvands.
® Anvand originalnatadaptern.
® Byt den defekta natadaptern.
LED-felindikeringen (displayindikering ”Batteri”)
blinkar under drift
Apparaten blir fér varm under driften (t.ex. vid héga om-
givningstemperaturer).
® Avbryt driften och lat apparaten svalna.
® Om apparaten sténgs av, lat apparaten svalna.
Apparaten kan inte slas pa forran den ar tillrackligt
sval.
Rullarna roterar inte och displayindikeringarna for
rengoringsniva 1 och rengoringsniva 2 blinkar sam-
tidigt
Apparaten har en motorblockering (t.ex. pa grund av for
starkt tryck mot rullarna eller pa grund av kérning mot en
vagg eller ett hérn).
® Sténg av och sla pa apparaten.
Rullarna &r blockerade.
® Ta bort rullarna och kontrollera om nagot har fastnat
i dem.
® Kontrollera om valsarna ar inskruvade till anslag pa
valshallaren.
® Kontrollera om smuts har samlats i harfiltren i golv-
huvudet och ta bort eventuell smuts.
® Kontrollera att harfiltren &r korrekt isatta. Ta av har-
filtren och satt in dem igen.
Harfiltren blockerar rullarna. Rullarna ar inte tillrackligt
fukt|ga
Tryck pa strombrytaren.
Maskinen sténgs av.
® Tryck in upplasningsknappen for harfiltren och ta ut
harfiltren.
® Tryck pa strombrytaren.
Maskinen slas pa.
® Fukta rullarna.
a Hallin knappen for boostfunktion.
b Koér apparaten fram och tillbaka tills rullarna ar till-
rackligt fuktiga.
Satt i harfiltren.
Dlsplaylndlkermgen tands upprepade ganger uppi-
fran och ned
Apparaten ar i ett spolningsférlopp fér rengéring av
golvhuvudet (2 minuter)
® Vanta cirka 2 minuter tills spolningsforloppet slut-
forts och displayindikeringen slocknar (se kapitel
Rengdring av golvhuvudet genom skéljning).
Det gar inte att starta apparaten
Batteriet &r urladdat.

® |adda batteriet.
Laddningskabeln ar fortfarande ansluten till apparaten.
® Drautladdningskabeln eftersom apparaten inte kan
anvandas med ansluten laddningskabel.
Apparaten tar inte upp smuts
Inget vatten i farskvattentanken. Displayindikeringen
"MIN” (bla) tdnds och en signal ljuder.
® Fyll pa vatten i farskvattentanken.
Farskvattentanken sitter inte korrekt i apparaten.
® Satt i farskvattentanken sa att den sitter korrekt i ap-
paraten.
Smutsvattentanken saknas eller sitter inte korrekt i ap-
paraten.
® Satti smutsvattentanken i apparaten sa att den hor-
bart hakas fast.
® Kontrollera om smutsvattentankens lock ar korrekt
monterat (pafyliningsfliken maste sitta i urtaget).
Harfiltren saknas eller sitter inte korrekt i apparaten.
® Satt in harfiltren korrekt i apparaten.
Rullarna saknas eller sitter inte korrekt i apparaten.
® Sattirullarna eller vrid rullarna till andlaget pa rull-
hallaren.
Rullarna ar smutsiga eller slitna.
® Rengor eller byt rullarna.
Rullarna &r for torra
Rullarna &r inte tillrackligt fuktiga.
® Fukta rullarna.
a Hallin knappen for boostfunktion.
b Korapparaten fram och tillbaka tills rullarna ar till-
rackligt fuktiga.
Farskvattenfiltret &r smutsigt.
® Rengor farskvattenfiltret.
a Ta ut farskvattentanken och ta loss farskvattenfil-
tret.
Bild AG
b Rengor farskvattenfiltret under rinnande vatten.
c Satt tillbaka farskvattenfiltret.
Ej tillfredsstallande rengoringsresultat
Rullarna har inte tvattats fore férsta anvandningen.
® Tvatta rullarna i tvattmaskin vid max 60 °C.
Rullarna ar smutsiga.
® Rengor rullarna.
Rullarna ar inte tillrackligt fuktiga.
® Fukta rullarna.
a Hall in knappen for boostfunktion.
b Korapparaten fram och tillbaka tills rullarna ar till-
rackligt fuktiga.
Fel rengdringsmedel eller fel dosering.
® Anvand endast rengéringsmedel fran KARCHER
och dosera i ratt mangd.
Det finns rester av andra rengéringsmedel pa golvet.
® Tvatta rullarna noga med vatten och ta bort rester av
rengoringsmedel.
® Rengor golvet flera ganger med apparaten och rena
rullar, utan rengéringsmedel.
Resterna av rengdringsmedel pa golvet tas bort.
Vattenabsorptionen ar inte optimal
Harfiltren sitter inte korrekt i apparaten.
® Satt in harfiltren korrekt i apparaten.
Rullarna &r slitna.
® Byt ut rullarna.
Apparaten lacker smutsvatten
Smutsvattentanken &r full.
® Tom smutsvattentanken omedelbart.
Smutsvattentanken sitter inte korrekt i apparaten.
® Satti smutsvattentanken i apparaten sa att den hor-
bart hakas fast. Smutsvattentanken maste sitta fast
i apparaten.
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Harfiltren sitter inte korrekt i apparaten.

® Kontrollera att harfiltren &r korrekt isatta.

Smutsvattentanken ar skadad.

® Kontakta auktoriserad kundtjanst.

Apparaten stiangs av

Nar smutsvattentanken éverskrider en volym pa 200 ml,

aktiveras den automatiska avstéangningen av appara-

ten.

Vid anvandning av rengéringsmedel fran andra tillver-

karen kan kraftig skumbildning uppsta och den automa-

tiska avstangningen av apparaten aktiveras redan

innan 200 ml-nivan.

® Tom smutsvattentanken.

® Anvand endast rengéringsmedel fran KARCHER
och dosera i ratt mangd.

Apparaten fastnar i fogar

Nopporna pa undersidan av smutsvattentanken ar ska-

dade eller slitna.

® Kontakta auktoriserad kundtjanst.

Vatten pa golvet under rengéringsstationen

For mycket vatten har héllts i rengéringsstationen. For

att undvika skador pa maskinen har kapaciteten be-

gransats till 200 ml.

® Rengoringsstationens kapacitet (200 ml) far inte
Overskridas.

Borttagning av handtaget
OBSERVERA

Frekvent borttagning av handtaget

Handtagets delar kan skadas om de tas bort frekvent.
Ta inte av handtaget fran basenheten efter montering-
en.

Handtaget far endast tas bort fran basenheten om ap-
paraten ska skickas pa service.

OBSERVERA

Felaktig borttagning av handtaget

Skador pa apparaten

Kontrollera att anslutningskabeln mellan basenheten

och handtaget inte skadas.

® Stick in en skruvmejsel med 90 graders vinkel i det
lilla halet pa baksidan av handtaget och ta av det.
Bild AJ

Tekniska data

Elanslutning

Spénning \% 100 - 240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50 - 60
Kapslingsklass IPX4
Skyddsklass apparat 1]
Skyddsklass laddare I
Markeffekt maskin w 80
Mérkspanning batteri \ 25,20 - 25,55
Batterityp Li-lon
Drifttid med full batteriladdning min 45
Laddtid vid tomt batteri h 4
Utgangsspanning laddare \% 30
Utgangsstrém laddare A 0,6
Effektdata maskin

Rullvarvtal per minut rengérings- r/min 450

niva 1

Rullvarvtal per minut rengérings- r/min 490
niva 2

Rullvarvtal per minut boostfunk-  r/min 530
tion

Pafyliningsméangd

Volym farskvattentank ml 400
Volym smutsvattentank ml 200

Matt och vikter

Vikt (utan tillbehdr och rengdrings- kg 4,3
vatskor)

Langd mm 310
Bredd mm 230
Hojd mm 1210

Med forbehall for tekniska &ndringar.
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Maaraystenmukainen kaytto

Kayta lattiapuhdistinta vain kovien lattioiden puhdistuk-
seen kotitalouksissa ja vain vedenkestavilla kovilla lat-
tioilla.

Ala puhdista vetta kestamattémia pinnoitteita, kuten
esim. kasittelemattomia korkkilattioita, koska kosteus
voi tunkeutua sisaan ja vaurioittaa lattiaa.

Laite sopii PVC:n, linoleumin, laattojen, kiven, &ljytyn ja
vahatun parketin, laminaatin seké kaikkien vedenkesta-
vien lattiapaallysteiden puhdistamiseen.

Ympadristonsuojelu

Oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
QKQ pakkaukset ymparistdystavallisesti.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkai-
ta kierratettévia materiaaleja tai rakenneosia ku-
== €N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaista kayttéa varten. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittéa tavallisena talousjat-
teena.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja sisaltdaineista I6ytyy osoitteesta:
www.kaercher.com/REACH
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Lisdvarusteet ja varaosat

Kéyta vain alkuperaéisia lisdvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisalto

Laitteen toimituksen sisalté on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tasta jalleenmyyjalle.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtién julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Turvallisuusohjeet

Lue ennen laitteen ensimmaista kayttéa tama turvalli-
suutta koskeva luku ja ndma alkuperaiset ohjeet. Me-
nettele niiden mukaisesti. Sailyta alkuperaiset ohjeet
my6hempaa kayttoa tai laitteen seuraavaa omistajaa
varten.

e Kayttdohjeen ohjeiden liséksi sinun on noudatettava
lakimaaraisia yleisia turvallisuus- ja tapaturmantor-
juntamaarayksia.

e Laitteeseen kiinnitetyt varoitus- ja ohjekilvet sisalta-
vat tarkeita ohjeita vaaratonta kayttoa varten.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmésti uhkaavasta vaarasta, joka
voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuo-
lemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Johtaa kuolemaan.

AN VARO

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa vahdisid vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Sahkokomponentit

A VAARA < jis upota laitetta veteen. e Al& kos-
kaan tydnné laitteen latausliitdntéén virtaa johtavia esi-
neité kuten esim. ruuvimeisselié tai vastaavaa. e Alé
koskaan kosketa koskettimia tai johtoja. e Al& vahingoi-
ta tai vaurioita virtajohtoa ajamalla yli, puristamalla tai
vetdmélla terdvien reunojen yli. e Yhdisté laite vain
vaihtovirtaan. Tyyppikilvesséa ilmoitetun jénnitteen tay-
tyy vastata virtaldhteen jénnitetts. e Kéyté laitetta vain
vikavirtasuojakytkimen kanssa (enintdén 30 mA).

AN VAROITUS e vainda vaurioitunut laturi jala-
tauskaapeli vélittbmésti uuteen alkuperdisosaan. e Kyt-
ke laite pois p&éltd ennen kaikkia hoito- ja huoltotéité ja
irrota verkkopistoke. e Laitteessa on séhkdisié raken-
neosia, eikd sitd saa puhdistaa juoksevalla vedella.

o Yhdisté laite vain sellaiseen sdhkdliitdntdén, jonka on
suorittanut sdhkdalan ammattilainen normin
IEC 60364-1 mukaan.

AN VARO e Anna korjaustyét vain valtuutetun asia-
kaspalvelun suoritettaviksi. ® Tarkasta ennen jokaista
kéyttod, ettd laite ja lisdvarusteet, erityisesti verkkolii-
téntéjohto ja jatkojohto, ovat asianmukaisessa kunnos-
sa ja turvallisia kdyttad. Jos havaitset vaurion, irrota
verkkopistoke pistorasiasta éléké kéyta laitetta.

Laturi

A VAARA . iz koskaan tartu mérin késin verk-
kopistokkeeseen ja pistorasiaan. e Alé kayta laturia ra-
Jjéhdysvaarallisessa ympéristosséa.

AN VAROITUS . Suojaa verkkojohto kuumuudel-
ta, terévilta reunoilta, 6ljylté ja liikkuvilta laiteosilta. ® Ald
peitéd akkupakettia latauksen aikana ja pidé tuuletusraot
vapaina.  Alé avaa laturia. Vain ammattilaiset saavat
tehdé korjauksia. e Lataa akkupaketti vain hyvéksytty-
Jen latauslaitteiden kanssa. e Vaihda vaurioitunut laturi
Ja latauskaapeli vélittéméasti uuteen alkuperéisosaan.
N\ VARO e Aii5 kéyts laturia, kun se on kostea tai li-
kainen. e Al4 kanna laturia virtajohdosta kannattelemal-
la. e Al& kéyta laitetta muiden laitteiden kanssa
jatkojohdoissa, joissa on useita pistorasioita. e Alé veda
verkkopistoketta verkkokaapeliin tarttuen pois pisto-
rasiasta.

HUOMIO e Kayti laturia ja séilyta sité vain kuivissa
tiloissa.

Akku
A\ VAARA e jiii altista akkua voimakkaalle aurin-
gonséteilylle, kuumuudelle tai tulelle.

N\ VAROITUS e Lataa laite vain mukana toimite-
tulla alkuperéisella laturilla tai jollakin KARCHERIn hy-
véksymélla laturilla.

Kayta seuraavaa sovitinta:

™M HC|PS07

IAROITUS e Oikosulun vaara. Alé avaa akkua. Li-
séksi voi vapautua arsyttévié hoyryja tai syovyttavia
nesteita.

HUOMIO o T2ma laite siséltas akkuja, joita ei voi
vaihtaa. Ei koske laitteita, joissa on vaihdettava akkupaketti

Turvallinen kasittely

A VAARA « Tukehtumisvaara. Pidé pakkauskal-
vot pois lasten ulottuvilta.

AN VAROITUS « Kaéyté laitetta vain méérdysten
mukaisesti. Ota huomioon paikalliset olosuhteet ja varo
laitteella tyéskennellessési muita ihmisid, erityisesti lap-
sia. e Ota vaara-alueilla (esim. bensiiniasemat) huo-
mioon asiaankuuluvat turvallisuusmééréykset. Ald
koskaan kayta laitetta rdjghdysalttiissa tiloissa. e Lap-
set tai henkildt, jotka eivéat ole tutustuneet tdhdn ohjee-
seen, eivét saa kdyttaa taté laitetta. Paikallisissa
mééaréyksissé saatetaan rajoittaa kdyttdjén ikda. e Tata
laitetta eivét saa kayttad henkildt, joiden ruumiilliset,
aistimelliset tai henkiset kyvyt ovat rajoittuneita, eivétka
henkildt, jotka eivét ole perehtyneet néihin ohjeisiin.

o Henkildt, joilla on vajavaiset ruumiilliset, aistilliset tai
henkiset ominaisuudet tai puutteita kokemuksessa ja
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tietdmyksessé, saavat kéyttaa tata laitetta vain siiné ta-
pauksessa, ettd he ovat oikein valvonnan alaisia tai ovat
saaneet opastuksen heidén turvallisuudestaan vastaa-
van henkilén toimesta laitteen turvalliseen kédyttdmiseen
Jja ovat ymmaérténeet sen kayttéon liittyvat vaarat.

o Lapset eivét saa leikkié laitteella. ® Valvo lapsia sen
varmistamiseksi, ettd he eivét leiki laitteella. e Pidéa laite
poissa lasten ulottuvilta, kun se on liitettynd séhkéverk-
koon tai kun se jééhtyy. e Lapset saavat suorittaa puh-
distusta ja kdyttajdhuoltoa vain valvonnan alaisina.

e Suojaa yhdysjohto kuumuudelta, teréviltd reunoilta,
Oljylta ja liikkuvilta laiteosilta. e Pidd kehon osat (esim.
sormet, hiukset) etdéllé pyorivisté puhdistusteloista

o Terdvien esineiden (esim. sirpaleiden) aiheuttama
loukkaantumisriski. Suojaa kéatesi puhdistaessasi lat-
tiap&ata.

AN VARO e il kdytéa laitetta, jos se on aikaisem-
min pudonnut, nékyvasti vaurioitunut tai epatiivis.

o Kayta tai sdilyté laitetta vain kuvauksen tai kuvan mu-
kaisesti. e Laitteen kaatuminen aiheuttaa onnetto-
muuksia tai vaurioita. Seisontavakavuus on
varmistettava ennen kaikkia tité laitteessa ja sen ym-
périlld. e Alé jaté laitetta koskaan kéyton aikana ilman
valvontaa.

HUOMIO e Laitevaurioita. £il& koskaan téyté liuoti-
naineita, liuottimia siséltévia nesteita tai laimentamatto-
mia happoja (esim. puhdistusaineet, bensiini,
maaliohenteet tai asetoni) vesiséiliédn. e Kytke laite
péélle vain, kun puhdasvesiséilio ja likavesiséilié on
asennettu. e Ald poimi laitteella terévié tai suuria esinei-
t4, kuten sirpaleita, kivia tai lelunosia. e Al laita puh-
dasvesiséiliéon etikkahappoa, kalkinpoistoainetta,
eteerisid 0ljyjé tai vastaavia aineita. Huolehdi myés, et-
tet ime laitteella néité aineita. ® Kéyté laitetta vain kovil-
la lattioilla, joilla on vedenkestévé pinnoite, esimerkiksi
lakatulla parketilla, emaloiduilla laatoilla tai linoleumilla.
o Al& kéyté laitetta mattojen tai lattiamattojen puhdistuk-
seen. o Alé aja laitetta konvektorildmmittimien lattiariti-
lan yli. Laite ei voi imeé poistuvaa vettd, kun se
johdetaan ritildn yli. ¢ Sammuta laite pidempien tyStau-
kojen ajaksi ja kdyton jélkeen paékytkimelld/laitekytki-
mellé ja veda laturin verkkopistoke irti. ® Al4 kdytéa
laitetta alle 0 °C ldmpdtiloissa. ® Suojaa laite sateelta.
Alé séilyté laitetta ulkoalueella.

Laitteessa olevat symbolit

(X))

e Laitteen tyon jalkeisen puhdistustilan symbolit 16yty-
vat

e Varoitus laitteen upottamisesta I16y-

tyy
— lattiapaan alapuolella.

— kaiverrettuina puhdistusaseman kulhosta,

— tarrana puhdasvesisailién takapuolelta.
e Likavesisailion/pysakdintiaseman lukituksen avaa-
misen symbolit I6ytyvat
— tarrana likavesisailion/pysékdintiaseman vapau-
tuspainikkeesta.
Symbolien kayttd ja kuvaus (katso luku Lattiapdén puh-
distus huuhtelemalla ).

Téssa kayttoohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisalléssa on eroja
(katso pakkaus).

Kuvat, katso kuvasivu.

Kuva A

@ PAALLE-/POIS-kytkin
@ Tehostustoiminnon painike

Lisaa telan kierroslukua ja veden maaraa itsepin-
taista likaa varten

@ Painike puhdistustason asettamiseksi
Vaihda puhdistustasojen 1 ja 2 valilla

(@) Naytto “puhdistustaso 2"
Korotettu telan kierrosluku ja vesimaara

(5) Naytto “puhdistustaso 1”
Normaali telan kierrosluku ja vesimaara

(&) "MAX"-naytté (punainen)
Likavesisailié on tdynna

@ “MIN”-nayttod (sininen)
Puhdasvesisailié on tyhja

Akkunaytto (vihrea)
Akun varaustilan nayttoé

@ Liukueste, kahva

Kahva

() Puhdasvesisilio

@ Irrotettavat hiussuodattimet

@ Likavesisailion ja pysakoéintiaseman vapautuspaini-
ke

Puhdistustelat (4 x)

(@5 Likavesisailic

* LED-valaistus

@ Hiussuodattimien vapautuspainike
Latauslitin

Pyséakéintiasema

@ Puhdistusasema puhdistusharjalla
@7 Laturi latausjohdolla

@2 * Puhdistustelat kivilattioille (4 x)
@ Puhdistusaine RM 536 (30 ml)
@ * Puhdistusaine RM 537 (30 ml)
@ * Puhdistusaine RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Kahvalistan asennus

Pida peruslaitteesta kiinni.

2. Aseta kaapeli muoviliittimen ohjaimeen ja kiinnita
se.

3. Tyodnna kahvalista vasteeseen asti peruslaittee-
seen, kunnes se lukittuu kuuluvasti. Kahvalistan on
oltava laitteessa tiukasti.

Kuva B

-
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Kayttoonotto

Lataaminen

1. Yhdista laturin latausjohto laitteen latausliittimeen.
Kuva C

2. Yhdista laturin verkkopistoke pistorasiaan.
LED-merkkivalot nayttavat akun senhetkisen la-
taustilan.

Kuva D

e Kun ladataan taysin tyhjaa akkua, kaikki kolme
LED-merkkivaloa vilkkuvat alhaalta yl6s perakkain.

e Kun akussa on latausta 1/3, palaa alin LED koko
ajan ja ylemmat LED-valot vilkkuvat edelleen.

e Kun akussa on latausta 2/3, palavat alimmat LED-
valot koko ajan ja ylin LED-valo vilkkuu edelleen.

e Akku on latautunut tdyteen 4 tunnin kuluttua.

e Kun akku on ladattu, 3 LED-merkkivaloa palaa 60
minuutin ajan jatkuvasti. Sen jalkeen LED-merkki-
valot sammuvat.

3. Irrota laturi pistorasiasta lataamisen jalkeen.
Kuva E

4. \eda latausjohto ulos laitteesta.

Aseta likavesisaiilio

1. Aseta laite likavesisailion paalle keskelle siten, etta
se sijoittuu telojen valiin ja napsahtaa sitten kuulu-
vasti paikalleen. S&ilion asento ei ole tdssa merkit-
seva, koska sen voi asettaa laitteeseen
pituussuunnissa molemmin pain.
Kuva F
Likavesisailion on oltava laitteessa tiukasti.

Puhdasvesisiilion taytto

1. Tartu puhdasvesisailiédn sivusyvennysten kohdalta
ja poista se laitteesta.

2. Avaa sailion tulppa ja kdanna se sivuun.
Kuva G

3. Tayta puhdasvesisailio kylmalla tai haalealla vesi-
johtovedella.

4. Liséa puhdasvesisailioon tarvittaessa KARCHERIn
puhdistus- ja hoitoaineita.

HUOMIO
Puhdistus- ja hoitoaineiden yli- tai aliannostelu
voi johtaa huonoihin puhdistustuloksiin.
Huomioi puhdistus- ja hoitoaineiden annossuositukset.
5. Sulje sailion kansi.
6. Aseta puhdasvesisailio laitteeseen.
Kuva H
Puhdasvesisailién on oltava laitteessa tiukasti.

Kayttd

Yleisia kayttoohjeita

HUOMIO

Kosteus

Omaisuusvahinko herkille lattioille

Tarkista lattian vedenkestdvyys ennen laitteen kaytt6é
huomaamattomassa paikassa.

Al4 puhdista vetts kestdméttémié pinnoitteita, kuten
esim. késittelemattémia korkkilattioita, koska kosteus
voi tunkeutua sisdén ja vaurioittaa lattiaa.

HUOMIO

Omaisuusvahinkoja

Terévien ja kookkaiden esineiden aiheuttamat omai-
suusvahingot laitteelle.

Laitetta ei saa varastoida tai kdyttdé kovien ja karkeiden
likapintojen tai esineiden p&élla, koska likavesiséilién

alle juuttuvat osat voivat aiheuttaa naarmuja lattiaan ja

séiliéon.

Poista sirpaleiden, kivien, ruuvien tai lelunosien kaltai-

set esineet lattialta ennen ty6n aloittamista ja laitteen

varastointia.

Kuva AH

Huomautus

Tydskentele taaksepdin ovea kohti niin, ettei juuri puh-

distetulle lattialle muodostu jalanjélkié.

Kuva Al

e Lattian puhdistus tapahtuu liikuttamalla laitetta
edestakaisin pdlynimurointia vastaavalla nopeudel-
la.

e Aktivoi voimakkaan lian tapauksessa tehostustoi-
minto. Voit tehda tdman pitamalla tehostustoimin-
non painiketta painettuna. Kun tehostustoiminto on
aktivoitu, telan kierroslukua ja vesimaaraa lisataan.
Tehostustoiminnon voi kytkea paélle puhdistusta-
solla 1 ja puhdistustasolla 2. Kun tehostustoiminto
on aktivoitu, vastaavan puhdistustason naytto vilk-
kuu. Anna laitteen liukua hitaasti lattialla painamatta
laitetta.

Kuva K

e Toimituslaajuudesta riippuen kaytettavissa on erilai-
sia teloja. Telojen vari osoittaa, mihin sovellukseen
ne sopivat erityisesti.

— Harmaat/keltaiset yleistelat: monipuolinen kayttoé

— Mustaraitaiset telat: Kestéavien kovien lattioiden
(esim. kivi, keramiikka) puhdistamiseen; ei sovel-
lu herkille luonnonkivilattioille (esim. marmori, ter-
rakotta).

Huomautus

Pese telat parhaan puhdistustuloksen saavuttamiseksi

pesukoneessa 60 °C:ssa ennen ensimmaista kayttoa.

Aloita tyoskentely
HUOMIO

Hallitsematon liike eteenpdin

Laite- ja omaisuusvahingot

Kun laite kytketadn paélle, puhdistustelat alkavat pyd-
ria.

Pidé kahvasta, jottei laite liiku itsestdéan eteenpdin.

HUOMIO
Puhdas- tai likavesisdilion asettamatta jattdminen
Omaisuusvahinkoja
Varmista ennen puhdistustyén aloittamista, ettd puh-
dasvesiséilio on téytetty vedella ja likavesiséilié on ase-
tettu laitteeseen.
1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Kuva |
Laite kytkeytyy paalle.
Puhdistustason 1 nayttd palaa normaalin telakier-
rosluvun ja vesimaaran merkiksi.
2. Kostuta telat.
a Pida tehostuksen toimintopainiketta painettuna.
b Aja konetta edestakaisin, kunnes rullat ovat riitta-
van kostutettuja.
3. Vaihda tarvittaessa puhdistustasolle 2 puhdistusta-
son saatopainikkeella.
Kuva J
Telan kierrosluku ja vesimaara kasvavat.
Puhdistustason 2 nayttd palaa.
Huomautus
Puhdistustason 1 tai puhdistustason 2 asetus riippuu
puhdistettavasta pinnasta (esim. puu- tai kivilattia).
Ensimmaiselléd kaytté6nottokerralla laite on asetettu
puhdistustasolle 1.
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Tydén keskeyttdmisen tai uudelleenkayttéénoton jélkeen

aktivoituu aina viimeisin puhdistustason asetus.

4. Aktivoi tarvittaessa tehostustoiminto itsepaisen lian
poistamiseksi (katso my0s luku Yleisiéd kdyttéohjei-
ta).

Kuva K

Akun toiminta-aika

Akkunayttd nayttaa akun toiminta-ajan:

e 3 LEDia palaa — 3/3 akun toiminta-ajasta (taysi toi-
minta-aika)

e 2 LEDia palaa — 2/3 akun toiminta-ajasta

e 1 LED palaa — 1/3 akun toiminta-ajasta
Kuva N

Akustiset tai optiset signaalit varoittavat lahes tyhjasta

akusta.

e Akustinen signaali kuuluu kahdesti ja alin LED-valo
vilkkuu noin 5 minuuttia ennen kuin akku on tyhja.

e Akustinen signaali kuuluu kahdesti ja alin LED-valo
vilkkuu edelleen noin 1,5 minuuttia ennen kuin akku
on tyhja.

e Kun akku on tyhjé ja laite on kytkeytynyt pois paalta,
alin LED vilkkuu nopeammin 60 sekuntia.

Tyhjenna likavesisiilio

e Jos likavesisiilio on tdynna, "MAX”"-nayttd (punai-
nen) syttyy ja kuuluu aanimerkki.
Kuva M

e 60 sekunnin kuluttua kuuluu d&nimerkki toisen ker-
ran ja laite sammuu.

e Kun laite on sammunut, "MAX"-naytt6 (punainen)
vilkkuu 10 sekunnin ajan.

e Niin kauan kuin likavesisailié on tdynna ja "MAX"-
nayttd (punainen) palaa, prosessi kdynnistyy uudel-
leen ja seuraavat kaksi vaihetta toistuvat:

a Laitteen voi kdynnistda uudestaan.
b Laite toimii vield 60 sekuntia ja sammuu sitten
uudelleen.

1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.

Laite kytkeytyy pois paalta.

2. Paina likavesisailion vapautuspainiketta jalalla ja

nosta laitetta.
Kuva O
Likavesiséilio irtoaa laitteesta.

3. Ala kanna likavesisailiéta tyhjennettavéksi ylakan-
nesta pitden, vaan kadet vaakasuorassa kapeilla si-
vuilla.

4. Tyhjenna likavesisailid kannen aukon kautta. Jos li-
kaa on pinttynyt, poista likavesisailion kansi ja huuh-
tele likavesisailio vesijohtovedella.

5. Aseta likavesisailid paikalleen (katso luku Aseta li-
kavesisailid).

Lisaa puhdistusnestetta

e Jos puhdasvesisailidé on tyhja, "MIN”-nayttd (sini-
nen) palaa ja kuuluu merkkiaani.
Kuva L

o Merkkidani kuuluu muistutuksena kerran minuutis-
sa.

1. Tayta puhdasvesisailio (katso luku Puhdasvesiséi-
lién tayts).

Kayton keskeyttaminen

HUOMIO

Kosteat telat

Herkkien lattioiden kosteusvauriot

Aseta laite pitkien tyétaukojen ajaksi pysdkdintiasemal-
le, jotta mérét telat eivét vaurioita herkkié lattioita.

1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Laite kytkeytyy pois paalta.
2. Aseta laite pysékodintiasemaan.
Huomautus
Jos laite asetetaan pysékdintiasemaan ilman likavesi-
sdiliétd, vapautuspainiketta on painettava, kun laite ha-
lutaan irrottaa.
Kuva AF

Kayton lopettaminen
1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Laite kytkeytyy pois paalta.
2. Aseta laite pyséakointiasemalle.
Kuva AB

HUOMIO

Pinttynyt lika

Pinttynyt lika voi pitkéllé tédhtdimellé vahingoittaa laitet-
ta.

On suositeltavaa puhdistaa laite kokonaan jokaisen
kéyton jalkeen.

3. Puhdista laite (katso luku Hoito ja huolto).

Laitteen sailytys

HUOMIO
Nesteet / kostea lika
Jos laitteessa on varastoinnin aikana edelleen nesteité
/ kosteaa likaa, siitéd voi aiheutua hajua.
Kun varastoit laitetta, tyhjenné puhdasvesiséilié ja lika-
vesiséili6 kokonaan.
Poista hiukset ja likahiukkaset lattiapdén kannen hius-
suodattimesta puhdistusharjalla.
Anna puhdistettujen telojen kuivua ilmassa, esimerkiksi
pysékéintiasemalle asennetun laitteen p&élla. Alé aseta
mérkié teloja kuivumaan suljettuihin kaappeihin.
1. Aseta tyhja likavesisailié puhdistusasemaan kuivu-
maan.
a Aseta laite pysakdintiasemalle ja napsauta se
paikalleen.
b Aseta sitten laite pysékodintiaseman kanssa puh-
distusasemalle.
Kuva AB
2. Asenna puhdistetut telat laitteeseen kuivumaan.
Kuva AC
3. Lataa akku (katso luku Lataaminen).
4. Sailyta laitetta kuivissa tiloissa.
Kuva AE

Hoito ja huolto

Lattiapaan puhdistus huuhtelemalla

HUOMIO

Lika- tai puhdistusainejaamét

Likavesiséilié ja hiussuodatin on puhdistettava sdannél-
lisesti, jotta lika ei juutu sé&ilié6n tai hiussuodattimiin. Jos
laitetta ei puhdisteta kdytdn paattymisen jélkeen, lika-
hiukkaset voivat tukkia hiussuodattimet ja raot. Lisdksi
lian ja bakteerien kertyminen voi aiheuttaa epamiellytta-
vén hajun laitteeseen.

Kun olet lopettanut tyéskentelyn, aseta laite puhdistus-
aseman ja aloita huuhtelu.

Puhdista lattiapaé puhdistusasemassa vain kdyttamalla
automaattista huuhtelua, ei tdyttdmalla erikseen vettd
asemaan. Varmista, etta jétevesiséilié on kiinnitetty.
Alé pida lattiapéén alapuolta veden alla.

Huomautus

Niin kauan kuin "MAX-néyttd (punainen) palaa eiké li-
kavesisdiliété ole tyhjennetty, huuhtelua ei voida aloit-
taa.
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Huomautus

Lattiapdén LED-valaistus on huuhtelun aikana pois

paélta.

1. Paina PAALLE/POIS-kytkinta.

Laite kytkeytyy pois paalta.

2. Tyhjenna jatevesisailio ja aseta se takaisin (katso lu-
ku Tyhjennd likavesiséili6).

3. Aseta laite puhdistusasemaan tyhjalla jatevesisai-
liolla.

4. Tayta puhtaan veden sailioén 200 ml puhdasta vet-
ta ilman puhdistus- tai hoitoaineita (katso luku Puh-
dasvesiséilién taytto).

Kuva P

Huomautus

Huuhtelun yhteydessé ei tarvitse lisété puhdistusainei-

ta.

5. Pida PAALLE/POIS-kytkint4 ja puhdistustason saa-
topainiketta painettuna samanaikaisesti 3 sekunnin
ajan.

Aanimerkki kuuluu.
Kuva Q

6. Nayton merkkivalot syttyvat toistuvasti ylhaalta alas.
Huuhtelu alkaa ja kestda n. 2 minuuttia.

Kuva R

Huomautus

Huuhteluprosessin alussa vesi juoksee puhdasvesiséi-

liésté teloille noin 80 sekunnin ajan. Téné aikana laite

on hiljainen. Vasta huuhtelun lopussa telat alkavat pyé-
rid noin 30 sekunnin ajan.

7. Kun huuhtelu on paattynyt, kuuluu danimerkki ja
nayttd “MAX” (punainen) syttyy.

Kuva S

8. Paina jatevesisailion lukituksen vapautuspainiketta
ja aseta laite pysakointiasemaan. Likavesisailio jaa
puhdistusasemaan.

Huomautus

Jos yritét kytked laitteen uudelleen péélle likavesiséilién

ollessa tdynnd, ndytté "MAX"-néyttd (punainen) vilkkuu

10 sekunnin ajan.

Puhdistustéita ei voida jatkaa.

9. Ty6nna hiussuodattimen lukituksen vapautuspaini-
ketta sisaanpain.

Hiussuodattimet irtoavat.
10. Aseta hiussuodattimet puhdistusasemaan.
Kuva U
. Poista telat ja aseta ne puhdistusasemaan.
Kuva V
. Kuljeta puhdistusasema tarvittaessa likavesisailion,
hiussuodattimien ja telojen kanssa wc:n, pesualtaan
tai roskakorin luo.
Kuva W

. Puhdista likavesisailié (katso luku Puhdista likave-

sisé&ilié).

14. Puhdista telat (katso luku Telojen puhdistaminen).

15. Puhdista hiussuodattimet (katso luku Puhdista
hiussuodattimet).

16. Tyhjenna ja kuivaa puhdistusasema.

17. Jos puhtaan veden sailiéssa on viela vetta, poista
puhtaan veden séilid ja tyhjenna se.

1

vy

1

N

1

w

Puhdista likavesisiilio

HUOMIO

Pinttynyt lika

Pinttynyt lika voi pitkélla tahtdimelld vahingoittaa laitet-
ta.

Puhdista likavesiséilié séénnéllisesti.

Tietoja likavesisailion naytdsta ja likavesisailion puhdis-
tamisesta, katso luku Tyhjenné likavesiséilid.

1. Irrota likavesisailién kansi.
Kuva X
2. Puhdista likavesisailio ja kansi vesijohtovedella.
3. Likavesisailion voi puhdistaa vaihtoehtoisesti as-
tianpesukoneessa.
Huomautus
Likavesiséilién ldpan kumipinta voi tahmeutua astianpe-
sukoneessa puhdistettaessa. Témé ei kuitenkaan vai-
kuta tiiviyteen.

Telojen puhdistaminen

HUOMIO

Puhdistusainejdamét teloissa

Vaahtoaminen

Pese telat juoksevan veden alla jokaisen kéytén jélkeen
tai puhdista ne pesukoneessa.

HUOMIO

Telojen huuhteluaineella puhdistamisesta tai kuiva-
usrummun kéytostéa johtuvat vauriot

Mikrokuitujen vaurioituminen

Alé kéyté pesukoneessa puhdistaessasi huuhteluainet-
ta.

Al laita teloja kuivausrumpuun.

HUOMIO

Puhdistustelat puhdistetaan irrallaan ja ilman muu-

ta pyykkid pesukoneessa

Pesukone voi vaurioitua.

Aseta rullat pyykkipussiin ja liséd pesukoneeseen yli-

méaréisté pyykkié.

1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.

Laite kytkeytyy pois paalta.

2. Aseta laite pysakointiasemaan.
Kuva AB

3. Kierra puhdistustelat irti upotetusta kahvasta.
Kuva Vv

4. Puhdista puhdistustelat juoksevan veden alla tai pe-
se ne pesukoneessa enintdan 60 °C:ssa.

Kuva Y

5. Puhdista telakaytt kostealla liinalla.

6. Kierra puhdistustelat telapidikkeen vasteeseen
saakka. Huomioi telan sisépuolen ja telapidikkeen
variohjausmerkinnat (esim. sininen siniseen).
Kuva AC

7. Anna laitteen ja pysakoéintiaseman telojen kuivua.
Kuva AE

Puhdista hiussuodattimet

HUOMIO

Pinttynyt lika

Pinttynyt lika voi pitkélla tédhtdimelld vahingoittaa laitet-
ta.

On suositeltavaa puhdistaa laite kokonaan jokaisen
kéyton jalkeen.

HUOMIO

Pinttynyt lika

Pinttynyt lika voi pitkélla tédhtaimelld vahingoittaa laitet-
ta

PL’IhdI‘Sta molemmat hiussuodattimet sdénnéllisesti
puhdistusharjalla.

HUOMIO

Hiussuodatinten astianpesukoneessa puhdistami-
sesta aiheutuvat vauriot

Huuhtelu voi vdéntééa kaavinsdrmaa, jolloin se ei endéa
painaudu kunnolla teloja vasten. Témé huonontaa puh-
distustulosta.
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Al puhdista hiussuodattimia astianpesukoneessa vaan
juoksevan veden alla.
1. Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Laite kytkeytyy pois paalta.
2. Aseta laite pysakointiasemalle.
Kuva AB
3. Tydénna hiussuodatinten vapautuspainiketta sisaan-
pain.
Kuva U
Hiussuodattimet irtoavat ja ne voidaan poistaa.
4. Puhdista molemmat hiussuodattimet juoksevalla
vedella.
5. Poista esimerkiksi suodatinkampaan pinttynyt lika
puhdistusharjalla.
Kuva AA
Kuva Z
6. Aseta hiussuodattimet lattiapaahan ja napsauta ne
paikoilleen. Kummankin hiussuodattimen on oltava
laitteessa tiukasti.
Kuva AD

Puhdistus- ja hoitoaineet

HUOMIO

Sopimattomien puhdistus- ja hoitoaineiden kéytto

Sopimattomien puhdistus- ja hoitoaineiden kaytté voi

vahingoittaa laitetta ja raukaista takuun.

Kaytéa vain KARCHERIn puhdistusaineita.

Huomioi oikea annos.

Huomautus

Kayta lattian puhdistukseen KARCHERIn puhdistus- tai

hoitoaineita tarpeen mukaan.

® Huomioi puhdistus- ja hoitoaineiden annostuksessa
valmistajan ilmoittamat maarat.

® Lisaa puhdasvesisailioon vaahtoamisen valttami-
seksi ensin vettd ja vasta sitten puhdistus- tai hoito-
aineita.

® J3ta veden lisdamisen yhteydessa tilaa puhdistus-
tai hoitoaineille ylivuodon valttdmiseksi.

Ohjeet hairidtilanteissa

Hairioilld on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairi6ita ei ole tdssa mainittu.
Huomautus
Kun tapahtuu virhe, laite lukitaan 3 sekunniksi.
Laite voidaan kytkeé& uudelleen p&élle vasta virheen
korjauksen jélkeen.
Akku ei lataudu
Latauspistoke/virtapistoketta ei ole liitetty oikein.
® Liita latauspistoke/virtapistoke oikein.
LED-virhenaytt6 (akkunaytto) vilkkuu, kun laite
kdynnistetaan, eika laite kaynnisty
Akku on tyhja.
® |ataa akku (katso luku Lataaminen).
Kéytossa on vaara tai viallinen virtalahde.
® Kayta alkuperaista virtalahdetta.
® Vaihda viallinen virtalahde.
LED-virhendytt6 (akkunaytto) vilkkuu kdyton aikana
Laite ylikuumenee kaytdn aikana (esim. korkeissa ym-
pariston lampétiloissa).
® Keskeyta kaytto ja anna laitteen jaahtya.
® Jos laite sammuu, anna laitteen jaahtya.

Laite voidaan kdynnistaa vasta, kun se on jaahtynyt

riittavasti.
Telat eivat pyori ja puhdistustason 1 ja puhdistusta-
son 2 nayto6t vilkkuvat samanaikaisesti

Laitteen moottorin kdynti on estynyt esimerkiksi telojen

liian voimakkaan painamisen tai seinaa tai kulmaa pain

ajamisen vuoksi.

® Kytke laite pois paalta ja paalle.

TeIOJen pydriminen on estynyt.
Irrota telat ja tarkista, onko teloihin tarttunut esine.

o Tarkasta, onko telat kierretty siséan telanpidikkeen
vasteeseen asti.

® Tarkista, onko likaa kertynyt lattiapaéan hiussuodatti-
miin, ja poista se.

® Tarkista, ettd hiussuodattimet on asetettu oikein. Ir-
rota hiussuodattimet ja aseta ne uudelleen.

Hiussuodattimet estavat telojen pydrimisen. Teloja ei

ole kostutettu riittavasti.

® Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Laite kytkeytyy pois paalta.

® Tydnna hiussuodattimien vapautuspainiketta si-
saanpain ja poista hiussuodattimet.

® Paina PAALLE-/POIS-kytkinta.
Laite kytkeytyy paalle.

® Kostuta telat.
a Pida tehostuksen toimintopainiketta painettuna.
b Aja konetta edestakaisin, kunnes rullat ovat riitta-

van kostutettuja.

® Aseta hiussuodattimet.

Naytossa palaa toistuva ylhaalta alas kulkeva merk-

kivalo

Laitteelle suoritetaan 2 minuutin huuhtelua lattiapaan

puhdistamiseksi

® Odota noin 2 minuuttia, kunnes huuhtelu on valmis
eika nayttd enaa palaa (katso luku Lattiapddn puh-
distus huuhtelemalla ).

Laite ei kdynnisty

Akku on tyhja.

® | ataa akku.

Latausjohto on edelleen laitteessa.

® |rrota latausjohto, silla laitetta ei voi kayttaa, kun la-
tauskaapeli on liitettyna.

Laite ei irrota likaa

Puhdasvesisailidssa ei ole vetta. "MIN"-naytto (sininen)

palaa ja kuuluu merkkiaani.

® Lisaa vettd puhdasvesisailioon.

Puhdasvesisiilio ei ole kunnolla paikallaan laitteessa.

® Aseta puhdasvesisailio siten, etta se asettuu tiukasti
laitteeseen.

Likavesisailio puuttuu tai ei ole kunnolla paikallaan lait-

teessa.

® Aseta likavesisailio laitteeseen siten, ettd se nap-
sahtaa kuuluvasti paikalleen.

® Tarkista, onko likavesisailion kansi oikein asetettu
(tayttdlappa on asetettava sille varattuun syvennyk-
seen).

Hiussuodattimet puuttuvat tai eivat ole kunnolla paikoil-

laan laitteessa.

® Aseta hiussuodattimet laitteeseen oikein.

Telat puuttuvat tai eivat ole kunnolla paikoillaan laittees-

sa.

® Aseta telat tai kierra telat telapidikkeelle vasteeseen
asti.

Telat ovat likaiset tai kuluneet.

® Puhdista tai vaihda telat.

Telat ovat liian kuivat

Teloja ei ole kostutettu riittavasti.

® Kostuta telat.
a Pida tehostuksen toimintopainiketta painettuna.
b Aja konetta edestakaisin, kunnes rullat ovat riitta-

van kostutettuja.
Puhdasvesisuodatin on likainen.
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® Puhdista puhdasvesisuodatin.
a Irrota puhdasvesisaili6 ja poista puhdasvesisuo-
datin.
Kuva AG

b Puhdista puhdasvesisuodatin juoksevalla vedel-

1a.

¢ Aseta puhdasvesisailio takaisin.

Huono puhdistustulos

Teloja ei ole pesty ennen ensimmaista kayttoa.

® Pese telat pesukoneessa 60 °C:ssa.

Telat ovat likaiset.

® Puhdista telat.

Teloja ei ole kostutettu riittavasti.

® Kostuta telat.
a Pida tehostuksen toimintopainiketta painettuna.
b Aja konetta edestakaisin, kunnes rullat ovat riitta-

van kostutettuja.

Kéytdssa on vaara puhdistusaine tai vaara annos.

® Kayta vain KARCHER-puhdistusainetta ja varmista
oikea annostelu.

Lattiassa on muiden puhdistusaineiden jadmia.

® Poista puhdistusainejaamat teloista huolellisesti ve-
delld.

® Puhdista lattia laitteella ja puhtailla teloilla monta
kertaa ilman puhdistusainetta.

Lattialla olevat puhdistusainejadmat poistuvat.
Veden imeytyminen ei ole optimaalista
Hiussuodattimet eivat ole kunnolla paikoillaan laittees-
sa.
® Aseta hiussuodattimet laitteeseen oikein.

Telat ovat kuluneet.

® \Vaihda telat.

Laitteesta vuotaa likavetta

Likavesisailié on tadynna.

® Tyhjenna likavesisailio heti.

Likavesisailio ei ole kunnolla paikallaan laitteessa.

® Aseta likavesisailio laitteeseen siten, etta se nap-

sahtaa kuuluvasti paikalleen. Likavesisailion on ol-

tava laitteessa tiukasti.

Hiussuodattimet eivat ole kunnolla paikoillaan laittees-

sa.

® Tarkista, ettd hiussuodattimet on asetettu oikein.

Likavesisailié on vaurioitunut.

® Ota yhteytta valtuutettuun asiakaspalveluun.

Laite sammuu

Kun likavesisailié on ylittanyt 200 ml:n tayttétason, lait-

teen automaattinen sammutus aktivoituu.

Jos kaytetdan muiden valmistajien puhdistusaineita,

seurauksena voi olla voimakasta vaahtoamista, jolloin

laitteen sammutus aktivoituu ennen kuin 200 ml:n tayt-

tétaso saavutetaan.

® Tyhjenna likavesisailio.

® Kayta vain KARCHER-puhdistusainetta ja varmista
oikea annostelu.

Laite tokkaa saumoihin kaytettdessa

Likavesisailion alapuolen nappylat ovat vaurioituneet tai

kuluneet.

® Ota yhteytta valtuutettuun asiakaspalveluun.

Vetta lattialla puhdistusaseman alla

Puhdistusasemaan on taytetty liikaa vetta. Laitevaurioi-

den valttdmiseksi tilavuus on rajoitettu 200 millilitraan.

® Puhdistusaseman tilavuutta (200 ml) ei saa ylittaa.

Kahvan irrottaminen

HUOMIO

Kahvan toistuva irrottaminen

Kahvan rakenneosat voivat vaurioitua toistuvan irrotta-
misen myo6ta.

El4 irrota kahvaa peruslaitteesta kokoamisen jélkeen.
Kahvan saa irrottaa peruslaitteesta vain, jos laite ldhe-
tetédén huoltoon.

HUOMIO

Kahvan epédasianmukainen poisto

Laitevaurioita

Huolehdi, ettei peruslaitteen ja kahvan vélinen liitosjoh-

to vaurioidu.

® Aseta ruuvitaltta 90 asteen kulmassa kahvan taka-
puolella olevaan pieneen aukkoon ja irrota kahva.
Kuva AJ

Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite \ 100 - 240
Vaihe ~ 1

Taajuus Hz 50 - 60
Kotelointiluokka IPX4
Laitteen suojausluokka ]

Laturin suojausluokka 1l

Laitteen nimellisteho w 80

Akun nimellisjannite \ 25,20 - 25,55
Akun tyyppi Li-lon

Kayttdaika téaydella akkulatauksel- min 45
la

Latausaika akun ollessa tyhja h 4
Latauslaitteen lahtéjannite \% 30
Laturin lahtovirta A 0,6

Laitteen tehotiedot

Telan kierrokset minuutissa puh-  kierr./ 450

distustasolla 1 min

Telan kierrokset minuutissa puh-  kierr./ 490
distustasolla 2 min

Telan kierrokset minuutissa tehos- kierr./ 530
tustoiminnolla min
Tayttomaara

Puhdasvesisailion tilavuus ml 400
Likavesisailion tilavuus ml 200

Mitat ja painot

Paino (ilman varusteita ja puhdis- kg 4.3
tusnesteita)

Pituus mm 310
Leveys mm 230
Korkeus mm 1210

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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MpoBAemépevn xpRon

XpnoiyoTtoleite TNV eTTavagopTi{épevn okoUuTTa
5aTTé80U POVO VIO OIKIOKO KOBapPIoPO OKANPWY
SaTédwv Kal Pévo o adidppoxa okAnpd datreda.
Mnv kaBapileTe daTTeda €UAITONTA GTO VEPO, OTTWG TT.X.
Sdmeda aTTé aKaTéPyaoTo PEAND, €TTEIDN PTTOPET Va
01€10000¢€l UYpaCia Kal VO TTPOKAAETEI {nuId 0TO
odaTredo.

H ouokeun gival KaTdAANAN yia Tov kaBapiopd datrédwy
amd PVC, linoleum, TTAakdkia, TTETpa, Aadwpévo Kal
KEPWUEVO TTAPKE, laminate kal datrédwy atrd
adIaBpoxa UAIKA.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAovTog

&y Ta UNIKG ouoKEUaoiag ival avaKUKAWGIU.
<;9 ATIOPPITITETE TIG CUOKEUQDIEG PE TIEPIBAANNOVTIKG
0pB6 TpoTIO.
O1 NAEKTPIKEG KAl NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIMA AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm  OUXVQ, EE0QTANOTA OTIWG PTTATAPIEG ATTAEG,
eTTavapopTIfOEVEG ) Addia, Ta oTToia o€
TEPITTTWON AavBaopévng XprRong r atroppiyng
uTTOpOUV va Bégouv o€ Kivduvo Tnv avBpwIrivn uyeia
Kai 1o ePIBEAAOv. QOT600, QUTA T GUCTATIKG Eival
aTrapaitnTa yia TN owaTh AgIToupyia TNG ouokeung. Ol
OUOKEUEG TTOU @EPOUV auTod TO OUHBOAO Sev ETTITPETTETAI
Va aTTOPPITITOVTal Hadi PE TO OIKIaKA aTTopPiMpaTa.

Ymodeifeig oxeTika pe ouoTartikd (REACH)
Evnuepwuéveg TTANPOPOPIEG OXETIKA PE TO GUOTATIKG
eival dlaBéoipeg atn dieuBuvon: www.kaercher.com/
REACH

MapeAkOpeva Kal aVTOAAGKTIKA

XpnoiyoTTolEiTe HOVO YVAOIA TTAPEAKOUEVA KAl YVACIA
avTAAAGKTIKG, KABWG auTE £yyUWVTal TNV 0OQAAR Kal
ATTPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUAG.

MANPOYOPIEG OXETIKG PE TO TTAPEAKOUEVA Kal TO
avtaAakTikG Ba Bpeite aTn dielBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eEOTTAIOCNOG

O mapadoTéog £E0TTAIONAG TNG CUOKEUNG OTTEIKOVIZETAI
emavw oTn ouokeuaoia. Katd Tnv agaipeon amé tn
ouokeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
2 TTEPITITWON TTOU AEITTOUV TTAPEAKOMEVQ ) £XOUV
TTPOKANBEi {NUIEG KATA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TIPOUNBEUTH 0aG.

Eyyonon

Ye KGBe xwpa IoXUouV ol 6pol eyyUnong ol OTToio!
ekdidovTal a1rd TNV apuddia eTaipeia SIAVOUARG Hag.
Tuxov BAGBeg oTn cuokeur) oag £mdlopOwvovTal aTréd
EPAG XWPIG Xpéwan eviog TnG TTpoBeoiag eyyunang,
£@OooV opeilovtal o€ GPAAPa UNIKOU i KOTOOKEUNG. Z€
TIEPITITWON €yyUnong ateubuvBeite oTov TTPOUNBEUTA
0ag i To TTANCIE0TEPO £60UCIOBOTNUEVO TUAKA
€CUTTNPETNONG TTEAATWV, TTPOCKOMI(OVTAG TO
TTOPACTATIKO TNG ayopdG.

(y1a dieubuvaeig BAETTE TNV TTHiow OeAiIda)

Ytodeigeig aocpalegiag

Mpiv a1é TNV TIPWTN XPAON TNG CUOKEUNG, dlaBdaoTe
auTd To KEPAAaIO aopaAeiag KaBWG Kal To £yXEIPidIo
odnyiwv XpAong. E@appdlete auTtég TIG 0dnyieg.
DuAdETE TIG 0dNYiEG XPAONG VIO UETAYEVETTEPN XPAON i
yia TOV €TTOUEVO IBIOKTATN.

o ExT6g a1md TIg UTTOSEIEEIG OTO £YXEIPIdIO XPrONG
TIPETTEl VA TNPEITE KAl TOUG I0XUOVTEG YEVIKOUG
Kavoviopoug ac@aAegiag Kal TTpOANYNG aTuXnUATwWV.

o O1 TTPOEIBOTTOINTIKEG TTIVAKIDES KAl Of TTIVOKIDEG
uTrodEigewv TToU gival TOTTOBETNUEVEG GTO EPYAAEio,
TIAPEXOUV ONUAVTIKEG UTTODEIEEIG YIa TNV ao@AAR
AerToupyia.

AilaBaBpioeig KIvdUivwyv

A KINAYNOZ

e Ymodeién dueoou kivdUvou, o orroiog odnyei o€
ooBapous Tpaupatiouous fi Bavaro.

AN TTPOEIAOIOIHEH

o YmodeiEn mBavwg emikivduvng KatdoTaaong, n ormoia
umopei va odnyrioel o oofapous Tpauuanouous
Bavaro.

&N TTPOXOXH

o YmodeiEn mbavwg emikivduvng KatdoTaaong, n ormoia
UTTOPEI va 00Nynoel 0g EAQPPEIS TPauuaTIouoUs.

NMPOXOXH

o YmodeiEn mBavwg emikivduvng KaTdoTaaong, n ormoia
utTopei va 0dnynoel o€ UAIKES Cnuies.

HAekTpIKG £apTAHAT
A KINAYNOZ « Mn BuBiete T ouokeun péoa

aro vepo. © Mnv 1omToBeTeite TTOTE QyWyILA AVTIKEEVQ,
T.X. KaroaBidia rj rapdpoia, aTnv uTTodox1) POPTIOTA TNG
OUOKeUNS. ® Mnv akouuTrdre ToTé ETaQES 1 KaAwdIa.
o Mnv mpokaAeite pOopés 1 {NUIES OTO NAEKTPIKO
kaAwodio marwvrag, médoviag fi Tpafwvrag To mavw
armé aixuNPES GKPES. ® SUVOEETE T OUOKEUN UOVO O€
evardaoaduevo pevua. H avaypagpduevn téon otnv
MvVaKida TUTTOU TTPETTEI va Eival idia e TNV 1GoN NS
TNyNg peuuarog. ® XpnoiUoTTOIEITE T OUOKEUN U6VO
péow evog BIakOTTTN TTpoaTaciag amréd pedua d1Iappong
(éwg 30 mA).

&\ TIPOEIAOITOIHZH e Aviikasiorére
apéowg Tov TUXOV xaAaouévo opriath padi ue To
KaAwodio QopTioT XpnoiuoTToIwVTIag yvioia
aviaAAQKTIKG. ® ATTEVEQYOTTOIEITE TN CUOKEUN TTPIV aTTo
KGOe epyaoia ouvTripnong Kai armroouvVOEETE TO
PEULATOANTTTH. ® H OUOKEUN TTEPIEXEI NAEKTPIKG SOUIKG
e&aprrpara, unv v KaBapidete KATw amd TPEXOUUEVO
VEPO. ® SUVOEETE TN GUOKEUN UOVO O€ NAEKTPIKN TTaPOXN
n orroia éxel yiver amo e€eidIkeupévo NAeKTPoAGyo kard
10 mpdrurro IEC 60364-1.
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A\ [TIPOXZOXH e Avatérere TIC EpYQOiES
EMMOKEUNS UOVO OTO £E0UCI0O0TNUEVO TURUA
géurrnpétnong meAarwv. e Mpiv aré kGOe véa xprnon
EAEYXETE TNV KA KaTdoTaon Kai Tnv aceaAsia
Aeiroupyiag oTn OUOKeUn Kai OTa TTAPEAKOUEVE TG,
101aitepa 10 KaAwdIo NAEKTPIKAS Tpopodoaoiag Kail TO
KaAwdio TpoéKTaong. 2 mepitTwaon NUIAS

armoouVvOEDTE TO QIS KAl [NV XPNOIUOTTOIEITE TN OUCKEUN.

®DopTIoTAG

A KINAYNOZ « Mnv akouurtrare moré e uypda
XEpia 10 QIS peduarog oUTe TV Tpida peuuarog. e Mn
XpPnaoiuoTtoleite To PoprtioTr o€ epiBdAdov émou
uTTapxeEl KivOuvog ekpRgewvy.

N TIPOEIAOIOIHEH « lMpooraréyre 10
NAEKTPIKG KaAwdIo arrd BepudTnTa, aixunpéS GKPES,
Addia kai KivoUueva uépn g ouoKeung. e Mnv
KAAUTTTETE TIC UTTATAPIES KATA TN OIGPKEIA TNS POPTIONS
KOl aQAVETE aVOIKTO TO Gvolyua agpiouou. e Mnv
avoiyere 10 @oprioTt. O1 emOI0pOWOEIS TTPETTEI va
yivovrai uévo amo eE€IGIKEUUEVO TTPOOWTTIKO.

o Poprilete TN CUCTOIXIA UTTATAPIWY [IOVO LIE TOV
evOedelyuévo poprTioTr. e AvTIKaBIoTATE auéowg ToV
TUXOV xaAaouévo oprioTh padi ue To KaAwdio QopTIoTh
XPNOILOTTOIWVTAS YVAOIa aVIaAAGKTIKG.

AN [TPOXOXH . Mn xpnoiuorroleite T0 QopTIOTH,
orav givar Bpeyuévog 1 BPWUIKOS. ® Mn LETaQEPETE TOV
POPTIOTH KPATWVTAS TOV aTT0 TO NAEKTPIKO KaAwdIo.

o Mnv Aeitoupyeire tn ouokeun padi ue GAAeG CUOKEUES
o€ KaAwodla mpoékTaong ue moAlmpia. e Mnv
ATTOCUVOEETE TOV PEUNATOANTITN QTTO TNV TTPIlA,
mavovrag 10 kopdovi Auxviag.

TMTPOXZOXH « Xpnaoiuorrolgite Kal armroBnkeUveTe Tov
@oprioTh HOvo g€ ENPoUS XWPOUG.

Mmarapia

A KINAYNOZ « Mnv ekOérere TV
emavagopndouevn utrarapia o€ évrovn nAilakn
akTivoBoAia, Bspudrnra 1 ewrid.

AN TMPOEIAOINOIHZH « ®oprilere Tn oUOKEUN
HOVO LIE TOV OUVOOEUTIKO YVHOIO QOPTIOTH i UE QOPTITTH
eykekpiuévo amé v KARCHER.

XpnoiyotroinaTe Tov ak6AouBo TTpocappuoyEa:

™  HC|Pso7]

TTIPOEIAOITOIH2H e Kivouvos
BpaxukukAwparog. Mnv avoiyere tnv pmrarapia.
EmimmAéov, umropouv va diapuyouv epedIaTIKOi aTuoi i
KauoTIKG uypd.

TNMPOXOXH « AuTr) n ouokeur) 81a0ETel un
QAVTIKATAOTACIUES UTTATAPIES. Agv I0XUEl YIA CUOKEUES LIE
ouaTolxia uTTaTapIWV TTOU UTTOPET va avTIKaTaoTaBel.

Aogalrg xprion
A KINAYNOZ « Kivéuvog aopuéiag. Puldooere

TIC peuPPaves ouokeuaoiag uakpid amé maidid.

A\ [IPOEIAOIOIHEH . Xpnaoiuorroleite 10
EpyaAgio povo yia Tov OKOTTO TToU TTPOOPILETAl.
AauBavere urréwn TIC TOTTIKES OUVONKES Kl TIPOOEXETE
Kartd 1 Xpnon tou epyaAsiou Tnv mapouaia AAAwv
avBpwtwy, Kai I01aiTEpa TaIdIwV. e 2€ eMKIVOUVOUS
XWpPoug (T1.X. O€ TPATHPIA KAUTIUWV) TNPEITE TOUG

avdAoyoug kavoviouous acpaAeiag. IMoté unv
AgiToupyeire 1o unxdvnua o€ xwpPoug e Kivouvo
ekpnéewv. o Maidid kai Groua mou dev yvwpidouv TIS
00nyies autég, Oev TPETTEI va AEITOUPYOUV T GUOKEUN.
Torrikég diarGéeis umopoUv va Uueoouy TNV nAikia Tou
XEIPIOTN. ® AUTI NN OUOKEUN &gV ETTITPETTETAI VA
xpnaiuorroigitar arrd maidid n amméd eVAAIKES e
TTEPIOPIOUEVES OWUATIKES, AIOONTNPIAKES 1) VONTIKES
IKaVOTNTES KABWS OUTE Kai aTré dToua 1Tou O&V
yvwpidouv auTég TIC 00nYieS. ® ATOUQ IE TTEPIOPIOHEVES
OWUATIKES, aITONTNPIAKES 1} VONTIKES IKAVOTNTES 1 XWPIS
ETTAPKN TTEIPA Kal YVWOEIS ETITPETTETAI VA
XPNOIUOTTOIoUV TN OUOKEUN OV g eTTRAEWN 1 av Toug
éxer €nynBei amrd drouo umetBuvo yia TNV aoeaeid
TOUS N a0QaANS xpHon TNG CUOKEUNS Kal aVv KaTavoouv
TOUS KIVOUVOUS TTOU UTTOPOUV Va TTPOKUWOUV amd
auriv. e Ta maidid Oev emiTpémeral va maifouv Ue
ouokeun. ® EmBAémere ta maidid, wore va giote BéBaior
or1 Oev mmaifouv ue T OUOKeUn. ® Na éxeTe T OUOKEUN
Hakpid arré maidid érav givar ouvOedepévn 010 pEduQ 1
orav wuxeral. o O kaBapioudS Kai ) ouvrApnon xpHRoTn
EMTPETTETAI VA TTPAYUATOTTOIOUVTAl aTTé TTaIdId UOVO
utr6 emiBAewn. o lNpooraréywre 1o kaAwdio olvdeong
armré BepudTnta, aixunpPES akpes, Aadia kai
QUTOKIVOUUEVA UéPN TN OUOKEUNG. ® Ta uépn Tou
owparog oag (m.x. OAXTUAa, Tpixes) TPETTEl va uévouv
HaKPIG aTTd TOUS TTEPIOTPEPOUEVOUS KUAIVOPOUS
kaBapiouou e Kivouvog Tpauuatiopol amo aixunpd
avrikeipeva (.x. Opavouara). Kard rov kabapioué mng
KePaANg dammédou mpooTaTéWre Ta XEpia oag.

AN [TIPOZOXH « Mnv xpnoiuorroigite Tn GUOKEUN,
EQV VWPITEPQ EXEI TTETEI, YEPEI EUPAVEIS JNUIES I
TaPOUCIAdel BIAPPOES. ® XPOILIOTIOIEITE 1) ATTOBNKEUETE
TN OUOKEUN Uévo OUUQWVA UE TNV TTEPIYPAPR Kal/f TIS
EIKOVES. ® KivOuvog atuxnudrwy kai mpokAnong {nuiwv
amré avartpoth NS ouoKeung. Mpiv atré KGOe evépyeia e
1 OTN CUOKEUR QPOVTIOTE yia TV UOTABEIa TS
ouoKeung. ® Mnv aQrivere oTé Tn GUOKEUN XwpPiS
emiBAeywn, 600 Bpiokeral o€ Asitoupyia.

TMPOXZOXH e znuiéc om ouokeun. Myv pixvere
T0TE OTO OOXEIO VEPOU BIAAUTES, UYPQ TTOU TTEPIEXOUV
O1aAUTES N LN apaiwpéva oééa (TT.x. aTTopPUTTAVTIKG,
Bevdivn, apaiwTiké xpwudTwy Kair akeTovn).

® EvepyoTTOIEiTE TN OUOKEUN IOVO OTAV EXETE
rormoBerrioel Ta doxeia kabapoU kai BPWUIKOU VEPOU.

® Me 1 OUOKEUR NV KAVETE avappoenan aixunpwy N
peyGAwy avrikepévwy, 6w 1.x. Bpadouara, xalikia
Koppdria maixvidiwy. e Mnv pixvere oto doxeio kaBapou
vepoU oéika oééa, SIaAUTIKG aAdTwy, aiBépia éAaia oute
mapopoies ouaics. lpooéére emiong va unv
AVAPPOPHOETE QUTES TISC OUTIES LIE T OUOKEUI).

® XnOIUOTTOIEITE TN CUOKEUN [IOVO O€ OKANpd dameda
e adiaBpoxn emioTpwaon, 6Iwg 1.X. AouoTPAPIOLEVO
mapké, euayié mAakdkia n linoleum. e Mnv
XPNOIUOTIOIEITE TN OUTKEUN Yia Tov KaBapioud xaAiwv i
HOKeTWY. ® Mnv odnyeire Tn ouokeun mavw amo 1a
mAéypara darrédou Twv ouaTnudrwy Bépuavong. H
OUOKEUN OEV UTTOPEI va avappoproel TO §EpXOUEVO
vePOS Udwp OTav mepvael Tavw amo 1a TAEyuara. e ¢
TePITTwon peydAwv diaeiuudrwy epyaciag Kabwgs kai
HETA TN XPHON ATTEVEQYOTTOINOTE TN CUOKEUN QT TOV
KUpIO OIaKOTTTN Kal aTTOUVOEDTE TO QIS TOU (QPOPTIOTH
amré v mpida. @ Mnv xpnoiuoTTOIEiTE TN OUOKEUN O€
Bepuokpaaics kdrw armré 0 °C. e [poararéywre T
ouokeun aré n Bpoxn. Mnv amoOnKeUeTe TN OUTKEUN
o€ uTTaiBpio xwpeo.
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ZUuBoOAG ETTAVW OTN CUOKEUN

(X

e >(ppBoAa yia Tn Acitoupyia KaBapiopyoU CUOKEUNG
UETA TNV OAOKAPWON TNG £PYOTIAg UTTAPXOUV:

e [lpocidoTroinan yia pn ToTTo0ETNON
TNG OUOKEURG KATW aTTé VEPS
UTTAPXEL:

— OTO KATW PEPOG TNG KEPAANG
daTrédou.

— Xapayuéva oTov Babu dioko Tou aTaBuoU
kaBapiouou,

— WG AUTOKOAANTA OTO TTIoW PEPOG TOU doxEioU
kaBapou vepou.

e ZUPBoAa yia atrac@daAion Tou doxeiou BPwHIKOU
vepoU A Tou oTaBPoU GTABPUEUTNG UTTAPXOUV:

— WG aUTOKOAANTO OTO KOUUTTI ATTAOPAAIoNG yIa TO
doxeio BpwHIKOU vepoU 1 Tov oTaBud
aTabpeuong.

Xpron kai TepIypa@r Twv cupBoAwv (avatpégTe aTo
KeEPAAalo KabBapiouds kepaAng eddgoug ue diadikaoia
amémAuong).

Mepiypa@n oUOKEUNG
2€ auTéG TIG 0dNYieg AsIToupyiag TTEPIYPAPETAl O
péyioTog duvardg £EOTTAIONSG. ZT0 TTAPAdOTED UAIKO
UTTAPXOUV dIaPopEG avaAoya Pe To HOVTEAO (avaTpégTe
aTn OUOKeUaaiay).
MNa Ta oxRuara deite Tn o€Aida SiaypappaTwy.
Eikéva A

(™ Miakomng ON/OFF
KoupTri evioxupévng Aeimoupyiag

Augavel Tnv TaxuTnTa TWV KUAIVOpWY Kal TNV
TT006TNTA VEPOU YIa ETTIHOVEG BPOMIEG
@ KoupTri yia pUBuion 1ng Babuidag kabapiopou
EvaAayr peTagu Babuidwy kabapiopou 1 kai 2
‘Evdeign "Babuida kabapiopou 2"
Augnuévn TaxutnTa KUAIiVOpwY Kail TToooTnTa VEPOU
‘Evdeign "Babuida kabapiopou 1"
Kavovikn TaxutnTta KUAivopwv Kal TToodTnTa vEPoU
‘Evdeign "MAX" (KOKKIVO)
To doxeio BpuwHIKou vePOU gival YEPGTO

‘Evdeign "MIN" (utrAe)
To doxeio kaBapou vepou eival adeio

®@ Q0 @ @

‘Evdeign "Mmatapia” (Trpdoivo)
‘EvOeIgn @opTIong TNG YTTaTapiog

AvtioNioBnTIKA XeIpoAapr) yia atrdéBeon o€ Toixo
XelpoAaBn
Aoxeio kaBapou vepol

ATIOOTTWHEVA QIATPO TPIXWV

@EReG®

Koupti amac@dNiong yia doxeio BpwpIkou vepou
Kal oTaBud oTdbueucng

KUAIvBpol kaBapiouou (4 x)

@ Aoxeio akdBapTou vepou

* dwiopog LED

@ KoupTti atmac@aAiong yia @iATpa TpIxwv

Ymodoxn @opTioTh

Z1a8uéG oTABUEUONG

100p66 kaBapiopou pe BoupTaa kabapiopou
@ PopTIOTAG PE KAAWDIO PEPTIONG

@ * KOAIvdpol kaBapiopou yia TéTpiva ddmeda (4 x)
@3) AroppuTravTiké RM 536 (30 ml)

* ATroppuTravTiké RM 537 (30 ml)

@5 * AmoppuTavTiké RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

ZuvapupoAdynon

ZuvapuoAoynon pdaBdou xeipoAafng
KpatioTte o1aBepd Tn BACIKr) GUOKEUN.
TotroBetA0TE TO KAAWDIO GTOV 08NYS TOU TTAACTIKOU
OUVOETAPA KAl GTEPEWOTE TO.

TotroBeTAOTE TN PARDO XEIPOAAPBAG PEXPI TEPUA OTN
Baaoikn cuokeun, €101 WOTE va KoupTrwoel. H
pPaRd0G xeIpoAapng TTpéTel va epappdlel oTabepG
OTn GUOKEUN.

Eikéva B

Oéon oe AaiToupyia

DopTion
2uvdEaTe TO KOAWBIO POPTIONG TOU POPTIOTH GTNV
uTr0d0X 1 QPOPTIOTH TNG GUOKEUNG.
Eikéva C
2uvdEaTE TO QIG PEUPATOG TOU POPTIOTH GTNV TTPila.
O1 evdelkTIKEG Auxvieg LED Seixvouv Tnv Tpéxouca
KaTaoTOON POPTIONG TNG MTTATAPIOG.
Eikéva D
Katd Tn @opTIon HIag eVIEAWS EKPOPICHEVNG
ytraTapiag avaBoofrivouv Kai ol 3 eVOEIKTIKEG
Auxvieg LED d1ad0x1k@ a1ré KaTw TTPOog Ta ETAVW.
Av n @bpTion TNG pTTaTapiag eival oto 1/3, avapel
Moviya n katw LED, evw o1 dUo emmdvw LED
ouveyifouv va avapBoofrivouv.
Av n @épTIOoN TNG PTTaTapiag gival oTa 2/3, avdBouv
HOviIpa o1 dUo k&Tw LED evw n emévw LED ouveyidel
va avaBooBrvel.
H ptrarapia @oprtidetal TTARPWG PETE aTTo 4 WPEG.
A@QOU QopPTIOTEI N PTTATAPIA, OI 3 EVOEIKTIKEG AUXVIES
LED Trapapévouv avappéveg yia 60 Aetrtd. ‘Emerra,
ol evOeIKTIKEG Auxvieg LED aBrjvouv.
MeTd Tn @OpTION, ATTOOUVOEDTE TO PIG TOU POPTIOTH
atd Tnv Tpida.
Eikéva E
ATTOOUVOEDTE TO KAAWDIO POPTIONG OTTO TN
OUOKEUN.

N =

[

-

N

[

>

TotmoBérnon doxeiou BPWHIKOU VEPOU

. ToToBEeTAOTE TN OUOKEUN OTN WETN Tou doxeiou
Bpwuikou vepou €101 WOTE va gival TOTTOBETNUEVN
avApETa aTOUG KUAIVOPOUG KaI OTN GUVEXEID va
KOUMTTWOEI JE XapaKTNPIoTIKS fxo. H Béon Tou
doxeiou 0w Oev gival oNUAVTIKA €TTEISN PTTOPEI va
XPNOIMOTTOINBEI OTN CUOKEUR Kal OTIG dUO KaTd
UAKOG KOTEUBUVOEIG.
Eikéva F
To Soxeio BPWHIKOU VEPOU TIPETTEI VA EQAPHOLE!
oTaBepd OTN OUOKEUN.

-
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Fépiopa doyxeiou kaBapol vepou

1. ThdoTte 10 Soxeio kaBapoU vepoU aTrd TIG TTAAIVEG
E00XEG KAl AQAIPEDTE TO OTTO T GUOKEUN.

2. Avoigte TNV TaTIa TOU dOXEIOU KAl OTPEYTE TNV OTO
AL,
Eikéva G

3. TepioTe 10 do)Eio KABAPOU VEPOU pE KPUO 1) XAIapd
vepo Bpuong.

4. Edv eival amapaitnTo, TpooBéaTe 1o doyeio
KaBapou vepou kaBapIaTIKA Kal TTPOIOVTa @POVTIdAG
g KARCHER.

NMPOXOXH
YmepBoAikn i} EAAITri¢ SoooAoyia Twv mMPoidvrwv
kaBapiouou Kai gpovridag
Mrropei va 0dnyroer o€ kako ammoréAsoua kabapiouou.
lMpoaoéére tn ouvioTwuevn 660N Twv TPOIOVTWY
kaBapiouou f povridag.
5. KAeioTe Tnv 110
6. TotmoBeTioTE TO dOXEIO KABAPOU VEPOU OTN
OUOKEUN.
Eikéva H
To doxeio kaBapou vepoU TTPETTEI Va EQAPUOLE!
oTaBepd OTN OCUOKEUR.

[evikég TTANPOPOPIEG OXETIKA UE TOV
XEIPIOCHO

IMIPOXOXH

Yypaoia

YAIkéS {nuiég o€ euaiobnra dameda

[Tpiv XpNOIUOTTOINTETE TN OUCKEUN, EAEYETE TV avToxn
TOU TTATWUATOS OTO VEPO T KATTOIO aTTOUEPO TNUEIO.
Mnyv kaBapilere dGmTeda e EMOTPWOEIS EUAITONTES OTO
VEPO, OTTWC TT.X. OATTESQ QTTO AKATEPYATTO PEAAD,
emeidn utopei va d1elodUaEl uypaadia Kal va TTPOKAAETE!
{dnuia aro damedo.

TMPOXOXH

YAikég {nuiég

Znuiég oTn OUOKeUnN armmd aixunpd, peydia, oykwon

QVTIKEIEVQ.

H ouokeun dev mpérel va ammobnkeveral 1 va

Xpnaiuortroigirtal Tavw o€ OKANPES xovOPOEIOEIS BOOUIES

N o€ avrikeipeva, KaBwg autd Ta UAIKG uTropouv va

KoAAfjoouv Katw arrd 10 Katw arrd 10 doxEio BpwuIKou

VEPOU Kal va TTPOKAAEOOUV ypaTaouVvIES OTOo OATTEDO Kal

10 dOXEIO.

Mpiv EekivAoeTe TV gpyaaia kai TTPIV aToONKEUOETE TN

OUOKEUN, aQaIpETTE QVTIKEIUEVA OTTwG 11.X. Bpalouara,

Xalikia, Bides ry e€aprruara maixvidiwy arréd o TaTwua.

Eikéva AH

Ymédein

Epyaoreite mpog 1a miow mpog TV mépTa, WOTE va NV

UTTGPXOUV QITOTUTTWUATA OTO PPECKOKABAPIOUEVO

odarmedo.

Eikéva Al

e O kaBapiopdg Tou daTrESOU TIPAYUATOTIOIEITAI UE
UETOKIVNON TNG GUOKEUNG EUTTPOG Kal TTOW HPE
TaXUTNTA TTAPOPOIA PE TNV NAEKTPIKF) GKOUTTA.

® X¢g TTEPITITWON évTovng PUTTAVONG EVEPYOTTOINOTE
TNV gvioxupévn Aeitoupyia. MNa Tov okotré auTo,
KPATAOTE TTATNPEVO TO KOUNTTI AciToupyiag Boost.
‘Otav evepyotroinBei n evioxupévn Acitoupyia
augavetail n TaxUTNTa Twv KUAIVOPWV Kal N TToooTnTa
vepou. H evioxupévn Aeimoupyia ptropei va
evepyoTrolEiTal oTIG Babpideg kaBapiopou 1 kai 2.
Ortav evepyotroinBei n evioxupévn Aeitoupyia

avapoaofrvel n £veign Tng avtioToixng Babuidag
KaoBapiopou. AQrCTE TN CUOKEUN va KIvnBei apyd
TIGVW OTO TTATWHA XWPIG VO AOKEITE TTiEan oTn
OUOKEUN.
Eikéva K
e Avdhoya ue Tov ayopaouévo eEOTTAIONO diaTiBevtal
O1aPOPETIKOI KUAIVOPOI. To XpWHO TwV KUAIVOpWYV
utrodeIKVUEl TN XProN Yia TNV OTToia VOEiKvUVTal
1B1aiTepa.
— Tkp1 / kiTpIvol KUAIVDPOL: YEVIKAG XPAONG
— KUAivdpol pe paupeg Awpideg: MNa Tov kaBapioud
OKANPWYV SATTEBWV (TT.X. TTETPIVWV, KEPAMIKWYV).
Aev gvdeikvuvTal yia euaioBnTta daTTeda atTd
QUOIKN TTETPA (TT.X. HAPPAPO, TEPAKOTA).
Ymédeién
Ta téAeio amoréAeoua kabapiouou, TTAUVETE TOUS
kUAivdpoug aro mAuvrrpio atoug 60 °C mpiv TNV mpwrn
Xxpnon.

0Odnyieg yia Tnv epyacia

MPOZOXH

AvegéAgykTn perakivnon

ZnuIéG 0Tn CUOKEUN Kai Tov yUpw XWpPo

MOoAig evepyorroinBei n ouokeun, o1 KUAIvEpol

kabapiouou apxifouv va TTEPIOTPEPOVTAL.

Kpariote n AaBn €101 WOTE n GUOKEUN va unv KIVeiTai

Hovn mg.

MPOXOXH

Xwpic ra doxeia kabapou kai BPWUIKOU VEPOU

YAIkéS Qnuiés

Mpiv Eekivioere 11 epyaoies kabapiouou, Befaiwbeite

or1 10 doxeio kabapou vepou givail yeUArTo e vepo Kal To

doxeio BPWUIKOU VEPOU éxel TOTTOBETNOET OTH TUOKEUN.

1. MatoTe Tov diakdtTn ON/OFF.

Eikéva |

H ouokeun gvepyoTrolgiTal.

AvaBel n évdeign Babuidag kabapiopou 1 yia
Kavovikn TaxUTnTa KUAiVEpwv Kal TToodTnTa vePou.

2. Yypdvete TOUG KUAIVOPOUG.

a KpatAoTe TaTnuévo To KOUUTTI EVIOXUPEVNG
AerToupyiag.

b OdnynoTe 10 PNXAvnua eUTTPOG Kal THow, €W
610U o1 KUAIVOpOI uypavBoUV ETTAPKWG.

3. Av xpeiadeTal, Je TO avTioTOIXO KOUMTTI aAAGETE OTN
Babuida kabapiouou 2.

Eikéva J

H tax0tnTa Twv KUAivEpwv Kal n ToodTnTa vepou
augdavovrai.

H évdeign Babuidag kabapiouou 2 avael.

Ymédeién

H pubuion g Babuidag kabapiouol 11y 2 €aprarai

armré TNV EMIPAVEIA TTOU TTPOKEITAI va KaBapIOTEr (T7.X.

EUAo 1 matwpa arré méTpa).

Kard tnv mpwrn évapén xprions, n OUCKEUN EXEl

pubuiotei otn Babuida kabapiouou 1.

Meré amré diakorrry epyaoiag i ammd emavekkivnon

gvepyoroigital Tavra n teAeutaia puBuiouévn Babuida

kabapiouou.

4. Edv eival ammapaitnTo, yia Tov KaBapiopd eTmiovwy
aKaBaPOIWV EVEPYOTTOIAOTE TNV EVIOXUMEVN
Aeitoupyia (BA. etTiong ke@aAaio [evikéG
TTANPOYOPIES OXETIKG LIE TOV XEIPIOUO).

Eikéva K
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Aidpkeia prrartapiag

ZTnv évdeign "Mmatapia” epgavifetal n didpkeia TNG

JTaropiag:

e AvdBouv 3 LED - 3/3 didpkeia ptratapiag (TTARpng)

e Avdpouv 2 LED - 2/3 didpkeia ptratapiag

e Avdpel 1 LED - 1/3 didpkeia ptratapiag
Eikéva N

AKoUOTIKG i OTTTIKG orjpaTa TTpoeIdoTToIoUV yia ddeia

uTTOTOpIa.

e [lepitrou 5 AeTITO TTPOTOU adeldioel TEAEIWG N
yTTaTapia, akoUyeTal £va NXNTIKO afpa dU0 Popég
Kal n k&tw LED avaBooBrvel.

o [epitrou 1,5 AeTrTd TTpOTOU 0dEIGTEl TEAEIWG N
JTTaTapia, akKoUyeTal éva NXNTIKO UG 2 QOPES Kal
n k&tw LED avaBoofrvel.

o AQOTOU EKPOPTIOTEI EVIEAWG N UTTATAPIa KAl
atrevepyoTroindei N ouokeur), N kaTw LED
avaBoaBrvel o ypriyopa yia 60 deuTepOAeTTA.

Ekkévwon doxeiou vepoU

e MOAIG To Soxeio BPWHIKOU veEPOU yepioel, n £vOeign
"MAX" avdBer (KOKKIVN) KaI aKOUYETAI AKOUGTIKO
onfua.

Eikéva M

e MeTtd atmd 60 deutepAAeTIT AKOUYETAI £va NXNTIKO
onfpa yia deUTEPN POPA KAI N CUCKEUR
QATTEVEPYOTTOIEITAI.

o MOAIg n ouokeur atrevepyotroinBei, n évdeign "MAX"
avaBooBrvel (kOkkivn) yia 10 SeutepOAeTTTA.

e ‘000 10 doyEio BPUWUIKOU VEPOU €ival YEUATO KOl N
£vdeign "MAX" avaBel (kokkivn), n diadikacia §exiva
gava kai emavaiapBdavovtal Ta akéAouba duo
BrAuaTa:

a H ouokeun pymopei aAI va evepyoTroindei.
b H ouokeur Aeitoupyei yia dAAa 60 SeuTepOAeTITa
Kal HeTa AN oBAvel.
1. MatAoTte Tov diakétTn ON/OFF.
H ouokeun atmevepyoTtroigital.

2. Me 10 TT6dI TTECTE TO KOUNTTI aTTac@AAIoNG yIa TO
OoxEio BPWHIKOU VEPOU KAl ONKWAOTE TN CUCKEUR.
Eikéva O
To doxeio BPWUIKOU VEPOU ATTOOUVOEETAI ATTO TN
OUOKEUR.

3. Ta TNV eKKEVWON, UNV PETAPEPETE TO DOXEIO
Bpwpikou vepoU aTrd To eTTAVW KAAUPUA, OAAG
opIgdvTIa Kal pE Ta dUO xEpIa aTTd TIG OTEVEG
TTAEUPEG.

4. AdeidoTe T0 doXEi0 BPWHIKOU vEPOU OTTO TO AVOIyHa
070 KATTaKI. Edv n Bpwuid €£xel KOAAOEI, aaipéaTe
TO KATTAKI TOU BoXEiOU BPWHIKOU VEPOU Kal
EeAUVeTE TO Soxeio pe vepod TnG Bpuong.

5. TotoBetioTE TO BOXEIO BPWHIKOU VEPOU (BA.
Ke@aAaio Torrobérnan doxeiou Bpwpuikou vepoU).

MpooBnkn kaBapIoTIKOU UYPOU

e Orav 10 doyeio kaBapou vepou gival adelo, n Evoeign
"MIN" avaBel (UTTAE) Kal aKOUYETAI OKOUOTIKO ONua.
Eikéva L

o Qg utrevBUUION, TO AKOUGTIKG ONua akoUyETal pia
POPA TO AETTTO.

1. TepioTe To Soxeio kaBapol vepoU (BA. kepdAaio
éuioua doyeiou kabapou vepou).

AilakoTr} AgiToupyiag

NMPOZOXH

Yypoi kUAivépor
Znuiég amo vypaaia o€ euaiobnra dameda

€ TEPITTTWON PEYGAWV SIaAEIUUGTWY EPYATIAG, PEPVETE
T OUOKEUR OToV OTaBud OTaBuEUanS WaTe va
ammopeuxBouv Tuxov nuiés o€ euaiobnra dameda amod
TOUS UypOUS KUAIVOPOUG.
1. MatoTe Tov diakdtTn ON/OFF.

H ouokeun atmevepyoTroigital.
2. TomoBeTAOTE T GUOKEUN OTOV OTABPO OTEBPEUONG.
Ymédeién
Edv romroBerrioete Tn ouoKeun aTov oTabud otdbusuonsg
XWwpIc doxEIo BPWHIKOU VEPOU, yIa VA TNV AQPAIPECETE
TTPETTEN va TTATAOETE TO KOUUTTI QmTac@aAIong.
Eikéva AF

TeppaTiopog Aeitoupyiag
1. MatoTe Tov diakdtTn ON/OFF.
H ouokeun atmevepyoTroigital.
2. TomoBeTAOTE TN CUOKEUR OTOV OTABPO OTABUEUONG.
Eikéva AB

MPOXOXH

IMpookoAAnuévn Bpouia

H mpookoAAnuévn Bpouid utropei va karaoTpéwel

poviIua T CUCKEUN.

SuvioTdral va kabapidete TANPWS TN OUOKEUN UETA aTTo

KGOe xpnon.

3. KabBapioTe TN guokeun (BA. kepdhaio Ppovrida kai
ouvripnaon).

Atrofkeuon oUOKEUNG

NMPOXOXH

Yypd / uypn purravon

Av Kkaré tnv amoBrikeuon n ouokeun eéakoAoubei va

TTEPIEXEI UYPQ / UYPES akaBapaies, autd PTTopEi va

mpokaAéoel duowdia.

Kard tnv ammobrkeuon NG CUOKEUNAS, adeIdoTe TARPWS

Ta Soxeia kabapou kai BPWUIKOU VEPOU.

Me ™ BoUproa kaBapiouoU apaipéaTe TIS TPIXES Kal Ta

owuaridia pUTTwv aro 10 YIATPO TPIXWV OTO KATTAKI TNS

KePaAng darrédou.

Aqnorte Toug kabapiouévoug KUAivopous va

OTEYVWOOUV OTOV aépa, T.X. TOTTOBETNUEVOUS OTN

ouokeun otov oTabud otdBueuong. Mnv romroBereire

TOUS UYpOUS KUAIVOPOUS O¢€ KAEIOTG viouAdmia yia va

OTEYVWOOUV.

1. TomoBetAoTE TO GdEI0 dOYXEIO BPUWUIKOU VEPOU OTOV
oTaBu6 KabBapIopoU yia va OTEYVWOEL.

a TomoBeTAOTE TN CUOKEUA GTOV OTABOUO
0Ta0PEUONG Kal a0QAAIOTE TNV €KEI.

b ZTn ouvéxeia, TOTTOBETATTE TN CUOKEUN UE TOV
oT10Opd 0TéBpuEUONG aToV OTABUS KaBapPITHOU.
Eikéva AB

2. TomoBeTrOTE TOUG KaBapIopévoug KUAivOpoug aTn

OUOKEUN YIa VO OTEYVWOOUV.

Eikéva AC

3. ®oprioTe TNV pTratapia (BA. kepdhaio Péprion).
4. ®uAAOOCETE TN OUOKEUR O€ OTEYVOUG XWPOUG.
Eikéva AE

®povTida Kal cuvTiApnoNn

KaBapiopuog kepaAng eddagpoug e diadikaoia

amémAuong
MPOXOXH
YmoAgiuuara okovng 1y amoppurravrikou
H 6eéauevi Aupdrwy kai 1o QIATPO TpIxwWV TPETTEl va
kaBapidovral TAKTIKG, £T01 WOTE va Unv KoAAGve
akaBapaicg otn deéapevi i ata @iAtpa Tpixwv. Edv n
ouokeun Ogv KaBapiaTei ueTa 1o TépaAg NS Asiroupyiag,
Ta owparidla Bpwuids pmopolv va gpdéouv Ta giAtpa
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TPIXWV Kal TIC OxI0uES. ETmimAéov, n ouoowpeuon
pUTTWV Kai BakTnpiwv umopei va dnuioupynoel pia
duodpeaTtn ooun OTN OUOKEUN.

A@oU 0AokAnpwaoeTte Tnv gpyacia, TOTToBETHATE TN

ouokeun oTov a1abud kabapiopoU kai EEKIVATTE TN

Siadikaoia amromAvong.

Ka6BapioTe v Kepan marwparog otov orabud

kaBapiouou uévo xpnoipomolwvrag Tnv diadikaoia

autéuarou EEMAULATOC KAl OX1 LIE TO VA PIXVETE VEPO OTOV

o1a6uo EexwpioTd. BeBaiwbeite 611 Exel ouvOeBEei n

Oeéauevn Aupdrwy.

Mnv kpardre 10 KATW PEPOS TNS KEPAANS £6GpOoUS KATW

arré 10 VEPO.

Ymédeién

Ooo n évoeign "MAX" avaBer (kokkivn) kai 1o doxeio

Bpwuikou vepou dev éxel adeidael, n diadikacia

EemAuparog Oev ptropei va EekivrOEL.

Ymédeién

Kard ) diadikaoia EemAuuarog 1o LED otnv kepaAn

darrédou eival armevePyoTToINUEVO.

1. MatroTte Tov diakdTTn ON/OFF.

H ouokeur| atrevepyoTroigitai.

2. Ade16oTe T deCapevr) AupdTwy Kai
€TTaVATOTIOOETACTE TNV (BAETTE KEPAAQIO EKKEVWON
doxeiou vepou).

3. TomoBeTOTE TN CUOKEUN GTOV OTABUS KaBapiopou
ue adeia degapevr AUPATWY.

4. Tepiote Tn deCapevn ppéokou vepou pe 200 ml
PPETKOU VEPOU XWPIG TTPOidvTa kaBapiguoU r
ppovTidag (BA. kepdahaio éuioua doxeiou kabapol
vepou).

Eikéva P

Ymédeién

Kard n diadikaaoia emmAduarog Sev givar amapairnto va

TTPOCTOETETE ATTOPPUTTAVTIKG.

5. KpatAoTe Tautoxpova 1o diakétrtn ON / OFF kai To
KOUUTTi pUBUIONG Tou eTTiTTEdOU KaBapiopou yia 3
SeuTePOAETTTA.

AkouyeTal évag oG GAPATOG.
Eikéva Q

6. O evdeigeig 006vng avaBouv eavelAnuuéva amod
TIAVW TTPOG Ta KATW.
=Zekiva n d1adikagia atréTTAUCNG Kal SIOPKET TTEPITIOU
2 AerTd.

Eikéva R

Ymodeién

2mv apxn 1ng diadikaaoiag EETAJUATOG, 10 vePO TPEXE!

a6 1o doxeio kKaBapoU vepoU aTous KUAiVOPOUS yia

mepimou 80 deutepdAerra. Kard tn didpkeia autng
diadikaaiag n ouokeun 6ev akouyeral. Mévo oro TéAog
¢ diadikaaoiag EeTAUUATOG, ol KUAIVOpoI apxidouv va
mepiaTpépovrail yia mepimou 30 deutepoAemTa.

7. Otav ohokAnpwBei n diadikacia amémAuong,
aKoUyeTal évag YOG OruaTog Kal avapel n £voeign
«MAX» (KOKKIVN).

Eikéva S

8. [MatAoTE TO KOUPTT ATTEAEUBEPWONG YIa TN deCapevn
AUpPATWYV Kal TOTTOBETAGTE TN OUCKEUR OTOV OTABUO
oT1a0ueuong. H degapevr AupdTwy TTapapével oTov
oTabuéd kabapioyou.

Ymédein

Edv mpoomrabnoere va evepyorroifoere Eava 1 oUoKeun

orav 1o doxeio Bpwikou vepou eival yeuaro, n évoeién

"MAX" avaBoopnyver (kokkivn) yia 10 deutepdAemra.

H epyaagia kaBapiopou dev UTTOPEI va CUVEXIOTEI.

9. ZmpWwETE TO KOUNTTT OTTEAEUBEPWONG Yia TO GIATPO
TPIXWV TTPOG Ta HETQ.

Ta @iATpa TpIXWYV Byaivouv.

10. ToTTOBETAOTE TO PIATPO TPIXWYV OTOV OTAOUS
KaBapiopou.
Eikéva U

11. AaipéoTe TOUG KUAIVOPOUG Kal TOTTOBETHOTE TOUG
oToV OTABS6 KaBapIoHOU.
Eikéva V

12. MeTa@épeTe TOV 0TABUS KABOPIoKOU UE pIa
degapevh AupaTWY, QIATPO TPIXWV KAl KUAiVOPOUG
oTnNV TouaAéTa, Tov vepoxUTn A Tov Kado
ATTOPPIMPAETWY, OTTWG aTTAITEITAl.
Eikéva W

13. KaBapioTe Tn de€apevr Aupdtwyv (BA. kepdAaio
KabBapioudg doxeiou Bpwuikou vepou).

14. KaBapioTe Toug KUAivdpoug (BAETTE KEQGAaIO
KabBapiopog KuAivopwyv).

15. KaBapioTte 10 @iATpo TpIXwV (BAETTE KEPAAaIO
KabBapiouds giAtpwv 1pIXwv).

16. AdeIdioTE Kal OTEYVWOTE TOV OTaBUOS KaBapIopoU.

17. EGv uttdpyel akopa vepd aTn deCapevr) @pEOoKOU
VvEPOU, aQaipéoTe Kal adeldoTe T Segapev ppECKou
VvEPOU.

KaBapiouog doxeiou BpwHIKOU VEPOU

MPOZOXH

lpookoAAnuévn Bpouid

H mpookoAAnuévn Bpouid uTropei va KaraoTpéwel

poviua 1 OUOKEUN.

Kabapilere takTika 10 doxeio BpwHIKOU VEPOU.

Mo TTANpo@opieg OXETIKG pE TNV EVDEIEN Tou doxeiou

Bpwpikou vepou kai Tn diadikagia kaBapiopou Tou, BA.

KePAAalo Ekkévwon doxeiou vepoU.

1. AQaipéoTe TO KATTAKI TOU SoxEiou BPUWMIKOU VEPOU.
Eikéva X

2. KaBapioTe To doxeio Kal To KATTaKI JE VEPO TNG
Bpuong.

3. EvoMakTikd, utropeite va kaBapioeTe To doxeio
Bpwuikou vepoU OTO TTAUVTAPIO TTIATWV.

Ymédeién

H eAaoTikn evioyuon Tou kAarmérou Tou doxEiou

Bpwpuikou vepoU utropei va yiver koAAwdng Adyw tou

mAugiuarog oro mAuvrApio maTwy. Agv emTnpeaderai

Ouwgs n aTeyavornTa ng.

KaBapiopo6g kKuAivipwv
NMPOXOXH

KardAoimra amoppumravrikwv oToug KUAivépoug
Anuioupyia appou

Merda arré kaBe xprion mAEveTe TouS KUAivVOpoUGS ue
TpEXOUNEVO VEPS 1 KaBapioTe Toug aTo TAUVTHpIO.

MPOZOXH

BAdBn amé rov ka@apiouo Twv KUuAivépwyv pe
HaAaKTIKO 1) AByw xpriong oTeyvwrnpiou

BAGBn orig pikpoives

Kard rov kaBapioué aTo mAUVTHpIO NV XPnOIUOTTOIEITE
HAAQKTIKO pOUXWV.

Mnv rorroBereite TOoUG KUAIVOPOUS OTO OTEYVWTNAPIO.

NMPOZOXH

O1 kUAIvSpol kabapiopou kabapidovral xaAapoi kai
Xwpic emrAéov pouxa oTo mAuvTrpio
To mAuvrrpio utropei va utroorei {nuid.
TomoBetriaTe Toug KUAivdpoug ae dixTu yia dmAura kai
T01T00€TrIOTE OTO TTAUVTHPIO ETTITTAéOV poUxa.
1. MatoTe Tov diakdtTn ON/OFF.
H ouokeun atmevepyoTroigital.
2. TomoBeTAOTE TN CUOKEUR OTOV OTABPO OTABUEUONG.
Eikéva AB
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3. ZeP1dwate Toug KUAivOpoug kabapiopou atréd Thv
eooxn.
Eikéva V

4. KaBapioTe Toug KUAIVOpOUG KATW OTTé TPEXOUPEVO
vePO 1) GTO TTAUVTAPIO O€ péyioTn Beppokpaaia 60

Eikéva Y

5. KaBapioTe 10 pnxaviopd kivnong Twv KUAivOpwy pe
éva uypod TTavi.

6. TMepioTpéWTe TOUG KUAIVOPOUG KABApITHOU PEXPI
TépUa 01O OTAPIYUA KUAiVOpwv. MNpooégTe TNV
QavTIaTOIXiO XPWHATWY OTNV ECWTEPIKN TTAEUPA Kal
OTO OTAPIYHA TwV KUAIVOPWY OTN OUOKEUR (TT.X.
UTTAE PE PTTAE).

Eikéva AC

7. AQNOTE TOUG KUAIVOPOUG VO OTEYVWOOUV OTO
unxdavnua Kai otov oTabud oTddusuong.
Eikéva AE

KaBapiouog @iATpwyv TpIXxwV

rMPOZOXH

IpookoAAnuévn Bpouid

H mpookoAAnuévn Bpouid utropei va KaraoTpéwel
poviua tn OUOKEUN.

ZuvioTaral va kabapidete TANpwS T OUCKEUN LETG aTTO
KGBe xpron.

NMPOXOXH

IpookoAAnuévn Bpouid

H mpookoAAnuévn Bpouid utropei va kataoTpéwel
HovIua TN OUOKEUN.

KabBapicete TakTIKG Kai Ta U0 QIATPA TPIXWV UE TN
Bouproa kabapiouou.

NMPOXOXH
ZnuiéS amo Tov Kabapiouo Twv QiATpwyv TpIXwV OTO
mAuvripio mdrwv
Kara 1o mAUoIuo aro mAuvrrpio maTwv UTmopei n akpn
amééuans va oTpafwaoel Kai CUVETTWS va unv mégeral
mAéov owaTd mavw oToug KUAivopoug. Auté emrnpedder
apvnTikG 1o amotéAeoua kabapiouod.
Mnv kaBapilete Ta QiATpa TpIXWV OTO TTAUVTHPIO TTIGTWYV,
aAAd pe TpexoUuEvo vePO.
1. Matrorte Tov diakoétrtn ON/OFF.

H ouokeur| atrevepyoTroigitai.

2. ToToBeTAOTE TN CUOKEUN GTOV OTABUO OTABPEUONG.

Eikéva AB

3. ZpwETe TO KOUPTTI ATTACPAANIONG YIa Ta QIATpa

TPIXWV TTPOG Ta YETQ.

Eikéva U

Ta @iATpa TpIXWV AUvovTal Kal uTTopouv va
agpaipebolv.

4. KabBapiCeTe TAKTIKG Kal Ta dUO QIATPO TPIXWV HPE
TPEXOUUEVO VEPD.

5. Me 1 BoUpToa KaBapICPOU OKOUTTIOTE TNV
KOAANUEVN BPWHIG TT.X. OTN XTEVA QIATPWV.
Eikéva AA
Eikéva Z

6. ToToBETAOTE TO PIATPA TPIXWVY OTNV KEPAAR
BaTTédoU £T01 WOTE VA KoUupTIwoouv. Kai Ta d0o
QiATpa TIPETTEN va ival oTaBepd ouvdedepéva aTn
OUOKEUN.

Eikéva AD

Mpoiévra kaBapiopou Kail PpovTidag

TMPOZOXH

Xprion akardAAnAwv mpoidvrwv kabapiouou Kai

@povridag

Amé 1n xprion akatdAAnAwv mpoidviwv kabapiouou Kai

@povTidag umopei va TPokAnBei {nuid atn ouokeun Kai

va Tayel va I0XUEl N gyyunon.

Xpnaoiuorroieitre pévo mpoidvra kabapiouou NG

KARCHER.

Tnpeite Tn oworr doooAoyia.

Ymédeién

AvédAoya e TIS QVAYKES yia Tov KaBapioud damédwv

XpPnaoiuotroinaTe mpoidvra kabapiouou fi povridag NS

KARCHER.

® Kard Tn docoAoyia Twv TTPoIdVTWY KabapiouoU Kai
PPOVTIdAG, TNPEITE TIG OBNYIEG TOU KATAGKEUAGTTH.

® [ia va arro@UyeTe TN dnuIoupyia appou YeHioTE
TIPWTA To Soxeio KaBapoU vepoU PE VEPO KAl OTN
OUVEXEID PE TTPOIGVTA KABapPIoCPOU 1 PPOVTIdAG.

® [0 va atroQUYETE TNV UTTEPXEIAION, APROTE XWPO YIa
Ta TTPOIGVTa KOBAPITPOU i PpovTidag dTav yeigeTe
JE vEPO.

Avripetwion BAaBwv

O1 BAGBeG opeilovTal ouxVvA O€ ACAUAVTEG AITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE YOVOI OOG PE TN
BorBeia TOU TTOPAKATW TTVAKA. Z€ TTEPITITWON
ap@iBoAiag i og TrepiTTwon BAGRNG TTou dev
avaypa@eTal edW PTTOPEITE va aTreubUVEDTE O€
£€0UC1000TNPEVO KATAGTNHO.
Ymodeién
MoAig mapouaiaartei opdAua, n ouokeun KAsidwvel yia 3
OeuTEPOAETTTA.
H ouokeun umopei va evepyorroinBei éava pdvo pera tnv
QVTILETWITION TwV TPOBANUETWYV.
H ptratapia Sev goprifeTal
To BUopa @OPTIONG N TO PIG PEUPATOG BEV £XOUV
ouvdebei owaTda.
® YuvdéaTe OWOTA To BUCHA POPTIONG KAl TO PIG
peUNATOG.
Katd Tnv evepyotroinon Tng cuokeung avaBooBhvel
n LED o@dApartog (évdeign «MraTtapio») Kai n
ouokeun dev TiBeTal o€ AsiToupyia
H ptratapia givar ddeia.
® ®oprioTe TNV pmTatapia (BA. kepdAaio Poprion).
XpnaoiyoTroleite AavBaopévo ) EAATTWHATIKO
TPOPOJOTIKO.
® XPNnOIYOTIOINOTE TO YVAGIO TPOPODOTIKO.
® AVTIKATOOTAOTE TO EAATTWHATIKG TPOPODOTIKS.
H LED o@dApartog (évdeign "Mmartapia™)
avaBooBrvel Kard Tn AsiToupyia
H ouokeun utrepBeppaiveTal katd Tn Asiroupyia (17.X. O€
UL|Jn)\£§ Beppokpaaieg TepIBAANOVTOG).
AlakOYTE TN AEITOUpYia KaI AQrjOTE TN GUOKEUN VO
KPUWOEL.
® Edv n ouokeun atevepyotroinBei, aproTe Tn va
KPUWOEL.
H ouokeun| ptropei va evepyotroinBei avd pévo otav
£XEI KPUWOEI KATAAANAQL.
O1 KUAIVEpOI BV TTEPICTPEPOVTAI KOl O1 EVOEISEIS YIa
TIG BaBuideg kabBapiouou 1 kai 2 avaBooBrvouv
TAUTOXPOVA
Ymépxel UTTAOKGPIOHA KIVATAPA GTN GUOKEUN, TT.X.
Aéyw TTOAU 10XUPAG TTiEGNG OTOUG KUAiVOpoug i Adyw
0drynong TTavw o€ Toix0 1 O€ ywvia.
® ATTEVEPYOTIOINCTE KAI EVEPYOTTOINOTE TIAAI TN
OUOKEUN.
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O1 KUAIVOpPOI gival JTTAOKOPICUEVOL.

® A@aipéaTe TOUG KUAIVOPOUG Kal EAEYETE av ETTAVW
TOUG £X€I KOAAOEI KATTOIO AVTIKEIPEVO.

® EAéyETe av ol KUAIVOpoOI gival BIBwPEVOL PEXPI TEPPT
OTO OTAPIYUA KUAIVOPWV.

® EAéyETe €@V €XOUV OUCOWPEUTEI BPOPIEG OTA PIATPA
TPIXWV OTNV KEQAAT BATTEDOU KOl OPAIPETTE TIG.

® Befaiwbeite TG Ta GIATPA TPIXWV £XOUV
ToTT00eTNOEI CWOTA. N TOV OKOTTG AUTO BYAATE Kal
BAaATe TTAAI CWOTA TA QIATPA TPIXWV.

Ta @iATpa TpIXWV Ppdocouv Toug kuAivdpoug. Oi

KUAIVOpOI BeV €ival ETTOPKWG UYPOI.

® T[lartioTe Tov diakdrTn ON/OFF.
H ouokeun atrevepyoTtroigital.

® YTTIPWETE TO KOUPTT aTTag@AAIonG yia Ta GIATpa
TPIXWV TTPOG Ta PETA KOI APAIPETTE T GIATPA.

® [lamoTte Tov diakoTTn ON/OFF.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

® YypAveTE TOUG KUAIVOPOUG.
a KpatoTe TTatnuévo To KOUUTTI EVIOXUMEVNG

AerToupyiag.
b OdnynoTe 10 PnYAavnua epTrPOS Kal Tiow, £wg
&Tou o1 KUAIVEPOI UypavBoUV ETTOPKWG.

® ToTroBETAOTE TA PIATPO TPIXWV.

H évdei1§n 006vng avaper eravelAnppéva ammo Tavw

TPOG TA KATW

H ouokeur| Bpioketal oTn 2-AeTrTn diadikaoia

TTAUCIUATOG Yia TOV KABapITPO TNG KEPAARG daTTéSou

® [lepipéveTe TTEPITTOU 2 AETITA, OTN OUVEXEIA N
Siadikaaia TTAUCINATOG £XEl TEAEIWOEI Kal N €VOEIEn
aTtnv 086vn dev avaBel TAéov (BA. kepdAaio
KaBapiouos kepaAng edapoug ue diadikaaoia
amomAuong).

H ouokeun dev evepyoTroigital

H pmarapia givar adeia.

® ®oprTioTe TNV pTTATApPIa.

To KaAWwdIo GOPTIONG TTOPAUEVEI OTN GUOKEUN).

® AmoouvdéoTe To KOAWDIO GOPTIONG, yIaTi n
AerToupyia dev ival duvarr) He To KAAWDIO POPTIONG
OUVOEDEPEVO.

H ouokeun dev avappo@d puTroug

210 doxeio kaBapou vepou dev uttdpxel vepd. H évdeign

"MIN" avdper (UTTAE) Kal akoUyeTal £va gAua.

® [lpoobéoTe vepd oTo doxeio kaBapou vepou.

To doyeio kaBapou vepoU dev KABETAI CWOTA OTN

OUOKEUR.

® TomroBeTr|aTE TO doyEio KaBAPOU vEPOU £TO1 WOTE VO
KGBeTa OTAOEPG OTN OUCKEUN.

To doxeio Bpwpikou vepou Aeitrel i dev KABETOI CWOTA

0T GUOKEUN.

® TotroBeTOTE TO dOXEID BPWUIKOU VEPOU OTN
OUOKEUN £€T01 WOTE VO KOUPTTWOEI aTn B€0n TOu.

® EAéyETe av TO KATTAKI TOU SoXEioU BPWHIKOU vEPOU
£x€1 TOTTOBETNOEI CWOTA (N YAWTTIdQ TTPETTEN VO
TOTT00€TNOEI OTNV TTPORBAETTOUEVN E0OXN).

Ta @iATpa TpIXWV AeiTTOUV 1) BEV KEBOVTAI CWOTA GTN

OUOKEUN.

® ToTToBETAOTE CWOTA Ta PIATPA TPIXWYV OTN CUOKEUN.

O1 KUAIvVEpoI AgiTrouv 1) Bev kGBovTal CWOTA GTN

OUOKEUN.

® TomoBeTOTE TOUG KUAIVOPOUG 1| YUPIOTE TOUG
KUAivOpoug péxpl TEpUa TTAvw GTO OTAPIYUA
KUAIVOpwV.

O1 kUAIvEpoI gival Bpwpikol i @Bapuévol.

® KoBapioTe ) avTIKATaoTAOTE TOUG KUAIVOPOUG.

O1 kUAIVSpoI gival TTOAU oTeyvoi

O1 kUAIvEpoI dev gival ETTAPKWG UYPOI.

® YypAveTe TOUG KUAIVOPOUG.

a KpatAoTe TTaTNPEVO TO KOUUTTI EVIOXUPEVNG
AerToupyiag.
b OdnynoTte 10 PNXavnNua eUTTPOG Kal THOW, €W
610U o1 KUAIVOpOI uypavBoUV ETTOPKWG.
To @iATpo kaBapoul vepoU gival BPWHIKO.
® KabapioTe 10 QiATPO KaBapoU vepou.
a ByaATe 10 doxeio kaBapou vePoU Kal apaIpéaTE
TO @iATpO.
Eikéva AG
b KaBapioTe To QIATPO KATW OTTd TPEXOUUEVO VEPD.
¢ TotmoBetroTe TTAAI TO PiATPO KABAPOU VEPOU.
Kakoé atroréAeopa kabapiopou
O1 KUAIVBpoI dev TTAUBNKAV TTIPIV ATTO TNV TTPWTN XPron.
® O1 kUAIvOpol TTAévovTal oTo TTAuVTRpIo oToug 60 °C.
O1 kUAIvVOpoOI gival BPWHIKOL.
® KabapioTe Toug KUAiVOPOUG.
O1 kUAIvVOpoI dev gival ETTAPKWS UYPOI.
® YypaveTe TOUg KUAiVOpOUG.
a KpatAoTe TaTnuévo TO KOUUTTI EVIOXUPEVNG
AerToupyiag.
b OdnynoTte 10 PNXavnua ePTTPOG Kal oW, €W
&Tou o1 KUAIVOpOI uypavBouV ETTAPKWG.
XpnaoiyoTroleite AdBog atmroppuTravTiké i AavBaouévn
doon.
® XpnoiuoTolgite uévo amopputravtikd KARCHER
Kal TIPOOEXETE TN OwATH docoAoyia.
270 3dTTedo UTTAPXOUV KATAAOITTA AAAWV
ATTOPPUTTAVTIKWV.
® KabBapioTe oXoAaOTIKA TOUG KUAIVOPOUG PE VEPO
aTTé T KATAAOITI ATTOPPUTTAVTIKOU.
® KabBapioTe 10 dATTEdO PE TN CUOKEUN PE KaBapoug
KUAiVOpoug TTOAAEG POPEG XwPig va
XPNOIUOTIOINTETE ATTOPPUTTAVTIKO.
Ta UTTOAEIPPOTA ATTOPPUTTAVTIKWY GTO TIATWHA
agaipolvTal.
H ouykpdrnon vepouU dev gival n kKaAUuTepn Suvarn
Ta @iATpa TpIXWV 8ev KGBOVTAlI CWATE OTN GUOKEUN).
® TOTTOBETAOTE CWOTA Ta PIATPA TPIXWV OTN GUOKEUT).
O1 kUAIvVOpoI gival Bappévol.
® AVTIKATOOTAOTE TOUG KUAIVOPOUG.
H ouokeun xdavel BpwHIKO veEPO
To doxeio Bpwuikou vepou gival yeudTo.
® AdeidoTe aECWG TO DOYEIO BPLIMIKOU VEPOU.
To doxeio Bpwuikou vepoU dev KABETAI CWOTA OTN
OUOKEUN.
® TomoBeTrioTE TO doYXEIO BPWHIKOU VEPOU OTN
OUOKEUT €TO1 WOTE VO KOUPTTWOEI 0T Béon Tou. To
OOXEi0 BPWHIKOU VEPOU TTPETTEI VA EQAPHOLEI
oTaBepd OTN CUOKEUR.
Ta @iATpa TpIXWV 8ev KABOVTAl CWATA OTN GUOKEUN).
® EAéyETe edv £xouv TOTTOBETNOE CWOTA T PIATPA yIa
TIG TPIXEG.
To doxeio BPWwHIKOU VEPOU £XEI {NMIEG.
® EmikoivwvAoTe pe £€0UTI0d0TNUEVO KATAOTNMA.
H ouokeun amevepyotroigital
MOAIg n TToodTNTA 0TO BOXEiID0 BPWUIKOU VEPOU UTTEPPET
Ta 200 ml, evepyoTroigital N autdépaTn SIaKOTIH
A€ITOUpYiag TNG CUOKEUNG.
Edv xpnoiyotroinBouv amopputravTikd GAAwv
KOTOOKEUOOTWY, PTTOPEI VA EPPAVIOTE UTTEPBOAIKOG
appdg Kai n SIaKOTIA AEITOUPYIOG TNG CUCKEURG va
EVEPYOTTOIEITAI TTPIV ETITEUXOET N TTOoGTNTA Twv 200 M.
® AdeIdoTE TO DOXEIO BPWHIKOU VEPOU.
® XpnoiuoToleite uévo amopputravtikd KARCHER
KQI TIPOCEXETE TN OWOTH dogoAoyia.
KaTtd Tn Xprion n CUOKEUN HOYKWVEI O appoUg
O1 pdloil aTnv K&TW TTAEUPE TOU BOXEIOU BPWHIKOU
vepou gival xaAaapévol i @Bapuévol.
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® EmikoivwvAoTe Pe £E0UCIOBOTNHEVO KATAOTNMA.

Nep6 oTO TATWHA KATW OTT6 TOV OTABUO

Kabapiopou

‘Exel XuBei rdpa oAl vepd oTov oTabud KabapiouoU.

MNa va ammogeuxBei {nuIG OTN CUGKEUR, N XWPNTIKOTHTA

TeplopioTnke ota 200 ml.

® H yxwpnTikdTNTa TOU 0TABHOU KaBapiopoU (200 ml)
Oev TIPETTEl Va EETTEPQOTEI.

Ag@aipeon Tng xeipoAafng
NMPOXOXH
Zuxvn agaipeon tng AaBnig
A6 N ouxvn apaipean g xeipoAaBng ra eéapriuara
NG UTTOPEI va uttoaTouv {nuig.
Mera armré n ouvapuoAdynon unv agaipécere mAéov
X€lpoAaBn amré 1 ouokeun.
H agaipeon ¢ AaBric amé ) Baciki ouokeun
EMTPETTETAI VA YiveTal uévo OTav n OUOKEUN
amrootéMeral yia aépPig.

IMIPOXOXH

AkardAAnAn aeaipson tng Aaprg

Znuiég oTn OUOKEUN

Tauréxpova mPoaéETe WOTE va unv ummoarei nuid 1o

KaAwdio avaueoa otn Bacikry cuokeun kai Tn AaBn.

® BaATe 10 KATOORIOI UTTO YWVia 90° GTO PIKPO
dvolypa oTtnv Tiow TTAEUpd TNG AaBg Kal apaipEoTe
™ AaBn.
Eikéva AJ

Texvikd oToIXEia

HAekTpik oUvdeon

Taon \Y 100 - 240
ddon ~ 1

ZuxvotnTa Hz 50 - 60
TuTr0G TTPOCTACiOG IPX4
Karnyopia TrpooTaciag GuoKeung 1]

Kartnyopia mpooTaciog gopTioTh 1l
OvopaoTIK 10XUG GUOKEUNG W 80
OvopaoTiKA Taon PTratapiog \ 25,20 - 25,55
TuTroG pTTaTapiag Li-lon

AidoTnua Aeitoupyiag pe TeAEiwg  min 45
YEUATN pTTaTapia

Xpovog eoépTIoNnG yia adeia h 4
uTTaTapia

Tdon €§6dou PopTIoTH \ 30
Pelpa €£6dou @opTIaTh A 0,6
ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG

2TPOPEG KUAIVOPWY avd AeTTTO, U/min 450
Babuida kabapiouou 1

ZTPoPEG KUAIVOpwY avda Aetrtod,  U/min 490
Babuida kabapiopou 2

ZTPOPEG KUAIVOpwWY avda Aemrtd,  U/min 530

EVIOXUPEVN AsiToupyia

MoooéTnTa TARPWONG

‘Oykog de€apeving kabapou vepou ml 400

‘Oykog degapevng akabapTou ml 200
vepou

100

AlaoTdoeig kai Bdapn

Bdpog (xwpig e§aptripaTta Kai kg 4,3
uypd aTTOPPUTTAVTIKA)

Mnkog mm 310
MAdaTog mm 230
“Yyog mm 1210

Me TnVv em@UAAEN TEXVIKWY OAAQYWV.
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Amaca uygun kullanim

Zemin temizleyiciyi yalnizca evlerde sert zemin temizli-
ginde ve su gegirmez sert zeminlerde kullanin.

Nem, zemine niifuz edebileceginden ve zemine zarar
verebileceginden, islem gérmemis mantar zeminler gibi
suya kars! hassas kaplamalari temizlemeyin.

Cihaz PVC, linolyum, fayanslar, tas, yagl ve cilah parke,
laminat ve tim su gegirmez zemin kaplamalarini temiz-
lemek igin uygundur.

Cevre koruma

vy Ambalaj malzemeleri geri donusturdlebilir. Litfen

QKQ ambalajlari cevreye zarar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri do-

nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== NliMasi veya yanls imha edilmesi durumunda

insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike tegkil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu sembol ile isaretlenen cihazlar evsel
atik ile birlikte imha edilmemelidir.

igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
Icindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabileceginiz ad-
res: www.kaercher.com/REACH

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar
kullanin. Bu pargalar cihazin gilivenli ve arizasiz calig-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki parcalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Tirkce



Her tlkede yetkili distributdrimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siiresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi tre-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Giivenlik bilgileri
Cihazi ilk defa kullanmadan 6nce bu glivenlik bolimunt
ve orijinal kullanim kilavuzunu okuyun. Bu bilgilere gére
hareket edin. Orijinal kullanim kilavuzunu daha sonra
tekrar kullanmak ya da cihazin sonraki kullanicilarina
iletmek Uzere saklayin.
e Isletim kilavuzundaki uyarilarin yaninda yasa koyu-
cunun belirledigi giivenlik ve kaza énleme ydnetme-
ligini dikkate almalisiniz.
Cihaza takili olan uyari ve bilgi levhalari, tehlikesiz
bir igletim igin dnemli bilgiler verir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

o Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden olan
direkt bir tehlikeye ybnelik uyari.

AN UYARI

o Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden ola-
bilecek olasi tehlikeli bir duruma ydnelik uyari.

AN TEDBIR
e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma yénelik uyari.

Elektrik bilesenleri
A TEHLIKE « cihazi suya batirmayin. e Cihazin

sarj prizine kesinlikle tornavida gibi iletken cisimler sok-
mayin. e Kontaklara veya kablolara kesinlikle dokunma-
yin. e Keskin kenarlari ezerek, sikistirarak veya
cekerek ana gli¢ kablosunu zedelemeyin veya hasar
vermeyin. e Cihazi sadece alternatif akima baglayin.
Tip levhasindaki gerilim bilgilerinin akim kaynagi gerili-
miyle uyusup uyusmadigini kontrol edin. e Cihazi sade-
ce hatali akim koruma salteri (maks. 30 mA) ile isletin.

AN\ UYARI o Hasarli bir kablolu sarj cihazini, en Ki-
sa stirede bir orijinali ile degistirin. e Tim temizlik ve
bakim g¢alismalarindan énce cihazi kapatin ve elektrik
fisini gekin.  Cihaz elektrikli yapi parcalari icermektedir,
cihazi akar su altinda yikamayin. e Cihazi sadece bir
elektrik uzmani tarafindan IEC 60364-1 uyarinca dii-
zenlenmig olan bir prize takin.

AN TEDBIR e Onarim calismalarini sadece yetkili
midisteri hizmetlerine yaptirin. e Cihazi ve aksesuari,
Ozellikle sebeke baglanti hattini ve uzatma kablosunu
her isletmeden énce kusursuz durumda ve igletim igin
glivenli olduklarina dair kontrol edin. Hasar s6z konusu
ise, sebeke fisini prizden ¢ekin ve cihazi kullanmayin.

Sarj aleti

A\ TEHLIKE « Eieriniz 1siak veya nemliyken figi
ve prizi kesinlikle tutmayin. e Sarj cihazini patlayici or-
tamlarda kullanmayin.

AN\ UYARI « Sebeke kablosunu sicaktan, keskin
kenarlardan, yagdan ve hareketli pargalardan uzak tu-

tun. e Akli paketini sarj islemi sirasinda kapatmayin ve
havalandirma deliklerini agik tutun. e Sarj cihazini ag-
mayin. Onarim islemleri sadece yetkili personel tarafin-
dan yapiimalidir. e Akli paketini sadece onayl sarj
cihazlari ile kullanin. e Hasarli bir kablolu garj cihazini,
en kisa stirede bir orijinali ile degistirin.

AN\ TEDBIR . Sarj cihazini 1slak veya kKirli kosullar-
da kullanmayin. e Sarj aletini gli¢ kablosu lizerinde tasi-
mayin. e Cihazi, ¢oklu prizli uzatma kablolarinda bagka
cihazlarla birlikte ¢alistirmayin. e Elektrik fisini kablo-
sundan tutarak prizden gekmeyin.

DIKKAT « Sarj cihazini sadece kuru mekanlarda
kullanin ve depolayin.

Akii
A TEHLIKE . Akliy glcli glines 1s1n, 11 ve ate-
se maruz birakmayin.

N UYARI o Akiiyii sadece birlikte teslim edilen ori-
jinal sarj cihazi veya KARCHER tarafindan onaylanmis
sarj cihaziyla sarj edin.

Asagidaki adaptori kullanin:

™M HC|PS07

UYARI o Kisa devre tehlikesi. Akliyi agmayin. Buna
ek olarak, tahris edici buharlar veya asindirici sivilar di-
sari sizabilir.

DIKKAT « Bu cihaz, degistirilemeyen akdler igerir.

Degistirilebilen akii paketine sahip cihazlar igin gegerli degildir

Giivenli kullanim

A TEHLIKE e Boguima tehlikesi. Ambalaj folyo-
larini gocuklardan uzak tutunuz.

N UYARI ¢ Cinazi sadece amacina uygun bir se-
kilde kullanin. Yerel kosullari dikkate alin ve cihazla ¢ca-
lismalar esnasinda (glincli sahislara ve 6zellikle
cocuklara dikkat edin. e Cihazin tehlike bélgelerinde
(6rn. benzin istasyonlari) kullaniminda ilgili giivenlik ku-
rallarini dikkate alin. Cihazi patlama riski bulunan or-
tamlarda asla galistirmayin. e Cocuklar veya bu
talimatlara agina olmayan kigiler bu cihazi kullanmama-
lidir. Yerel yénetmelikler cihazi kullanan Kiginin yasini
sinirlayabilir. @ Bu cihaz, ¢ocuklar veya fiziksel, duyum-
sal veya zihni sinirlamalara sahip veya bu talimatlara iti-
bar etmeyen kigiler tarafindan kullanilamaz. e Fiziksel,
duyusal veya zihinsel kabiliyetleri azalmis veya dene-
yim ve bilgi eksikligi olan kisiler, yalnizca diizgiin sekilde
g6zetim altinda tutulmalari ya da glivenlik konusunda
editilmig bir kisi tarafindan cihazin givenli kullanimi ile
ilgili talimat almalari ve ortaya ¢ikan tehlikeleri anlama-
lari durumunda cihazi kullanabilirler. e Bu cihazla ¢o-
cuklarin oynamasi yasaktir. e Cihazla oynamamalarini
saglamak igin gocuklar gézetim altinda tutulmalidir.

e Cihazi, elektrik sebekesine takili oldugunda veya so-
Jumakta oldugunda ¢ocuklarin erisemeyecedi bir yerde
tutun. e Cocuklar, temizligi ve bakimi sadece gdzetim
altinda yapabilir. @ Baglanti kablosunu sicaktan, keskin
kenarlardan, yagdan ve hareketli pargalardan uzak tu-
tun. e Uzuvlari (6rn. parmaklar, sag) dénen temizleme
silindirlerinden uzak tutun e Sivri uglu nesneler (6rn. kiy-
miklar) nedeniyle yaralanma tehlikesi. Zemin bashgini
temizlerken ellerinizi koruyun.

AN\ TEDBIR e Daha 6nceden yere diismiisse, g6-
riiliir sekilde hasarliysa veya sizdiriyorsa cihazi kullan-
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mayin. e Cihazi sadece tanima ve resme uygun olarak
calistirin veya depolamayin. e Cihazin devrilmesi so-
nucu kaza veya hasar olugsumu. Cihaz ile veya cihaz
tizerinde yapilan her faaliyetten énce durus emniyetini
saglayin. e Cihaz ¢alisir durumdayken asla gbzetimsiz
birakmayin.

DIKKAT e« Cihaz hasari. Su deposuna asla ¢6ziicl
madde, ¢dzlicii madde igeren sivilar veya seyreltilme-
mig asit (6rn. temizleme maddesi, benzin, boya inceltici
ve aseton) dékmeyin. e Cihazi yalnizca temiz su depo-
su ve Kirli su deposu takili ise agin. e Cihaza kirik cam,
cakil veya oyuncak pargalari gibi keskin veya bliyiik
nesneleri gektirmeyin. ® Temiz su deposuna asetik asit,
kireg ¢6zlicii maddeler, ugucu yaglar veya benzeri mad-
deleri koymayin. Ayrica cihazi kullanirken bu maddeleri
solumamaya dikkat edin. e Cihazi yalnizca lake parke,
emaye fayans veya linolyum gibi su gegirmez kaplamali
sert zeminlerde kullanin. e Cihazi halilari veya hali kapli
zeminleri temizlemek igin kullanmayin. e Cihazi kon-
vektér isiticilarinin zemin i1zgarasinin lizerinden gegir-
meyin. Cihaz, 1zgara lizerinden gegirilirken ¢ikan suyu
cekemez. ® Daha uzun g¢alisma araliklarinda ve kulla-
nimdan sonra, ana salteri / cihaz salterini kullanarak ci-
hazi kapatin ve sarj aletinin sebeke figini ¢ekin. e Cihazi
0 °C'nin altindaki sicakliklarda ¢alistirmayin. e Cihazi
yadmura karsi koruyun. Cihazi dig alanda depolamayin.

Cihazdaki simgeler

e Cihazin su altina tutulmamasina y6-
nelik uyari mesaji surada bulunur:
— zemin bashginin alt tarafinda.

(X))

e [s tamamlandktan sonra, cihaz temizleme moduna
iliskin semboller suralarda bulunur:

— temizleme istasyonunun haznesine iglenmis ola-
rak,

— temiz su deposunun arkasinda bir etiket olarak.
o Kirli su deposunun / park istasyonunun kilidini ag-
maya iligkin semboller surada bulunur:
— kirli sudeposu / park istasyonunun kilit agma dig-
mesinde bir etiket olarak.
Sembollerin uygulamasi ve agiklamasi (bkz. bolim Du-
rulama islemi ile zemin kafasi temizligi).

Cihaz agiklamasi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim agiklan-
maktadir. Modele bagli olarak teslimat kapsaminda
farkliliklar bulunur (bkz. ambalaj).

Resimler igin grafik sayfasina bakin.

Sekil A

(D) AGMA/ KAPATMA salteri

(2) Boost fonksiyonu diigmesi
Yapismis kirler igin silindir devir hizini ve su mikta-
rint artirir

@ Temizleme seviyesini ayarlama digmesi
Temizleme seviyeleri 1 ve 2 arasinda gegcis yapma

(®) "Temizleme seviyesi 2" gostergesi
Artan silindir devri ve su miktari

() "Temizleme seviyesi 1" géstergesi
Normal silindir devri ve su miktari

@ "MAX" gostergesi (kirmizi)
Kirli su deposu dolu
"MIN" g6stergesi (mavi)
Temiz su deposu bos

"Ak(i" gostergesi (yesil)
AKkU sarj durumu gdstergesi

(® Tutamak duvar kayma emniyeti

Tutamak
(@ Temiz su kabi

(12 Cikarilabilir sag filtreleri

@ Kirli su deposu ve park istasyonuna yonelik kilit ag-
ma digmesi

Temizleme silindirleri (4 x)

(@5 Kirli su deposu

* LED aydinlatmasi

@ Sag filtresine yonelik kilit agma digmesi
Sarj prizi

Park istasyonu

Temizleme firgali temizleme istasyonu
@9 Sarj kablolu sarj aleti

@ * Tas zeminler icin temizleme silindirleri (4 x)
@ Temizleme maddesi RM 536 (30 ml)

* Temizleme maddesi RM 537 (30 ml)
@ * Temizleme maddesi RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Tutamagin monte edilmesi
Ana cihazi tutun.
Kabloyu plastik baglanti elemaninin kilavuzuna yer-
lestirin ve sabitleyin.
Tutamagi, duyulur bigimde yerine oturacak sekilde
sonuna kadar ana cihaza yerlestirin. Tutamak ciha-
zin igine sikica oturmalidir.
Sekil B

Isletime alma

Sarj iglemi
Sarj aletinin sarj kablosunu cihazdaki sarj prizine ta-
kin.
Sekil C
$Sarj cihazinin sebeke fisini prize takin.
LED kontrol lambalari akiiniin giincel sarj durumunu
gosterir.
Sekil D
Komple bosalan akinin sarj ediimesinde 3 adet
LED kontrol lambalari asagidan yukariya dogru ardi
ardina yanip soner.
1/3 aki sarjinda en alttaki LED surekli yanar, ustteki
iki LED yanip sénmeye devam eder.
2/3 akii sarjinda en alttaki iki LED surekli yanar, en
Ustteki LED yanip sénmeye devam eder.
Akl 4 saat sonra tamamiyla sarj olur.

N =

w

-

N
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e Ak sarj edildikten sonra, 3 LED kontrol lambasinin
15191 60 dakika boyunca agik kalir. Bu siire sonunda
LED kontrol lambalarinin isiklari séner.

3. $arj isleminden sonra sarj aletinin sebeke fisini du-
var prizinden c¢ikarin.

Sekil E
4. Sarj kablosunu cihazdan disari gekin.

Kirli su deposunu yerlestirme

1. Cihaazi, kirli su deposunun ortasina, silindirler arasi-
na yerlestirilecek ve ardindan duyulur sekilde yerine
oturacak bigimde yerlestirin. Cihazda her iki uzunla-
masina yonde de kullanilabilir oldugundan, burada
deponun konumu 6nemli degildir.
Sekil F
Kirli su deposu cihazin igine sikica oturtulmalidir.

Temiz su deposunu doldurma

1. Temiz su deposunu yan girintili kulplardan tutun ve
cihazdan ¢ikarin.

2. Depo kapagini agin ve yana gevirin.
Sekil G

3. Temiz su deposuna soguk veya Ilik sebeke suyu
doldurun.

4. Gerekirse temiz su deposuna KARCHER temizlik ve
bakim driinleri ekleyin.

DIKKAT
Temizlik veya bakim (iriinlerinin asiri veya yetersiz
dozda eklenmesi
Koéti temizleme sonuglarina yol agabilir.
Temizlik veya bakim (iriinlerine iliskin dozaj dnerilerini
dikkate alin.
5. Depo kapagini kapatin.
6. Temiz su deposunu cihaz igerisine yerlestirin.
Sekil H
Temiz su deposu cihazin igine sikica oturtulmalidir.

isletim hakkinda genel bilgi
DIKKAT

Nem

Hassas zeminlerde maddi hasar

Cihazi kullanmadan énce, zemini gériilmeyecek bir ye-
rinde suya karsi dayaniklilik agisindan kontrol edin.
Nem, zemine niifuz edebileceginden ve zemine zarar
verebileceginden, islem gérmemis mantar zeminler gibi
suya karsi hassas kaplamalari temizlemeyin.

DIKKAT

Maddi hasar

Sivri uglu, biyiik, agir cisimler nedeniyle cihazda maddi

hasar olugabilir.

Pargalar kirli su deposunun altina sikisabilecedi ve ze-

min ile depoda ciziklere neden olabilecegi igin cihaz,

sert kaba kirler ve nesneler lizerine koyulmamali ve bu-

ralarda kullaniimamalidir.

Ise baslamadan ve cihazi bir yere koymadan énce cam

parcalari, cakil taslari, vidalar veya oyuncak parcalari

gibi nesneleri yerden kaldirin.

Sekil AH

Not

Yeni silinmis zeminde ayak izi kalmamasi igin kapi y6-

ntinde geriye dogru caligin.

Sekil Al

e Zemin temizligi, cihazi vakumlamaya benzer bir hiz-
da ileri geri hareket ettirerek yapilr.

e Asir kirlenme durumunda Boost fonksiyonunu et-
kinlestirin. Bunun icin Boost fonksiyonu digmesini

basili tutun. Boost fonksiyonu etkinlestirildiginde, si-
lindir devir hizi ve su miktari artar. Boost fonksiyonu,
temizlik seviyesi 1 ve temizlik seviyesi 2'de galistiri-
labilir. Boost fonksiyonu etkinlestirildiginde, ilgili te-
mizleme seviyesinin gostergesi yanip soner. Cihaz
Uzerine baski uygulamadan cihazin zeminde yavas
bir sekilde kaymasina izin verin.
Sekil K
e Teslimat kapsamina bagl olarak farkli silindirler
mevcuttur. Silindirlere ait renkler 6zellikle hangi uy-
gulama igin uygun olduklarini gésterir.
— Gri/ sari evrensel silindirler: gok yonli kullanila-
bilir
— Siyah gizgili silindirler: Hassas olmayan sert ze-
minlerin temizlenmesi (6rn. tag, seramik); hassas
dogal tas zeminler igin uygun degildir (6rn. mer-
mer, terakotta)
Not
En iyi temizleme sonucu igin silindirleri ilk kullanimdan
6énce ¢amasir makinesinde 60°C'de yikayin.

Calismaya baslama

DIKKAT

Kontrolsiiz hareket

Cihaz hasari ve maddi hasar

Cihaz galismaya basladiginda, temizleme silindirleri
dénmeye baslar.

Tutamagi kendi kendine hareket etmeyecek sekilde tu-
tun

DIKKAT

Temiz veya kirli su deposu kullaniimiyor

Maddi hasar

Temizleme isine baslamadan énce, temiz su deposu-

nun suyla dolu oldugundan ve kirli su deposunun cihaza

yerlegtirildiginden emin olun.

1. ACMA / KAPATMA salterine basin.

Sekil |

Cihaz agllr.

Normal silindir devri ve su miktari igin temizlik
seviyesi 1 gostergesi yanar.

2. Silindirleri i1slatin.

a Boost fonksiyonu digmesini basili tutun.
b Silindirler yeterince 1slanincaya kadar cihazi ileri
ve geri dogru suriin.

3. Gerekirse temizleme seviyesini ayarlamak igin dig-
meyi kullanarak temizleme seviyesi 2'ye gegin.
Sekil J
Silindir devri ve su miktari artar.

Temizleme seviyesi 2 gostergesi yanar.

Not

Temizleme seviyesi 1 veya temizleme seviyesi 2 ayarl,

temizlenecek ylizeye (6rn. ahsap veya tas zemin) bag-

Iidir.

IIk kez isletime alirken, cihaz temizlik seviyesi 1'e ayar-

Iidir.

Son temizleme seviyesi ayari, daima bir is arasi veya

yeniden isletime alma isleminden sonra etkinlestirilir.

4. Gerekirse yapismis kirleri temizlemek igin Boost
fonksiyonunu etkinlestirin (ayrica bkz. Bélim /sle-
tim hakkinda genel bilgi).

Sekil K

Akii galigma siiresi
"Aku" ekrani, akii galisma suresini gosterir:
e 3 LED lambasi yaniyorsa - 3/3 (tam) akii ¢alisma su-
resi
e 2 LED lambasi yaniyorsa - 2/3 aki galisma siresi
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e 1 LED lambasi yaniyorsa - 1/3 aki ¢alisma siresi
Sekil N

Akustik ve optik sinyaller ile, bos akllye karsi uyar veri-

lir.

e Akl bosalmadan yakl. 5 dakika 6nce 2 kez akustik
sinyal ¢alar ve en alttaki LED yanip séner.

e Aku bosalmadan yakl. 1,5 dakika 6nce 2 kez akustik
sinyal ¢alar ve en alttaki LED yanip sénmeye devam
eder.

e AKU bitip cihaz kapandiktan sonra en alttaki LED
lambasi 60 saniye boyunca hizlica yanip soner.

Kirli su deposunu bosaltma

e Kirli su deposu doluysa "MAX" (kirmizi) gostergesi
yanar ve akustik bir sinyal duyulur.
Sekil M

e 60 saniye sonra ikinci kez sesli bir sinyal duyulur ve
cihaz kapanir.

e Cihaz kapatilir kapatilmaz "MAX" (kirmizi) goster-
gesi 10 saniye boyunca yanip soner.

e Kirli su deposu dolu oldugu ve "MAX" (kirmizi) gos-
tergesi yandigi siirece islem yeniden baslar ve asa-
gidaki iki adim tekrarlanir:

a Cihaz tekrar agilabilir.
b Cihaz 60 saniye daha calisir ve sonra tekrar ka-
panir.

1. ACMA/ KAPATMA salterine basin.

Cihaz kapanir.

2. Kirli su deposu icin kilit agma digmesine ayaginizla

basin ve cihazi kaldirin.
Sekil O
Kirli su deposu cihazdan ayrilr.

3. Kirli su deposunu bosaltmak igin Ust kapagi kullan-
mayin, bunun yerine iki elinizle dar kenarlardan ya-
tay olarak tasiyin.

4. Kirli sudeposunu kapaktaki delikten bosaltin. Yapis-
mis kirler varsa Kirli su deposunun kapagini ¢gikarin
ve kirli su deposunu sebeke suyuyla durulayin.

5. Kirli su deposunu yerlestirin (bkz. bélim Kirli su de-
posunu yerlestirme).

Temizleme sivisini yeniden doldurma

e Temiz su deposu bos ise "MIN" (mavi) gostergesi
yanar ve akustik bir sinyal duyulur.
Sekil L

e Akustik sinyal hatirlatma amaciyla dakikada bir kez
calar.

1. Temiz su deposunu doldurun (bkz. bélim Temiz su
deposunu doldurma).

isletmeyi iptal etme

DIKKAT
Nemli silindirler
Hassas zeminlerde nem hasari
Nemli silindirlerin hassas zeminlere zarar vermesini én-
lemek i¢in cihazi, uzun galisma aralarinda park istasyo-
nuna yerlestirin.
1. AGMA/ KAPATMA salterine basin.

Cihaz kapanir.
2. Cihazi park istasyonuna yerlestirin.
Not
Cihaz, park istasyonuna Kirli su deposu olmadan koyu-
lacaksa cihazi ¢ikarmak igin kilit agma tusuna basiima-
hidir.
Sekil AF

isletmenin tamamlanmasi
1. ACMA / KAPATMA salterine basin.
Cihaz kapanir.
2. Cihazi park istasyonuna yerlestirin.
Sekil AB

DIKKAT

Yapisnus kir

Yapismisg kirler cihaza kalici olarak zarar verebilir.

Her kullanimdan sonra cihazin tamamen temizlenmesi
tavsiye edilir.

3. Cihazi temizleyin (bkz. Bolim Bakim ve koruma).

Cihazin muhafaza edilmesi

DIKKAT
Sivilar / nemli kir
Cihaz depolama sirasinda hala sivi/ nemli kir igeriyorsa
bu, koku olusumuna neden olabilir.
Cihazi depolarken temiz su ve kirli su deposunu tama-
men bogaltin.
Zemin basligi kapaginin sag filtresindeki sag ve kir par-
caciklarini temizlemek igin temizleme firgasini kullanin.
Temizlenen silindirlerin kurumasini bekleyin; érn. park
istasyonundaki cihaza monte ederek. Islak silindirleri
kurumasi igin kapali dolaplara koymayin.
1. Bos kirli su deposunu, kurumasi igin temizleme is-
tasyonuna yerlestirin.
a Cihazi park istasyonuna yerlestirin ve yerine otur-
tun.
b Ardindan cihazi park istasyonuyla birlikte temizlik
istasyonuna yerlestirin.
Sekil AB
2. Temizlenmis silindirleri kurumasi igin cihaza monte
edin.
Sekil AC
3. Aklyu sarj edin (bkz. Bolum Sarj islemi).
4. Cihazi kuru yerlerde saklayin.
Sekil AE

Bakim ve koruma

Durulama iglemi ile zemin kafasi temizligi

DIKKAT
Kir veya temizlik maddesi artiklari
Kirli su deposu ve sac filtreleri, depoda veya sag filtrele-
rinde kir birikmemesi igin diizenli olarak temizlenmelidir.
Cihaz kullanildiktan sonra temizlenmezse, kir partikiille-
ri sag filtrelerini ve yuvalari tikayabilir. Ayrica, kir ve bak-
teri birikmesi cihazda hos olmayan bir koku yaratabilir.
Calisma bittikten sonra cihazi temizleme istasyonuna
yerlestirin ve durulama islemini baglatin.
Zemin kafasini, temizleme istasyonunda sadece oto-
matik durulama igslemi ile temizleyin; istasyona ayrica su
doldurmayin. Kirli su deposunun takili oldugundan emin
olun.
Zemin kafasinin alt kismini su altinda tutmayin.
Not
"MAX" (kirmizi) gbstergesi yandigi ve kirli su deposu
bosaltiimadigi stirece durulama islemi baglatilamaz.
Not
Durulama islemi esnasinda zemin bashgindaki LED ay-
dinlatma séner.
1. ACMA/ KAPATMA salterine basin.
Cihaz kapanir.
2. Kirli su deposunu bosaltin ve tekrar yerlestirin (bkz.
Bolum Kirli su deposunu bosaltma).
3. Cihazi, kirli su deposu bosken temizleme istasyonu-
na yerlestirin.
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4. Temiz su deposunu temizlik veya bakim GrGnleri kul-
lanmadan 200 ml temiz su ile doldurun (bkz. Bélim
Temiz su deposunu doldurma).

Sekil P

Not

Durulama iglemi sirasinda temizleme maddelerinin ila-

ve edilmesi gerekli degildir.

5. ACMA/KAPAMA diigmesini ve temizleme seviyesi-
nin ayarlandigi digmeyi ayni anda 3 saniye basili
tutun.

Bir sinyal sesi duyulur.
Sekil Q

6. Ekran gostergeleri yukaridan asagiya dogru surekli
yanar.

Durulama islemi baslar ve yaklasik 2 dakika surer.
Sekil R

Not

Durulama igleminin baglamasi igin temiz su deposun-

dan silindirlere yaklasik 80 saniye boyunca su akar. Bu

slire esnasinda cihaz sessizdir. Durulama igleminin so-
nunda silindirler yaklagik 30 saniye boyunca dénmeye
basglar.

7. Durulama islemi sona erdiginde bir sinyal sesi duyu-
lur ve “MAX” (kirmizi) ekran gostergesi yanar.
Sekil S

8. Kirli sudeposunun kilit agma tusuna basin ve cihazi
park istasyonuna yerlestirin. Kirli su deposu, temiz-
leme istasyonunda kalir.

Not

Kirli su deposu doldugunda cihazi yeniden agmayi de-

nerseniz "MAX" (kirmizi) g6stergesi 10 saniye boyunca

yanip séner.

Temizleme calismalarina devam edilmesi miimkiin de-

gildlir.

9. Sacg filtrelerinin kilit agma tusunu igeri dogru itin.
Sag filtreleri gikar.

10. Sag filtrelerini temizleme istasyonuna yerlestirin.
Sekil U

11. Silindirleri ¢ikarin ve temizleme istasyonuna yerles-
tirin.

Sekil V

12. Temizleme istasyonunu, kirli su deposu, sag filtreleri
ve silinirler ile gerekirse bir tuvalete, lavaboya veya
¢Op kovasina tasiyin.

Sekil W

13. Kirli su deposunu temizleyin (bakiniz Bélim Kirli su
deposunu temizleme).

14. Silindirleri temizleyin (bkz. Bolim Silindirleri temiz-
leme).

15. Sag filtrelerini temizleyin (bkz. Bolim Sag filtresini
temizleme).

16. Temizleme istasyonunu bosaltin ve kurulayin.

17. Temiz su deposunda hala su varsa, temiz su depo-
sunu ¢ikarin ve bosaltin.

Kirli su deposunu temizleme

DIKKAT
Yapismis kir
Yapismis kirler cihaza kalici olarak zarar verebilir.
Kirli su deposunu diizenli olarak temizleyin.
Kirli su deposu gostergesi ve kirli su deposunun temiz-
lenmesine ait prosedir hakkinda bilgiler, bkz. bélim
Kirli su deposunu bosaltma.
1. Kirli su deposunun kapagini sékin.
Sekil X
2. Kirli su deposunu ve kapagi sebeke suyuyla temiz-
leyin.

3. Alternatif olarak kirli su deposu bulasik makinesinde
temizlenebilir.

Not

Kirli su deposu kapaklarinin lastikleri bulasik makinesin-

de yikama nedeniyle yapiskan hale gelebilir. Ancak siz-

dirmazlik bundan etkilenmez.

Silindirleri temizleme

DIKKAT

Silindirlerde temizleme maddesi kalintilari

Koplik olusumu

Her kullanimdan sonra silindirleri akan su altinda yika-
yin veya silindirleri gamagir makinesinde temizleyin.

DIKKAT

Silindirlerin yumusatici ile temizlenmesi veya gama-
sir kurutma makinesi kullanilmasi nedeniyle hasar
olusumu

Mikro elyaflarda hasar

Camasir makinesinde temizlerken yumusatici kullan-
mayin.

Silindirleri gamasgir kurutma makinesine koymayin.

DIKKAT

Temizleme silindirleri s6kiilmiis halde ve camasir

makinesinde ek gamasir olmadan temizlenir

Camasir makinesi zarar gorebilir.

Silindirleri bir camasir filesine yerlegtirin ve gamagir ma-

kinesine ek gamasir atin.

1. ACMA/ KAPATMA salterine basin.

Cihaz kapanir.

2. Cihazi park istasyonuna yerlestirin.
Sekil AB

3. Tutamak yuvasi tizerindeki temizleme silindirlerini
sokin.
Sekil V

4. Temizleme silindirlerini akan su altinda temizleyin
veya gamasir makinesinde maksimum 60 °C'de yi-
kayin.

Sekil Y

5. Silindir tahrikini nemli bir bezle temizleyin.

6. Temizleme silindirlerini son noktaya kadar silindir tu-
tucu Uzerinde déndirin. Silindirin i¢ kisminin ve ci-
hazdaki silindir tutucunun renk atamasina dikkat
edin (6rn. mavi, maviye).

Sekil AC

7. Cihazdaki ve park istasyonundaki silindirlerin kuru-
masini bekleyin.
Sekil AE

Sag filtresini temizleme

DIKKAT

Yapismus kir

Yapismisg kirler cihaza kalici olarak zarar verebilir.

Her kullanimdan sonra cihazin tamamen temizlenmesi
tavsiye edilir.

DIKKAT

Yapismis kir

Yapismisg kirler cihaza kalici olarak zarar verebilir.

Her iki sag filtresini temizleme firgasiyla diizenli olarak
temizleyin.

DIKKAT

Sac filtresinin bulasik makinesinde temizlenmesin-
den kaynaklanan hasar

Durulama islemi nedeniyle siyirici kenar egilebilir ve bu-
nun sonucunda artik silindirlere diizgiin sekilde baski
uygulayamaz. Bu temizleme sonucunu olumsuz yénde
etkiler.
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Sac filtrelerini bulagik makinesi yerine, akan suyun al-
tinda yikayin.
1. ACMA/ KAPATMA salterine basin.
Cihaz kapanir.
2. Cihazi park istasyonuna yerlestirin.
Sekil AB
3. Sacg filtresinin kilit agma digmesini iceri dogru itin.
Sekil U
Sag filtreleri gevser ve gikabilir.
4. Her iki sag filtresini de akan su altinda yikayin.
5. Ornegin filtre bdlmesindeki yapigmig kirleri, temizle-
me firgasi temizleyin.
Sekil AA
Sekil Z
6. Sac filtresini zemin bashgina takin ve yerine oturtun.
Her iki sag filtresi de cihazin igine sikica oturtulmali-
dir.
Sekil AD

Temizlik ve bakim iiriinleri

DIKKAT

Uygun olmayan temizlik ve bakim (iriinlerinin kulla-

nilmasi

Uygun olmayan temizlik ve bakim diriinlerinin kullanil-

masi cihaza zarar verebilir ve garanti kapsaminin digin-

da kalmasina neden olabilir.

Yalnizca KARCHER temizleme maddeleri kullanin.

Dogru dozaja dikkat edin.

Not

Gerektigi iizere zemin temizligi icin KARCHER temizlik

veya bakim drdinlerini kullanin.

® Temizlik ve bakim urunlerinin dozajini ayarlarken
Ureticinin miktar bilgilerini dikkate alin.

® Kopulk olusumunu énlemek igin temiz su deposunu
once suyla, ardindan temizlik veya bakim trtnleriy-
le doldurun.

® Tasmay! 6nlemek icin suyu doldururken temizlik ve-
ya bakim Urinleri igin alan birakin.

Ariza durumunda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis

yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-

rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-

larda lutfen yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.

Not

Bir ariza meydana geldigi anda cihaz 3 saniye igerisin-

de kapanir.

Cihaz ancak ariza giderme igsleminden sonra yeniden

acilabilir.

Akii sarj edilmiyor

Sarj soketi / sebeke fisi dogru sekilde takilmamis.

® Sarj soketi / sebeke fisini dogru sekilde takin.

Cihaz acgildiginda LED hata gostergesi ("Akii" gos-

tergesi) yanip soniiyor ve cihaz ¢galismiyor

Ak bos.

® Akllyl sarj edin (bkz. Bolum Sarj islemi).

Yanlis veya arizal bir gli¢ kaynagi kullanihyor.

® Orijinal gui¢ kaynagdini kullanin.

® Arizal gu¢ kaynagini degistirin.

LED hata gostergesi ("Akii" gostergesi) igletim sira-

sinda yanip soniiyor

Cihaz igletim sirasinda asiri 1siniyor (6rn. yliksek ortam

sicakliklarinda).

® gletimi durdurun ve cihazin sogumasini bekleyin.

® Cihaz kapandiginda cihazin sogumasini bekleyin.
Cihaz ancak uygun sekilde sogudugunda yeniden
acilabilir.

Silindirler donmiiyor ve temizleme seviyesi 1 ve te-

mizleme seviyesi 2 gostergeleri ayni anda yanip s6-

niiyor

Cihazda motor blokaji var; 6rn. silindirler Gzerinde uygu-

lanan asir basing ya da bir duvara veya kdseye dogru

sUriilmesi nedeniyle.

® Cihazi kapatin ve agin.

Silindirler bloke edilmis.

® Silindirleri gikarin ve silindirlere bir cismin sikismis
olup olmadigini kontrol edin.

® Silindirlerin silindir tutucusunda dayanaga kadar vi-
dalanmig olup olmadigini kontrol edin.

® Zemin basliginda bulunan sag filtrelerinde kir birikip
birikmedigini kontrol edin ve bunlari ¢ikarin.

® Sac filtrelerinin dogru sekilde takilip takilmadigini
kontrol edin. Bunun igin sag filtresini ¢ikarin ve yeni-
den yerlestirin.

Sac filtreleri silindirleri bloke ediyor. Silindirler yeterince

1slak degil.

® ACMA/ KAPATMA salterine basin.
Cihaz kapanir.

® Sac filtresinin kilit agma diigmesini igeri dogru itin ve
sag filtresini gikarin.

® ACMA/ KAPATMA salterine basin.
Cihaz agilr.

® Silindirleri islatin.
a Boost fonksiyonu diigmesini basili tutun.
b Silindirler yeterince islanincaya kadar cihazi ileri

ve geri dogru surin.

® Sac filtresini yerlestirin.

Gosterge yukaridan asagiya dogru tekrarh sekilde

yaniyor

Cihaz, zemin bashginin temizlenmesi igin 2 dakikalik

durulama iglemindedir

® Yaklasik 2 dakika bekleyin, bunun ardindan durula-
ma iglemi sona erer ve gosterge artik yanmaz (bkz.
bélim Durulama islemi ile zemin kafasi temizligi).

Cihaz agilmiyor

Akl bos.

® Aklyu sarj edin.

Sarj aleti hala cihaza takili.

® Sarj aleti takiliyken isletim mimkin olmadigindan
sarj kablosunu gikarin.

Cihaz kirleri toplamiyor

Temiz su deposunda su yok. Gostergede "MIN" (mavi)

yanar ve bir sinyal duyulur.

® Temiz su deposunu su ile doldurun.

Temiz su deposu cihaza duizgun sekilde oturtulmamis.

® Temiz su deposunu cihaza sikica oturacak sekilde
yerlestirin.

Kirli su deposu hasarli veya cihaza dulizgin sekilde otur-

tulmamis.

® Kirli su deposunu duyulur sekilde oturana kadar ci-
hazin igine yerlestirin.

® Kirli su deposunun kapaginin dogru sekilde takilip
takilmadigini kontrol edin (doldurma kanadi girmesi
gereken girintiye yerlestiriimelidir).

Sag filtreleri eksik veya cihaza diizgln sekilde oturtul-

mamis.

® Sac filtresini cihaz igine diizglin sekilde yerlestirin.

Silindirler eksik veya cihaza diizgiin sekilde oturtulma-

mis.

® Silindirleri yerlestirin veya silindirleri silindir tutucu-
sunun sonuna kadar cevirin.

Silindirler kirli veya aginmis.

® Silindirleri temizleyin veya degistirin.

Silindirler ¢gok kuru durumda

Silindirler yeterince 1slak degil.
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® Silindirleri 1slatin.
a Boost fonksiyonu digmesini basil tutun.
b Silindirler yeterince islanincaya kadar cihazi ileri
ve geri dogru surin.
Temiz su filtresi kirli.
® Temiz su filtresini temizleyin.
a Temiz su deposunu gikartin ve temiz su filtresini
cikartin.
Sekil AG
b Temiz su filtresini akan su altinda temizleyin.
¢ Temiz su filtresini tekrar takin.
Kotii temizleme sonucu
Silindirler ilk kullanimdan énce yikanmadi.
@ Silindirleri gamasir makinesinde 60°C sicaklikla yi-
kayin.
Silindirler kirli.
® Silindirleri temizleyin.
Silindirler yeterince 1slak degil.
@ Silindirleri islatin.
a Boost fonksiyonu diigmesini basili tutun.
b Silindirler yeterince islanincaya kadar cihazi ileri
ve geri dog@ru sirin.
Yanlis bir temizleme maddesi veya yanlis bir dozaj kul-
laniliyor.
® Sadece KARCHER temizleme maddeleri kullanin
ve dogru dozaja dikkat edin.
Zeminde yabanci temizleme maddesi kalintilari var.
@ Silindirdeki temizleme maddesi kalintilarini suyla iyi-
ce temizleyin.
® Zemini temizleme maddesi olmadan cihaz ve temiz
silindirler ile birkag kez temizleyin.
Zemindeki temizleme maddesi kalintilari gikarilir.
Su emilimi en uygun durumda degil
Sac filtreleri cihaza diizgiin sekilde oturtulmamis.
® Sac filtresini cihaz igine diizglin sekilde yerlestirin.
Silindirler aginmis.
® Silindirleri degistirin.
Cihaz kirli su damlatiyor
Kirli su deposu dolu.
® Kirli su deposunu derhal bosaltin.
Kirli su deposu cihaza diizgiin sekilde oturtulmamis.
® Kirli su deposunu duyulur gekilde oturana kadar ci-
hazin igine yerlestirin. Kirli su deposu cihazin icine
sikica oturtulmalidir.
Sag filtreleri cihaza dlizgun sekilde oturtulmamis.
® Sag filtrelerinin dogru sekilde takilip takilmadigini
kontrol edin.
Kirli su deposu hasarli.
® Yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.
Cihaz kapaniyor
Kirli su deposu 200 ml'lik bir hacmi astiginda, otomatik
cihaz kapatma etkinlestirilir.
Baska Ureticilerin temizlik maddelerinin kullaniimasi ha-
linde, asir kdpik olusumu meydana gelebilir ve 200 ml
seviyesine ulasiimadan énce cihazin kapatiimasi etkin-
lestirilir.
® Kirli su deposunu bosaltin.
® Sadece KARCHER temizleme maddeleri kullanin
ve dogru dozaja dikkat edin.
Cihaz, kullanim sirasinda baglantilara takilir
Kirli su deposunun alt kismindaki digmeler hasar goér-
mis veya asinmis.
® Yetkili musteri hizmetlerine bagvurun.
Temizleme istasyonunun altindaki zemindeki su
Temizleme istasyonuna ¢ok fazla su dokuldu. Cihazin
hasar gérmesini 6nlemek igin, kapasite 200 ml ile sinir-
landiriimistir.

® Temizleme istasyonunun kapasitesi (200 ml) asll-
mamaldir.

Tutamagin gikariimasi

DIKKAT

Tutamagin sik¢a ¢ikarilmasi

Tutamadin parcalari sikga ¢ikarilirsa hasar gorebilir.
Montajdan sonra tutamagi artik ana cihazdan gikarma-
yin.

Tutamak ana cihazdan sadece cihazi servise génder-
mek amaciyla sokdilebilir.

DIKKAT
Tutamagin usuliine uygun olmayan sekilde ¢ikaril-
masi
Cihazda zarar
Ana cihaz ile tutamak arasindaki baglanti kablosunun
zarar gérmemesine dikkat edin.
® Tornavidayi 90° aglyla tutamagin arka tarafindaki
kiiguk delige sokun ve tutamagi sokin.
Sekil AJ

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim Vv 100 - 240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50 -60
Koruma tirt IPX4
Cihaz koruma sinifi 1]

Sarj aleti koruma sinifi 1]
Cihazin nominal glicl W 80
Akinlin nominal voltaji \Y 25,20 - 25,55
Ak tipi Li-lon
Akl doluyken igletim suresi min 45

Akl bosken sarj siiresi h 4

Sarj aletinin gikis gerilimi \Y 30

Sarj aleti ¢ikis akimi A 0,6

Cihaz performans verileri

Dakika basina silindir devirleri Te- U/dk 450
mizleme seviyesi 1

Dakika basina silindir devirleri Te- U/dk 490
mizleme seviyesi 2

Dakika basina silindir devirleri Bo- U/dk 530
ost fonksiyonu

Dolum miktari

Temiz su deposu hacmi ml 400
Kirli su deposu hacmi ml 200
Boyutlar ve agirliklar

Agirlik (aksesuarlar ve temizleme kg 4,3
sivisi olmadan)

Uzunluk mm 310
Genislik mm 230
Yikseklik mm 1210

Teknik degisiklik hakki saklidir.
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Mcnonb3oBaHMe No Ha3HA4YeHUIo

MonomoeyHas MalumHa npegHasHadeHa
MCKITIOYUTENBHO AN OYUCTKM TBEPABIX HAMOSbHbLIX
MOKPbITUIA B OMALLHEM XO35IMCTBE U UCKITYUTENBHO
ONs NPUMEHEHMSI HA TBEPAbIX, BOAOCTONKMX
HanombHbIX NOKPbLITUSX.

He uncTuth YyBCTBUTENBHBIE K BOAE MOKPLITUS Kak,
Hanpumep, HeobpaboTaHHble NPOOKOBbLIE MOTbI,
NOCKOMbKY MOXET NPOHWUKHYTb Bnara 1 noBpeauTb Nosl.
YCTponCcTBO NoaxoauT Ansa ounctku NBX, nuHoneyma,
NAUTKX, KAMEHHbIX MOBEPXHOCTE, BOLLEHOTO U
o6paboTaHHOro MacrioM napkeTa, NamuHara, a Takke
BCEX HE YYBCTBUTESbHbIX K BOLE HAaNOMbHbIX NMOKPLITUNA.

3awuTa okpyxarouien cpeabl

Ory YnakoBo4Hble MaTepuans! nogaaoTcs
%(;9 BTOPWUYHOW NnepepaboTke. YnakoBky Heobxoanumo
yTunuanpoBaTtb 6e3 yuiepba ana okpyxatowen
cpeqpl.
3neKTpuyeckne 1 anekTPoHHble YCTPOCTBa
4acTo cofepxarT LieHHble MaTepuansl,
s PUIOZHBIE AN BTOPUYHON NepepaboTku, 1
3a4acTyto Takme KOMMOHEHTBI, kak GaTapewm,
aKKyMynaTopbl UM Macno, KoTopble npu
HenpaBunbHOM oBpalleHnn Un HeHaanexatlen
YTUNM3aLMm NPEACTaBSIOT NOTeHUMarbHy0
ONacHOCTb AJS 300POBbS U dKkonorun. Tem He MeHee,
[aHHble KOMMOHEHTbI Heo6XoANMbI ANt NPaBUMbHON
paboTbl ycTpoicTea. YCTponcTea, 0603Ha4YeHHbIE 3TUM
CMMBOJSIOM, 3anpeLleHo yTUnn3npoBaTe BMecTe C
6bITOBLIMW OTXOAAMMU.
YkasaHus no uHrpeauentam (REACH)

[Ins nony4eHns akTyanbHon nHgopmaumm ob
MHrpeguneHTax cm. www.kaercher.com/REACH

MpuHagneXHoOCTU U 3anacHble

yacTtu

Vcnonb3oBaTh TOMbKO OpUrMHanbHbIE
NPUHAANEXHOCTUN U 3anacHble YacTu. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboliHyto paboTy
yCTPONCTBA.

Ons nonyyeHns MHpopMaumm o NPUHAONEXHOCTSX U
3anyacTtsix cM. www.kaercher.com.

OMMJNIEeKT NOCTaBKn

Komnnekrauus ycTpoicTsa yka3aHa Ha ynakoske. [pu
pacnakoBKe yCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMMEKTaLMIO.
Mpu o6HapyxeHnn HegoCTaOWMNX NPUHAANEXHOCTEN
MM NOBPEXAEHNI, NOMyYeHHbIX BO Bpemsi

TPaHCMOPTUPOBKU, CIEAYET YBEAOMUTL TOProByHO
opraHusauuio, NPoAaBLLYH YCTPOUCTBO.

B kaxgow cTpaHe OeicTBYIOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHblE YCMOBWS, YCTAHOBIIEHHbIE
YNONHOMOYEHHOW opraHu3aumei no cobITy Halen
npoaykumn. BoamMoxHble HEeUCNPaBHOCTM YCTPOCTBA B
TeYeHune rapaHTUMHOTO CPoKa Mbl YCTpaHsieM
6ecnnaTHo, ecnv NpUYKnHa 3aknyaeTcs B aedektax
MaTepuanos Unu NPou3BOACTBEHHbIX bpake. B cnyyae
BO3HWKHOBEHWS NMPETEH3NIA B TEYEHNE rapaHTUINHOIO
cpoka npocbba obpallaTbCsl ¢ YHEKOM O NOKYTKe B
TOProBylo OpraHu3aLmio, NpoAaBLLYI0 U3fenne unm B
GnvxanLUyto YNosIHOMOYEHHYIO Cryx0y cepBUCHOroO
obcnyxmBaHus.

(Appec ykasaH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKOAMPOBAHHOM BUE.

Mpw 3TOM OTAENbHbIE LMMPLI UMEDT
crieqyollee 3HaYeHme::

Mpumep: 30190

rof Bbinycka

cTorneTue BbiMycka
OecsaTuneTue Bbinycka

BTOpas umdpa mecsua Bbinycka
nepsasi umpa MecsiLia Bbinycka

QW -_0Ww

Takum obpasom, B AaHHOM npumMepe kog 30190
03HavaeT aaty Bbinycka 09 /(2)013.

YKa3aHus no TexHukKe

6e3onacHocTHn

Mepen nepBbIM NCMONb30BaHWEM YCTPOCTBA
HeobXoANMO 03HaKOMUTBLCH C AaHHOW rMaBou Nno
TexHuke 6e30NacHOCTU U HACTOSILLMIA OPUTMHANBbHON
VHCTPYKUMEN No aKcnnyaTaumu. [lencteosatb B
COOTBETCTBUM C HUMU. COXPaHSTb OPUrMHarNbHYHO
VHCTPYKLMIO NO 3KCnnyaTauum ansa ganbHenwero
nosnb3oBaHUsA UK Ans cregyloLlero Bnagensua.

e Hapsay € ykasaHVsiMm, cCoaepXaLlyMmcs B MHCTPYKLMA
Mo aKcnnyarauumy, cobnoats Takke obLume
3aKoHofaTesbHbIE MOMOXEHMSI MO TEXHUKE
6e30MacHOCTY 1 MPenoTBPAaLLEHMIO HECHACTHbIX
crnyyaes.

e [IpeaynpeauTenbHble U ykadaTesnbHble Tabnuyku,
pa3melLieHHble Ha Npubope, copepxaT BaxHyo
MHdopmMaumio, Heobxoammyto Ans ero 6esonacHomn
aKkcnnyaraumu.

CTeneHb ONacHoOCTHU

A OIMACHOCTb

o YkazaHue OmHOCUMENIbHO HernocpedcmeeHHO
2po3swell onacHocmu, komopasi Ipueooum K
MsKenbIM mpasmam unu K cMepmu.

AN NMPEAYNPEXOEHUE

o YkazaHue OmHOCUMEbHO 803MOXHOU
romeHyuasnbHo onacHol cumyayuu, Komopasi
MOXem npueecmu K msxesibIM mpasmam unu K
cmepmu.

AN OCTOPOXHO

e YKasaHue Ha MomMeHYUasbHO OMacHyo cumyauuro,
Komopasi Mo)em rpueecmu K rofly4eHulo NIeaKux
mpasm.
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® YKasaHue 0omHOCUMesIbHO 803MOXHOU
romeHyuanbHO onacHol cumyayuu, kKomopasi
Moxem noerneyb 3a coboli MamepuarnbHbil yuiepb.

3neKTpuquKMe KOMMNOHEHTbI

A OlNTACHOCTD « He rnoapyxamb
ycmpoticmeo 8 800y. ® 3anpeweHo ecmaessims
mokonpoesodsiujue npedmemsi, makue Kak omeepmxu
u m. ., 8 3apsi0Hoe eHe300 ycmpoticmea.

® 3anpelweHo npukacamsCsi K KOHmakmam usnu
rnposodam. e He rnepeesxams, He 3aWemMnsims U He
MsHYmMb o0 ocmpbIM Kpasim cemegol kabesib, Ymobbl
He nospedums ez2o. e [Todkmo4ams ycmpolicmeo
MOsbKO K UCMOYHUKY epeMeHHO20 mokKa.
HanpsixeHue, ykasaHHOe Ha 3agodckoli mabnuyke,
BoImKHO coomeememeogams HarnpsiXKeHUIo UCMOYHUKa
moka. e OKcrnyamuposams ycmpoulcmeo MosbKo C
ucnonb3oeaHueM ycmpolicmea 3aujumHo2o
omkiodeHus (makc. 30 MA).

AN TIPELQYTIPEXXOEHME e« riospexaettoe
3apsidHoe ycmpolicmeo emecme ¢ 3apsiOHbIM Kabenem
HEeobxo0uMo cpasy Xe 3aMeHUMb OpuauHarnbHoOU
demarbto. e [leped ebinonHeHUeM nmobbix pabom no
yXx00y U mexHuU4ecKkomy o0bCyKu8aHUIO 8bIKITHOHUMb
ycmpolicmeo u u3ereyb WmercesbHyH 8UIIKY U3
posemku. e Yecmpolicmeo uMeem 3/1eKmpuyeckue
KOMIMOHEeHMBbI, T03MOMY €20 Heslb3s1 MbiMb 100
rnpomoyHol 8ododll. e [ModknYames ycmpolcmeo
MOJIbKO K 31emMeHmy 371eKmpornooKIItoYeHUs,
8bIMOTHEHHOMY CrIeyUanuCmMoM-311eKmMpPUKoOM 8
coomeemcmeuu co cmaHOapmom MexdyHapodHoU
anekmpomexHuyveckoli komuccuu (MIK) IEC 60364-1.

AN OCTOPOMXHO e Pasomei no pemMoHmy
ropy4yams mosibko a8mopu308aHHOU cepaucHoU
cryx6e. o [leped KaxxObIM UCMOMb308aHUEM
poeepsiMb COCMOSIHUE U SKCITyamayUuoHHYI0
6e3onacHocmbs ycmpoticmea u npuHadnexHocmed,
Hanpumep, cemegozo kaberssi u ydnuHumerns. B criyvae
rospexoeHust u3eneyb WMercesnbHyH 8UrKy U3
PO3eMKU U He UConb308ame ycmpoulicmeo.

3apsigHOe YyCTPOUCTBO

A OIACHOCTb « 3anpeuweHo npukacamscsi
K wmericesnbHOU 8USTKE U PO3EMKE MOKPbLIMU PyKamu.
e He ucrnonb3oeams 3apsiOHoe ycmpolicmeo 80
83pbigoonacHol cpede.

AN MPEQYTNPEXOEHWE e 3awuwams
cemesol kabernb 0m 8bICOKUX memMrepamyp, 0CMpbIX
Kpaes, Macna u rno0suxHbix Yyacmel ycmpoticmea.

® He Hakpbigamb akKyMynsimopHbil 610K 80 epemsi
3apsiOKU U He 3aKpbleamb 8eHMUISUUOHHbIE
omeepcmusi. e He eckpbieamb 3apsiOHoe ycmpolicmeo.
[Mopyyamb 8bIMOMHEHUE PEMOHMA MOJbKO
crieyuanucmam. e 3apsixamb akKyMynsamopHbil 6ok
MosbKO ¢ MOMOWbIo OOMyWEHHbIX 3aPSIOHBIX
ycmpoticme. e [logpexdeHHoe 3apsidHoe ycmpolicmeo
emecme ¢ 3apsA0HbIM Kaberem Heobx0OUMO cpasy xe
3aMeHUmb opuauHanbHol demarbio.

AN OCTOPOXKHO e He ucrionssoeams
3apsiOHoe ycmpolicmeo 80 81aXXKHOM UuU
3a2psi3HeHHOM cocmosiHUU. ® He nepeHocumb
3apsiOHoe ycmpolicmeo 3a cemesoli kKabesb. © He
3KCMIyamuposams ycmpoucmeo emecme ¢ Opyaumu
ycmpoticmeamu, ucronb3ysi yonuHumesnbHble kabenu ¢
MHO20MECMHbIMU WmercerbHbIMU po3emkamu. e He

Pycckuii

ussnekams WMecesbHyIo 8UITKY U3 pO3emKu 3a
cemesoll WHyp.

BHMMAHME e /icrionb308amb U XpaHumb

3apﬂ6Hoe ycmpot?cmso MOJIbKO 8 CyXUX rnomMeuweHUsX.
AkKymynsTop

A OlNACHOCTbD e He nodsepzams

aKKymynssimop 8030elicmeuto NPsiMbIX COTHEYHbIX
nyyel, menna unu O2Hs.

AN TNMPEOYTIPEXXQEHME o 3apsixams
yempolicmeo moribKO € MOMOWbI0 OpU_UHAIIbHO20
3apsiOHo20 ycmpolicmea, 8xo0suje20 8 KOMIIeKkm
10CMaesKu Unu pa3peweHHo20 K UCMOIb308aHU
komnaHuell KARCHER.

Mcnonb3osath cneaylowmin agantep:

'PS07
TNPELQYNPEXQEHUE « Onactiocms

KOpomko2o 3ambikaHusi. He omkpbigams
akkymynsimop. Kpome mozo, Moeym ebidensimbcsi
pasdpaxarowue napbl Unu agpeccusHbie Xudkocmu.

BHUMAHME ¢ 5mo ycmpoticmeo codepxxum
aKKyMyrnsimopbl, KOmopble He SeMstomcs CMeHHbIMU.
He omHocumcs k ycmpolicmeam co CMEHHbIM
aKKyMyrsimopHbIM Kapmpuoxem

BesonacHas pa6oTa

A OINMACHOCTBb e Onacrocms yOywbs.

YnaKkogo4Hyo rnneHKy xpaHums 8 HedocmynHom Onsi
demeti mecme.

AN NMPEAYTIPEXXOEHUE e vicrionssosams
ycmpoUlicmeo mosibKo 0 Ha3HayeHuro. Yyumsieams
MecmHble ocobeHHocmu u npu pabome ¢
ycmpolicmeom crnedums 3a mpembumMu suyamu,
Haxodsuwumucs nobnusocmu, ocobeHHo 0embMu. e B
0nacHbIX 30Ha (Hanpumep, Ha 3anpaskax) cobrodams
coomeemcmayroujue npasuna mexHuku
6e3onacHocmu. 3anpeweHo aKcryamupogams
ycmpolicmeo 80 83pbI800MACHBIX MOMEUEHUSIX.

o [lemsam u nuyam, He 03HaKOMIIEHHbIM C HACMOSILUM
pykosodcmeom, 3anpeujaemcs 3KcnIyamuposams
daHHoe ycmpolicmeo. MecmHbie npasuna mo2ym
ozpaHu4yueams go3pacm onepamopa. e Yecmpolicmeo
He npedHa3Ha4yeHo Ons ucnonb308aHus 0embMu Uu
nuyamu ¢ 02paHu4eHHbIMU (hUu3UHECKUMU,
CEeHCOPHLIMU USTU YMCMBEHHbIMU CTIOCOBHOCMSAMU UuU
nuyamu, He 03HaKOMIIEHHbIMU C 3MUMU
uHCMpYKyusMU. e Jluya ¢ oepaHu4eHHbIMU
UIUYECKUMU, CEHCOPHBLIMU UTU YMCMEEHHbIMU
criocobHocmAMU, a makxe nuya, He obradaroujue
HEeobX00UMbIM OMbIMOM U 3HaHUSIMU, Mo2ym
ucronb3o08ame ycmpoulicmeo MosibKo 8 MOM Crlydae,
ec/u OHU Haxodsmcsi nod Hadnexawum npucMompom
unu npownu UHCMPYKMax KoMnemeHmHo20 nuya
omHocumerbHo 6e30M1acHO20 UCO0Ib308aHUSI
060opydosaHUsi U OCO3HaKM B03MOXHbIE PUCKU. © He
paspewams 0emsiM uzpamsp ¢ ycmpolicmeom.

e Crnedums 3a mem, Ymobbl demu He uepasnu ¢
ycmpoticmeom. e XpaHume ycmpolicmeo 8
HedocmynHom 015 0emeli mecme, Koeda OHO
MOOKITIOYEHO K anekmpocemu unu koeda ocmbigaem.
o [lemsm paspeweHo nposodums 04UCMKY U
obcnyxusaHue ycmpoticmea mosbKo 1od
npucmompom. e 3awuwame coeOUHUMENbHbIU
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kaberlb om 8bICOKUX meMrepamyp, 0CmpbIX Kpaes,
macrna u nodsuxHbIx Yacmel ycmpoticmea.

o [lepxxamb Yacmu mena (Harnpumep, nasnbybl,
80/10ChI) odasnblue om epawarouyuxcsi
yunuHopuyeckux wemok. e OrnacHocmb
mpasmMuposaHusi ocmpbIMu npedMemamu (Harnpumep,
ocKonkamu). 3auuwams pykU 60 8peMsi O4UCMKU
8ubpayUOHHOU 20/108KU.

AN OCTOPOXHO e He ucrionbsosams
npubop, ecnu oH paHee nadasn u umeem fpusHaKu
108pex0eHUsT Unu He2epMemuyHoOCmu.

® OKcrinyamuposams U XpaHums ycmpolicmeo
MosibKO 8 COOM8eMCcmMauU ¢ ONUCaHUEM U PUCYHKOM.
e OnacHoCmb HecYacmHbIX Crly4aes U rnospexoeHul
gcrnedcmeue onpokudbigaHusi ycmpolicmea. [leped
nposedeHueM mbbix pabom ¢ ycmpolicmeom unu Ha
Hem HeobxoOuUMO NPUHSIMb ycmol4ueoe ofoxXeHue.
® 3anpewaemcsi ocmaensme pabomaroujee
ycmpoticmeo 6e3 npucmompa.

BHUMAHMUE « lMospexdeHue ycmpolicmaa.
BanpeuweHo 3anueamse 8 6ak 05151 800bI
pacmeopumenu, )xudkocmu, codepxawjue
pacmeopumernu, unu HepasbasneHHble KUCIIoMb|
(Hanpumep, mMorowue cpedcmea, 6eH3UH,
pasbasumernu Kpacok u auemot). & Bxrroyams
ycmpolicmeo mosibKo 8 moMm criyyae, ecrnu
ycmaHoerneHb! 6aku 051 yucmou u epsi3Hol 8odkl. ® He
cobupame ycmpoUlcmeom ocCmpble Umu KpyrnHbie
npedmMemsl, makue Kak OCKOJIKU, epasull unu demanu
uepywek. ® He 3anusame 8 6ak 0551 yucmou 800b!
YKCycHyto Kucriomy, cpedcmeo Orisi ydaneHusi
U38eCMK0O8020 Hanema, 3ghupHbIe macna unu
no0obHble sewiecmesa. Takxe cnedums 3a mem,
4mobbl amu gewjecmea He nonanu 8 ycmpolicmeo.

® /icrionb308amb ycmpolicmeo mosibko Ha meepobixX
ronax ¢ 8000HENPOHUYaeMbIM MOKPbIMUEM, Harnpumep
nakupoeaHHOM rapkeme, aManupo8aHHoU Naumke unu
nuHorneyme. e He ucrons3oeams ycmpolicmeo 051si
O4UCMKU KOBPO8 U KOBPOBLIX MOKpbIMuli. ® He
nepemewams ycmpolicmeo 1o HanosibHol pewemke
cucmeM KOH8eKMopPHO20 omornieHus. Ycmpolicmeo He
Moxxem foznowams 8bimeKarow,yto 800y rpu e2o
nepemeweHuu o pewemxe. o lpu
npodomKkumernbHbIx nepepsisax 8 pabome u roce
UCronb308aHUsI 8bIKIIKYaMb yecmpolcmeo 2rnasHbIM
8bIKTt04amernem / 8bikro4amenem ycmpolicmea u
usenekams WMmerncesnbHyt 8UriKy 3apsiOH020
ycmpolicmea. e He paspewaemcs akcrimyamayusi
ycmpoticmea npu memnepamype Huxe 0 °C.

e Obecnequms 3awumy ycmpoticmea om 0ox0s. He
XpaHume ycmpoulcmeo nod OmKpbIMbIM HEO6OM.

e [IpeagynpexaeHue o TOM, 4TO

CumBOnbl Ha YCTPOMUCTBE
YCTPONCTBO 3anpeLLeHo AepxaTb
nog BOA4OW, HAXOAUTCS:

a — Ha HWXHEN YacTu LLEeTOYHOMN

> FONOBKW.

e Cumsonbl pexvmMa O4UCTKN YCTPOWCTBa nocne
OKOH4YaHuA pa60TbI HaxogAaTca:

— B Yallle CTaHLMW O4UCTKM (rpaBUpoOBKa),

— Ha 3agHel cteHke 6aka Ana YnMcTon Boabl
(aTuketka).

e CumBoOnbl NS pa3brokMpoBku Gaka Ans rpsiaHom
BOAb! / CTAHUMW NapKOBKW HAXOASATCA:
— Ha KHomMke pas3briokMpoBku Gaka Ans rpsi3Hom
BOAbl / CTAHLMWN NapKOBKM (3TUKETKA).
MpUMeHeHve 1 onrcaHne CMMBOIOB (CM. maBy
Oyucmka eubpayuoHHOU 20/108KU MymeM MPOMbISKU).

caHue yCcTpoucTBa

B 4aHHOM MHCTPYKLMK NO 3KcnnyaTauun NpuseaeHo
onuncaHue ycTponcTea ¢ MakCMMarnbHON
KomnnekTaumeii. Komnnekrauusi otnmyaercs B
3aBMCMMOCTM OT MOZENw (CM. YNakoBKy).

PUCYHKM CM. Ha cTpaHMLax ¢ PUCYHKaMK.
PucyHok A

@ Mepextouatens BKIT./BBIKIL.

@ KHonka dyHKumnm Typ6opexrma
YBenuyeHve yncna o60poToB LUNMHAPUYECKNX
LLIETOK U KOnuyecTBa BoAbl MY CTOMKUX
3arpa3HeHnsx

KHoMnka Ans HaCTPOWMKN YPOBHSA OYUCTKN
[MepekntoyeHne mexay YpoBHAMM O4UCTKM 1 1 2

MHaukaTop «YpoBEHb OYUCTKU 2» Ha gucnsee
YBenuyeHue uncna o6opoToB LUMUHOPUYECKUX
LLIETOK U KonMyecTBa BoAbl

WHavkaTop «YpoBeHb o4ncTkM 1» Ha aucnnee
HopmanbHoe 4ncno 060poToB LMNUHAPUYECKNX
LLIETOK 1 KONM4yecTBa BoAbl

Muankatop « MAX» (KpacHbii) Ha gucnnee
Bak ons rpsisHon BoAdb! 3anonHeH

Muaukatop «MIN» (cuHuin) Ha gucnnee
Bak ans uicton Boabl NycT

®@ Q @ ©® 6 6

MHavkaTop «AKKyMynsTop» (3eneHblii) Ha gucnnee
MHankaTop 3apsiga akkymynstopa

3almTa oT Npockanb3blBaHWS PYKOSITKA
PykosiTka
Bak ans yucton Boabl

CbeMHble UNLTPbI AN YNaBnvBaHWs BONOC

@O

KHonka pa3bnokupoBku 6aka Ansi rpsisHon Bogbl U
CTaHLMW NapKOBKU

Lmnunapuyeckme wetkm (4 wr.)
(15 Bak Ans rpsiaHoit Boabl
* CBeToaMOAHas NoACBeTKa

(7) Krorka pa3Grokvposku dusisTpa s
ynaBnusaHus BONoc

3apsagHoe rHesno

CTaHums NapKoBKin

@ CTaHLMA 04YUCTKM CO LLETKOW ANS OYNCTKN

@ 3apsgHoe YyCTPOWCTBO C 3apsiiHbIM LUIHYPOM

@ * LUnnuHapuyeckve LETKV st KaMEHHbIX MOmnoB (4 LWT.)
@3 Motouee cpencrso RM 536 (30 mn)

@ * Motouee cpenctso RM 537 (30 mn)

@ * Motowee cpencteo RM 536 (500 mn)
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*FC 7 Premium

YcTaHOBKa PYKOATKU

1. YoepxwuBaTb 6a3oBoe yCTPOWCTBO.

2. YnoxuTb kabenb B HANpaBnsoLLyto NNacTUKOBOro
coeavHUTEnNs 1 3acpnkcnpoBaThb.

3. BcTtaBuTb pykosiTKy Ao ynopa B 6a3oBoe

YCTPOMNCTBO A0 Lenyka. PykosTka fomkHa ObiTb
HajexXHo 3admKcMpoBaHa B YCTPOMCTBE.
PucyHok B

Beopa B akcnnyaTtauuto

I'Ipouecc 3apaaku
BcTaBuTb 3apsaHbIi kabenb 3apsaHOro yeTpoicTa
B 3apsiiHOE rHe3[0 Ha YCTPOoWCTBe.
PucyHok C
BcTaBuThb WuTENCENBHYIO BUIKY 3apsgHOro
yCTPONCTBA B PO3ETKY.
CBeToANOaHbIE KOHTPOSbHbIE NHANKATOPbI
oTobBpaxaloT Tekyllee COCTOsiHVE 3apsiaa
aKkkymynsitopa.
PucyHok D
Mpw 3apsigKe NONMHOCTBLIO Pa3PSPKEHHOTO
aKkKymynstopa Bce 3 CBETOANOAHbIX KOHTPOMbHbIX
MHAVKaTopa NooYepeaHO MUraloT CHU3Y BBEPX.
Koraa ypoBeHb 3apsina akkymynsatopa cocTaBnsiet
1/3, camblil HXXHWIA CBETOAMOL, CBETUTCS
NOCTOSIHHO, Ba BEPXHUX CBETOAMNOAA NPOJOmKatoT
mMuratb.
Korga ypoBeHb 3apsifa akkymynsatopa cocTaBnsiet
2/3, pBa HWXKHMX CBETOAMOAA CBETATCS NMOCTOSIHHO,
BEPXHWUI CBETOAMNOL NPOAOIHKAET MUraThb.
AKKYMYnsiITOp MOMHOCTbLIO 3apsikeH Yepes 4 yaca.
Mocne 3apsaku akkymynsatopa 3 cBETOAMOAHbBIX
MHAMKaTOpa NPOJOIMKAKT MOCTOSIHHO CBETUTLCS B
TeyeHve 60 MUHYT. o ncTeveHUn aToro BpeMeHn
CBETOAVOAHbIE MHANKATOPbI FacHYT.
Mocne 3apsiakv n3BneYb LTENCenbHY BUMKY
3apsiAHOrO YCTPOWCTBA M3 PO3ETKMU.
PucyHok E
BbITAHYTb 3apsigHbIv kabenb 13 ycTponcTea.

-

N

w

»

YcTtaHoBKa 6aka ons rpsasHon BoAbl
MomecTUTb YCTPOMCTBO NO LEHTPY Ha Gak ans
rpsi3HON BOAbI, YTOObI OHO GbINO PacnoNoXeHO
MeXAy LUMIMHAPUYECKMMM LLIETKaMK 1 3aTeM
3admkeupoBanoch Ao wenyka. MonoxeHne 6aka He
MMEET 3HAYEHWS], MOCKOIIbKY OH MOXET
yCTaHaBnMBaTbCs B YCTPOWCTBO B 060MX
NPOAOMNbHbLIX HAanNpPaBneHNsIX.

PucyHok F
Bak ans rpssHol BoAbl OMKEH BbITb HAAEXHO
3acpuKcMpoBaH B YCTPOIACTBE.

-

3anonHeHue 6aka AnNA YMcTon BoAbI

1. B3atb 6ak gns ymcToi Boabl COOKY 3a yTOMNeHHbIe
PYYKV 1 U3BEYb €ro U3 yCTponcTBa.

2. OTKpbITb 3aMOK 6aka 1 MOBEPHYTb B CTOPOHY.
PucyHok G

3. 3anonuutk 6ak ANs YMCTONM BOAbI XONOAHOW 1N
Tennow BoAONpOBOAHON BOAON.

4. Tpw HeobxoaumocTy B 6ak Ans YMCTON BOAbI
3anuUTb MotoLLEee CPeACTBO UMW CPeACcTBO Ans
yxona KARCHER.

BHUMAHUE
IMepedo3upoeka unu HedocmamoyHasi 003UpoeKa
Morowezo cpedcmea unu cpedcmea ons yxoda
Moxem npusecmu k HeydosremeopumerbHbIM
pesyrnbmamam o4UuCmKuU.
Cobrtodampb pekomeHOayuto rno 0o3Upo8aHuto
Morouje2o cpedcmea unu cpedcmea 0515 yxoda.
5. 3aKpbITb KpbILLKY 6aka.
6. BcraBuTb 6ak ANs YMCTON BOAbI B yCTPOWCTBO.
PucyHok H
Bak ans uncTon BoAbl AOMKEH ObiTb HAAEXHO
3adpuKcMpoBaTh B YCTPOWCTBE.

O6wue ykasaHusa No o6cnyxuBaHuO

BHUMAHUE

BnaxHocmb

lMospexdeHue umywecmesa npu UCMONbL308aHUU Ha
4yyecmeumerbHbIX Monax

leped ucnonb3osaHuem ycmpolicmea rnposepums rosn
Ha 8000HEeNPoHUUaeMocmb 8 He3aMemHoOM Mecme.
He yuecmums 4yecmeumersibHbie K 800€ MOKPbIMUS Kak,
Hanpumep, HeobpabomarHbie PobKoable rosbl,
MOCKOSIbKY MOXEeMm MPOHUKHYmMb 8raga u nospedums
non

BHUMAHME

Ywep6 umywecmesy

lMospexdeHue ycmpotlicmea ocmpbiMU, KPYrnHbIMU,

2pomo30KuMu rpedmemamul.

Henb3s xpaHums u ucrnonb308ame ycmpoucmeo Ha

3ameepdesweli 2pyboli eps3u u npedmemax, mak Kak

yacmu moeaym 3acmpsimb o0 6akom Onsi epsizHoll
800bI U 8bl38amb yaparnuHbl Ha oy u bake.

lMeped Hayanom pabomel U xpaHeHUeM ycmpolicmea

yOanume makue npedmMemsl, KaK OCKOJIKU, 2albKa,

8UHMbI Uu demanu ugpywek ¢ nosna.

PucyHok AH

lMpumeyaHue

Pabomamb 3a0HUM X000M 110 HarpaeneHuro K deepu,

4mobbl He 0cmasanock ¢c/1ed08 Ha MOJTbKO YMo

8bIMbIMOM r101Ty.

PucyHok Al

e OuucTKa nomna ocyLLecTBsieTcs nyTem
nepeMeLLeHns yCTpoMCTBa Brepea-Has3ag co
CKOPOCTbIO MbiNiecoca.

e AkTuBMpOBaTb PyHKLMIO TypGopexuma B cnyyae
CUMbHOTO 3arpsi3HeHust. [ns 3Toro Haxatb U
YAEPXKUBATb KHOMKY pyHKLMM Typ6opexuma. Mpu
aKTUBMPOBaHHOW byHKUMM Typbopexnma
YBENUYMBAIOTCS YNCIIO OGOPOTOB LIMIIMHAPUYECKUX
LLIeTOK M Konu4ecTBo BoAbl. PyHKUMUSA TypBopexnma
MOXET BbITb aKTUBUPOBAHA Ha YPOBHSAX O4NCTKM 1 1
2. Korga dpyHKumsa Typbopexnma akTBMpoBaHa,
MUraeT MHOMKATOP COOTBETCTBYIOLLIErO YPOBHSI
o4ucTkM Ha aucnnee. MeaneHHo nepemellatb
YCTPOWCTBO MO MOIy, He OKa3biBasi AaBNEHNs Ha
YCTPOWCTBO.

PucyHok K

e B 3aBucumoctu ot o6bema nocTaBku AOCTYMHbI
pasHble uunuHapuyeckue LeTku. Liset
LIMIMHAPUYECKVX LLETOK YKasblBaeT, AN Kakoro
NPUMEHEHUs OHW NOAXOASAT.

— Cepble/xenTble yHMBepcarbHble
LMNMHAPUYECKUE LLETKU: yHUBEepcarnbHoe
npuMeHeHne
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— Unnunapuyeckue LWeTKU € YepHbIMM Nonocamu:
7191 OYMCTKU HEYYBCTBUTENBHBIX TBEPALIX MOMOB
(HanpumMep, KaMHs, KepammnKkn); He NOAXOANT ANA
YyBCTBUTENbHbIX NMOSIOB U3 HATypanbHOMO KaMHst
(HanpumMep, Mpamopa, TeppakoTbl)

lMpumeyvaHue

[ns docmuxeHusi onmumarnbHo20 pesyrbmama
nocmupams YunuHOpUYecKUe Wemku 8 cmupasnbHoU
mawuHe npu 60 °C neped nepebiM UCOIbL308aHUEM.

Hauyano pa6oTtbl

BHUMAHUE

Hekonmponupyemoe nepemeuweHue
lMospexdeHue ycmpoticmea u umywecmea

lMpu 8knoYeHUU ycmpolcmea wemku HaqyuHarom
epawamscs.

lMpoyHo depxambCsi 3@ pyKOSIMKY, 4mobbl
ycmpoticmeo He d8u2anock camo o cebe.

BHUMAHUE

Bak Ansi yucmol unu 2psi3Holi 800bI He

ycmaHoesieH

Ywepb umyuwecmsy

lMeped Hauanom ybopku ybedumscs, ymo bak Ons

qucmol 800bI 3arnonHeH 8000, a 6ak 0nsi epsizHol

800b1 ycmaHOo8/1eH 8 ycmpoucmeo.

1. Haxatb Bblkntodatens BKI1./BbIKI.

PucyHok |

YCTPONCTBO BKIIOYAETCS.

3aroputca MHOMKATOpP YPOBHSA o4MCTKM 1 Ans

HOpPManbHOro Yncna o60pOTOB LIUIIMHAPUYECKNX

LLLETOK U KOnnU4YecTBa BoAbl.

2. CMO4YUTb LETKN.

a HaxaTb n yaepxusaTb KHOMKY dyHKLUN
Typ6opexuma.

b lMepemeliartb yCTPONCTBO Brepes 1 Ha3agd, noka
uunuHapUYeckne LWeTkn He 6yayT AOCTATOUHO
yBRaXHeHbI.

3. Tpy HeobxoAMMOCTM NEPEKMIOYNTLCS Ha YPOBEHD
OYUCTKM 2, UCMONb3YS KHOMKY ANS HACTPOWKM
YPOBHS OYUCTKU.

PucyHok J

Yucno 060poToB LUMMMHAPUYECKNX LLETOK U

KOMUYECTBO BOAbI YBEIMYMBAIOTCSI.

Ha gucnnee 3aropaeTcs MHAVKATOP YPOBHSI

OUUCTKM 2.

lMpumevaHue

Hacmpolika yposHsi oyucmku 1 unu ypoeHsi oyucmiu 2

3asucum om oquwaemoll nogepxHocmu (Harnpumep,

depessHHO20 Unu KaMeHHOR20 rona).

lMpu nepsom 8800e 8 aKkcryamayuto ycmpolicmeo

yCMmaHo8neHo Ha ypogeHb o4ucmKku 1.

[Mocne npepbigaHus pabomsi unu MO8MOPHO20 8800a 8

aKcrmyamayuro ece2da akmusupyemcsi nocredHss

Hacmpolika ypo8Hsi O4UCMKU.

4. Tlpun Heo6XxOAUMOCTH aKTUBUPOBATL (OYHKLIMIO
Typ6opexuma Ans O4UCTKU CTOMKMX 3arpsisHeHUn
(cm. Takke masy Obwue ykasaHusi no
06Cr1y)Ku8aHuIo).

PucyHok K

MpoaomkUTenbHOCTL PaboThl
aKKymynsitopa
Ha nHankatope «AKKymMynaTop» Ha gucnnee
oTobpaxaeTcsi BpeMs paboTbl akkymynstopa:
e CpeTATcAa 3 cBeTOoAMOAa — BpeMsi paboTbl
akkymynsaTopa 3/3 (nonHbli 3apsia)

e CaeTtaTcAa 2 nHankatopa — BpeMsi paboTbl
akkymynsartopa 2/3

e Caetutcs 1 uHgukatop — Bpemsi paboTbl
akkymynsatopa 1/3
PucyHok N

AKyCTUYECKME VMU ONTUYECKNE CUrHanbl

npe,qynpe»(,qaroT 0 pa3spsKEHHOM akKyMynsiTope.
MpunbnuanTtensHo 3a 5 MUHYTLI 4O NONHOM
paspsakv akkyMynsTopa ABaxabl pasfaeTcs
3BYKOBOW CMrHaM U MUraeT HUXHWUI CBETOAUOA.

e [lpubnuantensHo 3a 1,5 MUHYTbI 4O NOMHOWM
pa3psakv akkyMynsTopa ABaxabl pasgaeTcs
3BYKOBOW CMrHaNM U MUraeT HUXHWUI CBETOANOA.

e [locne pa3psaku akkyMynsitopa 1 BblKIOYEHUs!
YCTPOWCTBA CaMbli HUXKHUI CBETOAMOA B TEYEHMEe
60 cekyHa muraeTt 6bicTpee.

OnopoxHeHue 6aka Ans rpsA3HON BoAbl

e Ecnu 6ak ans rpsasHoii Bofbl 3anonHeH, Ha aucnnee
3aropaetcs nHamkatop «MAX» (KpacHbIn) n
pasgaeTcs 3ByKOBOW CurHar.

PucyHok M

e Yepes 60 cekyHa NOBTOPHO pa3fgaeTcst 3ByKOBOM
CUrHan, u yCTPOMCTBO BbIKMIO4AETCS.

e Cpasy nocre oOTKMIOYEHUs yCTPONCTBA MHAVKATOP
«MAX» (KpacCHbIl) Ha gucnnee Muraet B Te4eHne
10 cekyHA.

e [loka Bak Ans rpsi3HOM BOAb! 3anoSiHEH U Ha
avcnnee ceetutca nHamkatop «MAX» (KpacHbin),
NpoLeCcc Ha4YMHAETCA 3aHOBO U NOBTOPSIIOTCSA
cnepyowve Aga Liara:

a YCTpOWCTBO MOXHO CHOBA BKITOYUTb.
b YctpoiictBo paboTaer ewle 60 cekyHa, a 3aTem
CHOBa BbIKITIO4YaETCS.
1. Haxartb BbikntovaTtens BKI1./BbIKJ1.
YCTPONCTBO BbIKMIOYAETCS.

2. HaxaTb KHOMKy pa3bnokvmpoBku 6aka ansi rpsizHow
BOAbl HOTOW 1 NPUMNOAHATL YCTPOWCTBO.

PucyHok O
Bak Ans rpsisHoin Boabl OTCOEANHUTCS OT
yCTpOWCTBa.

3. [Ons cnuBa BoAbl He NnepeHocuTb Bak Ans rpsisHow
BOAb! 33 BEPXHIOI KPbILLKY, a8 FOPU30OHTaNbHO,
obevimu pykamu 3a y3kune CTOPOHBI.

4. OnopoxHUTb Bak Anst rPSA3HON BOAb! Yepes
oTBepcTue B Kpbllwke. Ecnu rpsisb npucoxna, CHATb
KpbILKy 6aka Ans rpsi3Hon BOAbl U NPOMbITb €ro
BOJOMNPOBOAHON BOAOMN.

5. BcTaBuTb 6ak Ans rpsis3HON BoAbl (CM. rmaBy
Ycmaroska 6aka 0nsi epsi3HoU 800bl).

,U,OﬂVIBaHMe MOIOI.I.Ieﬁ XnAKoCctu

e Ecnu 6ak gns ynctoii Boabl NycToW, Ha Avucnnee
3aropaetcs nignkatop «MIN» (cuHuii) n paspaetcs
3BYKOBOW CUrHan.
PucyHok L

e [Ins HanoMWHaHUS 3ByKOBOW CUrHan pasgaercs ¢
4YacTOTOW OAMH pa3 B MUHYTY.

1. 3anonHutk 6ak Ans YACToW BoAbl (CM. rMasy
3anonHeHue b6aka 0ns Yucmou 800bI).

MpuocTaHoBKa pa6oTbi

BHUMAHUE

BnaxHble YunuHopu4yeckue wemxu
lNospexdeHue yyscmeumeribHbIX 0108 om
8030elicmeus enaau

IMpu npodomkumernbHbIx nepepsisax 8 pabome
cmasums ycmpolicmeo Ha CmaHUUIo NapKosKu,
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4mobbl npedomepamums rnospexoeHue
4yecmeumesibHbIX 0108 8TaXHbIMU
YUMUHOPUYECKUMU WemkKamu.
1. Haxatb Bbikntovatens BKI./BbIKII.

YCTPOMCTBO BbIKMOYAETCS.
2. TMocTaBuTb YCTPOMNCTBO HA CTAHLMIO NapKOBKK.
lMpumeyaHue
Ecnu ycmpolicmeo cmaeumcsi Ha cmaHyuio napKoeKu
6e3 6aka 01151 epsi3HoU 800bl, HEOO6XOOUMO Haxamb
KHOMKY pa3briokuposKku, Ymobbl CHSImb ycmpolicmeo.
PucyHok AF

OkoH4aHue paboThi
1. Haxartb Bbikntovatens BKI1./BbIKJI.
YCTpOMCTBO BbIKMOYAETCS.
2. TlocTaBWUTb YCTPOMCTBO Ha CTaHLIMIO NapKOBKK.
PucyHok AB

BHUMAHUE

lMpucoxwasn eps3b

lNpucoxwas eps3b Moxem Hadon2o noepedums

ycmpoticmeo.

PekomeHOyemcsi NoIHOCMbI0 o4uujame ycmpoucmeo

rocne Kaxd0020 UCMOob308aHUSI.

3. OuncTuTb YCTPOWCTBO (CM. rmaBy Yxo0 u
mexHu4eckoe obcrnyxueaHue).

XpaHeHue ycTpoucTBa

BHUMAHUE

Xudkocmu / enaxHas e2psi3b
Ecnu eo epemsi xpaHeHus1 8 ycmpolicmee ewje
Haxo0umcsi XuUOKocmb / enaxHasi 2psi3b, 3mo Moxem
npusecmu K rosi8NeHUIo HerpuUsimHoz20 3arnaxa.
lMpu xpaHeHuu ycmpolicmea MoIHOCMbIO CUMb 800y
u3 6akoe 0n1si yucmoli U epsi3Hol 800kl
C rnomouwibto wemku Or1si 04UCMKU ydanume 60110ChI U
yacmuubl eps3u u3 ¢ghunbmpa 0115 80710C Ha HUXHEM
KOXYyXe 8ubpayuoHHOU 20/108KU.
JHamb oyuweHHbIM YunuHOPUYEeCKUM wemkam
8bICOXHYMb Ha 8030yXe, Harpumep, ycmaHo81eHHbIMU
Ha ycmpolcmee Ha cmaHyuu napkosku. He knacme
eraxHble YUunuHOPUYECKUE WemKU 8 3aKpbimble
wKaghbl Onsi 8bICbIXaHUSI.
1. MomecTuTb nyctol 6ak Ans rps3Ho Boab! B
CTaHLMIO OUYUCTKU [ANS BbICbIXaHUS.
a [ocTaBuTb YCTPOWCTBO Ha CTaHLMIO NapKOBKY U
3admKcmMpoBaTh A0 LWenyka.
b 3aTem nomecTuTb yCTPOWCTBO CO CTaHUuen
NapKOBKM Ha CTaHLMIO O4YUCTKY.
PucyHok AB
2. YCTaHOBWTb OYULLEHHBIE LIMIIMHAPUYECKUE LLETKU
Ha YCTPOWCTBO ANS BbICbIXaHUS.
PucyHok AC
3. 3apsguTb akkymynsaTtop (cMm. rmasy [lpouyecc
3apAdKU).
4. XpaHuTb YCTPOMCTBO B CyXWNX NOMELLEHNSAX.
PucyHok AE

Yxopn v TexHu4eckoe

obcnyxuBaHue

OumncTka BUGPaLIMOHHOW FONIOBKU NyTEM
NPOMbIBKU

BHUMAHUE

Ocmamku epsi3u unu morowezo cpedcmea

Bak 0ns epsisHol 800bI U ¢huribmpbl 01151 80510C
Heobxo0uMo peayrisipHO oYuwame, Ymobbl epsi3b He
cobupanace 6 bake unu ¢ghunbmpax 0ns gonoc. Ecnu

ycmpolicmeo He oquujame rocre 3agéepueHust

pabombi, Yacmuubl 2psi3u MO2ym 3acopums ¢huibmpbl

0na eonoc u wenu. Kpome moeo, ckonneHue epasu u

b6akmepuli MOXem cmamb MPUYUHOU HenpuUsIMHo20

3anaxa e ycmpolicmee.

lNocne 3asepweHusi pabomsi momMecmume

ycmpolicmeo 8 cmaHyu 04UCMKU U 3anycmums

fpoyecc NPoMbIBKU.

Hucmums 8ubpayuoHHyto 20/108Ky Ha cmaHyuu

04UCMKU MOJILKO MymeM asmomamu4yecko2o

npoyecca rnpoMbIeKU, a He 3anusas 800y 8 cCmaHyuto
omOoernbHo. Cnedums 3a mem, Ymobbl 6ak 05151 epsi3HOU
800b! 6bIs1 yCMaHOBIEH.

He depxamb HUXHIOO Yacmb 8UbpayUOHHOU 20/108KU

o0 eodod.

lMpumeyaHue

lMoka Ha Oucnnee eopum uHOukamop «MAX»

(kpacHbili), a 6ak 07151 2pA3HOU 800bI HE OMOPOXKHEH,

MPoyEecc MPOMbIBKU He MOXem Bbimb 3aryWeH.

lMpumeyaHue

CeemoduoOHasi nodceemka Ha 8ubpayuoHHoU

201108Ke 8bIKITIO4YEHa 80 8PEMST NPoyecca MPOMbISKU.

1. Haxartb BbikntovaTens BKI1./BbIKJ1.

YCTPONCTBO BbIKNIOYAETCS.

2. OnopoxHuTb Bak Ans rpA3HON Bodbl 1 YCTaHOBUTb
ero Ha mecTo (cm. rmasy OropoxHeHue baka ons
2psA3HoU 800bl).

3. TomMecTuTb YCTPOMCTBO B CTAHLMIO O4UCTKN C
nycTbiM 6akoM Ans rpsi3HON BOAbI.

4. 3anuTb B 6ak ansa uncton sBoabl 200 mn ceexen
Bofbl 6e3 MoloLLEero cpefcTBa v CPEACTBa Mo yxoay
(cm. raBy 3aronHeHue 6aka 0ns1 Yucmou 800bl).
PucyHok P

lMpumeyaHue

[obaeneHus Morowux cpedcms 8 poyecce npoMbIeKU

He mpebyemcsi.

OfHOBpPEMEeHHO HaxaTb 1 yaepXuBaTbh
Bblkntoyatens BKI1./BbIKII. n kHonky anst yctaHoBku
YPOBHS OYUCTKM B TEHEHNEe 3 CeKyHA,.

Pasnaetcs 3BykoBOW curHan.

PucyHok Q

6. VHAauKaTopbl Ha Aucnnee 3aropatTcsi HECKONbKO
pas CBEPXY BHU3.

Mpouecc NPOMbIBKM HAYMHAETCS U ATINTCSt OKOINO
2 MUHYT.
PucyHok R

lMpumeyaHue

B Hayane npouecca rpombieku 8oda nocmynaem u3

6aka 0151 yucmoli 800bI Ha YunuHOpUYeCcKue Wemku 8

meyeHue rpubn. 80 cekyHO. B meyeHue 3mozo

8pemMeHu ycmpoticmeo He udaem 38yKo8. TofbKo 8

KOHUge rpouecca rMpoMbleKU YUTUuHOpUYecKUe wemku

HayuHarom epaujamscs 8 mevyeHue rpubsn. 30 ceKyHO.

7. Tocne 3aBepLueHns npoLiecca NosiockaHus
pasgaeTcs 3ByKOBOW CUrHan v Ha gucrnee
3aropaetcs uHankatop « MAX» (KpacHbIit).
PucyHok S

8. Haxatb kHONKy pa3bnokvpoBku 6aka Ans rpssHon
BOZbl ¥ MOMECTUTb YCTPOMCTBO Ha CTaHLMIO
napkoBku. bak Ans rpsisHoi BoAbl ocTaeTcs B
CTaHLIMN OYUCTKM.

lMpumeyaHue

lpu nornsimke cHoea eKMo4UMb ycmpoticmeo npu

3aronnHeHHoM bake Onisi epsi3Holi 800kl Ha ducriniee 8

meyeHue 10 cekyHO 6ydem muzampb UHOUKaMOpP

«MAX» (KpacHbll).

lMpodomxeHue pabom o o4ucmKe rnpu 3mMom

HEB03MOXHO.
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9. Haxatb kHOMnKy pa3brokMpoBku hunsTpoBs Anst
BOIOC BHYTPb.
PUnbTPLI ANA BONOC OTCOEANHSIIOTCS.
10. NMomecTnTb hnnbTpbI A4NA BOSOC B CTaHUMIO
OYUCTKU.
PucyHok U
. CHATb LMNUHAPUYECcKMe LLETKN 1 MOMECTUTb UX B
CTaHLMIO OYUCTKN.
PucyHok V
12. Mpu HEOBXOAMMOCTM TPAHCNOPTUMPOBATL CTaHLMIO
OUUCTKM C BaKoM AN rpsa3Hoi BoAb!, punsTpamm
NS BOMOC U LeTKaMm B Tyaser, K pakoBUHe 1nn
MYyCOpHOMY Befpy.
PucyHok W
13. OumncTnTb Bak Ans rpsasHoON BoAbl (CM. rnay
Oyucmka 6aka 0151 yucmoli 800bl).
14. O4nCTUTL LMNUHOPUYECKUNE LLETKM (CM. rnaBy
Oyucmka yunuHOPUYECKUX Wemok).
15. OuncTUTb PUNBTPLI ANA BONOC (CM. rnaBy
Ouvucmka ¢bunbmpos Orsi 80710C).
16. ONOPOXHUTB U BBICYLUNTB CTAHLMIO OYUCTKM.
17. Ecnu B 6ake Ans YncTon Boabl BCe elle ecTb Boaa,
CHATb 1 OMOPOXHUTL BaK ANs YNCTON BOABI.

1

a

OuucTka 6aka ons YncTon Boabl

BHUMAHUE
lMpucoxwas epsi3b
lMpucoxwas epsi3b Moxem Hador2o Nospedums
ycmpoticmeo.
PezynspHo oyuwamse bak 0ns epsi3Hol 800kbl.
MHdopmaumio 06 nHamkaumm 6aka ans rpsisHov BoAbl
Ha aucnnee v nopsiake o4ncTky 6aka 4ns rpsi3Ho BoAab!
cMm. B rnaBe OnopoxHeHue baka 0nsi 2psi3HoU 800bI.
1. CHSITb KpbilLKy Baka Ans rpsasHoi Bogbl.
PucyHok X
2. OunctuTb H6ak Ans rpsa3HoON BoAbl U KPbILLKY
BOAOMNPOBOAHON BOAOMN.
3. Kpowme Toro, 6ak 4nsi rpsi3HON BOAbI MOXHO NOMbITb
B NOCYAOMOEYHON MaLlnHe.
lMpumeyvaHue
B pesynbmame moliku 8 nocydomoe4Hol MawuHe
pe3uHKu 3acnoHKu 6aka 0nsi epsi3Hol 800bI MO2ym
cmamab NUMNKUMU, HO 2epMemuYHOCMb HapyweHa He
6ydem.

OuucTtka LUMNNHAPUYECKUX LWEeTOoK

BHUMAHUE

Ocmamku Mmorouje2o cpedcmea 8 YUIUHOPUYEeCKUX
wemkax

lMeHoobpa3osaHue

TMombimb yunuHoOpuYeckue wemxu rnood npomoyHol
8000l rnocne Kax9d020 UConb308aHust uu
rnocmupams Wemku 8 cmuparnbHoU MawuHe.

BHUMAHUWE

IMoepexdeHusi npu o4ucMKe YUIUHOPUYEeCKUX
wiemok ¢ ucrnosib308aHuUeM KOHOUYUOHepa ons
6enbsi unu ecredcmeue ucnosib308aHUsl CyWUNKU
IMospexdeHue MUKPOBOSIOKOH

He ucnonb3oeame koHOUUUOHep Onsi 6enbs npu
o4ucmke 8 cmuparbHoU MaluHe.

He knacmb yunuHOpuYyeckue Wwemku 8 CywuriKy.

BHUMAHWE

LunuHdpuyeckue wyemku o4yuwjaromcs e
cmupanbHolU MawuHe 8 He3aKpensieHHOM eude u
6e3 dononHumesnbHo20 6enbs

CmuparnbHas MawuHa Moxem 6bimb nospexoeHa.

Momecmums wiemku 8 cemky 0nsi cmupku 6enbsi u
3azpy3umb 8 cmuparbHylo MalWuHy G0MoIHUMensLHoe
bernbe.

1. Haxartb BblkntovaTtens BKI1./BbIKI.

YCTPONCTBO BbIKMOYAETCS.

2. [ocTaBWTb YCTPOMCTBO Ha CTaHLMIO NapKOBKM.
PucyHok AB

3. BbIKpYTUTb UMNUHAPUYECKME LLETKM Ha NOTalHON
pyuke.

PucyHok V

4. TpoMbITb LWETKX NoA NPOTOYHON BOAOW Unn
nocTupaTb B CTUpanbHON MalunHe makc. npu 60 °C.
PucyHok Y

5. O4nCTUTb NPMBOA LIUMMHAPUYECKUX LLETOK
BMNaXXHOW TKaHbHO.

6. HaBWMHTUTb PONUKOBbLIE LLETKW Ha AepXaTenu WeToK
no ynopa. O6paTuTb BHMMaHue Ha LBETOBOE
Ha3HayeHWe BHYTPEHHeW CTOPOHbI LLETKN U
aepxartens Ha yCTpoicTee (Hanpumep, CUHUIA K
CUHEMY).

PucyHok AC

7. [OaTb WweTkam BbICOXHYTb Ha YCTPONCTBE U Ha
CTaHLMM NapKOBKW.

PucyHok AE

OuncTtka hunbTPOB ANA BONoc

BHUMAHUE

Mpucoxwas 2psi3b

lNpucoxwas 2ps3b Moxem Hadon2o nospedums
ycmpoticmeo.

PekomeHAyemcs MoHOCMbIO o4uwWams yCcmpoucmeo
rocne Kaxd020 UCMOb308aHUSI.

BHUMAHUE

Mpucoxwas 2psi3b

lpucoxwas 2ps3b Moxem Hadon2o nospedums
ycmpoticmeo.

PeaynsapHo o4yuwams oba ¢unsmpa Ons 80510¢
wemkod.

BHUMAHUE
lMoepexdeHus1 ecnedcmeue o4UCMKU ¢hunbMpoe
0ns eosioc 8 nocydomMoeyHoU MawuHe
B pesynbmame npouecca npombieKu Kpali ckpebka
moxem Oeghopmuposambcsi u bonbwe He bydem
npasusbHoO fpuneaams K wemkam. 3mo yxyowaem
pesyrnbmam O4uCmKu.
Mbimb ¢punbmpel 0nsi 80110¢ He 8 MocyGoMoeyHoU
MawuHe, a nod npomoy4Hol 8odod.
1. Haxartb Bbikntoyatens BKI./BbIKII.
YCTPONCTBO BbIKMNOYaETCS.
2. TocTaBWTb YCTPOWMCTBO Ha CTaHLMIO NapKOBKM.
PucyHok AB
3. Haxatb KHOMNKy pa3bnokvpoBku unsTPOB AN
BOJIOC BHYTpPb.
PucyHok U
®uUnbLTPbI A5 BOIOC OTCOEANHSIOTCS U MOTYT ObITb
CHATBI.
4. TpoMbiTb 06a unbTpa Ana BoNoc nog npoTo4HON
BO/ION.
5. Ypanutb 3acTpsiBLUYIO rpsi3b, HANpUmep, U3 rpebHs
dunbTpa LWETKON.
PucyHok AA
PucyHok Z
6. BcTaBuTb hunbTpbl ANs BOMOC B BUGPALIMOHHYO
ronoBKy U1 3aLenkHyTb nx. Oba dpunsrpa Ans Bonoc
[0MmkHa ObITb HAAEXHO 3adhUKCMPOBaHbI B
yCTpOnCTBE.
PucyHok AD

114 Pycckuii



MotolLee cpeacTBo 1 cpeacTBa ans yxopa

BHUMAHUWE

Ucnonb3oeaHue Henodxodsauyux MorUWUX

cpedcme u cpedcme dns yxoda

Ucnonb3osaHue Henodxodawux Mowux cpedcms u

cpedcme Onisi yxoda Moxem rospedums ycmpolicmeo

U rpusecmu K aHHynuposaHUIo eapaHmuu.

Ucnonesoeams monsko Moowue cpedcmea

KARCHER.

Obpamumpb 8HUMaHUe Ha npasuribHyto 003UpPOBKY.

lpumeyvaHue

IMpu Heobxod0umocmu 01151 O4UCMKU 107108

ucrionb308amb Moroujue cpedcmea unu cpedcmea Onsi

yxoda KARCHER.

® CobntoaaTb MHopMaLmio Npou3BoaMTEns
OTHOCWTENbHO AO3UPOBKY MOIOLLEFO CPEACTBa U
cpencTtea ansa yxoaa.

® YT06bl 36exaTb NeHoobpa3oBaHNs, HaNOMHUTL
6ak ons YiCTOM BoAbl CHavana BoAoW, a 3aTeM
MOIOLLIM CPEACTBOM UMK CPEACTBOM Ans yXxoaa.

® Bo nsbexaHune nepenonHeHnst ocTaBnsaTb MECTO
NS MOKOLLLEro CpeaCcTBa Unu CpeacTBa Ans yxoda
npu 3anonHeHun BoOown.

Momowb npu HencnpaBHOCTAX

3a4acTyto HeMcnpaBHOCTV UMEIOT NPOCTbIE MPUYMHBI,
No3TOMY C MOMOLLbIO criedytoLlero o63opa Ux MOXHO
YCTPaHUTb CamMoCTOsiTeNbHO. B criyyae COMHEHWs nnu
BO3HVKHOBEHUS HE ONWCaHHbIX 3A€Cb HEMCNpPaBHOCTEN
cneayet obpallaTbCsi B aBTOPU30BaHHYIO CEPBUCHYIO
cnyxoy.

lMpumeyvaHue

Kak mornbko 803HuUkaem owubka, ycmpoticmeo
6nokupyemcsi Ha 3 ceKkyHObI.

Yempolicmeo MOXHO CHO8a 8KITIOYUMb MOJILKO Mocsie
ycmpaHeHusi owubKu.

AKKYMynaTop He 3apsbkaeTcs

3apsigHas wrencenbHas BUnka / cetesas
LiTencenbHas BUSIKa NoaKMiodeHa HenpaBubHO.

©® [IpaBurbHO NOAKMIOYNTbL 3aPSAHYIO LUTENCENbHYI0

BUJIKY / CETEBYIO LUTENCENbHYIO BUMKY.
CBeToAMOAHbIA MHANKATOP HEeUCNpaBHOCTEN
(vHankaTop «AKKYMYNATOP» Ha Aucnnee) muraet
Npu BK/IOYEHUU YCTPOWUCTBA, a YCTPOUCTBO He
3anyckaeTcs
AKKYMYNSITOp paspsiKeH.
® 3apaauTb akkymynsitop (cm. rmaey [Ipouyecc

3apsiOKU).

Vcnonb3yetca HenpaBubHbIN UM HEUCNPaBHbI Bnok
nuTaHus.

® Icnonb3oBaTb OPUrMHanbHbIN GOK NUTaHKS.

® 3amMeHWUTb HeucnpaeHbIN BNoK NUTaHNS.
CBeToANOAHbIA MHAMKATOP HEeUCNpaBHOCTEN
(vHauKaTop «AKKYMYnATOp» Ha Aucnree) muraeT
BO BpeMms paboTbl

YcTpoicTBO neperpeBaeTcsl BO Bpemsi paboTbl
(Hanpumep, Npy BbICOKMX TeMnepaTypax oKpyxatoLen
cpeabl).

® [lpepBatb paboTy U AaTb YCTPONCTBY OCTbITh.

® [Ecnu yCTPOWCTBO BbIKMOYaETCs, AaTb YCTPONCTBY

OCTbITb.

YCTPONCTBO He BKIIOYAETCS, NOKa He OCTbIHET.
LinnuHapuyeckue WeTKU He BpawjatoTes, a
WHAWKaTOPbl YPOBHEN OYUCTKU 1 U 2 muratot
OHOBPEMEHHO Ha Aucnnee

[Bwvratens ycTponcTea 3abnokvpoBaH, Hanpumep, 13-
3a Ype3MEepPHOro AaBMEHNS Ha LMNMHOPUYECKUE LLIETKN
VNN U3-3a Hae3fa Ha CTeHy Unu yron.
® BbIKMOYUTB U BKNIOYUTL YCTPONCTBO.
Linnungpuyeckue weTkn GnokupytoTes.
CHSITb LMNUHAPUYECKVE LLETKN U NPOBEPUTD, He
3aCTpsiN NN B HUX Kakon-nmbo npeamer.
® [lpoBepuTb, YTOOLI LIUNMHAPUYECKME LEeTKN Obinu
BBWHYEHbI B filepXaTenu LWeToK Jo yrnopa.
® [lpoBepuTb, HE ckoMUnack Nu rpsAsb B hunsrpax

Ans BONoc B BUOpaLMOHHOW rofnoBke, 1 yaanuTb ee.

® YbeauTbesi, 4TO PUNLTPLI AN BONOC YCTaHOBMEHb!

npasunbHO. [N 3TOro CHATL (hMNLTPLI AN BONOC U

BCTaBWTb MX CHOBA.

dunbTpbl AN BoNoc 6rokMpyioT LMnuHapuYeckme

wetkn. LunuHapuyeckne WweTkn HepoctTaTtouHo

YBMaXHEeHbI.

® HaxaTb BblkntouyaTens BKI1./BbIKI.
YCTPONCTBO BbIKMOYaETCS.

® HaxaTb KHOMKY pa3brnokMpoBKky unsTPoB Ans
BOIOC BHYTPb U CHATb (OUNBTPbI AN BOMOC.

® HaxaTb BblkntoyaTens BKI1./BbIKI.
YCTPONCTBO BKIIOYAETCS.

® CMOuUTb LLETKM.

a Haxatb 1 ygepxvBaTtb KHOMKY OyHKUUK
Typbopexvma.

b lMepemeliaTb ycTponcTBO BNEpeA U Ha3az, noka
UMNUHAPUYECKME LWeTK He ByayT AOCTaTO4HO
YBMNaXHEeHbI.

® BcTaBuTb PUNLTPLI A BOMOC.

WUHaukaTop Ha aucnnee 3aropaeTcs HECKONMbKO pa3
cBepxy BHU3

YCTPONCTBO HaxoAMTCS B 2-X MUHYTHOM MpoLiecce
NPOMBbIBKV A5t O4UCTKN BUOPaALIMOHHON rONoBKU

® [logoxaatb Npubn. 2 MUHYTLI, 3aTem npoLecc

NPOMBIBKM 3aBEpLUEH N MHAWKATOP Ha Aucnnee

bonbLue He cBeTUTCs (CM. maBy Ouucmka

8ubpayUOHHOU 20/108KU MyMeM NMPOMbISKU).
YcTponcTBO He BKNtoyaeTcs
AKKYMYNSITOp paspsiKeH.
®  3apsAanTb akKyMynsaTop.
3apsiaHbI kKabenb BCe eLle HaxoAnTCs B YCTPONCTBE.
® Y6paTb 3apsAaHbIn kabenb, Tak kak npu
noaKnioyYeHHOM 3apsigHoM kabene paboTa

YCTPOWNCTBA HEBO3MOXHA.

YcTpoincTBO He cobupaer rpsisb

B 6ake ans ynicTon Bogbl HeT Boabl. MHamkaTop «MIN»

(CUHWIA) Ha ancnnee CBETUTCA U pa3faeTcs 3BYKOBON

curHan.

® [lonutb Bogy B 6ak ANs YACTON BOAbI.

Bak aons ynmcToi BoAbl yCTAHOBMEH B YCTPOWCTBE

HenpaBUIbHO.

® BcTaButb 6ak AN YMCToN BoAbl, YTOObI OH HAAEXHO
6bIn 3apUKCUPOBaH B YCTPOMCTBE.

Bak ans rpsa3Hon Bogpl OTCYTCTBYET UMW HEMPaBUIbHO

YCTaHOBIEH B yCTPOWCTBE.

® BcTaButb 6ak Ans rps3Hol BoAbl B YCTPOWCTBO A0
Lenyka.

® [lpoBepuTb, NPaBUIbHO NN YCTAHOBMEHA KPbILLKA
6aka Ans rpsi3HoN BoAbl (A3bI4OK 3an1BHON

rOprioBUHbI AOMKEH ObITb PACnoNoXeH B

npeaycMOTPEHHOM yrnybneHum).

®PunbTpbl AN BONOC OTCYTCTBYIOT UMK HENPaBUbHO
yCTaHOBIEHbI B YCTPONCTBE.
® BcTaBuTb UNLTPLI AN BONOC NPaBUMbHO B

YCTPOWCTBO.

LinnnHppuyeckue WeTKN OTCYTCTBYIOT UNn
HenpaBuUIbHO YCTAaHOBIIEHbI B YCTPOWCTBE.
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® BcTaBuTb LMNMHAPUYECKME LETKN U HAaBUHTUTb

LLETKV Ha fepxkaTenu 4o ynopa.

LinnmHapuyeckue LWeTKkW 3arpsisHeHbl U UHOLLEHbI.
®  OYMCTUTb UMW 3aMEHUTb LIMNUHAPUYECKME LLETKM.
LinnuHapuyeckne LWETKU CIIMLLKOM Cyxue
LinuHapuyeckue WeTKM HEAOCTaTOMHO YBMaXHEHbI.
® CMOYNTb LLETKU.

a HaxaTb v yaepxuBatb KHOMKY yHKLMK
Typbopexuma.

b lMepemelartb yCTPONCTBO BNepea 1 Hasag, noka
LMNUHAPUYECKne LLEeTKN He ByayT AOCTaTouHO
yBMNaxXHeHb!.

DUNLTP YMCTOW BOAbI 3arpsi3HEH.
® OuynCTUTb DUMBLTP YACTON BOAbI.

a CHsTb 6ak AN YMcTon BoAbl U U3BMedb unbTp
YMUCTOW BOAbI.

PucyHok AG

b MpombITe PUNLTP YMCTOM BOALI NOA NPOTOYHOW
BOZJOW.

¢ CHoBa yCTaHOBUTb PUMBLTP YUCTON BOAbI.

HeynoBneTBopuTenbHbIN pe3ynbTaTt yoopku

LinmHapuyeckume WeTkn He Gbinn NocTMpaHbl nepes

nepBbIM UCMOMb30BaHNEM.

® [locTupaTb LUMIMHAPUYECKME LWETKN B CTUParibHON
MalumHe npu Temneparype 60 °C.

LinmHagpuyeckme WeTky rpsidHble.

®  OYMCTUTb LMIIMHAPUYECKUE LLETKM.

LiMnmMHapuyeckue WETKM HEAOCTaTOUHO YBMaXHEHbI.

® CMOYMTb LLETKU.

a HaxaTb v yaepXuBaTb KHOMKY yHKLMK
Typbopexuma.

b MepemeLlyaTtb yCTPOMCTBO BNEpEA 1 Ha3as, noka
LUMnuHApuYeckne LWeTkn He ByayT AoCTaTouHO
YBMaXHEHbI.

Vcnonb3yeTcs HenpaBuiibHOE MotoLLee CPeaCcTBO Unn
HenpaBunbHas JO3MPOBKa.
® lcrnonb3oBaTb TONMbKO MOIOLLME CpeacTsa

KARCHER 1 cneauTb 3a NpaBuibHO 403MPOBKOM.

Ha nony npucyTCTBYIOT OCTaTK MOCTOPOHHUX MOIOLLINX

cpencTs.

® TuwartenbHO OYUCTUTL LIIIMHAPUYECKME LWEeTKN OT
OCTaTKOB MOIOLLEro cpeacTsa.

® HecKonbko pa3 MoMbITb MO C MOMOLLIbIO
YCTPOMCTBA M YNCTbIX LIUIIMHAPUYECKMX LLEeTOK Be3
MNCNOMNb30BAHNA MOIOLLIEro CpeacTBa.
OcTaTkn MotoLLero cpeacTsa Ha nosny yaansoTcs.

BoponornouieHve He onTumanbHoe

PUnLTPLI AN BOMOC HEMPaBUMbHO YCTaHOBNEHbI B

yCTPONCTBE.

® BcTaBuTh OUNLTPbLI AN BONOC NMPaBUMBLHO B
YyCTPONCTBO.

LinnnHapuyeckne WeTKM N3HOLLEHbI.

® 3aMeHWTb UUNUHAPUYECKNE LLETKN.

YcTpoicTBO TepsieT rpA3Hyto Boay

Bak ans rps3Hoi BoAbl NOMHbIN.

® HewmeaneHHO OMOPOXHUTL Bak ANs rPA3HON BOAbI.

Bak ans rpsasHon BoAbl YCTaHOBMNEH B YCTPONCTBE

HenpaBuUIbHO.

® BcraBuTb 6ak ANs rpsasHoO Boabl B YCTPONCTBO A0
wenyka. bak Ans rpsisHon Boabl AOMKEH GbiTb
HafexXHo 3adhMKCUPOBaH B YCTPONCTBE.

PUnbTPLI AN BOMOC HEMPaBUMbHO YCTaHOBMNEHbI B

yCTpONCTBE.

® [IpoBepuTb, NPaBUbHO N BCTaBNEHbI (OUNBTPbI
Ans BOMOC.

Bak ans rpsasHon BoAbl NOBPEXAEH.

® O6paTuTbCs B aBTOPU3OBAHHYIO CEPBUCHYIO
cnyxoy.

YCcTponcTBO OTKNOYaeTcA

Kak Tonbko o6bem Boapl B 6ake Ans rpsisHoi BOAbI

npesbicuT 200 MN, BKNOYaeTcs aBToMaTnyeckoe

OTKMIOYEHMe yCTpoicTBa.

Mpu MCNonNb30BaHWUM MOKOLLIMX CPEACTB APYTrunX

npoussoauTenei MoxeT NPON3ONTH YpeamepHoe

neHoobpasoBaHue 1 OTKMIYEeHNe yCTporUCTBa

aKTMBUpyeTCs A0 AoCTuxKeHus obbema 200 mn.

©® OnopoxHUTb H6ak Ans rps3HON BOAbI.

® llcnonb3oBaTb TONbKO MOLLME CpeacTBa
KARCHER 1 cneauth 3a NpaBunbHON JO3MPOBKOIA.

YcTpoincTBO LiennseTcs 3a WBbl Npu

Ucnonb3oBaHUMN

BbICTynbl Ha HUWXHeN cTopoHe Baka Ans rpsi3HON BoAbI

noBpexXaeHb! UM N3HOLLIEHBI.

® O6GpaTUTbCs B aBTOPU30BAHHYHO CEPBUCHYIO
cnyxoy.

Bopa Ha nony nog ctaHUMen O4UCTKN

B CTaHUMIO 04MCTKM 3aNIMTO CAIMLIKOM MHOTO BoAbIl. [Ans

npeaoTBpaLLEeHNs NOBPEXAEHNS YCTPocTBa

BMEeCTUMOCTb 6akoB orpaHuyeHa go 200 mn.

® 3anpeLleHo npeBbillaTb BMECTUMOCTb 6akoB
cTaHuum ouncTku (200 mn).

CHATUE PYKOATKU

BHUMAHUE

Yacmoe cHamue pykosimku

Yacmoe cHsimue pykosimku Moxem npusecmu K
rnospexdeHuto ee aremMeHmos.

lMocne cbopku 6onbwe He CHUMamb PYKOSIMKY C
6a308020 ycmpolicmea.

CHumamb pykosimky ¢ 6a308020 ycmpoticmea
paspeweHo MosbKO 8 MOM Crly4ae, ecriu ycmpoulicmeo
omrpasnsaemcs Ha cepaucHoe obcryxusaHue.

BHUMAHWE

HenpaeunbHoe cHsimue pyKkosimku

lMospexdeHue ycmpoticmea

Cnedums 3a mem, 4mobbl He nospedums

coeduHUMerbHbIU Kaberb Mexoy 6a308biM

ycmpolcmeom u pyKosmkod.

® BcraBuTb oTBepTKYy nog yrnom 90° B Hebonbluoe
0TBepCTMe Ha 3adHel CTOPOHE PYKOSITKU U CHATb
PYKOSITKY.
PucyHok AJ

TexHu4eckne XapakKkrtepu

Kn

AnekTpuyeckoe noaknoveHne

HanpspkeHne \% 100 - 240
Paza ~ 1
YacroTa Hz 50 - 60
CTeneHb 3aluThl IPX4
Knacc 3awmTbl ycTpoictea 1

Knacc 3awutel 3apsgHoro 1}
ycTponcTea

HoMuHanbHas MOLHOCTL w 80
ycTponcTea

HoMuHanbHoe HanpsixxeHne \Y 25,20 - 25,55
akKymynsitopa

Twn akkymynsTopa Li-lon
Bpemsi paboTbl Npy NonHomn min 45

3apsiake akkymynsTopa
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Bpewms 3apsgku paspsbkeHHoro  h 4
akkymynstopa

BbixogHoe HanpsikeHne \% 30
3apsaHoro ycTponctea

BbIxogHOWM TOK 3apsi4HOro A 0,6
ycTponcTea

PaGouve xapaKkTepucTUKK ycTporucTBa
YacTota o6opoToB Banuka B 06/MuH 450
MWHYTY, YPOBEHb OUNUCTKM 1

YacTota o6opoToB Banuka B 06/MMH 490
MWHYTY, YPOBEHb OUNUCTKU 2

Yactora o6opoToB Banuka B o6/MuH 530
MUHYTY, TypGOpexum

3anpaBoYHbIN 06bEM

O6bem baka ans YiCToM Boabl mi 400
O6bem H6aka ans rpsasHon Bogbl  ml 200
Pa3mepbl 1 Bec

Macca (6e3 npuHagnexHocTein n kg 4,3
MOHOLLMX XMUOKOCTEN)

OnuHa mm 310
LWvpuHa mm 230
Beicota mm 1210

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKMX
N3MEHEHWN.
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Rendeltetésszerii alkalmazas

A padlétisztitét csak maganhaztartasok vizallé kemény
padléjanak tisztitdsahoz hasznalja.

Ne tisztitson vizre érzékeny fellleteket, példaul kezelet-
len parafa padlét (a nedvesség bejuthat, és karosithatja
a padlot).

A késziilék alkalmas PVC, lindleum, csempe, k&, olajo-
zott és viaszos parketta, laminalt padl6 és minden vizal-
16 padléburkolat tisztitasara.

Kornyezetvédelem

&y A csomagoléanyag Ujrahasznosithaté. Kérjik,
%@ kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készllékek érté-
kes, Ujrahasznosithatd anyagokat, és gyakran
=mm Olyan alkotoelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek

nem megfeleld kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencidlis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
készlilék rendeltetésszerl izemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbolummal jeldlt készllékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyitt megsemmisite-
ni.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)

Az dsszetevBkre vonatkozé aktudlis informaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.com/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a késziilék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
maciokat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

A készulékkel szallitott tartozékok fel vannak tlintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sérllések esetén kérjlk, értesitse a kereske-
dét.

Minden orszagban az illetékes értékesité tarsasagunk
altal megadott garancidlis feltételek vannak érvényben.
A késziiléknél felmerlil6 esetleges zavarokat a garanci-
aidén belll dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibarél van szé. Garancialis esetben
kérjuk, a szamlaval egytt forduljon kereskeddjéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult tgyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Biztonsagi tanacsok

Késziiléke elsé hasznalata el6tt olvassa el ezt az erede-
ti hasznalati utasitast. Ezeknek megfelel6en jarjon el.
Orizze meg az eredeti hasznalati utasitast késébbi
hasznalatra vagy a kévetkez6 tulajdonos szamara.

e Ahasznalati utasitasban talalhaté Gtmutatasok mel-
lett figyelembe kell venni a térvényhozok altalanos
biztonsagi és balesetmegel6zési eldirasait is.
Akészuléken talalhato figyelmeztetd és informacios
tablak fontos tudnivaldkat tartalmaznak a veszélyte-
len Gizemeltetéssel kapcsolatosan.

Veszélyfokozat

A VESZELY

o Olyan, kézvetlentil fenyeget6 veszély jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezet.

& FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
sulyos se’rﬁ[ésekhez vagy halalhoz vezethet.

&N VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
kénnyebb sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
anyagi karokhoz vezethet.

Elektromos alkotéelemek

A\ VESZELY e A készilléket ne meritse vizbe.
e Soha ne dugjon aramot vezeté targyakat, pl. csavar-
huzét vagy hasonlo targyakat a késziilék téltéaljzataba.
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e Soha ne érintse meg az érintkezéket vagy a vezeté-
keket. @ Ugyeljen arra, hogy a halézati csatlakozé veze-
ték ne sértiljon meg. Kerlilje a vezetéken val6
athaladast, a vezeték dsszenyomasat vagy éles széle-
ken t6rténé athuzasat. e Csak valtéaramra csatlakoz-
tassa a készliléket! A tipustablan szereplé
fesziiltségnek meg kell egyeznie az aramforras fesziilt-
ségével. e Csak hibadram-védékapocsloval (maximum
30 mA aramer6sségen) ilizemeltesse a készliléket.

N FIGYELMEZTETES e A kérosodott toit6-
készliléket a tolt6kabellel haladéktanul cseréje ki erede-
ti alkatrészre. ® Minden apolasi és karbantartasi munka
megkezdése el6tt kapcsolja ki a készliléket, és huzza ki
a halézati dugaszt. e A késziilék elektromos alkatrésze-
ket tartalmaz, ezért ne tisztitsa a késziiléket folyo vizzel.
e Csak olyan elektromos csatlakozéra csatlakoztassa a
késziiléket, amelyet villamos szakember alakitott ki
IEC 60364-1 szabvanynak megfeleléen.

N VIGYAZAT « Kizardlag az arra jogosult (igy-
félszolgalattal végeztesse el a javitasi munkakat. @ Min-
den hasznalat el6tt ellenérizze, hogy a késziilék és
annak tartozékai, kiilbnésen a halozati csatlakozé veze-
ték és a hosszabbito kabel allapota és lizembiztonsaga
megfelel6-e. Sériilés esetén hiizza ki a halézati csatla-
kozot, és ne hasznalja a késziiléket.

Toltokésziilék
A VESZELY e« Soha ne fogja meg a halézati du-

got vagy az aljzatot nedves kézzel. e A téltékésziiléket
ne hasznélja robbana’sveszélyt,es kérnyezetben.

AN\ FIGYELMEZTETES e Védje a halozati
kabelt a h6tél, hegyes élektdl, olajtél és mozgé alkatré-
szektdl. e A téltési eljaras soran ne takarja le az ak-
kuegységet és a szell6zényilast tartsa szabadon. e Ne
nyissa ki a toltékésziiléket. A javitdsokat csak szaksze-
mélyzettel végeztesse. o Az akkuegységet csak az en-
gedélyezett toltbeszkdzbkkel toltse. ® A karosodott
toltékésziiléket a tolt6kabellel haladéktanul cseréje ki
eredeti alkatrészre.

AN VIGYAZAT o A téit6késziléket ne hasznélja
nedves vagy szennyezett allapotban. ¢ Ne hordozza a
toltégépet a haldzati kabelnél fogva. e Ne lizemeltesse
a készliléket elosztohoz csatlakoztatott hosszabbitoval
miikédd egyéb késziilékkel. ® A haldzati dugaszt ne a
halozati kabelnél fogva hiizza ki a dugaljbol.
FIGYELEM e A tsit6késziléket csak széraz helyi-
ségben alkalmazza és tarolja.

Akkumulator
A VESZELY o Ne tegye ki az akkumulatort erés
napfénynek, hének, illetve tiiznek.

AN FIGYELMEZTETES e A késziiléket csak
a mellékelt eredeti toltékésziilékkel vagy a KARCHER
altal engedélyezett tolt6késziilékkel téltse.

Haszndlja a kdvetkez6 adaptert:

™ HC|PSo7]

FIGYELMEZTETES e Révidzariatveszély. Ne
nyissa fel az akkumulatort. Ezenkiviil irritalé g6z6k vagy
mard folyadékok szivaroghatnak ki.

FIGYELEM e £z a késziilék nem cserélhets akku-
mulétorokat tartalmaz. Cserélhet6 akkuegységgel rendelke-
26 késziilékekre nem vonatkozik

Biztonsagos kezelés

A\ VESZELY e Fulladasveszély! Tartsa tévol a

gyermekektél a csomagolast!

N\ FIGYELMEZTETES o Csak rendslte-
tésszeriien hasznalja a készliléket. Vegye figyelembe a
helyi adottsagokat, és a késziilékkel valé munkavégzés
soran lgyeljen a harmadik személyek, kiilébnésen a
gyerekek biztonsagara. e Veszélyes teriileteken (pl.
toltéallomasokon) tartsa be a megfelel6 biztonsagi elé-
irdsokat. Soha ne lizemeltesse a készliléket robbanas-
veszélyes helyiségekben. e Gyermekek, és a jelen
utasitast nem ismeré személyek nem lizemeltethetik
ezt a késziiléket. Helyi rendeletek korlatozhatjak a kez-
el6 életkorat. e Ezt a készliléket gyerekek vagy csOk-
kent fizikai, érzékszervi vagy szellemi képességui
személyek, illetve az utasitasokat nem ismeré szemé-
lyek nem hasznélhatjak. e A cs6kkent szellemi, fizikai
és érzékelb képességgel rendelkez6 személyek, illetve
tapasztalattal és ismeretekkel nem rendelkez6 szemé-
lyek csak megfelel6 felligyelet mellett hasznalhatjak a
készliléket, illetve amennyiben egy, a biztonsagukért fe-
lel6s személy ismertette veliik a készlilék biztonsagos
hasznélatat és tudataban vannak a hasznélatbél eredé
veszélyeknek. o A gyermekek ne jatszanak a készlilék-
kel! e Feliigyelje a gyerekeket, és biztositsa, hogy ne
Jjatszhassanak a késziilékkel. o Tartsa tavol a késziilé-
ket a gyermekektél, ha az csatlakoztatva van a villamos
hélézathoz vagy ha éppen hiil. e Gyermekek csak fel-
ligyelet mellet végezhetnek tisztitast, illetve végezhetik
el a hasznalé altali karbantartast. e Védje az 6sszekété
kabelt a hé6tél, hegyes élektdl, olajtdl és mozgé alkatré-
szektdl. e Tartsa a testrészeit (példaul ujjait, hajat) tavol
a forgé tisztitbhengerektél. o Sériilésveszély hegyes
targyak (példaul szilankok) miatt. Védje a kezét a pad-
lofej tisztitasa kbzben.

N VIGYAZAT e Ne hasznalja a késziiléket, ha
korabban leesett, lathatéan karosodott vagy az egyes
elemek kilazultak. e A késziiléket mindig a leirasnak ill.
abranak megfelel6en lizemeltesse és tarolja. o A ké-
sziilék leesése balesetet vagy sértilést okozhat. Min-
den, a késziilékkel vagy a késziiléken végzett
tevékenység el6tt stabil helyzetbe kell allni. @ Soha ne
hagyja feliigyelet nélkiil a késziiléket, ha az hasznalat-
ban van.

FIGYELEM e Késziilékkérosodas. Soha ne toltsén
oldészert, oldészertartalmu folyadékot vagy higitatlan
savat (pl. tisztitdszert, benzint, festék higitot és acetont)
a viztartalyba. e Csak akkor kapcsolja be a készliléket,
ha az friss viz tartaly és a szennyviztartaly be van he-
lyezve. e Ne szivjon fel a késziilékkel éles vagy nagy
targyakat, példaul szilankok, kavicsok vagy jaték-alkat-
részek. e A friss viz tartalyba ne téltsén ecetsavat, viz-
kémentesitdt, illoolajokat vagy hasonlé anyagokat.
Ugyeljen arra is, hogy ne szivja fel ezeket az anyagokat
a készlilékkel. o A késziiléket csak vizallo bevonatu ke-
mény padlékon hasznalja, példaul lakkozott parkettan,
zomancozott csempén vagy lindleumon. e Ne hasznélja
a készliléket sz6nyegek vagy padlészényegek tisztita-
sara.  Ne hasznalja a késziiléket a konvektorfiité rend-
szerek padloracsan. A késziilék nem képes elnyelni a
kiszabadulé vizet, ha azt atvezetik a racson. e Kapcsol-
Ja ki a készliléket a fékapcsoléval/késziilékkapcsoléval,
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ha hosszabb ideig nem hasznélja, illetve a hasznélatot
kévetben, és hiuzza ki a téltégép halézati dugaszat.

0 °C alatt ne lizemeltesse a késziiléket. ® Ovja a ké-
szliléket az es6tél. Ne tarolja a késziiléket kiilsé térben.

Szimbdélumok a késziiléken

(X

e A munka befejezése utani készuléktisztitas-lizem-
mad szimbdlumainak helye:

o Akészilék vizbe meritésének tilal-
mat mutaté figyelmeztetés helye:
— a padléfej alsé oldala.

— atisztitéallomas talaba gravirozva,

— cimkeként a friss viz tartaly hatuljan.
e Aszennyviztartaly / parkoléallas reteszfeloldasanak
szimbdlumainak helye:
— matricaként a szennyviztartaly / parkoloallas re-
teszelés feloldo billentydjén.
A szimbdlumok alkalmazasa és leirasa (lasd a kdvetke-
z6 fejezetet: A padldfej tisztitasa 6blitéssel).

A késziilék leirasa
A hasznalati utasitdsban a maximalis felszereltséget is-
mertetjik. Modelltél figgéen a szallitott tartozékoknal
kilénbségek figyelheték meg (lasd a csomagolast).
Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.
Abra A

(1) BE-/Kl-kapcsolo

(2) Boost funkcio gomb
No6veli a henger fordulatszamat és a viz mennyisé-
gét a makacs szennyezd&dések eltavolitasahoz

@ Billenty( a tisztitasi szint beallitasahoz
Atkapcsolas az 1. és a 2. tisztitasi szint kdzott

@ Kijelzé: ,2. tisztitasi szint”
Megndvekedett hengerfordulatszam és vizmennyi-
ség

() Kijelzé: 1. tisztitasi szint”
Normal hengerfordulatszam és vizmennyiség

(® Kijelzés: ,MAX" (piros)
A szennyviztartaly megtelt

@ Kijelzés: ,MIN” (kék)
A friss viz tartaly Ures

Kijelzés: ,Akkumulator” (z6ld)
Az akkumulator toltéttségi szintjének jelzése

@ Fali siklast akadalyozé markolat
Kézi foganty(

() Frissviz-tartaly

(12 Kivehett hajsz(iré

A szennyviztartaly és a parkol6allas reteszelés fel-
oldo billentylje

Tisztitdhengerek (4 x)
({5 Szennyviztartaly
* LED megvilagitas

@ Hajsz(rd reteszelés feloldd billentyije
Téltécsatlakozd

Parkoléalloméas

Tisztitoallomas tisztito kefével

@ Toltégép toltékabellel

@ * Tisztitohengerek képadlékhoz (4 x)
@3 Tisztitoszer RM 536 (30 ml)

* Tisztitoszer RM 537 (30 ml)

@ * Tisztitoszer RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

A fogantyu felszerelése
Tartsa szilardan az alapkésziiléket.
Helyezze a kabelt a mlianyag csatlakozévezetébe
és rogzitse.
Tolja a fogantyut kattanasig az alapkésziilékbe. A
fogantyunak szilardan kell az eszkdzben lennie.
AbraB

Uzembe helyezés

Toltési eljaras
Dugja a toltégép toltékabelét a késziilék toltd aljza-
taba.
Abra C
Dugja be a téltékésziilék halézati csatlakozédugojat
a csatlakozdaljzatba.
A LED ellen6rzélampak az akkumulator aktualis tol-
tottségi szintjét jelzik.
AbraD
A teljesen lemerilt akkumulator téltése soran a 3
LED ellenérzélampa lentrél felfelé, egymas utan fel-
villan.
1/3 akkumulator téltéttségi szintnél a legalsé LED
tartdsan vilagit, a két felsé LED tovabbra is villog.
2/3 akkumulator toltéttségi szintnél a két als6 LED
tartdsan vilagit, a legfels6 LED tovabbra is villog.
Az akkumulator 4 éra elteltével teljesen fel van tolt-
ve.
Az akkumulator téltése utan a 3 LED jelzéfénye 60
percig folyamatosan vilagit. Ezt kdvetéen a LD elle-
nérzélampak kialszanak.
Toltés utan huzza ki a t6lt6gép halozati dugaszat a
fali aljzatbol.
AbraE
Huzza ki a késziilékbdl a téltékabelt.
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Helyezze be a szennyviztartalyt
Helyezze a készliléket a szennyviztartaly kozepére
ugy, hogy az a hengerek kdzétt legyen, majd hallha-
téan a helyére kattanjon. A tartaly helyzete nem fon-
tos, mivel mindkét hossziranyban hasznalhato a
késziléken.

AbraF
A szennyviztartalynak szilardan kell az eszkézben
lennie.

-

Toltse fel a friss viz tartalyt
Fogja meg a friss viz tartalyt az oldals6 fogantyu va-
lyuknal, és vegye ki a késziilékbél.
2. Nyissa ki és forditsa el oldalra a tartalyzarat.
Abra G

-

Magyar 119



3. Toltse fel a friss viz tartalyt hideg vagy langyos ve-
zetékes vizzel.

4. Ha sziikséges, tegyen KARCHER tisztit6- és apolo-
szereket a friss viz tartalyba.

FIGYELEM

Tisztito- vagy dpoloszerek tiladagoldsa vagy alu-

ladagolasa

Rossz tisztitasi eredményekhez vezethet.

Vegye figyelembe a tisztito- vagy apolasi termékek

ajanlott adagolasat.

5. Zarja le a tank zarésapkajat.

6. Helyezze be a friss viz tartalyt a készllékbe.
Abra H
A friss viz tartalynak szilardan kell az eszkdzben
lennie.

Uzemeltetés

Altalanos kezelés Gtmutaté

FIGYELEM

Nedvesség

Az érzékeny padlok anyaganak karosodasa

A késziilék hasznélata el6tt ellenbrizze a padlé vizallo-

sagat egy kevésbé feltiiné helyen.

Ne tisztitson vizre érzékeny feliileteket, példaul kezelet-

len parafa padlét (a nedvesség bejuthat, és karosithatja

a padlot).

FIGYELEM

Anyagi karok

A készlilék anyaganak karosodéasa hegyes, nagy mére-

td, terjedelmes targyak miatt.

A késziiléket tilos durva szennyezédéseken és targya-

kon tarolni és hasznalni, mivel az alkatrészek beragad-

hatnak a szennyviztartaly ala, és karcolasokat
okozhatnak a padlén és a tartalyon.

A munka megkezdése és a késziilék tarolasa elbtt tavo-

litsa el a padlordl az olyan targyakat, mint pl. szilankok,

kavicsok, csavarok vagy jatékdarabok.

Abra AH

Megjegyzés

Az ajté iranyaban, hatramenetben dolgozzon, hogy ne

maradjon labnyom a frissen megtisztitott padlon.

Abra Al

o Apadlo tisztitasat ugy végezze, hogy a késziiléket
oda-vissza mozgatja a porszivézashoz hasonl6 se-
bességgel.

e Erds szennyezd&dés esetén aktivalja a boost-funkci-
6t. Ehhez tartsa lenyomva a Boost funkcidbillentyt.
Amikor a boost-funkcié be van kapcsolva, a henger
fordulatszama és a vizmennyiség megndvekszik. A
boost-funkcié az 1. és a 2. tisztitasi szinten aktival-
hat6. Amikor a boost-funkcié be van kapcsolva, a
megfeleld tisztitasi szint kijelz6je villog. Hagyja,
hogy a késziilék lassan csusszon a padlén, anélkiil,
hogy nyomast gyakorolna a készulékre.

Abra K

o A szallitott tartozékoktdl fligg6éen kiilénbdzé henge-
rek kaphatok. A hengerek szine megmutatja, hogy
kildndsen melyik alkalmazasra alkalmasak.

— Szirke / sarga univerzalis hengerek: sokoldaltian
hasznalhatok

— Fekete csikos hengerek: Nem érzékeny kemény-
padlok (pl. k&, keramia) tisztitdsa; nem alkalmas
érzékeny természetes képadldkhoz (pl. marvany,
terrakotta)

Megjegyzés

Az optimalis tisztitasi eredmény elérése érdekében az
els6 hasznélat elétt 60 ° C-on mossa ki a hengereket
mosoégépben.

Kezdje meg a munkat.

FIGYELEM

Nem ellen6rzétt mozgas

Késziilék- és anyagi karok

Amint a készliléket bekapcsoljak, a tisztitbhengerek el-
kezdenek forogni.

Tartsa a kézi fogantyut ugy, hogy a készlilék bnmagatol
ne tudjon elmozdulni.

FIGYELEM
Nem hasznalt friss vagy szennyviztartaly
Anyagi karok
A tisztitasi munkak megkezdése elbtt ellendrizze, hogy
a friss viz tartély tele van-e vizzel és hogy a szennyviz-
tartaly be van-e helyezve a késziilékbe.
1. Nyomja meg a BE-/Kl-kapcsolot.
Abra |
A készilék bekapcsol.
Normal hengerfordulatszam és a vizmennyiség
mellett vilagit az 1. tisztitasi szint kijelzé.
2. Nedvesitse meg a hengereket.
a Tartsa lenyomva a Boost billenty(it.
b Mozgassa a késziiléket oda-vissza, amig a hen-
gerek megfeleléen nedvesek nem lesznek.
3. Ha sziikséges, a tisztitasiszint-bedllitd billentytvel
kapcsoljon at a 2. tisztitasi szintre.
Abra J
A henger fordulatszama és a viz mennyisége no-
vekszik.
A 2. tisztitasi szintl kijelz6 kigyullad.
Megjegyzés
Az 1. vagy 2. tisztitasi szint beéllitasa a tisztitando feli-
lettél (pl. fa vagy k6padlo) fiigg.
Az elsé lizembe helyezéskor a késziilék az 1. tisztitasi
szintre van allitva.
A munka megszakitasa, illetve a készlilék ujralizembe-
helyezése utan mindig a legutoljara hasznalt tisztita-
siszint-beallitas aktivalodik.
4. Ha sziikséges, aktivalja a boost-funkciot a makacs
szennyez6dések tisztitdsahoz (lasd még a kdvetke-
26 fejezetet: Altalanos kezelés utmutatéfejezet-
ben).
Abra K

Az akkumulator miikodési ideje

Az ,Akkumulator” kijelz6 mutatja az akkumulator miko-

dési idejét:

e 3 LED vilagit - akkumulator 3/3 (teljes) mikodési idé

e 2 LED vilagit - 2/3 akkumulator miikddési idé

e 1 LED vilagit - 1/3 akkumulator miikédési idé
AbraN

A hang- vagy optikai jelek figyelmeztetnek az ires ak-

kumulatorra.

e Korilbelll 5 perccel az akkumulator lemerilése
elétt kétszer egy hangjelzés hallhatd, és az alsé
LED villog.

e Korilbelll 1,5 perccel az akkumulator lemertlése
elétt kétszer egy hangjelzés hallhatd, és az alsé
LED tovabb villog.

e Miutan az akkumulator lemertilt, és a készlilék ki-
kapcsolt, a legalsé LED 60 masodpercig gyorsab-
ban villog.
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Uritse ki a szennyviztartalyt

e Haaszennyviztartaly megtelt, akkor a ,MAX” (piros)
kijelz6 kigyullad, és egy hangjelzés hallhaté.
Abram

e 60 masodperc mulva masodszor is hangjelzés hall-
hatd, és a készlilék kikapcsol.

e Amint a készlléket kikapcsoljak, a ,MAX” (piros) ki-
jelzés még 10 masodpercig villog.

e Amig a szennyviztartaly megtelt és a ,MAX” (piros)
kijelzé vilagit, a folyamat Gjraindul, és a kdvetkez6
két 1épés ismét lezajlik:

a Akésziléket ujra be lehet kapcsolni.
b Akésziilék tovabbi 60 masodpercig mikodik,
majd ismét kikapcsol.

1. Nyomja meg a BE-/Kl-kapcsol6 gombot.

A készilék kikapcsol.

2. Labaval nyomja meg a szennyviztartaly reteszelés
feloldé billenty(jét, és emelje fel a készuléket.
Abra O
A szennyviztartaly levalik a késziilékrol.

3. Az lritéshez a szennyviztartalyt ne a felsé fedelé-
nél, hanem két kézzel, a keskeny oldalainal fogva,
vizszintesen szallitsa.

4. Uritse ki a szennyviztartalyt a fedél nyilasan keresz-
til. Ha a szennyez&dés beragadt, vegye le a szen-
nyviztartaly fedelét és &blitse ki a szennyviztartalyt
vezetékes vizzel.

5. Helyezze be a szennyviztartalyt (lasd a kovetkez6
fejezetet: Helyezze be a szennyviztartalytfejezet-
ben).

Toltson utan tisztité folyadékot

e Ha a friss viz tartaly tres, a ,MIN” (kék) kijelz6 ki-
gyullad, és egy hangjelzés hallhato.
Abra L

e Ahangjelzés emlékeztetdiil percenként megismét-
16dik.

1. Toltse fel a friss viz tartalyt (lasd a kdvetkezd feje-
zetben: Toltse fel a friss viz tartalytfejezetben).

Az iizem megszakitasa

FIGYELEM
Nedves hengerek
Az érzékeny padlok nedvesség miatti karosodasa
Javasoljuk, hogy az érzékeny padiofeliiletek nedves
hengerek miatti karosodasanak megel6zése érdekében
helyezze a készliléket parkoloallasba, ha hosszabb ide-
ig nem hasznélja.
1. Nyomja meg a BE/KI kapcsol6t.

A készllék kikapcsol.
2. Helyezze a késziiléket a parkoldallasra.
Megjegyzés
Ha a késziiléket szennyviztartaly nélkiil a parkol6allas-
ra helyezik, akkor a reteszelés feloldé billentydit meg
kell nyomni, hogy a készlilék eltavolithato legyen.
Abra AF

Az iizem befejezése
1. Nyomja meg a BE-/Kl-kapcsol6 gombot.
A készllék kikapcsol.
2. Helyezze a késziiléket a parkoldallasra.
Abra AB

FIGYELEM

Beragadt szennyez6dés

A beragadt szennyez6dés hosszabb tavon karosithatja
a késziiléket.

A készliléket minden hasznalat utan javasolt teljesen ki-

tisztitani.

3. Tisztitsa meg a késziiléket (lasd a Apolas és kar-
bantartasfejezetben).

A késziilék tarolasa

FIGYELEM
Folyadék / nedves szennyez6dés
Ha a késziilékben tarolas kézben folyadék / nedves
szennyez8dés marad, akkor kellemetlen szagok kelet-
kezhetnek.
A készlilék tarolasakor liritse ki teliesen a frissviz- és a
szennyviztartalyt.
A tisztité kefével tavolitsa el a hajat és a szennyré-
szecskéket a padlofejfedél hajsziiréjébdl.
Hagyja, hogy a tisztitott hengerek a levegén megsza-
radjanak, pl. a parkoloallasban a késziilékre régzitve. A
nedves hengereket ne szaritsa zart szekrényben.
1. Az lres szennyviztartalyt a tisztitdallason szaritsa.
a Allitsa a késziiléket a parkoloallasba, és pattintsa
a helyére.
b Ezutan helyezze a késziiléket a parkolodallassal
egyutt a tisztitoallasra.
Abra AB
2. A megtisztitott hengereket a késziilékre szerelve
szaritsa.
Abra AC
3. Toltse fel az akkumulatort (lasd a kovetkezd fejeze-
tet: Toltési eljaras).
4. Akésziiléket szaraz helyiségben tarolja.
Abra AE

Apolas és karbantartas

A padlofej tisztitasa oblitéssel

FIGYELEM

Szennyez6dés vagy tisztitoszer maradvanyok

A szennyviztartalyt és a hajsz(irét rendszeresen tisztita-

ni kell, hogy a tartalyban vagy a hajsziir6kben ne gy(il-

Jjén éssze szennyezddés. Ha a késziiléket nem tisztitiak

meg hasznalat utan, a szennyrészecskék eltémithetik a

hajsziirbket és a réseket. Ezenkiviil a szennyezédések

és a baktériumok felhalmozédasa kellemetlen szagokat
okozhat a késziilékben.

A munka befejezése utan helyezze a késziiléket a tisz-

titéallasra, és inditsa el az 6blitési folyamatot.

A padldfejet a tisztitoallason kizarélag az automatikus

Oblitési eljaras alkalmazasaval tisztitsa, és ne éntsén

kiilén vizet az allomasba. Ugyeljen arra, hogy a szenny-

viztartaly fel legyen szerelve.

Ne tartsa a padlofej aljat viz ala.

Megjegyzés

Amig a ,MAX” kijelz6 (piros) vilagit, és a szennyviztar-

talyt nem dritették ki, az dblitési folyamat nem indithato

el.

Megjegyzés

A padléfej LED-es megvilagitasa az éblitési folyamat

soran kikapcsol.

1. Nyomja meg a BE/KI kapcsol6t.

A készilék kikapcsol.

2. Uritse ki a szennyviztartalyt, és helyezze be Ujra
(lasd a Uritse ki a szennyviztartélytfejezetben).

3. Helyezze a készliléket egy Ures szennyviztartallyal
a tisztitoallasra.

4. Toltse fel a friss viz tartalyt 200 ml friss vizzel tiszti-
t6- vagy apoloszerek nélkil (lasd a Téltse fel a friss
viz tartalyt fejezetben).

Abra P
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Megjegyzés

Az bblitési folyamat soran tisztitbszer hozzaadasa nem

sziikséges.

5. 3 masodpercig tartsa lenyomva egyidejlleg a BE/KI
kapcsolot és a tisztitasi szint beallitdsara szolgald
billentyit.

Egy hangjelzés hallhaté.
Abra Q

6. Akijelz6 jelzéfényei fellilrdl lefelé haladva ismét ki-
gyulladnak.

Megkezdd&dik az oblitési folyamat és kb. 2 percet
vesz igénybe.
Abra R

Megjegyzés

Az éblitési folyamat kezdetén a viz kb. 80 masodpercig

folyik az friss viz tartalybol a hengerekre. Ez id6 alatt a

késziilék csendes. Csak az 6blitési folyamat végén kez-

denek a hengerek kb. 30 masodpercig forogni.

7. Az oblitési folyamat befejezésekor egy hangjelzés
hallhato, és a ,MAX” (piros) kijelz6 kigyullad.

Abra S

8. Nyomja meg a szennyviztartaly reteszelés feloldd
billenty(jét, és helyezze a készliléket a parkoloal-
lasra. A szennyviztartaly a tisztitdallason marad.

Megjegyzés

Ha megproébalja ujra bekapcsolni a késziiléket, amikor

a szennyviztartaly megtelt, a "MAX" (piros) kijelzé 10

masodpercig villog.

A tisztitasi munkat nem lehet folytatni.

9. Nyomja befelé a hajsz(ir6 reteszelés feloldd bil-
lenty(jét.

A hajszirék lekapcsolodnak.
10. Helyezze a hajszirét a tisztitoallasra.
Abrau
. Tavolitsa el a hengereket és helyezze 6ket a tiszti-
toallasra.
Abra v

12. Sziikség szerint helyezze a tisztitoallast a szenny-
viztartallyal, hajszirével és hengerekkel egydtt a
WC-be, a mosdoékagyléba vagy a szemétgydijtébe.
Abraw

13. Tisztitsa meg a szennyviztartalyt (lasd a Tisztitsa
meg a szennyviztartalytfejezetben).

14. Tisztitsa meg a hengereket (lasd a A hengerek tisz-

titasafejezetben).

. Tisztitsa meg a hajsziirét (lasd a Tisztitsa meg a

hajsziirétfejezetben).

16. Uritse ki és szaritsa meg a tisztitdallast.

17. Ha még mindig van viz a friss viz tartalyban, vegye
ki és Uritse ki a friss viz tartalyt.

1

o

1

)]

Tisztitsa meg a szennyviztartalyt

FIGYELEM

Beragadt szennyez6dés

A beragadt szennyezddés hosszabb tavon karosithatja

a késziiléket.

Rendszeresen tisztitsa meg a szennyviztartalyt.

A szennyviztartaly kijelz6jével és a szennyviztartaly

tisztitasaval kapcsolatos informacidkat lasd a kévetke-

26 fejezetben: Uritse ki a szennyviztartélyt.

1. Vegye le a szennyviztartaly fedelét.
Abra X

2. Tisztitsa meg a szennyviztartalyt és a fedelet veze-
tékes vizzel.

3. Alternativ megoldasként a szennyviztartaly moso-
gatégépben is tisztithato.

Megjegyzés

A szennyviztartaly-csappantyuk gumirozasa a mosoga-
toégéppel vald tisztitas hatasara ragadossa valhat. A t6-
mitettséget azonban ez nem befolyasolja.

A hengerek tisztitasa

FIGYELEM

tisztitoszer maradvanyok a hengerekben
Habképzddés

Minden hasznélat utan mossa le a hengereket foly6 viz
alatt, vagy tisztitsa meg éket moségépben.

FIGYELEM

A hengerek 6blitészerrel vagy szaritégéppel torténé
tisztitasa dltal okozott kdarok

A mikroszalak karosodasa

A moségépben térténé tisztitashoz ne hasznaljon ébli-
tészert.

Ne tegye a hengereket a szaritéba.

FIGYELEM

Tisztitashoz lazitsa meg a tisztitohengereket és he-

lyezze a mosoégépbe, tovabbi ruhadarabok nélkiil

A moségép karosodhat.

Helyezze a hengereket egy szennyes ruha haléba,

majd tovabbi ruhadarabokkal helyezze azokat a moso-

gépbe.

1. Nyomja meg a BE/KI kapcsol6t.

A készilék kikapcsol.

2. Helyezze a készuléket a parkoldallasra.
Abra AB

3. Csavarja le a slillyesztett fogantyu tisztitéhengereit.
AbraV

4. Tisztitsa meg a tisztitbhengereket foly6 viz alatt
vagy moségépben mossa ki max. 60 °C-on.
AbraY

5. Tisztitsa meg a hengerhajtast nedves kendével.

6. Forditsa a tisztitohengereket litk6zésig a hengertar-
tora. Ugyeljen arra, hogy a henger belsejének és a
készllék hengertartdjanak szinei egymashoz illesz-
kedjenek (pl. kék a kékhez).

Abra AC

7. Hagyja, hogy a hengerek megszaradjanak a készi-

Iéken és a parkoldallason.

Abra AE
Tisztitsa meg a hajsziirét
FIGYELEM

Beragadt szennyez6dés

A beragadt szennyez&dés hosszabb tavon karosithatja
a készliléket.

A készliléket minden hasznalat utan javasolt teljesen ki-
tisztitani.

FIGYELEM

Beragadt szennyez6dés

A beragadt szennyez&dés hosszabb tavon karosithatja
a készliléket.

A tisztité kefe segitségével rendszeresen tisztitsa meg
a két hajsz(irét.

FIGYELEM

A hajsziir6k mosogatégépben torténé tisztitasaval
okozott kar

Az éblitési folyamat eredményeként a kaparé éle meg-
hazédhat, igy mar nem nyomédik megfeleléen a henge-
rekre. Ez rontja a tisztitasi eredményt.

A hajsziir6ket ne mosogatégépben, hanem folyé viz
alatt tisztitsa.

1. Nyomja meg a BE-/Kl-kapcsolé gombot.
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A készllék kikapcsol.

2. Helyezze a késziiléket a parkoldallasra.
Abra AB

3. Nyomja befelé a hajsz(ir6 reteszelés feloldd bil-
lentyGjét.
Abrau
A hajszlrék lekapcsolodnak és eltavolithatdk.

4. Rendszeresen tisztitsa meg a hajsz{iréket foly6 viz
alatt.

5. Tavolitsa el a tisztitd kefével pl. a sz(iréféslibe bera-
gadt szennyezddést.
Abra AA
Abra Z

6. Helyezze be a hajsz(ir6t a padléfejbe, és pattintsa a
helyére. Akét hajsziirének szilardan kell a készuilék-
ben lennie.
Abra AD

Tisztito- és apoldszerek

FIGYELEM

Nem megfelelé tisztito- és apolészerek hasznalata

Nem megfelel6 tisztité- és apoloszerek hasznélata ka-

rosithatja a készliléket, és a garancia kizarasahoz ve-

zethet.

Csak KARCHER tisztitészereket hasznéljon.

Ugyeljen a helyes adagolésra.

Megjegyzés

A pad6 tisztitaséhoz igény szerint hasznéljon KARC-

HER tisztito- vagy apolasi termékeket.
A tisztito- és apoloszerek adagolasakor tigyeljen a
gyarté mennyiségadataira.

® Ahabképzédés elkeriilése érdekében a friss viz tar-
talyt elészor vizzel, majd tisztit6- vagy apoldészerek-
kel toltse fel.

® Atulcsordulas elkerilése érdekében hagyjon helyet
a tisztito- vagy apolasi termékek szamara a viz fel-
toltésekor.

Segitség lizemzavarok esetén

Az lizemzavarok gyakran egyszer(i okokra vezethet6k

vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a

kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy

az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjlk,

forduljon a hivatalos tUgyfélszolgalathoz.

Megjegyzés

Amint hiba lép fel, a késziilék 3 masodpercre zarolodik.

A késziiléket csak a hiba elharitasa utan lehet djra be-

kapcsolni.

Az akkumulator nem toltédik

At6lté dugds csatlakozé / haldzati dugasz,nincs megfe-

leléen csatlakoztatva.

® Csatlakoztassa megfelelSen a t6lté dugds csatlako-
z6t / haldzati dugaszt.

A késziiléek bekapcsolasakor a LED-hibakijelzés

(»AKKU” kijelzés) villog, és a késziilék nem indul el.

Az akkumulator lemertilt.

® Toltse fel az akkumulatort (lasd a kdvetkezd fejeze-
tet: Toltési eljaras).

Nem megfelel vagy hibas halézati adapter van hasz-

nalatban.

® Haszndlja az eredeti halozati adaptert.

® Cserélje ki a hibas halozati adaptert.

Miikodés kdzben a LED hiba kijelz6 (,,AKKU” kijel-

zés) villog

A készilék mikodés kézben tulmelegszik (példaul ma-

gas kornyezeti h6mérsékleten).

® Hagyja abba a készUlék hasznalatat, és hagyja,
hogy a készilék lehdljon.

® Ha az eszkdz kikapcsol, hagyja, hogy a késziiléket
lehlni.
Akészllék csak akkor kapcsolhaté be ujra, ha meg-
felel6 mértékben lehdilt.

A hengerek nem forognak, és az 1. és 2. tisztitasi

szint kijelzéje egyszerre villog

Akészulék motorja blokkolva van (pl. a hengerekre gya-

korolt tul er6s nyomas vagy falnak/saroknak itk6zés

hatasara).

® Kapcsolja ki a készuléket, majd kapcsolja be ismét.

A hengerek blokkolva vannak.

® Vegye ki a hengereket, és ellenérizze, nem szorult-
e idegen targy a hengerekbe.

® Ellendrizze, hogy a hengerek (itk6zésig be vannak-
e csavarva a hengertarton.

® Ellendrizze, hogy nem gylilt-e 6ssze szennyez&dés
a padlofej hajsziréiben, és tavolitsa el a szennyez6-
dést.

® Ellendrizze, hogy a hajsziir6k megfeleléen vannak-
e behelyezve. Ehhez vegye ki és ismét helyezze be
a hajszrét.

A hajsziirék blokkoljak a hengereket. A hengerek nin-

csenek elegend6 mértékben benedvesitve.

® Nyomja meg a BE-/KI-kapcsolé gombot.
A készilék kikapcsol.

® Nyomja befelé a hajsz(ir6 reteszelés feloldé bil-
lenty(jét, és vegye ki a hajszlrét.

® Nyomja meg a BE-/Kl-kapcsolé gombot.
A készilék bekapcsol.

® Nedvesitse meg a hengereket.
a Tartsa lenyomva a Boost billentyit.
b Mozgassa a késziiléket oda-vissza, amig a hen-

gerek megfelel6en nedvesek nem lesznek.

® Helyezze be a hajszirét.

A kijelz6 jelz6fénye fentrél lefelé haladva ismét vila-

git

A készUlék a padldfej tisztitdsahoz 2 perces 6blitési fo-

lyamatban van

® Varjon korilbelll 2 percet, azutan az éblitési folya-
mat befejezédik, és a kijelz6 mar nem vilagit (lasd a
kovetkezo fejezetet: A padldfej tisztitasa éblités-
sel).

A késziiléket nem lehet bekapcsolni

Az akkumulator lemertilt.

® Toltse fel az akkumulatort.

A tolt6kabel még mindig a késziiléken van.

® Huzza ki a toltékabelt, mivel a késziiléket bedugott
toltékabellel nem lehet Gizemeltetni.

A késziiléek nem szivja fel a szennyezdédést

A friss viz tartalyban nincs viz. A ,MIN” (kék) kijelz6 ki-

gyullad, és egy hangjelzés hallhaté.

® Toltse fel a vizet a friss viz tartalyban.

Afriss viz tartaly nincs megfelel6en behelyezve a ké-

szlilékbe.

® Helyezze be a friss viz tartalyt ugy, hogy az szilar-
dan illeszkedjen a készulékbe.

Hianyzik a szennyviztartaly, vagy nem megfeleléen he-

lyezkedik el a készilékben.

® Helyezze a szennyviztartalyt a késziilékbe ugy,
hogy hallhatdéan a helyére kattanjon.

® Ellendrizze, hogy a szennyviztartaly fedele megfele-
I6en van-e felszerelve (a toltéfiilet a kialakitott mé-
lyedésbe kell helyezni).

Hianyoznak a hajsziirék, vagy nem megfeleléen helyez-

kednek el a késziilékben.

® Helyezze be a hajszlirét megfeleléen a készilékbe.

A hengerek hianyoznak, vagy nem megfelel6en helyez-

kednek el a késziilékben.
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® Helyezze be, illetve forditsa (itkdzésig a hengertar-
téra a hengereket.
A hengerek szennyezettek vagy kopottak.
® Tisztitsa meg vagy cserélje ki a hengereket.
A hengerek tul szarazak
Ahengerek nincsenek elegendé mértékben benedvesitve.
® Nedvesitse meg a hengereket.
a Tartsa lenyomva a Boost-funkcié billentytit.
b Mozgassa a késziiléket oda-vissza, amig a hen-
gerek megfeleléen nedvesek nem lesznek.
A friss viz szir6 szennyezett.
® Tisztitsa meg a friss viz sziirét.
a Tavolitsa el a frissviz-tartalyt, és vegye ki a friss-
viz-szir6t.
Abra AG
b Tisztitsa meg a frissviz-sziirét foly6 viz alatt.
c Ismét helyezze be a frissviz-sz(ir6t.
Nincs jo tisztitasi eredmény
A hengerek az elsé hasznalat elétt nem lettek kimosva.
® Ahengereket 60 °C-on mossa ki moségépben.
A hengerek szennyezettek.
® Tisztitsa meg a hengereket.
A hengerek nincsenek elegendé mértékben benedve-
sitve.
® Nedvesitse meg a hengereket.
a Tartsa lenyomva a Boost-funkcio billentyit.
b Mozgassa a készuléket oda-vissza, amig a hen-
gerek megfeleléen nedvesek nem lesznek.
Rossz tisztitdszert hasznalt vagy hibas volt az adago-
1as.
® Kizarélag KARCHER tisztitészert hasznaljon, és
Ggyeljen a helyes adagolasra.
Idegen tisztitdszerek maradékai vannak a padién.
® Alaposan mossa le vizzel a hengerekrdl a tisztito-
szer maradvanyokat.
® ToObbszor tisztitsa meg a padlot a készulékkel és
tiszta hengerekkel, tisztitészer nélkdl.
A padlon 1évé tisztitdszer maradvanyok eltlinnek.
A vizfelvétel nem optimalis
A hajszirék nincsenek megfeleléen elhelyezve a ké-
szllékben.
® Megfeleléen helyezze be a hajsz(irét a készllékbe.
A hengerek elhasznalédtak.
® Cserélje ki a hengereket.
A késziilékbédl szivarog a szennyviz.
A szennyviztartaly megtelt.
® Azonnal Uritse ki a szennyviztartalyt.
A szennyviztartaly nincs megfeleléen behelyezve a ké-
szllékbe.
® Helyezze a szennyviztartalyt a készilékbe ugy,
hogy hallhatéan a helyére kattanjon. A szennyviz-
tartalynak szilardan kell az eszkdzben lennie.
A hajsziirék nincsenek megfeleléen elhelyezve a ké-
szlilékben.
® Ellendrizze, hogy a hajsziirék megfeleléen vannak-
e behelyezve.
A szennyviztartaly megsértilt.
® Ertesitse a hivatalos {igyfélszolgalatot.
A késziilék kikapcsol.
Amint a szennyviztartalyban 200 ml-nél tobb viz van, a
késziilék automatikusan kikapcsol.
Mas gyartoktol szarmazé tisztitdszerek hasznalata ese-
tén tulzott habképzddés léphet fel, és a késziilék a 200
ml szennyvizmennyiség elérése el6tt kikapcsol.
@ Uritse ki a szennyviztartalyt.
® Kizardlag KARCHER tisztitoszert hasznaljon, és
tgyeljen a helyes adagolasra.
Hasznalat kozben a késziilék beakad a résekbe.

A szennyviztartaly aljan Iév6 gombok sérlltek vagy ko-
pottak.

® Ertesitse a hivatalos iigyfélszolgalatot.

Viz a padlon a tisztitéallas alatt

Tul sok vizet 6ntott a tisztitdallasba. A késziilékkarok el-
kerulése érdekében a térfogat 200 ml-re van korlatozva.
® Atisztitoallas térfogatat (200 ml) tallépni tilos!

Fogantyu eltavolitasa

FIGYELEM

A fogantyu gyakori eltavolitasa

A fogantyu alkatrészei a gyakori eltavolitas miatt karo-
sodhatnak.

Az 6sszeszerelés utan ne tavolitsa el a fogantyut az
alapkésziilékrél.

A fogantyt csak akkor szabad levenni az alapkésziilék-
rél, ha a késziiléket szervizbe kell kiildeni.

FIGYELEM

A fogantyi nem megfelel6 eltavolitisa

Késziilékkarosodas

Figyeljen arra, hogy az alapkésziilék és a fogantyu ké-

z6tti 6sszek6té kabel ne karosodjon.

® Helyezze a csavarhlzot 90 fokban a fogantyd hatul-
jan 1évé kis nyilasba, és tavolitsa el a fogantyut.
Abra AJ

Miszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Fesziiltség \ 100 - 240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50 -60
Védettség IPX4

A készllék védelmi osztalya i

A toltégép védettségi osztalya 1]
Késziilék névleges teljesitmény W 80

Akku névleges feszliltség \% 25,20 - 25,55
Akkutipus Li-ion
Uzemids teljes akkumulatortdltétt- min 45

ség mellett

Toltési id6 tres akkumulatornal  h 4
Toltégép kimeneti fesziltség \Y 30

A toltégép kimend arama A 0,6

A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai

Hengerek fordulatszama percen- U/min 450
ként, 1. tisztitasi szint

Hengerek fordulatszama percen- U/min 490
ként, 2. tisztitasi szint

Hengerek fordulatszama percen- U/min 530
ként, boost-funkcio

Toltési mennyiség
Frissviz-tartaly Grtartalma ml 400
Szennyviztartaly-térfogat ml 200
Méretek és sulyok

Suly (tartozékok és tisztit6 folya- kg 4.3.
dékok nélkdl)

Hosszusag mm 310
Szélesség mm 230
Magassag mm 1210

A miiszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Pouziti v souladu s uréenim

Cisti¢ podlahy pouzivejte pouze k &isténi tvrdych podlah
v domacnostech a pouze na tvrdych podlahach
odolnych vuéi vode.

Necistéte povrchy choulostivé na vodu, jako jsou
neopracované korkové podlahy, vihkost mize
proniknout dovnitf a podlahu poskodit.

Zafizeni je vhodné pro ¢isténi PVC, linolea, obklad(,
kamene, naolejovanych a voskovanych parket, laminatu a
vSech podlahovych krytin odolnych proti vodé.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
%(;9 prosim likvidujte ekologickym zpUsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCASi, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pfistroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.

Informace k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.com/REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislu§enstvi a nahradni
dily, které Vam zaruéuji bezpe€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vas$eho pfistroje odstranime b&hem zaru¢ni Ihity
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaru¢nim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o koupi na Vaseho prodejce nebo na

(Adresa viz zadni stranu)

Bezpeénostni pokyny

PFed prvnim pouzitim pfistroje si prectéte tuto kapitolu
0 bezpeénosti a pivodni navod k pouzivani. Ridte se
jimi. Uschovejte plivodni navod k pouzivani pro
pozdéjsi pouziti nebo dal$iho vlastnika.

e Kromé pokynu v navodu k pouziti musite dodrzovat
vS§eobecné zakonné bezpecnostni predpisy a
predpisy pro prevenci Urazl.

e \/ystrazné a informacni Stitky umisténé na pfistroji
poskytuji dilezité pokyny pro bezpeény provoz.

Stupné nebezpedi

/A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci,
které vede k téZkym Grazim nebo usmrceni.

AN VAROVANI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
mizZe vést k téZkym Grazim nebo usmrceni.

AN UPOZORNENI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést k lehkym drazim.

POZOR

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést ke vzniku vécnych $kod.

Elektrické komponenty

A NEBEZPECI « Neponoftujte pristroj do vody.
o Nikdy nestrkejte vodivé pfedméty, napf. Sroubovaky
apod. do nabijeci zdirky pfistroje. ® Nikdy se
nedotykejte kontaktt nebo vedeni. ® NepoSkozujte
nebo neposkozujte sitové pfivodni vedeni pfeklopenim,
stlacenim nebo pretazenim pres ostré hrany.

o Pripojujte pfistroj pouze ke stfidavému proudu. Udaj
0 napéti na typovém Stitku se musi shodovat s napétim
zdroje el. proudu. e Pristroj provozujte pouze

s proudovym chrani¢em (maximalné 30 mA).

AN VAROVANI . Neprodlené vymeérite
poskozenou nabijecku s nabijecim kabelem za
originalni dil. e Pfed oSetfovanim a udrzbou pristroj
vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku. e Pristroj
obsahuje elektrické soucasti, necistéte pristroj pod
tekouci vodou. e Pristroj pfipojujte pouze k elektrické
pripojce, kterou nainstaloval kvalifikovany elektrikar

v souladu s normou IEC 60364-1.

AN UPOZORNENI . Opravy nechavejte
provadét vyhradné v autorizovaném servisu. e Pred
kazdym spusténim provozu zkontrolujte pristroj a
prisludenstvi, zejména sitovy a prodluZovaci kabel, zda
Jjsou v radném stavu a provozné bezpecné. V pripadé
poskozeni vytahnéte sitovou zastrcku a pristroj
nepouZivejte.

Nabijecka
A NEBEZPECI « Nikdy se nedotykejte sitové

zastréky a zasuvky mokryma rukama. e NepouZivejte
nabijeCku v prostredi s nebezpec¢im vybuchu.

AN VAROVANI o Chrarite sitovy kabel pred
horkem, ostrymi hranami, olejem a pohyblivymi ¢astmi
pristroje. ® BEhem nabijeni nezakryvejte akumulator a
ventilacni $térbiny udrZujte prichozi. e Neotevirejte
nabijecku. Opravy svérujte pouze odbornému
personalu. e Akupack nabijejte pouze se schvalenymi
nabijeckami. e Neprodlené vymérite poskozenou
nabije¢ku s nabijecim kabelem za originalni dil.
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AN UPOZORNENI . Nepouzivejte nabijecku v
mokrém nebo znecisténém stavu. e Neprenasejte
nabijecku za spojovaci kabel. @ Neprovozujte pristroj
spolu s jinymi pfFistroji napojenymi na prodluZovaci
kabel s vice zasuvkami. e Sitovou zastréku nevytahujte
ze zasuvky za kabel.

POZOR . Nabijecku pouzivejte a skladujte pouze
v suchych prostorach.

Akumulator

A NEBEZPE Cl. Nevystavujte akumulator
silnému sluneénir’nu z’ér“eni, teplu nebo ohni.

AN VAROVANI . Pristroj nabijejte pouze
priloZenou originalni nabijeCkou nebo nabijeckou
schvélenou firmou KARCHER.

Pouzijte nasledujici adaptér:

™ HC|PSo7]

'AROVANI « Nebezpeci zkratu. Neotevirejte
akumulator. Kromé toho mohou unikat drazdivé pary
nebo Ziravé kapaliny.

POZOR e Tento pristroj obsahuje akumuléatory,
které nelze vyménit. Neplati pro pfistroje s vyménitelnym
akumuléatorovym blokem

Bezpecné zachazeni

A NEBEZPEéi o Nebezpeci uduseni. Obalové

félie udrzujte mimo dgsah déti,.

AN VAROVANI « Pristroj skladujte vyhradné v
souladu s uréenim. Berte v tuvahu mistni okolnosti a pfi
praci s pfistrojem dbejte na treti osoby, zejména déti.
e V nebezpecnych oblastech (napf. na ¢erpacich
stanicich) dodrzujte pfislusné bezpecnostni predpisy.
Nikdy stroj neprovozujte v prostorach s nebezpec¢im
vybuchu. e Déti a osoby, které nejsou seznameny

s timto navodem, nesmi tento pfristroj provozovat.
Mistni pfedpisy mohou omezovat vék obsluhy pristroje.
e Pristroj neni uréen k tomu, aby jej pouzivaly déti nebo
osoby s omezenymi télesnymi, smyslovymi &i
dusevnimi schopnostmi nebo osoby, jenZ nejsou
seznameny s témito pokyny. e Osoby se snizenymi
fyzickymi, smyslovymi nebo dusevnimi schopnostmi
nebo s nedostatecnymi zkuSenostmi a znalostmi smi
pouzivat pfistroj pouze tehdy, kdyZ jsou pod odbornym
dohledem nebo pokud byly pouceny osobou
zodpovédnou za jejich bezpecnost o bezpecném
pouZzivani pristroje a rozumi rizikiim, které z toho
vyplyvaji. e S pfistrojem si nesméji hrat déti.

e DohliZejte na déti a zajistéte, aby si s pfistrojem
nehraly. e Udrzujte pfistroj z dosahu déti, pokud je
pripojen do sité nebo pokud se ochlazuje. e Déti smi
provadét cisténi a uZivatelskou udrzbu pouze pod
dohledem. e Ochrarite spojovaci kabel pred horkem,
ostrymi hranami, olejem a pohyblivymi ¢astmi pristroje.
o Césti téla (napf. prsty, vlasy) udrzujte mimo dosah
rotujicich &isticich vale¢k( e Nebezpeci poranéni
Spicatymi pfedmeéty (napfr. tfiskami). Chrarite ruce pfi
cisténi podlahové hla\(,ice.’

AN UPOZORNENI . Nepouzivejte pfistroj,
pokud pred tim spadl z vy3ky, je viditelné poskozeny
nebo netésni. ® Provozujte a skladujte pfistroj pouze
v souladu s popisem, resp. vyobrazenim. e Nehody
nebo poskozeni v dusledku prevrzeni pristroje. Pfed

provadénim veskerych ¢innosti s pfistrojem nebo na
ném musite zajistit stabilitu. e Nikdy pfistroj
neponechavejte bez dozoru, dokud je v provozu.

POZOR e Poskozeni pristroje. Do nadrze na vodu
nikdy nelijte rozpou$tédla, kapaliny s obsahem
rozpoustédel nebo nefedéné kyseliny (napf. Cistici
prostiedky, benzin, fedidla do barev a aceton).

e Zapnéte zafizeni, pouze pokud je nainstalovana
nadrz na cCistou vodu a nadrz na Spinavou vodu.

o Nevysavejte pfistrojem Zadné ostré nebo vétsi
predmeéty, jako jsou napfiklad stfepy, kameny, nebo
dilky hracek. @ Nadrz na ¢istou vodu neplrite kyselinou
octovou, odstrariovacem vodniho kamene nebo nadrz
na ¢istou vodu. Davejte také pozor, aby tyto latky nebyly
absorbovany zafizenim. e Zafizeni pouZivejte pouze na
tvrdych podlahéach s vodotésnym natérem, napfiklad.
lakované parkety, smaltované dlazdice nebo linoleum.
o NepouZivejte pfistroj k ¢isténi kobercti a kobercovych
podlah. e NepouZivejte zafizeni nad podlahovou
mrizkou konvektor(. Zafizeni nemize absorbovat
unikajici vodu, pokud prochéazi pfes mfizku. e Vypnéte
zafizeni pri delSich pracovnich prestavkach a po pouZiti
na hlavnim spinaci/ spinaéi zafizeni a vytahnéte
sitovou zastrcku nabijecky. e Nikdy neprovozujte
pristroj pfi teplotach nizsich nez 0 °C. e Pristroj chrarite
pred destém. Neskladujte pristroj venku.

Symboly na pfristroji

e Varovani, Ze se zafizeni nedrzi pod
vodou, naleznete na:
— na spodni strané spodni hlavy.

(X)

e Symboly pro rezim ¢isténi zafizeni po dokonéeni
prace jsou:

— vyryté v misce Cistici stanice,

— jako nalepka na zadni strané nadrze na ¢erstvou
vodu.
e Symboly pro odeméeni nadrze na odpadni vodu /
parkovaci stanice jsou:
— jako nalepka na uvolfiovacim tlagitku pro nadrz
na odpadni vodu / parkovaci stanici.
Aplikace a popis symboldl (viz kapitola Cisténi spodni
casti oplachovanim ).

Popis pristroje
Tento navod k pouziti obsahuje popis maximalniho
vybaveni. V zavislosti na daném modelu existuji rozdily
v rozsahu dodavky (viz obal).
llustrace viz strana s obrazky.
llustrace A

@ Spina¢ ZAP/VYP
(2) Klavesa pro zvyeni funkce
Zvysuje rychlost valce a mnozstvi vody pro odolné
znedisténi
@ Klavesa pro nastaveni Urovné gisténi
Pfepinani mezi trovnémi cisténi 1 a 2
(@) Displej ,Grover gisténi 2°
Zvysena rychlost valce a mnozstvi vody
(&) Displej ,irover gisténi 1°
Normalni rychlost valce a mnozstvi vody
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(&) Displej ,MAX“ (gerveny)
Nadrz na $pinavou vodu je plna

(7) Displej ,MIN“ (modry)
Nadrz na Eerstvou vodu je prazdna

Displej ,Akumulator* (zeleny)
Indikator nabiti akumulatoru

(® Protiskluzova pojistka rukojeti
Rukojet

() Nadrz na Cistou vodu

(i2) Odnimatelné vlasové filtry

@ Uvolnovaci tlacitko pro nadrz na odpadni vodu a
parkovaci stanici

Cistici valce (4 x)

(15 Nadrz na spinavou vodu

* Osvétleni LED

@ Uvolriovaci tlagitko pro vlasovy filtr
Nabijeci zditka

Parkovaci stanice

Cistici stanice s &isticim kartagem
@ Nabijec¢ka s nabijecim kabelem

@ * Cistici valecky na kamenné podlahy (4 x)
@ Cistici prostfedek RM 536 (30 ml)

* Cistici prostfedek RM 537 (30 ml)
@ * Cistici prostfedek RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaz listy rukojeti
Drzte zakladni zafizeni.
Kabel vlozte do vedeni plastového konektoru a
upevnéte jej.
LiStu rukojeti zasurte do zakladniho zafizeni az na
doraz, dokud slySitelné nezaklapne. Lista rukojeti
musi byt v pfistroji pevné usazena.

N =

[

llustrace B
Uvedeni do provozu
Nabijeni
1. Nabijeci kabel nabijecky zasurite do nabijeci zdirky
na pristroji.
llustrace C
2. Sitovou zastréku nabijecky zapojte do zasuvky.

LED kontrolky signalizuji aktualni stav nabiti
akumulatoru.

llustrace D

PFi dobijeni upIné prazdného akumulatoru se
v8echny 3 LED kontrolky zdola nahoru jedna po
druhé rozblikaji.
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kontrolka trvale, obé& horni LED kontrolky dale
blikaji.

PFi 2/3 nabijeni akumulatoru sviti obé spodni LED
kontrolky trvale, nejvy$si LED kontrolka dale blika.
Akumulator je pIné nabity po 4 hodinach.

e Po nabiti akumulatoru ztstanou 3 kontrolky LED
svitit po dobu 60 minut. Po uplynuti této doby LED
kontrolky zhasnou.

3. Po nabijeni odpojte nabije¢ku ze sitové zastrcky.
llustrace E

4. Vytahnéte bezpecnostni kli¢ z pfistroje.

Vlozte nadrz na Spinavou vodu

1. Umistéte zafizeni doprostfed nadrze na $pinavou
vodu tak, aby bylo umisténo mezi valecky a poté
slySitelné zacvaklo na misto. Poloha nadrze neni
dulezita, protoze mlze byt v zafizeni pouzita v obou
podélnych smérech.
llustrace F
Nadrz na $pinavou vodu musi byt v pfistroji pevné
usazena.

Naplnte nadrz na ¢erstvou vodu

1. Uchopte nadrz na ¢istou vodu za bo¢ni vybrani a
vyjméte ji ze zafizeni.

2. Otevrete uzavér nadrze a pootocte jim stranou.
llustrace G

3. Naplrite nadrz na ¢istou vodu studenou nebo
vlaznou vodou z vodovodu.

4. V pfipadé potfeby pridejte do nadrze na €istou vodu
&istici a o$etfovaci prostfedky KARCHER.

POZOR

Predédvkovani nebo nedostatec¢né ddvkovani

Cisticich nebo osetfovacich prostredki

Mdze vést ke Spatnym vysledkum cisténi.

Davejte pozor na doporuc¢ené davkovani Cisticich nebo

oSetfovacich prostredkd.

5. Zavfete uzavér nadrze.

6. Nasadte nadrz na Cistou vodu do pfistroje.
llustrace H
Nadrz na Cistou vodu musi byt v pfistroji pevné
usazena.

Provoz

Obecné informace o provozu

POZOR

Vihkost

Poskozeni majetku citlivych podlah

Pred pouzitim zafizeni zkontrolujte podlahu na odolnost
proti vodé na nendpadném misté.

Necistéte povrchy choulostivé na vodu, jako jsou
neopracované korkové podlahy (vihkost muze
proniknout dovnitf a podlahu poskodit).

POZOR

Vécné skody

Poskozeni majetku zptisobené Spicatymi, velkymi,

objemnymi pfedméty.

Zarizeni nesmi byt skladovano a pouzivano na tvrdych

hrubych necistotach a pfedmétech, protoze casti se

mohou zachytit pod nadrz na $pinavou vodu a zpisobit

Skrabance na podlaze a nadrzi.

Pred zahajenim prace a uskladnénim zarizeni

odstrarite pfedmeéty, jako napr stfepy, oblazky, Srouby

nebo ¢asti hracek z podlahy.

llustrace AH

Upozornéni

Pracujte dozadu smérem ke dvefim, aby na Cerstvé

utfené podlaze nezistavaly stopy.

llustrace Al

o Cisténi podlah se provadi pohybem zafizeni tam a
zpét rychlosti podobnou vysavani.
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e V piipadé silného znecisténi aktivujte funkci
zesileni. Chcete-li to provést, stisknéte a podrzte
funkéni tlacitko Boost. Kdyz je aktivovana funkce
posilovani, zvySuje se rychlost valce a mnozstvi
vody. Funkci zesileni Ize aktivovat na urovni ¢isténi
1 a drovni ¢isténi 2. Kdyz je aktivovana funkce
zesileni, blika zobrazeni odpovidajici urovné
¢isténi. Nechte zafizeni klouzat pomalu po podlaze,
aniz by na néj vyvijelo tlak.
llustrace K

e V zavislosti na objemu dodavky jsou k dispozici
rzné valecky. Barva vale¢ku oznacuje, pro které
pouziti jsou zvlasté vhodné.

— Sedé / Zluté univerzalni valce: univerzalni pouziti

— Valce s ¢ernymi pruhy: K ¢isténi odolnych
tvrdych podlah (napf. kdmen, keramika); neni
vhodny pro citlivé podlahy z pfirodniho kamene
(napf. mramor, terakota).

Upozornéni

Chcete-li dosahnout optimalniho vysledku cisténi,

umyjte valce v pracce pfi 60° C pred prvnim pouZzitim.

Zacnéte praci.

POZOR

Nekontrolovany pohyb dopredu

Poskozeni zafizeni a majetku

Jakmile je zafizeni zapnuto, Cistici valce se zacnou

otacet.

Drzte drzadlo tak, aby se zafizeni samo nepohybovalo.

POZOR

NepouZiva se nddrz na ¢erstvou nebo Spinavou

vodu

Vécné Skody

Pred zahéajenim Cisténi se ujistéte, Ze je nadrz na

Cerstvou vodu naplnéna vodou a Ze je do zafizeni

vloZena nadrz na Spinavou vodu.

1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.
llustrace |
Pristroj se zapne.

Displej urovné ¢isténi 1 pro normalni rychlost valce
a mnozstvi vody se rozsviti.
2. Navlhcete valecky.
a Stisknéte a podrzte funkéni tlacitko Boost.
b Pohonte strojem tam a zpét, dokud nejsou vaice
dostatecné navihcené.

3. V pfipadé potfeby pfepnéte na troven &isténi 2
pomoci tlacitka pro nastaveni Urovné cisténi.
llustrace J
Rychlost valce a mnozstvi vody se zvysi.

Rozsviti se displej urovné ¢isténi 2.

Upozornéni

Nastaveni Grovné Cisténi 1 nebo trovné Cisténi 2 zavisi

na povrchu, ktery ma byt ¢istén (napr. na dfevéné nebo

kamenné podlaze).

Pri prvnim uvedeni do provozu je zafizeni nastaveno na

Cistici uroven 1.

Posledni nastaveni trovné Cisténi se aktivuje vZdy po

preruseni prace nebo opétovném uvedeni do provozu.

4. V pfipadé potreby aktivujte funkci zesileni pro
Cisténi nedistot (viz také kapitolu Obecné informace
0 provozu).
llustrace K

Doba chodu akumulatoru

Na displeji ,Akumulator” se zobrazuje doba chodu
akumulatoru:

e 3 LED kontrolky sviti — 3/3 (pIné) doby chodu
akumulatoru (pIné nabiti).

e 2 LED kontrolky sviti — 2/3 doba chodu
akumulatoru.

e 1 LED kontrolka sviti — 1/3 doby chodu
akumulatoru.
llustrace N

Akustické nebo optické signaly varuji pfed vybitym

akumulatorem.

e P¥iblizné 5 minuty pred vybitim akumulatoru dvakrat
zazni zvukovy signal a dolni LED blika.

e Pfiblizné 1,5 minuty pfed vybitim akumulatoru
dvakrat zazni zvukovy signal a dolni LED nadale
blika.

e Po vybiti akumulatoru a vypnuti pfistroje blika

Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu

e Pokud je nadrz na $pinavou vodu pIna, na displeji se
rozsviti indikator ,MAX" (Cerveny) a zazni zvukovy
signal.
llustrace M

e Po 60 sekundach zazni zvukovy signal podruhé a
zafizeni se vypne.

e Jakmile je zafizeni vypnuto, na displeji bude na 10
sekund blikat displej ,MAX" (Cerveny).

e Dokud je nadrz na $pinavou vodu plna a rozsviti se
indikace ,MAX" (¢ervena), proces se znovu spusti a
opakuji se nasledujici dva kroky:

a PFistroj se neda zapnout
b Zafizeni bézi dalSich 60 sekund a poté se znovu
vypne.

1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.

PFistroj se vypne.

2. Stisknéte nohu uvolfiovaci tlagitko pro nadrz na
odpadni vodu a zvednéte zafizeni.
llustrace O
Nadoba na odpadni vodu se od zafizeni odpoji.

3. Pfi vyprazdiiovani nepfenasejte nadrz na Spinavou
vodu za horni kryt, ale vodorovné obé&ma rukama na
uzkych stranach.

4. Vyprazdnéte nadrz na Spinavou vodu otvorem ve
viku. Pokud se necistota zasekla, odstrarite viko
nadrZe na Spinavou vodu a vyplachnéte nadrzku na
odpadni vodu vodovodni vodou.

5. Vsadte nadrz na Spinavou vodu, viz kapitola VioZte
nadrz na $pinavou vodu).

Doplnite Eistici kapalinu

e Pokud je nadrz na Cistou vodu prazdna, rozsviti se
displej ,MIN“ (modry) a zazni zvukovy signal.
llustrace L

e Pfipominame, Ze zvukovy signal zazni jednou za
minutu.

1. Napliite nadrz na ¢erstvou vodu (viz kapitola
Naplrite nadrz na cerstvou vodu).

Preruseni provozu

POZOR
Vihké valce
Poskozeni vihkosti citlivymi podlahami
V pfipadé delsi pracovnich prestavek doporuéujeme
postavit pfistroj do parkovaci stanice, aby tak bylo
zabranéno poskozenim citlivych podlah mokrymi valci.
1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.

Ptistroj se vypne.
2. Pristroj postavte do parkovaci stanice.
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Upozornéni

Pokud je zafizeni umisténo na parkovaci stanici bez
nadrZe na $pinavou vodu, musite pro vyjmuti zafizeni
stisknout tlacitko na odjisténi.

llustrace AF

Ukonéeni provozu
1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.
Pristroj se vypne.
2. Pfistroj postavte do parkovaci stanice.
llustrace AB

POZOR
Usazené necistoty
Usazené necistoty mohou zafizeni trvale poskodit.
Po kazdém pouZiti se doporucuje zafizeni kompletné
vycistit.
3. Vycistéte pristroj (viz kapitolu Péce a udrzba).
Ulozeni pristroje
POZOR
Kapaliny / vihké necistoty
Pokud zarizeni béhem skladovani stéale obsahuje
kapaliny nebo vihké necistoty, mizZe to vést k zapachu.
P¥i skladovani zafizeni zcela vyprazdnéte nadrz na
Cerstvou vodu a odpadni vodu.
Pomoci Cisticiho kartaée odstrarite ¢astice viasu a
necistot z vlasového filtru na spodnim krytu hlavy.
Viycisténé valce nechte uschnout na vzduchu, napr.
namontované na zafizeni na parkovaci stanici.
Neumistujte mokré valce do uzavienych skfini.
1. Prazdnou nadrz na Spinavou vodu vlozte do Cistici
stanice, aby uschla.
a Umistéte zafizeni na parkovaci stanici a
zaklapnéte na misto.
b Poté umistéte zafizeni s parkovaci stanici na
Cistici stanici.
llustrace AB
2. Namontujte vycisténé valce na zatizeni, aby
vyschly.
llustrace AC
3. Nabijte akumulator (viz kapitola Nabijen).
4. PfFistroj uloZte do suchych prostor.
llustrace AE
Cisténi spodni éasti oplachovanim
POZOR
Zbytky necistot nebo Cisticich prostredku
Na&drz na necistou vodu a vilasovy filtr musi byt
pravidelné cistény, aby se v nadrzi ani ve vlasovych
filtrech nehromadily Zadné necistoty. Pokud neni
zafizeni po ukonceni provozu vy¢isténo, mohou &astice
necistot ucpat filtry na viasy a stérbiny. Kromé toho
muZe hromadéni nedistot a bakterii v zafizeni vytvaret
nepfijemny zapach.
Po dokonceni prace vioZte zafizeni do Cistici stanice a
spustte proces oplachovani.
Cistéte podlahovou hlavici v &istici stanici pouze s
automatickym oplachovacim programem a ne
samostatnym nalévanim vody do stanice. Dbejte na to,
aby byla pripojena nadrz na $pinavou vodu.
Nenechavejte spodni ¢ast podlahové hlavice pod
vodou.
Upozornéni
Dokud sviti displej ,MAX" (¢erveny) a nadrz na odpadni
vodu nebyla vyprazdnéna, nelze oplachovaci proces
zahayjit.

Upozornéni

Béhem oplachovani se LED dioda na podlahové hlavici

vypne.

1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.

PFistroj se vypne.

2. Vyprazdnéte nadrz na $pinavou vodu a znovu ji
vloZte (viz kapitola Vyprazdnéte nadrz na odpadni
vodu).

3. Umistéte zafizeni do Cistici stanice s prazdnou
nadrzi na $pinavou vodu.

4. Naplite nadrz na ¢istou vodu 200 ml sladké vody
bez isticich a oSetfovacich prostfedku (viz kapitola
Naplrite nadrz na cerstvou vodu ).
llustrace P

Upozornéni

Béhem oplachovani neni nutné pridavat cistici

prostredky.

5. Podrzte spina¢ ZAP / VYP a tlacitko pro nastaveni
urovné ¢isténi sou¢asné po dobu 3 sekund.

Zazni signalni tén.
llustrace Q

6. Indikatory na displeji se opakované rozsviti shora
dold.

Oplachovaci proces zacina a trva asi 2 minuty.
llustrace R

Upozornéni

Na zacatku oplachovani voda vytéka z nadrZe na Cistou

vodu na valec¢ky po dobu pfiblizné 80 sekund. Po tuto

dobu nevydava zafizeni Zadny zvukovy signal. Az na
konci procesu oplachovani se valce zanou otacet
pfiblizné 30 sekund.

7. Po ukonéeni procesu machani zazni signalni tén a
rozsviti se displej ,MAX" (Cerveny).
llustrace S

8. Stisknéte uvolfiovaci tlacitko pro nadrz na $pinavou
vodu a umistéte zafizeni na parkovaci stanici.
Nadrz na $pinavou vodu zlstava v cistici stanici.

Upozornéni

Pokud se pokusite zafizeni znovu zapnout, kdyz je

nadrz na $pinavou vodu plna, na 10 sekund blika displej
»MAX* (Cerveny).
Cisténi nelze pokracovat.
9. Posurite tlagitko na odjisténi pro vlasovy filtr dovnitf.
Vlasové filtry se uvolni.
10. Vlozte vlasovy filtr do istici stanice.
llustrace U
11. Vyjméte valecky a umistéte je do Cistici stanice.
llustrace V
12. Pfepravuijte Gistici stanici pomoci nadrze na
$pinavou vodu, filtru na vlasy a valec¢kl na toaletu,
umyvadlo nebo popelnici.
llustrace W

. Vycistéte nadrz na Spinavou vodu (viz kapitola
Vycistéte nadrz na Spinavou vodu).

14. Vygistéte valetky (viz kapitola Cisténi valca).

15. Vycistéte vlasovy filtr (viz kapitola Vy¢istéte viasovy
filtr).

16. Vyprazdnéte a vysuste Cistici stanici.

17. Pokud je v nadrzi na ¢erstvou vodu stale voda,
vylijte ji a vyprazdnéte ji.

1

w

Vycistéte nadrz na Spinavou vodu

POZOR

Usazené necistoty

Usazené necistoty mohou zafizeni trvale poskodit.
Pravidelné ¢istéte nadrz na odpadni vodu.
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Informace o zobrazeni nadrze na odpadni vodu a
postupu ¢isténi nadrze na odpadni vodu viz kapitola
Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu.

1. Sejméte viko nadrze na $pinavou vodu.
llustrace X

2. Vycistéte nadrz na $pinavou vodu a viko vodou z
vodovoniho fadu.

3. Alternativné Ize nadrz na Spinavou vodu vygistit v
my¢ce na nadobi.

Upozornéni

Pogumovani klapek nadrze na $pinavou vodu maze byt

po cisténi v myéce na nadobi lepkavé. Tésnost tim ale

neni nijak ovlivnéna.
Cisténi valct

POZOR

Zbytky cisticiho prostiedku ve valcich

Pénéni

Po kazdém poutziti valecky umyjte pod tekouci vodou

nebo je vycistéte v pracce.

POZOR

Poskozeni pri ¢isténi valci zmékcovacem tkanin

nebo pouzitim bubnové susicky

Poskozeni mikrovidken

Pi ¢isténi v praéce nepouZivejte avivaz.

Nevkladejte valce do susSicky.

POZOR

Cistici vélce se éisti volné a bez dal$iho prédia v

pracce

MuzZe se poskodit pracka.

Viozte vélce do sité na pradlo a vioZte do pracky dal$i

préadio.

1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.

Pristroj se vypne.

2. Pr¥istroj postavte do parkovaci stanice.
llustrace AB

3. Odsroubuijte Cistici valce na zapusténé rukojeti.
llustrace V

4. Vycistéte Cistici valecky pod tekouci vodou nebo v
pracce pfi max. prani pfi 60 ° C
llustrace Y

5. Ocistéte pohon valct vihkym hadfikem.

6. Otocte Cistici valce na drzak vélct az na doraz.
Vénujte pozornost pfifazeni barev uvnitf valce a
drzaku valce na zafizeni (napf. modra k modré).
llustrace AC

7. Nechte valce vyschnout na stroji a na parkovaci
stanici.
llustrace AE

Vycistéte vlasovy filtr

POZOR

Usazené necistoty

Usazené necistoty mohou zafizeni trvale poskodit.
Po kazdém pouZiti se doporucuje zafizeni kompletné
vycistit.

POZOR

Usazené necistoty

Usazené necistoty mohou zafizeni trvale poskodit.

Pravidelné Cistéte Cistici valce pomoci Cisticiho kartace.

POZOR

Poskozeni zplisobené éisténim vliasového filtru v
mycce na nadobi

V dusledku procesu oplachovani se miiZe stiraci hrana
deformovat, a proto jiz na valecky radné netlaci. Tim se
zhorsuje vysledek cisténi.

Necistéte viasové filtry v mycce, ale pod tekouci vodou.
1. Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.
PFistroj se vypne.
2. Pristroj postavte do parkovaci stanice.
llustrace AB
3. Posurite tlacitko na odjiSténi pro vlasovy filtr dovnitf.
llustrace U
Vlasové filtry se uvolni a Ize je odstranit.
4. Ocisteéte filtr Cisté vody pod tekouci vodou.
5. Usazena Spina ve filtracnim hfebenu s Cisticim
kartacem.
llustrace AA
llustrace Z
6. Vlozte vlasovy filtr do podlahové hlavice a
zaklapnéte na misto. Oba vlasové filtry musi byt v
pFistroji pevné usazeny.
llustrace AD

Cistici a oSetfovaci prostredky

POZOR

Pouzivani nevhodnych cisticich a oSetfovacich

prostredku

Pouziti nevhodnych Cisticich a o$etfovacich prostredku

muze poSkodit zarizeni a vést k vylouceni zaruky.

Pouzivejte jen doporucené Eistici prostredky.

Davejte pozor na spravné davkovani.

Upozornéni

K cisténi podlah pouZivejte podle potreby Cistici a

oSetrovaci prostfedky KARCHER.

® Pri davkovani Cisticich a oSetfovacich prostredku
vénujte pozornost tdajliim o mnozZstvi od vyrobce.

® Aby nedochazelo k pénéni, napliite nejprve nadrz
na Cerstvou vodu vodou a poté Eisticimi nebo
o$etfovacimi prostredky.

® Aby nedochazelo k pretékani, nechte pfi plnéni
vody ponechat prostor pro Eistici nebo oSetfovaci
prostfedky.

Napovéda pfi poruchach

Poruchy maji ¢asto jednoduché pficiny, které mizete

sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu. V

pripadé pochybnosti nebo pfi zde neuvedenych

poruchach se prosim obratte na autorizovany

zakaznicky servis.

Upozornéni

Jakmile dojde k chybé, zafizeni se na 3 sekundy

zablokuje.

Zarizeni Ize znovu zapnout aZ po odstranéni problému.

Akumulator se nenabiji!

Nabijeci zastrcka / sitova zastrcka neni spravné

pfipojena.

® Provedte spravné pfipojeni nabijeci zastrcky/sitové
zastréky.

Nejnizsi LED kontrolka indikace poruchy (ukazatel

na displeji ,,Akumulator®) blika pfi zapnuti pfistroje

a pristroj se nerozbéhne.

Akumulator je vybity.

® Nabijte akumulator (viz kapitola Nabijeni).

Je pouzivan nespravny nebo vadny zdroj napajeni.

® Pouzijte plivodni zdroj napajeni.

® \ymérite vadné napajeni.

Béhem provozu blika LED kontrolka indikace

poruchy (,,Akumulator®)

Zafizeni se béhem provozu prehfiva (napt. pfi vysokych

okolnich teplotach).

® Preruste ¢innost a nechte zafizeni vychladnout.

® Pokud se zafizeni vypne, nechte jej vychladnout.
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PFistroj Ize znovu zapnout teprve tehdy, az
dostate¢né vychladne.

Valecky se neotaci a souasné se zobrazi uroven

¢isténi 1 a aroven ¢isténi 2

U pfistroje je zablokovany motor (napf. z dGvodu pfili$

silného tlaku na valce nebo v disledku jizdy proti sténé/

rohu).

® P¥istroj vypnéte a opét jej zapnéte.

Valecky jsou blokovany.

® Odejméte valce a zkontrolujte, zda ve valcich
neuvazl predmét.

® Zkontrolujte, zda jsou valce na doraz nasroubovany
na uchyt valcd.

® Zkontrolujte, zda se do vlasovych filtrG ve spodni
hlavé nahromadily necistoty, a odstrarite je.

® Zkontrolujte, zda jsou vlasové filtry vioZzeny spravné.
K tomuto Gcelu odejméte kryt a znovu jej nasadte.

Vlasové filtry blokuji valecky. Valce nejsou dostate¢né

navihéené.

® Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.
PFistroj se vypne.

® Stisknéte uvolfiovaci tlacitko pro vlasovy filtr dovnit¥
a vyjméte vlasovy filtr.

® Stisknéte spina¢ ZAP/VYP.
Pristroj se zapne.

® \Valce navihcete.
a Stisknéte a podrzte funkéni tlacitko Boost.
b Pohonte strojem tam a zpét, dokud nejsou valce

dostate¢né navlhcené.

® VlozZte vlasovy filtr.

Indikator displeje se opakované rozsviti shora dolt

Zafizeni je ve dvouminutovém proplachovacim procesu

pro ¢isténi spodni hlavy

® Pockejte asi 2 minuty, potom je proces oplachovani
ukonéen a displej se jiz nerozsviti (viz kapitola
Cisténi spodni éasti oplachovanim ).

Pristroj se neda zapnout

Akumulator je vybity.

® Nabijte akumulator.

Nabijeci kabel je stale v zafizeni.

® Odpojte nabijeci kabel, jelikoZ pfi pfipojeném
nabijecim kabelu neni provoz mozny.

Zarizeni necistoty nezachytilo

V nadrzi na &istou vodu chybi voda. Displej ,MIN*

(modry) se rozsviti a zazni signal.

® Doplrite vodu do nadrze na cerstvou vodu.

Nadrz na Cistou vodu neni v zafizeni spravné usazena.

® VloZte nadrz na cistou vodu tak, aby byla pevné
usazena v zafizeni.

Nadrz na $pinavou vodu chybi nebo neni v zafizeni

spravné usazena.

® VlozZte nadrz na Spinavou vodu do zafizeni tak, aby
slySitelné zaklapla na misto.

® Zkontrolujte, zda je viko nadrZe na odpadni vodu
spravné nasazeno (vypli musi byt umisténa v
pfislusném vybrani).

Vlasové filtry chybi nebo v zafizeni spravné nesedi.

® Vlozte vlasovy filtr spravné do zafizeni.

Valecky chybi nebo v zafizeni spravné nesedi.

® VlozZte valce nebo je otocte na drzak valeckd az na
doraz.

Valce jsou $pinavé nebo opotfebované.

® Vycistéte nebo vymeérite valecky.

Valce jsou prilis suché

Vélce nejsou dostate¢né navlhéené.

® Valce navihcete.
a Stisknéte a podrzte funkéni tladitko Boost.

b Pohonte strojem tam a zpét, dokud nejsou valce
dostate¢né navihcené.
Filtr na €erstvou vodu je Spinavy.
® \/ycistéte filtr Cerstvé vody.
a Odeberte nadrz na ¢istou vodu a vyjméte filtr
Cerstvé vody.
llustrace AG
b Vycistéte filtr Cerstvé vody pod tekouci vodou.
¢ Filtr ¢erstvé vody znovu vsadte.
Neuspokojivy vysledek cisténi
Valce nebyly pfed prvnim pouzitim omyty.
® Valce Ize prat v pracce maximalné na 60 °C.
Valce jsou Spinavé.
® \/ycistéte valce.
Valce nejsou dostate¢né navihéené.
® Vilce navihcete.
a Stisknéte a podrzte funkéni tlacitko Boost.
b Posurite strojem tam a zpét, dokud nejsou valce
dostatec¢né navihcené.
Pouziva se nespravny praci prostfedek nebo davka.
® Pouzivejte vyhradné Eistici prostfedky znacky
KARCHER a dbejte na spravné davkovani.
Na podlaze se nachazeji zbytky cizich &isticich
prostiedka.
® Valce dliikladné vodou odistéte od zbytkl Cisticich
prostfedku.
® Podlahu nékolikrat ocistéte pristrojem a Cistymi
vaélci, a to bez pouziti Cisticich prostredku.
Zbytky Ccisticich prostfedkd na podlaze jsou
odstranény.
Nasakavost neni optimalni
Vlasové filtry nejsou v zafizeni spravné usazeny.
® Vlozte vlasovy filtr spravné do zafizeni.
Valce jsou opotfebované.
® \ymérite valce.
V zafizeni se ztraci znecisténa voda
Nadrz na Spinavou vodu je plna.
® Okamzité vyprazdnéte nadrz na $pinavou vodu.
Nadoba na $pinavou vodu neni v zatizeni spravné
usazena.
® VloZte nadrz na Spinavou vodu do zafizeni tak, aby
slySitelné zaklapla na misto. Nadrz na $pinavou
vodu musi byt v pfistroji pevné usazena.
Vlasové filtry nejsou v zafizeni spravné usazeny.
® Zkontrolujte, zda jsou klapky nadrze na $pinavou
vodu spravné uzavieny.
Znecisténa nadrz na $pinavou vodu.
® Kontaktujte autorizovany zakaznicky servis.
Pristroj se zapne
Jakmile nadrz na odpadni vodu prekroc¢i objem 200 ml,
aktivuje se automatické vypnuti zafizeni.
muze dojit k nadmérnému pénéni a vypnuti zafizeni se
aktivuje pfed dosazenim hladiny 200 ml.
® \/yprazdnéte nadrz na odpadni vodu.
® Pouzivejte vyhradné Cistici prostfedky znacky
KARCHER a dbejte na spravné davkovani.
Pii pouziti se zafizeni zavési do kloubu
Knofliky na spodni strané nadrze na odpadni vodu jsou
poskozené nebo opotfebované.
® Kontaktujte autorizovany zakaznicky servis.
Voda na podlaze pod ¢istici stanici
Do ¢istici stanice bylo nalito pfili§ mnoho vody. Aby
nedoslo k poskozeni pfistroje, byl objem omezen na
200 ml.
® Nesmi byt pfekroen objem cistici stanice (200 ml).
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Sejmuti rukojeti

POZOR

Casté odstranéni rukojeti

Soucasti rukojeti se mohou ¢asto opakovanym
snimanim pos$kodit.

Po montazi podlahovou hubici uz ze zakladniho
zafizeni nesnimejte.

Rukojet' se smi ze zakladniho zafizeni snimat pouze pfi
odeslani pfistroje do servisu.

POZOR

Nespradvné odstranéni rukojeti

Poskozeni pristroje

Dbejte na to, aby se nepoSkodil spojovaci kabel mezi

zakladnim zafizenim a rukojeti.

® Zasurite Sroubovak v Uhlu 90 stupriti do malého
otvoru na zadni strané rukojeti a sejméte rukojet.
llustrace AJ

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti \% 100 - 240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50 - 60
Kryti IPX4
Zafizeni s tfidou kryti 1]
Nabijecka s tfidou kryti I
Jmenovity vykon pfistroje w 80
Jmenovité napéti akumulatoru \% 25,20 - 25,55
Typ akumulatoru Li-lon
Provozni €as s pIné nabitym min 45
akumulatorem

Doba nabijeni vybitého h 4
akumulatoru

Vystupni napéti nabijecky \% 30
Vystupni proud nabijecky A 0.6
Vykonnostni tdaje pristroje

Otacky valch za minutu, troveft  ot/min 450
cisténi 1

Otacky valch za minutu, troveft  ot/min 490

cisteni 2

Funkce zvySeni ota¢ek za minutu ot/min 530

Mnozstvi naplné

Objem nadrze na cgistou vodu ml 400
Objem nadrze na $pinavou vodu ml 200
Rozmeéry a hmotnosti

Hmotnost (bez pfisluSenstvi a kg 4,3
Cisticich kapalin)

Délka mm 310
Sitka mm 230
Vyska mm 1210

Technické zmény vyhrazeny.
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Predvidena uporaba

Cistilo za tla uporabljajte izkljuéno za &is&enje trdih tal v
zasebnih gospodinjstvih in samo na vodotesnih trdih
tleh.

Ne Gistite oblog, kot so na primer neobdelana tla iz
plute, saj lahko vanje prodre vlaga in po$koduije tla.
Naprava je primerna za ¢i$¢enje PVC-ja, linoleja, plos-
¢ic, kamna, naoljenega in povoskanega parketa, lami-
nata in vseh talnih oblog, ki niso ob¢utljiva na vodo.

Varovanje okolja

&y Materiali embalaze se lahko reciklirajo. Embalazo

%@ odstranite na okolju varen nacin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-

gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
=mm {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,

akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napaénem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacgene s tem simbolom, ne smete odvrec¢i med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.com/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manjka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoiji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, ¢e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka pri proizvodnji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem
ali z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.
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Varnostna navodila

Pred prvo uporabo naprave preberite to varnostno pog-
lavje in ta izvirna navodila, ter jih upostevaijte. Izvirna
navodila shranite za kasnej$o uporabo ali za naslednje-
ga uporabnika.

e Poleg napotkov v navodilih za uporabo upostevajte
tudi splo$ne zakonske predpise o varnosti in prepre-
Eevanju nesrec.

e Opozorila in napotki na napravi vsebujejo po-
membne informacije za varno obratovanje.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci
teZke telesne poSkodbe ali smrt.

AN OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci teZke telesne poskodbe ali smrt.

N PREVIDNOST
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci lahke telesne po$kodbe.

POZOR
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci materialno $kodo.

Elektricne komponente

A NEVARNOST . Naprave ne potapljajte v vo-
do. e V polnilno vtiénico naprave nikoli ne vstavijajte
predmetov, ki prevajajo elektricno energijo, npr. izvija-
Cev ali podobnih predmetov. e Nikoli se ne dotikajte sti-
kov ali vodnikov. e Ne popraskajte in ne poskodujte
elektriénega napajalnega kabla tako, da ez njega za-
peljete z vozilom, ga stisnete ali vlecete ¢ez ostre robo-
ve. ® Napravo prikljucite samo na izmenicni tok.
Navedena napetost na tipski ploscici mora biti skladna
z napetostjo vira elektricnega toka. e Med delovanjem
mora biti naprava povezana z za$citnim stikalom na
okvarni tok (najve¢ 30 mA).

AN OPOZORILO o Poskodovan polnilnik s pol-

nilnim kablom nemudoma zamenjajte z originalnim de-
lom. e Pred vsemi vzdrZevalnimi deli in nego izklopite

napravo in izviecite elektricni vti¢. e V napravi so elek-
tricni sestavni deli. Naprave ne Eistite pod teko¢o vodo.
e Napravo poveZite samo z elektricnim prikljuckom, ki

ga je v skladu s standardom IEC 60364-1 izdelal stro-

kovnjak za elektriko.

AN PREVIDNOST « Popravila sme izvajati sa-
mo poobla$¢ena servisna sluzba. e Pred vsako upora-
bo preverite brezhibnost in obratovalno varnost naprave
ter pribora, zlasti elektriénega prikljuénega kabla in ka-
belskega podaljska. V primeru poskodbe izvlecite elek-
tri¢ni vti¢ in ne uporabljajte naprave.

Polnilnik

A NEVARNOST . OmreZnega vti¢a in vticnice
nikoli ne prijemajte z vliaznimi rokami. e Polnilnika ne
uporabljajte v potencialno eksplozivnem okolju.

AN OPOZORILO o 0mrezni kabel zaséitite pred
vrocino, ostrimi robovi, oljem in premikajo¢imi se deli
naprave. e Paketa akumulatorskih baterij med polnje-
njem ne pokrivajte in poskrbite, da bodo prezracevalne
reze proste. ® Polnilnika ne odpirajte. Popravila naj iz-
vajajo samo strokovnjaki. e Paket akumulatorskih bate-
rij polnite samo z odobrenimi polnilniki. ¢ Poskodovan

polnilnik s polnilnim kablom nemudoma zamenjajte z
originalnim delom.

AN PREVIDNOST o Ne uporabljajte mokrega ali
umazanega polnilnika. e Polnilnika ne prenasajte tako,
da ga drzite za napajalni kabel. ® Naprave ne prikljuéite
na podaljSevalni kabel z vec¢ vti¢nicami skupaj z drugimi
napravami. e Elektricnega vti¢a iz vticnice ne vlecite za
elektricni kabel.

POZOR e« Poinilnik uporabljajte in hranite samo v
suhih prostorih.

Akumulatorska baterija
A NEVARNOST o Akumuiatorske baterije ne
izpostavijajte mo¢ni soncni svetlobi, vrocini in ognju.
AN OPOZORILO . Napravo polnite samo s pri-
loZenim originalnim polnilnikom ali polnilnikom, ki ga je
odobrilo podjetie KARCHER.
Uporabite naslednji adapter:

™M HC|PS07

OPOZORILO e« Nevarnost kratkega stika. Ne od-
pirajte akumulatorske baterije. Poleg tega lahko uhajajo
drazilni hlapi ali jedke tekoCine.

POZOR T2 naprava vsebuje akumulatorje, ki niso
zamenljivi. Ne velja za naprave z zamenljivimi paketi akumula-
torskih baterij

Varna uporaba
A NEVARNOST o Nevarost zadusitve. Otro-

kom preprecite stik z embalazno folijjo.

AN OPOZORILO. Napravo uporabljajte samo v
skladu z namenom uporabe. UpoStevajte krajevne da-
nosti in pri delu z napravo pazite na tretje osebe, zlasti
na otroke. eV obmodjih nevarnosti (npr. na bencinskih
postajah) upoStevajte ustrezne varnostne predpise. Na-
prave nikoli ne uporabljajte v potencialno eksplozivnih
prostorih. e Otroci in osebe, ki niso seznanjeni s temi
navodili, ne smejo upravijati te naprave. Lokalni predpisi
lahko omejujejo starost upravijavca. e Osebe ali otroci z
zmanjSanimi telesnimi, cutnimi ali dusevnimi sposob-
nostmi oziroma osebe, ki niso seznanjene s temi navo-
dili, ne smejo uporabljati naprave. e Osebe z
zmanjSanimi telesnimi, cutnimi ali dusevnimi sposob-
nostmi oziroma s pomanjkljivimi izkuSnjami in znanjem
smejo uporabljati napravo samo pod ustreznim nadzo-
rom ali ¢e so jih osebe, pristojne za njihovo varnost, po-
ucile o varni uporabi naprave in ¢e razumejo
potencialne nevarnosti. e Otroci se ne smejo igrati z na-
pravo. e Otrokom prepredite igro z napravo. e Ce se na-
prava napaja ali se hladi, jo hranite izven dosega otrok.
e Otrokom je ¢isCenje z napravo in vzdrZzevanje naprave
dovoljeno samo pod nadzorom. e Povezovalni kabel
za$citite pred vrocino, ostrimi robovi, oljem in premika-
Jjocimi se deli naprave. e Delov telesa (npr. prsti, lasje)
ne priblizujte vrtljivim Cistilnim valjem e Nevarnost tele-
snih po$kodb zaradi konicastih predmetov (npr. trsk).
Med ¢&is¢enjem talne glave zascitite svoje roke.

AN PREVIDNOST . Naprave ne uporabljajte po
padcu, ob vidnih poskodbah ali netesnosti. ® Napravo
uporabljajte in skladi$cite samo v skladu z opisom oz.
sliko. e Prevrnitev naprave lahko povzroci nesreco ali
poskodbe. Pred vsemi dejavnostmi z ali na napravi za-

Slovenséina 133



gotovite, da je naprava stabilna. e Naprave med delova-
njem nikoli ne pustite brez nadzora.

POZOR e« Poskodbe naprave. V posodo za vodo ni-
koli ne nalivajte razredcil, teko¢in z vsebnostjo razredcil
ali nerazredéenih kislih (npr. Cistil, bencina, razredCil za
barve in acetona). ® Napravo vklopite le, ko sta names-
Cena rezervoar za sveZo vodo in rezervoar za umazano
vodo. e Z napravo ne cistite na podrocjih, kjer so ostri ali
vedji predmeti, kot so npr. Crepinje, kamencki ali deli
igrac. e V rezervoar za sveZo vodo ne vlivajte ocetne ki-
sline, sredstev za odstranjevanje apnenca, etericnih olj
ali podobnih snovi. Pazite tudi, da teh snovi ne poberete
z napravo. e Napravo uporabljajte samo na trdih tleh z
vodoodpornim premazom, kot so npr. lakiran parket,
emajlirane plo$¢ice alilinolej. ¢ Naprave ne uporabljajte
za ¢iSc¢enje preprog ali tapeciranih tal. « Naprave ne vo-
dite preko talne resetke konvektorskih grelcev. Naprava
ne more pobrati izhajajoce vode, ¢e jo vodite preko re-
Setke. e Pri dalj$ih prekinitvah dela in po uporabi na
glavnem stikalu/stikalu naprave izklopite napravo in
izvlecite elektri¢ni vtic polnilnika. ® Naprave ne upo-
rabljajte pri temperaturi pod 0 °C. e Napravo zascitite
pred dezjem. Naprave ne skladiséite v odprtih prostorih.

Simboli na napravi

e Opozorilo, da naprave ni dovoljeno
drzati pod vodo je:
— nadnu talne glave.

(X))

e Simboli za nacin ¢i§€enja naprave po konc¢anem de-
lu so:

— vgravirani v ohi$je Cistilne postaje,

— kot nalepka na zadnji strani rezervoarja za svezo
vodo.
e Simboli za odklepanje rezervoarja za umazano vo-
do/parkirne postaje so:
— na nalepki na tipki za odpahnitev za rezervoar za
umazano vodo/parkirno postajo.
Uporaba in opis simbolov (glejte poglavje Ciscenje tal-
ne glave s splakovanjem).

V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mozna opre-
ma. Odvisno od modela se obsegi dobave razlikujejo
(glejte pakiranje).

Glejte slike na strani s slikami.

Slika A

@ Stikalo za VKLOP/IZKLOP

(2) Gumb za funkcijo poveganja
Poveca Stevilo vrtljajev valja in koli¢ino vode za
trdovratno umazanijo

Gumb za nastavitev stopnje ¢iS€enja
Preklop med stopnjo ¢iS€enja 1 in 2

@ Prikaz zaslona »Stopnja ¢iS¢enja 2«
Povecano Stevilo vrtljajev valja in koli¢ina vode

@ Prikaz zaslona »Stopnja ¢iS¢enja 1«
Normalno Stevilo vrtljajev valja in koli¢ina vode

@ Prikaz zaslona »MAKS« (rdece barve)
Rezervoar za umazano vodo je poln

(@) Prikaz zaslona »MIN« (modre barve)
Rezervoar za svezZo vodo je prazen

Prikaz zaslona »Akumulatorska baterija« (zelene
barve)
Indikator napolnjenosti akumulatorske baterije

@ Varovalo pred zdrsom ro¢aja s stene
Rogaj

(i) Rezervoar za svezo vodo

@ Odstranljiva filtra za lase

@ Tipka za odpahnitev rezervoarja za umazano vodo
in parkirne postaje

Cistilni valji (4 x)

@ Rezervoar za umazano vodo

* LED-osvetlitev

(7) Tipka za odpahnitev filtrov za lase
Polnilna pusa

Parkirna postaja

Cistilna postaja s Gistilno krtato
@ Polnilnik s polnilnim kablom

@ * Cistilni valji za kamnita tla (4 x)
@3 Cistilno sredstvo RM 536 (30 ml)
* Cistilno sredstvo RM 537 (30 ml)
@) * Cistilno sredstvo RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaza rocaja
Trdno drzite osnovno napravo.
Kabel polozite v vodilo plastiénega priklju¢ka in ga
pritrdite.

N =

3. Ro¢aj do konca potisnite v osnovno napravo, da se
sliSno zaskoci. Ro¢aj mora biti trdno namesc¢en v
napravi.

Slika B

Postopek polnjenja
Prikljucite polnilni kabel polnilnika v polnilno puso na
napravi.
Slika C
Elektricni vti€ polnilnika prikljucite v vtiénico.
Kontrolne lu¢ke LED kaZejo dejansko napolnjenost
akumulatorske baterije.
SlikaD
Pri polnjenju povsem prazne akumulatorske baterije
zaporedoma od spodaj navzgor utripajo vse 3 kon-
trolne lucke LED.
Pri 1/3 napolnjenosti baterije spodnja lu¢ka LED
sveti, ostali lu¢ki LED Se naprej utripata.
Pri 2/3 napolnjenosti baterije spodnja in sredinska
lu¢ka LED svetita, zgornja lu¢ka LED $e naprej utri-
pa.
Po 4 urah se akumulatorska baterija popolnoma na-
polni.

-

N
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e Potem ko se akumulatorska baterija napolni,
3 kontrolne lu¢ke LED svetijo $e 60 minut. Po pote-
ku tega ¢asa se kontrolne lu¢ke LED ugasnejo.

3. Po polnjenju odklopite elektri¢ni vti€ polnilnika iz
vtinice.
Slika E

4. Polnilni kabel izvlecite iz naprave.

Vstavite rezervoar za umazano vodo

1. Napravo postavite na sredino rezervoarja za uma-
zano vodo tako, da je nameS¢ena med valje in se
nato sliSno zaskoci. PoloZaj rezervoarja ob tem ni
pomemben, saj ga je mozno v napravo vstaviti v
obeh vzdolznih smereh.
Slika F
Rezervoar za umazano vodo mora biti trdno name-
§¢en v napravi.

Polnjenje rezervoarja za svezo vodo

1. Primite rezervoar za svezZo vodo za stranske vdolbi-
ne in ga odstranite iz naprave.

2. Odprite pokrov rezervoarja in ga obrnite na stran.
Slika G

3. Rezervoar za svezo vodo napolnite s hladno ali
mla¢no vodo iz vodovoda.

4. Po potrebi v rezervoar za svezo vodo dolijte

sredstvo za éigéenje oziroma nego KARCHER.

POZOR

Preveliko ali premajhno odmerjanje sredstva za ¢i-

S$c¢enje oziroma nego

Lahko povzroéi slabe rezultate ¢is¢enja.

Bodite pozorni na priporo¢eno odmerjanje sredstev za

Ci$¢enje oziroma nego.

5. Zaprite pokrov rezervoarja.

6. Rezervoar za sveZo vodo vstavite v napravo.
Slika H
Rezervoar za svezo vodo mora biti trdno namescen
Vv napravi.

Obratovanje

Splosne informacije o upravljanju

POZOR

Vlaga

Materialna Skoda na obdutljivih tleh

Pred uporabo naprave preverite vodoodpornost tal na
neopaznem mestu.

Z napravo ne Cistite oblog, obcutljivih na vodo, kot so
talne obloge iz neobdelane plute, saj lahko vlaga prodre
vanje in poSkoduje tla.

POZOR

Materialna skoda

Materialna $koda na napravi zaradi ostrih, velikih pred-

metov, ki lahko napravo zablokirajo.

Naprave ne smete shranjevatiin uporabljati na trdi grobi

umazaniji in predmetih, saj se lahko deli lahko zataknejo

pod rezervoarjem za umazano vodo in povzro€ijo pra-

ske na tleh in rezervoarju.

Pred zacetkom dela in shranjevanja naprave odstranite

predmete, kot so npr. ¢repinje, kamencki ali deli igrac.

Slika AH

Napotek

Delajte tako, da hodite vzvratno v smeri vrat, da na ocis-

¢enih tleh ne bo odtisov nog.

Slika Al

o Cisenje tal se izvaja s premikanjem naprave naprej
in nazaj s hitrostjo, ki je podobna hitrosti pri sesanju.

e\ primeru mo¢ne umazanije aktivirajte funkcijo po-
vecanja. V ta namen drzite gumb za funkcijo pove-
¢anja. Ko je aktivirana funkcija pove¢anja, se
povecata Stevilo vrtljajev valja in koli¢ina vode.
Funkcijo pove€anja je mozno aktivirati na stopniji
¢iscenja 1 in stopniji ¢iS€enja 2. Ko je aktivirana
funkcija povecanja, utripa prikaz zaslona ustrezne
stopnje ¢i§¢enja. Z napravo pocasi drsite po tleh, ne
da bi pritiskali na napravo.

Slika K

e Glede na obseg dobave so na voljo razli¢ni valji.
Barva valjev kaZe na to, za katero uporabo so pose-
bej primerni.

— Sivi/rumeni univerzalni valji: vsestransko uporab-
ni

— Valji s érnimi ¢rtami: Za ¢iS€enje neobdutljivin
trdnih tal (npr. iz kamna, keramike); ni primeren
za ob¢utljiva tla iz naravnega kamna (npr. mar-
morja, terakote)

Napotek

Za optimalen rezultat ¢is¢enja pred prvo uporabo valje

operite v pralnem stroju pri 60 °C.

Zacetek dela

POZOR

Nenadzorovano gibanje naprej

Materialna $koda in $koda na napravi

Takoj, ko vklopite napravo, se Cistilni valji zaénejo obra-

Cati.

Drzite rocaj, da se naprava ne more sama premakniti

naprej.

POZOR

Rezervoar za sveZo ali umazano vodo ni vstavijen

Materialna $koda

Pred zacetkom ciSCenja preverite, ali je rezervoar za

sveZo vodo napolnjen z vodo in ali je rezervoar za uma-

zano vodo vstavljen v napravo.

1. Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.

Slika |

Naprava se vklopi.

PrikaZe se prikaz zaslona stopnje ¢iS¢enja 1 za nor-
malno Stevilo vrtljajev valja in koli¢ino vode.

2. Navlazite valje.

a Drzite gumb za funkcijo povecanja.
b Napravo premikajte naprej in nazaj, dokler valji
niso dovolj navlazeni.

3. Po potrebi zgumbom za nastavitev stopnje ¢is€enja
preklopite na stopnjo CiS¢enja 2.

Slika J
Stevilo vrtljajev valja in koligina vode se povedata.
Prikaz zaslon stopnje CiS€enja 2 zasveti.

Napotek

Nastavitev stopnje ¢iscenja 1 ali stopnje ¢iscenja 2 je

odvisna od povrsine, ki jo je treba odistiti (npr. tla iz lesa

ali kamna).

Pri prvem zagonu je naprava nastavijena na stopnjo

¢iscenja 1.

Po prekinitvi dela ali ponovnem zagonu se vedno aktivi-

ra nazadnje nastavijena stopnja ¢is¢enja.

4. ZaciS¢enje trdovratne umazanije po potrebi vklopite
funkcijo povecanja (glejte tudi poglavje Splosne in-
formacije o upravijanju).

Slika K
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Cas delovanja akumulatorske baterije
Prikaz zaslona »Akumulatorska baterija« prikazuje ¢as
delovanja akumulatorske baterije:

e svetijo 3 LED-diode — 3/3 (poln) ¢as delovanja aku-
mulatorske baterije

e svetita 2 LED-diodi — 2/3 ¢as delovanja akumulator-
ske baterije

e sveti 1 LED-dioda — 1/3 ¢as delovanja akumulator-
ske baterije
Slika N

Zvocni ali opti¢ni signali opozarjajo na prazno akumula-

torsko baterijo.

e Priblizno 5 minute, preden se akumulatorska bateri-
jaizprazni, se 2-krat zasliSi zvo¢ni signal in spodnja
LED-dioda utripa.

e Priblizno 1,5 minute, preden se akumulatorska ba-
terija izprazni, se 2-krat zaslisi zvocni signal in spo-
dnja LED-dioda Se vedno utripa.

e Ko se akumulatorska baterija izprazni in se naprava
izklopi, spodnja LED-dioda 60 sekund utripa hitreje.

Praznjenje rezervoar za umazano vodo

o Ceje rezervoar za umazano vodo poln, sveti prikaz
zaslona »MAKS« (rdece barve) in zaslisi se zvoc¢ni
signal.

Slika M

e Po 60 sekundah se $e drugi¢ zaslisi zvocni signal in
naprava se izklopi.

e Takoj, ko se naprava izklopi, prikaz zaslona »MA-
KS« (rde€e barve) utripa 10 sekund.

e Dokler je rezervoar za umazano vodo poln in sveti
prikaz zaslona »MAKS« (rdec¢e barve), se postopek
zacne znova in ponovita se naslednja dva koraka:
a Naprave ni mogoce ponovno vklopiti.

b Naprava deluje $e 60 sekund in se nato ponovno
izklopi.

1. Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.

Naprava se izklopi.

2. Znogo pritisnite tipko za odpahnitev rezervoarja za

umazano vodo in dvignite napravo.
Slika O
Rezervoar za umazano vodo se sprosti z naprave.

3. Pri praznjenju in prenasanju rezervoarja za umaza-
no vodo ne drzite za zgornji pokrov, temve¢ rezervo-
ar drZite vodoravno z obema rokama na ozkih
straneh.

4. Rezervoar za umazano vodo izpraznite skozi odpr-
tino v pokrovu. Pri trdovratni umazaniji, odstranite
pokrov rezervoarja za umazano vodo in sperite re-
zervoar za umazano vodo z vodo iz vodovoda.

5. Vstavljanje rezervoarja za umazano vodo (glejte
poglavje Vstavite rezervoar za umazano vodo).

Dolivanje cistilne teko€ine

o Ce je rezervoar za sveZo vodo prazen, sveti prikaz
zaslona »MIN« (modre barve) in zasliSi se zvoéni si-
gnal.
Slika L

e Kot opomnik se zvo¢ni signal oglasi enkrat na minu-
to.

1. Polnjenje rezervoar za svezo vodo (glejte poglavje
Polnjenje rezervoarja za sveZo vodo).

Prekinitev obratovanja
POZOR
Vlazni valji
Poskodba obcutljivih tal zaradi viage

Napravo med daljsimi prekinitvami dela postavite v par-
kirno postajo, da preprecite poskodbe obcultljivih tal za-
radi vlaznih valjev.
1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Naprava se izklopi.
2. Napravo postavite na parkirno postajo.
Napotek
Ce je naprava na parkirno postajo nameséena brez re-
zervoarja za umazano vodo, je treba za odstranitev na-
prave pritisniti tipko za odpahnitev.
Slika AF

Konec uporabe
1. Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.
Naprava se izklopi.
2. Napravo postavite na parkirno postajo.
Slika AB

POZOR

Trdovratna umazanija

Trdovratna umazanija lahko trajno po$koduje napravo.

Priporo¢ljivo je, da napravo po vsaki uporabi v celoti

ocistite.

3. Ocistite napravo (glejte poglavje Nega in vzdrZzeva-
nje).

Shranjevanje naprave

POZOR
Tekocine/mokra umazanija
Ce naprava med shranjevanjem $e vedno vsebuje teko-
¢ine/vlazno umazanijo, lahko to povzroci neprijetne vo-
njave.
Pri shranjevanju naprave v celoti izpraznite rezervoarja
za sveZo in umazano vodo.
S cistilno krtaco odstranite lase in delce umazanije s fil-
tra za lase na pokrovu talne glave.
Ocisceni valji se naj posusijo na zraku, npr. namesceni
na napravi na parkirni postaji. Vlaznih valjev ne dajajte
v zaprte omare dokler se ne posusijo.
1. Prazen rezervoar za umazano vodo postavite v ¢is-
tilno postajo, da se posusi.
a Napravo postavite na parkirno postajo in pustite,
da se zaskodi.
b Nato napravo skupaj s parkirno postajo postavite
na Cistilno postajo.
Slika AB
2. OciS€ene valje namestite na napravo, da se posusi-

jo.
Slika AC

3. Polnjenje akumulatorske baterije (glejte poglavje
Postopek polnjenja).

4. Napravo hranite v suhih prostorih.
Slika AE

Nega in vzdrzevanje

Ciséenje talne glave s splakovanjem

POZOR

Ostanki umazanije ali ¢istilnega sredstva
Rezervoar za umazano vodo in filter za lase je treba re-
dno cistiti, da se v rezervoarju ali filtru ne nabira umaza-
nija. Ce naprave po koncu delovanja ne oéistite, lahko
delci umazanije zamasijo filter za lase in reZe. Poleg te-
ga lahko kopi¢enje umazanije in bakterij v napravi
ustvari neprijeten vonj.

Ko koncate delo, napravo postavite v Cistilno postajo in
zacnite splakovati.

Talno glavo v Ccistilni postaji Cistite samo s postopkom
samodejnega splakovanja, ne pa tako, da bi vodo v po-
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stajo nalivali lo¢eno. PrepriCajte se, da je pritrjen rezer-

voar za umazano vodo.

Spodnjo stran talne glave ne drzite pod vodo.

Napotek

Dokler prikaz zaslona »MAKS« (rdeCe barve) sveti in

rezervoar za umazano vodo ni izpraznjen, postopka iz-

piranja ni mogoce zaceti.

Napotek

Med postopkom izpiranja je LED-osvetlitev na talni glavi

izklopljena.

1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Naprava se izklopi.

2. lzpraznite rezervoar za umazano vodo in ga znova
vstavite (glej poglavje Praznjenje rezervoar za
umazano vodo).

3. Napravo s praznim rezervoarjem za odpadno vodo
postavite v Cistilno postajo.

4. Rezervoar za svezo vodo napolnite z 200 ml sveze
vode brez Cistil ali sredstev za nego (glejte poglavje
Polnjenje rezervoarja za sveZo vodo).

Slika P

Napotek

Med postopkom izpiranja ni potrebno dodati ¢istilnih

sredstev.

5. Hkrati pritisnite stikalo za vklop/izklop in tipko za
nastavljanje nivoja ¢iS¢enja ter ju drzite 3 sekunde.
Slisi se signalni ton.

Slika Q

6. Prikazi na zaslonu veckrat zasvetijo od zgoraj
navzdol.

Zacne se postopek splakovanja in traja pribl.
2 minuti.
SlikaR

Napotek

Na zacetku postopka izpiranja voda tece iz rezervoarja

za sveZo vodo na valje priblizno 80 sekund. V tem ¢asu

naprava ne oddaja zvokov. Sele na koncu postopka iz-
piranja se valji zac¢nejo vrteti za priblizno 30 sekund.

7. Ko se postopek splakovanja kon¢a, se oglasi signal-
ni ton in zasveti prikaz na zaslonu "MAX" (rdece).
Slika S

8. Pritisnite tipko za odpahnitev za rezervoar za uma-
zano vodo in napravo postavite na parkirno mesto.
Rezervoar za umazano vodo ostane v Cistilni posta-
ji

Napotek

Ce poskusate napravo ponovno vklopiti, ko je rezervoar

za umazano vodo poln, prikaz zaslona MAKS« (rdece

barve) utripa 10 sekund.

Nadaljevanje c¢is¢enja ni mozno.

9. Tipko za odpahnitev filtra za lase potisnite navznot-
er.

Filtri za lase se sprostijo.

10. Filtre za lase namestite v Cistilno postajo.
Slika U

. Odstranite valje in jih poloZite v ¢istilno postajo.
Slika V

. Cistilno postajo z rezervoarjem za umazano vodo,
filtrom za lase in valji po potrebi transportirajte do
strani$¢a, umivalnika ali smeti.
Slika W

. Ocistite rezervoar za umazano vodo (glejte poglavje
Ciscenje rezervoarja za umazano vodo).

14. Otistite valje (glejte poglavie Ciséenje valjev).

15. Otistite filter za lase (glejte poglavje Ciséenje filtrov

za lase).

. Izpraznite in osusite Cistilno postajo.

1

o

1

N

1

w

1

o

17. Ce je v rezervoarju za sveZo vodo $e vedno voda,
ga odstranite in izpraznite.

Ciséenje rezervoarja za umazano vodo

POZOR

Trdovratna umazanija

Trdovratna umazanija lahko trajno poskoduje napravo.

Rezervoar za umazano vodo cistite redno.

Za informacije o prikazu zaslona rezervoarja za umaza-

no vodo in postopku ¢i$¢enja rezervoarja za umazano

vodo si oglejte poglavje Praznjenje rezervoar za uma-

zano vodo.

1. Odstranite pokrov rezervoarja za umazano vodo.
Slika X

2. Rezervoar za umazano vodo in pokrov ocistite z vo-
do iz vodovoda.

3. Alternativno lahko rezervoar za umazano vodo o€is-
tite v pomivalnem stroju.

Napotek

Gumijasto tesnilo lopute rezervoarja za umazano vodo

lahko zaradi pranja v pomivalnem stroju postane leplji-

vo. To ne vpliva na tesnost.

CisScenje valjev
POZOR
Ostanki ¢istila v valjih
Penjenje
Po vsaki uporabi operite valje pod teko¢o vodo ali pa jih
ocistite v pralnem stroju.

POZOR

Skoda zaradi ¢i$éenja valjev z mehéalcem ali zaradi
uporabe susilnika

Poskodbe mikroviaken

Pri ¢iS¢enju v pralnem stroju ne uporabljajte mehcalca.
Valjev ne susite v susilniku.

POZOR

Cistilni valji se &istijo ohlapno in brez dodatnega

perila v pralnem stroju

Pralni stroj se lahko po$koduje.

Valje poloZite v mreZo za perilo in v pralni stroj naloZite

dodatno perilo.

1. Pritisnite stikalo za vklop/izklop.

Naprava se izklopi.

2. Napravo postavite na parkirno postajo.
Slika AB

3. Odbvijte cistilne valje tako, da jih drzite za prijemne
vdolbine.
Slika V

4. Cistilne valje ogistite pod teko&o vodo ali pa jih ope-
rite v pralnem stroju pri najve¢ 60 °C.
Slika Y

5. Pogon valjev ogistite z vlazno krpo.

6. Cistilne valje privijte do konca na drzalo valjev. Bo-
dite pozorni na barvno dodelitev notranjosti valjev in
drzala valja na napravi (npr. modra barva na modro
barvo).

Slika AC

7. Valje namestite na napravo in na parkirno postajo
ter pustite, da se tam posusijo.
Slika AE

Ciséenje filtrov za lase

POZOR

Trdovratna umazanija

Trdovratna umazanija lahko trajno poskoduje napravo.
Priporo¢ljivo je, da napravo po vsaki uporabi v celoti
ocistite.
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POZOR

Trdovratna umazanija

Trdovratna umazanija lahko trajno po$koduje napravo.
Oba filtra za lase redno Cistite s Cistilno krtaco.

POZOR
stroju
Zaradi postopka izpiranja se lahko rob razvlece in zato
ne pritiska vec pravilno na valje. To poslab$a rezultat &i-
Scenja.
Filtrov za lase ne Cistite v pomivalnem stroju, ampak
pod tekoco vodo.
1. Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.
Naprava se izklopi.
2. Napravo postavite na parkirno postajo.
Slika AB
3. Gumb za odklepanije filtrov za lase pritisnite navzno-
ter.
Slika U
Filtra za lase se sprostita in ju je mogoce odstraniti.
4. Oba filtra za lase Cistite pod teko¢o vodo.
5. Trdovratno umazanijo, npr. v glavnicku filtra, odstra-
nite s Cistilno krtaco.
Slika AA
Slika Z
6. Filtra za lase vstavite v talno glavo in pustite, da se
zaskocita. Oba filtra za lase morata biti trdno na-
mesc¢ena v napravi.
Slika AD

Cistilna in negovalna sredstva

POZOR

Uporaba neprimernih cistilnih in negovalnih

sredstev

Uporaba neprimernih Cistilnih in negovalnih sredstev

lahko napravo poSkoduje in na koncu privede tudi do iz-

kljuc¢itve garancijskih storitev.

Uporabljajte samo priporoéena Cistilna sredstva

KARCHER.

Bodite pozorni na pravilno odmerjanje.

Napotek

Za CisCenje tal po potrebi uporabite Cistilna ali negoval-

na sredstva KARCHER.

® Pri odmerjanju cistilnih in negovalnih sredstev bodi-
te pozorni na proizvajaléeve podatke o kolicini.

® Da se izognete penjenju, napolnite rezervoar za
svezo vodo najprej z vodo in nato s Cistilnimi ali ne-
govalnimi sredstvi.

® Da se izognete prelivanju, pri dolivanju vode pustite
dovolj prostora za ¢istilna ali negovalna sredstva.

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s pooblas¢eno servisno sluzbo.

Napotek

Takoj ko pride do napake, se naprava zaklene za

3 sekunde.

Napravo lahko ponovno vklopite Sele po tem, ko odpra-
vite teZavo.

Akumulatorska baterija se ne polni

Polnilni vti¢/elektri¢ni vti¢ ni pravilno prikljucen.

® Pravilno prikljucite polnilni/elektriéni vti€.
LED-prikaz napake (prikaz zaslon »Akumulatorska
baterija«) pri vklopu naprave utripa in naprava se ne
zazene

Akumulatorska baterija je prazna.

® Polnjenje akumulatorske baterije (glejte poglavje
Postopek polnjenja).

Uporabljate napacen ali okvarjen omrezni del.

® Uporabite originalen omrezni del.

® Zamenjajte okvarjen omrezni del.

LED-prikaz napake (prikaz zaslon »Akumulatorska

baterija) med delovanjem utripa

Naprava se med delovanjem pregreva (npr. pri visokih

temperaturah okolice).

® Prekinite obratovanje in pustite, da se naprava ohla-
di.

® Ce se naprava izklopi, pustite, da se naprava ohladi.
Napravo lahko ponovno vklopite Sele, ko se ustre-
zno ohladi.

Valji se ne vrtijo na zaslonu prikaza pa isto¢asno

utripata stopnja ¢iS€enja 1 in stopnja ¢iScenja 2

Motor naprave je blokiran, npr. zaradi premo¢nega priti-

ska na valje ali potiska naprave ob steno ali vogal.

® Napravo izklopite in ponovno vklopite.

Valji so blokirani.

® Odstranite valja in preverite, ali je v valjih zataknjen
predmet.

® Preverite, ali sta valja do konca nataknjena na nosi-
lec.

® Preverite, ali se je v filtrih za lase na talni glavi nab-
rala umazanija in jo odstranite.

® Preverite, ali sta filtra za lase pravilno vstavljena. V
ta namen odstranite filtra za lase in ju ponovno vsta-
vite.

Filtra za lase blokirata valje. Valji niso ustrezno navlaze-

ni.

® Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.
Naprava se izklopi.

® Pritisnite gumb za odklepanije filtrov za lase navzno-
ter in odstranite filtra za lase.

® Pritisnite stikalo za VKLOP/IZKLOP.
Naprava se vklopi.

® Navlazite valje.
a Drzite gumb za funkcijo poveéanja.
b Napravo premikajte naprej in nazaj, dokler valji

niso dovolj navlazeni.

® Vstavite filtra za lase.

Prikaz zaslona veckrat zasveti od zgoraj navzdol

Naprava je v 2-minutnem postopku izpiranja za ¢is¢enje

talne glave

® Pocakaijte priblizno 2 minuti, nato se postopek izpi-
ranja konca in prikaz zaslona ne sveti ve¢ (glejte
poglavie Ciséenje talne glave s splakovanjem).

Naprave ni mogoce vklopiti.

Akumulatorska baterija je prazna.

® Napolnite akumulatorsko baterijo.

Polnilni kabel je $e vedno priklopljen na napravo.

® |zvlecite polnilni kabel, saj naprava ne more delova-
ti, €e je nanjo priklopljen polnilni kabel.

Naprava ne pobira umazanije

V rezervoarju za svezo vodo ni vode. Prikaz zaslona

»MIN« (modre barve) zasveti in oglasi se signal.

® 'V rezervoar za svezo vodo dolijte vodo.

Rezervoar za svezo vodo ni pravilno names¢en v nap-

ravi.

® Rezervoar za svezo vodo namestite tako, da je
trdno vstavljen v napravo.

Rezervoar za umazano vodo manjka ali ni pravilno na-

mes$cen na napravi.

® Rezervoar za umazano vodo na napravo namestite
tako, da se sliSno zaskodi.
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® Preverite, ali je pokrov rezervoarja za umazano vo-
do pravilno namescen (jezi¢ek za praznjenje mora
biti names$¢en v za to predvideni odprtini).
Filtra za lase manjkata ali nista pravilno names¢ena v
napravi.
® Filtra za lase pravilno vstavite v napravo.
Valji manjkajo ali niso pravilno namesceni v napravi.
® V/stavite valje oziroma jih privijte do konca v drzalo
valjev.
Valji so umazani ali obrabljeni.
® Odistite ali zamenjajte valje.
Valji so preve¢ suhi
Valji niso ustrezno navlazeni.
® Navlazite valje.
a Drzite gumb za funkcijo povecanja.
b Napravo premikajte naprej in nazaj, dokler valji
niso dovolj navlazeni.
Filter za sveZo vodo je umazan.
® Ocistite filter za svezo vodo.
a Odstranite rezervoar za svezo vodo in odstranite
filter za sveZo vodo.
Slika AG
b Filter za svezo vodo o¢istite pod teko¢o vodo.
¢ Filter za sveZo vodo vstavite nazaj.
Slab rezultat ¢iS¢enja
Valji pred prvo uporabo niso bili oprani.
® \Valje perite v pralnem stroju pri temperaturi 60 °C.
Valji so umazani.
® Odistite valje.
Valji niso ustrezno navlazeni.
® Navlazite valje.
a Drzite gumb za funkcijo povecanja.
b Napravo premikajte naprej in nazaj, dokler valji
niso dovolj navlazeni.
Uporabljeno je napacéno ¢istilno sredstvo ali napa¢no
odmerjanje.
® Uporabljajte samo ¢gistilo podjetia KARCHER in pa-
zite na ustrezne odmerke.
Na tleh so ostanki drugih Cistil.
® Valje temeljito ocistite z vodo, da odstranite ostanke
Cistilnih sredstev.
® Tla veckrat o€istite z napravo in €istimi valji, brez da
uporabite Gistilno sredstvo.
Ostanki Cistila na tleh se odstranijo.
Sprejem vode ni optimalen
Filtra za lase nista pravilno names¢eni v napravi.
® Filtra za lase pravilno vstavite v napravo.
Valji so obrabljeni.
® Zamenjajte valje.
Naprava izgublja umazano vodo
Rezervoar za umazano vodo je poln.
® Takoj izpraznite rezervoar za umazano vodo.
Rezervoar za umazano vodo ni pravilno namescen na
napravi.
® Rezervoar za umazano vodo ha napravo namestite
tako, da se sliSno zaskog¢i. Rezervoar za umazano
vodo mora biti trdno namescen v napravi.
Filtra za lase nista pravilno namesceni v napravi.
® Preverite, ali sta filtra za lase pravilno names¢ena.
Rezervoar za umazano vodo je poskodovan.
® Obrnite se na pooblas€eno servisno sluzbo.
Naprava se izklopi
Takoj, ko rezervoar za umazano vodo preseze prostor-
nino 200 ml, se aktivira samodejni izklop naprave.
Ce uporabljate gistilna sredstva drugih proizvajalcev,
lahko pride do prekomernega penjenja in naprava se
izklopi preden doseze prostornino 200 ml.
® |zpraznite rezervoar za umazano vodo.

® Uporabljajte samo ¢istilo podjetia KARCHER in pa-
zite na ustrezne odmerke.

Naprava se pri uporabi zatika v fuge

Izboklinice na spodniji strani rezervoarja za umazano

vodo so poskodovane ali obrabljene.

® Obrnite se na pooblas¢eno servisno sluzbo.

Voda na tleh pod ¢istilno postajo

V gistilno postajo ste nalili preve¢ vode. Da se naprava

ne poskoduje, je prostornina omejena na 200 ml.

® Prostornine cistilne postaje (200 ml) ni dovoljeno
prekoraditi.

Odstranjevanje rocaja

POZOR

Pogosto odstranjevanje rocaja

Pri pogostem odstranjevanju se lahko po$kodujejo se-
stavni deli ro¢aja.

Po namestitvi rocaja ve¢ ne odstranjujte z osnovne na-
prave.

Rocaj odstranite z osnovne naprave samo takrat, ko
morate napravo poslati na servis.

POZOR

Nepravilno odstranjevanje rocaja

Poskodbe naprave

Pazite na to, da povezovalni kabel med osnovno napra-

vo in ro¢ajem ne poSkoduje.

® \Vstavite izvija¢ pod kotom 90° v majhno odprtino na
hrbtni strani ro¢aja in snemite rocaj.
Slika AJ

Tehnic¢ni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost \% 100 - 240
Stevilo faz ~ 1

Frekvenca Hz 50-60
Stopnja zascite IPX4
Naprava razreda zas¢ite 1l

Polnilnik razreda zas¢ite 1]

Nazivna mo¢ naprave W 80

Nazivna napetost akumulatorja \Y 25,20 - 25,55

Tip akumulatorske baterije Li-lon

Cas delovanja pri polni akumula- min 45
torski bateriji

Cas polnjenja pri praznem akumu- h 4
latorju

Izhodna napetost polnilnika 30
I1zhodni tok polnilnika A 0,6
Podatki o zmogljivosti naprave

Vrtljaji valja na minuto za stopnjo vrt/min 450
¢is€enja 1

<

Vrtljaji valja na minuto za stopnjo vrt/min 490
¢iSCenja 2

Vrtljaji valja na minuto za funkcijo vrt/min 530
povecanja

Koli¢ina polnjenja

Prostornina rezervoarja za svezo ml 400
vodo

Prostornina rezervoarja za uma- ml 200
zano vodo
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Mere in mase

Masa (brez pribora in teko¢in za kg 4,3
ciscenje)

Dolzina mm 310
Sirina mm 230
Visina mm 1210

Pridrzujemo si pravico do tehniénih sprememb.
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Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Uzywa¢ $rodka do czyszczenia podtdg wytacznie do
czyszczenia twardych podtég w gospodarstwach domo-
wych i tylko na wodoodpornych podtogach twardych.
Nie czys$ci¢ podtdg z materiatéw wrazliwych na dziata-
nie wody, np. niepowlekanych podtég korkowych, po-
niewaz wilgo¢ moze przenikng¢ do podtogi i uszkodzi¢
ja.
Urzadzenie nadaje sie do czyszczenia PCW, linoleum,
ptytek, kamienia, olejowanego i woskowanego parkietu,
laminatu i wszystkich wodoodpornych wyktadzin podto-
gowych.

Ochrona srodowiska

&Yy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
%@ daja sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie
=mm CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktére w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
diowej utylizacji moga stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe s3 niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpaddéw z gospodarstw domo-
wych.
Wskazoéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.com/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i czesci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajduja sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzadzenia

usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spo-

wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowa¢

sig zdowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

Przed rozpoczeciem uzytkowania urzgdzenia nalezy
przeczytac niniejszy rozdziat dotyczacy bezpieczen-
stwa oraz niniejszg oryginalng instrukcje. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami. Oryginalng instrukcje
przechowaé do pdzniejszego wykorzystania lub dla ko-
lejnego wiasciciela.
o Nalezy przestrzega¢ wskazéwek zawartych w tej in-
strukcji obstugi oraz obowigzujgcych ogéinych prze-
piséw prawnych dotyczacych bezpieczenstwa i
zapobiegania wypadkom.
Umieszczone na urzadzeniu tablice ostrzegawcze i
informacyjne zawierajg wazne zasady dotyczace
bezpiecznej eksploataciji.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wskazowka dot. bezpoSredniego zagrozenia, prowa-
dzgcego do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

&N OSTRZEZENIE

o Wskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
moggcej prowadzic¢ do ciezkich obrazen ciata lub
Smierci. .

&N OSTROZNIE

o Wskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do lekkich zranien.

UWAGA

o Wskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzic¢ do szkéd materialnych.

Komponenty elektryczne
A NIEBEZPIECZENSTWO e Nie zanu-

rza¢ urzgdzenia w wodzie. e Nigdy nie wktadac przed-
miotéw przewodzgcych prad (np. $rubokretéw itp.) do
gniazdka do fadowania urzgdzenia. e Nigdy nie dotykac¢
stykéw ani przewodéw. e Nie nalezy naruszac ani
uszkadzac przewodu podigczeniowego do sieci po-
przez przejechanie, zmiazdzenie lub ciggnigcie po
ostrych krawedziach. e Urzgdzenie podtgczac tylko do
pradu zmiennego. Napiecie podane na tabliczce zna-
mionowej musi sie zgadzac z napigeciem Zrédta pradu.
o Uzywac urzgdzenia tylko przy uzyciu wytgcznika
ochronnego pradowego (maks. 30 mA).

AN OS TRZEZENIE o Niezwtocznie wymieni¢

uszkodzong fadowarke z kablem na oryginalng cze$¢
zamienng. e Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac
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serwisowych lub konserwacyjnych nalezy wytgczy¢
urzadzenie i wyjgc wtyczke sieciowg. e Urzadzenie za-
wiera podzespoty elektryczne, dlatego nie wolno czy-
$ci¢ go pod wodg biezgcg. e Urzgdzenie mozna
poditgczyc¢ jedynie do przytgcza elektrycznego wykona-
nego przez elektr_yka zgodnie z normg IEC 603641.

AN OSTROZNIE ¢ prace naprawcze mozna zle-
cac tylko autoryzowanemu serwisowi. ® Przed kazdym
uruchomieniem sprawdzic¢ stan techniczny urzgdzenia i
akcesoriow, a zwlaszcza elektrycznego przewodu zasi-
lajgcego i przedtuzaczy. W przypadku uszkodzenia wy-
ciggnac wtyczke z gniazdka i nie uzywac urzgdzenia.

tadowarka

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nigay nie
dotykac wtyczki sieciowej ani gniazdka wilgotnymi reko-
ma. e Nie uzywac tadowarki w otoczeniu zagrozonym
wybuchem.

AN OSTRZEZENIE « chroni¢ przewdd zasila-
Jjacy przed wysoka temperaturg, ostrymi krawedziami,
olejem i ruchomymi czes$ciami urzgdzenia. e Nie przy-
krywac zestawu akumulatoréw podczas procesu fado-
wania i nie zakrywac¢ szczelin wentylacyjnych. e Nie
otwierac tadowarki. Naprawy moze przeprowadzac je-
dynie wykwalifikowany personel. ® Zestaw akumulato-
réw mozna fadowac tylko za pomocg dopuszczonych
tadowarek. e Niezwtocznie wymieni¢ uszkodzong fado-
warke z kablem na oryginalng cze$¢ zamienna.

AN OSTROZNIE « nie uzywac fadowarki, gdy
Jjest ona mokra lub zabrudzona. e Nie przenosic tado-
warki za kabel sieciowy. e Nie korzystac z urzgdzenia
razem z innymi urzgdzeniami przy uzyciu przedtuzaczy
z gniazdami wtykowymi wielokrotnymi. e Wyjmujgc
wtyczke z gniazda sieciowego nie ciggngc za kabel.
UWAGA. tadowarke nalezy stosowac i przecho-
wywac tylko w suchych pomieszczeniach.

Akumulator

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nie podda-
wac akumulatora silnemu promieniowaniu stoneczne-
mu ani dziataniu ciepta i ognia.

AN OSTRZEZENIE Urzgdzenie nalezy tado-
wac tylko za pomocg dotgczonej oryginalnej tadowarki
lub tadowarki dopuszczonej przez firme KARCHER.
Uzywa¢ nastgpujgcego adaptera:

™  HC|Pso7]

OSTRZEZENIE . Niebezpieczenistwo zwarcia.
Nie otwiera¢ akumulatora. Dodatkowo mogg wydosta-
wac sie draznigce opary lub ptyny zrace.

UWAGA .« urzgdzenie zawiera akumulatory, kt6-
rych nie mozna wymienic. Nie dotyczy urzadzer z wymien-
nym zestawem akumulatoréw.

Bezpieczna obstuga

A NIEBEZPIECZENSTWO e Niebezpie-

czenstwo uduszenia. Opakowania foliowe nalezy prze-
chowywac z dala od dzieci.

AN OSTRZEZENIE Urzagdzenie nalezy uzyt-

kowac wytgcznie zgodnie z przeznaczeniem. Podczas
eksploatacji urzgdzenia uwzglednia¢ miejscowe warun-
ki i zwréci¢ uwage na inne osoby, zwtaszcza dzieci. ¢ W

obszarach niebezpiecznych (np. na stacjach benzyno-
wych) nalezy przestrzega¢ wtasciwych przepiséw bez-
pieczenstwa. Urzgdzenia nie uzytkowac nigdy w
pomieszczeniach zagrozonych wybuchem. e Dzieci
oraz osoby, ktére nie zapoznaty sie z niniejszg instruk-
¢jg, nie mogg uzytkowac tego urzgdzenia. Lokalne
przepisy mogg ograniczy¢ dopuszczalny wiek uzytkow-
nika. e Niniejsze urzgdzenie nie jest przewidziane do
uzytkowania przez dzieci lub osoby o ograniczonych
mozliwo$ciach fizycznych, sensorycznych lub mental-
nych albo takie, ktére nie zapoznaty sie z niniejszymi in-
strukcjami. e Urzgdzenie moze byc obstugiwane przez
osoby o ograniczonych mozliwo$ciach fizycznych, sen-
sorycznych lub mentalnych albo takie, ktérym brakuje
doswiadczenia i wiedzy na temat jego uzywania, tylko
Jezeli sq one odpowiednio nadzorowane lub otrzymaty
wskazowki na temat bezpiecznego uzytkowania urzg-
dzenia od osoby odpowiedzialnej za ich bezpieczen-
stwo i zrozumiaty wynikajgce z tego zagrozenia.

e Dzieci nie mogg bawic¢ si¢ urzgdzeniem. e Nalezy pil-
nowac dzieci, aby upewnic sie, iz nie bawig sig one
urzgdzeniem. e Urzgdzenie nalezy trzymac w miejscu
niedostepnym dla dzieci, jesli jest podtgczone do pradu
lub nie ostygfo. e Dzieci mogg przeprowadzac czysz-
czenie i konserwacje tylko pod nadzorem osoby doro-
stej. ® Chroni¢ przewdd tgczgcy przed wysoka
temperaturg, ostrymi krawedziami, olejem i ruychomymi
czesciami urzadzenia. e Cze$ci ciata (np. palce, wtosy)
trzymac¢ z dala od obracajgcych sig watkéw czyszczg-
cych e Ryzyko obrazen przez ostro zakoriczone przed-
mioty (np. odfamki). Chronic rece podczas czyszczenia
glowicy podfogowej.

N OSTROZNIE « nie uzywac urzadzenia, jezeli
przedtem spadfo, zostato uszkodzone lub jest niesz-
czelne. e Obstugiwac lub przechowywac urzgdzenie tyl-
ko zgodnie z opisem lub rysunkiem. e Wypadki i
uszkodzenia spowodowane przewréceniem sig urzg-
dzenia. Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynno$ci za
pomocg urzgdzenia lub przy nim nalezy zapewnic jego
stateczno$c. e Dziatajgcego urzgdzenia nigdy nie pozo-
stawiac bez nadzoru.

UWAGA o Uszkodzenie urzadzenia. Nigdy nie wie-
wac do zbiornika wody rozpuszczalnikow, cieczy zawie-
rajgcych rozpuszczalniki ani stezonych kwaséw (np.
Srodkéw czyszczgcych, benzyny, rozpuszczalnikéw do
farb i acetonu). e Wigczac urzadzenie tylko wtedy, gdy
zafozony jest zbiornik czystej wody i zbiornik brudnej
wody. e Nie zbierac urzgdzeniem zadnych ostrych ani
duzych przedmiotow, np. sttuczek, kamykow lub czg$ci
zabawek. e Do zbiornika czystej wody nie wlewac kwa-
su octowego, odkamieniacza, olejkéw eterycznych ani
podobnych substancji. Zwracac rowniez uwage, aby nie
zbierac tych substancji urzgdzeniem. e Uzywac urzg-
dzenia tylko na twardych podtogach z wodoodporna po-
wioka, np. na lakierowanym parkiecie, emaliowanych
plytkach lub linoleum. e Nie uzywaé urzadzenia do
czyszczenia dywandw czy podtég dywanowych. e Nie
przesuwac urzgdzenia po kratkach podfogowych grzej-
nikéw konwektorowych. Urzgdzenie nie moze wchfongé
wydostajgcej sie wody, gdy jest przesuwane po kratce.
® Przy dtuzszych przerwach w pracy i po uzyciu wytg-
czy¢ urzgdzenie za pomocg wytgcznika gtownego / wy-
tacznika urzgdzenia oraz wyciggnac wtyczke sieciowg
tadowarki. e Nie uzywac urzgdzenia przy temperatu-
rach ponizej 0°C. e Chronic urzgdzenie przed desz-
czem. Nie przechowywac urzgdzenia na zewnatrz.
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Symbole na urzadzeniu

(X

e Symbole dotyczgce trybu czyszczenia urzadzenia
po zakonczeniu pracy znajdujg sie:

e Ostrzezenie o nietrzymaniu urza-
dzenia pod wodg znajduje sig:
— na spodzie gtowicy podtogowe;j.

— wygrawerowane w misce stacji czyszczacej,

— jako naklejka z tytu zbiornika czystej wody.
e Symbole dotyczace odblokowania zbiornika brudnej
wody / stacji dokujacej znajdujg sig:
— jako naklejka na przycisku odblokowania zbiorni-
ka brudnej wody / stacji dokujacej.
Zastosowanie i opis symboli (patrz rozdziat Czyszcze-
nie gtowicy czyszczgcej przez ptukanie).

Opis urzadzenia
W niniejszej instrukcji obstugi opisany jest maksymalny
zakres wyposazenia. W zalezno$ci od modelu wystepu-
ja roznice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
llustracje patrz strona z grafikami.
Rysunek A

(@) Wiacznik/wytgcznik

(@) Przycisk funkcji Boost
Zwieksza predkos¢ obrotowg watkéw i ilos¢ wody w
przypadku uporczywych zabrudzen

@ Przycisk do ustawiania poziomu czyszczenia
Przetaczanie pomiedzy poziomami czyszczenia 1 i

@ Wskazanie na wyswietlaczu ,Poziom czyszczenia
o
Zwigkszona predkos$é obrotowa watkéw i ilo$¢ wo-
dy

@ Wskazanie na wyswietlaczu ,Poziom czyszczenia
1"
Normalna predkos$¢ obrotowa watkéw i ilos¢ wody

Wskazanie na wyswietlaczu ,MAX” (czerwone)
Zbiornik brudnej wody jest petny

@ Wskazanie na wyswietlaczu ,MIN” (niebieskie)
Zbiornik czystej wody jest pusty

Wskazanie na wyswietlaczu ,Akumulator” (zielone)
Wskaznik poziomu natadowania akumulatora

@ Zabezpieczenie uchwytu przed zsunieciem sig
Uchwyt

() Zbiornik czystej wody

({2 Wyjmowane filtry wiosow

@ Przycisk odblokowania zbiornika brudnej wody i
stacji dokujace;j

Walki czyszczace (4 x)
(i Zbiornik brudnej wody
* O$wietlenie LED

@ Przycisk odblokowania filtra wtoséw

Gniazdo tadowania

Stacja dokujgca

Stacja czyszczaca ze szczotkg czyszczaca

@ tadowarka z kablem do tadowania

@ * Watki czyszczgce do kamiennych podtdg (4 x)
@3) Srodek czyszczacy RM 536 (30 ml)

* Srodek czyszczacy RM 537 (30 ml)

@ * Srodek czyszczacy RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaz drazka uchwytu
Przytrzymac urzgdzenie podstawowe.
Umiesci¢ kabel w prowadnicy ztgcza wykonanego z
tworzywa sztucznego i zamocowac go.
Wsung¢ drgzek uchwytu do oporu do urzgdzenia
podstawowego, az do styszalnego zablokowania.
Drazek uchwytu musi by¢ prawidtowo zamocowany
w urzgdzeniu.
Rysunek B

Uruchamianie

Proces tadowania
. Wiozy¢ kabel do tadowania tadowarki do gniazda ta-
dowania na urzadzeniu.
Rysunek C
Wiozy¢ wtyczke sieciowg tadowarki do gniazdka.
Diody LED pokazujg aktualny poziom natadowania
akumulatora.
Rysunek D
Podczas tadowania catkowicie roztadowanego aku-
mulatora wszystkie 3 diody LED migajg kolejno od
dotu do géry.
Jesli akumulator jest natadowany w 1/3, dioda LED
na samym dole $wieci sie ciggle, a dwie gérne diody
LED migaja.
Jesli akumulator jest natadowany w 2/3, dwie dolne
diody LED $wiecg sig ciagle, a gorna dioda LED mi-
ga.
Po 4 godzinach akumulator jest catkowicie natado-
wany.
Po natadowaniu akumulatora 3 diody LED $wiecg
Swiattem ciggtym jeszcze przez 60 minut. Po upty-
wie tego czasu diody LED gasna.
Po natadowaniu wyjg¢ kabel sieciowy tadowarki z
gniazdka.
Rysunek E
Wyciggna¢ kabel do tadowania z urzadzenia.

Wkiadanie zbiornika brudnej wody
Ustawi¢ urzadzenie na srodku zbiornika brudnej wo-
dy, tak aby znajdowato sie pomiedzy watkami, a na-
stepnie styszalnie sie zablokowato. Pozycja
zbiornika nie jest wazna, poniewaz mozna go stoso-
wac w urzagdzeniu w obu kierunkach wzdtuznych.
Rysunek F
Zbiornik brudnej wody musi byé prawidtowo zamo-
cowany w urzgdzeniu.
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Napetnianie zbiornika swiezej wody

1. Chwyci¢ zbiornik czystej wody za boczne wgtebie-
nia i wyja¢ go z urzgdzenia.

2. Otworzy¢ zamknigcie zbiornika i obréci¢ na bok.
Rysunek G

3. Napetni¢ zbiornik czystej wody zimng lub letnig wo-
da z kranu.

4. W razie potrzeby do zbiornika czystej wody doda¢
$rodek czyszczacy lub pielegnujgcy KARCHER.

UWAGA

Przedawkowanie lub zastosowanie zbyt matej daw-

ki Srodka czyszczacego lub pielegnujgcego

Moze prowadzic¢ do zfych rezultatéw czyszczenia.

Zwracac¢ uwage na zalecane dawkowanie $rodkéw

czyszczgceych lub pielegnujgcych.

5. Zamknaé¢ zamknigcie zbiornika.

6. Wiozy¢ zbiornik czystej wody do urzadzenia.
Rysunek H
Zbiornik czystej wody musi by¢ prawidiowo zamoco-
wany w urzadzeniu.

Ogolne wskazéwki dotyczace obstugi

UWAGA

Wilgo¢

Uszkodzenie wrazliwych podtég

Przed uzyciem urzgdzenia nalezy sprawdzi¢ podfoge
pod kagtem wodoodpornosci w miejscu nierzucajgcym
sig w oczy.

Nie czyscic¢ podtoég z materiatdw wrazliwych na dziata-
nie wody, np. niepowlekanych podtég korkowych, po-
niewaz wilgo¢ moze przenikng¢ do podtogi i uszkodzic

ja

UWAGA

Szkody materialne

Uszkodzenie urzgdzenia przez spiczaste, duze, niepo-

reczne przedmioty.

Urzadzenia nie wolno przechowywac i uzytkowac na

twardych, duzych zabrudzeniach i przedmiotach, ponie-

waz czesci mogg utkngé pod zbiornikiem brudnej wody
oraz spowodowac zadrapania na podfodze i zbiorniku.

Przed rozpoczeciem pracy i przechowywaniem urzg-

dzenia usungc z podfogi przedmioty takie jak np. sttucz-

ki, kamyki, Sruby lub czesci zabawek.

Rysunek AH

Wskazowka

Przesuwac sie do tytu w kierunku drzwi, aby na $wiezo

przetartej podfodze nie powstaty $lady stop.

Rysunek Al

e Czyszczenie podiogi odbywa sie poprzez przesu-
wanie urzgdzenia tam i z powrotem z predkoscig
podobng do odkurzania.

o W przypadku silniejszych zabrudzen aktywowaé
funkcje Boost. W tym celu nacisna¢ i przytrzymaé
przycisk funkcji Boost. Gdy funkcja Boost jest ak-
tywna, predkosc¢ obrotowa watkdw i ilo$¢ wody sg
zwigkszane. Funkcje Boost mozna wigczyé na po-
ziomie czyszczenia 1i 2. Gdy funkcja Boost jest ak-
tywna, wskazanie na wyswietlaczu odpowiedniego
poziomu czyszczenia miga. Powoli przesuwac urza-
dzenie po podtodze, nie wywierajgc na nie nacisku.
Rysunek K

e W zaleznosci od zakresu dostawy dostepne sg réz-
ne watki. Kolor watkéw wskazuje, do ktérego zasto-
sowania sg szczegdlnie odpowiednie.

— Szare/zolte watki uniwersalne: do wszechstron-
nego zastosowania
— Watki w czarne paski: czyszczenie twardych pod-
t6g z materiatéw niewrazliwych (np. kamienia, ce-
ramiki); nieodpowiednie do wrazliwych podtég z
kamienia naturalnego (np. marmuru, terakoty)
Wskazéwka
Aby uzyskac¢ optymalny rezultat czyszczenia, przed
pierwszym uzyciem uprac¢ watki w pralce w temperatu-
rze 60°C.

Rozpoczynanie pracy

UWAGA

Niekontrolowane poruszanie sig

Uszkodzenie urzgdzenia i szkody materialne

Zaraz po wigczeniu urzgdzenia watki czyszczgce za-
czynajq sie obracac.

Przytrzymac uchwyt, aby urzgdzenie nie poruszato sie
samoczynnie.

UWAGA

Niewtozony zbiornik czystej lub brudnej wody

Szkody materialne

Przed rozpoczeciem czyszczenia upewnic sig, ze zbior-

nik czystej wody jest napetniony wodg, a zbiornik brud-

nej wody jest wtozony do urzgdzenia.

1. Nacisna¢ wigcznik/wytacznik.

Rysunek |

Urzadzenie wigcza sig.

Swieci si¢ wskazanie na wyswietlaczu Poziom
czyszczenia 1 dla normalnej predkosci obrotowej
watkow i ilosci wody.

2. Zwilzy¢ watki.

a Nacisnag¢ i przytrzymac przycisk funkcji Boost.
b Przesuwac¢ urzadzenie tam i z powrotem, az wat-
ki beda dostatecznie zwilzone.

3. W razie potrzeby przetgczy¢ na poziom
czyszczenia 2 za pomocg przycisku do ustawiania
poziomu czyszczenia.

Rysunek J

Predkos$¢ obrotowa watkéw i ilo$¢ wody zostajg
zwigkszone.

Swieci sie wskazanie na wyséwietlaczu Poziom
czyszczenia 2.

Wskazéwka

Ustawienie poziomu czyszczenia 1 lub 2 zalezy od

czyszczonej powierzchni (np. podtogi drewnianej lub

kamiennej).

Przy pierwszym uruchomieniu urzgdzenie jest ustawio-

ne na poziom czyszczenia 1.

Po przerwie w pracy lub ponownym uruchomieniu za-

wsze aktywowane jest ostatnie ustawienie poziomu

czyszczenia.

4. W razie potrzeby wiaczy¢ funkcje Boost w celu
czyszczenia uporczywych zabrudzen (patrz takze
rozdziat Ogolne wskazowki dotyczgce obstugi).
Rysunek K

Czas pracy akumulatora
Wyswietlacz ,Akumulator” pokazuje czas pracy akumu-
latora:

e 3 diody LED $wieca sig¢ - 3/3 poziomu natadowania
akumulatora (maksymalny poziom natadowania).

e 2 diody LED $wieca sig - 2/3 poziomu natadowania
akumulatora.

e 1 dioda LED $wieci sig - 1/3 poziomu natadowania
akumulatora.
Rysunek N
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Sygnaty dzwigkowe lub optyczne ostrzegajg przed roz-

tadowaniem akumulatora.

e Ok. 5 minut przed roztadowaniem akumulatora roz-
legnie sie dwukrotnie sygnat dzwigkowy i miga naj-
nizsza dioda LED.

e Ok. 1,5 minuty przed roztadowaniem akumulatora
rozlega sig¢ dwukrotnie sygnat dzwigkowy i najniz-
sza dioda LED nadal miga.

e Po roztadowaniu akumulatora i wytaczeniu sig¢ urza-
dzenia dolna dioda LED miga szybciej przez 60 se-
kund.

Oproéznianie zbiornika brudnej wody

e Jesli zbiornik brudnej wody jest petny, wskazanie na
wyswietlaczu ,MAX” (czerwone) zapala sie i roz-
brzmiewa sygnat akustyczny.

Rysunek M

e Po 60 sekundach po raz drugi rozbrzmiewa sygnat
akustyczny i urzgdzenie wytgcza sie.

e Gdy tylko urzadzenie zostanie wytgczone, wskaza-
nie na wyswietlaczu ,MAX” (czerwone) miga przez
10 sekund.

e Dopdki zbiornik brudnej wody jest petny, a wskaza-
nie na wyswietlaczu ,MAX” (czerwone) $wieci sie,
proces rozpoczyna si¢ od nowa i powtarzane sg oba
nastepujace kroki:

a Mozna ponownie wigczy¢ urzadzenie.
b Urzadzenie dziata przez kolejne 60 sekund, a na-
stepnie wytgcza sie ponownie.

1. Nacisng¢ wigcznik/wytgcznik.

Urzgdzenie wytgcza sie.

2. Stopa nacisng¢ przycisk odblokowania zbiornika

brudnej wody i podnie$¢ urzadzenie.
Rysunek O
Zbiornik brudnej wody odiacza sie od urzadzenia.

3. W celu oprdznienia nie nalezy transportowac zbior-
nika brudnej wody za gérng pokrywe, ale poziomo
oburgcz za waskie boki.

4. Oprézni¢ zbiornik brudnej wody przez otwér w po-
krywie. W przypadku uporczywych zabrudzen zdja¢
pokrywe zbiornika brudnej wody i przeptuka¢ zbior-
nik wodg z kranu.

5. Witozy¢ zbiornik brudnej wody (patrz rozdziat Wktfa-
danie zbiornika brudnej wody).

Uzupetnianie ptynu do czyszczenia

e Jesli zbiornik czystej wody jest pusty, $wieci sie
wskazanie na wyswietlaczu ,MIN” (niebieskie) i roz-
brzmiewa sygnat akustyczny.
Rysunek L

e W celu przypomnienia sygnat akustyczny roz-
brzmiewa raz na minute.

1. Napetni¢ zbiornik czystej wody (patrz rozdziat Na-
petnianie zbiornika $wiezej wody).

Przerwanie pracy

UWAGA
Wilgotne watki
Uszkodzenia wrazliwych podtég spowodowane wilgo-
cig
W przypadku dfuzszych przerw w pracy odstawic urzg-
dzenie do stacji dokujgcej w celu unikniecia uszkodzen
delikatnych podtég przez mokre watki.
1. Nacisngé¢ wiacznik/wytgcznik.

Urzadzenie wytacza sieg.
2. Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.

Wskazéwka

Jesdli urzgdzenie zostanie umieszczone na stacji parko-
wania bez zbiornika na brudng wode, nalezy nacisng¢
przycisk zwalniajgcy, aby wyjac urzgdzenie.

Rysunek AF

Zakonczenie pracy
1. Nacisna¢ wigcznik/wytacznik.
Urzadzenie wytgcza sie.
2. Odstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.
Rysunek AB

UWAGA

Uporczywe zabrudzenia

Uporczywe zabrudzenia mogq trwale uszkodzi¢ urzg-

dzenie.

Zaleca sig catkowite wyczyszczenie urzgdzenia po kaz-

dym uzyciu.

3. Oczysci¢ urzadzenie (patrz rozdziat Czyszczenie i
konserwacja).

Przechowywanie urzadzenia

UWAGA
Ciecze / wilgotne zanieczyszczenia
Jesli podczas przechowywania urzgdzenie nadal za-
wiera ptyny / wilgotne zanieczyszczenia, moze to pro-
wadzi¢ do powstania nieprzyjemnego zapachu.
Podczas przechowywania urzgdzenia nalezy catkowi-
cie oproznic zbiornik czystej i brudnej wody.
Za pomocg szczotki czyszczgcej usungc wtosy i czg-
steczki brudu z filtra wtoséw na ostonie gtowicy podto-
gowey.
Pozostawi¢ oczyszczone watki na powietrzu do wy-
schnigcia, np. zamontowane na urzgdzeniu na stacji
dokujgcej. Mokrych watkéw nie wktada¢ do zamknie-
tych szafek w celu wysuszenia.
1. W celu wysuszenia pusty zbiornik brudnej wody od-
stawi¢ do stacji dokujace;j.
a Umiesci¢ urzadzenie na stacji dokujgcej i zablo-
kowac.
b Nastegpnie urzadzenie ze stacjg dokujgcg ustawi¢
na stacji czyszczacej.
Rysunek AB
2. W celu wysuszenia zamontowac¢ oczyszczone walki
do urzadzenia.
Rysunek AC
3. Natadowac¢ akumulator (patrz rozdziat Proces fado-
wania).
4. Przechowywac urzgdzenie w suchym pomieszcze-
niu.
Rysunek AE

Czyszczenie i konserwacja

Czyszczenie gtowicy czyszczacej przez

ptukanie
UWAGA
Zanieczyszczenia lub pozostato$ci Srodkow czysz-
czacych

Aby w zbiorniku ani w filtrach wioséw nie osadzaty sie
zanieczyszczenia, nalezy regularnie czysci¢ zbiornik
brudnej wody i filtr wioséw. Jedli urzgdzenie nie zostanie
wyczyszczone po zakoriczeniu pracy, czgsteczki brudu
moga zatkac filtry wloséw i szczeliny. Ponadto groma-
dzenie sig brudu i bakterii moze powodowac nieprzy-
Jjemny zapach w urzgdzeniu.

Po zakoriczeniu pracy umiescic urzgdzenie w stacji
czyszczgcej i rozpoczgc proces pfukania.
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Gfowice czyszczgcg nalezy czyscic¢ wytgcznie w stacji
czyszczgcej, stosujgc automatyczny proces ptukania, a
nie nalewajgc oddzielnie wode do stacji. Upewnic sie,
ze zbiornik brudnej wody jest na migjscu.

Nie trzymac dotu gtowy czyszczgcej pod woda.

Wskazowka

Dopdki wskazanie na wyswietlaczu ,MAX” (czerwone)

Swieci sie, a zbiornik brudnej wody nie zostat opréznio-

ny, nie mozna rozpoczgc¢ ptukania.

Wskazoéwka

OSswietlenie LED na gtowicy podfogowej jest wytgczone

podczas ptukania.

1. Nacisng¢ wigcznik/wytgcznik.

Urzadzenie wytacza sig.

2. Oprozni¢ zbiornik brudnej wody i ponownie go wio-
zy¢€ (patrz rozdziat Opréznianie zbiornika brudnej
wody).

3. Umiesci¢ urzadzenie w stacji czyszczacej z pustym
zbiornikiem brudnej wody.

4. Do zbiornika $wiezej wody wla¢ 200 ml $wiezej wo-
dy bez dodatku $rodkéw czyszczacych lub piele-
gnacyjnych (patrz rozdziat Napetnianie zbiornika
Swiezej wody).

Rysunek P

Wskazowka

Podczas ptukania nie jest konieczne dodawanie $rod-

kow czyszczgcych.

5. Nacisnag¢ i przytrzymac przez 3 sekundy witgcznik /
wytgcznik oraz przycisk do ustawiania poziomu
czyszczenia.

Rozlega sie sygnat dzwigkowy.
Rysunek Q

6. Wskazniki na wyswietlaczu zapalajg sie wielokrot-
nie z géry na dét.

Rozpoczyna sie proces ptukania, ktory trwa okoto 2
minut.
Rysunek R

Wskazowka

Na poczatku ptukania przez ok. 80 sekund woda sptywa

ze zbiornika czystej wody na watki. W tym czasie urzg-

dzenie nie generuje zadnych odgtoséw. Dopiero pod
koniec ptukania watki zaczynajg sie obracac przez ok.

30 sekund.

7. Po zakonczeniu procesu ptukania rozlega sig sy-
gnat dzwigkowy i $wieci sig wskaznik ,MAX" (czer-
wony).

Rysunek S

8. Nacisng¢ przycisk zwalniajgcy zbiornik brudnej wo-
dy i umiesci¢ urzadzenie w stacji dokujagcej. Zbiornik
brudnej wody pozostaje w stacji czyszczace;j.

Wskazowka

W przypadku proby ponownego wigczenia urzgdzenia z

petnym zbiornikiem brudnej wody wskazanie na wy-

Swietlaczu ,MAX” (czerwone) miga przez 10 sekund.

Prace czyszczgce nie mogg by¢ kontynuowane.

9. Przesunga¢ przycisk zwalniajgcy filtry wioséw do we-
wnatrz.

Filtry wloséw odpinajg sie.

10. Umiescic filtry wloséw w stacji czyszczacej.
Rysunek U

11. Wyjg¢ walce i umie$¢ je w stacji czyszczacej.
Rysunek V

12. Przetransportowac¢ stacjg czyszczaca razem ze
zbiornikiem brudnej wody, filtrami wioséw i walcami
do toalety, zlewu lub kosza na $mieci, zaleznie od
potrzeb.

Rysunek W

13. Czyszczenie zbiornika brudnej wody (patrz rozdziat
Czyszczenie zbiornika brudnej wody).

14. Czyszczenie walcow (patrz rozdziat Mycie watkow).

15. Czyszczenie filtrow wiosow (patrz rozdziat Czysz-
czenie filtra wioséw).

16. Oprézni¢ i osuszy¢ stacje czyszczaca.

17. Jesli w zbiorniku $wiezej wody jest jeszcze woda,
wyjac¢ i oprézni¢ zbiornik $wiezej wody.

Czyszczenie zbiornika brudnej wody

UWAGA

Uporczywe zabrudzenia
Uporczywe zabrudzenia mogg trwale uszkodzi¢ urzg-
dzenie.
Regularnie czy$ci¢ zbiornik brudnej wody.
Informacje na temat wskazania na wyswietlaczu doty-
czgcego zbiornika brudnej wody i procedury czyszcze-
nia zbiornika brudnej wody, patrz rozdziat Opréznianie
zbiornika brudnej wody.
1. Zdja¢ pokrywe zbiornika brudnej wody.
Rysunek X
2. Oczysci¢ zbiornik brudnej wody i pokrywe woda z
kranu.
3. Alternatywnie zbiornik brudnej wody mozna wyczy-
$ci¢ w zmywarce.
Wskazéwka
Wskutek mycia w zmywarce gumowana cze$¢ klapki
zbiornika brudnej wody moze stac sie klejgca. Nie ma to
negatywnego wplywu na szczelnosc.

Mycie watkéw

UWAGA

Pozostalosci srodka czyszczacego w watkach
Spienienie

Po kazdym uzyciu umy¢ watki pod biezgcg wodg lub
uprac je w pralce.

UWAGA

Uszkodzenie spowodowane czyszczeniem watkow
z uzyciem Srodka zmigekczajacego lub suszarki
Uszkodzenie mikrowtokien

W przypadku prania w pralce nie stosowac $rodkéw
zmigkczajgcych.

Nie wktadac watkow do suszarki.

UWAGA

Watki czyszczace czysci sie luzem i bez dodatkowe-

go prania w pralce

Pralka moze ulec uszkodzeniu.

Umie$ci¢ watki w worku do prania i zatadowac pralke

dodatkowym praniem.

1. Nacisna¢ wigcznik/wytacznik.

Urzadzenie wytgcza sig.

2. Wstawi¢ urzadzenie do stacji dokujace;j.
Rysunek AB

3. Wykreci¢ watki czyszczace z uchwytu.
Rysunek V

4. Wyczysci¢ watki czyszczgce pod biezacg wodg lub
wyprac je w pralce w temperaturze maks. 60°C.
Rysunek Y

5. Oczysci¢ naped watkéw wilgotng szmatka.

6. Obrdci¢ watki czyszczace do oporu na mocowanie
watkéw. Zwréci¢ uwage na kolor wnetrza watka i
uchwytu watka na urzadzeniu (np. niebieski do nie-
bieskiego).

Rysunek AC

7. Pozostawi¢ watki na urzadzeniu i na stacji dokujacej
do wyschniecia.
Rysunek AE

Polski 145



Czyszczenie filtra wlosow

UWAGA

Uporczywe zabrudzenia

Uporczywe zabrudzenia mogq trwale uszkodzi¢ urzg-
dzenie.

Zaleca sig catkowite wyczyszczenie urzgdzenia po kaz-
dym uzyciu.

UWAGA

Uporczywe zabrudzenia

Uporczywe zabrudzenia mogq trwale uszkodzi¢ urzg-
dzenie.

Oba filtry wioséw nalezy regularnie czysci¢ za pomocag
szczotki czyszczgcey.

UWAGA
Uszkodzenia spowodowane czyszczeniem filtrow
wloséw w zmywarce
Wskutek ptukania krawedz zgarniajgca moze sig¢ wy-
krzywi¢, a w konsekwencji nie uciskac prawidfowo wat-
kow. Pogarsza to rezultat czyszczenia.
Nie czyScic filtrow wtoséw w zmywarce, ale pod biezgcq
woda.
1. Nacisngé¢ wiacznik/wytgcznik.
Urzadzenie wytacza sieg.
2. Odstawi¢ urzadzenie do stacji dokujgce;j.
Rysunek AB
3. Przesung¢ przycisk odblokowania filtra wioséw do
wewnatrz.
Rysunek U
Filtry wloséw odtgczajg sie i mozna je wyjaé.
4. Wyczysci¢ oba filtry wloséw pod biezacg woda.
5. Usuna¢ uporczywy brud np. w grzebieniu filtra za
pomoca szczotki czyszczacej.
Rysunek AA
Rysunek Z
6. Wiozyc filtry wloséw do gtowicy podtogowej i zablo-
kowa¢. Oba filtry wtoséw muszg by¢ prawidtowo za-
mocowane w urzadzeniu.
Rysunek AD

Srodki czyszczace i pielegnujace

UWAGA

Stosowanie nieodpowiednich $rodkow czyszczg-

cych i pielegnujacych

Stosowanie nieodpowiednich $rodkéw czyszczgcych i

pielegnujgcych moze uszkodzic¢ urzgdzenie i doprowa-

dzi¢ do wytgczenia $wiadczen gwarancyjnych.

Stosowac tylko $rodki czyszczace KARCHER.

Zwrdci¢ uwage na prawidfowe dozowanie.

Wskazoéwka

W razie potrzeby do czyszczenia podiog uzywac srod-

kow czyszczgcych lub pielegnujgcych KARCHER.
Podczas dozowania $rodkéw czyszczacych i pielg-
gnujacych nalezy zwréci¢ uwage na informacje o
ilosci podane przez producenta.

® Aby unikng¢ pienienia, zbiornik czystej wody napet-
ni¢ najpierw woda, a nastepnie srodkami czyszczg-
cymi lub pielegnujacymi.

® Aby unikng¢ przelewania, podczas napetniania wo-
da pozostawi¢ jeszcze miejsce na $rodki czyszcza-
ce lub pielegnujace.

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
ng¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz

wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym

serwisem.

Wskazéwka

Gdy tylko wystapi bfad, urzadzenie jest blokowane na

3 sekundy.

Urzgdzenie mozna wigczy¢ ponownie dopiero po usu-

nieciu btedu.

Akumulator nie jest tadowany

Wtyczka do tadowania / wtyczka sieciowa nie jest pra-

widtowo podtgczona.

® Prawidtowo podtaczy¢ wtyczke do tadowania /
wtyczke sieciowa.

Wskazanie btedu LED (wskazanie na wyswietlaczu

»Akumulator”) miga przy wiaczaniu urzadzenia i

urzadzenie nie wiacza sie

Akumulator jest roztadowany.

® Natadowa¢ akumulator (patrz rozdziat Proces tado-
wania).

Uzywany jest niewtasciwy lub uszkodzony zasilacz.

® Uzywac oryginalnego zasilacza.

® Wymieni¢ uszkodzony zasilacz.

Wskazanie btedu LED (wskazanie na wyswietlaczu

»Akumulator”) miga podczas eksploatacji

Urzadzenie przegrzewa sie podczas eksploataciji (np.

przy wysokich temperaturach otoczenia).

® Przerwac eksploatacje i pozostawi¢ urzadzenie do
ostygniecia.

® Jesli urzgdzenie wylgczy sie, pozostawic je do osty-
gnigcia.
Urzgdzenie mozna wigczy¢ ponownie dopiero wte-
dy, gdy odpowiednio ostygnie.

Walki nie obracaja sie, a wskazania na wyswietlaczu

Poziom czyszczenia 1 i Poziom czyszczenia 2 miga-

ja jednoczesnie

Urzadzenie ma zablokowany silnik, np. z powodu zbyt

mocnego nacisku na watki lub z powodu dojechania do

$ciany lub naroznika.

® Wytgczy¢ i wigczy¢ urzadzenie.

Watki zostajg zablokowane.

® Wyjac walki i sprawdzi¢, czy nie zakleszczyt sie w
nich jaki$ przedmiot.

® Sprawdzi¢, czy watki sg do oporu wkrecone na
uchwyt watkéw.

® Sprawdzi¢, czy w filtrach wloséw w gtowicy czysz-
czacej nie zgromadzit sie brud i usuna¢ go.

® Sprawdzi¢, czy filtry wioséw sg prawidtowo wiozone.
W tym celu zdjg¢ i ponownie zatozy¢ filtry wiosdw.

Filtry wtosow blokujg watki. Watki nie sg dostatecznie

zwilzone.

® Nacisng¢ wigcznik/wytgcznik.
Urzgdzenie wytgcza sie.

® Przesungc¢ przycisk odblokowania filtrow wioséw do
wewnatrz i wyjgé filtry wiosow.

® Nacisng¢ wigcznik/wytgcznik.
Urzgdzenie wigcza sie.

® Zwilzy¢ watki.
a Nacisng¢ i przytrzymac przycisk funkcji Boost.
b Przesuwac¢ urzagdzenie tam i z powrotem, az wat-

ki beda dostatecznie zwilzone.

®  Wiozyc filtry wiosow.

Wskazanie na wyswietlaczu swieci wielokrotnie od

gory do dotu

Urzgdzenie jest w trakcie 2-minutowego ptukania w celu

oczyszczenia gtowicy podiogowej

® Odczekac ok. 2 minuty, nastgpnie ptukanie jest za-
konczone, a wskazanie na wyswietlaczu przestaje
sie Swieci¢ (patrz rozdziat Czyszczenie gtowicy
czyszczgcej przez ptukanie).
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Nie mozna wiaczy¢ urzadzenia
Akumulator jest roztadowany.
® Natadowac¢ akumulator.
Kabel do tadowania jest nadal w urzgdzeniu.
® Odtaczy¢ kabel do tadowania, poniewaz gdy jest on
podtgczony, nie jest mozliwe korzystanie z urzadze-
nia.
Urzadzenie nie zbiera brudu
W zbiorniku czystej wody nie ma wody. Wskazanie na
wyswietlaczu ,MIN” (niebieskie) $wieci sie i rozbrzmie-
wa sygnat.
® Uzupetni¢ wode w zbiorniku czystej wody.
Zbiornik czystej wody nie jest prawidtowo osadzony w
urzadzeniu.
® Wtozyc¢ zbiornik czystej wody w taki sposéb, aby byt
mocno osadzony w urzgdzeniu.
Brakuje zbiornika brudnej wody lub nie jest on prawidio-
wo osadzony w urzgdzeniu.
® Wiozy¢ zbiornik brudnej wody do urzgdzenia w taki
sposéb, aby styszalnie sie zablokowat.
® Sprawdzi¢, czy pokrywa zbiornika brudnej wody jest
prawidtowo zatozona (jezyczek wypetnienia musi
by¢ umieszczony w przewidzianym wgtebieniu).
Brakuije filtréw wioséw lub nie sg one prawidtowo osa-
dzone w urzgdzeniu.
® Filtry wioséw wiozy¢ prawidtowo do urzgadzenia.
Brakuje watkéw lub nie sg one prawidtowo osadzone w
urzadzeniu.
® Wiozy¢ watki lub obréci¢ watki na uchwyt watkéw do
oporu.
Waltki sg zabrudzone lub zuzyte.
® Wyczysci¢ lub wymieni¢ watki.
Waltki sa zbyt suche
Waltki nie sg dostatecznie zwilzone.
® Zwilzy¢ watki.
a Nacisna¢ i przytrzymac przycisk funkcji Boost.
b Przesuwac¢ urzgdzenie tam i z powrotem, az wat-
ki bedg dostatecznie zwilzone.
Filtr czystej wody jest zabrudzony.
® Wyczyscic filtr czystej wody.
a Wyja¢ zbiornik czystej wody i wyciaggnac filtr czy-
stej wody.
Rysunek AG
b Wyczyscic filtr czystej wody pod biezgcg woda.
¢ Ponownie zatozyc¢ filtr czystej wody.
Niezadowalajacy efekt mycia podtogi
Watki nie zostaty umyte przed pierwszym uzyciem.
® Watki upra¢ w pralce w temperaturze 60°C.
Waltki sg zabrudzone.
® Wyczysci¢ watki.
Watki nie sg dostatecznie zwilzone.
® Zwilzy¢ waltki.
a Nacisnag¢ i przytrzymac przycisk funkcji Boost.
b Przesuwa¢ urzadzenie tam i z powrotem, az wat-
ki beda dostatecznie zwilzone.
Uzyto niewtasciwego $rodka czyszczgcego lub niewta-
Sciwej dawki.
® Stosowadé tylko $rodek czyszczgcy KARCHER i
zwréci¢ uwage na prawidtowe dozowanie.
Na podtodze znajduja sig pozostatosci innych srodkéw
czyszczgcych.
® Dokiadnie umy¢ watki wodg z pozostatosci Srodkow
czyszczgcych.
® Kilkakrotnie umy¢ podtoge urzadzeniem z czystymi
watkami bez $rodka czyszczacego.
Pozostatosci $rodka czyszczacego na podiodze sg
usuwane.
Wchtanianie wody nie jest optymalne

Filtry wtoséw nie sg prawidtowo osadzone w urzadze-

niu.

® Filtry wioséw wiozy¢ prawidtowo do urzadzenia.

Watki sg zuzyte.

® Wymieni¢ watki.

Urzadzenie traci brudng wode

Zbiornik brudnej wody jest petny.

® Natychmiast oprézni¢ zbiornik brudnej wody.

Zbiornik brudnej wody nie jest prawidtowo osadzony w

urzadzeniu.

® Wiozy¢ zbiornik brudnej wody do urzadzenia w taki
sposob, aby styszalnie si¢ zablokowat. Zbiornik
brudnej wody musi byé prawidtowo zamocowany
w urzadzeniu.

Filtry wtoséw nie sg prawidtowo osadzone w urzadze-

niu.

® Sprawdzi¢, czy filtry wioséw sg prawidtowo zatozo-
ne.

Zbiornik brudnej wody jest uszkodzony.

® Skontaktowac sig z autoryzowanym serwisem.

Urzadzenie wylacza si¢

Gdy tylko napetnienie zbiornika brudnej wody przekro-

czy 200 ml, nastepuje automatyczne wytgczenie urzg-

dzenia.

W przypadku uzycia $rodkéw czyszczacych innych pro-

ducentéw moze wystgpi¢ silne pienienie i wytgczenie

urzgdzenia zostanie aktywowane przed osiggnigciem

poziomu 200 ml.

® Oprozni¢ zbiornik brudnej wody.

® Stosowad tylko $rodek czyszczacy KARCHER i
zwroci¢ uwage na prawidiowe dozowanie.

Podczas uzywania urzadzenie zaczepia si¢ w szcze-

linach

Wypustki na spodzie zbiornika brudnej wody sg uszko-

dzone lub zuzyte.

® Skontaktowac sie z autoryzowanym serwisem.

Woda na podtodze pod stacja czyszczaca

Do stacji czyszczacej wlano zbyt duzo wody. Aby unik-

na¢ uszkodzenia urzadzenia, jego pojemno$¢ zostata

ograniczona do 200 ml.

® Pojemnos¢ stacji czyszczacej (200 ml) nie moze zo-
sta¢ przekroczona.

Zdejmowanie uchwytu

UWAGA

Czeste zdejmowanie uchwytu

Czeste zdejmowanie moze spowodowac uszkodzenie
elementéw uchwytu.

Po zmontowaniu nie zdejmowac uchwytu z urzgdzenia
podstawowego.

Uchwyt mozna zdjac¢ z urzgdzenia podstawowego tylko
wtedy, gdy urzgdzenie jest wysytane do serwisu.

UWAGA
Nieprawidtowe usuwanie uchwytu
Uszkodzenie urzgdzenia
Zwracac uwage na to, aby przewod fgczgcy znajdujgcy
sie miedzy urzgdzeniem podstawowym a uchwytem nie
zostat uszkodzony.
® \Wiozy¢ Srubokret pod katem 90 stopni do matego
otworu z tytu uchwytu i zdjg¢ uchwyt.
Rysunek AJ
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Dane techniczne

Przytacze elektryczne

Napiecie \% 100 - 240

Faza ~ 1

Czestotliwosé Hz 50 - 60

Stopien ochrony IPX4

Klasa ochrony urzadzenia 1]

Klasa ochrony tadowarki 1l

Moc znamionowa urzgdzenia w 80

Napiecie znamionowe akumulato- V 25,20 - 25,55

ra

Typ akumulatora Litowo-
jonowy

Czas pracy przy w petni natado- min 45

wanym akumulatorze

Czas fadowania wytadowanego h 4

akumulatora

Napiecie wyj$ciowe tadowarki \% 30

Prad wyjsciowy tadowarki A 0,6

Wydajnos¢ urzadzenia
Liczba obrotéw watka na minute, obr./min 450
poziom czyszczenia 1

Liczba obrotéw watka na minute,
poziom czyszczenia 2

Liczba obrotéw watka na minutg, obr./min 530
funkcja Boost

llos¢ napetnienia

obr./min 490

Pojemnosé zbiornika czystej wody ml 400
Pojemnosé zbiornika brudnej wo- ml 200
dy

Wymiary i masa

Ciezar (bez akcesoriow i cieczy kg 43
uzywanych do czyszczenia)

Dtugosé mm 310
Szeroko$é mm 230
Wysoko$é mm 1210

Zmiany techniczne zastrzezone.

Utilizarea conform destinatjei ... 148
Protectia mediului 148
Accesorii si piese de schimb .... 148
Set de livrare 148
Garantie 148
Indicatii privind siguranta. 149
Simboluri pe dispozitiv.. 150
Prezentarea dispozitivului .. 150
Montare 150
Punerea in functiune .... 150

Utilizarea conform destinatiei

Folositi dispozitivul de curatare a pardoselii numai pen-
tru curatarea podelei in gospodariile private si numai pe
podelele dure impermeabile.

Nu curatati suprafete sensibile la apa, ca de exemplu
pardoseli din pluta netratate, deoarece umiditatea poate
patrunde si poate deteriora pardoseala.

Dispozitivul este potrivit pentru curatarea PVC, lino-
leum, gresie, piatra, parchet cu ulei si ceara, laminat si
toate pardoselile rezistente la apa.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Va ru-
<:9 gam sa eliminati ambalajele in mod ecologic.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizaérii incorecte sau al eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.
Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)
Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa: www.kaercher.com/REACH

ccesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Indicatii privind siguranta
Tnainte de prima utilizare a dispozitivului, cititi acest ca-
pitol referitor la siguranta, cat si instructiunile originale.
Respectati aceste instructiuni. Pastrati instructiunile ori-
ginale pentru viitoarele utilizari sau pentru viitorul pose-
sor.

o In afara de indicatiile din instructiunile de utilizare,
este necesar sa fie luate in considerare si prevede-
rile generale privind protectia muncii si prevenirea
accidentelor de munca, emise de organele legislati-
ve.

e Placutele de avertizare si placutele informative
montate pe dispozitiv furnizeaza indicatjii importante
pentru functionarea in conditii de siguranta.
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Trepte de pericol

A PERICOL

o Indicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la
vatamari corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la vatamari corporale grave sau
moatrte.

AN PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, care ar putea
duce la vatamari corporale usoare.

ATENTIE

o Indicatie referitoare la o posibila situatie periculoasd,
care ar putea duce la pagube materiale.

Componente electrice

A PERICOL o Nu scufundati aparatul in apa.

o Nu introduceti niciodata obiecte conductoare, de ex.
surubelnite sau obiecte similare, in bucsa de incarcare
a aparatului. ¢ Nu atingeti niciodata contactele sau ca-
blurile. e Nu deteriorati si nu distrugeti cablul de alimen-
tare prin célcare, strivire sau tragere peste margini
ascutite. @ Conectati aparatul doar la curent alternativ.
Tensiunea indicata pe placuta cu caracteristici trebuie
sd coincidé cu tensiunea sursei de curent. e Utilizati
aparatul doar impreuna cu un intrerupéator de protectie
impotriva curentului vagabond (maximum 30 mA).

AN AVERTIZARE e iniocuiti imediat un incércs-
tor deteriorat si cablul de incércare cu o piesa originala.
e Opriti aparatul inainte de a efectua orice operatiune
de ingrijire sau de intretinere si deconectati fisa de re-
tea. e Aparatul contine componente electrice, nu spélati
aparatul cu apd curenta. e Conectati aparatul doar la un
racord electric realizat in conformitate cu IEC 60364-1
de un electrician autorizat.

AN PRECAU IIE o Dispuneti realizarea lucrérilor
de reparatii doar de cétre personalul autorizat de servi-
ce. e Verificati aparatul si accesoriile, cum ar fi cablul de
racordare la retea si cablul prelungitor, in ceea ce pri-

veste starea corecta si siguranta functionarii. In caz de
deteriorare, scoateli fisa de retea si nu folositi aparatul.

incarcator
A PERI COL e Nu apucati niciodatd fisa de retea

si priza cu méinile ude. e Nu utilizati incarcatorul in spa-
tii cu pericol de explozie.

AN AVERTIZARE . Feriti cablul de alimentare
de la retea, de caldurd, muchii ascutite, ulei sau parti
componente in migcare. ® Nu acoperiti acumulatorul in
timpul incdrcérii si pastrati orificiile de ventilare libere.
e Nu deschideti incércatorul. Reparatiilor pot fi efectua-
te doar de catre personal specializat. o Utilizati setul de
acumulatori doar cu incércétoarele autorizate. e Inlocu-
itiimediat un incarcétor deteriorat gi cablul de incéarcare
cu o piesa originala.

AN PRECAU TIE o Nu utilizati incarcétorul in sta-
re udd sau murdard. e Nu tragefi incércatorul de cablul
de retea. o Nu utilizati aparatul impreund cu alte apara-
te la cablurile prelungitoare cu prize multiple. e Nu tra-
geti de cablul de retea al fisei de retea pentru a o scoate
din priza.

ATEN TIE o Utilizati si depozitati incarcatorul doar
in spatii uscate.

Acumulator

A PERI COL « Ny expuneti acumulatorul la o ra-
diatie solara puternica, caldura sau foc.

AN AVERTIZARE . Incércati acumulatorul doar

cu incércdtorul original livrat sau cu un incarcétor auto-
rizat de KARCHER.
Folositi urmatorul adaptor:

™M HC|PS07

AVERTIZARE e Pericol de scurtcircuitare. Nu
deschideti acumulatorul. De asemenea, pot exista scé-
pari de vapori iritanti sau lichide caustice.

ATEN IIE e Acest aparat contine acumulatori care
nu sunt inlocuibili. Nu este valabil pentru aparatele cu set de
acumulatori inlocuibil

Manipulare in siguranta

A PERI COL e« Pericol de asfixiere. Nu tineti foliile

de ambalaj la indeména copiilor.

AN AVERTIZARE . Folositi aparatul doar con-
form destinatiei. Luati in considerare conditiile locale si
aveti grija in timpul lucrului cu aparatul la tere persoa-
ne, in special la copii. e Acordati atentie in zonele peri-
culoase (de ex. benzindrii) prescriptiilor de securitate
corespunzétoare. Nu utilizati aparatul in incaperi cu pe-
ricol de explozie. e Copiii si persoanele care nu sunt fa-
miliarizate cu aceste instructiuni nu au voie s& utilizeze
acest aparat. Dispozitiile locale pot limita vérsta utiliza-
torului. e Aparatul nu este destinat pentru utilizarea de
cétre copii sau persoane cu abilitéti fizice, senzoriale ori
mentale reduse, sau persoane care nu cunosc aceste
instructiuni. ® Persoanele cu capacitéti psihice, senzori-
ale sau mentale limitate sau care nu dispun de experi-
enta sau cunostintele necesare pot folosi aparatul doar
dacd sunt supravegheate corespunzator, daca sunt in-
struite de o persoand responsabild de siguranta lor cu
privire la utilizarea in siguranta a aparatului si inteleg
pericolele care rezulta din aceasta. e Copiii nu trebuie
lasati s& se joace cu aparatul. @ Nu l&sati copiii nesupra-
vegheati, pentru a va asigura cd nu se joacd cu apara-
tul. @ Nu tineti aparatul la indeméana copiilor, daca
acesta este conectat la reteaua electricd sau atunci
cénd se racegte. e Copiii au voie sa efectueze lucrari
de curatare sau de intretinere doar sub supraveghere.
o Feriti cablul de legétura de caldurd, muchii ascultite,
ulei sau parti componente in migcare. e Tineti departe
partile corpului (de exemplu, degetele, pérul) de rolele
de curétare e Pericol de rénire din cauza obiectelor as-
cutite (de exemplu, cioburi). Protejati-vd mainile in tim-
pul curatarii capului de podea.

AN PRECAU TIE o Nu utilizati aparatul daca
acesta a cdzut in prealabil, prezinté deteriordri vizibile
sau este neetans. e Operati sau depozitati aparatul
doar conform descrierii, respectiv conform figurii. e Ac-
cidente sau deteriordri cauzate de rasturnarea aparatu-
lui. Inainte de orice activitate cu aparatul sau la acesta,
trebuie sd ii asigurati stabilitatea. @ Nu ldsati niciodata
aparatul nesupravegheat cét timp este in functiune.
ATEN IIE o Deteriorarea aparatului. Nu umpleti ni-
ciodata rezervorul de apé cu solventi, fluide cu continut
de solventi sau acizi nediluati (de ex. solutie de curatat,
benzina, diluant pentru vopsele si acetond). e Porniti

Romaéaneste 149



dispozitivul numai atunci cadnd sunt instalate rezervorul
de apd proaspaéta si rezervorul de apé reziduald. e Nu
absorbiti obiecte ascutite sau mari, cum ar fi cioburi, pie-
tre sau piese de jucarie. ¢ Nu umpleti rezervorul de apa
proaspdta cu acid acetic, agenti de decalcifiere, uleiuri
esentiale sau substante aseménétoare. De asemenea,
aveli grijd sé nu absorbiti aceste substante cu dispoziti-
vul. e Utilizati dispozitivul numai pe podele dure cu strat
impermeabil, cum ar fi parchet lacuit, placi emailate sau
linoleum. e Nu utilizati dispozitivul pentru curatarea co-
voarelor sau a mochetelor. ® Nu trageti dispozitivul pes-
te grila de podea a incélzitoarelor tip convector. Daca
este tras peste grilaj, dispozitivul nu poate absorbi apa
ce trece prin grilaj.  Dupa utilizare sila pauze mai lungi
de lucru, de la comutatorul principal / comutatorul dispo-
zitivului opriti dispozitivul si trageti afara stecarul de ali-
mentare a incarcatorului. e Nu utilizati aparatul la
temperaturi sub 0° C. e Protejati aparatul impotriva plo-
ii. Nu depozitati aparatul in exterior.

Simboluri pe dispozitiv

(X))

e Pictogramele pentru modul de curatare a dispoziti-
vului dupa terminarea lucrului se gasesc:

e Avertismentul pentru a nu tine dispo-
zitivul sub apa se gaseste:
— pe partea inferioara a capului de
podea.

— gravate in vasul statiei de curatare,

— ca autocolant pe spatele rezervorului de apa
proaspata.
e Simbolurile pentru deblocarea rezervorului de apa
reziduala / statiei de parcare se gasesc:
— ca autocolant pe butonul de deblocare pentru re-
zervorul de apa reziduala / statia de parcare.
Aplicarea si descrierea simbolurilor (a se vedea capito-
lul Curétarea capului de podea prin clatire).

Prezentarea dispozitivului

Tn aceste instructiuni de utilizare se prezints echiparea
maxima. In functie de model, exist4 diferente in pache-
tul de livrare (consultati ambalajul).

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Figura A

(1) Comutator PORNIRE/OPRIRE

Buton functie Boost
Creste turatia rolei si cantitatea de apa pentru mur-
daria persistenta

Buton pentru setarea nivelului de curatare
Comutati intre nivelurile de curéatare 1 si 2

@ Afisaj ,Nivel de curatare 2"
Turatie crescuta a rolei si cantitate de apa crescuta

(B) Afisaj Nivel de curatare 1"
Turatie normala a rolei si cantitate de apa normala

(&) Afisaj ,MAX" (rosu)
Rezervorul de apa reziduala este plin

(D) Afisaj ,MIN” (albastru)
Rezervorul de apa proaspata este gol

Afisaj ,Acumulator” (verde)

Indicator de incarcare a acumulatorului

(8 Maner siguranta impotriva alunecérii de pe perete

Maner

@ Rezervor de apa proaspata
(2 Filtru de par detasabil

(i3) Buton de deblocare pentru rezervorul de apa rezi-
duala si statia de parcare

Role de curatare (4 x)

(15 Rezervor de apa reziduala

* lluminare cu LED

@ Buton de deblocare pentru filtrul de par
Bucsa de Tncarcare

Statie de parcare

@ Statie de curatare cu perie de curatare
@1 Tncarcator cu cablu de incarcare

@ * Role de curatare pentru podele din piatra (4 x)
@3) Agent de curatare RM 536 (30 ml)

* Agent de curatare RM 537 (30 ml)
@ * Agent de curatare RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montarea glisorului de maner
Tineti bine dispozitivul de baza.
Introduceti cablul in ghidajul conectorului de plastic
si fixati-I.
Introduceti glisorul manerului in unitatea de baza
pana la opritor, pana se aude zgomotul inclichetarii.
Glisorul manerului trebuie sa fie fixat bine in dispo-
zitiv (aparat).
Figura B

Punerea in functiune

Procedeu de incarcare
Introduceti cablul de incarcare al incarcatorului in
bucsa de incarcare de la dispozitiv.
Figura C
Introduceti stecarul de retea al incarcatorului in pri-
za.
Lampile de control cu LED indica nivelul de incarca-
re actual al acumulatorului.
Figura D
La incarcarea acumulatorului complet gol, toate ce-
le 3 1ampi de control cu LED pélpéie succesiv de jos
n sus.
La o incarcare de 1/3 a acumulatorului, LED-ul cel
mai de jos lumineaza permanent, iar ambele LED-
uri de sus palpaie in continuare.
e Laoincarcare de 2/3 a acumulatorului, ambele
LED-uri de jos lumineaza permanent, iar LED-ul de
sus continua sa palpaie.
Acumulatorul este incarcat complet dupa 4 ore.
Dupa incarcarea acumulatorului, cele 3 lampi de
control cu LED raman aprinse timp de 60 de minute.
Dupa aceasta perioada de timp, lampile de control
cu LED se sting.

N =

w

-

N
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3. Dupa incarcare, trageti afara din priza stecarul de
retea a incarcatorului.
Figura E

4. Trageti afarad cablul de incarcare din dispozitiv.

Introducerea rezervorul de apa reziduala
1. Asezati dispozitivul in mijlocul rezervorului de apa

reziduala, astfel incat acesta sa fie pozitionat intre
role si apoi sa se fixeze cu un clic. Pozitia rezervo-
rului nu este importanta, deoarece acesta poate fi
montat la dispozitiv in ambele directii longitudinale.
Figura F

Rezervorul de apa reziduala trebuie sa fie fixat bine
n dispozitiv.

Umplerea rezervorul de apa proaspata

1. Prindeti rezervorul de apa proaspata de manerele
laterale si scoateti-I de pe dispozitiv.

2. Deschideti capacul rezervorului si rotiti-l spre lateral.
Figura G

3. Umpleti rezervorul de apa proaspata cu apa rece
sau calda de la robinet.

4. Daca este necesar, in rezervorul de apa proaspata
adaugati produse de curétare si ingrijire KARCHER.

ATENTIE
Supradozare sau subdozare a produselor de curata-
re sau de ingrijire
Poate duce la rezultate slabe de curétare.
Atentie la dozajul recomandat al produselor de curatare
sau de ingrijire.
5. Tnchideti capacul de rezervor.
6. Introduceti rezervorul de apa proaspata in dispozi-
tiv.
FiguraH
Rezervorul de apa proaspata trebuie sa fie bine fixat
n dispozitiv.

Informatii generale privind operarea

ATENTIE

Umiditate

Pardoselile sensibile se pot deteriora

Inainte de a utiliza dispozitivul, verificati rezistenta la
apéa a pardoselii intr-un loc discret.

Nu curétati suprafete sensibile la apd, ca de exemplu
pardoselile din plutd netratate, deoarece umiditatea
poate patrunde si poate deteriora pardoseala.

ATENTIE

Pagube materiale

Dispozitivul se poate deteriora din cauza obiectelor as-

cutite, mari sau voluminoase.

Dispozitivul nu trebuie depozitat si utilizat pe murdéarie

grosiera si obiecte, deoarece ele se pot bloca sub rezer-

vorul de apd reziduald si pot zgéria podeaua si rezervo-

rul.

Inainte de a incepe lucrul si inainte de a depozita dispo-

zitivul, indepdrtati obiecte cum ar fi cioburile, pietricele-

le, suruburile sau piesele de jucarie de pe podea.

Figura AH

Indicatie

Lucrati inapoi spre usd, astfel incat s& nu existe am-

prente pe podeaua proaspét stearsa.

Figura Al

e Curatarea podelei se face prin deplasarea dispoziti-
vului Tnainte si Tnapoi, cu viteza folosirii aspiratoru-
lui.

e Daca murdaria persista, activati functia Boost. Pen-
tru asta, apasati si mentineti apasat butonul functiei
Boost. Cand functia Boost este activata, cresc tura-
tia rolei si cantitatea de apa. Functia Boost poate fi
activata la nivelul de curatare 1 si la nivelul de cura-
tare 2. Cand functia Boost este activata, palpaie afi-
sajul nivelului de curatare corespunzator. Lasati
dispozitivul sa alunece incet pe podea, fara a exer-
cita presiune asupra dispozitivului.

Figura K

o Infunctie de pachetul livrat, sunt disponibile diferite
role. Culoarea rolelor indica pentru ce aplicatie sunt
potrivite iTn mod special.

— Role universale gri/ galbene: pot fi folosite pentru
scopuri diverse

— Role cu dungi negre: Pentru curatarea podelelor
rezistente (de exemplu, piatra, ceramica); nu
sunt adecvate pentru podele sensibile din piatra
naturala (de exemplu, marmura, teracota).

Indicatie

Pentru un rezultat optim de curatare, inainte de prima

utilizare spélati rolele in masina de spélat la 60° C .

inceperea lucrului.

ATENTIE

Avansare necontrolata

Dispozitivul se poate deteriora si se pot produce pagube
materiale

De indata ce dispozitivul este pornit, rolele de curétare
incep sé se roteasca.

Tineti ménerul tare, pentru ca dispozitivul s& nu se de-
plaseze in fata singur.

ATENTIE
Rezervorul de apa proaspata sau reziduala nu este
utilizat
Pagube materiale
Inainte de a incepe lucrérile de curétare, asigurati-va c&
rezervorul de apd proaspata este umplut cu apa si ca
rezervorul de apa reziduala este introdus in dispozitiv.
1. Pentru asta, apasati comutatorul PORNIRE/OPRI-
RE.
Figura |
Dispozitivul porneste.
Se aprinde afisajul pentru nivelul de curatare 1, da-
ca turatia rolei este normala si cantitatea de apa es-
te normala.
2. Umeziti rolele.
a Apasati si mentineti apasat butonul functiei Bo-
ost.
b Deplasati dispozitivul inainte si inapoi, pana cand
rolele sunt umezite suficient.
3. Daca este necesar, cu butonul de setare nivel de cu-
ratare comutati pe nivelul de curatare 2.
FiguraJ
Cresc turatia rolei si cantitatea de apa.
Afisajul nivelului de curé&tare 2 este aprins.
Indicatie
Reglarea nivelului de curétare 1 sau a nivelului de cura-
tare 2 are loc in functie de suprafata de curatat (de
exemplu, podea din lemn sau piatra).
La pornirea dispozitivului pentru prima datd, el este se-
tat la nivelul de curatare 1.
Dupa intreruperea lucrului, sau dupé repunerea in func-
tiune, se activeaza intotdeauna setarea pentru ultimul
nivel de curéatare.
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4. Daca este necesar, activati functia Boost pentru cu-
ratarea murdariei persistente (vezi si capitolul /nfor-
matii generale privind operarea).

Figura K

Durata de functionare a acumulatorului
Afisajul ,Acumulator” aratd durata de functionare a acu-
mulatorului:

e 3 LED-uri sunt aprinse - 3/3 (plind), durata de func-
tionare maxima

e 2 LED-uri sunt aprinse - durata de functionare 2/3

e 1 LED este aprins - durata de functionare 1/3
Figura N

Semnalele acustice sau optice avertizeaza asupra unui

acumulator gol.

e Cu cca 5 minute inaintea descarcarii acumulatorului
se declanseaza de 2 ori un semnal acustic si LED-
ul de jos palpaie.

e Cucca 1,5 minute inaintea descarcarii acumulatoru-
lui se declanseaza de 2 ori un semnal acustic si
LED-ul de jos palpaie.

e Dupa ce acumulatorul s-a descarcat si dispozitivul
s-a oprit, ultimul LED de jos palpaie mai des timp de
60 secunde.

Golirea rezervorului de apa reziduala

e Daca rezervorul de apa reziduala este plin, afisajul
,MAX” (rosu) se aprinde si se aude un semnal acus-
tic.

Figura M

e Dupa 60 de secunde se declanseaza un semnal
acustic pentru a doua oara si dispozitivul se opreste.

o Imediat dupa oprirea dispozitivului, afisajul ,MAX”
(rosu) palpaie timp de 10 secunde.

e Atattimp cat rezervorul de apa reziduala este plin si
afisajul ,MAX” (rosu) se aprinde, procesul incepe
din nou si se repeta urmaétorii doi pasi:

a Dispozitivul poate fi pornit din nou.
b Dispozitivul functioneaza inca 60 de secunde si
apoi se opreste din nou.

1. Pentru asta, apasati comutatorul PORNIRE/OPRI-
RE.

Dispozitivul se opreste

2. Apasati cu piciorul butonul de deblocare pentru re-
zervorul de apa reziduala si ridicati dispozitivul.
Figura O
Rezervorul de apé reziduala se detaseaza de dispo-
zitiv.

3. Pentru golire, nu transportati rezervorul de apa rezi-
duala de capacul superior, ci orizontal cu ambele
maini pe partile inguste.

4. Goliti rezervorul de apa reziduala prin orificiul din
capac. Daca murdaria este blocata, scoateti capa-
cul rezervorului de apa reziduala si clatiti rezervorul
de apa reziduala cu apa de la robinet.

5. Introducerea rezervorului de apa reziduala (vezi ca-
pitolul Introducerea rezervorul de apa reziduala).

Alimentarea cu lichid de curatare

e Daca rezervorul de apa proaspata este gol, afisajul
,MIN” (albastru) se aprinde si se aude un semnal
acustic.
Figura L

e Pentru a va reaminti ca rezervorul este gol, semna-
lul acustic se declanseaza in fiecare minut.

1. Umpleti rezervorul de apa proaspata (vezi cap. Um-
plerea rezervorul de apa proaspata).

intreruperea functionarii

ATENTIE

Role umede

Pardoselile sensibile se pot deteriora din cauza umeze-

lii

La pauze de lucru mai lungi asezati dispozitivul pe statia

de parcare, pentru a preveni deteriorarea podelelor

sensibile din cauza rolelor umede.

1. Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul se opreste

2. Asezati dispozitivul pe statia de parcare.

Indicatie

Dacé dispozitivul este asezat pe statia de parcare fara

rezervor de apd reziduala, trebuie s& apasati tasta de

deblocare pentru a scoate dispozitivul.

Figura AF

Finalizarea functionarii
1. Pentru asta, apasati comutatorul PORNIRE/OPRI-
RE.
Dispozitivul se opreste
2. Asezati dispozitivul pe statia de parcare.
Figura AB

ATENTIE

Murdarie persistenta

Murdéria persistenta poate deteriora definitiv dispoziti-

vul.

Se recomanda curétarea completa a dispozitivului dupa

fiecare utilizare.

3. Curatarea dispozitivului (vezi capitolul Ingrijiirea si
intretinerea).

Pastrarea dispozitivului

ATENTIE
Lichide / murdarie umeda
Dacé la depozitare dispozitivul mai contine lichide / mur-
dérie umeda, asta poate duce la mirosuri neplacute.
Cand depozitati dispozitivul, goliti complet rezervorul de
apa proaspata si rezervorul de apa reziduala.
Folositi peria de curatare pentru a indepdrta particulele
de par si murdaria din filtrul de par din capacul capului
de podea.
Lé&sati rolele curétate sa se usuce la aer, de ex. montate
pe dispozitivul de pe statia de parcare. Nu asezati rolele
umede pentru uscare in dulapurile inchise.
1. Punetirezervorul de apa reziduala goala in statia de
curatare, pentru a se usca.
a Puneti dispozitivul pe statia de parcare si fixati-l.
b Apoi asezati dispozitivul cu statia de parcare pe
statia de curatare.
Figura AB
2. Pentru uscare, montati rolele curatate pe dispozitiv.
Figura AC
3. TIncércati acumulatorul (vezi capitolul Procedeu de
incércare).
4. Pastrati dispozitivul in spatii uscate.
Figura AE

Ingrijirea si intretinerea

Curatarea capului de podea prin clatire

ATENTIE

Murdarie sau reziduuri de la agentul de curatare
Rezervorul de apé reziduala si filtrele de pé&r se vor cu-
réta regulat, pentru ca murdéria s& nu se intareasca in
rezervor sau in filtrele de pér. Daca dupé folosire dispo-
zitivul nu este curétat, particulele de murdérie pot infun-
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da filtrele de pér si fantele. De asemenea, acumularea

de murdérie si bacterii poate duce la un miros neplacut

in dispozitiv.

Dupa terminarea lucrului, asezati dispozitivul in statia

de curétare si incepeti procesul de clétire.

Curéatati capul de podea in statia de curétare doar folo-

sind procesul de clatire automatéa si nu prin turnare se-

paraté de apd in statie. Asigurati-va céd rezervorul de
apd reziduald este atasat.

Nu tineti partea de jos a capului de podea sub ap4a.

Indicatie

Atét timp cét afisajul ,MAX” (rosu) este aprins si rezer-

vorul de apa reziduald nu a fost golit, procesul de clétire

nu poate fi pornit.

Indicatie

lluminarea cu LED-uri de pe capul de podea este oprita

in timpul procesului de clétire.

1. Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul se opreste

2. Goliti rezervorul de apa reziduala si introduceti-I din
nou (vezi capitolul Golirea rezervorului de apé rezi-
duala).

3. Puneti dispozitivul cu rezervorul de apa reziduala
golit in statia de curatare.

4. Umpleti rezervorul de apa proaspata cu 200 ml de
apa proaspata, fara produse de curatare sau de in-
grijire (vezi cap. Umplerea rezervorul de apa proas-
pata).

Figura P

Indicatie

Nu este necesar sa addugati detergenti in timpul proce-

sului de clétire.

5. Timp de 3 secunde tineti ap&sat simultan comutato-
rul PORNIRE/OPRIRE si butonul pentru reglarea ni-
velului de curatare.

Se declanseaza un sunet de semnalizare.
Figura Q

6. Afisajele se aprind in mod repetat de sus in jos.
incepe procesul de clatire si dureaza aproximativ 2
minute.

Figura R

Indicatie

La inceputul procesului de clétire, din rezervorul de apa

proaspata apa curge pe role pentru aproximativ 80 de

secunde. In acest timp, dispozitivul este silentios. Role-
le incep sé se roteasca timp de aprox. 30 de secunde
doar dupéa terminarea procesului de clétire.

7. Dupaé incheierea procesului de clatire se declansea-
za un sunet de semnalizare si se aprinde afisajul
L,MAX” (rosu).

Figura S

8. Apasati butonul de deblocare pentru rezervorul de
apa reziduala si asezati dispozitivul pe statia de par-
care. Rezervorul de apa reziduala rdmane in statia
de curatare.

Indicatie

Daca incercati sa reporniti dispozitivul atunci cand re-

zervorul de apé reziduala este plin, afisajul "MAX" (ro-

su) pélpaie timp de 10 secunde.

Lucrdrile de curdtare nu pot fi continuate.

9. Tmpingeti butonul de deblocare a filtrului de par ca-
tre interior.

Filtrele de par se desprind.

10. Asezati filtrul de par in statia de curatare.
Figura U

11. Scoateti rolele si asezati-le in statia de curatare.
FiguraV

12. Transportati statia de curatare cu rezervorul de apa
reziduald, filtrul de par si role la toaleta, chiuveta sau
cosul de gunoi, dupa cum este necesar.

Figura W

13. Curéatarea rezervorului de apa reziduala (vezi capi-
tolul Curétarea rezervorului de apd reziduald).

14. Curétarea rolelor (vezi capitolul Curatarea rolelor).

15. Curatarea filtrelor de par (vezi capitolul Curatarea
filtrelor de par).

16. Goliti si uscati statia de curatare.

17. Daca exista inca apa in rezervorul de apa proaspa-
ta, indepartati si goliti rezervorul de apa proaspata.

Curatarea rezervorului de apa reziduala

ATENTIE

Murdarie persistenta

Murdéria persistenta poate deteriora definitiv dispoziti-

vul.

Curéatati requlat rezervorul de apé reziduala.

Pentru informatii despre afisajul rezervorului de apa re-

ziduala si procedura de curatare a rezervorului de apa

reziduald, vezi cap. Golirea rezervorului de apa rezidu-

ala.

1. Scoateti capacul rezervorului de apa reziduala.
Figura X

2. Curatati rezervorul de apa reziduala si capacul cu
apa de la robinet.

3. Inmod alternativ, rezervorul de ap4 reziduala poate
fi curatat in masina de spélat vase.

Indicatie

Invelisul de cauciuc al clapetelor rezervorului de ap4 re-

ziduala poate deveni lipicios din cauza curatarii in magi-

na de spélat vase. Etanseitatea nu este afectata din

aceasta cauza.

Curatarea rolelor

ATENTIE

Reziduuri de detergent in role

Spumare

Dupaé fiecare utilizare, spélati rolele sub apé curgétoare,
sau curatati rolele in masina de spélat.

ATENTIE

Exista pericol de deteriorare din cauza curatarii ro-
lelor cu un lichid de inmuiere sau in urma folosirii
unui uscator de rufe

Deteriorarea microfibrelor

Dacé spélarea are loc in masina de spélat, nu folositi li-
chid de inmuiere.

Nu puneti rolele in uscétor.

ATENTIE

Rolele de curatare sunt curatate atunci cand sunt

eliberate si fara rufe suplimentare in masina de spa-

lat

Masina de spélat poate fi deteriorata.

Asezati rolele intr-o plasé de rufe si incércati masina de

spélat cu rufe suplimentare.

1. Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul se opreste

2. Asezati dispozitivul pe statia de parcare.
Figura AB

3. Desurubati rolele de curatare de pe maner.
FiguraV

4. Curatati rolele de curatare sub apa curgatoare sau
n masina de spalat la max. 60 ° C.
FiguraY

5. Curatati mecanismul de actionare role cu o laveta
umeda.
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6. Rotiti rolele de curatare pana la opritorul de pe su-
portul de role. Aveti grija, culorile de pe interiorul ro-
lelor si cele de pe suportul de role de la dispozitiv sa
se potriveasca (de exemplu, albastru la albastru).
Figura AC

7. Lasatirolele sa se usuce la dispozitiv si pe statia de
parcare.

Figura AE

Curatarea filtrelor de par

ATENTIE

Murdarie persistenta

Murdaéria persistenta poate deteriora definitiv dispoziti-
vul.

Se recomanda curatarea completa a dispozitivului dupa
fiecare utilizare.

ATENTIE
Murdarie persistenta
Murdaria persistenta poate deteriora definitiv dispoziti-
vul.
Cu peria de curétat curdtati cu regularitate ambele filtre
de par.
ATENTIE
Filtrele de par se pot deteriora daca ele sunt spalate
in masgina de spalat vase
In urma procesului de clatire marginea racletei se poate
deforma si, prin urmare, nu mai apasé corect pe role.
Astfel, rezultatul curatéarii este afectat negativ.
Nu curétati filtrele de p&r in masina de spélat vase, ci
sub apa curgdtoare.
1. Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul se opreste
2. Asezati dispozitivul pe statia de parcare.
Figura AB
3. Tmpingeti butonul de deblocare a filtrului de par ca-
tre interior.
Figura U
Filtrele de par se desprind si pot fi indepartate.
4. Curatati ambele filtre de par sub apa curgatoare.
5. Murdaria persistenta precum cea din pieptenele de
filtru poate fi indepartata cu peria de curatare.
Figura AA
Figura Z
6. Introduceti filtrul de par in capul de podea si fixati-I
la loc. Ambele filtre de par trebuie sa fie fixate in dis-
pozitiv.
Figura AD

Produse de curatare si ingrijire

ATENTIE

Folosirea de produse de curatare si ingrijire neco-

respunzatoare

In urma folosirii produselor de curétare si ingrijire neco-

respunzatoare dispozitivul se poate deteriora si asta

poate duce la anularea garantiei.

Folositi doar substante de curdtare KARCHER.

Atentie la dozarea corecta.

Indicatie

Pentru curatarea podelelor folositi produse de curatare

sau de ingrijire KARCHER, dupé nevoi.

® La dozarea produselor de curatare si ingrijire acor-
dati atentie informatiilor despre cantitate.

® Pentru a evita spumarea, umpleti mai intai rezervo-
rul de apa proaspata cu apa si apoi cu produse de
curatare sau de ingrijire.

® Pentru a evita revarsarea, la alimentarea cu apa la-
sati loc pentru produsele de curatare sau de ingriji-
re.

Remedierea defectiunilor

De cele mai multe ori, defectiunile au cauze simple, pe

care le puteti remedia cu ajutorul urmatoarei liste de an-

samblu. In caz de dubiu sau de defectiuni nementiona-

te, va rugam sa va adresati unitatii de service

autorizate.

Indicatie

Imediat ce apare o eroare, dispozitivul se blocheaza

timp de 3 secunde.

Dispozitivul poate fi pornit din nou numai dupa depana-

re.

Acumulatorul nu se incarca

Stecarul de incarcare / stecarul de alimentare nu este

conectat corect.

® Conectati corespunzator stecarul de incarcare/ste-
carul de retea.

Afisajul de eroare cu LED (afisajul “Acumulator”)

palpaie la pornirea dispozitivului si dispozitivul nu

porneste

Acumulatorul s-a descarcat.

® incarcati acumulatorul (vezi capitolul Procedeu de
incéarcare).

Se foloseste o sursa de alimentare necorespunzatoare

sau defecta.

® Folositi sursa de alimentare originala.

® Tinlocuiti sursa de alimentare defecta.

Afisajul de eroare cu LED (afigajul “Acumulator”)

palpaie in timpul exploatarii

Dispozitivul se supraincalzeste in timpul functionarii (de

exemplu, la temperaturi ridicate ale mediului).

® Intrerupeti functionarea si lasati dispozitivul s& se
raceasca.

® Dacé dispozitivul se opreste, lasati dispozitivul s& se
raceasca.
Dispozitivul poate fi repornit doar dupa ce s-a racit
suficient.

Rolele nu se rotesc, iar afisajele pentru nivelul de

curatare 1 si nivelul de curatare 2 palpaie simultan

Motorul dispozitivului s-a blocat (de ex. din cauza unei

presiuni prea puternice pe valfuri sau din cauza lovirii de

un perete/colt).

® Opriti si porniti dispozitivul.

Rolele sunt blocate.

® Scoateti rolele si verificati daca s-a prins vreun
obiect in role.

® \Verificati daca valturile sunt ingurubate pana la opri-
tor, pe suportul rolelor.

® Verificati daca s-a acumulat murdarie in filtrele de
par din capul de podea si indepartati murdaria.

® Verificati daca filtrele de par sunt introduse corect.
Pentru asta, scoateti filtrele de par si montati-le din
nou.

Filtrele de par blocheaza rolele. Rolele nu sunt suficient

umezite.

® Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul se opreste

® Impingeti butonul de deblocare a filtrului de p&r c&-
tre interior si scoateti filtrul de par.

® Apasati comutatorul PORNIRE/OPRIRE.
Dispozitivul porneste.

® Umeziti rolele.
a Apasati si mentineti apasat butonul functiei Bo-

ost.
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b Deplasati dispozitivul inainte si inapoi, pana cand
rolele sunt umezite suficient.
® Introduceti filtrul de par.
Afisajul se aprinde in mod repetat de sus in jos
Dispozitivul se afla in procesul de clatire de 2 minute
pentru curatarea capului de podea
® Asteptati aproximativ 2 minute, dupa care procesul
de clatire se termina si afisajul nu se mai aprinde
(vezi capitolul Curétarea capului de podea prin cla-
tire).
Dispozitivul nu se poate conecta
Acumulatorul s-a descarcat.
® Incarcati acumulatorul.
Cablul de incarcare este inca bagat in dispozitiv.
® Deconectati cablul de incarcare, intrucat functiona-
rea este imposibild cu cablul de incarcare conectat.
Dispozitivul nu ridica murdaria
in rezervorul de apa proaspati nu exista ap4. Se aprin-
de afisajul ,MIN” (albastru) si se aude un semnal.
® Alimentati cu apa in rezervorul de apa proaspata.
Rezervorul de apéa proaspata nu este asezat corespun-
zator n dispozitiv.
® Introduceti rezervorul de apa proaspata in asa fel,
ncat sa fie bine asezat in dispozitiv.
Rezervorul de apa reziduala lipseste sau nu este fixat
corespunzator in dispozitiv.
® Introduceti rezervorul de apa reziduala in asa fel in
dispozitiv, astfel incat acesta sa se blocheze cu un
clic.
® Verificati daca capacul rezervorului de apa reziduala
este asezat corespunzator (limba de umplere trebu-
ie sa fie asezata in locasul prevazut).
Filtrele de par lipsesc sau nu stau corect in dispozitiv.
® Introduceti corect filtrele de par in dispozitiv.
Rolele lipsesc sau nu stau corect in dispozitiv.
® Introduceti rolele sau rotiti rolele pana la opritorul de
pe suportul de role.
Rolele sunt murdare sau uzate.
® Curatati sau nlocuiti rolele.
Rolele sunt prea uscate
Rolele nu sunt suficient umezite.
® Umeziti rolele.
a Apasati si mentineti apasat butonul functiei Bo-
ost.
b Deplasati dispozitivul inainte si inapoi, pana cand
rolele sunt umezite suficient.
Filtrul de apa proaspata este murdar.
® Curatati filtrul de apa proaspata.
a Indepértati rezervorul de ap& proaspét si scoa-
teti filtrul de apa proaspata.
Figura AG
b Curatati filtrul de apa proaspata sub jet de apa
curgatoare.
¢ Reintroduceti filtrul de apa proaspata.
Nu exista un rezultat bun de curatare
Rolele nu au fost spalate inainte de prima utilizare.
® Spalati rolele in masina de spalat la maximum 60
°C.
Rolele sunt murdare.
® Curatati rolele.
Rolele nu sunt suficient umezite.
® Umeziti rolele.
a Apasati si mentineti apasat butonul functiei Bo-
ost.
b Deplasati dispozitivul inainte si inapoi, pana cand
rolele sunt umezite suficient.
Se foloseste detergent nepotrivit, sau dozarea este ne-
corespunzatoare.

® Utilizati numai agentj de curitare KARCHER si res-
pectati dozarea corecta.

Pe podea exista reziduuri lasate de agentii externi de

curatare.

® Curatati bine rolele de reziduurile de agenti de cura-
tare, folosind apa n acest scop.

® Curatati de mai multe ori podeaua cu dispozitivul
avand role curate, fara a folosi agenti de curatare.
Reziduurile de agenti de curatare sunt indepartate
de pe podea.

Absorbtia apei nu este optima

Filtrele de par nu sunt asezate corespunzator in dispo-

zitiv.

® Introduceti corect filtrele de par in dispozitiv.

Rolele sunt uzate.

® nlocuiti rolele.

Dispozitivul pierde apa reziduala

Rezervorul de apa reziduala este plin.

® Goliti imediat rezervorul de apa reziduala.

Rezervorul de apa reziduala nu este asezat corespun-

zator in dispozitiv.

® Introduceti rezervorul de apa reziduala in asa fel in
dispozitiv, astfel incat acesta sa se blocheze cu un
clic. Rezervorul de apa reziduala trebuie sa fie fixat
bine n dispozitiv.

Filtrele de par nu sunt asezate corespunzator in dispo-

zitiv.

® \Verificati daca filtrele de par sunt introduse cores-
punzator.

Rezervorul de apa reziduala este deteriorat.

® Contactati serviciul autorizat de asistenta clienti.

Dispozitivul se opreste

Imediat ce in rezervor apa reziduala a depasit un volum

de 200 ml, se activeaza oprirea automata a dispozitivu-

lui.

Daca se utilizeaza agenti de curatare de la alti produca-

tori, se poate produce spumare excesiva si este activa-

ta oprirea dispozitivului inainte de atingerea nivelului de

200 ml.

® Goliti rezervorul de apa reziduala.

® Utilizati numai agenti de curitare KARCHER si res-
pectati dozarea corecta.

n timpul utilizérii dispozitivul se agata de rosturi

Butoanele de pe partea inferioara a rezervorului de apa

reziduala sunt deteriorate sau uzate.

® Contactati serviciul autorizat de asistenta clienti.

Apa pe podea sub statia de curatare

S-a turnat prea multa apa in statia de curatare. Pentru

a evita deteriorarea dispozitivului, capacitatea a fost li-

mitata la 200 ml.

® Nu trebuie depasita capacitatea statiei de curatare
(200 ml).

indepartarea manerului

ATENTIE

Indepartarea frecventi a manerului

Componentele manerului se pot deteriora dacad ménerul
este indepaértat foarte des.

Dupa montare, nu mai indepértati manerul de pe dispo-
zitivul de baza.

Ménerul de la dispozitivul de bazé poate fi indepértat
numai dacé dispozitivul este expediat pentru service.

ATENTIE

Indepdrtarea necorespunzitoare a manerului
Deteriorarea dispozitivului

Atentie, cablul de conectare dintre dispozitivul de bazéa
si méner s& nu fie deteriorat.
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® Introduceti surubelnita cu un unghi de 90 ° in orificiul
mic de pe spatele méanerului si scoateti manerul.
Figura AJ

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \% 100 - 240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50 - 60
Grad de protectie IPX4
Clasa de protectie dispozitiv 1]

Clasa de protectie incarcator Il

Putere nominala aparat w 80
Tensiune nominald acumulator \% 25,20 - 25,55
Tip acumulator Li-lon
Timp de utilizare cu acumulator  min 45
complet incarcat

Durata de incarcare a acumulato- h 4

rului gol

Tensiune de iesire incarcator \% 30
Curent de iesire incarcator A 0,6

Date privind puterea aparatului

Rotatii role pe minut la nivel de cu- U/min 450
ratare 1

Rotatii role pe minut la nivel de cu- U/min 490
ratare 2

Rotatii role pe minut cu functia Bo- U/min 530
ost

Cantitate de umplere

Volum rezervor apa proaspata ml 400
Volum rezervor de apa reziduald ml 200
Dimensiuni si greutati

Greutate (fara accesorii si solutii kg 43
de curatat)

Lungime mm 310
Latime mm 230
naltime mm 1210

Sub rezerva maodificarilor tehnice.
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Pouzivanie v sulade s Gcelom

Podlahovy Eisti€ pouzivajte vyluéne na Cistenie tvrdych
podlah v domacnostiach a iba na tvrdych podlahach
odolnych voci vode.

Pomocou tohto pristroja necistite Ziadne povrchy, ktoré
su citlivé na vodu (napr. neoSetrené korkové podlahy),
pretoZze méze dojst k vniknutiu vihkosti a poskodeniu
podlahy.

Pristroj je vhodny na gistenie PVC, linolea, dlazdic, ka-
mefia, naolejovanych a voskovanych parkiet, laminatu
a vSetkych podlahovych krytin odolnych vocéi vode.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-

%(9 vidujte ekologickym spdsobom.

Elektrické a elektronické zariadenia obsahuju

cenné recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
==m Nenty ako napr. batérie, akumulatory alebo olej,

ktoré pri nespravnej manipulécii alebo likvidacii
mdzu predstavovat potencidlne nebezpecéenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su v8ak pre spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom nesmu byt likvi-
dované spolu s domovym odpadom.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach su uvedené
na internetovej stranke: www.kaercher.com/REACH

PrisluSsenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zaru€uju bez-
pecnl a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislu§enstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spésobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaruénej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materidlové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Bezpecnostné pokyny

Pred prvym pouzitim pristroja si precitajte tuto kapitolu
s bezpecnostnymi pokynmi a tento pdévodny navod na
pouzitie. Riadte sa informaciami a pokynmi, ktoré su

v nich uvedené. Pévodny navod na pouZitie si uscho-

vajte pre neskorsie pouzitie alebo pre nasledujuceho

majitefa.

e Okrem pokynov uvedenych v ndvode na prevadzku
je nutné zohladrfovat aj prislu$ne platné vSeobecné
bezpecnostné predpisy a predpisy tykajlce sa pre-
vencie vzniku nehéd.

e \ystrazné a upozorfiovacie Stitky umiestnené na
pristroji obsahuju pokyny pre bezpe¢nu prevadzku.
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Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpe-
Censtvo, ktoré vedie k tazkym fyzickym poraneniam
alebo k smrti.

AN VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
moze viest k tazkym fyzickym poraneniam alebo k
smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecénu situaciu, ktora
moéze viest k lahkym fyzickym poraneniam.
POZOR

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
moze viest k vecnym $kodam.

Elektrické komponenty

A NEBEZPECENSTVO . Pristroj nepona-
rajte do vody. e Vodivé predmety, akymi su napr. skrut-
kovace alebo podobné naradie, nikdy nestrkajte do
nabijacej zasuvky zariadenia. e Nikdy sa nedotykajte
kontaktov alebo vedeni. e Sietovy pripojovaci kabel ne-
poskodte prejazdom, stlac¢anim alebo tahanim cez
ostré hrany. e Pristroj pripojte len k striedavému pradu.
Napétie uvedené na typovom $titku sa musi zhodovat's
napétim zdroja pradu. e Pristroj pouZivajte len s
ochrannym vypinacom proti chybnému pradu (maximal-
ne 30 mf\).

AN VYSTRAHA e Poskodent nabijacku s nabi-
Jjacim kablom bezodkladne nahradte originalnym die-
lom. e Pred kazdym oSetrenim a udrzbou vypnite
pristroj a vytiahnite sietovi zastréku. e Zariadenie ob-
sahuje elektrické konstrukcné diely, a preto ho necistite
pod tec¢ucou vodou. e Pristroj pripojte len na elektricku
pripojku, ktort instaloval odborny elektrikar v zmysle
IEC 60364-1.

AN UPOZORNENIE Opravy nechajte vyko-
navat autorizovanym zakaznickym servisom. e Zaria-
denie a prislusenstvo, hlavne sietovy pripojovaci kabel
a predlZovaci kabel skontrolujte z hladiska riadneho
stavu a prevadzkovej bezpecnosti. V pripade poskode-
nia vytiahnite sietovu zastrcku a nepouZivajte zariade-
nie.

Nabijacka
A NEBEZPECENSTVO . sietovejzastreky
a sietovej zasuvky sa nikdy nedotykajte vihkymi rukami.

o Nabijacku nepouZivajte v prostredi ohrozenom explo-
ziou.

N VYSTRAHA e sietovy kabel chrarite pred vy-
sokymi teplotami, ostrymi hranami, olejom a pohyblivy-
mi suCastami pristroja. ® Poc¢as nabijania nezakryvajte
stpravu akumulatorov a vetracie $trbiny musia zostat
volné. e Neotvarajte nabijacku. Opravy smie vykonavat’
iba odborny personal.  Supravu akumulatorov nabijaj-
te len s nabijackami s prislusnym povolenim. e Po$ko-
denu nabijacku s nabijacim kablom bezodkladne
nahradte originadlnym dielom.

AN UPOZORNENIE Nabijacku nepouzivajte
vo vlhkom alebo znecistenom stave. e NabijaCku pri
prena$ani nedrzte za sietovy kabel. e Pristroj nepouZi-
vajte spolu s dal$imi zariadeniami cez predlZovacie
kable s viacerymi zasuvkami. e Sietovu zastrcku neta-
hajte zo zasuvky za sietovy kabel.

POZOR e Nabijacku pouzivajte a skladujte len v su-
chych priestoroch.

Akumulator

A NEBEZPECENSTVO « Akumuiétor ne-

vystavujte intenzivnemu sine¢nému Ziareniu, nadmer-
nému teplu ani ohriu.

N VYSTRAHA e« zariadenie nabijajte len pomo-
cou priloZenej originalnej nabijacky alebo pomocou na-
bijacky schvalenej spolocnostou KARCHER.

Pouzite nasledujuci adaptér:
D+ C |
N

STRAHA . Nebezpecenstvo skratu. Akumula-
tor neotvarajte. Okrem toho mézu unikat drazdivé vypa-
ry alebo leptavé kvapaliny.

POZOR e« v tomto pristroji su akumulatory, ktoré nie
st vymenitelné. Neplati pre pristroje s vymenitelnou sipravou
akumulétorov

Bezpecna manipulacia

/A NEBEZPECENSTVO e« Nebezpecen-

stvo zadusenia. Obalové félie uchovavajte mimo dosa-
hu deti.

AN VYSTRAHA. Pristroj pouzivajte len v sulade
s uc¢elom. Zohladnite miestne danosti a pri praci s pri-
strojom davajte pozor na tretie osoby, obzvlast na deti.
e V nebezpecnych oblastiach (napr. na ¢erpacich stani-
ciach pohonnych hmét) dodrziavajte prislusné bezpec-
nostné predpisy. Pristroj neprevadzkujte v priestoroch
ohrozenych expléziou. e Deti a osoby, ktoré nie su
oboznamené s tymto navodom, nesmu pouZivat tento
pristroj. Miestne predpisy m6Zu uréovat vek oséb, ktoré
méZzu vykonavat obsluhu pristroja. e Tento pristroj ne-
smu pouzivat' deti a osoby s obmedzenymi telesnymi,
zmyslovymi alebo dusevnymi schopnostami alebo oso-
by, ktoré nie st oboznamené s tymito pokynmi. e Osoby
s obmedzenymi fyzickymi, zmyslovymi alebo dusevny-
mi schopnostami resp. osoby s nedostatkom skisenos-
ti alebo vedomosti smu zariadenie pouZivat' len vtedy,
ked'’ st pod spravnym dozorom resp. ked'ich osoba
kompetentna z hladiska bezpecnosti poucila o bezpec-
nom pouZzivani zariadenia a rozumeji prislusnym ne-
bezpecenstvam. e Deti sa s pristrojom nesmu hrat.

e Dozerajte na deti, aby sa nemohli hrat so zariadenim.
® Pristroj musi byt mimo dosahu deti, ked’ je zapojeny
do siete alebo pocas vychladnutia. e Deti smu Cistenie
a uZivatelsku udrzbu vykonavat len pod dozorom.

® Spojovaci kabel chrarite pred vysokymi teplotami,
ostrymi hranami, olejom a pohyblivymi sic¢astami pri-
stroja.  Casti tela (napr. prsty, viasy) drzte dalej od ro-
tujucich cistiacich valcov e Riziko poranenia Spicatymi
predmetmi (napr. trieskami). Pri Cisteni hlavice na
podlahu si chrarite ruky.

AN UPOZORNENIE NepouZivajte zariade-
nie, ak predtym do$lo k jeho padu alebo ak je viditelne
poskodené resp. netesné. e Pristroj pouZivajte a skla-
dujte len v zmysle popisu resp. obrazka. e Nehody ale-
bo poSkodenia spdsobené padom pristroja. Pred
kaZdou ¢&innostou s alebo na pristroji musite zabezpecit
stabilitu. e Pristroj poc¢as prevadzky nikdy nenechavajte
bez dozoru.
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POZOR e« Poskodenie pristroja. Do nadrze na vodu
nikdy nedavajte rozpustadla, tekutiny s obsahom roz-
pustadiel alebo nezriedené kyseliny (napr. Cistiace pro-
striedky, benzin, riedidlo na farbu a acetén). e Pristroj
zapnite len vtedy, ked je nainStalovana nadrz na ¢istu
vodu a nadrz na znecistenu vodu. e Nevysavajte pri-
strojom ostré alebo vécsie predmety, ako su napr.
Crepy, kamienky alebo Casti hraciek. e Do nadrze na Ci-
st vodu nedavajte kyselinu octovu, odvapriovac, éte-
rické oleje alebo podobné latky. Dbajte tieZ na to, aby
tieto latky pristroj neabsorboval. e Pristroj pouZivajte
iba na tvrdych podlahéach s vodotesnym naterom, ako
su napr. lakované parkety, smaltované dlaZdice alebo li-
noleum. e Pristroj nepouZivajte na Cistenie kobercov
alebo kobercovych podlah. e Pristroj netahajte cez
podlahovi mriezku konvektorovych vykurovacich te-
lies. Pristroj nemé6Ze absorbovat unikajucu vodu, ak
prechadza cez mriezku. e Pri dlh$ich prestavkach v pra-
ci a po ukonceni prace pristroj vypnite hlavnym vypina-
¢om/spinacom pristroja a vytiahnite sietovu zastrcku
nabijacky. e Pristroj nepouzivajte pri teplotach pod 0°C.
e Pristroj chrarite pred dazdom. Pristroj neskladujte
vonku.

Symboly na pristroji

e Vystrazné upozornenie, Ze pristroj
nedrzte pod vodou, sa nachadza:
— na spodnej ¢asti spodnej hlavice
na podlahu.

(X))

e Symboly pre rezim Cistenia pristroja po ukonéeni
prace sa nachadzaju:

— vyryté v miske Cistiacej stanice,

— ako nalepka na zadnej strane nadrze na €istu vo-
du.
e Symboly na odblokovanie nadrze na znecistenud vo-
du/parkovacej stanice sa nachadzaju:
— ako nalepka na tlacidle na odblokovanie nadrze
na znedistenu vodu/parkovacej stanice.
Aplikécia a popis symbolov (pozrite si kapitolu Cistenie
hlavice na podlahu oplachnutim).

Popis pristroja
V tomto navode na obsluhu je popisané maximalne vy-
bavenie. V zavislosti od modelu existuju rozdiely v roz-
sahu dodavky (pozrite si obal).
Obrazky su uvedené na strane s grafikami.
Obrazok A

(1) Zapina&/vypinac
(2) Tiagidlo funkcie Boost

Zvysuje otacky valcov a mnozstvo vody na tvrdé
nedistoty

@ Tlacidlo na nastavenie Urovne Cistenia
Prepinanie medzi Uroviiami Cistenia 1 a 2
@ Indikator displeja ,Urovefi gistenia 2
Zvysené otacky valcov a mnozstvo vody
@ Indikator displeja ,Urovefi &istenia 1
Normalna otacky valcov a mnozstvo vody
@ Indikator displeja ,MAX" (Cerveny)
Nadrz na znegistenu vodu je plna

@ Indikator displeja ,MIN“ (modry)
Nadrz na ¢istu vodu je prazdna
Indikator displeja ,Akumulator” (zeleny)
Indikator stavu nabitia akumulatora

(9) Protiskizova poistka, rukovat

Rukovét
() Nadrz na Gistd vodu
(12 Odnimatefné viasové filtre

(i3) Tlagidlo na odblokovanie nadrze na znegistend vo-
du a parkovacej stanice

Cistiace valce (4x)

(15 Nadrz na znegistent vodu

* LED osvetlenie

@ Tlacidlo na odblokovanie pre vlasové filtre
Nabijacia zasuvka

Parkovacia stanica

@ Cistiaca stanica s istiacou kefou

@ Nabijacka s nabijacim kablom

@2 * Cistiace valce na kamenné podiahy (4x)
@ Cistiaci prostriedok RM 536 (30 ml)

@ * Cistiaci prostriedok RM 537 (30 ml)

@) * Cistiaci prostriedok RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

Montaz listy s rukovatou
Pevne podrzte zakladny pristroj.
Kabel vloZte do vedenia plastovej spojky a upevnite
ho.
Listu s rukovatou vloZte az na doraz do zékladného
pristroja tak, aby pocutelne zapadla. Lista s rukova-
tou musi byt v pristroji pevne upevnena.
Obrazok B

Uvedenie do prevadzky
Nabijanie

Nabijaci kabel nabijacky zastréte do nabijacej za-
suvky na pristroji.
Obrazok C
Zasurite sietovu zastréku nabijacky do zasuvky.
LED kontrolky zobrazuju aktualny stav nabitia aku-
mulétora.
Obrazok D
Pri nabijani celkom vybitého akumulatora sa vSetky
3 LED kontrolky zdola nahor jedna po druhej rozbli-
kaju.
Pri nabiti akumulatora na 1/3 dolna LED kontrolka
trvalo svieti, obidve horné LED kontrolky nadalej bli-
kaju.
Pri nabiti akumulatora na 2/3 obidve dolné LED kon-
trolky trvalo svietia, horna LED kontrolka nadalej bli-
ka.
Akumulator je kompletne nabity po 4 hodinach.

N =

I

N

158 Slovendina



e Po nabiti akumulatora 3 LED kontrolky konstantne
svietia 60 minut. Po uplynuti tejto doby LED kontrol-
ky zhasnu.

3. Po nabiti vytiahnite sietovl zastréku zo zasuvky.
Obrazok E

4. Nabijaci kabel vytiahnite z pristroja.

Vlozenie nadrze na znecistenu vodu

1. Pristroj umiestnite do stredu nadrze na znecistenu
vodu tak, aby bol umiestneny medzi valcami a po-
tom pocutelne zapadol. Poloha nadrze pritom nie je
dolezita, pretoze moze byt do pristroja vlozena v
oboch pozdiznych smeroch.
Obrazok F
Nadrz na znecgistend vodu musi byt v pristroji dobre
upevnena.

Naplnenie nadrze na ¢istu vodu

1. Nadrz na ¢istu vodu uchopte za bo¢né priehlbiny ru-
kovéate a vyberte ju z pristroja.

2. Otvorte uzaver nadrze a otocte na stranu.
Obrazok G

3. Nadrz na ¢istu vodu napliite studenou alebo vlaz-
nou vodou z vodovodu.

4. V pripade potreby do nadrze na ¢istu vodu pridajte
Cistiace alebo oSetrovacie prostriedky KARCHER.

POZOR
Predavkovanie alebo nedostatocné davkovanie Cis-
tiacich alebo osetrovacich prostriedkov
Moéze to viest k zlym vysledkom cistenia.
Dbajte na odportcané davkovanie Cistiacich alebo o$et-
rovacich prostriedkov.
5. Zatvorte uzaver nadrze.
6. Nadrz na Cistu vodu vlozte do pristroja.
Obrazok H
N&drz na ¢istd vodu musi byt v pristroji pevne upev-
nena.

Vseobecné upozornenia tykajuce sa

prevadzky
POZOR
Vihkost'
Vecné Skody na citlivych podlahach
Pred pouzitim pristroja na nendpadnom mieste skontro-
lujte, ¢i podlaha je vodotesna.
Pomocou tohto pristroja necistite Ziadne podlahové kry-
tiny, ktoré su citlivé na vodu (napr. neoSetrené korkové
podlahy), pretoZze méze déjst’ k vniknutiu vihkosti a po-
Skodeniu podlahy.

POZOR

Vecné skody

Poskodenie pristroja Spicatymi, velkymi, objemnymi
predmetmi.

Pristroj sa nesmie skladovat a pouzivat na tvrdych hru-
bych necistotach a predmetoch, pretoze casti sa mozu
zachytit' pod nadrzou na znecistent vodu a spésobit’
Skrabance na podlahe a nadrzi.

Pred zacatim prac a uskladnenim pristroja z podlahy
odstrarite predmety, ako st napr. ¢repy, kamienky,
skrutky alebo cCasti hraciek.

Obrazok AH

Upozornenie

Pri praci postupujte dozadu smerom k dveram, aby na
Cerstvo umytej podlahe nezostali Ziadne otlacky noh.
Obrazok Al

o Cistenie podlah sa vykonava pohybom pristroja tam
a spat rychlostou podobnou vysavaniu.

e V pripade silného znecistenia aktivujte funkciu
Boost. Pritom stlacte a podrzte tlacidlo funkcie
Boost. Ak je aktivovana funkcia Boost, zvysia sa
otacky valcov a mnozstvo vody. Funkcia Boost sa
da aktivovat na urovni istenia 1 a 2. Ked je aktivo-
vana funkcia Boost, blika indikator displeja prislus-
nej Urovne Cistenia. Pristroj nechajte pomaly kizat
po podlahe bez toho, aby ste nar vyvijali tlak.
Obrazok K

e \/ zavislosti od rozsahu dodavky su k dispozicii réz-
ne valce. Farba valcov oznaduje, na ktoré pouzitie
su Specialne vhodné.

— Sivé/zIté univerzalne valce: univerzalne pouzitie

— Valce s ¢iernymi pruhmi: Na Cistenie odolnych
tvrdych podlah (napr. kamen, keramika); nevhod-
né na citlivé podlahy z prirodného kamena (napr.
mramor, terakota).

Upozornenie

Aby ste dosiahli optimélny vysledok Cistenia, pred

prvym pouZzitim umyte valce v pracke pri 60 °C.

Zacnite pracovat’

POZOR

Nekontrolované pohyby

Poskodenie pristroja a vecné $kody

Hned ako je pristroj zapnuty, Cistiace valce sa zacnu
otacat.

Drzte rukovét tak, aby sa pristroj nepohyboval samo-
statne.

POZOR

Nadrz na cistu alebo znecistenu vodu nie je nasade-

nad

Vecné Skody

Pred zacatim cistiacich prac sa ubezpecte, ¢i je nadrz

na ¢ista vodu naplnenéa vodou a ¢i je do pristroja vioZe-

na nadrz na znecistenu vodu.

1. Stlacte zapinac/vypinac.

Obrazok |

Pristroj sa zapne.

Indikator displeja Urovne Cistenia 1 pre normalne
otacky valcov a mnozstvo vody svieti.

2. Navlh¢ite valce.

a Stlacte a podrzte tlacidlo funkcie Boost.
b Pristroj posuvajte dopredu a spéat, kym nie su val-
ce dostato¢ne navihcené.

3. V pripade potreby tladidlom na nastavenie Grovne
Cistenia prepnite na Uroven Cistenia 2.

Obrazok J
Otacky valcov a mnozstvo vody sa zvySia.
Indikator displeja urovne Cistenia 2 svieti.

Upozornenie

Nastavenie urovne Cistenia 1 alebo urovne Eistenia 2

zavisi od povrchu, ktory sa ma vydistit (napr. drevena

alebo kamenné podlaha).

Pri prvom uvedeni do prevadzky je pristroj nastaveny

na uroven Cistenia 1.

Posledné nastavenie urovne Cistenia sa aktivuje vZdy

po preruseni prace alebo opdtovnom uvedeni do pre-

vadzky.

4. Akje to potrebné, aktivujte funkciu Boost na Cistenie
tvrdych necistot (pozrite si tiez kapitolu VSeobecné
upozornenia tykajlce sa prevadzky).

Obrazok K
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Vydrz akumulatora

Na indikatore displeja ,Akumulator sa zobrazuje vydrz

akumulatora:

e Svietia 3 LED diédy - 3/3 nabitie akumulatora (plné
nabitie)

e Svietia 2 LED diédy - 2/3 nabitie akumulatora

e Svieti 1 LED diéda - 1/3 nabitie akumulatora
Obrazok N

Zvukové alebo optické signaly varuju pred vybitym aku-

mulatorom.

e Priblizne 5 minGt pred vybitim akumulatora dvakrat
diéda bude blikat.

e Priblizne 1,5 minuty pred vybitim akumulatora dva-
LED diéda bude nadalej blikat.

e Po vybiti akumulatora a vypnuti pristroja blika naj-
niz8ie umiestnena LED didéda po dobu 60 sekund
rychlejSie.

Vyprazdnenie nadrze na znecistenti vodu

e Ak je nadrz na znecistenu vodu pIna, rozsvieti sa in-
dikator displeja ,MAX" (Cerveny) a zaznie zvukovy
signal.

Obrazok M

e Po 60 sekundach zaznie druhykrat zvukovy signal a
pristroj sa vypne.

e Hned ako sa pristroj vypne, na 10 sekdnd blika indi-
kator displeja ,MAX" (Cerveny).

e Pokial je nadrz na znecistent vodu pIna a rozsvieti
sa indikator displeja ,MAX" (Serveny), proces sa za-
¢ne znova a opakuju sa tieto dva kroky:

a Pristroj sa neda znovu zapnut.
b Pristroj je v prevadzke dal$ich 60 sekund a po-
tom sa znova vypne.

1. Stlaéte zapinac/vypinac.

Pristroj sa vypne.

2. Nohou stlacte tlacidlo na odblokovanie nadrze na
znecistend vodu a nadvihnite pristroj.
Obrazok O
Nadrz na znecistenu vodu sa uvolni z pristroja.

3. Ak chcete vyprazdnit nadrz na znecistenu vodu, ne-
prenasajte ju za horny kryt, ale vodorovne oboma
rukami na uzkych stranach.

4. NA&drz na znecistent vodu vyprazdnite cez otvor na
veku. V pripade zaschnutych nedistét v nadrzi od-
strante veko nadrze na znec€istent vodu a nadrz na
znecistenu vodu vyplachnite vodou z vodovodu.

5. Vlozte nadrz na znecistent vodu, (pozrite si kapitolu
VioZenie nadrze na znecistenu vodu).

Doplnenie Cistiacej kvapaliny

e Ak je nadrz na &istu vodu prazdna, rozsvieti sa indi-
kator displeja ,MIN“ (modry) a zaznie zvukovy sig-
nal.
Obrazok L

e Na pripomienku raz za minutu zaznie zvukovy sig-
nal.

1. Naplite nadrz na &istu vodu (pozrite si kapitolu Na-
plnenie nadrze na cisti vodu).

Prerusenie prevadzky

POZOR

Vihké valce

Poskodenie citlivych podlah vihkostou

Pri dihsich pracovnych prestavkach pristroj postavte na
parkovaciu stanicu, ¢im zabranite poskodeniu citlivych
povrchov vihkymi valcami.

1. Stlacte zapinac/vypinac.

Pristroj sa vypne.
2. Pristroj umiestnite na parkovaciu stanicu.
Upozornenie
Ak je pristroj bez nadrze na znecistenu vodu umiestne-
ny na parkovacej stanici, tak pri jeho vyberani je nutné
stlacit odistovacie tlacidlo.
Obrdzok AF

Ukonéenie prevadzky
1. Stlacte zapinac/vypinac.
Pristroj sa vypne.
2. Pristroj postavte na parkovaciu stanicu.
Obrazok AB

POZOR

Zaschnuté necistoty

Zaschnuté necistoty mézu pristroj trvalo poskodit.

Po kazdom pouZiti odporuéame pristroj kompletne vy-

Cistit.

3. Vycistite pristroj (pozrite si kapitolu Osetrovanie a
udrzba).

Uschovanie pristroja

POZOR
Kvapaliny/vihké necistoty
Ak su v pristroji pocas skladovania stale stale kvapaliny
alebo vihké necistoty, méze to viest' k zapachu.
Pri skladovani pristroja celkom vyprazdnite nadrz na ci-
stu a znecistenu vodu.
PouZzite Cistiacu kefu na odstranenie Ciastociek viasov a
necistét z viasového filtra na spodnom kryte hlavice na
podlahu.
ViyCistené valce nechajte uschnut na vzduchu, napr. na-
montované na pristroji a uloZzené na parkovacej stanici.
Nevkladajte mokré valce do uzavretych skriniek, aby
zaschli.
1. Prazdnu nadrz na znedistenu vodu vloZte do Cistia-
cej stanice, aby sa vysusila.
a Pristroj postavte na parkovaciu stanicu a zacvak-
nite ho na miesto.
b Potom umiestnite pristroj s parkovacou stanicou
na Cistiacu stanicu.
Obrazok AB
2. Vycistené valce namontujte na pristroj, aby vyschli.
Obrazok AC
3. Nabite akumulator (pozrite si kapitolu Nabijanie).
4. Pristroj skladujte v suchych miestnostiach.
Obrazok AE

Osetrovanie a udrzba

Cistenie hlavice na podlahu oplachnutim

POZOR

Zvysky necistét alebo cistiacich prostriedkov
Nadrz na znecistent vodu a vlasové filtre sa musia pra-
videlne ¢&istit, aby v nadrzi alebo vo viasovych filtroch
nezostali Ziadne necistoty. Ak sa pristroj po ukonceni
prevadzky nevycisti, Ciastocky necistot mézu upchat
vlasové filtre a Strbiny. Nahromadenie necistét a baktérii
moze v pristroji tieZ spdsobit neprijemny zapach.

Po ukonceni prac pristroj vioZte do Cistiacej stanice a
zacnite proces oplachovania.

Hlavicu na podlahu v Cistiacej stanici Cistite vylucne au-
tomatickym oplachovanim a nie separatnym nalievanim
vody do stanice. Dbajte na to, aby bola pripojené nadrz
na znecistent vodu.

Dolnu ¢&ast’ hlavice na podlahu nedrzte pod vodou.
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Upozornenie

Pokial svieti indikator displeja ,MAX" (Cerveny) a nadrz

na znecistent vodu nebola vyprazdnena, nie je mozné

spustit oplachovanie.

Upozornenie

Pocas oplachovania sa vypne osvetlenie LED na hlavici

na podlahu.

1. Stlacte zapinac/vypinac.

Pristroj sa vypne.

2. Vyprazdnite nadrz na znecistend vodu a znovu ju
vloZte (pozrite si kapitolu Vyprazdnenie nadrze na
znecistent vodu).

3. Pristroj s prazdnou nadrzou na znecistenu vodu
umiestnite do Cistiacej stanice.

4. Do nadrze na Cistu vodu nalejte 200 ml Cistej vody
bez Cistiacich a oSetrovacich prostriedkov (pozrite si
kapitolu Naplnenie nadrze na Cistu vodu).
Obrazok P

Upozornenie

Pocas oplachovania nie je potrebné pridavat Cistiace

prostriedky.

5. Na 3 sekundy suc¢asne stlacte a podrzte zapinac/vy-
pinac¢ a tlacidlo na nastavenie Urovne Cistenia.
Zaznie signalny tén.

Obrazok Q

6. Indikatory displeja sa opakovane rozsvietia zhora
nadol.

Oplachovanie sa zacina a trva asi 2 minuty.
Obrazok R

Upozornenie

Na zaciatku oplachovania voda tecie z nadrze na Cistu

vodu na valce priblizne 80 sekund. Pocas tejto doby je

pristroj nehlucny. AZ na konci oplachovania sa valce za-
¢nu priblizne 30 sekund otacat.

7. Po ukonceni procesu oplachovania zaznie signalny
tén a rozsvieti sa indikator displeja ,MAX" (Serveny).
Obrazok S

8. Stlacte tlac¢idlo na odblokovanie nadrze na znediste-
nu vodu a umiestnite pristroj na parkovaciu stanicu.
N&drz na znecistenu vodu zostava v Cistiacej stani-
ci.

Upozornenie

Ak sa pokusite pristroj znova zapnut, ked’ je nadrz na

znecistent vodu plna, na 10 sekund blikéa indikator disp-

leja ,MAX* (¢erveny).

Cistiace prace nemézu pokradovat.

9. Tlacidlo na odblokovanie pre vlasové filtre potlacte
dovnutra.

Vlasové filtre sa uvolfiuju.

10. Vlozte vlasové filtre do Gistiacej stanice.
Obrazok U

11. Vyberte valce a poloZzte ich do Gistiacej stanice.
Obrazok V

12. Cistiacu stanicu s nadrZou na znegistend vodu, via-
sovymi filtrami a valcami podla potreby premiestnite
na toaletu, k umyvadlu alebo odpadkovému kos$u.
Obrazok W

13. Vycistite nadrz na znecistenu vodu (pozrite si kapi-
tolu Cistenie nédrze na znecistent vodu).

14. Vygistite valce (pozrite si kapitolu Cistenie valcov).

15. Vygistite viasové filtre (pozrite si kapitolu Cistenie
vilasovych filtrov).

16. Vyprazdnite a vysuste Cistiacu stanicu.

17. Ak je v nadrzi na Cistu vodu stéle voda, vyberte a vy-
prazdnite nadrz.

Cistenie nadrze na zneéistenti vodu

POZOR

Zaschnuté necistoty

Zaschnuté necistoty mézu pristroj trvalo poskodit.

Né&drz na znecistent vodu pravidelne Cistite.

Informéacie o indikatore displeja nadrze na znecistent

vodu a postup &istenia nadrze na znecistenu vodu su

uvedené v kapitole Viyprazdnenie nadrze na znecistenu

vodu.

1. Odoberte veko nadrze na znedistend vodu.
Obrazok X

2. Vycistite nadrz na znecistenu vodu a veko vodou z
vodovodu.

3. Alternativne je mozné nadrz na znecistenu vodu vy-
¢istit v umyvacke riadu.

Upozornenie

Pogumovanie klapky nadrze na znecistenu vodu méze

byt po Cisteni v umyvacke riadu lepkavé. Tesnost to

vSak neovplyvni.

Cistenie valcov

POZOR

ZvysKky cistiaceho prostriedku vo valcoch

Tvorba peny

Valce po kazdom pouZziti umyte pod tecticou vodou ale-
bo ich vycistite v pracke.

POZOR

Poskodenie ¢istenim valcov avivdZou alebo bubno-
vou susickou

Poskodenie mikroviakien

Pri ¢isteni v pracke nepouZivajte avivaz.

Valce nevkladajte do suSicky.

POZOR

Cistiace valce sa éistia volne a bez d'al$ej bielizne v

prdacke

Mbze dojst’ k posSkodeniu pracky.

Valce vioZte do sietky na bielizeri a do pracky pritom

umiestnite dalSiu bielizeri.

1. Stlacte zapinac/vypinac.

Pristroj sa vypne.

2. Pristroj umiestnite na parkovaciu stanicu.
Obrazok AB

3. Odskrutkujte Cistiace valce z priehlbiny rukovate.
Obrazok V

4. Cistiace valce gistite pod tegticou vodou alebo v
pracke pri maximalnej teplote 60 °C.

Obrazok Y

5. Pohon valcov odistite mokrou utierkou.

6. Cistiace valce otodte k driaku valca aZ na doraz.
Venujte pozornost priradeniu farieb vo vnutri valca a
drziaku valca na pristroj (napr. modra k modrej).
Obrazok AC

7. Valce nechajte zaschnut na pristroji a na parkovacej
stanici.

Obrazok AE

Cistenie vlasovych filtrov

POZOR

Zaschnuté necistoty

Zaschnuté necistoty mozu pristroj trvalo poskodit.

Po kazdom pouZziti odporu¢ame pristroj kompletne vy-
cistit.

POZOR

Zaschnuté necistoty

Zaschnuté necistoty mézu pristroj trvalo poskodit.

Slovencéina 161



Obidva viasové filtre pravidelne Eistite pomocou Cistia-
cej kefy.
POZOR
Poskodenie spésobené ¢istenim viasovych filtrov v
umyvacke riadu
V désledku oplachovania sa méZe hrana stieraca zde-
formovat, a preto uz dalej na valce spravne netlaci.
Tymto sa zhorSuje vysledok Cistenia.
Viasové filtre necistite v umyvacke riadu, ale pod tecu-
cou vodou.
1. Stlaéte zapinaé/vypinag.
Pristroj sa vypne.
2. Pristroj postavte na parkovaciu stanicu.
Obrazok AB
3. Tlacidlo na odblokovanie pre vlasové filtre potlacte
dovnutra.
Obrazok U
Vlasové filtre sa uvolnia a daju sa odstranit.
4. Obidva vlasové filtre oistite pod te€lcou vodou.
5. Zaschnuté necistoty napr. vo filtraénom hrebeni od-
strante Cistiacou kefou.
Obrazok AA
Obrazok Z
6. Vlasové filtre vloZte do hlavice na podlahu a nechaj-
te zaklapnut. Obidva vlasové filtre musia byt v pri-
stroji pevne upevnené.
Obrazok AD

Cistiace a o$etrovacie prostriedky

POZOR

Pouzivanie nevhodnych cCistiacich a oSetrovacich

prostriedkov

Pouzivanie nevhodnych Cistiacich a oSetrovacich pro-

striedkov méZe pristroj poskodit a viest k vyliceniu z&-

ruky.

Pouzivajte len &istiace prostriedky KARCHER.

Dbajte na spradvne davkovanie.

Upozornenie

Na cistenie podlah podla potreby pouzivajte Cistiace

prostriedky KARCHER.

® Pridavkovani Cistiacich a o$etrovacich prostriedkov
venujte pozornost informaciam o mnozstve od vy-
robcu.

® Naplrite nadrz na Cistu vodu najskér vodou a potom
Cistiacimi alebo o$etrovacimi prostriedkami, aby ne-
doslo k tvorbe peny.

® Aby ste predisli prete€eniu, pri plneni vody nechajte
priestor pre Gistiace alebo oSetrovacie prostriedky.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri€inu, ktori dokazete

odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-

pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené, sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

Upozornenie

Hned ako sa vyskytne chyba, pristroj sa na 3 sekundy

zablokuje.

Pristroj je mozZné znova zapnit az po odstraneni chyby.

Akumulator sa nenabija

Zastrcka nabijacky/sietova zastréka nie je spravne pri-

pojena.

® Zastréku nabijacky/sietovu zastréku pripojte sprav-
ne.

LED indikator chyby (indikator displeja ,,Akumula-

tor“) pri zapnuti pristroja blika a pristroj nenabehne.

Akumulator je vybity.

® Nabite akumulator (pozrite si kapitolu Nabijanie).

Pouziva sa nespravny alebo chybny sietovy diel.

® Pouzite originalny sietovy diel.

® Vymerite chybny sietovy diel.

Pocas prevadzky blika LED indikator chyby (indika-

tor displeja ,,Akumulator®)

Pristroj sa poc¢as prevadzky prehrieva (napr. pri vyso-

kych teplotach okolia).

® Preruste prevadzku a nechaijte pristroj vychladnut.

® Ak sa pristroj vypne, nechajte ho vychladnut.
Pristroj sa méze zapnut az vtedy, ked primerane vy-
chladne.

Valce sa neotacaju a indikator displeja urover ciste-

nia 1 a uroven Cistenia 2 su¢asne blikaju

Pristroj ma zablokovany motor (napr. z dévodu prili$ sil-

ného tlaku na valce alebo z dévodu narazenia na stenu/

do kuta).

® \/ypnite a zapnite pristroj.

Valce su zablokované.

® \/yberte valce a skontrolujte, €i sa v nich nezasekol
nejaky predmet.

® Skontrolujte, ¢i su valce zato¢ené do drziaka valcov
az po doraz.

® Skontrolujte, &i sa vo vlasovych filtroch v hlavici na
podlahu nenahromadili necistoty a odstrarite ich.

® Skontrolujte, i su vlasové filtre vioZzené spravne.
Pritom vyberte vlasové filtre a znovu ich vloZte.

Vlasové filtre blokuju valce. Valce nie su dostato¢ne vih-

ké.

® Stlacte zapinac/vypinac.
Pristroj sa vypne.

® Tlacidlo na odblokovanie pre viasové filtre vtlacte
dovnutra a vyberte vlasové filtre.

® Stlacte zapinac/vypinac.
Pristroj sa zapne.

® Navlhdite valce.
a Stlacte a podrzte tlacidlo funkcie Boost.
b Pristroj posuvajte dopredu a spat, kym nie st val-

ce dostato¢ne navih¢ené.

® Vlozte vlasové filtre.

Indikator displeja opakovane svieti zhora nadol

Pristroj sa nachadza v 2 minatovom oplachovani na ¢&is-

tenie hlavice na podlahu

® Pockajte priblizne 2 minuty, potom je proces opla-
chovania ukon¢eny a indikator displeja prestane
svietit (pozrite si kapitolu Cistenie hlavice na podia-
hu oplachnutim).

Pristroj sa neda zapnuat’

Akumulator je vybity.

® Nabite akumulator.

Nabijaci kabel je stale v pristroji.

® QOdstrante nabijaci kabel, pretoze pri zastréenom
nabijacom kabli nie je mozna prevadzka.

Pristroj neabsorbuje necistoty

V nadrzi na €istu vodu nie je voda. Indikator displeja

,MIN“ (modry) svieti a zaznie signal.

® Doplrite vodu do nadrze na ¢istu vodu.

Nadrz na ¢istt vodu nie je v pristroji spravne upevnena.

® Nadrz na Cistu vodu vloZte tak, aby bola dobre upev-
nena v pristroji.

Nadrz na znecistenu vodu chyba alebo nie je spravne

upevnena v pristroji.

® Nadrz na znedistend vodu vlozte do pristroja tak,
aby pocutelne zapadla.

® Skontrolujte, ¢i je veko nadrze na znecistenu vodu
spravne nasadené (plniaca sty¢nica sa musi
umiestnit do vyrezu).

Vlasové filtre chybaju alebo nie st spravne umiestnené

Vv pristroji.
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® Vlozte vlasové filtre spravne do pristroja.
Valce chybaju alebo nie su spravne umiestnené v pri-
stroji.
® VloZte valce alebo ich otocte k drZiaku valcov az na
doraz.
Valce su znecdistené alebo opotrebované.
® Vycistite alebo vymerite valce.
Valce su prili$ suché
Valce nie su dostato¢ne vihké.
® Navlhdite valce.
a Stlacte a podrzte tlacidlo funkcie Boost.
b Pristroj posuvajte dopredu a spéat, kym nie su val-
ce dostatocne navihcené.
Filter Cerstvej vody je znecisteny.
® \/ycistite filter Cerstvej vody.
a Vytiahnite nadrz na cistd vodu a vyberte filter Cis-
tej vody.
Obrazok AG
b Filter Cistej vody vycistite pod te¢tcou vodou.
¢ Filter Cistej vody znovu vlozZte.
Zly vysledok cistenia
Valce neboli pred prvym pouzitim umyté.
® Valce umyte v pracke pri teplote maximalne 60 °C.
Valce su znecCistené.
® Vjycgistite valce.
Valce nie su dostato¢ne vihké.
® Navlhdite valce.
a Stlacte a podrzte tlacidlo funkcie Boost.
b Pristroj posuvajte dopredu a spat, kym nie su val-
ce dostatocne navihcené.
Pouziva sa nespravny Cistiaci prostriedok alebo davko-
vanie je nespravne.
® Pouzivajte len &istiace prostriedky KARCHER a
dbajte na spravne davkovanie.
Na podlahe st zvy$ky cudzich Eistiacich prostriedkov.
® Valce dokladne ocistite vodou od zvy$kov Eistiacich
prostriedkov.
® Podlahu viackrat ogistite pristrojom a Cistymi valca-
mi bez pouzitia ¢istiacich prostriedkov.
Zvysky Cistiaceho prostriedku na podlahe su odstra-
nené.
Nasiakavost’ nie je optimalna
Vlasové filtre nie su v pristroji spravne upevnené.
® Vlozte vlasové filtre spravne do pristroja.
Valce su opotrebované.
® Vymerite valce.
Z pristroja vyteka zneéistena voda
N&drz na znedistent vodu je pina.
® |hned vyprazdnite nadrz na znecistenu vodu.
Nadrz na znecistenu vodu nie je v pristroji spravne
upevnena.
® Nadrz na znecistend vodu vlozte do pristroja tak,
aby podutelne zapadla. Nadrz na znecistenu vodu
musi byt v pristroji dobre upevnena.
Vlasové filtre nie su v pristroji spravne upevnené.
® Skontrolujte, ¢i su vlasové filtre spravne vlozené.
Nadrz na znecistenu vodu je poskodena.
® Skontaktujte sa s autorizovanym zakaznickym ser-
visom.
Pristroj sa zapne
Len o nadrz na znecistent vodu prekroci objem 200
ml, aktivuje sa automatické vypnutie pristroja.
Ak sa pouziju Cistiace prostriedky od inych vyrobcov,
moze dojst k nadmernému peneniu a vypnutie pristroja
sa aktivuje pred dosiahnutim urovne 200 ml.
® \/yprazdnite nadrz na znecistenu vodu.
® Pouzivajte len gistiace prostriedky KARCHER a
dbajte na spravne davkovanie.

Pristroj sa po¢as pouzivania zasekne do Skar

Nopky na spodnej strane nadrze na znecistent vodu su

poskodené alebo opotrebované.

® Skontaktujte sa s autorizovanym zakaznickym ser-
visom.

Voda na podlahe pod ¢gistiacou stanicou

Do C¢istiacej stanice sa nalialo prili§ vela vody. Objem

nadrze bol obmedzeny na 200 ml, aby nedoslo k po$ko-

deniu pristroja.

® Objem nadrze Cistiacej stanice (200 ml) sa nesmie
prekrogit..

Odobratie rukovite

POZOR

Casté odoberanie rukovite

Castym odoberanim méze déjst k poskodeniu kon-
Strukénych dielov rukovéte.

Rukovét po jej namontovani uz neodoberajte zo zaklad-
ného pristroja.

Rukovét sa zo zakladného pristroja smie odobrat’ len
vtedy, ked’ sa pristroj odosiela do servisu.

POZOR

Nesprédvne odstranenie rukovite

Poskodenie pristroja

Davajte pozor, aby nedoslo k poskodeniu spojovacieho

kébla medzi zakladnym pristrojom a rukovétou.

® Skrutkovac v 90 stupriovom uhle vsurite do malého
otvoru na zadnej strane rukovate a odoberte rukovat.
Obrazok AJ

Technické udaje

Elektricka pripojka

Napétie Vv 100 - 240
Faza ~ 1

Frekvencia Hz 50 -60
Stupen ochrany IPX4

Trieda ochrany pristroja ]

Trieda ochrany nabijacky 1]

Menovity vykon pristroja W 80

Menovité napatie akumulatora \Y 25,20 - 25,55
Typ akumulatora Li-lon

Prevadzkova doba pri plnom nabi- min 45
ti akumulatora

Doba nabijania pri vybitom aku-  h 4
mulatore

Vystupné napéatie nabijacky \% 30
Vystupny prud nabijacky A 0,6

Vykonové udaje pristroja

Otacky valcov za minudtu, troveri ot./min 450
Cistenia 1

Otacky valcov za minutu, Groveri  ot./min 490
Cistenia 2

Otacky valcov za minutu, funkcia ot./min 530
Boost

Objem naplne
Objem nadrze na €istd vodu ml 400
Objem nadrze na znecistent vodu ml 200
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Rozmery a hmotnosti

Hmotnost (bez prisluSenstva a kg 4,3
Cistiacich kvapalin)

Dizka mm 310
Sirka mm 230
Vyska mm 1210

Technické zmeny vyhradené.
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Tehni¢ki podaci 171

Namjenska uporaba

Koristite ¢ista¢ poda samo za ¢i$¢enje tvrdih podova u
privatnim kuc¢anstvima i samo na vodonepropusnim tvr-
dim podovima.

Nemoijte Cistiti obloge osjetljive na vodu kao $to su, npr.
netretirani podovi od pluta buduéi da moze prodrijeti vla-
ga i ostetiti pod.

Uredaj je prikladan za ¢i§¢enje PVC-a, linoleuma, plo¢i-
ca, kamena, uljanog i vostanog parketa, laminata i svih
podnih obloga koji nisu osjetljivi na vodu.

Zastita okoliSa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

%(9 odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv nacin.

Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
= POPuUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u
otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okolis. Medutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim
otpadom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadite na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slucaju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
sljedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Sigurnosni napuci

Prije prve uporabe uredaja procitajte ovo poglavlje o si-
gurnosti i ove originalne upute za rad. Postupajte u skla-
du s njima. Cuvaijte originalne upute za rad za kasniju
uporabu ili za sljedecéeg vlasnika.

e Osim naputaka u uputama za rad, morate uzeti u
obzir i opce propise o sigurnosti i sprie€avanju nez-
goda koje je donio zakonodavac.

Natpisi s upozorenjima i napomenama daju vazne
naputke za siguran rad.

Sigurnosne razine

/A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mo-
gla dovesti do teske ozljede ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do laksih ozljeda.

PAZNJA
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do oStecenja imovine.

Elektricne komponente
A OPASNOST . Uredaj ne uranjajte u vodu.

e Nikada ne stavijajte provodijive predmete, npr. odvija-
Ce ili slicno, u utor za punjenje uredaja.  Nikada ne do-
dirujte kontakte ili vodove. @ Nemojte oStetiti kabel
napajanja gaZzenjem preko njega, prignjecenjem ili po-
vlacenjem preko ostrih rubova. e Uredaj prikljucujte sa-
mo na izmjeni¢nu struju. Navedeni napon na natpisnoj
plocici mora odgovarati naponu izvora struje. e Ureda-
Jjem upravijajte samo preko zaStitne nadstrujne sklopke
(maksimalno 30 mA).

AN UPOZORENJE « 0dmah zamijenite oSte-
¢eni punjac s kabelom za punjenje s originalnim dije-
lom. e Prije svih radova njege i odrzavanja iskljucite
uredaj i izvucite strujni utikac. e Uredaj sadrzi elektricne
dijelove, stoga ne Cistite uredaj pod teku¢om vodom.

o Prikljucite uredaj samo na elektricni priklju¢ak koji je
izveo strucni elektricar u skladu s IEC 60364-1.

AN OPREZ ¢ Radove popravka prepustite samo
ovlaStenoj servisnoj sluzbi. e Prije svakog rada provjeri-
te propisno stanje i sigurnost uredaja i pribora, osobito
priklju¢nog strujnog kabela i produznog kabela. U slu¢a-
Ju o8tecenja izvucite mrezni utika¢ i ne upotrebljavajte
uredaj.

Punjacé

A OPASNOST e Nikada ne dirajte strujne utika-

Ce i uticnice vlaznim rukama. e Nemojte koristiti punjac
u prostoru u kojem postoji opasnost od eksplozije.
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AN UPOZORENJE e zastitite mrezni kabel od
vrucine, oStrih rubova, ulja i pokretnih dijelova uredaja.
o Tijekom postupka punjenja komplet baterija ne smije
biti pokriven te ventilacijski otvori moraju biti slobodni.
o Nemojte otvarati punjac. Popravke smije izvoditi sa-
mo strucno osoblje. ¢ Komplet baterija punite samo s
pomocu odobrenih punjaca. ¢ Odmah zamijenite oSte-
¢eni punjac s kabelom za punjenje s originalnim dije-
lom.
N OPREZ. Nemojte koristiti viazan ili prijav pu-
njac. e Nemojte nositi punjac drzec¢i ga za mrezni kabel.
e Uredaj nemojte Koristiti zajedno s ostalim uredajima
prikljucenim na produZni kabel s vise uticnica. e Strujni
utikag“’ e vucite iz uticnice za strujni kabel.
PAZNJA . Punjac koristite i Cuvajte samo u suhim
prostorima.

Baterija
A OPASNOST. Nemojte izlagati punjivu bate-
riju jakoj suncevoj svjetlosti ili toplini poput vatre.
AN UPOZORENJE . Uredaj punite samo s pri-
loZenim originalnim punjaéem ili punjacem koji je odo-
brio KARCHER.
Koristite sljede¢i adapter:

™ HC |PS07)

UPOZORENJE . Opasnost od kratkog spoja. Ne
otvarajte punjivu bateriju. Usto mogu izaci nadrazujuce
pare {[i nagrizajuce tekucine.

PAZNJA . Ovaj uredaj sadrzi punjive baterije koje
se ne mogu zamijeniti. Ne vrijedi za uredaje s kompletom ba-
terija koji se moZe zamijeniti

Sigurno rukovanje

A OPASNOST. Opasnost od guSenja. DrZite

ambalaznu foliju dalje od djece.

AN UPOZORENJE . Uredaj upotrebljavajte sa-
mo u skladu s njegovom namjenom. Uzmite u obzir lo-
kalne okolnosti i pri radu s uredajem obratite pozornost
na druge osobe, osobito na djecu. e U podrucjima opa-
snosti (npr. benzinske crpke) pridrzavajte se odgovara-
jucih sigurnosnih propisa. Nikad ne radite s uredajem u
prostorijama u kojima prijeti opasnost od eksplozije.

e Djeca i osobe koji nisu upoznati s ovim uputama ne
smiju upravijati ovim uredajem. Lokalne odredbe mogu
ograniciti dob rukovatelja.  Uredaj nije namijenjen za to
da ga koriste djeca ili osobe s ograni¢enim tjelesnim,
osjetnim ili mentalnim sposobnostima ili osobe koje nisu
upoznate s ovim uputama. e Osobe s ograni¢enim fizi¢-
kim, osjetilnim ili mentalnim sposobnostima ili nedostat-
kom iskustva i znanja smiju koristiti uredaj samo uz
pravilan nadzor ili ako ih je osoba zaduZena za njihovu
sigurnost uputila u sigurnu uporabu uredaja te ako razu-
miju opasnosti koje mogu nastati iz toga. e Djeca se ne
smiju igrati uredajem. e Djeca trebaju biti pod nadzorom
kako bi se osiguralo da se ne igraju s uredajem. e DrZite
uredaj izvan dosega djece kad je priklju¢en na strujnu
mreZu ili kad se hladi. e Djeca smiju obavljati ¢iS¢enje i
odrzZavanje samo pod nadzorom. e Zaétitite spojni kabel
od vrucine, oStrih rubova, ulja i pokretnih dijelova ureda-
Ja. e Dijelove tijela (npr. prste, kosu) drzite podalje od ro-
tirajucih valjaka za cis¢enje ® Opasnost od ozljeda

uslijed ostrih predmeta (npr. krhotine). Zastitite ruke pri-
likom ¢iscenja podne glave.

AN OPREZ « Ne koristite uredaj ako je prethodno
pao, ako je vidljivo oStecen ili propusta. e Uredaj koristi-
te i skladistite samo u skladu s opisom odn. slikom.

o Nezgode ili oStecenja zbog pada uredaja. Prije svih
aktivnosti sa ili na uredaju morate osigurati stabilnost.
e Uredaj tako dugo dok radi ne ostavijajte bez nadzora.

PAZNJA . OStecenje uredaja. U spremnik za vodu
nikad ne punite otapala, tekucine koje sadrzZe otapala ili
nerazrijedene kiseline (npr. sredstva za pranje, benzin,
razrjedivac boje i aceton). e Uredaj ukljucite samo kada
su umetnut spremnik za svjeZu vodu i spremnik prijave
vode. ® Nemojte usisavati uredajem oStre ili vece pred-
mete kao npr. krhotine stakla, Sljunak ili dijelove igraca-
ka. e U spremnik svjeZe vode nemojte ulijevati octenu
kiselinu, sredstvo za uklanjanje kamenca, etericna ulja
niti slicne tvari. Takoder pazite da ove tvari ne usisavate
uredajem. e Uredaj koristite samo na tvrdim podovima
koji imaju vodootporni premaz, kao npr. lakirani parket,
emajlirane plocice ili linoleum. e Ne Koristite uredaj za
Ciscenje tepiha ili tapisona. e Ne vodite uredaj preko
podne reSetke konvektorskih grijanja. Uredaj ne moze
apsorbirati vodu koja istjec¢e kada se vodi preko resetke.
® Pri duljim prekidima rada iskljucite uredaj te nakon
uporabe izvucite glavni prekidad/ prekida¢ uredaja i
izvucite strujni utika¢ punjaca. e Uredaj ne koristite na
temperaturama nizim od 0 °C. e Zastitite uredaj od kiSe.
Uredaj ne cuvajte na otvorenom prostoru.

Simboli na uredaju

e Upozorenje da uredaj ne drzite pod
vodom nalazi se:
— s donje strane podne glave.

(X))

e Simboli za nacin rada ¢iSéenja uredaja nakon zavr-
Setka radova nalaze se:

— urezani u posudu stanice za ¢iS¢enje,

— kao naljepnica na poledini spremnika svjeze vo-
de.
e Simboli za otklju€avanje spremnika prljave voda /
stanice za parkiranje nalaze se:
— kao naljepnica na tipki za deblokiranje spremnika
prljave vode / stanice za parkiranje.
Primjena i opis simbola (vidi poglavlje Ciséenje glave
za pod postupkom ispiranja).

Opis uredaja
U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema.
Ovisno o modelu postoje razlike u sadrzaju isporuke (vi-
di pakiranje).
Vidi slike na stranici sa slikama.
Slika A

@ Sklopka za ukljucivanje/iskljucivanje

@ Tipka za funkciju Boost (pojacavanje)
Povecava broj okretaja valjaka i koli¢inu vode za
tvrdokorna oneciséenja

@ Tipka za namjestanje razine ¢€iSéenja
Prebacivanje izmedu razine cis¢enja 12

@ Prikaz "Razina ¢iS¢enja 2"
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Povecani broj okretaja valjaka i koli¢ine vode
() Prikaz "Razina ¢is¢enja 1"
Normalni broj okretaja valjaka i koli¢ina vode

(®) Prikaz "MAX" (crveno)
Spremnik za prljavu vodu je pun

@ Prikaz "MIN" (plavo)
Spremnik za svjezu vodu je prazan

Prikaz "Punjiva baterija" (zeleno)
Indikator napunjenosti punjive baterije

@ Zidna zastita protiv klizanja, rucka

Rucka

() Spremnik svjeZe vode
(12 I1zmienijiv filtar za dlake

@ Tipka za deblokiranje spremnika prljave vode i sta-
nice za parkiranje

Valjci za &ig¢enje (4 x)

@ Spremnik prljave vode

* LED osvijetlienje

@ Tipka za deblokiranje filtra za dlake
Uti¢nica za punjenje

Stanica za parkiranje

Stanica za CiSc¢enje s Eetkom za ¢iScenje
@1 Punjac s kablom za punjenje

@ * Valjci za ¢iS¢enje za kamene podove (4 x)
@ Sredstvo za ¢iS¢enje RM 536 (30 ml)

* Sredstvo za €iS¢enje RM 537 (30 ml)
@ * Sredstvo za ¢iséenje RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaza

Montaza letvice s ruékom
Cvrsto drzite osnovni uredaj.
Kabel stavite u vodilicu plasti¢nog konektora i fiksi-
rajte ga.
Letvicu s ru€ékom umetnite u osnovni uredaj do gra-
ni¢nika tako da se €ujno uglavi. Letvica s ru¢kom
mora biti évrsto uglavljena u uredaju.
Slika B

Pustanje u pogon

Postupak punjenja
Kabel za punjenje punjaéa utaknite u uti¢nicu za pu-
njenje na uredaju.
Slika C
Utaknite strujni utika¢ punjaca u uti€nicu.
LED indikatori prikazuju aktualno stanje napunjeno-
sti punjive baterije.
Slika D
Pri punjenju potpuno prazne punjive baterije sva 3
LED indikatora trepere redom odozdo prema gore.
Kada je punijiva baterija napunjena 1/3, najnizi LED
indikator svijetli trajno, a gornja dva LED indikatora i
dalje trepere.

N =

d

-

N

e Kada je punjiva baterija napunjena 2/3, dva donja
LED indikatora svijetle trajno, a najvisi LED indikator
i dalje treperi.

e Punjiva baterija je nakon 4 sata u potpunosti napu-
njena.

e Nakon punjenja punjive baterije, 3 LED indikatora
konstantno svijetle 60 minuta. Nakon tog vremena
LED indikatori se gase.

3. Nakon punjenja, izvucite struni utika¢ punjac iz zid-
ne uti¢nice.

Slika E
4. lzvucite kabel punjaca iz uredaja.

Umetanje spremnika prljave voda

1. Uredaj postavite u sredinu spremnika prljave vode
tako da je smjesten izmedu valjaka te da zatim ¢vr-
sto sjedi na svom mjestu. Pritom poloZaj spremnika
nije vazan, jer se moze umetnuti u oba uzduzna
smjera u uredaj.
Slika F
Spremnik prljave vode mora biti ¢vrsto uglavljen u
uredaju.

Punjenje spremnika svjeze vode

1. Primite spremnik svjeZe vode za bo¢na udubljenja i
izvadite ga iz uredaja.

2. Otvorite zapor spremnika i okrenite ga u stranu.
Slika G

3. Spremnik svjeZe vode napunite hladnom ili mlakom
vodom iz slavine.

4. Ako je potrebno, u spremnik za svjezu vodu dodajte
KARCHER sredstvo za &i$éenje odn. njegu.

PAZNJA
Prekomyjerno ili nedovoljno doziranje sredstava za
ciséenje odn. njegu
moZze dovesti do lo$ih rezultata ¢iS¢enja.
Obratite paznju na preporu¢enu dozu proizvoda za Ci-
Scenje odn. njegu.
5. Zatvorite zatvara¢ spremnika.
6. Spremnik svjeze vode umetnite u uredaj.
Slika H
Spremnik svjeze vode mora biti ¢vrsto uglavljen u
uredaju.

Opce upute za rukovanje

PAZNJA

Vlaga

Materijalne Stete na osjetljivim podovima

Prije upotrebe uredaja, provjerite na neupadijivom mje-
stu vodootpornost poda.

Nemaojte cistiti obloge osjetljive na vodu kao $to su, npr.
netretirani podovi od pluta buduci da moZze prodrijeti via-
gai o‘;étetiti pod.

PAZNJA

Materijalne stete

Materijalna Steta uredaja uslijed zasiljenih, velikih, glo-
maznih predmeta.

Uredaj se ne smije skladistiti i koristiti na gruboj prijav-
Stini i predmetima, jer dijelovi istih mogu zaglaviti pod
spremnikom prijave vode i uzrokovati ogrebotine na po-
du i spremniku.

Prije pocetka rada i spremanja uredaja uklonite pred-
mete poput npr. krhotina, $ljunka, vijaka ili dijelova igra-
Caka s poda.

Slika AH
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Napomena

Radite unatrag u smjeru vrata tako da ne ostanu tragovi

na svjeZe obrisanom podu.

Slika Al

o Ciséenje poda provodi se pomicanjem uredaja na-
prijed i nazad brzinom sliénom usisavanju.

e U slucaju jacih onecis¢enja aktivirajte funkciju Boost
(pojacavanije). Za to pritisnite i drzite gumb za funk-
ciju Boost (pojacavanije). Pri aktiviranoj funkciji poja-
Cavanja povecava se broj okretaja valjaka i koli¢ina
vode. Funkcija pojatavanja moze se aktivirati na ra-
zini ¢iS¢enja 1 i razini ¢is¢enja 2. Pri aktiviranoj funk-
ciji pojacavanja, treperi prikaz odgovarajuce razine
CiS¢enja. Pustite da uredaj polako klizi po podu bez
pritiska na uredaj.

Slika K

e Ovisno o opsegu isporuke, dostupni su razli¢iti valj-
ci. Boja valjka ukazuje na to za koju su primjenu po-
sebno pogodni.

— Sivi/ zuti univerzalni valjci: svestrano primjenjivi

— Valjci s crnim prugama: za ¢iS¢enje neosjetljivih
tvrdih podova (npr. kamen, keramika); nisu pri-
kladni za osjetljive podove od prirodnog kamena
(npr. mramor, terakota)

Napomena

Za optimalan rezultat ¢iScenja, operite valjke prije prve

upotrebe u perilici na 60 °C.

Pocetak rada
PAZNJA

Nekontrolirano kretanje

Ostecenje uredaja i materijaine Stete

Cim se uredaj ukljuci, valjci za ¢iSéenje pocinju se okre-
tati.

Drzite rucicu kako se uredaj ne bi kretao samostalno.

PAZNJA
Spremnik za svjezu ili prljavu vodu nije umenut
Materijalne Stete
Prije pocetka CiSc¢enja provjerite je li spremnik svjeze
vode napunjen i je li spremnik prijave vode umetnut u
uredaj.
1. Pritisnite sklopku za uklju¢ivanje/iskljucivanje.
Slika |
Uredaj se uklju€uje.
Svijetli prikaz razine ¢€iS¢enja 1 za normalni broj
okretaja valjaka i koli¢inu vode.
2. Navlazite valjke.
a Pritisnite i drzite gumb za pojacavanje.
b Pomicite stroj naprijed-natrag sve dok valjci nisu
dovoljno navlazeni.
3. Po potrebi, pomoéu tipke za namjestanje razine &i-
$éenja prebacite na razinu ¢is¢enja 2.
Slika J
Povecava se broj okretaja valjaka i koli¢ina vode.
Svijetli prikaz razine ¢i$¢enja 2.
Napomena
Odabir razine ¢isc¢enja 1 ili razine ¢iséenja 2 ovisi o po-
vrsini koju treba ocistiti (npr. drveni ili kameni pod).
Prilikom prvog pus$tanja u rad uredaj je postavijen na ra-
zinu ¢&iscenja 1.
Nakon prekida rada odn. ponovnog pustanja u pogon
uvijek se aktivira posljednja namje$tena razina ¢is¢enja.
4. Po potrebi, aktivirajte funkciju pojaavanja za ¢is¢e-
nje tvrdokorne prijavstine (vidi i poglavlje Opce upu-
te za rukovanje).
Slika K

Vrijeme rada baterije

Zaslon "Baterija" prikazuje vrijeme rada baterije:

e 3 LED-a svijetle - 3/3 (punog) vremena rada baterije

e 2 LED-a svijetle - 2/3 vremena rada baterije

e 1 LED svijetli - 1/3 vremena rada baterije
Slika N

Akusticki ili opti€ki signali upozoravaju na praznu bate-

riju.

e Cca. 5 minuta prije nego se baterija isprazni, zvu¢ni
signal ¢e se oglasiti dvaput i donji LED trepce.

e Cca. 1,5 minutu prije nego $to se baterija isprazni,
zvugni signal se oglasi dva puta, a donja LED dioda
i dalje trepce.

o Nakon $to je punjiva baterija ispraznjena i uredaj se
iskljucio, najnizi LED treperi brze u trajanju od 60 se-
kundi.

Praznjenje spremnika prljave vode

e Ako je spremnik prljave vode pun, svijetli prikaz
"MAX" (crveno) i oglasava se zvuéni signal.

Slika M

e Nakon 60 sekundi, drugi put se oglasava zvuéni si-
gnal i uredaj se iskljuCuje.

o Cim se uredaj iskljugi, prikaz "MAX" (crveno) treperi
10 sekundi.

e Sve dok je spremnik prljave vode pun te zaslon
"MAX" (crveno) svijetli, postupak zapocinje iznova i
sliedec¢a se dva koraka ponavljaju:

a Uredaj se moze ponovno ukljugiti.
b Uredaj radi daljnjih 60 sekundi, a zatim se ponov-
no iskljucuje.

1. Pritisnite sklopku za ukljucivanje/iskljucivanje.
Uredaj se iskljucuje.

2. Pritisnite tipku za deblokiranje spremnika prijave vo-
de i podignite ureda;j.

Slika O
Spremnik prljave vode odvaja se od uredaja.

3. Za praznjenje, spremnik prljave vode nemojte pre-
nositi drze¢i ga za gornji poklopca, ve¢ ga drzite vo-
doravno s obje ruke na uskim stranama.

4. Ispraznite spremnik prljave vode kroz otvor u po-
klopcu. Ako je doSlo do nakupljanja prljavstine, ski-
nite poklopac spremnika prljave vode i isperite
spremnik prljave vode vodom iz slavine.

5. Umetanje spremnika prljave vode (vidi poglavlje
Umetanje spremnika prijave voda).

Dolijevanje tekucine za ¢iS¢enje

e Ako je spremnik svjeZe vodu prazan, svijetli prikaz
“MIN” (plavo) i Euje se zvuéni signal.

Slika L

e Kao podsjetnik, zvuéni signal se ¢uje jednom u mi-
nuti.

1. Punjenje spremnika svjeze vode (vidi poglavlje Pu-
njenje spremnika svjeZe vode).

Prekid rada
PAZNJA

Vlazni valjci

Steta od vlage na osjetljivim podovima

Tijekom duljih stanki u radu stavite uredaj u stanicu za

parkiranje kako biste izbjegli oStecenja osjetljivih podo-

va zbog vlaznih valjaka.

1. Pritisnite sklopku za ukljuéivanje/iskljuivanje.
Uredaj se iskljucuje.

2. Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.
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Napomena

Ako je uredaj postavijen na stanicu za parkiranje bez
spremnika prijave vode, za uklanjanje uredaja mora se
pritisnuti tipka za deblokiranje.

Slika AF

ZavrsSetak rada
1. Pritisnite sklopku za uklju¢ivanje/iskljuc¢ivanje.
Uredaj se iskljucuje.
2. Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.
Slika AB
PAZNJA
Cvrsto prianjajuéa prijavstina
Cuvrsto prianjajuca prijavétina s viemenom moZze ostetiti
uredaj.
Preporucuje se da se uredaj u potpunosti ocisti nakon
svake uporabe.
3. Ciscenje uredaja (vidi poglavlje Njega i odrzava-
nje).

Cuvanje uredaja

PAZNJA
Tekuéine / mokra prljavstina
Ako uredaj prilikom skladiStenja i dalje sadrZi tekucine /
vlagu, to mozZe dovesti do nastanka neugodnih mirisa.
Prilikom skladi$tenja uredaja u potpunosti ispraznite
spremnik svjeZe i prijave vode.
Pomocu Cetke za cCis¢enje uklonite dlake i Cestice prijav-
Stine s filtra za dlake na poklopcu podne glave.
Ociscene valjke ostavite da se osuSe na zraku, npr. na
uredaju montiranom na stanicu za parkiranje. Ne stav-
ljajte vlaZne valjke u zatvorene ormare da se suse.
1. Postavite prazan spremnik prljave vode u postaju za
Cis¢enje da se osusi.
a Postavite uredaj na stanicu za parkiranje i uglavi-
te ga.
b Stavite zatim uredaj sa stanicom za parkiranje na
stanicu za cis¢enje.
Slika AB
2. Montirajte ociS¢ene valjke na uredaj da se osuSe.
Slika AC
3. Punjenje punjive baterije (vidi poglavlje Postupak
punjenja).
4. Uredaj uvajte u suhim prostorijama.
Slika AE

Njega i odrzavanje

Ciséenje glave za pod postupkom ispiranja

PAZNJA

Ostaci prijavstine ili sredstava za ¢is¢enje
Spremnik prijave vode i filtri za kosu moraju se redovito
Cistiti kako ne bi doslo do taloZenja prijavstine u spre-
mniku ili u filtrima za kosu. Ako se uredaj ne ocisti nakon
zavrSetka rada, Cestice prijavstine mogu zacepiti filtre
za kosu i utore. Nadalje, uslijed nakupljanja prijavstine i
bakterija moZe nastati neugodan miris u uredaju.

Po zavrsetku rada uredaj stavite u jedinici za ¢is¢enje i
zapocnite postupak ispiranja.

Podnu konzolu u jedinici za ¢iS¢enje Cistite iskljucivo au-
tomatskim postupkom ispiranja, a ne zasebnim dodava-
njem vode u jedinicu. Provjerite je li montiran spremnik
prijave vode.

Donju stranu podne konzole nemojte drzati pod vodom.
Napomena

Sve dok prikaz "MAX" (crveno) svijetli te spremnik ot-
padne vode nije ispraZnjen ne mozZe zapoceti proces is-
piranja.

Napomena

LED rasvjeta na podnoj glavi iskljuéuje se tijekom po-

stupka ispiranja.

1. Pritisnite sklopku za ukljuéivanje/iskljuivanje.
Uredaj se iskljucuje.

2. Ispraznite spremnik prljave vode i ponovno ga umet-
nite (vidi poglavlje PrazZnjenje spremnika prijave vo-
de).

3. Uredaj s praznim spremnikom prljave vode stavite u
jedinicu za CiS¢enje.

4. Spremnik svjeze vode napunite s 200 ml svjeZe vo-
de bez sredstva za ¢is¢enje ili njegu (vidi poglavlje
Punjenje spremnika svjeZe vode).

Slika P

Napomena

Tijekom postupka ispiranja nije potrebno dodavanje de-

terdZenta.

5. Istovremeno drzite pritisnutu sklopku za ukljuciva-
nje/iskljucivanje i tipku za podeSavanje razine ¢isce-
nja 3 sekunde.

Cuje se signalni ton.
Slika Q

6. Prikazina zaslonu opetovano svijetle odozgo prema
dolje.

Zapocinje postupak ispiranja i traje oko 2 minute.
SlikaR

Napomena

Na pocetku postupka ispiranja voda otprilike 80 sekundi

istjece iz spremnika svjeZe vode na valjke. Za to vrijeme

uredaj ne ispusta nikakve zvukove. Tek na kraju postup-
ka ispiranja, valjci se pocinju okretati na otprilike 30 se-
kundi.

7. Kad je postupak ispiranja zavrsen, oglasava se
zvucni signal i svijetli (crveno) prikaz na zaslonu
JMAX”.

Slika S

8. Pritisnite tipku za deblokiranje spremnika prljave vo-
de i postavite uredaj na jedinicu za odlaganje. Spre-
mnik prljave vode ostaje u jedinici za CiScenje.

Napomena

Ako pokusate ponovo ukljuciti uredaj dok je spremnik

prijave vod pun, zaslon "MAX" (crveno) treperi na 10 se-

kundi.

Radovi na ¢iS¢enju ne mogu se nastaviti.

9. Tipku za deblokiranje filtra za kosu gurnite prema
unutra.

Filtri za kosu se otpustaju.

10. Filtre za kosu stavite u jedinicu za CiSc¢enje.
Slika U

11. Izvadite valjke i stavite ih u jedinicu za ¢is¢enje.
Slika V

12. Po potrebi, jedinicu za ¢iS¢enje sa spremnikom pr-
ljave vode, filtrima za kosu i valjcima prenesite u
WC, umivaonik ili kantu za smece.

Slika W

13. Ogistite spremnik prljave vode (vidi poglavije Cigée-
nje spremnika prijave vode).

14. Otistite valjke (vidi poglavlje Ci$éenje valjaka).

15. Qgistite filtre za kosu (vidi poglavije Ciséenje filtara
za dlake).

16. Ispraznite i osusite jedinicu za ¢iSéenje.

17. Ako u spremniku svjeze vode jo$ uvijek ima vode,
izvadite spremnik i ispraznite ga.
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Ciséenje spremnika prljave vode

PAZNJA
Cvrsto prianjajuéa prijavstina
Cuvrsto prianjajuca prijavétina s viemenom moZe ostetiti
uredayj.
Redovito ¢istite spremnik prijave vode.
Informacije o prikazu spremnika prljave vode i postupku
¢iS¢enja spremnika prljave vode, vidi poglavlje PraZnje-
nje spremnika prijave vode.
1. Skinite poklopac spremnika prljave vode.
Slika X
2. Ocistite spremnik prljave vode i poklopac vodom iz
slavine.
3. Alternativno, spremnik za prljavu vodu moze se o¢i-
stiti u perilici posuda.
Napomena
Guma na zaklopki spremnika prijave vode uslijed pranja
u perilici posuda moZe postati ljepljiva. No to ne utjece
na nepropusnost.
Ciséenje valjaka
PAZNJA
Ostaci deterdZenta u valjcima
Nastanak pjene
Nakon svake uporabe operite valjke pod tekuc¢om vo-
dom Ilf ocistite valjke u perilici rublja.
PAZNJA
Stete uslijed &iséenja valjka omeksivaéem ili upo-
trebe susilice rublja
OStecenja mikrovlakana
Ne koristite omeksiva¢ tijekom ¢&is¢enja u perilici rublja.
Ne stavijajte valjke u susilicu rublja.

PAZNJA

Valjci za ¢iS¢enje se Ciste nepriévrscéeni i bez dodat-

nog rublja u perilici rublja

Perilica rublja moze se ostetiti.

Stavite valjke u mrezu za pranje rublja i napunite perilicu

dodatnim rubljem.

1. Pritisnite sklopku za uklju¢ivanje/isklju¢ivanje.
Uredaj se iskljucuje.

2. Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.

Slika AB

3. Odvijte valjke za ¢iSéenje drzedi ih za udubljenje za
drzanje.
Slika V

4. Ocistite valjke za ¢iS¢enje pod mlazom vode ili ih
operite u perilici rublja na maksimalno 60 °C.
SlikaY

5. Pogon valjaka ogistite vlaznom krpom.

6. Okrenite valjke za ¢iS¢enje do grani¢nika na drzacu
valjaka. Obratite paznju na raspored boja s unutar-
nje strane valjka i drza¢a valjaka na uredaju
(npr. plava s plavom).

Slika AC

7. Ostavite da se valjci osu$e na uredaju i na stanici za
parkiranje.
Slika AE

Ciséenje filtara za dlake

PAZNJA

Cvrsto prianjajuéa prijavstina

Cuvrsto prianjajuca prijavétina s viemenom moZe ostetiti
uredayj.

Preporucuje se da se uredaj u potpunosti oCisti nakon
svake uporabe.

PAZNJA
Cvrsto prianjajuc¢a prljavstina
Cvrsto prianjajuca prijav$tina s vremenom moZe oStetiti

uredayj.

Ocistite oba filtra za dlake redovito éetkom za &iScenje.
PAZNJA

Ostecenja nastala ¢is¢enjem filtara za dlaku u peri-
lici posuda

Uslijed postupka pranja u perilici posuda moZe doci do
izvijanja ruba za struganje te stoga vise ne prianja
ispravno na valjke. Zbog toga se pogorSava rezultat ¢i-
Scéenja.
Filtre za dlake nemoajte ne Cistite u perilici posuda, ve¢
pod teku¢om vodom.
1. Pritisnite sklopku za ukljucivanje/isklju¢ivanje.
Uredaj se iskljucuje.
2. Uredaj stavite u stanicu za parkiranje.
Slika AB
3. Gurnite tipku za deblokiranje filtara za dlake prema
unutra.
Slika U
Filtri za dlake se oslobadaju i mogu se izvaditi.
4. Ogistite oba filtra pod tekuéom vodom.
5. Cuvrsto prianjajuéu prijavétina npr. u &eslju za filtrira-
nje uklonite Cetkom za Ciscenje.
Slika AA
Slika Z
6. Umetnite filtar za dlake u podnu glavu i uglavite ga.
Oba filtra za dlake moraju biti évrsto uglavljena u
uredaju.
Slika AD

Sredstvo za pranje i njegu
PAZNJA

Upotreba neprikladnih sredstava za ¢is¢enje i njegu

Koristenje neprikladnih sredstava za ¢iS¢enje i njegu

moze dovesti do oStecenja uredaja i iskljucenja jam-

stva.

Koristite samo KARCHER sredstva za ¢iséenje.

Obratite paznju na ispravno doziranje.

Napomena

Po potrebi, za ¢iséenje poda koristite KARCHER proi-

zvode za ¢&iScenje ili njegu.

® Prilikom doziranja sredstava za ¢i$¢enje i njegu
obratite pozornost na proizvodaceve podatke o koli-
&ini.

® Kako bi se izbjeglo pjenjenje, spremnik svjeze vode
prvo napunite vodom, a zatim sredstvima za ¢iSc¢e-
nje ili njegu.

® Kako biste izbjegli prelijevanje, prilikom punjenja vo-
de ostavite mjesta za sredstva za ¢is¢enje ili njegu.

Pomo¢ u slu€aju smetnji

Smetnje Cesto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

Napomena

Cim dode do pogreske, uredaj se blokira na 3 sekunde.
Uredaj se mozZe ponovno ukljuciti tek nakon uklanjanja
problema.

Punjiva baterija se ne puni

Utika¢ punjaca / strujni utikac nije ispravno prikljucen.
® |spravno prikljucite utika¢ punjaca / strujni utikag.
LED indikator pogreske (prikaz ,,Punjiva baterija“)
treperi prilikom ukljuéivanja uredaja, a uredaj se ne
pokrece
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Punjiva baterija je prazna.

® Punjenje punjive baterije (vidi poglavlje Postupak
punjenja).

Koristi se pogresan ili neispravni mrezni utikac.

® Koristite originalni mrezni utikac.

® Zamijenite neispravni mrezni utikac.

LED indikator pogreske (prikaz "Punjiva baterija")

treperi tijekom rada

Uredaj se tijekom rada pregrijava (npr. pri visokim tem-

peraturama okoline).

® Prekinite rad i pustite da se uredaj ohladi.

® Ako se uredaj iskljuci, ostavite da se ohladi.
Uredaj se moze ponovno ukljuciti tek kada se do-
voljno ohladi.

Valjci se ne okrecu, a prikazi razina ¢i$¢enja 1 i razi-

na ciS¢éenja 2 trepere istovremeno

Uredaj ima blokadu motora npr. zbog prevelikog pritiska

na valjke ili voznje o zid ili kut.

® |skljucite i ponovno ukljucite uredaj.

Valjci su blokirani.

® |zvadite valjke pa provijerite je li se u njima zaglavio
neki predmet.

® Provjerite jesu li se valjci do kraja uglavili u drza¢ va-
ljaka.

® Provjerite je li se na filtrima za dlake u podnoj glavi
nakupila prljavstina i uklonite je.

® Provjerite jesu li filtri za dlake ispravno umetnuti. Za-
to izvadite filtre za dlake pa ih ponovno umetnite.

Filtri za dlake blokiraju valjke. Valjci nisu dovoljno navla-

Zeni.

® Pritisnite sklopku za ukljucivanje/isklju€ivanje.
Uredaj se iskljucuje.

® Gurnite tipku za deblokiranje filtara za dlake prema
unutra i izvadite filtre za dlake.

® Pritisnite sklopku za ukljucivanje/isklju¢ivanje.
Uredaj se uklju€uje.

® Navlazite valjke.
a Pritisnite i drzite gumb za pojacavanje.
b Pomicite stroj naprijed-natrag sve dok valjci nisu

dovoljno navlazeni.

® Umetnite filtre za dlake.

Indikator zaslona vise puta svijetli odozgo prema

dolje

Uredaj je u 2-minutnom postupku ispiranja za ¢iS¢enje

podne glave

® Pricekajte otprilike 2 minute, nakon ¢ega je postu-
pak ispiranja zavrsen i zaslon viSe ne svijetli (vidi po-
glavlje Ciscenje glave za pod postupkom ispiranja).

Uredaj se ne moze ukljuéiti

Punjiva baterija je prazna.

® Napunite bateriju.

Kabel za punjenje je jo$ uvijek u uredaju.

® Odvojite kabel za punjenje jer rad nije mogu¢ dok je
kabel za punjenje prikljucen.

Uredaj ne skuplja prljavstinu

U spremniku svjeZe vode nema vode. Prikaz "MIN" (pla-

vo) svijetli i uje se signal.

® Dolijte vodu u spremnik svjeZe vode.

Spremnik svjeZe vode nije ispravno umetnut u uredaj.

® Umetnite spremnik svjeZe vode tako da je ¢vrsto
uglavljen u uredaju.

Spremnik prljave vode nedostaje ili nije ispravno umet-

nut u uredaj.

® Umetnite spremnik prljave vode u uredaj tako da se
€ujno uglavi.

® Provjerite je li poklopac spremnika prljave vode
ispravno postavljen (jezi¢ak za punjenje mora se
nalaziti u predvidenom otvoru).

Filtri za dlake nedostaju ili nisu ispravno umetnuti u ure-
daj.
® Umetnite filtre za dlake ispravno u uredaj.
Valjci nedostaju ili nisu ispravno umetnuti u uredaj.
® Umetnite valjke odn. okrenite valjke na drzacu valja-
ka do grani¢nika.
Valjci su prijavi ili istroSeni.
® (Ogistite ili zamijenite valjke.
Valjci su previse suhi
Valjci nisu dovoljno navlazeni.
® Navlazite valjke.
a Pritisnite i drzite gumb za pojacavanje.
b Pomicite stroj naprijed-natrag sve dok valjci nisu
dovoljno navlazeni.
Filtar svjeZe vodu je prljav.
® Ocistite filtar svjeze vode.
a Skinite spremnik svjezZe vode i izvadite filtar svje-
Ze vode.
Slika AG
b Odcistite filtar svjeze vode pod teku¢om vodom.
¢ Ponovno umetnite filtar svjeze vode.
Rezultat ¢iS¢enja nije dobar
Valjci nisu oprani prije prve upotrebe.
® Valjke operite pri 60 °C u perilici rublja.
Valjci su prijavi.
® Ocistite valjke.
Valjci nisu dovoljno navlazeni.
® Navlazite valjke.
a Pritisnite i drzite gumb za pojacavanje.
b Pomicite stroj naprijed-natrag sve dok valjci nisu
dovoljno navlazeni.
Koristen je pogresan deterdzent ili pogresno doziranje.
® Upotrebljavajte samo sredstva za ¢&ig¢enje KARC-
HER i pazite na ispravno doziranje.
Na podu se nalaze ostatci drugih sredstava za ¢i§c¢enje.
® Valjke vodom temeljito ocistite od ostataka sredstva
za Ciscenje.
® Pod vi$e puta ocistite uredajem i Cistim valjcima bez
uporabe sredstva za CiSéenje.
Ostaci deterdzenta na podu se uklanjaju.
Apsorpcija vode nije optimalna
Filtri za dlake nisu ispravno umetnuti u ureda;j.
® Umetnite filtre za dlake ispravno u uredaj.
Valjci su istroseni.
® Zamijenite valjke.
Uredaj gubi prijavu vodu
Spremnik prljave vode je pun.
® Odmah ispraznite spremnik prljave vode.
Spremnik prljave vode nije ispravno umetnut u uredaj.
® Umetnite spremnik prljave vode u uredaj tako da se
€ujno uglavi. Spremnik prljave vode mora biti vrsto
uglavljen u uredaju.
Filtri za dlake nisu ispravno umetnuti u uredaj.
® Provjerite jesu lifiltri za dlake ispravno umetnuti.
Spremnik prljave vode je oStecen.
® Obratite se ovlastenoj servisnoj sluzbi.
Uredaj se iskljucuje
Cim spremnik prijave vode premasi volumen od 200 ml,
aktivira se automatsko isklju¢ivanje uredaja.
Ako se koriste deterdZenti drugih proizvodac¢a, moze
doc¢i do prekomjernog pjenjenja te se isklju€ivanje ure-
daja aktivira prije postizanja razine od 200 ml.
® |spraznite spremnik prljave vode.
® Upotrebljavajte samo sredstva za &is¢enje KARC-
HER i pazite na ispravno doziranje.
Uredaj prilikom uporabe zapinje u reSkama
Ispup€enja s donje strane spremnika prljave vode su
ostecena ili istroSena.
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® Obratite se ovlastenoj servisnoj sluzbi.

Voda na podu ispod jedinice za ¢iS¢enje

U jedinicu za ¢iS¢enje uliveno je previSe vode. Da bi se

sprijecilo oStec¢enje uredaja, zapremnina je ograni¢ena

na 200 ml.

® Zapremnina jedinice za ciS¢enje (200 ml) ne smije
se prekoraditi.

Skidanje rucke

PAZNJA

Cesto skidanje rucke

Cestim skidanjem mogu se ostetiti komponente ruéke.
Rucku nakon montaze nemojte vi$e skidati s osnovnog
uredaja.

Rucka se smije skinuti s osnovnog uredaja samo, ako
se uredaj otprema u svrhe servisiranja.

PAZNJA

Nestrucno uklanjanje rucke

OSstecenje uredaja

Obratite pozornost da se ne oSteti spojni kabel izmedu

osnovnog uredaja i rukohvata.

® Utaknite odvija¢ pod kutom od 90° u mali otvor sa
straznje strane rucke i skinite rucku.
Slika AJ

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuc¢ak

Napon \ 100 - 240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50 - 60
Vrsta zastite IPX4

Klasa zastite uredaja 1]

Klasa zastite punja¢ I

Nazivna snaga uredaja w 80

Nazivni napon punjive baterije \% 25,20 - 25,55
Tip punjive baterije Li-ion
Vrijeme rada s potpuno napunje- min 45

nom punjivom baterijom

Vrijeme punjenja kod prazne pu- h 4
njive baterije

Izlazni napon punjaca \Y 30
Izlazna struja punjaca A 0,6
Podaci o snazi uredaja

Okretaji valjaka po minuti razina o/min 450
ciscenja 1

Okretaji valjaka po minuti razina o/min 490
Ciscenja 2

Okretaiji valjaka po minuti funkcije o/min 530
Boost (pojacavanje)
Koli¢ina punjenja

Zapremnina spremnika svjeze vode ml 400
Zapremnina spremnika prijave vode ml 200
Dimenzije i tezine

Tezina (bez pribora i teku¢ina za kg 4,3
ciScenje)

Duljina mm 310
Sirina mm 230
Visina mm 1210

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.

Namenska upotreba 171
Zastita Zivotne sredine . 171
Pribor i rezervni delovi.. 172
Obim isporuke..... 172
Garancija 172
Sigurnosne napomene 172
Simboli na uredaju 173
Opis uredaja 173
Montaza 173
Pustanje u pogon ... 174
Rad.....cccooovnenne. 174

Nega i odrzavanje...... . 176
Pomoc¢ u slucaju smetnji .
Tehnicki podaci

Namenska upotreba

Podni ¢ista¢ koristite iskljucivo za ¢isc¢enje tvrdih
podova u privatnim domacinstvima i samo na
vodootpornim tvrdim podovima.

Nemojte Cistiti podloge koje su osetljive na vodu kao $to
su npr. netretirani podovi od plute, jer vlaga moze da
prodre i dovede do o$tecenja poda.

Uredaj je pogodan za ¢iS¢enje PVC-a, linoleuma, plocica,
kamena, parketa premazanog uliem i voskom, laminata,
kao i svih podnih obloga koje nisu osetljive na vodu.

Zastita zivotne sredine

vy Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
QKQ odlozite u otpad na ekoloski nacin.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a Gesto i
== Sastavne delove kao Sto su baterije, akumulatori
ili ulje koji, u slu¢aju pogresnog rukovanja ili
pogres$nog odlaganja u otpad mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronadi na:
www.kaercher.com/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaseg distributera.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slucaju koji podleZe garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)
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Sigurnosne napomene

Pre prve upotrebe uredaja procitajte ove sigurnosne

napomene i ovo originalno uputstvo za rad. Postupajte

u skladu sa tim. Cuvaijte originalna uputstva za upotrebu

za buducu upotrebu ili za buduée viasnike.

e Pored napomena u uputstvu za rad, moraju da se
uvaze i op$ti sigurnosni propisi i propisi
zakonodavca o spre¢avanju nesreca.

e Natpisi sa upozorenjima i napomenama koji su
postavljeni na uredaju pruzaju vazne napomene o
bezbednom radu.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja
moZze dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do te$kih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do materijalnih oStecenja.

Elektricne komponente
/A OPASNOST. Nemojte uranjati uredaj u

vodu. e Nikada nemojte utaknuti predmete koji provode
struju, npr. odvijace ili slicno, u utiénicu za punjenje
uredaja. ® Nikada nemojte dodirivati kontakte ili vodove.
o Nemojte ugroziti ili ostetiti strujni prikljucni vod usled
prelazZenja, prignjeCenja ili prevlacenja preko ostrih
ivica. @ Uredaj prikljuéite samo na naizmenicnu struju.
Navedeni napon sa natpisne ploc¢ice mora da odgovara
naponu izvora struje. e Uredaj koristite samo preko
automatske zastitne sklopke (maksimalno 30 mA).

AN UPOZORENJE « osteceni punjac sa
kablom za punjenje odmah zamenite originalnim delom.
o [skljuciti uredaj pre svih radova na nezi i odrZzavanju i
izvuéi strujni utikac. e Uredaj sadrzi elektricne
komponente, nemojte Cistiti uredaj pod mlazom vode.
e Uredaj prikijucite samo na elektricni prikljucak koji je
izveden od strane obucenog struénog elektricara u
skladu sa IEC 60364-1.

AN OPREZ ¢ Radove na servisiranju treba da
obavija iskljucivo ovliaséena servisna sluzba. e Pre
svake upotrebe, proverite propisno stanje i radnu
bezbednost uredaja i pribora, posebno strujni prikljucni
vod i produZni kabl. U slucaju ostecenja, izvucite strujni
utika¢ i nemojte koristiti ureday.

Punjac¢

A OPASNOST e Strujni utikaé i uticnicu nikada
nemojte dodirivati vlaznim rukama. e Nemojte koristiti
punjac u okruZenju u kojem postoji opasnost od
eksplozije.

AN UPOZORENJE e zastitite mrezni kabl od
toplote, ostrih ivica, ulja i pokretnih delova uredaja.

o Nemojte prekrivati akumulatorsko pakovanje tokom
postupka punjenja i drzite ventilacione otvore
slobodnim. e Nemojte otvarati punjac. Popravke sme
da vrsi samo strucno osoblje. e Akumulatorsko
pakovanje puniti samo sa odobrenim punjacima.

e Osteceni punja¢ sa kablom za punjenje odmah
zamenite originalnim delom.

N OPREZ. Nemoajte koristiti punja¢ u mokrom ili
zapriljanom stanju. @ Punja¢ nemojte nositi na mreznom
kablu. ® Nemojte koristiti uredaj zajedno sa drugim
uredajima na produznim kablovima sa vi$e utic¢nica.

e Strujni utika¢ nemojte vuéi za mrezni kabl prilikom
izvlac;enja iz uticnice.

PAZNJA . Punjac koristite i skladistite samo u
suvim prostorijama.

Akumulator
A OPASNOST . Nemojte izlagati akumulator
snaznom sunéevom zracenju, toploti ili vatri.
N UPOZORENJE « Uredaj puniti samo
pomocu prilozenog originalnog punjaca ili punjaca
kojeg je odobrila kompanija KARCHER.
Koristite sledeci adapter:

™M HC|PS07

UPOZORENJE . Opasnost od kratkog spoja.
Nemojte otvarati bateriju. Dodatno moZe da dode do
isticagja iritirajucih isparenja ili nagrizajucih te¢nosti.
PAZNJA . Ovaj uredaj sadrzi akumulatore koji ne
mogu da se zamene. Ne vazi za uredaje sa akumulatorskim
pakovanjima koja ne mogu da se menjaju

Bezbedno rukovanje
A OPASNOST . Opasnost od gu$enja. Folije

za pakovanje drzite dalje od dece.

N UPOZORENJE . Uredaj koristiti samo u
skladu sa namenom. Uzmite u obzir lokalne uslove i
obratite paZnju tokom rada na treca lica, narocito decu.
e Obratite paZnju na odgovarajuce sigurnosne propise
u podrucjima opasnosti (npr. na benzinskoj pumpi).
Nikada nemojte rukovati uredajem u prostorijama u
kojima preti opasnost od eksplozije. e Deca i osobe koje
nisu upoznate sa ovim uputstvom ne smeju da koriste
ovaj uredaj. Lokalne odredbe mogu da ogranice uzrast
korisnika. e Nije predvideno da uredaj upotrebljavaju
deca ili osobe sa ogranic¢enim fizi¢kim, senzorickim ili
mentalnim sposobnostima ili osobe, koje nisu upoznate
sa ovim uputstvima. e Lica sa smanjenim fizickim,
senzori¢kim ili psihi¢kim sposobnostima ili nedostatkom
iskustva i znanja smeju da koriste uredaj samo uz
pravilan nadzor ili ako su od strane lica odgovornog za
njihovu bezbednost obuceni za bezbedno koriscenje
uredaja i ako razumeju opasnosti koje iz toga proizilaze.
e Deca ne smeju da se igraju uredajem. e Nadgledajte
decu kako biste obezbedili da se ne igraju uredajem.

o Uredaj cuvajte izvan dometa dece kada je prikljucen
na strujnu mrezu ili kada se nalazi u stanju hladenja.

e Deca smeju da obavijaju radove na cis¢enju i
korisni¢kom odrZavanju samo pod nadzorom.

e Zastitite spojni kabl od toplote, ostrih ivica, ulja i
pokretnih delova uredaja. e Sve delove tela (npr. prsti,
kosa) drZite dalje od rotiraju¢ih valjaka za &is¢enje

e Opasnost od povreda usled Siljatih predmeta (npr.
iverje). Zastitite ruke tokom ¢&iséenja podne konzole.
N OPREZ. Nemoajte koristiti uredaj ako je
prethodno pao na pod, ako je vidljivo o$tecen ili ako nije
hermeti¢an. e Koristite odn. skladistite uredaj samo u
skladu sa opisom odn. slikom. e Nesrece ili oSte¢enja
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usled prevrtanja uredaja. Pre svih radova sa ili na
uredaju morate da obezbedite siguran poloZaj.

e Nikada ne ostavljajte uredaj bez nadzora, sve dok je
u pogonu.

PAZNJA . OStecenja uredaja. Nikada nemojte
sipati rastvarace, tecnosti koje sadrze rastvarace ili
nerazredene kiseline (npr. deterdZenti, benzin,
razredivac boje i aceton) u rezervoaru za vodu.

o Ukljucite uredaj samo ako su postavljeni rezervoar za
sveZu vodu i rezervoar za prijavu vodu. e Pomocu
uredaja nemojte prihvatati oStre ili vece predmete, npr.
krhotine, $ljunak ili delove igracaka. ® Nemojte sipati
sirc¢etnu kiselinu, sredstva za uklanjanje kamenca,
eteri¢na ulja ili slicne materijale u rezervoar za svezu
vodu. Takode vodite racuna da ne prihvatate ove
materijale pomocu uredaja. e Uredaj koristite samo na
tvrdim podovima sa vodootpronim slojem, kao $to su
npr. lakirani parket, emajlirane plocice ili linoleum.

o Nemojte koristiti uredaj za ¢iScenje tepiha ili toplih
podova. e Nemojte prelaziti uredajem preko podne
reSetke konvektorskog grejanja. Uredaj ne moze da
prihvati vodu koja istice kada se njime prelazi preko
reSetke. e U slucaju duZzih prekida u radu i nakon
upotrebe, uredaj iskljucite na glavnom prekidacu/
prekidacu uredaja i izvucite strujni utika¢ punjaca.

e Nemojte koristiti uredaj na temperaturama ispod 0 °C.
o Zastitite uredaj od kiSe. Nemojte skladistiti uredaj na
otvorenom prostoru.

Simboli na uredaju

e Upozorenje da se uredaj ne drzi pod
vodom se nalazi:
— sa donje strane podne konzole.

(X))

e Simboli za nacin ¢iSéenja uredaja nakon zavrSetka
rada se nalaze:

— ugraviranu u zdelu stanice za ¢i$¢enje,

— kao nalepnica na zadnjoj strani rezervoara za
svezu vodu.
e Simboli za deblokadu rezervoara za prljavu vodu/
stanicu parkiranja se nalaze:
— kao nalepnica na tasteru za deblokadu
rezervoara za prljavu vodu/stanice parkiranja.
Primena i opis simbola (pogledajte poglavije Ciséenje
podne konzole postupkom ispiranja).

Opis uredaja
U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna
opremljenost uredaja. U zavisnosti od modela, postoje
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Slika A

(1) Prekidat UKLJUCENO/ISKLJUCENO

@ Taster za Boost funkciju
Povecava broj obrtaja valjka i koli¢inu vode za
tvrdokornu prljavstinu

@ Taster za podeSavanje nivoa €iscenja
Prebacivanje izmedu nivoa ¢i$¢enja 1i 2

@ Prikaz na displeju “Nivo ¢iSéenja 2”
Povecan broj obrtaja valjka i koli¢ina vode

@ Prikaz na displeju “Nivo ¢i¢enja 1”
Normalan broj obrtaja valjka i koli¢ina vode

@ Prikaz na displeju “MAX” (crveno)
Rezervoar za prljavu vodu je pun

(@) Prikaz na displeju “MIN” (plavo)
Rezervoar za svezu vodu je prazan

Prikaz na displeju “Baterija” (zeleno)
Indikator stanja napunjenosti baterije

@ Rucka za sigurno oslanjanje uredaja na zid

Rucka

(i) Rezervoar za svezu vodu
(2 Filteri za dlake sa moguénoscu skidanja

(3 Taster za deblokadu rezervoara za prljavu vodu i
stanice za parkiranje

Valjci za &i$éenje (4 x)
(1 Rezervoar za prijavu vodu

* LED osvetljenje

@ Taster za deblokadu za filter za dlake
Utiénica za punjenje

Stanica za parkiranje

Stanica za ¢iSc¢enje sa cetkom za cis¢enje
@ Punja¢ sa kablom za punjenje

@ * Valjci za ¢iS¢enje za kamene podove (4 x)
@ Sredstvo za ¢iS¢enje RM 536 (30 ml)

* Sredstvo za ¢iSéenje RM 537 (30 ml)

@5 * Sredstvo za ¢is¢enje RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Montaza lajsne za rucku
Cvrsto drzite osnovni uredaj.
Postavite i fiksirajte kabl u vodici plasti€nog spojnog
elementa.
Lajsnu za rucku postavite u osnovni uredaj sve do
graniénika, dok ¢ujno ne nalegne. Lajsna za ru¢ku
mora da bude ¢évrsto postavljena u ureda;j.
Slika B

Pustanje u pogon

Postupak punjenja
Utaknite kabl za punjenje punjaca u uti¢nicu za
punjenje na uredaju.
SlikaC
Strujni utika¢ punjaca utaknite u uti¢nicu.
Kontrolne LED lampice prikazuju aktuelno stanje
napunjenosti baterije.
Slika D
Kod punjenja potpuno ispraznjene baterije, trepere
sve 3 LED kontrolne lampice jedna za drugom
odozdo prema gore.
Kod punjenja baterije od 1/3, trajno svetli donja LED
lampica, a gornje dve LED lampice i dalje trepere.
Kod punjenja baterije od 2/3, trajno svetle donje dve
LED lampice, a gornja LED lampica i dalje treperi.
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e Baterija je u potpunosti napunjena nakon 4 sata.

e Nakon punjenja baterije, 3 LED kontrolne lampice
svetle konstantno u trajanju od 60 minuta. Nakon
ovog vremena se LED kontrolne lampice gase.

3. Nakon punjenja, izvucite strujni utika¢ punjaca iz
utiCnice.
Slika E

4. lzvucite kabl za punjenje iz uredaja.

Postavljanje rezervoara za prljavu vodu

1. Postavite uredaj na sredinu rezervoara za prljavu
vodu, tako da isti bude pozicionisan izmedu valjaka
i nakon toga ¢ujno nalegne. PoloZaj rezervoara pri
tome nije vazan, jer moze da se Koristi u oba
uzduzna smera u uredaju.
Slika F
Rezervoar za prljavu vodu mora ¢&vrsto da nalegne
u uredaj.

Punjenje rezervoara za svezu vodu

1. Uhvatite rezervoar za svezu vodu za bo¢na
udubljenja za drzanje i izvadite ga iz uredaja.

2. Otvorite zatvarac rezervoara i okrenite ga u stranu.
Slika G

3. Napunite rezervoar za svezu vodu hladnom ili
mlakom obi¢nom vodom.

4. Po potrebi, dodajte KARCHER sredstva za ¢i§¢enje
odn. negu u rezervoar za svezu vodu.

PAZNJA
Prekomerno ili nedovoljno doziranje sredstva za
ciséenje odn. negu
Moze da dovede do losih rezultata Ciscenja.
Obratite paZnju na preporuku za doziranje sredstva za
¢i$éenje odn. negu.
5. Zatvorite zatvara¢ rezervoara.
6. Postavite rezervoar za svezu vodu u ureda;j.
Slika H
Rezervoar za svezu vodu mora da bude ¢vrsto
postavljen u uredaj.

Opste napomene za rukovanje

PAZNJA

Viaga

Materijalna o$tecenja na osetljivim podovima

Pre upotrebe uredaja, proverite na nekom neupadljivom
mestu da li je pod otporan na vodu.

Nemojte Cistiti podloge koje su osetljive na vodu kao $to
su npr. netretirani podovi od plute, jer vlaga moZe da
prodre i dovede do o$tecenja poda.

PAZNJA

Materijalno ostecenje

Materijalna oStecenja na uredaju usled Siljatih, velikih,
kabastih predmeta.

Uredaj ne sme da se odlaZe i koristi na tvrdoj gruboj
prijavstini i predmetima, jer delovi ispod rezervoara za
prijavu vodu mogu da se zaglave i izazovu ogrebotine
na podu i rezervoaru.

Pre pocetka rada i odlaganja uredaja uklonite sa poda
predmete kao $to su npr. krhotine, $ljunak, zavrtnji ili
delovi igracaka.

Slika AH

Napomena

Radite unazad prema vratima kako na tek obrisanom
podu ne bi ostali tragovi i otisci stopala.

Slika Al

o Ciséenje podova se vrsi pomeranjem uredaja prema
napred i nazad i to brzinom kao kod usisivaca.

e Kod snaznih zaprljanja aktivirajte Boost funkciju. U
tu svrhu drzite pritisnutim taster za Boost funkciju.
Kod aktivirane Boost funkcije se povecava broj
obrtaja valjka i koli¢ina vode. Boost funkcija moze
da se prikljuci kod nivoa ¢iS¢enja 1 i nivoa CiS¢enja
2. Kod aktivirane Boost funkcije treperi prikaz
odgovarajuceg nivoa ¢is¢enja na displeju. Pustite
neka uredaj polako klizi po podu i pri tome nemojte
vrsiti pritisak na uredaj.

Slika K

e U zavisnosti od obima isporuke, na raspolaganju su
razliciti valjci. Boja valjka pokazuje za koju namenu
je valjak posebno pogodan.

— Sivi/zuti univerzalni valjci: viSestruko primenljivi

— Valjci sa crnim prugama: ¢i§éenje neosetljivih
tvrdih podova (npr. kamen, keramika); nije
pogodno za osetljive podove od prirodnog
kamena (npr. mermer, terakota)

Napomena

Za optimalan rezultat ¢iS¢enja, valjke pre prve upotrebe

operite u masini za pranje na temperaturi od 60 °C.

Pocetak rada

PAZNJA

Nekontrolisano pomeranje

OStecenja uredaja i materijalna Steta

Cim ukljugite uredaj, valjci za &i$éenje pocinju da se
okrecu.

Drzite ¢vrsto rukohvat kako se uredaj ne bi poceo
samostalno pomerati.

PAZNJA

Nije postavljen rezervoar za svezu ili prljavu vodu

Materijalno oStecenje

Pre pocetka radova ¢iScenja se pobrinite da rezervoar

za sveZu vodu bude napunjen vodom i da je postavijen

rezervoar za prijavu vodu.

1. Pritisnite prekidaé UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Slika |
Uredaj se ukljucuje.

Svetli prikaz nivoa €iS¢enja 1 na displeju za
normalan broj obrtaja valjka i normalnu koli¢inu
vode.

2. Navlazite valjke.

a Drzite pritisnutim taster za Boost funkciju.
b Uredaj pomerati napred i nazad sve dok valjci ne
budu dovoljno navlazeni.

3. Po potrebi pomocu tastera za podeSavanje nivoa
¢iSéenja prebacite na nivo ciscenja 2.

Slika J
Povecava se broj obrtaja valjaka i koli¢ina vode.
Svetli prikaz za nivo ¢iS¢enja 2 na displeju.

Napomena

Podesavanje nivoa ciscenja 1 ili nivoa ¢iScenja 2 se

odreduje u zavisnosti od povr$ine koja se Eisti (npr. drvo

ili kameni pod).

Prilikom prvog pu$tanja u rad, uredaj je podesen na nivo

ciscenja 1.

Nakon prekida rada odn. ponovnog pustanja u rad uvek

se aktivira poslednje pode$avanje nivoa ¢iscenja.

4. Po potrebi aktivirajte Boost funkciju za ¢is¢enje
tvrdokornih zaprljanja (pogledajte i poglavlje Opste
napomene za rukovanje).

Slika K
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Vreme rada baterije

Prikaz na displeju “Baterija” prikazuje vreme rada

baterije:

e Svetle 3 LED lampice - 3/3 (puno) vreme rada
baterije

e Svetle 2 LED lampice - 2/3 vremena rada baterije

e Svetli 1 LED lampica - 1/3 vremena rada baterije
Slika N

Akusticni odn. opticki signali upozoravaju na praznu

bateriju.

e Oko 5 minutu pre nego se baterija isprazni,
oglasava se 2 puta akusti¢ni signal, a donja LED
lampica treperi.

e Oko 1,5 minutu pre nego se baterija isprazni,
oglasava se 2 puta akusti¢ni signal, a donja LED
lampica treperi.

o Nakon $to je baterija prazna, a uredaj se iskljucio,
treperi donja LED lampica brze u trajanju od 60
sekundi.

Praznjenje rezervoara za prljavu vodu

e Ako je rezervoar za prljavu vodu pun, prikaz na
displeju svetli za "MAX" (crveno) i oglaSava se
akusti¢ni signal.

Slika M

e Nakon 60 sekundi se po drugi put oglasava
akusti¢ni signal i uredaj se iskljucuje.

o Cim se uredaj iskljugi, prikaz na displeju treperi
"MAX" (crveno) u trajanju od 10 sekundi.

e Sve dok je rezervoar za prljavu vodu pun i prikaz na
displeju svetli "MAX" (crveno), proces se pokrece
iznova i slede¢a dva koraka se ponavljaju:

a Uredaj moze ponovo da se ukljuci.
b Uredaj radi u trajanju od jo$ 60 sekundi, a zatim
se ponovo iskljucuje.

1. Pritisnite prekidaé UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.

2. Pritisnite nogom taster za deblokadu rezervoara za
prljavu vodu i podignite uredaj.

Slika O
Rezervoar za prljavu vodu se odvaja od uredaja.

3. U svrhu praznjenja rezervoar za prljavu vodu
nemojte transportovati za gornji poklopac, ve¢
pomocu obe ruke vodoravno na uskim stranama.

4. Rezervoar za prljavu vodu ispraznite kroz otvor na
poklopcu. Kod tvrdokornih zaprljanja, skinite
poklopac rezervoara za prljavu vodu i isperite
rezervoar za prljavu vodu obiénom vodom.

5. Postavite rezervoar za prljavu vodu (pogledajte
poglavlije Postavijanje rezervoara za prijavu vodu).

Dosipanje tecnosti za ¢iScenje

e Ako je rezervoar za svezu vodu prazan, svetli prikaz
na displeju "MIN" (plavo) i oglasava se akusti¢ni
signal.

Slika L

e Da vas podsetimo da se akusti¢ni signal oglasava
jednom u minuti.

1. Napunite rezervoar za svezu vodu (pogledajte
poglavlije Punjenje rezervoara za sveZu vodu).

Prekid rada
PAZNJA

Vlazni valjci

OSstecenja osetljivih podova usled viage

U slucaju duzih prekida u radu, uredaj odloZite u stanicu
za parkiranje da biste sprecili oStecenja na osetljivim
podovima usled vlaznih valjaka.

1. Pritisnite prekidaé UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.

2. Uredaj odloZite na stanicu za parkiranje.

Napomena

Kada se uredaj (sa ili bez rezervoara za prijavu vodu)

odloZi na stanicu za parkiranje, za prihvatanje uredaja

mora da se pritisne taster za deblokadu.

Slika AF

ZavrSetak rada
1. Pritisnite prekidag UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.
2. Uredaj odlozite na stanicu za parkiranje.
Slika AB

PAZNJA

Tvrdokorna zaprljanja

Tvrdokorna zaprljanja mogu na duZi period da ostete

uredaj.

Preporucuje se potpuno Ciscenje uredaja nakon svake

upotrebe.

3. Ocistite uredaja (pogledajte poglavije Nega i
odrZzavanje).

Cuvanje uredaja

PAZNJA
Tecnosti/vlazna prijavstina
Ako uredaj prilikom skladiStenja jo$ uvek sadrZi
te¢nosti/vlaznu prijavstinu, onda to moZe da dovede do
nastanka neprijatnih mirisa.
Prilikom skladiStenja uredaja, u potpunosti ispraznite
rezervoar za svezu i prijavu vodu.
Pomocu cetke za ¢iscenje uklonite dlake i Cestice
prijavstine iz filtera za dlake poklopca podne konzole,
Ostavite ocis¢ene valjke da se osuSe na vazduhu, npr.
na uredaju montiranom na stanici za parkiranje.
Nemojte ostavijati mokre valjke u zatvorenim ormanima
u svrhu susSenja.
1. Prazan rezervoar za prljavu vodu dati na su$enje u
stanicu za CiSc¢enje.
a Uredaj odlozite na stanicu za parkiranje i pustite
da nalegne.
b Nakon toga uredaj, zajedno sa stanicom za
parkiranje, postavite na stanicu za ciSc¢enje.
Slika AB
2. Ociscene valjke montirajte na uredaj u svrhu
susenja.
Slika AC
3. Napunite bateriju (pogledajte poglavlje Postupak
punjenja).
4. Uredaj Guvajte u suvim prostorijama.
Slika AE

Nega i odrzavanje

Ciséenje podne konzole postupkom ispiranja

PAZNJA

Ostaci prijavstine i deterdZzenta

Rezervoar za prijavu vodu i filteri za dlake moraju
redovno da se Ciste kako ne bi doslo do nakupljanja
prijavstine u rezervoaru ili u filterima za dlake. Ako se
uredaj ne ocisti nakon zavrsetka rada, Cestice
prijavstine mogu da zacepe filtere za dlake i otvore.
Osim toga, usled nakupljanja prijavstine i bakterija
moZze da dode do nastanka neprijatnog mirisa u
uredaju.

Nakon zavrsetka rada, uredaj postavite u stanicu za
¢iScenje i pokrenite postupak ispiranja.
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Podnu konzolu ¢Eistite iskljucivo u stanici za ¢iS¢enje
pomocu automatskog postupka ispiranja, a ne
zasebnim sipanjem vode u stanicu. Obratite paZnju da
Jje postavijen rezervoar za priljavu vodu.

Nemojte drzati donju stranu podne konzole pod vodom.

Napomena

Sve dok prikaz na displeju svetli "MAX" (crveno) i dok

nije ispraZnjen rezervoar za prijavu vodu, postupak

ispiranja se ne mozZe pokrenuti.

Napomena

LED osvetljenje na podnoj konzoli je isklju¢eno tokom

postupka ispiranja.

1. Pritisnite prekidag UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.

2. Ispraznite i ponovo postavite rezervoar za prljavu
vodu (pogledajte poglavlje PraZnjenje rezervoara
za prijavu vodu).

3. Postavite uredaj sa praznim rezervoarom za prljavu
vodu u stanicu za ciSc¢enje.

4. Napunite rezervoar za svezu vodu sa 200 ml sveze
vode bez sredstva za c¢is¢enje ili negu (pogledaijte
poglavlije Punjenje rezervoara za svezu vodu).
Slika P

Napomena

Dodavanje sredstava za ¢iScenje nije neophodno

prilikom postupka ispiranja.

5. Istovremeno drzati pritisnutim u trajanju od 3
sekunde prekida& UKLJUCENO/ISKLJUCENO, kao
i taster za pode$avanje nivoa ¢iS¢enja.

Oglasava se signalni ton.
Slika Q

6. Prikazi na displeju ponovljeno svetle odozgo prema
dole.

Postupak ispiranja pocinje i traje oko 2 minuta.
Slika R

Napomena

Na pocetku postupka ispiranja, u trajanju od oko 80

sekundi voda tece iz rezervoara za sveZu vodu na

valjke. Tokom ovog vremena uredaj ne pravi nikakve
zvukove. Tek na zavrsetku postupka ispiranja, valjci
pocinju da se okrecu u trajanju od oko 30 sekundi.

7. Nakon zavrSetka postupka ispiranja se oglasava
signalni ton, a prikaz na displeju svetli "MAX"
(crveno).

Slika S

8. Pritisnite taster za deblokadu rezervoara za prljavu
vodu i postavite uredaj na stanicu za parkiranje.
Rezervoar za prljavu vodu ostaje na stanici za
Ciséenje.

Napomena

Kod pokuS$aja ponovnog ukljucivanja uredaja pri punom

rezerovaru za prijavu vodu, treperi prikaz na displeju

"MAX" (crveno) u trajanju od 10 sekundi.

Nastavak radova na ¢is¢enju nije moguc.

9. Taster za deblokadu filtera za dlake gurnite unutra.
Filteri za dlake popustaju.

10. Stavite filtere za dlake u stanicu za ciS¢enje.

Slika U
. Skinite valjke i stavite ih u stanicu za ¢iS¢enje.
Slika V

12. Stanicu za €i$¢enje sa rezervoarom za prljavu vodu,
filtere za dlake i valjke transportujte do WC $olje,
lavaboa ili kante za smece, zavisno od potreba.
Slika W

13. Ocistite rezervoar za prljavu vodu (pogledajte

poglavije Ciscenje rezervoara za prijavu vodu).

. Ogistite valjke (pogledaijte poglavlje Ciséenje

valjaka).
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15. Ocistite filtere za dlake (pogledajte poglavlje
Ciséenje filtera za dlake).

16. Ispraznite i osusite stanicu za ¢is¢enje.

17. Ukoliko u rezervoaru za svezu vodu ima preostale
vode, izvadite rezervoar za svezu vodu i ispraznite
ga.

Cisc¢enje rezervoara za prljavu vodu

PAZNJA

Tvrdokorna zaprljanja

Tvrdokorna zaprljanja mogu na duZi period da ostete

uredaj.

Redovno Ccistite rezervoar za prijavu vodu.

Za informacije o prikazu na displeju rezervoara za

prljavu vodu i nacinu postupanja pri iSéenju rezervoara

za prljavu vodu, pogledajte poglavlje PraZnjenje
rezervoara za prijavu vodu.

1. Skinite poklopac rezervoara za prljavu vodu.

Slika X

2. Ocistite rezervoar za prljavu vodu i poklopac
obi¢nom vodom.

3. Alternativno, rezervoar za prljavu vodu moze da se
opere u masini za pranje sudova.

Napomena

Gumena zastita na zaklopkama rezervoara za prijavu

vodu moZe da postane lepljiva usled pranja u masini za

pranje posuda. Medutim, to ne utice na zaptivenost.
Ciséenje valjaka

PAZNJA

Ostaci sredstva za ci$¢enje u valjcima

Stvaranje pene

Valjke operite pod mlazom vode nakon svake upotrebe

ili opg,rite valjke u masini za pranje.

PAZNJA

Ostecenja usled ¢is¢enja valjaka sa omeksivacem

ili primene masine za susenje vesa

Ostecenje mikrovlakana

Prilikom ¢&i$¢enja u masini za pranje nemojte koristiti

omeksivac.

Nemgljte stavljati valjke u masinu za su$enje vesa.

PAZNJA

Valjci za ¢iS¢enje se otpustaju i ciste bez dodatnog

vesa u masini za pranje

Masina za pranje se moZe oStetiti.

Stavite valjke u mrezu za pranje i pri tom masinu

napunite dodatnim veSom.

1. Pritisnite prekidaé UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.

2. Uredaj odlozite na stanicu za parkiranje.

Slika AB

3. Odvijte valjke za ¢iS¢enje na udubljenju za drzanje.
Slika V

4. Ocistite valjke za ¢iSéenje pod mlazom vode ili u
masini za pranje na maks. temperaturi od 60 °C.
SlikaY

5. Pogon valjaka ogistite vlaznom krpom.

6. Okrenite valjke za ¢iS¢enje sve do grani¢nika na
drzac za valjke. Obratite paznju na dodelu boje
unutrasnje strane valjka i drzaca valjka na uredaju
(npr. plavo na plavo).

Slika AC

7. Ostavite valjke da se osu$e na uredaju i na stanici
za parkiranje.
Slika AE
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Ciséenje filtera za dlake

PAZNJA

Tvrdokorna zaprljanja

Tvrdokorna zaprljanja mogu na duZi period da ostete
uredayj.

Preporucuje se potpuno ¢iS¢enje uredaja nakon svake
upotrebe.

PAZNJA
Tvrdokorna zaprljanja
Tvrdokorna zaprijanja mogu na duZi period da ostete
uredaj.
Redovno ¢Eistite oba filtera za dlake pomocu Cetke za
Ciscenje.
PAZNJA
Ostecenja usled ¢iséenja filtera za dlake u masini za
pranje sudova
Ivica za skidanje moZe da se deformiSe usled postupka
ispiranja, zbog ¢ega vise na vrsi pravilan pritisak na
valjke. Na taj nacin se pogor8ava rezultat ¢iS¢enja.
Nemojte Cistiti filtere za dlake u masini za pranje
sudova, ve¢ pod mlazom vode.
1. Pritisnite prekidag UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.
2. Uredaj odlozite na stanicu za parkiranje.
Slika AB
3. Taster za deblokadu filtera za dlake gurnite unutra.
Slika U
Filteri za dlake popustaju i mogu da se izvade.
4. Oba filtera za dlake ogistite pod mlazom vode.
5. Tvrdokornu prljavstinu, npr. u filterskom ¢eslju
uklonite pomocu Cetke za ¢iS¢enje.
Slika AA
Slika Z
6. Postavite filtere za dlake u podnu konzolu i pustite
neka nalegnu. Oba filtera za dlake moraju da €vrsto
nalegnu u uredaj.
Slika AD

Sredstva za ciS¢enje i negu

PAZNJA

Upotreba neodgovarajucih sredstava za ciScenje i

negu

Upotreba neodgovarajucih sredstava za ¢is¢enje i negu

moZe da oSteti uredaj i dovede do gubitka garancije.

Koristite samo KARCHER sredstva za Giséenje.

Obratite paznju na pravilno doziranje.

Napomena

Po potrebi, za ¢iséenje podova koristite KARCHER

sredstva za ciScenje ili negu.

® Prilikom doziranja sredstava za ¢i$éenje i negu
obratite paznju na podatke o koli¢ini proizvodaca.

® Da bi se izbeglo stvaranje pene, rezervoar za svezu
vodu prvo napunite vodom, a zatim dodajte sredstvo
za Ciscenije ili negu.

® Da bi se izbeglo prelivanje, prilikom sipanja vode
ostavite dovoljno mesta za sredstvo za ¢iscenje ili
negu.

Pomo¢ u sluéaju smetnji

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slu€aju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovla§¢enoj servisnoj sluzbi.
Napomena

Cim se pojavi greska, uredaj se blokira na 3 sekunde.

Uredaj moZe ponovo da se ukljuci tek nakon otklanjanja

greSke.

Baterija se ne puni

Utika¢ za punjenje/strujni utika¢ nije pravilno prikljucen.

® Utika¢ za punjenje/strujni utika¢ pravilno prikljucite.

LED prikaz gresaka (prikaz na displeju "Baterija")

treperi prilikom ukljucivanja uredaja i uredaj se ne

pokrece

Baterija je prazna.

® Napunite bateriju (pogledajte poglavlje Postupak
punjenja).

Koristi se pogresan ili neispravan mrezni deo.

® Koristite originalni mrezni deo.

® Zamenite neispravan mrezni deo.

LED prikaz gresaka (prikaz na displeju "Baterija")

treperi tokom rada

Uredaj se pregreva tokom rada (npr. pri visokim

temperaturama okoline).

® Prekinite rad i ostavite uredaj da se ohladi.

® Kada se uredaj iskljuci, ostavite uredaj da se ohladi.
Uredaj se moze ponovo ukljuciti tek kada se ohladi
koliko je potrebno.

Valjci se ne okrecu, a prikazi na displeju za nivo

¢iS¢enja 1 i nivo ¢iS¢enja 2 trepere istovremeno

Uredaj ima blokadu motora, npr. zbog suvi$e visokog

pritiska na valjke ili usled udara o zid ili ivicu tokom

voznje.

® Uredaj iskljucite i ponovo ukljucite.

Valjci su blokirani.

® Skinite valjke i proverite da li se neki predmet
zaglavio u valjcima.

® Proveriti da li su valjci do grani€nika zavijeni u drza¢
za valjke.

® Proverite da li se u filterima za dlake u podnoj
konzoli nakupila prljavstina i uklonite je.

® Proverite da li su filteri za dlake pravilno postavljeni.
U tu svrhu skinite filtere za dlake i ponovo ih
postavite.

Filteri za dlake blokiraju valjke. Valjci nisu dovoljno

navlazeni.

® Pritisnite prekidag UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se iskljucuje.

® Gurnite taster za deblokadu filtera za dlake prema
unutra i skinite filtere za dlake.

® Pritisnite prekida& UKLJUCENO/ISKLJUCENO.
Uredaj se ukljucuje.

® Navlazite valjke.
a Drzite pritisnutim taster za Boost funkciju.
b Uredaj pomerati napred i nazad sve dok valjci ne

budu dovoljno navlazeni.

® Postavite filtere za dlake.

Prikaz na displeju ponovljeno svetli odozgo prema

dole

Uredaj se nalazi u 2-minutnom postupku ispiranja za

¢is¢enje podne konzole

® Sacekajte oko 2 minute, nakon toga je zavrSen
postupak ispiranja, a prikaz na displeju viSe ne svetli
(pogledajte poglavije Ciséenje podne konzole
postupkom ispiranja).

Uredaj ne moze da se ukljuci

Baterija je prazna.

® Napunite akumulator.

Kabl za punjenje je jo$ utaknut u ureda;j.

® Uklonite kabl za punjenje, jer pogon nije mogu¢ pri
utaknutom kablu za punjenje.

Uredaj ne uklanja prljavstinu

U rezervoaru za svezu vodu nema vode. Prikaz na

displeju "MIN" (plavo) svetli i oglasava se signal.
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® Dopunite vodu u rezervoar za svezu vodu.
Rezervoar za svezu vodu nije pravilno postavljen u
uredaj.
® Rezervoar za svezu vodu postavite tako da bude
pravilno postavljen u uredaj.
Nedostaje rezervoar za prljavu vodu ili nije praviino
postavljen u uredaj.
® Rezervoar za prljavu vodu postavite u uredaj tako
da Gujno nalegne.
® Proverite da li je poklopac rezervoara za prljavu
vodu pravilno postavljen (uSica za punjenje mora da
se umetne u predvideni otvor).
Nedostaju filteri za dlake ili nisu pravilno postavljeni u
uredaj.
® Postavite filtere za dlake pravilno u uredaj.
Nedostaju valjci ili nisu pravilno postavljeni u uredaj.
® Postavite valjke odn. okrenite valjke sve do
grani¢nika na drzac za valjke.
Valjci su zaprljani ili istroSeni.
® Odistite ili zamenite valjke.
Valjci su suvise suvi
Valjci nisu dovoljno navlazeni.
® Navlazite valjke.
a Drzite pritisnutim taster za Boost funkciju.
b Uredaj pomerati napred i nazad sve dok valjci ne
budu dovoljno navlazeni.
Filter za sveZu vodu je zaprljan.
® Ocistite filter za svezu vodu.
a Skinuti rezervoar za svezu vodu i izvaditi filter za
svezu vodu.
Slika AG
b Ocistiti filter za sveZzu vodu pod mlazom vode.
¢ Ponovo postaviti filter za svezu vodu.
Rezultat ¢iS¢enja nije dobar
Valjci nisu oprani pre prve upotrebe.
® Operite valjke u masini za pranje na temperaturi od
60 °C.
Valjci su zaprljani.
® Ocistite valjke.
Valjci nisu dovoljno navlazeni.
® Navlazite valjke.
a Drzite pritisnutim taster za Boost funkciju.
b Uredaj pomerati napred i nazad sve dok valjci ne
budu dovoljno navlazeni.
Upotrebljeno pogresno sredstvo za ¢iscenje ili
pogresno doziranje.
® Koristiti samo KARCHER deterdZente i voditi
racuna o pravilnom doziranju.
Na podu postoje ostaci sredstva za ¢iSéenje trecih
proizvodaca.
® Valjke temeljno ocistite vodom od ostataka
deterdzenta.
® Pod viSe puta ocistite pomocu uredaja i Cistih
valjaka bez kori§¢enja sredstva za CiSc¢enje.
Uklanjaju se ostaci deterdZenta sa poda.
Koli¢ina primljene vode nije optimalna
Filteri za dlake nisu pravilno nalegli u uredaj.
® Postavite filtere za dlake pravilno u uredaj.
Valjci su istro$eni.
® Zamenite valjke.
Uredaj gubi prljavu vodu
Rezervoar za prljavu vodu je pun.
® Odmah ispraznite rezervoar za prljavu vodu.
Rezervoar za prljavu vodu nije praivino postavljen u
uredaj.
® Rezervoar za prljavu vodu postavite u uredaj tako
da €ujno nalegne. Rezervoar za prljavu vodu mora
¢vrsto da nalegne u uredaj.

Filteri za dlake nisu pravilno nalegli u uredaj.

® Proverite da li su filteri za dlake pravilno postavljeni.

Rezervoar za prljavu vodu je ostecen.

® Obratite se ovla§éenoj servisnoj sluzbi.

Uredaj se iskljucuje

Cim rezervoar za prljavu vodu prekoraci zapreminu od

200 ml, aktivira se automatsko isklju¢ivanje uredaja.

Kod primene deterdzenata drugih proizvoda¢a moze

do¢i do stvaranja snazne pene, a isklju¢ivanje uredaja

se aktivira pre dostizanja koli¢ine od 200 ml.

® |sprazniti rezervoar za prljavu vodu.

® Koristiti samo KARCHER deterdZente i voditi
racuna o pravilnom doziranju.

Uredaj se zakaci u spojeve tokom primene

I1zbocine sa donje strane rezervoara za prljavu vodu su

ostecene ili istroSene.

® Obratite se ovlaS¢enoj servisnoj sluzbi.

Voda na podu ispod stanice za ¢i§¢enje

Napunjeno je previse vode u stanicu za ¢iS¢enje. Da bi

se izbegla o$tec¢enja uredaja, zapremina je ograni¢ena

na 200 ml.

® Ne sme se prekoraditi zapremina stanice za
¢iséenje (200 ml).

Skidanje rukohvata

PAZNJA

Suvise ¢esto skidanje rukohvata

Komponente rukohvata mogu da se ostete usled cestog
skidanja.

Nemojte skidati rukohvat sa osnovnog uredaja nakon
montaze.

Skidanje rukohvata sa osnovnog uredaja sme da se vrsi
samo kada se uredaj dostavija u servisne svrhe.

PAZNJA

Nestrucéno skidanje rukohvata

OStecenje uredaja

Obratite paZnju da se spojni kabl izmedu osnovnog

uredaja i rukohvata ne oSteti.

® Utaknite odvija¢ pod uglom od 90° u mali otvor na
zadnjoj strani rukohvata i skinite rukohvat.
Slika AJ

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuéak

Napon \% 100 - 240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite uredaja n

Klasa zastite punjaca 1]
Nominalna snaga uredaja W 80
Nominalni napon akumulatora \ 25,20 - 25,55
Tip akumulatora Li-lon
Vreme rada kod punog min 45
akumulatora

Vreme punjenja kod praznog h 4
akumulatora

Izlazni napon punjaca \% 30
Izlazna struja punjaca A 0,6
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Podaci o snazi uredaja

Broj obrtaja valjka u minuti. nivo  o/min 450
¢iscenja 1

Broj obrtaja valjka u minuti. nivo  o/min 490
Cis¢enja 2

Broj obrtaja valjka u minuti, Boost o/min 530
funkcija

Koli¢ina punjenja

Zapremina rezervoara za svezu ml 400
vodu

Zapremina rezervoara za prljavu  ml 200
vodu

Dimenzije i tezine

Tezina (bez pribora i te¢nosti za kg 4,3
Ciséenje)

Duzina mm 310
Sirina mm 230
Visina mm 1210

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.
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Ynotpe6a no npegHasHa4yeHune

M3anonseanTe noyncTBalLma npenapar 3a nog camo 3a
NoYnCTBaHe Ha TBbPAM NMOAOBE B YaCTHU JOMAKUHCTBA
1 CaMO Ha BOAOYCTONYMBM TBbPAW NOAOBE.

He nouncTBaiite 4yBCTBMTENHU KbM BOAATa NOKPUTUS
KaTo Hanp. HeobpaboTeHV KOPKOBW NOAOBE, TbI KaTo
BMNaXKHOCTTa MOXe [a NPOHWKHE U Aa NOBPeau noga.
YpenobT e nogxoasiy 3a nouncreaHe Ha PVC,
TIMHOMEYM, NMOYKU, KAMBK, CMa3aH M BOCbYEH NapKeT,
NlaMWHaT, KakTo U BCUYKW BOAOYCTOMYMBM NOJOBM
HacTUIIKK.

3awmTa Ha OKONnHara cpepna

&y OnakoBbYHMTE MaTepuanu noanexar Ha
& peuuknupaxe. Mons, nsxsbpnanTe onakoBKUTe
no cbobpaseH ¢ okonHata cpefa HauvH.
EnekTpuyeckute 1 enekTpoHHUTE ypeau
CbAbPXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexalum Ha
mmm PELVKIIMPAHe, @ YeCTO U CbCTABHW YacTH, Hanp.
6aTepuu, akymynaTopHu 6atepum unu macno,
KOWUTO MW HENpaBuITHO GopaBeHe UNK U3XBBLPIISIHE
moraT Aa npecTaBnsBaT NoTeHUManHa onacHocT 3a
YOBELLIKOTO 3AjpaBe U 3a okofHaTta cpefa. 3a
NpaBWITHOTO (PYHKLMOHMPaHE Ha ypeaa BCe Mak Tean
CbCTaBHW YacTu ca Heobxoammu. O6o3HaYeHUTE C TO3n

CMMBON ypean He Tpsibea Aa 6baaT M3XBbPISHMU
3aeqHo ¢ GUTOBMTE OTNagbLU.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BelecTBa (REACH)
AkTyanHa nHdopmaLmsi OTHOCHO CbCTaBHW BeLLecTBa
MoXeTe fa HamepuTe Tyk: www.kaercher.com/REACH

AKcecoapu 1 pe3epBHU YacTu

M3nonseaiTe camo opurMHanHu akcecoapm u
OpUrHaNHM pe3epBHU YacTu, MO TO3W HAYUH
ocurypsiate 6esonacHata u 6e3npobnemHa
ekcnnoartauus Ha ypeaa.

MHdopmaums 0OTHOCHO akcecoapu U pe3epBHN YacTu
e HamepuTe TyK: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JOCTaBKaTa Ha ypeaa e u3o6paseH Bbpxy
onakoBkara. MNpu pasonakoBaHe NpoBepeTe
CbObpXaHETO 3a LAnocT. MNpy nuncealm akcecoapm
WMWY NpY TPAHCMOPTHY LLETH, MONSi, 06bpHETE CE KbM
Bawwus auctpubyTop.

BbB Bcsika Abpxaa ca BanvaHv u3aafeHnTe oT Halwvs
oTopu3npaH AUCTpUBYTOpP rapaHUMOHHU YCNOBUSL.
EBeHTyanHu noBpeau Ha Balums ypep Lie oTcTpaHum B
pamKuTe Ha rapaHUMOHHUSI CPpoK 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a AedeKkT B MaTepuanuTe Unu npom3BoACTBEeH
nedekt. B cnyyai Ha npeasBsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubytop nnm
KbM Haw-bnn3kus oTopusupaH cepeua, Kato
npefcraBuTe kacoeata Genexka.

(Appec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

YKasaHus 3a 6e3onacHocCT

Mpeown nbpeata ynotpeba Ha ypeaa npoyeTeTe Tasu
rmaea ,be3sonacHocT" 1 ToBa opurnHanHaTa
VHCTpyKuus. MpoueaunpaiTte cboTBETHO. 3anaseTe
opuriHanHaTa MHCTPYKLMSA 3a nocrneasaLlo
M3rnonssaHe Unu 3a creasallymsi Co6CTBEHMK.

e OcCBeH ykasaHusiTa B pbKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoartauus, Tpabea Aa cnaseate n
obLoBanuaHNTe 3aKOHOBW NpeanMcaHuns 3a
6e3onacHOCT 1 n3bsarsaHe Ha 3r10MOMyKU.
MocTaBeHuTe Ha ypeaa npeaynpeanTenHn Tabenku
1 Tabenku ¢ ykadaHusa gasaT BaxHa nHopmaums
3a 6e3onacHara ekcrnnoarauus.

CTeneHu Ha onacHocT

e YkasaHue 3a HernocpedcmeeHa ornacHocm, Kosimo
moxe 0a 0osede 00 mexKu mesnecHuU nospedu unu
do cMBbpmM.

AN TNMPEAOYTIPEXXOEHUE

e YKkazaHue 3a 8b3MOXHa orlacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a 0osede 00 mexKu mernecHu nospedu unu
do cMBpM.

A TIPEAMNA3/INBOCT

e YkaszaHue 3a 6b3MOXHa onlacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a doeede 00 fieku mesiecHU nospeou.

BHUMAHUWE

e YkaszaHue 3a 8b3MOXHa onlacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a doeede 00 MamepuanHu wemu.

EneKTpM‘lGCKM KOMMOHEHTHU

A OIMACHOCT e He nomansiime ypeda ebe

800a. e Hukoza He nocmassime nposoouMu
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npedmemu, Harnp. omeepmka usnu rnodobHu, 8
2He300mo 3a 3apexdaHe Ha ypeda. ® Hukoza He
dokocealime KOHmMakmume unu nPosodHuyume. o He
HapaHsigalime u He rnospexodalime 3axpaHeaujusi
kabersn, kamo 20 npexebpsime, npumMucKame unau
Odbpriame npe3 ocmpu KkaHmose.  Cebp3salime ypeda
camo KbM ripomeHnue mok. [TocoveHomo Ha
munosama maberika HarnpexeHue mpsibea da cvenada
C HanpexeHUemo Ha U3moYyHuKa Ha mok. e Pabomeme
¢ ypeda caMo Ha KOHMaKm CbC 3aWUMHO
npucriocobneHue npomuse cradose 8 HarnpPexeHUemo
(makcumanHo 30 mA).

AN TIPEQYTIPEXXOEHME e Hesa6asto
nodmeHstime ¢ opuauHanHa Yacm rnogpedeHo 3apsiOHO
ycmpolicmeo 3aedHo ¢ kabena My 3a 3apexoaHe.

o [Ipedu secsikakeu pabomu o 2puxa u nooopbxKa
uskrnroysalime ypeda u usdbprigalime MpexXosusi
wericer. ® Ypedbm cbObpxa enekmpuyecku
KOMIMoHeHmu, He ro4yucmeatime ypeda nod meyaw,a
8o0a. e Cebp3salime ypeda caMo KbM efIeKmpu4ecKu
u3600, Kolimo e 6us U3MNbIIHEH OM e/IeKMPOMEXHUK 8
cbomeemcmeue ¢ IEC 60364-1.

AN I7PE,[[I7A3I1MBOCT. Bwbanazatme
U36bPUWBAHEMO HAa PEMOHMU CaMO Ha OMOPU3UPaHUs
cepau3. e [Ipedu scsika ynompeba nposepsisalime 3a
u3rnpasHoO CbCMOSIHUE U eKcrioamayuoHHa
6e3onacHocm ypeda u npuHadnexHocmume, 0CobeHo
Mpexxosus 3axpaHeau, kKaben u yob/mKkumernHus kabern.
IMpu Hanu4yue Ha nogpeda ussademe wercena u He
usnon3seatime ypeoa.

3apsiAHO YyCTPOUCTBO

A OIMACHOCT e Hukoza He dokoceatime ¢
MOKPU pbUe MPexosusi wercen u KoHmakma. e He
usnon3seatime 3apsiOHOMO ycmpolicmeo ebe
e3pusoonacHa cpeda.

AN MPELQYTIPEXOEHMWE e r1azeme
Mpexoeusi 3axpaHealy kabes om cusiHa moruHa,
ocmpu Kpauuwa, Macsio u suxewu ce yacmu Ha ypeda.
o He rnokpueatime akymynamopa o epeme Ha npoueca
Ha 3apexdaHe u Opbxme omeopume 3a eeHmunayusi
c80600HU. ® He omeapsilime 3apsidHomo ycmpolicmeo.
Bb3anazalime usebpwieaHemo Ha peMOHmMuU camo Ha
cneyuanuaupaH nepcoHar. e 3apexdalme
akymynupawama 6amepusi camo ¢ paspeweHume
3apsiOHU ycmpoticmea. ® He3abasHo noomeHsilime ¢
opueuHanHa Yacm noepedeHo 3apsiOHO ycmpoulcmeo
3aedHo ¢ kabena My 3a 3apexoaHe.

AN I7PE,[[I7A3I1MBOCT. He usnonseatme
3apssOHOMO ycmpolcmeo 8 MOKPO UMU 3aMbPCEeHO
cbcmosiHue. ® He Hoceme 3apsidHomo ycmpoticmeo,
Kamo 20 ObpXxume 3a 3axpaHeaujusi kabern. e He
u3ronaeatime ypeda 3aedHo ¢ dpyau ypedu,
npucbeduUHeHU KbM yObriKumesnHu kabenu c
pasknoHumenu. e He uzdbpnsalime mpexosusi
wierices1 om KoHmMakma, kamo ObpPXUMe MPexoeusi
3axpaHeauw, kaber.

BHUMAHME e v13n0n3eaiime u cbxpaHsealime

3apsiOHOMo ycmpolicmeo caMo 8 CyXU MOMeUeHUS.
Axymynupauia 6atepus

A OFACHOCT e He usnazaiime
akymynamopHama 6amepusi Ha CusiHa ClibHYes8a
ceemiiuHa, morniuHa, Kakmo U Ha O2bH.

O ﬂPE,qy I'IPE)K,CIEHME ® 3apexdatime
ypeda camo € MpusioXeHoMmo opuauHasHo 3apsiOHO
ycmpoticmeo unu ¢ 0do6peHo om KARCHER 3apsidHo
ycmpoticmeo.

M3nonseavite cnegHvsa agantep:

PS07

TIPELYTIPEXXLJEHMUE o Onactiocm om kbco
cbeduHeHue. He omeapsitime akymynamopa. B
donbriHeHUe Moxe 0a usmekam OpasHewu napu unu
passkdauu meyHocmu.

BHUMAHMUE « Tosu yped crobpxa
akymynamopHu 6amepuu, Koumo He ca MooMeHsIemu.
He saxu 3a ypedu ¢ noOmeHsiema akymynamopHa 6amepusi

Be3onacHo 6opaBeHe
A OMACHOCT e Onactocm om 3adywasaHe.

Jpbxme onakosb4Homo goruo danevye om obceea Ha
deuya.

I ﬂPE,qy I'IPE)K,CIEHME e M3aronseatime
ypeda camo o npedHa3Ha4veHue. Crbnodasaliime
mecmHume ycnosusi u npu pabomama c ypeda
cnedeme 3a mpemu nuya, ocobeHo deya. e B onacHu
30HU (Hanp. 6eH3uHocmaHyuu) crasealime
cbomeemHume npasuna 3a 6esonacHocm. Hukoea He
u3snonseatime ypeda 8 nomMeuw,eHusi ¢ puck om
ekcnosus. e [eya u xopa, KOUMO He ca 3arno3Hamu ¢
moea pbkoeodcmeo, He mpsibea 0a pabomsim ¢ mo3u
yped. BanudHu Ha mMsicmomo pa3snopedbu mozam Oa
Hanazam ospaHUYeHUs 3a 8b3pacm Ha
obcnyxeawomo nuye. ® Ypedbm He e npedHasHa4yeH
3a ynompeba om Oeua urnu nuya ¢ oepaHu4yeHu
ghusuyecKku, CeH30PHU UU yMCcmeeHuU crnocobHocmu,
unu om nuya, KOUMOo He ca 3aro3Hamu ¢ Hacmosiuume
uHcmpykyuu. e Jluya ¢ HamaneHu ¢husuyecku,
MCUXUYECKU UU YMCMBEHU 8b3MOXHOCMU, UIU KOUMO
HsIMam onum u no3HaHusi, Mozam 0a uanonasam ypeda
camo o0 npasusieH Had3op usu ako ca bunu
UHCMpPYKmMupaHu om omeaoeapsiuio 3a msixHama
6e3onacHocm nuye omHocHo 6eaonacHama ynompeba
Ha ypeda u aKko ca pasbparnu npousmuyawume om
ynompebama Ha ypeda onacHocmu. e [eyama He
6usa 0a cu uzpasim c ypeda. e [Jeuama mpsibea 0a
6b0am nod Had3op, 3a 0a ce eapaHmupa, Yye He cu
uepasim ¢ ypeda. e [lpbxme ypeda u3ebH obceea Ha
deya, K02amo e c8bp3aH KbM efleKmpuyeckama Mpexa
unu ce oxnaxoda. e [Jeyama mozam Oa u3zebpweam
noyucmeaHe U eKcrnoamayuoHHa noddpbxka camo
nod Had3op. e [laseme cebp3sawjusi kabesn om cunHa
mornnuHa, ocmpu Kpauwia, Macsio u 0suxewu ce
yacmu Ha ypeda. e [Jpbxxme yacmume om msiomo cu
(Hanp. npbcmu, Koca) daney om ebpmsuume ce
rnoyucmeawu sansiyu e OnacHocm om HapaHsieaHe om
ocmpu npedmemu (Hanp. mpecku). 3awumeme
pbueme cu npu noyucmeaHemo Ha nodosama anaea.

I I7PE,QI'IA3J1MBOC T o He usnonseaiime
ypeda, ako mou npedu moea e nadarn, uma sudumu
nospedu unu meye. ® Pabomeme c ypeda unu 20
cbxpaHsealime caMo 8 cbomeemcmeue ¢
onucaHuemo, pecr. uzobpaxeHuemo Ha gueypama.
® 3noronyku unu nospedu nopadu npeobpulyaHe Ha
ypeda. lNpedu scsikakeu pabomu cbC unu o ypeda
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mpsibea da ocuzypsisame cmabusnHocm. e Hukoza He
ocmassitime ypeda 6e3 Had3op, dokamo pabomu.

BHUMAHUE . lMospeda Ha ypeda. Hukoea He
Hanuealime e pesepeoapa 3a 800a pa3meopumeru,
meyHocmu, cbOBbPXaWU pasmeopumenu, unu
Hepa3spedeHU KUCENUHU (Hanp. noyucmeawyu
npenapamu, 6eH3uH, paspedumenu 3a 60U U ayemoH).
® Bknroysatime ypeda camo Ko2amo ca rnocmaseHu
pesepsoapbm 3a npsicHa 8oda U pe3epgoapbm 3a
omnadbyHa 8oda. ® He 3acmykealime ¢ ypeda ocmpu
unu rno-eonemu npedMemu, Kamo Harnp. omyyneHu
napyema, Yakb/1 Unu Yyacmu om uepadku. e He
Hanuealime e pesepeoapa 3a fpsicHa 800a ouemHa
KucenuHa, npenapam 3a omcmpaHsieaHe Ha KOMmieH
KaMbK, emepuyHU Macsna unu nodobHu eewecmea.
Cbw0 maka sHumMasalime 0a He 3acMyKkeame makuea
sewecmea c ypeda. e M3nonssalime ypeda caMo Ha
mebpou nodose ¢ 8000ycmMoOU4UBO MOKpuUMue, Kamo
Hanp. nakupaH napkem, emalinupaHu oYKy unu
nuHoneym. e He usnonssatime ypeda 3a noyucmeaHe
Ha Kunumu unu 0CHO8U Ha Kunumu. e He npokapeatime
ypeda 8bpxy nodogama pewemka Ha KOHBEKMOPHU
Hazpesamernu. Ypedbm He moxe da noeme
usmuyaw,ama 8o0a, Ko2amo ce rpekapsa Had
pewemkama. e U3knrousalime ypeda npu no-Ovnau
rnoqusKu u cried u3srnor3eaHe om er1agHuUsl npekbceay/
npeskroyeamerisi Ha ypeda u U3Kousalime Mpexosusi
wercen Ha 3apsiOHomo ycmpoticmeo. ¢ He pabomeme
¢ ypeda npu memnepamypu rnod 0 °C. e [lazeme ypeda
om 0bx0. He cbxpaHsiealime ypeda Ha omKpumo.

e [penynpeauTenHoTo ykasaHue 3a

CumBonu BLPXY ypeaa
TOBa, Aa He AbPXKUTE ypeaa nog
BOAA, Ce Hammpa:

i — OT foNiHaTa CTpaHa Ha nogosarta

7 rmaea.

e CuMBONMTE 3a PEXUM Ha MOYMCTBaHE Ha ypeaa
crieq npuknioyBaHe Ha paboTara ce Hamupar:

— rpaBupaHu B 0bnvuoBKaTa Ha noyncTealiara
cTaHums,

— KaTo CTUKep Ha 3aAHaTa cTpaHa Ha pesepBoapa
3a npsicHa Boga.
e CumBonuTe 3a ocBoboxaaBaHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbyHa Bofa/cTaHuMsiTa 3a napkupaHe ca:
— KaTo CTMKep BbpXy ByToHa 3a ocBoGOXaaBaHe
Ha pesepBoapa 3a oTnagbyHa Boaa/cTaHUmMsTa
3a napkvpate.
MpunoxeHue n onvcaHvie Ha cUMBONUTE (BUXKTe rmasa
lMoyucmeare Ha nodosama enaea Ype3 rnpouyec Ha
u3snnakeaHe).

B ToBa ynbTBaHe 3a paboTta e onMcaHo MakCUManHoTo
obopyasaHe. B komnnekTa Ha AocTaBkata uMa pasnmku
B 3aBWCMMOCT OT MoAena (BMXTe onakoBKkaTa).

BwxTe nsobpaxeHusiTa Ha cTpaHuUaTa ¢ rpacukm.
®durypa A

(™) NMpeskniousaTen BKMN/M3KI

(2) ByToH 3a dyHKuus Boost
YBenu4yaBa 060poTUTE Ha BanauuTe u
KONMYeCTBOTO BOAA NpW YNOPUTH 3aMbpCsiBaHNS

EyTOH 3a perynumpaHe Ha HUBOTO Ha noYucTeaHe
I'IpeBKmquaHe MexXay HUBO Ha novynucrteaHe 1m2

Muaunkaums Ha aucnnes ,HuBO Ha noyncTBaHe 2“
MoBuLLEHa CKOPOCT Ha BansuMTe 1 yBenu4YeHo
KONM4ecTBO Boaa

Muaukaums Ha gucnnes ,HuBo Ha nouncTeaHe 1“
HopmarnHa ckopocT Ha BansuuTe 1 Konnm4ecTso
Bojda

WHpvkaumsa Ha aucnnes ,MAX" (4epBeHa)
Pe3epBoapbT 3a oTnagbyHa Bofda € MbreH

WHuavkauma Ha aucnnest ,MIN“ (cuHsi)
PesepBoapbT 3a npsicHa Boga e npaseH

®@ Q0 @ ©® 6 6

MHavkauus Ha gucnnes ,AkymynaTtopa“ (3eneHa)
MHavkaums 3a HUBO Ha 3apexaaHe Ha
akymynaropa

CTeHeH npeanasvten cpeLly npunnb3saHqe,
pbkoxsaTka

PbkoxsaTka
PesepBoap 3a uncta Boga
Cansawm ce ounTpu 3a KOCMU

ByToH 3a ocBo6oxxaaBaHe Ha pesepBoapa 3a
oTnagbyHa Bofa U Ha CTaHuuMsiTa 3a napkupaHe

MouncTtBawm Bansum (4 x)

PesepBoap 3a MpbcHa Boga

* CBETOAMOAHO OCBETNEeHNe

ByToH 3a ocBoboXaaBaHe Ha unTbpa 3a KOCMU
He3no 3a 3apexgaHe

CraHumsa 3a napkvpaHe

CTaHuMa 3a NoYMCTBaHE C YeTka 3a NoYncTBaHe

3apsgHo yCTpocTBO ¢ kaben 3a 3apexaaHe

P®COBPEERAGEE® PO ©

* MouncTBalm Bansum 3a KaMeHHu nogoee (4 x)
@3) Cpencrso 3a nouncteare RM 536 (30 ml)

* CpencTBo 3a nouncreaHe RM 537 (30 ml)

@ * CpeqcTBo 3a noyncrteaHe RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

MoHTax

MOHTMpaHe Ha njiaHKaTa Ha pbKoXBaTKaTa

1. [pbXTe 34paBO OCHOBHUS ypea.

2. [lMocTtaBeTe kabena BbB Bogaya Ha nriacTtmacoBus
KOHEKTOp U ro dukcmpante.

3. BkapaiTe Tpbbarta Ha pbykaTta Ao Yrnop B OCHOBHUS
ypea, JokaTo ce Yye wpakBaHe. TpbbaTa Ha
pbykaTa TpsibBa Aa CTOM HEMOABWXHO B ypeaa.
®urypa B

I'chKaHe B eKcnnoartrauunsa

Mpouec Ha 3apexaaHe
1. BknioyeTe kabena 3a 3apexaaHe Ha 3apsaHOTO
YCTPOWCTBO B LLEMNCENHOTO rHe3a0 3a 3apexaaHe
Ha ypena.
®durypa C
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2. BkntoyeTe MpexoBus Lencen Ha 3apsgHoTo
YCTPONCTBO B KOHTaKTa.

KoHTponHnTe namnu cbc cBeToamop nokassar
aKTyasniHOTO CbCTOSIHWE Ha 3apexaaHe Ha
aKkymynupauiarta barepus.

®urypa D

o [lpu 3apexaaHe Ha Hanmb/IHO NpasHaTta
aKkymynupatia 6arepus BCUUKkuTe 3 KOHTPOMHM
namnu cbC CBETOAMOA MUraT nocriefoBaTenHo
oTAoMy Harope.

e [lpu 3apag Ha akymynupaiata 6atepus 1/3 Han-
[ONHUAT CBETOAMOL CBETU NOCTOSIHHO, ABaTa rOpHU
cBeToAvoAa nNpoAbimKasaT Aa Murar.

o [lpu 3apsag Ha akymynupalyarta 6atepus 2/3 gBata
[0HY CBETOAMOAa CBETAT NOCTOSIHHO, HAN-TOPHUST
cBeToAVoA NpoabIkasa Aa Mura.

e AkymynaTopbT e 3apefeH HambiHo crea 4 yaca.

e Cnep 3apexaaHeTo Ha akymynatopa 3-Te
CBETOAVOAHN KOHTPOMHM Namnu npoabikasar Aa
CBETHAT NOCTOSIHHO oLe 60 MuHyTn. Cnep ToBa
BpeMe CBETOAMOAHMTE KOHTPOSHM NIamnu usracear.

3. Cnep 3apexagaHeTo U3KIYeTe MpexoBus Lwencen
Ha 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO OT KOHTAaKTa.
®urypa E

4. Wsknioyete kabena 3a 3apexgaHe OT ypeaa.

lMocTaBsiHe Ha pe3epBoapa 3a oTnagbyHa
BoAa

1. TocrtaBeTe ypena B cpefaTta BbpXy pesepBoapa 3a
oTnagbyHa BoAa, Taka Ye ToW Aa e No3uLMoHMpaH
Mexay BansuuTe, v crnep ToBa ro dvikcupaniTe Taka,
Ye fa vyeTe WpakBaHe. Mpy ToBa pa3nonoxeHeTo
Ha pesepBoapa He e OT 3HayeHune, Tbil KaTo Ton
MOXe [la ce NOCTaBu B ypeaa B ABETe HaAMbXHU
HanpaBneHust.
®urypa F
Pe3epBoapbT 3a oTnagbyHa Boaa Tpabsa ga ctoun
crabunHo B ypeaa.

HanbnBaHe Ha pe3epBoapa 3a Yucta Boga

1. XBaHeTe pe3epBoapa 3a npsicHa Boaa 3a
CTpaHn4HUTE xneboBe Ha gpbXKaTa v ro nssagete
oT ypena.

2. OrtBopeTe KanaykaTa Ha pe3epBoapa v s 3aBbpTeTe
HacTpaHu.
®durypa G

3. HanbnHeTe pe3epBoapa 3a npsicHa Bofa CbC
cTyaeHa unv xnagka Boga oT BOAOMNPOBOAA.

4. Ako e Heobxogumo, fobaBeTe cpedcTBO 3a
nouncTeaHe Unu noaapwxka Ha KARCHER B
pe3epBoapa 3a npsicHa Boja.

BHUMAHUWE
Tebpde 2onemu unu mebpoe masaku do3u om
cpedcmeama 3a noyucmeaHe usiu NoGOpPbKKa
Moxxe da dosede do nowu pesynmamu om
rnoyucmeaHemo.
O6bpHeme sHUMaHue Ha rpernopbyumesiHama 0o3a Ha
cpedcmeama 3a rno4yucmeaHe unu nodopwbKKa.
5. 3aTBopeTe kanaykarta Ha pe3epBoapa.
6. lNocTtaBeTe pesepBoapa 3a npsicHa Boaa B ypeaa.
®urypa H
Pe3epBoapbT 3a npsicHa Boga Tpsibea Aa cTom
cTabunHo B ypepa.

Ekcnnoatauusn

O6wum ykasaHus 3a obcnyxBaHe

BHUMAHWE

BnaxHocm

MamepuanHu wemu no yyecmeumerHu rnodose
lNpedu da usnonzsame ypeda, nposepeme noda 3a
8odoycmoUliyueocm Ha He3abenexumo Mscmo.

He noyucmeatime 4yscmeumernHu kbMm eodama
Hacmursku kamo Harp. HeobpabomeHu KopKosu
nodose, mbli Kamo enazama Moxe 0a NPOHUKHe u 0a
rnospedu rnoda.

BHUMAHUE

MamepuanHu wiemu

MamepuanHu wemu no ypeda om ocmpu, 2onemu,

obemucmu npedmemul.

Ypedbm He mpsibea Oa ce CbxpaHsiea U u3ronaea

8bpxy mebpda epyba Mpbcomus u npedmemu, mbli

Kamo yacmume moe2am 0a ce 3abusim nod pezepeoapa

¢ omnadbyHa 8o0a u da npuYUHSM GpackomuHuU Mo

noda u pesepsoapa.

lMpedu Hayanomo Ha pabomama u npedu

npubupaHemo Ha ypeda 3a CbXxpaHeHue omecmpaHeme

npedmMemu Kamo Harp. omyyneHu napyema, 4akb/i,
8UHMO8e unu Yacmu 3a ugpayku om rnoda.

®urypa AH

YkazaHue

Pabomeme Ha3al no nocoka Ha epamama, 3a 0a He

cmaesam criedu om cMbIIKU 8bPXY NPSICHO U36bpcaHus

noo.
®urypa Al
e [lounctBaHeTo Ha nofa ce M3BbLPLUBA Ype3
[BWXEHWe Ha ypeaa Hamnpen v Hasag CbC CKOPOCT,
nopo6Ha Ha YMCTEHETO C NpaxocMykayka.
e AkTuBMpanTe pyHKUmATa Boost npu no-cepnosHu
3aMbpcsaBaHus. 3a LienTa HaTUCHETE U 3aapbXTe
6yToHa 3a dyHKumMsiTa Boost. MNpu akTuBnpaHa
hyHKumMsi Boost obopoTuTe Ha BansiuuTe n
KONMMYeCcTBOTO BoAa ce yBenuyasat. PyHKumusTa
Boost Mmoxe Aa ce akTvBMpa nNpu HNUBO Ha
noymcTeBaHe 1 1 HMBO Ha nouncTeaHe 2. Korato
dyHKumsiTa Boost e akTuBMpaHa, HauKaumsTa Ha
Aucnnesi 3a CbOTBETHOTO HUBO Ha NOYUCTBaHE
mura. OcTaBeTe ypeaa Aa ce nnbara 6aBHO No
nofa, 6e3 fa ynpaxHsiBaTe HaTUCK BbPXY HEro.
®durypa K
e B 3aBucumocT ot obxBaTa Ha fJocTaBkaTa ca
HanWyHW pasnuuyHu Banaum. LIBeTsT Ha Bansumte
nokasBa 3a Koe NpunoXxeHue ca Han-noaxoAsLLm.
— CuvBU/KBNTU YHMBEPCAIHU Bansuu:
MHOFOCTPaHHO NPUMOXUMU

— Bansuwm ¢ yepHu nBuuKM: 3a NouncTBaHe Ha
HeuyBCTBUTENHU TBbPAM NOJOBE (HaMp. Kambk,
KepamuKa); HEMoAXOASALLM 338 YyBCTBUTENHU
NoAoBE OT ECTECTBEH KaMbK (Hanp. Mpamop,
Tepakorta).

YkazaHue

3a onmumarneH pesynmam om no4ucmeaHemo

usnepeme eansyume 8 nepanHsma rnpu 60°C npedu

nbpsama ynompeba.

3ano4BaHe Ha paboTtaTa

BHUMAHUE

HekoHmponupaHo deuxeHue

YepexdaHe Ha ypeda u MamepuasnHu wemu
BedHaea wjom ypedbm 6b0e 8KI0HeH,
royucmeawume easnsyu 3arno4eam da ce ebpmsim.
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Jpbxme 30paso pbykama maka, 4e ypedbm 0a He ce
A8UXU CaMOCMOSIMESTHO.

BHUMAHUE

HenocmaeeH pe3epeoap 3a npsicHa unu
omnadby4yHa eoda
Mamepuan+Hu wemu
IMpedu da 3ano4yHeme deliHocmume 110 noYyucmeaHe,
ysepeme ce, Yye pesepgoapbm 3a rnpsicHa 6oda e
MbIieH, a pesepeoapbm 3a omnadbyHa 800a e
rnocmaseH 8 ypeoa.
1. HartucHete npekntouBatens BKI/N3KII.
®durypa |
YpenbT ce BKNoYBa.
MHankauusTa Ha aucnresi 3a HUBO Ha MovucTBaHe
1 cBeTBa Npu HopMarnHa CKOpOCT Ha Barsika 1
KOnMuyecTBo BoAa.
2. HaenaxHeTe Bansuute.
a HatucHete n 3appbxTe 6yToHa Ha pyHKUMA
Boost.
b MpuaswxeariTe ypeaa Hanpea n Hasag, JokaTo
BansiLuMTe CTaHaT A4OCTaTbYHO HaBNaXHEHW.
3. AKO e HeobxoaMMOo, NPEMUHETE KbM HUBO Ha
noYncTBaHe 2 ¢ nomoLLTa Ha 6yToHa 3a perynupaHe
Ha HMBOTO Ha MOYUCTBAHE.
®durypa J
YBenuuaBat ce 060poTHTE Ha BansLuUTe U
KONMYeCcTBOTO BoAaA.
MHankauusTa Ha aucnnes 3a HUBO Ha
no4ncTBaHe 2 cBeTBa.
YkaszaHue
Hacmpolikama 3a Hugo Ha rnno4JucmeaHe 1 unu HU8o Ha
rnoyucmeaHe 2 3agucu om roebpPXHOCMMa, Kosimo
mpsibea da ce noducmu (Hanp. ObPEEH Unu KaMeHeH
no0).
lMpu Mbp8oHa4YaTHOMo ebeexdaHe 8 eKkcrioamayusi
ypedbm ce Hacmpoliea Ha HUBO Ha no4yucmeare 1.
Cned npekbceaHe Ha pabomama unu rnoemopHo
8beex0aHe 8 eKcrisioamayusi uHaz2u ce akmusupa
nocrnedHama HacmpoUliKa Ha HUBOMO Ha royucmeaHe.
4. Ako e HeobxoaMMO, akTBUpaNTe dyHKUMsATa Boost
3a MOYMCTBaHE Ha YNOPUTM 3aMbpPCABaHUS (BUXKTE
cbLo masa Obwu ykazaHus 3a obcryxeaHe).
®durypa K

MpoAabmkuTeNnHOCT Ha paboTa Ha
akymynaTtopa

MHavkaumusta Ha gucnnes ,Akymynartop® nokassa

npoabIKUTENHOCTTa Ha paboTta Ha akymynaropa:

e CaetaT 3 cBeToanoaa — 3/3 (NbnHa)
NPOABLIKUTENHOCT Ha paboTa Ha akymynatopa

e CBeTaT 2 cBeToAMoAa — 2/3 NpoAbIMKMTENHOCT Ha
pabota Ha akymynatopa

e CaeTu 1 cBetogmon — 1/3 NnpoabHKUTENHOCT Ha
paboTa Ha akymynatopa
®urypa N

3BYKOBU UM ONTUYHW CUTHAnNW npeaynpexaasat 3a

npaseH akymynartop.

e Ok. 5 MMHYTU Npeau akymynatopbT Aa ocTaHe
npaseH Npo3By4YaBa 2 MbTW 3BYKOB CUIHanN 1 Mura
HaW-O0MHUAT CBETOAMNOA.

e Ok. 1,5 MUHYTU Npeau akymynupatiata 6atepus aa
ocTaHe MnpasHa, Npo3ByyaBa 2 NbTW 3BYKOB CUrHas
1 Hal-OONMHUSAT CBETOAMOA NPOAbIKaBa Aa Mura.

e Cnep kaTo akymynupaiiata 6atepus e npasHa u
ypenObT ce e U3KIUWI, Hal-OONHUST cBeToaMoq
Mura no-6bp3o B npoabrkeHne Ha 60 cekyHau.

MsnpasBaHe Ha pe3epBoapa 3a oTnagb4Ha
BoAa

e Ako pe3epBoapbT 3a OTMaAbyHa BOAA € MbIIeH,
nHavkaumsita Ha gucnnes ,MAX" (4epBeHa) cBeTBa
1 ce YyBa 3BYKOB CUrHar.
®urypa M

e Cnepn 60 cekyHau 3a BTOpU MbT Ce YyBa 3BYKOB
CUrHan v ypeabT ce U3KIoYBa.

o Llom ypeabT ce U3KMOYM, UHAUKALMATA Ha
avcnnest ,MAX" (4epBeHa) mura 3a 10 cekyHau.

e [lokaTo pe3epBoapbT 3a OTNaAbyHa BoAa € MbrieH
W MHAMKaumsaTa Ha aucnnes ,MAX" (4epBeHa)
CBETU, MPOLIECHT 3arno4Ba OTHOBO W CriefHUTE [Be
CTBIMKM Ce NOBTapsT:

a YpeObT MOXe [a ce BKII0YM OTHOBO.
b YpenwbT pabotu owe 60 cekyHau u cnen ToBa
OTHOBO Ce WU3KMioYBa.

1. HartucHete npeskntouBatens BKI/N3KJI.
YpenbT ce M3kIoYBa.

2. HatucHerte c kpak ByToHa 3a ocBobGOXAaBaHe Ha
pesepBoapa 3a oTnafgbyHa Boa 1 NOBAUTHETE
ypena.
®durypa O
Pe3epBoapbT 3a oTnagbyHa Boaa ce OTAens oT
ypena.

3. 3awusnpasBaHe He HoceTe pesepBoapa 3a
oTnagbyHa BoAA 3a ropHUs Kanak, a ¢ ABe pblie
XOPU3OHTAmNHO 3a TECHUTE CTPaHW.

4. V3npasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbyHa BoAa npes
oTBopa B kanaka. [pwv 3anenHanu aaMbpcsiBaHUs
MaxHeTe Kanaka Ha pesepBoapa 3a oTnagbyHa
BOZJa W ro U3nnakHeTe ¢ BoAa OT BOAONPOBOAA.

5. TocTtaBsHe Ha akymynartopa (BWxTe rnasa
lMocmaesiHe Ha pe3epsoapa 3a omnadbyHa 800a).

}J,on'anaHe Ha Te4YHOCT 3a YUNCTeHe

e AKo pe3epBoapbT 3a NpsicHa BoAa e npaseH,
nHaukaums Ha gucnnes ,MIN“ (cuHs) cBeTBa 1 ce
4yBa 3BYKOB CUrHas.
®urypa L

e KaTo HanomHsiHe 3BYKOBUSAT CUrHan npo3syyasa
BEOHbX Ha BCAKA MUHYTa.

1. HanbnHerte pesepBoapa 3a npsicHa Boga (BuxTe
rmaBa HanbrgaHe Ha pe3epeoapa 3a Yyucma 600a).

MpekbcBaHe Ha pa6oTaTta

BHUMAHWE
BnaxHu eansyu
lMospedu om enaxHocm no YyyecmeumesnHu nodose
IMpu no-npodvmKumesnHu npekbceaHusi Ha pabomama
rnocmaseme ypeda 8 cmaHyusima 3a napkupaHe, 3a 0a
usbeaHeme rospedu Ha YyscmeumersiHu noooge om
sr1axHume eansyu.
1. HartucHete npekbcBava BKIT./U3KII.

YpenwbT ce nsknoysa.
2. TMoctaBeTe ypeaa Ha cTaHUMATa 3a NapkupaHe.
Yka3aHue
Ako ypedbm 6e3 pesepgoap 3a MpbCHa 800a e
rocmaeeH Ha cmaHuyusima 3a napkupaHe, mpsibea 0a
ce HamucHe 6ymoHbm 3a 0ebrnokupaHe, 3a da ce
83eme ypedbm.
Quaypa AF

MpukniouBaHe Ha paboTaTta
1. HatucHete npeskntousatens BKIT/N3K.
YpenbT ce nskno4Bea.
2. TMoctaBeTe ypeaa Ha cTaHUMATa 3a NapkMpaHe.
®durypa AB
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BHUMAHUE

3anenHana mpbcomus

BanenHanama mpbcomus Moxe da nospedu ypeda ¢
meyeHue Ha epememo.

lMpenopbusa ce da noyucmeame ypeda UsIoCMHO
cned scsika ynompeba.

3. TMouucteTe ypeaa (BX. rmasa puxa u mo0dpbxKKa).

CbXpaHeHue Ha ypeaa

BHUMAHUE

TeyHocmu, MOKpa Mpbcomusi

Ako 8 ypeda 8ce owje uma meyHocmu/enaxHa
MpBCOMus 10 8peMe Ha CbxpaHeHue, moea mMoxe 0a
doeede 0o rnosiea Ha slowa Mupu3ma.

IMpu npubupaHemo Ha ypeda 3a CbxpaHeHue
usnpasHeme pesepgoapa 3a npsicHa U omnadbyHa
800a HabI/THO.

U3snonsealime Yyemkama 3a rodyucmeaxe, 3a 0a
npemaxHeme KOCMUMe U MPbCHUME Yacmuyu om
gunmbpa 3a KOCMU Ha Kanaka Ha nodosama anasa.
Ocmaseme noducmeHume gansiyu 0a uscbxHam Ha
8b30yX, Harnp. Ha ypeda, nocmaeeH 8bpxy cmaHyusima
3a napkupaHe. He ocmasstime Mokpume eanayu 0a
CbXHam 8 3ameopeHu WKagose.

1. OcTtaBeTe Npa3Husi peaepBoap 3a oTnagbyHa Boaa

B CTaHUMsiTa 3a NoYMcTBaHe, 3a Ja U3CbXHE.

a [octaBeTe ypeaa BbpXy CTaHUuATa 3a
napkvpaHe u ro dukcmpaiire.

b Cnepn ToBa noctaBeTe ypeaa CbC CTaHUMATa 3a
napkvpaHe BbpXxy CTaHLUMsiTa 3a NOYMUCTBaHE.
®durypa AB

2. MoHTupanTe noYnMcTeHnTe Bansaum Ha ypeaa, 3a aa

M3CbXHaT.

®durypa AC

3. 3apexgaHe Ha akymynatopa (BwxTe rmasa [lpouec

Ha 3apexdaHe).

4. CobxpaHsiBaiTe ypeaa B Cyxvi MOMELLEHUS.
®urypa AE

pnxa n noaapbLKKa

lMouncTBaHe Ha nogoBaTa rnaBa 4pes
npouec Ha usnnakeBaHe

BHUMAHWE

Ocmambyu om 3aMbpcsieaHusi unu noyucmeawu
npenapamu

Pesepsoapbm 3a MpbCHa 800a U ¢hunmpume 3a KOCMU
mpsibea da ce no4ucmeam pedosHo, 3a 0a He ocmasa
MpBbCOMUS 8 pe3epgoapa usnu 8b8 uampume 3a
Kkocmu. Ako ypedbm He 6b0e noyucmeH cned Kpasi Ha
eKcrnoamayusima, Yacmuyume Mpbcomusi Moxe 0a
3anywam ¢unmpume 3a kocmu u omeopume. OceeH
moea nopadu HampyrneaHemo Ha MpbCOMUs U
bakmepuu Moxe da ce 8b3HUKHE HerNpusimHa Mupusma
8 ypeda.

Cned npukrnoysaHe Ha pabomama nocmaseme ypeda
8 crmaHyusima 3a ro4ucmeaxe U 3aro4YHeme npouyeca
Ha usrnakeaHe.

IMoyucmeatime nodosama anasa 8 cmaHuusima 3a
royucmeaHe caMo ¢ a8moMamuYHUsI MPoUec Ha
usnnakeaHe, a He Kamo Hanueame eoda 8 cmaHyusma
omoerHo. Yeepeme ce, Yye pesepgoapbm 3a omnaoHa
800a e MpuKpereH.

He dpwbxme dbHOmo Ha nodoeama anaea oo oda.
Yka3aHue

Hokamo uHOukayusima Ha ducnines ,MAX" (uvepseHa)
ceemu u pesepsoapbm 3a omnadbyHa 8oda He e

u3snpasHeH, Npouecbm Ha usriakeaHe He Moxe 0a ce

cmapmupa.

YkazaHue

CeemoduodHume ceemnuHu Ha nodosama enasa ce

U3KIIIo4Y8am o epeme Ha rnpoyeca Ha UsriakeaHe.

1. HatucHete npekbcBaya BKIT./U3KI.

YpenbT ce nskno4ea.

2. WanpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagHa BoAa v ro
noctaBeTe OTHOBO (BWXTe rmaBa M3npa3eaHe Ha
pesepsoapa 3a omnadbyHa 800a).

3. MMocTaBeTe ypeda B CTaHUMsITa 3a NOYUCTBaHE C
npaseH pesepBoap 3a oTnagHa Boga.

4. HanbnHete pe3epoapa 3a npsicHa Boga ¢ 200 ml
npsicHa Bofa, 6e3 fAa fo6aBaTe NouMcTBaLLM UNn
noaabpXKaLlm NpodyKTy (BWXKTe rmaea HarnbrieaHe
Ha pe3epsoapa 3a Yucma 800a).
®urypa P

YkazaHue

He e Heobxodumo dobassHemo Ha cpedcmea 3a

royucmeaHe no epeme Ha rpoyeca Ha u3riaKeaHe.

5. 3appbxTe npeskniouatens BKM./U3KN. n 6ytoHa
3a HacTpoiika Ha HMBOTO Ha MOYNCTBaHe
©[HOBPEMEHHO 3a 3 CeKyHau.

YyBa ce curHaneH ToH.
durypa Q

6. WHaukaTopuTe Ha Aucnresi CBETBAaT MHOTOKPaTHO
oTrope Hagony.

MpouecbT Ha n3nnakeaHe 3anoysa M OTHEMA OKOMO
2 MUHYTK.
®durypa R

Yka3aHue

B Hayanomo Ha npouyeca Ha u3rnnakeaHe om

pe3epsoapa 3a npsicHa 800a KbM 8arnsiyume meye 8oda

okoro 80 cekyHOu. [Mpe3 mosa speme ypedbm He
g8duea wym. Edsa 8 kpasi Ha npoueca Ha u3riakeaHe
sasnayume 3arnoysam 0a ce 8bpmsim 3a oK. 30 ceKyHOuU.

7. KoraTo npouechbT Ha U3nnakBaHe NpUKYn, ce
4yBa curHan u ce nHgmkatopsT ,MAX" (YepBeH)
CBETW.
®urypa S

8. HatucHete ByToHa 3a ocBobOXaaBaHe Ha
pesepBoapa 3a oTnagHa Boda U noctaeeTe ypeaa B
CTaHuMATa 3a napkupaHe. Pe3epBoapbT ¢ MpbCHa
BOAA OCTaBa B CTaHLMSATA 3a NOYNCTBaHe.

YkazaHue

lMpu onum 0Oa ekno4yume ypeda omHogo, oKamo

pesepsoapbm 3a omnadbyHa 800a € MbJIeH,

uHOuKayusima Ha Oucnines ,MAX" (vepseHa) muza 10

ceKyHOuU.

Pabomama o no4yucmeaHemo He Moxe da 6b0e

npodbIkeHa.

9. HatncHete HaBbTpe OyToHa 3a ocBoGOXaaBaHe Ha
unTpuTE 32 KOCMM.
dunTpuTe 3a KOCMK ce ocBobOXaBaT.

10. MocTaBeTe chunTpmTe 3a KOCMK B CTaHUMSATA 3a
noymcTBaHe.
®urypa U

11. N3BageTe BansauuTe U r'v NOCTaBeTe B CTaHUMSATA 3a
NoYnCTBaHE.
®durypa V

12. B 3aBUCMMOCT OT HeOBX0AMMOCTTa NpeHeceTe
noyMcTBallaTa CTaHUuusa ¢ pesepsoapa 3a oTnagHa
Bofa, (hUnTpu KOCMK 1 Bansiuy Ao ToaneTHaTa,
MMBKaTa UMM KOLLIYETO 3a GOKMyK.
durypa W

13. MouncTeTe pesepBoapa 3a oTnagHa Boada (BUXTe
rnaea [loyucmeaHe Ha pesepeoapa 3a omnadbyHa
800a).
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14. MouncTeTe BansunTe (BUXTe masa [loyucmeaHe
Ha sansyume).

15. MouncTeTe bunTpuTe 3a KOCMM (BUXTE rnasa
lMoyucmeaHe Ha chunmpume 3a KOCMU).

16. anpasHeTe 1 noacylueTe cTaHuusTa 3a
NnoYncTBaHe.

17. Ako BCe oLle nma BoAa B pesepBoapa 3a npsicHa
BOAa, U3BaAeTe M M3npasHeTe pesepeoapa 3a
npsicHa Boga.

MouncTeaHe Ha pe3epBoapa 3a oTnagbLYHa
Boaa

BHUMAHUWE
3anenHana Mpbcomus
BanenHanama mpbcomusi Moxe 0a nospedu ypeda ¢
meyeHue Ha epemMemo.
lMo4ucmeatime pedosHo pesepeoapa 3a omnadbyHa
8o0a.
3a nHopMaLms OTHOCHO MHAVKaLMsITa Ha Avcnnes 3a
pesepBoapa 3a oTnagbyHa BoAa v npouedyparta 3a
NMoYMCTBaHe Ha pe3epBoapa 3a oTnagbyHa Boaa, BUXTE
rmaea MasnpaseaHe Ha pe3epeoapa 3a omnadbyHa
8o0da.
1. MaxHeTe kanaka Ha pe3epBoapa 3a oTnagbyHa
Boda.
®urypa X
2. TMouucTeTe pesepBoapa 3a oTnagbyHa Boaa u
Kanaka ¢ Boaa OT BOAONpoBoaa.
3. KaTto antepHaTvBa pe3epBoapbT 3a oTnagbyHa
BOAA MOXe [a Ce NOYNCTV B MUsiYHaTa MalluHa.
YkazaHue
'ymeHomo ynmbmHeHue Ha Karnaka Ha pesepgoapa 3a
omnadby4yHa 8o0a Moxe 0a cmaHam nenkaso om
rnoyucmeaHemo 8 MusidHama MawuHa. Toea obaye He
Hapywasa xepMemu4yHocmma.

MNouyncrTBaHe Ha BansiuuTe

BHUMAHUE

Ocmambyu om no4yucmeaw,o cpedcmeo ebe
esansyume

ObpasysaHe Ha nsiHa

Uamuesatime sansyume nod meyauja eoda cned ecska
ynompeba unu au noyucmeatlime 8 nepanHama.

BHUMAHUE

IMoepedu nopadu noyucmeaHemo Ha eansiyume ¢
omMeKkomumes unu npu u3nosi3eaHe Ha CyWusnHs
YepexdaHe Ha MUKpOgUbbPHUME enakHa

He u3snonsealime omekomumen fpu noyucmeaHe &
nepanHsima.

He cnaeatime sanayume 8 cywunHama.

BHUMAHUE

lMoyucmeawyume 8ansayu ce noyucmeam npu

c80600H0 dguKeHUe u 6e3 O0NMbSIHUMEJTHO npaHe

8 nepasnHsama

lMepanHsma moxe Oa ce nogpedu.

lMocmaseme sanayume 8 Mpexuyka 3a npaHe u

dobaseme OOMbIIHUMEITHO NPaHe & repanHama.

1. HatucHerte npekbcsava BKI./U3KI.
YpenbT ce nsknoyea.

2. TlocTtaBeTe ypeaa Ha CTaHUMATa 3a NapkupaHe.
®urypa AB

3. PasBuiiTe nouncTBalmTe Bansaum, Kato r gbpxuTe
3a xneba Ha gpbxkaTa.
®urypa V

4. VamuinTe noyncTealMTe Bansum nog tedawa soga
UM 1 n3nepeTe B nepanHsita npu makc. 60 °C.
®durypa Y

5. lMo4yncTreTe 3aABMKBALLMA MEXAHU3BbM Ha Bansaumte
C BnaxHa Kbpna.

6. 3aBbpTeTe NouMcTBaLLMTE BansLmM A0 YNop BbPXY
abpxada. O6bpHETE BHUMaHWE Ha NoapexaaHeTo
Mo LBeTa Ha BbTpeLLHaTa CTpaHa Ha Bansika
CnpAMOo AbpXKaya My B ypeaa (Hanp. CUHbO CbC
CUHbBO).
durypa AC

7. OcrtaBeTe BansiuuTe Aa U3CbXHaT Ha ypeaa v Bbpxy
CTaHuMATa 3a napkupaHe.
®durypa AE

MounctBaHe Ha ouNTpUTE 32 KOCMU

BHUMAHUE

3anenHana mpbcomus

BanenHanama mpbcomus moxe da nospedu ypeda ¢
meyeHue Ha epememo.

lMpenopwysa ce da noyucmeame ypeda UsifioCmMHO
cried ecsika yrnompeba.

BHUMAHUE

3anenHana Mmpbcomusi

BanenHanama mpbcomusi Moxe 0a nospedu ypeda c
meyeHue Ha 8pememo.

PedosHo rnoyucmeatime 0sama ¢huimbpa 3a KOCMU C
yemkama 3a rnoyucmeaHe.

BHUMAHUE

lMoepedu, npu4uHeHU nNpu no4ucmeaHe Ha

¢hunmpume 3a KocMu 8 MUssYHama MawuHa

lNpu npoueca Ha usnnakeaHe pabomHusm pbb Moxe

Oa ce deghopmupa u nopadu mosa geye 0a He

npumucka npasusnHo sansayume. Tosa bu ernowuno

pesynmama om ro4ucmeaHemo.

He no4ucmeatime ¢chunmpume 3a KOCMU 8 MusiyHama

mauwuHa, a nod meyawa eooa.

1. HatucHete npeskniousatenst BKIT/MU3KI.

YpenbT ce M3kIoYBa.

2. TocTaBeTe ypeaa Ha cTaHUMATa 3a NapKMpaHe.
®durypa AB

3. HatucHete ByToHa 3a ocBo6oOXAaBaHe Ha
dunNTpUTE 32 KOCMU HaBbTpE.
®durypa U
dunTpuTe 3a KOCMK ce ocBobOXaBaT 1 MoraT Aa
6bOaT cBaneHu.

4. TMouncTeTe ABaTa hunTbpa 3a KOCMU Noj Tevalla
BOAA.

5. OTcTpaHeTe 3anenHanata MpbCoTHsi, Hanp. B
rpebeHa Ha hunTbpa, C YeTkaTa 3a NoYUCTBaHe.
®durypa AA
®urypa Z

6. lMNocTaBeTte hunTpmTe 3a KOCMM B NOOBATa rmasa u
v cpukcupainTe. [ipata cunTbpa 3a kocmu Tpsibea
[a CTOsIT HEMOABMXKHO B ypeaa.
®durypa AD

MouuncTBawm npenapaTv u npenaparu 3a
noaapbXKKa

BHUMAHUE

Ynompe6a Ha Henodxodswu cpedcmea 3a
noyucmeaHe u NodobLPKaHe

U3nonzeaHemo Ha Hernodxodsiwu cpedcmea 3a
rnoyucmeane u nododbpxxaHe Moxe da nospedu ypeda u
0da 0osede 00 omka3 Ha 2apaHUUOHHU ycryau.
U3nonsealime camo cpedcmea 3a no4ucmeaHe Ha
KARCHER.

Ob6bpHeme sHuUMaHue Ha npasunHama 0o3uposka.
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Yka3aHue

IMpu Heobxod0umocm u3nonssalime 3a royucmeaHe Ha

noda cpedcmea 3a noyucmeaHe u noddbpxaHe Ha

KARCHER.

® [lpu fo3vpaHeTo Ha cpefcTBaTa 3a NoYMCTBaHE U
noaabpxaHe 06bpHETE BHUMAHKWE Ha MOCOYEHUTE
OT Npou3BOAUTENS KONMYECTBa.

® 3a fa He ce obpasyBa NsiHa, HanbrHeTe
pesepBoapa 3a npsicHa Boga NbpBO C BoAa, a cneq,
TOBa CbC CPEACTBa 3a NOYUCTBaHE M NoAAbPXaHe.

® 3a fa n3berHeTe npenvBaHe, OCTaBeTe MSCTO 3a
cpefcTBaTa 3a no4YMcTBaHe 1 noagbpxaHe, korato
Hanveate Bogara.

MHoro Yecto npu4nHUTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapH1

1 C NMOMOLLTa Ha CIIefHUTE yKa3aHusi MoXe camu 4a

oTCTpaHuTe. AKO He CTe CUTYpPHU UK NOBPeaunTe He ca

onncaHun Tyk, obbpHeTe ce KbM OTOPUSMPAHWS CepBU3.

Yka3aHue

Lljom eb3HUKHE epewka, ypedbm ce briokupa 3a

3 cekyHOu.

Ypedbm moxe Oa ce 8ko4U 0mHo8o edsa cried

omcmpaHsieaHe Ha epewkama.

AKymynaTopbT He ce 3apexaa

LencensT 3a 3apexaaHe/MpexoBUAT Lencen He e

CBBbp3aH NpaBWIHO.

® CBbpXeTe NpaBuUmHoO Lencena 3a 3apexaaHe/
MpEXOBUS Lencern.

CBeToavoaHaTa MHAMKaLMA 3a rpeluka (MHAUKauus

Ha gucnnes ,,AKymynartop“) Mura npu BKno4YBaHe

Ha ypeAa, a ypeabT He cpaboTBa

AkyMynaTopbT e npaseH.

® 3apexgaHe Ha akymynatopa (BwxTe rmasa [Tpouyec
Ha 3apexdaHe).

M3nonsBa ce HenoaxoasLy, unu AedekTeH 3axpaHBaly

6nok.

® I3nonsBanTte opurvHanHusa 3axpaHeaty, 6nok.

® CwmeHeTe gedekTHUS 3axpaHBaLy 6rok.

Mo Bpeme Ha paGoTta Mura cBeToamoaHaTa

MHAWKALMA 3a rpeLlka (MHAUKauMA Ha aucnnes

»AKymynatop“)

YpenbT nperpsisa no Bpeme Ha paborta (Hanp. npu

BMCOKM TEMnNepaTypu Ha obkpbxaBallaTta cpeaa).

® [lpekbcHeTe paboTata 1 ocTaBeTe ypeaa Aa
M3CTUHE.

® AKO ypeabT Ce U3KIYM, OCTaBeTe ro Aa ce oxNnagu.
YpeOnbT MoXe [a ce BKIo4M OTHOBO eABa crief KaTo
ce e ox/lagun JocTaTbyHo.

BansiuuTe He ce BbPTAT, a UHAUKaLMUTE Ha

Aucnnes 3a HUBO Ha NoYyucTBaHe 1 U HUBO Ha

noYncTBaHe 2 MUraT eHOBPEMEHHO

YpeabT nma Gnokax Ha ABuratens, Hamnp. nopaam

TBbPAE CUMEH HATUCK BbPXY Banauute unm nopaam

[BWXEHWE CpeLLy CTeHa UM brbi.

©® /I3krtoueTe ypeaa 1 BKIOYETE OTHOBO.

BansauwnTe ce 6nokupar.

® Cearnere Bansuute u NpoBepeTe Aanu B TAX He €
3acefHan npegMer.

® [lpoBepeTe aanu BansuuTe ca 3aBUTW 4O YNop
BbpXy HOcaua.

® [IpoBepeTe Aanu ce e HaTpynana MpbCoOTUS BbB
unTpuTE 3a KOCMU B NOJOBAaTa rmasa u
oTcTpaHere.

® [IpoBepeTe Aanv UNTpuUTE 3a KOCMU Ca NOCTABEHU
npaeuHo. 3a LuenTa ceaneTe UNTpuTe 32 KOCMU N
' noctaBeTe OTHOBO.

dunTpuTe 3a kKocMmu Briokupart Bansuute. Bansuute He
Ca JOCTaTb4YyHO OBMaXHEHMU.
® HatucHete npeskntouatens BKJT/U3KII.
YpenbT ce nskno4ea.
® HatucHete 6yToHa 3a ocBobOXAaBaHe Ha
uNTpuTE 32 KOCMU HaBbLTPE U TM cBarneTe.
® HatucHete npeskntoyBatens BKIT/WU3KII.
YpeabT ce BKIoYBa.
® HaenaxHeTe BansuuTe.
a HatucHete u 3agpbxTe ByToHa Ha yHKLMSA
Boost.
b MpuasuxeanTte ypeaa Hanpea v Hasad, AOKaTo
BansuuTe CTaHaT [4OCTaTbYHO HaBMNAXHEHMU.
® [locTaBeTe puNTpUTE 32 KOCMU.
WHavkaumaTa Ha gucnnes cBeTBa MHOTOKpPaTHO
oTrope Hapony
YpeObT ce HaMmpa B 2-MUHYTEH NpoLeC Ha U3nnaksaHe
3a NnoYncTBaHe Ha noposara rnaea
® I3yakavTe OK. 2 MWHYTK, crned ToBa NpoLechT Ha
M3nnakBaHe e NPUKIIYN U MHAMKauuaTa Ha
Aucnnes Beve HAMa Ja CBeTu (BUXKTe rmasa
lMoyucmeaHe Ha nodosama enasa Ype3 rpouec Ha
u3rnnakeaHe).
YpeAbT He MoXe Aa ce BKIOUYN
AKyMynaTopbT € npaseH.
® 3apepeTe akymynupallara batepus.
KabenbT 3a 3apexaaHe Bce oLLe e 3akayeH 3a ypeaa.
® MaxHeTe kabena 3a 3apexaaHe, Tbi kKaTo
ekcnnoataumsita He € Bb3MOXHa NpW BKIOYEH
kaben 3a 3apexaaHe.
YpeabT He NpemaxBa MpbCOTUATA
B pesepBoapa 3a npsicHa Boaa HAMa Boda.
WHavkaumsaTta Ha gucnnes ,MIN“ (cvuHs) cBeTBa 1 ce
yyBa curHan.
® [lonbnHeTe Boda B pe3epBoapa 3a npsicHa BoAa.
Pe3epBoapbT 3a npsicHa BoAa He e NocTaBeH NpaBuIHO
B ypeaa.
® [locTaBeTe pe3epBoapa 3a nNpsicHa BoAa, Taka ve aa
3acTaHe cTabunHo B ypeaa.
PesepBoapbT 3a oTnagbyHa Boda Nuncea unv He e
npaBuWIIHO NOCTaBEeH B ypeaa.
® [locTaBeTe pesepBoapa 3a oTnagbyHa BoAa B
ypena, Taka Ye Aa ce mKcmpa C LwpakBaHe.
® [IpoBepeTe Aanu kanakbT Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbyHa BOAA € NoCTaBeH NpaBuUMHoO (MnaHkaTta
TpsibBa fa 6bae noctaBeHa B NpeasuaeHns
npopes).
dunTpUTeE 32 KOCMU NMUNCBAT UMK He ca NPaBUTHO
nocTaBeHV NpaBWIHO B ypeaa.
® [locTaBeTe nNpaBuIHO OUNTPUTE 3a KOCMU B ypeaa.
Bansuute nunceat nunu He ca NocTaBeHW NPaBUIHO B
ypena.
® [locTaBeTe BanAuUTe UMK MM 3aBbpPTETE BbPXY
Abpxaya MM Ao ynop.
Bansuute ca 3ambpceHn unm nsHoceHu.
® [louncteTe UnM cCMeHeTe BansuuTe.
BansiuuTe ca npekaneHo cyxu
Bansuute He ca 4OCTaTbYHO OBMAXHEHW.
® HasnaxHeTe BanauuTe.
a HatucHete 1 3agpbxTe ByToHa Ha PyHKLMSA
Boost.
b lMpuaBwxsanTe ypena Hanpea u Hasagd, AOKaTo
BansuuTe cTaHaT AOCTaTbYyHO HaBMaXHEHM.
DuNTBLPBT 3a NPsiCHa BoAa € 3aMbpPCeH.
® [louncTeTte hunTbpa 3a NpsicHa Boaa.
a Caanerte pe3epBoapa 3a 4Y/cTa BoAa 1 n3BageTe
dunTbpa 3a YncTa Boaa.
®durypa AG
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b Mouuctete chuntbpa 3a UMcTa BoAa Noj Tevalla
BoJa.
¢ [locTaBeTe OTHOBO huNTHPa 3a YMCTa Boaa.
Pe3ynTaThbT OT NoYncTBaHETO He e Ao6bLP
BansiumTe He ca u3npaHu npeau nbpearta ynotpeba.
® BansauuTe ce nepart B nepanHsi npu 60°C.
BansuuTe ca 3aMbpceHu.
® [lounctere Banauyute.
BansiumTe He ca AOCTaTbYHO OBMNAXHEHMU.
® HaenaxHeTte BansiyuTe.
a HatucHete u 3appbxTe 6yToHa Ha pyHKUMA
Boost.
b MpuasunxeanTe ypeaa Hanpea n Hasad, 4oKaTo
BanauuTe CTaHaT fOCTaTb4YHO HABMaXHEHMU.
M3non3Ba ce rpeLuHo NoYMcTBaLLO CpeaCcTBO UMK
rpeLuHa 4031poBKa.
® |3nonssante camo NoyvcTBaLLy npenaparu
KARCHER v cnepneTe 3a npasunHaTa 403MpoBKa.
Ha noga nma octatbum OT ApyriM NOYNCTBALLM
npenaparu.
® [louncTeTe c Boga BansiLuTe OCHOBHO OT OCTaTbLM
OT MOYMCTBALLM CPeACTBa.
® HsiKonko MbTy noyncTeTe Noga ¢ ypeaa u 4uctu
Bansuu, 6e3 Aa nanonssarte cpeacTso 3a
no4ncTBaHe.
OcTarbumMTe OT NOYMCTBALLIOTO CPEACTBO NO NoAa
Ce OTCTpaHsABaT.
OBOAHSIBAHETO HE € ONTUMarHo
dunTpUTe 3a KOCMM HE Ca NPABUITHO MOCTaBEHN B
ypeaa.
® [locTaBeTe NpaBUMNHO UNTPUTE 3a KOCMU B ypeaa.
Bansumte ca naHoceHu.
® CwmeHeTe BansiyuTe.
YpeasT ryém otnagbyHu Boan
PesepBoapbT 3a oTNagbyHa BoAa € MbrieH.
® |3npa3HeTe BegHara pesepBoapa 3a oTnagbyHa
BOAa.
PesepBoapbT 3a oTnagbyHa BoAa He € nocTtaBeH
npaBuIIHO B ypeaa.
® [locTaBeTe pe3epBoapa 3a OTnagbyHa Bofa B
ypeaa, Taka Ye aa ce durKkcmpa ¢ LWpakBaHe.
PesepBoapbT 3a oTnagbyHa Boaa Tpsibea fa cton
cTtabunHo B ypeaa.
dunTprTe 3a KOCMU He ca NPaBUITHO NOCTaBEHN B
ypeaa.
® [IpoBepeTe ganv UNTpuTe 3a KOCMK Ca NPaBUITHO
nocTaBeHU.
PesepBoapbT 3a oTnagbyHa BoAa € NoBpeAeH.
® CBbpXETE Ce C OTOPUINPAHUSI CEPBU3 3a
obcnyxBaHe Ha KIUeHTU.
YpeabT ce U3KNYBa
LLlom pe3epBoapbT 3a 0TNagbyHa BoAa NpeBMLIM
o6ema ot 200 ml ce akTBMpa aBTOMaTUYHOTO
n3KnioYBaHe Ha ypeaa.
Mpwu ynotpeba Ha cpeacTBa 3a NoYncTBaHe OT Apyrn
NPON3BOAUTENM MOXE Aa CE CTUrHe [0 NPEKOMEPHO
obpasyBaHe Ha NnsiHa 1 U3KNIYBaHETO Ha ypeada Aa ce
akTuBupa npegw gocturaHe Ha obema ot 200 ml.
® |3npasHeTe pe3epBoapa 3a oTnagbyHa Boga.
® |3non3eaviTe camo NoYMcTBalLyM npenapatu
KARCHER u cnepeTe 3a npaBunHaTa 403MpOBKa.
YpenbT ce 3akava 3a chyrute no Bpeme Ha ynortpeba
M3nbKHanocTuTe oT JonHata cTpaHa Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbyHa BoAa ca NOBPEAEHW UM USHOCEHMU.
® CBbpxeTe ce C 0TOPU3NPaHNs Cepeur3 3a
obcnyxXBaHe Ha KNUeHTU.
Bopa Ha noga nop cTaHuMsATa 32 MOYUCTBaHe

HanbrnHeHa e npekaneHo MHOro BoAa B CTaHUMsITa 3a

nouncTBaHe. 3a aa nsberHete noepeaa Ha ypeaa,

KanauuTeTbT € orpaHunyeH go 200 ml.

® KanauuTteTbT Ha noyMcTBaLaTa ctaHums (200 ml)
He TpsibBa Aa ce HaZBMLIaBa.

CBansiHe Ha PBbKOXBaTKaTa

BHUMAHWE

Yecmo ceansive Ha pb4kama

KomnoHeHmume Ha pb4ykama Mozam Oa ce nospedsm
fpu Yecmo cearisiHe.

Cried carobsigaHemo roseye He cgansAlime pb4ykama
0m OCHO8HUS ypeo.

CearisiHemo Ha pb4Ykama om OCHO8HUS yped Moxe Oa
cmaea caMo Ko2amo ypedbm ce u3npauja 3a CEp8U3HO
obcnyxeaHe.

BHUMAHUE

HenpaeunHo ceansiHe Ha pbYkama

lMospeda Ha ypeda

BHumasatime da He 6b0e nospedeH cbeduHUMeTHUSIM

kaben mexdy 0CHOBHUSI yped U pb4ykama.

® [locTaBeTe oTBepTKaTa noA brbn otr 90° B Mankus
OTBOp OT 3aAHaTa CTpaHa Ha pbykaTa u A cBanerte.
®durypa AJ

XHUYeCKN AaHHU

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHune \ 100 - 240

daza ~ 1

YecToTa Hz 50 - 60

Tun 3awuTa IPX4

3awuTeH knac Ha ypena 1l

3almnTeH knac Ha 3apsigHOTO 1]

YCTPONCTBO

HomuHanHa mowHocT Ha ypega W 80

HoMuHanHo HanpexeHue Ha \Y 25,20 - 25,55

akymynupawa 6atepus

Tun akymynupatia 6atepus Li-lon
(nuTneB
O-/10HHa)

MpogbmkutenHocT Ha paboTa min 45

npu MbIHO 3apexaaHe Ha

akymynaTtopHarta barepus

Bpewme 3a 3apexgaHe npu npasHa h 4

akymynaTtopHa 6atepusi

M3xopgsiuo HanpexeHne Ha \Y 30

3apsAHO YCTPONCTBO

M3xogeH Tok Ha 3apsiAHOTO A 0,6

YCTPONCTBO

[laHHM 3a MOLHOCTTa Ha ypeaa

O6opoTn B MUHYTa Ha BanauuTe, 06./MuH. 450
HWBO Ha noyucTBaHe 1

O6opoTn B MMHYTa Ha BansuuTte, 06./MuH. 490
HWMBO Ha noyucTBaHe 2

O6GopoTn B MUHYTa Ha BanauuTe, 06./MuH. 530
dyHKumsa Boost

KonuyectBo Ha nbnHeHe

ObeMm Ha pesepBoapa 3a u1cTta Boga ml 400

Obem Ha pesepBoapa 3a MpbcHa Boda ml 200
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Pa3mepu 1 Terna

Terno (6e3 NpuHaanexHocTn n kg 4.3
NoYMCTBaLLM TEYHOCTM)

ObmxuHa mm 310
LLinpounHa mm 230
BucouunHa mm 1210

3anasBame cu npaBOTO HAa TEXHUYECKN NPOMEHMN.
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Nouetekohane kasutamine

Kasutage pdrandapuhastajat ainult kdva pdranda pu-
hastamiseks kodumajapidamistes ja ainult veekindlatel
kdvadel pdrandatel.

Arge puhastage vee suhtes tundlikke katteid nagu nt
téotlemata korkpdrandaid, sest niiskus vaib sisse tungi-
da ja pérandat kahjustada.

Seade sobib PVC, linoleumi, plaatide, kivi, dlitatud ja
vahatatud parketi, laminaadi ja kdigi veekindlate pdran-
dakatete puhastamiseks.

Keskkonnakaitse

Oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Utiliseerige
%(9 pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud vo6i 6li, mis
voivad vale umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmepriigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.com/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on téielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimilijat.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mutgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
korvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- v&i tootmisviga. Garantiijuhtumil péérduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija vdi lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakdljelt)

Ohutusjuhised

Enne seadme esmast kasutamist lugege see ohutus-
alane peatiikk ja antud alguparane kasutusjuhend labi.
Toimige neile vastavalt. Hoidke alguparane kasutusju-
hend hilisemaks kasutamiseks vdi jargmise omaniku
tarbeks alles.

e Lisaks kasutusjuhendis esitatud juhistele tuleb Teil
arvesse vobtta ka seadusandja Uldisi ohutusalaseid
ja dnnetuse ennetamise eeskirju.

e Seadmele paigaldatud hoiatussildid ja osutavad sil-
did annavad olulisi juhiseid ohutuks kaituseks.

Ohuastmed

A OHT

o Viide vahetult &hvardavale ohule, mis v6ib pohjusta-
da raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS
e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib péh-
justada raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS
e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis v8ib p6h-
justada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU
e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis v8ib p6h-
Justada varakahjusid.

Elektrilised komponendid

A OHT. Arge kastke seadet kunagi vette. ® Arge
kunagi pistke elektrit juhtivaid esemeid, nt kruvikeerajat
v6i muud sarnast, seadme laadimispuksi. e Arge kunagi
puudutage kontakte véi juhtmeid. e Arge vigastage ega
kahjustage toitekaablit lile selle séites, seda pigistades
véi Ule teravate servade témmates. e Uhendage seade
ainult vahelduvvoolu kiilge. Tiidibisildil esitatud pinge
peab olema kooskoélas vooluallika pingega. e Kéitage
seadet ainult rikkevoolu kaitseliiliti kaudu (maksimaal-
selt 30mA).

AN HOIATUS . Asendage kahjustatud laadija
koos laadimiskaabliga viivitamatult originaalosaga.

e Liilitage seade enne kbigi hooldusté6de tegemist vél-
Ja ja tommake vorgupistik vélja. e Seade sisaldab elekt-
rilisi detaile, &rge puhastage seadet voolava vee all.

o Uhendage seade ainult elektrilise (ihenduse kiilge,
mis on teostatud elektrispetsialisti poolt IEC 60364-1
kohaselt.

AN ETTEVAATUS e Laske remonditééd lébi viia
ainult volitatud klienditeenindusel. e Kontrollige seadet
Ja tarvikuid, eelkéige vérguiihendusjuhte ja pikendus-
Jjuhtme nbuetekohast seisundit ja té6kindlust enne iga
kéitamist. Kahjustuste korral tmmake pistik vélja ja &r-
ge seda seadet kasutage.

Laadija

A OHT. Arge kunagi puudutage vorgupistikut ja
pistikupesa mérgade kétega. e Arge kasutage laadijat
plahvatusohtlikus dmbruses.
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N HOIATUS e Kaitske vérgukaablit kuumuse, te-
ravate servade, 6li ja likuvate seadmeosade eest. @ Ar-
ge katke akupakki laadimisprotsessi ajal ja hoidke
Shuavad vabad. e Arge avage laadijat. Laske remondi-
toid teostada ainult erialapersonalil. ® Laadige akupakki
ainult selleks lubatud laadimisseadmega. ® Asendage
kahjustatud laadija koos laadimiskaabliga viivitamatult
originaalosaga.

AN ETTEVAATUS . Arge kasutage laadijat niis-
kes véi maéardunud seisukorras.  Arge kandke laadijat
iihenduskaablit pidi. e Arge kéitage seadet koos teiste
seadmetega voolujagajaga pikendusjuhtme abil. e Arge
tébmmake vorgupistikut vérgukaablit pidi pistikupesast
vél_/"g.

TAHELEPANU . Kasutage ja hoidke laadijat ai-

nult kuivades ruumides.
Aku

A OHT. Arge asetage akut tugeva péikesekiirgu-
se, kuumuse ega tule kétte.

AN HOIATUS . Laadige seadet ainult kaasasole-
va originaallaadija vé6i KARCHERI poolt heakskiidetud
laadijaga.

Kasutage jargmist adapterit:

™ HC |PS07)

HOIATUS e Liiniseont. Arge avage akut. Lisaks
véivad pdédseda vélja &rritavad aurud voi sé6bivad ve-
delikud.

TAHELEPANU e« Antud seade sisaldab akusid,
mis ei ole vahetatavad. Ei kehti vahetatava akupakiga sead-
metele

Ohutu Gimberkdimine

A OHT e Lémbumisoht. Hoidke pakendikiled las-
test eemal.

AN HOIATUS . Kasutage seadet ainult sihtotstar-
beliselt. Votke arvesse kohalikke asjaolusid ning pidage
seadmega téétamisel silmas kolmandaid isikuid, eelkbi-
ge lapsi. e Jérgige ohupiirkondades (nt tanklates) vas-
tavaid ohutuseeskirju. Arge kunagi kéitage seadet
plahvatusohtlikes ruumides. e Antud seadet ei tohi kéi-
tada lapsed ega inimesed, kes pole kdesoleva juhendi-
ga tutvunud. Kohalikud sétted véivad piirata operaatori
vanust. e Seade ei ole mbeldud kasutamiseks lastele
véi piiratud fiiiisiliste, sensoorsete véi vaimsete véime-
tega isikutele voi antud korraldusi mittetundvatele isiku-
tele. e Vdhenenud fiilisiliste, sensoorsete véi vaimsete
vBimetega voi puuduvate kogemuste ja teadmistega isi-
kud tohivad seadet kasutada ainult korrektse jéreleval-
ve all véi kui nende ohutuse eest vastutav isik on neid
seadme ohutu kasutamise osas juhendanud ning nad
on aru saanud sellest tulenevatest ohtudest. e Lapsed
ei tohi seadmega méangida. e Teostage laste (ile jarele-
valvet kindlustamaks, et nad seadmega ei méangi.

o Hoidke seadet véljaspool laste ulatuskaugust, kui
seade on vooluvérku iihendatud véi kui see maha jah-
tub. e Lapsed tohivad puhastust ja kasutaja hooldust
1&bi viia ainult jérelvalve all. e Kaitske (ihenduskaablit
kuumuse, teravate servade, 0li ja liikuvate seadmeosa-
de eest. @ Hoidke kehaosad (nt sérmed, juuksed) péor-
levatest puhastusvaltsidest eemal e Vigastuse oht

teravate esemete (nt killud) tottu. Pérandapea puhasta-
mise ajal kaitske oma kasi.

N ETTEVAATUS . Arge kasutage seadet, kui
see on eelnevalt alla kukkunud, néhtavalt kahjustatud
voi lekib. e Kéitage voiladustage seadet ainult vastavalt
kirjeldusele v6i joonisele. e Onnetusjuhtumid véi kah-
Justused seadme timberkukkumise tottu. Te peate enne
koiki tegevusi seadmega voi seadmel looma seisusta-
biilsuse. e Arge jétke seadet kunagi jérelevalveta, kui
see on Kéituses.

TAHELEPANU e scadme kahjustus. frge kuna-
gi lisage veepaaki lahusteid, lahustisisaldusega vedelik-
ke véi lahjendamata happeid (nt puhastusvahendeid,
bensiini, varvivedeldit ja atsetooni). e Liilitage seade
sisse ainult siis, kui puhtaveepaak ja mustaveepaak on
paigaldatud. e Arge image seadmega teravaid véi suu-
remaid esemeid, nagu nt killud, kruus, vdi mdnguasjade
osad. e Arge valage puhtaveemahutisse &&dikhapet,
katlakivieemaldit, eeterlikke 0lisid voi sarnaseid aineid.
Pidage ka silmis, et te ei tdmbaks neid aineid seadmes-
se. e Kasutage seadet ainult kbvatel pérandatel, néi-
teks veekindla kattega lakitud parkett, emailitud plaadid
véi linoleum. e Arge kasutage seadet vaipade véi vaip-
katete puhastamiseks. e Arge juhtige seadet iile kon-
vektorklittekehade pérandavére. Seade ei suuda
véljuvat vett imada, kui see juhitakse (le vore. e Liilita-
ge seade pikemate té66pauside ajal ja parast kasutamist
pea-/seadmeliilitist vélja ning tmmake laadija pistik
pistikupesast. e Arge kéitage seadet temperatuuridel al-
la 0 °C. e Kaitske seadet vihma eest. Ladustage seadet
ainult vélipiirkonnas.

Seadmel olevad siimbolid

(X))

e Seadme puhastusreziimi ikoonid parast t66 I6peta-
mist on:

e Hoiatus seadme vee all hoidmise
eest on:
— porandapea alumisel kiiljel.

— graveeritud puhastusjaama korpusesse,

— kleebisena varskeveepaagi tagakiiljel.
e Reoveepaagi/parkimisjaama avamise siimbolid on:
— kleebisena heitveepaagi/parkimisjaama lahtilu-
kustusnupul.
Sumbolite kasutamine ja kirjeldus (vt peatiikk Péran-
dapea puhastamine loputamise teel ).

Seadme kirjeldus
Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).
Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.
Joonis A

(@ SISSE-/VALJA-lilit
(2) Boost-funktsiooni nupp

Suurendab kangekaelse mustuse jaoks valtsi poor-
lemiskiirust ja vee kogust

@ Puhastustaseme seadistamise nupp
1. ja 2. puhastustasandi vahel vahetamine

@ Kuva ,puhastustase 2“
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Suurem valtsi pédrlemiskiirus ja veekogus

() Kuva ,puhastustase 1°
Tavaline valtsi podrlemiskiirus ja veekogus

(®) Kuva “MAX’ (punane)
Mustaveepaak on tais
Kuva “MIN” (sinine)
Puhtaveepaak on tiihi

Aku kuva (roheline)
Aku laadimise naidik

@ Seinalibisemiskaitsme kaepide

Kaepide

() Puhtaveepaak

(2 Eemaldatavad juuksefiltrid

@ Mustaveepaagi ja parkimisjaama lahtilukustusnupp
Puhastusvaltsid (4 x)

(i Mustaveepaak

* LED-valgustus
@ Juuksefiltri lahtilukustusnupp

Laadimispuks
Parkimisjaam

Puhastusjaam puhastusharjaga

@ Laadija koos laadimiskaabliga

@ * Kivipdrandate puhastusvaltsid (4 x)
@ Puhastusvahend RM 536 (30 ml)

* Puhastusvahend RM 537 (30 ml)
@5 * Puhastusvahend RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

Kaepidemeliistu monteerimine
Hoidke pdhiseadet.
Asetage kaabel plastikust pistiku juhikusse ja kinni-
tage see.
Pange kaepidemeliist piirajani pdhiseadmesse, kuni
see kuuldavalt fikseerub. Kéepidemeliist peab aset-
sema seadmes kindlalt.
Joonis B

Laadimisprotsess
Pistke laadija laadimiskaabel seadmel asuvasse
laadimispuksi.
Joonis C
Pistke laadija vorgupistik pistikupessa.
LED kontroll-lambid néitavad aku aktuaalset laadi-
misseisundit.
Joonis D
Taiesti tihja aku laadimisel hakkavad kdik 3 LED
kontroll-lampi (iksteise jarel alt Ules vilkuma.
1/3 aku laetuse korral pdleb kdige alumine LED pi-
sivalt, mélemad ulemised LED-id vilguvad jatkuvalt.
2/3 aku laetuse korral pdlevad mélemad alumised
LED-id pusivalt, kdige Glemine LED vilgub jatkuvalt.
Aku on 4 tunni parast taielikult laetud.

N =

w

-

N

e Pérast aku laadimist jddvad 3 LED-margutuld pdle-
ma 60 minutiks. Selle aja mé6dudes LED kontroll-
lambid kustuvad.

3. Parast laadimist eemaldage laadija seinakontaktist.
Joonis E

4. Témmake laadimiskaabel seadmest valja.

Sisestage mustaveemahuti
1. Asetage seade mustaveepaagile keskele nii, et see
asetseks valtside vahel ja kldpsaks kuuldavalt oma
kohale. Paagi asend pole seejuures oluline, kuna
sedasaab seadmes kasutadamdlemas pikisuunas.
Joonis F
Mustaveepaak peab asetsema seadmes kindlalt.

Puhtaveepaagi taitmine
1. Haarake puhtaveepaagist kiilgmiste siivendite ko-
hal ja eemaldage see seadmest.
2. Avage paagikork ja keerake kiiljele.
Joonis G
3. Taitke puhtaveepaak kilma vdi leige kraaniveega.
4. Vajadusel lisage puhtaveepaaki KARCHER puhas-
tus- ja hooldusvahendeid.

TAHELEPANU
Puhastus- v6i hooldusvahendite iile- voi aladosee-
rimine
V6ib pbhjustada halbu puhastustulemusi.
Pdérake tédhelepanu puhastus- voi hooldusvahendite
soovitatud annustele.
5. Sulgege paagikork.
6. Pange puhtaveepaak seadmesse.
Joonis H
Puhtaveepaak peab asetsema seadmes kindlalt.

Uldised juhised kasitsemiseks

TAHELEPANU

Niiskus

Varaline kahju tundlikele pérandatele

Enne seadme kasutamist kontrollige péranda silmator-
kamatus kohas veekindlust.

Arge puhastage vee suhtes tundlikke katteid nagu nt
tédtlemata korkpdorandaid, sest niiskus voib sisse tungi-
da ja pbrandat kahjustada.

TAHELEPANU

Varakahju

Seadme varaline kahjustamine teravate, suurte, mahu-

kate esemete poolt.

Seadet ei tohi ladustada ega kasutada kbva jdmedal

mustusel ega muudel esemetel, kuna osad véivad mus-

taveepaagi alla takerduda ning pbhjustada pbranda ja
paagi kriimustusi.

Enne t66 alustamist ja seadme hoiustamist eemaldage

sellised objektid nagu nt killud, veeris, kruvid véi mén-

guasjaosad pérandalt.

Joonis AH

Mérkus

Té6tage ukse poole tagasi, nii et vérskelt piihitud péran-

dal ei oleks jélgi.

Joonis Al

e Pdranda puhastamiseks liigutatakse seadet edasi-
tagasi kiirusega, mis sarnaneb tolmuimejaga.

e Tugeva maardumise korral aktiveerige boost-funkt-
sioon. Selleks vajutage ja hoidke all boost-funkt-
siooni nuppu. Kui boost-funktsioon on aktiveeritud,
suureneb valtsi kiirus ja veekogus. Boost-funktsioo-
ni saab aktiveerida 1. ja 2. puhastustasemel. Kui
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boost-funktsioon on aktiveeritud, vilgub vastava pu-
hastustaseme ekraan. Laske seadmel libiseda aeg-
laselt Gile pdranda, ilma et sellele survet avaldaks.
Joonis K
e Sdltuvalt tarnekomplektist on saadaval erinevad
valtsid. valtside varv naitab, milliseks rakenduseks
need sobivad.
— Hallid/kollased universaalvaltsid: mitmekiilgne
rakendus
— Mustade triipudega valtsid: vastupidavate kdva-
de pdérandate (nt kivi, keraamika) puhastamiseks;
ei sobi tundlike looduskivist pdrandate jaoks (nt
marmor, terrakota).
Mérkus
Optimaalse puhastustulemuse saamiseks peske enne
esimest kasutamist valtse pesumasinas 60 °C juures.

Tooga alustamine

TAHELEPANU

Kontrollimatu edasiliikumine

Seadmete ja vara kahjustamine

Niipea kui seade sisse lillitatakse, hakkavad puhastus-
valtsid péérlema.

Hoidke kéaepidet nii, et seade ei liiguks iseseisvalt.

TAHELEPANU
Sisestamata puhta- voi mustaveepaak
Varakahju
Enne puhastustééde alustamist veenduge, et puhta-
veepaak oleks veega taidetud ja mustaveepaak oleks
seadmesse sisestatud.
1. Vajutage SISSE-/VALJA-lilitit.
Joonis |
Seade lilitub sisse.
Sittib puhastustaseme 1 ekraanikuva normaalse
valtside kiiruse ja veekoguse korral.
2. Niisutage valtse.
a Vajutage ja hoidke all boost-funktsiooni nuppu.
b Sbitke masinaga edasi-tagasi, kuni valtsid on pii-
savalt niisutatud.
3. Vajaduse korral lilitage sisse puhastustase 2, kasu-
tades puhastustaseme nuppu.
Joonis J
valtside pdorlemiskiirus ja veekogus suurenevad.
2. puhastustaseme kuva sittib.
Mérkus
1. v6i 2. puhastustaseme seadistamine séltub puhasta-
tavast pinnast (nt puit- voi kivipérand).
Esmakordsel kasutuselevétul on seade seatud puhas-
tustasemele 1.
Pérast t66 katkestamist voi uuesti kasutuselevotmist
aktiveeritakse alati viimane puhastustaseme seadistus.
4. Vajaduse korral aktiveerige kangekaelse mustuse
puhastamiseks boost-funktsioon (vt ka peatiikk Ul-
dised juhised késitsemiseks).
Joonis K

Aku to6aeg
Ekraanikuva “Aku” naitab aku t6daega.
e 3 LED-i pdlevad — 3/3 aku t66aega (taielik tddaeg).
e 2 LED-i pdlevad- 2/3 aku tébaega.
e 1 LED pdleb - 1/3 aku todaega.
Joonis N
Heli- v&i optilised signaalid hoiatavad tiihja aku eest.
e Umbes 5 minutit enne aku tiihjenemist kostub 2 kor-
da helisignaal ja alumine LED vilgub.
e Umbes 1,5 minutit enne aku tiihjenemist kostub 2
korda helisignaal ja alumine LED vilgub edasi.

e Pérast seda, kui aku on tuhi ja seade on valja lilitu-
nud, vilgub kdige alumine LED 60 sekundi valtel kii-
remini.

Mustaveepaagi tiihjendamine

e Kui mustaveepaak on téis, slttib ekraanikuva
“MAX” (punane) ja kostub helisignaal.

Joonis M

e 60 sekundi parast kdlab teist korda helisignaal ja
seade lulitub valja.

e Niipea kui seade on valja lulitatud, vilgub ekraaniku-
va “MAX” (punane) 10 sekundit.

e Kuni mustaveepaak on téis ja ekraanil suttib ekraa-
nikuva “MAX” (punane), alustatakse protsessi uues-
ti ja korratakse kahte jargmist sammu.

a Seadet laseb end jalle sisse lilitada.
b Seade to6tab veel 60 sekundit ja lilitub seejarel
uuesti valja.

1. Vajutage SISSE-/VALJA-Iiilitit.

Seade lilitub valja.

2. Vajutage jalaga mustaveemahuti lahtilukustusnup-

pu ja tdstke seade Ules.
Joonis O
Mustaveemahuti eraldub seadmest.

3. Tuhjendamiseks arge kandke mustaveepaaki ule-
mist katet pidi, vaid horisontaalselt mélema kaega
kitsastel kilgedel.

4. Tuhjendage mustaveepaak kaane ava kaudu. Kui
mustus on kinni jadnud, eemaldage mustaveepaagi
kaas ja loputage mustaveepaaki kraaniveega.

5. Paigaldage mustaveepaak, vt peatlikki Sisestage
mustaveemahuti).

Puhastusvedeliku lisamine
e Kui puhtaveepaak on tiihi, sittib ekraanikuva “MIN”
(sinine) ja kostub helisignaal.
Joonis L
o Meeldetuletuseks kdlab helisignaal kord minutis.
1. Taitke puhtaveepaak (vt peatikk Puhtaveepaagi
taitmine).

Kaituse katkestamine

TAHELEPANU
Niisked valtsid
Tundlike pérandate niiskuskahjustus
Pikematel té6pausidel on soovitatav panna seade par-
kimisjaama, et véltida niisketest valtsidest tingitud kah-
Justusi tundlikel pérandatel.
1. Vajutage SISSE-/VALJA-lilitit.

Seade lilitub valja.
2. Pange seade parkimisjaama.
Mérkus
Kui seade asetatakse parkimisjaama ilma mustaveema-
hutita, tuleb seadme eemaldamiseks vajutada lahtilu-
kustusnuppu.
Joonis AF

Kaituse I6petamine
1. Vajutage SISSE-/VALJA-lilitit.
Seade lilitub valja.
2. Pange seade parkimisjaama.
Joonis AB

TAHELEPANU

Kinnijdénud mustus

Kinnijadnud mustus voib seadet jdddavalt kahjustada.
Pérast iga kasutamist on soovitatav seade téielikult pu-
hastada.
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3. Puhastage seade (vt peatiikki Hooldus ja jooksev-
remont).

Seadme hoidmine

TAHELEPANU
Vedelikud / niiske mustus
Kui seade sisaldab ladustamise ajal endiselt vedelikke /
niisket mustust, voib see pohjustada I6hna.
Seadme ladustamisel tiihjendage puhta- ja mustavee-
paak téielikult.
Kasutage juuste ja mustuseosakeste eemaldamiseks
pbrandapeakatte juuksefiltrist puhastusharja.
Laske puhastatud valtsidel 6hus kuivada, nt parkimis-
jaama paigaldatud seadmel. Arge pange niiskeid valtse
kuivamiseks suletud kapidesse.
1. Pange tiihi mustaveepaak puhastusjaama kuivama.
a Asetage seade parkimisjaamale ja kinnitage see
oma kohale.
b Seejarel asetage seade koos parkimisjaamaga
puhastusjaamale.
Joonis AB
2. Paigaldage puhastatud valtsid seadme kdilge kuiva-
miseks.
Joonis AC
3. Laadige aku (vt ptk Laadimisprotsess).
4. Hoidke seadet kuivades ruumides.
Joonis AE

Hooldus ja jooksevremont

Poérandapea puhastamine loputamise teel
TAHELEPANU

Mustuse véi puhastusvahendi jadgid
Mustaveepaaki ja juuksefiltrit tuleb regulaarselt puhas-
tada, et mahutisse ega juuksefiltritesse ei jadks mus-
tust. Kui seadet pérast t66 I6ppu ei puhastata, vbivad
mustuseosakesed ummistada juuksefiltrid ja pilud. Li-
saks voib mustuse ja bakterite kogunemine tekitada
seadmesse ebameeldivat I6hna.

Kui olete t66 I6petanud, asetage seade puhastusjaama

Jja alustage loputamisprotsessi.

Puhastage pérandapead puhastusjaamas ainult auto-

maatse loputamise abil, mitte valades jaama vett eraldi.

Veenduge, et musta vee paak on paigaldatud.

Arge hoidke pérandapea alakiilge vee all.

Mérkus

Kuni ekraanikuva “MAX” (punane) pbleb ja heitveepaaki

pole tiihjendatud, ei saa loputamisprotsessi alustada.

Mérkus

Pérandapea LED-valgustus on loputamise ajal vélja li-

litatud.

1. Vajutage SISSE-/VALJA-Iilitit.

Seade lilitub valja.

2. Tuhjendage mustaveepaak ja pange see uuesti sis-
se (vt ptk Mustaveepaagi tiihjendamine).

3. Pange seade tiihja mustaveepaagiga puhastusjaa-
ma.

4. Taitke puhtaveepaak 200 ml puhta veega ilma pu-
hastus- ja hooldusvahenditeta (vt ptk Puhtaveepaa-
gi téitmine).

Joonis P

Mérkus

Loputusprotsessi ajal ei ole vaja pesuaineid lisada.

5. Puhastustaseme seadistamiseks hoidke SISSE-/
VALJA-IUlitit ja nuppu samaaegselt 3 sekundit vaju-
tatult.

Kostub signaalheli.
Joonis Q

6. Displeinaidud suttivad korduvalt Ulalt alla.
Loputusprotsess algab ja kestab umbes 2 minutit.
Joonis R

Mérkus

Loputusprotsessi alguses jookseb umbes 80 sekundi

Jooksul vesi puhtaveepaagist valtsidele. Selle aja jook-

sul on seade vaigistatud. Alles loputusprotsessi I6pus

hakkavad valtsid umbes 30 sekundiks péérlema.

7. Kuiloputusprotsess on I6ppenud, kostub signaalheli
ja pdleb displeinait “MAX” (punane).

Joonis S

8. Vajutage mustaveepaagi vabastusklahvi ja asetage
seade parkimisjaama. Mustaveepaak jaab puhas-
tusjaama.

Mérkus

Kui proovite seadet uuesti sisse liilitada, kui mustavee-

paak on téis, hakkab "MAX" (punane) vilkuma 10 se-

kundiks.

Puhastustdid ei saa jétkata.

9. Lukake juuksefiltri vabastusklahv sissepoole.
Juuksefiltrid vabanevad.

10. Pange juuksefiltrid puhastusjaama.

Joonis U

11. Eemaldage rullid ja asetage need puhastusjaama.
Joonis V

12. Transportige puhastusjaam mustaveepaagi, juukse-
filtrite ja rullidega vastavalt vajadusele tualeti, kraa-
nikausi voi prigikasti juurde.

Joonis W

13. Puhastage mustaveepaak (vt ptk Mustaveepaagi
puhastamine).

14. Puhastage rullid (vt ptk Valtside puhastamine).

15. Puhastage juuksefiltrid (vt ptk Juuksefiltri puhasta-
mine).

16. Tlhjendage ja kuivatage puhastusjaam.

17. Kui puhtaveepaagis on veel vett, votke puhtavee-
paak valja ja tihjendage see.

Mustaveepaagi puhastamine

TAHELEPANU
Kinnijdganud mustus
Kinnijadnud mustus voib seadet jéddavalt kahjustada.
Puhastage regulaarselt mustaveepaaki.
Teavet mustaveepaagi ekraanikuva ja mustaveepaagi
puhastamise kohta leiate peatiikist Mustaveepaagi tiih-
Jjendamine.
1. Votke mustaveepaagi kaas maha.
Joonis X
2. Puhastage mustaveepaak ja kaas kraaniveega.
3. Teise vdimalusena saab mustaveepaaki ndbudepe-
sumasinas puhastada.
Mérkus
Mustaveepaagi klapi kummikate v6ib néudepesumasi-
nas puhastamise téttu kleepuvaks muutuda. Tihedus
aga ei saa kahjustada.

Valtside puhastamine
TAHELEPANU

Puhastusaine jdagid valtsides

Vahu tekkimine

Pérast iga kasutamist peske valtse jooksva vee all voi
puhastage valtsid pesumasinas.

TAHELEPANU

Kahjustused valtside puhastamisel riidepehmenda-
Jjaga voi pesukuivati kasutamisel
Mikrokiudude kahjustus
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Arge kasutage pesumasinas puhastamisel riidepeh-
mendajat.
Arge pange valtse pesukuivatisse.

TAHELEPANU

Puhastusrulle puhastatakse lahtiselt ja ilma tédien-

dava pesuta pesumasinas

Pesumasin voib kahjustuda.

Asetage rullid pesuvérku ja laadige seejuures pesuma-

sinasse tdiendavat pesu.

1. Vajutage SISSE-/VALJA-lilitit.

Seade lilitub valja.

2. Pange seade parkimisjaama.
Joonis AB

3. Keerake puhastusvaltsid kdepideme stivisest lahti.
Joonis V

4. Puhastage puhastusvaltse jooksva vee all v6i pesu-
masinas max temperatuuril 60 °C.

Joonis Y

5. Puhastage valtsiajamit niiske lapiga.

6. Keerake puhastusvaltsid valtsihoidjale nii kaugele
kui véimalik. P6orake tahelepanu valtsi siseklilje ja
valtsihoidja varvi jarjekorrale (nt sinine sinisega).
Joonis AC

7. Laske valtsidel kuivada masinal ja parkimisjaamas.
Joonis AE

Juuksefiltri puhastamine

TAHELEPANU

Kinnijaédnud mustus

Kinnijdédnud mustus voéib seadet jééddavalt kahjustada.
Pérast iga kasutamist on soovitatav seade téielikult pu-
hastada.

TAHELEPANU

Kinnijaganud mustus

Kinnijddnud mustus véib seadet jaddavalt kahjustada.
Puhastage juuksefiltrit requlaarselt harjaga.

TAHELEPANU
Noéudepesumasinas juuksefiltri puhastamisel tekki-
nud kahju
Loputusprotsessi tulemusel voib kaabitsa serv vdédndu-
da ja seet6ttu ei vajuta see enam valtsidele korralikult.
See halvendab puhastustulemust.
Arge puhastage juuksefiltreid néudepesumasinas, vaid
voolava vee all.
1. Vajutage SISSE-/VALJA-litit.
Seade lilitub valja.
2. Pange seade parkimisjaama.
Joonis AB
3. Vajutage juuksefiltri lahtilukustusnuppu sissepoole.
Joonis U
Juuksefiltrid tulevad lahti ja neid saab eemaldada.
4. Puhastage juuksefiltrit regulaarselt voolava vee all.
5. Kinni jadnud mustus nt filtrikammis eemaldage pu-
hastusharjaga.
Joonis AA
Joonis Z
6. Pange juuksefilter pdrandapeasse ja kinnitage see
oma kohale. Mdlemad juuksefiltrid peavad asetse-
ma seadmes kindlalt.
Joonis AD

Puhastus- ja hoolitsusvahend

TAHELEPANU

Ebasobivate puhastus- ja hooldusvahendite kasu-

tamine

Ebasobivate puhastus- ja hooldusvahendite kasutami-

ne voib seadet kahjustada ning garantii vélistada.

Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendeid.

Pbérake tdhelepanu éigele doosile.

Mérkus

Kasutage péranda puhastamiseks vajadusel KARCHE-

Ri puhastus- v6i hooldusvahendeid.

® Puhastus- ja hooldusvahendite doseerimisel pédra-
ke tahelepanu tootja koguseandmetele.

® Vahu tekke valtimiseks taitke varskeveepaak kdige-
pealt veega ja seejarel puhastus- voi hooldusvahen-
ditega.

o Ulevoolu valtimiseks jatke vee titmisel ruumi pu-
hastus- v6i hooldustoodetele.

Abi rikete korral

Riketel on tihti lihtsad pdhjused, mille saate ise jargneva

llevaate abil kérvaldada. Kahtluse korral v&i siin nime-

tamata rikete puhul p66rduge palun volitatud klienditee-

ninduse poole.

Mérkus

Niipea, kui ilmneb térge, lukustatakse seade 3 sekun-

diks.

Seadme saab uuesti sisse liilitada alles pérast térkeot-

singut.

Akut ei laeta

Laadimis-/vorgupistik pole korralikult Gthendatud.

® Uhendage laadimis-/vérgupistik korrektselt.

Alumine LED (ekraanikuva ,,Aku“) vilgub seadme

sisseliilitamisel ja seade ei kdivitu

Aku on tiihi.

® Laadige aku (vt ptk Laadimisprotsess).

Kasutatakse vale vdi defektset toiteallikat.

® Kasutage originaaltoiteallikat.

® Asendage vigane toiteallikas.

T66 ajal vilgub LED-torketeade (ekraanikuva “Aku”)

Seade kuumeneb t66 ajal (nt kdrge Umbritseva tempe-

ratuuri korral).

® Katkestage toiming ja laske seadmel jahtuda.

® Kui seade lulitub vélja, laske seadmel jahtuda.
Seadme saab uuesti sisse lilitada alles siis, kui see
on piisavalt maha jahtunud.

valtsid ei poorle ning puhastustaseme 1 ja puhas-

tustaseme 2 ekraanikuvad vilguvad samaaegselt

Seadmel on mootori blokaad (nt liiga tugeva surve téttu

valtsidele vi seina/nurga vastu séitmise tttu).

® Lilitage seade vdlja ja sisse.

valtsid on blokeeritud.

® Votke valtsid vélja ja kontrollige, ega mdni ese pole
valtsidesse kinni kiilunud.

® Kontrollige, kas valtsid on I16puni valtsihoidikule sis-
se keeratud.

® Kontrollige, kas pdhja peas olevatesse juuksefiltri-
tesse on kogunenud mustust, ja eemaldage see.

® Kontrollige, kas juuksefiltrid on digesti sisestatud.
Selleks votke juuksefilter vélja ja pange uuesti sisse.

Juuksefiltrid blokeerivad valtsid. Valtsid ei ole piisavalt

niisutatud.

® \Vajutage SISSE-/VALJA-ilitit.
Seade liilitub valja.

® \Vajutage juuksefiltri lahtilukustusnuppu sissepoole
ja eemaldage juuksefilter.

® Vajutage SISSE-/VALJAilitit.
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Seade liilitub sisse.
® Niisutage valtse.
a Vajutage ja hoidke all boost-funktsiooni nuppu.
b Soitke masinaga edasi-tagasi, kuni valtsid on pii-
savalt niisutatud.
® Sisestage juuksefilter.
Ekraanikuva siittib korduvalt iilalt alla
Seadmel kdib pérandapea puhastamiseks 2-minutise
loputusprotsess
® Oodake umbes 2 minutit, seejarel on loputusprot-
sess |6ppenud ja ekraanikuva enam ei sitti (vt pea-
tukk Pérandapea puhastamine loputamise teel ).
Seadet ei saa sisse liilitada.
Aku on tihi.
® Laadige akut.
Laadimiskaabel on endiselt seadmes.
® Eemaldage laadimiskaabel, sest sissepistetud laa-
dimiskaabliga ei ole kaitamine vdimalik.
Seade ei kogu mustust
Puhtaveepaagis pole vett. Ekraanil sittib teade MIN (si-
nine) ja kélab signaal.
® Taitke puhtaveepaak veega.
Puhtaveepaak ei istu seadmes digesti.
® Sisestage puhtaveepaak nii, et see oleks kindlalt
seadmesse kinnitatud.
Mustaveepaak puudub vdi ei istu seadmes korralikult.
® Pange mustaveepaak seadmesse nii, et see kldp-
saks kuuldavalt oma kohale.
® Kontrollige, kas mustaveepaak kaas on digesti pai-
galdatud (taiteava tuleb asetada kaasasolevasse
suvendisse).
Juuksefiltrid puuduvad véi ei istu seadmes korralikult.
® Sisestage juuksefilter seadmesse digesti.
Valtsid puuduvad véi ei istu seadmes korralikult.
® Sisestage valtsid voi keerake valtsid valtside hoidja-
le nii kaugele kui véimalik.
Valtsid on maardunud véi kulunud.
® Puhastage vdi vahetage valtsid valja.
Valtsid on liiga kuivad
Valtse ei ole piisavalt niisutatud.
® Niisutage valtse.
a Vajutage ja hoidke all boost-funktsiooni nuppu.
b Sbditke masinaga edasi-tagasi, kuni valtsid on pii-
savalt niisutatud.
Puhtaveefilter on maérdunud.
® Puhastage puhtaveefilter.
a Votke puhtaveepaak vélja ja eemaldage puhta-
veefilter.
Joonis AG
b Puhastage puhtaveefiltrit voolava vee all.
¢ Pange puhtaveefilter uuesti sisse.
Halb puhastamise tulemus
Enne esimest kasutamist valtse ei pestud.
® Peske valtse maksimaalselt 60 °C juures pesumasi-
nas.
Valtsid on maardunud.
® Puhastage valtsid.
Valtsid ei ole piisavalt niisutatud.
® Niisutage valtse.
a Vajutage ja hoidke all boost-funktsiooni nuppu.
b Sbéitke masinaga edasi-tagasi, kuni valtsid on pii-
savalt niisutatud.
Kasutatakse vale pesuainet vdi doseeringut.
® Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendit ja pi-
dage silmas diget doseeringut.
Pd&randal on véérpuhastusvahendite jaagid.
® Puhastage valtsid hoolikalt veega puhastusvahendi
jaakidest.

® Puhastage pérand mitu korda seadme ja puhaste
valtsidega puhastusvahendit kasutamata.
Pérandal olevad puhastusvahendi jaagid eemalda-
takse.

Veeimavus ei ole optimaalne

Juuksefiltrid pole seadmesse korralikult paigutatud.

® Sisestage juuksefilter sesadmesse digesti.

Valtsid on kulunud.

® Asendage valtsid.

Seade kaotab mustavett

Mustaveepaak on tais.

® Tihjendage mustaveepaak kohe.

Mustaveepaak ei istu seadmes digesti.

® Pange mustaveepaak seadmesse nii, et see kldp-
saks kuuldavalt oma kohale. Mustaveepaak peab
asetsema seadmes kindlalt.

Juuksefilter pole seadmesse korralikult paigutatud.

® Kontrollige, kas juuksefilter on digesti paigutatud.

Mustaveepaak on kahjustatud.

® Poorduge volitatud klienditeeninduse poole.

Seade liilitub sisse.

Niipea, kui mustaveepaak on Uletanud 200 ml mahu,

aktiveeritakse seadme automaatne valjalilitus.

Teiste tootjate puhastusvahendite kasutamisel vdib tek-

kida liigne vahutamine ja seadme valjalilitamine akti-

veeritakse enne 200 ml taseme saavutamist.

® Tihjendage mustaveepaak.

® Kasutage ainult KARCHERI puhastusvahendit ja pi-
dage silmas diget doseeringut.

Seade haakub kasutamise ajal liigeste kiilge

Mustaveepaagi alumisel kiiljel olevad nupud on kahjus-

tatud vai kulunud.

® Poorduge volitatud klienditeeninduse poole.

Vesi porandal puhastusjaama all

Puhastusjaama on valatud liiga palju vett. Seadme kah-

justuste valtimiseks on mahutavus piiratud 200 ml-ni.

® Puhastusjaama mahutavust (200 ml) ei tohi Gletada.

Kaepideme dravotmine

TAHELEPANU

Kédepideme sage eemaldamine

Kéepideme detailid vbivad sagedase dravotmise tottu
kahjustada saada.

Arge vétke kéepidet pérast montaaZi enam péhisead-
melt dra.

Kéepidet tohib pbhiseadmelt &ra vétta ainult juhul, kui
sea_)_det saadetakse teeninduse otstarbel.

TAHELEPANU

Kédepideme ebabige eemaldamine

Seadmekahjustus

Pdéérake tdhelepanu sellele, et p6hiseadme ja kdepide-

me vaheline (ihenduskaabel ei saaks kahjustada.

® Pistke kruvikeeraja 90-kraadise nurga all véiksesse
avasse kaepideme tagakdljel ja votke kaepide ara.
Joonis AJ

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge \ 100 - 240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50 - 60
Kaitseliik IPX4

Seadme kaitseklass 1]
Laadija kaitseklass 1l
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Seadme nimivdimsus w 80

Aku nimipinge \ 25,20 - 25,55
Aku tutp Li-ioon
Tbbaeg tais aku korral min 45
Laadimisaeg tuihja aku korral h 4

Laadija valjundpinge \% 30

Laadija valjundvool A 0,6

Seadme voéimsusandmed

Puhastustaseme 1 valtside p66r- p/min 450
ded minutis

Puhastustaseme 2 valtside p66r- p/min 490
ded minutis

Boost-funktsiooni valtside pé6r-  p/min 530
ded minutis

Taitekogus

Puhtaveepaagi maht ml 400
Mustaveepaagi maht ml 200
Mootmed ja kaalud

Kaal (ilma tarvikuteta ja puhastus- kg 4,3
vedeliketa)

Pikkus mm 310
Laius mm 230
Kdrgus mm 1210

Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Noteikumiem atbilstoSa lietoSana

Gridas tiritaju izmantojiet tikai cietu gridu tiriSanai priva-
tas majsaimniecibas un tikai uz densnoturigdm cietam
gridam.

Netiriet parklajumus, kas nav noturigi pret mitrumu, pie-
méram, neapstradatas korka gridas, jo tajas var iek|at
mitrums un sabojat gridu.

lerice ir piemérota PVC, linoleja, flizu, akmens, ellota un
vaskota parketa, laminata, ka art visu tdensnoturigo
gridu parklajumu tirianai.

Vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
kartoti. Utilizéjiet iepakojumus videi draudziga
veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices satur nodert-

gus parstradajumus materialus un biezi vien ta-
=mm das sastavdalas ka baterijas, akumulatorus un

ellu, kuras to nepareizas izmantoSanas vai neat-
bilsto$as utilizacijas gadijuma var radtt potencialu ap-
draudéjumu cilvéku veselibai un videi. Tomér $1s
sastavdalas ir nepiecieS8amas ierices pareizai darbibai.
lerices, kas apzimétas ar §o simbolu, nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.com/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trokst piede-
rumi vai transportéSanas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

Katra valstT ir spéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jisu iekartas darbibas
trauc&jumus més novérsisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razo$anas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecinoSu do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpo$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Drosibas norades

Uzsakot ierices ekspluataciju, izlasiet $o drosibai veltito
nodalu un instrukcijas originalvaloda. Rikojieties saska-
na ar tam. Saglabajiet instrukcijas originalvaloda véla-
kai izmanto$anai vai nodoSanai nakamajam
Tpasniekam.

e Kopa ar lietoSanas instrukcija ietvertajiem noradiju-
miem nemiet véra likumdevéja visparigos drosibas
tehnikas noteikumus un nelaimes gadijumu novér-
$anas noteikumus.

Pie ierices piestiprinatas bridindjuma un informati-
vas uzlimes sniedz norades par to, ka drosi un pa-
reizi ekspluatét o ierici.

Riska pakapes
A BISTAMI

o Norade par tieSi draudos$am briesmam, kuras izraisa
smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudosam briesmam, kuras
var izraisit smagas traumas vai navi.

& UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

o Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
materialos zaudéjumus.
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Elektriskie komponenti

A BISTAMI . Neiegremdeéjiet ierici adeni. e Ne-
kad nespraudiet ladétaja kontaktligzda elektribu vado-
Sus priekSmetus, pieméram, skrivgriezus vai tml.

o Nekad nepieskarieties vadiem vai kontaktiem. e Ne-
saraujiet vai nesabojajiet tikla piesléguma vadu, to par-
braucot, saspieZot vai velkot pari asam malam. e lerici
pievienojiet tikai mainstravai. Spriequma noradei uz da-
tu plaksnites jaatbilst stravas avota spriegumam. e lerici
lietojiet tikai ar noplades stravas aizsargslédzi (maksi-
mali 30 mA).

AN BRIDINAJUMS . Nekavéjoties nomainiet
ladétaju ar bojatu ladésanas kabeli pret originalu detaju.
® Pirms visu kopsanas un apkopes darbu veik$anas iz-
slédziet ierici un atvienojiet tikla spraudni. e lerice satur
elektriskas detalas - netiriet to zem tekoSa tdens. e le-
rici pievienojiet tikai sertificéta elektrotehnika sagatavo-
tam, IEC 60364-1 atbilstoSam stravas pieslégumam.

N UZMANIBU o Remontdarbus veiciet tikai ap-
stiprinata klientu servisa. e Pirms katras ekspluatacijas
parbaudiet ierices un piederumu, jo ipasi tikla pieslégu-
ma vada un pagaringjuma kabela stavokli un darba dro-
$ibu. Bojajuma gadijuma atvienojiet tikla spraudni un
nelietojiet ierici.

Uzlades ierice

A BISTAMI ¢ Nekad nepieskarieties kontaktdak-
$ai un kontaktligzdai ar mitram rokam. e Neizmantojiet
uzlades ie_rl'ci sprgdzienbl'stama' vidé.
AN BRIDINAJUMS « Sargiet tikla kabeli no kar-
stuma, asam malam, ellas un kustigam ierices dajam.
e Uzlades procesa laika neapklajiet akumulatora bloku
un turiet védindSanas spraugas atvértas. e Neatveriet
uzlades ierici. Remontdarbus drikst veikt tikai kvalificéts
specialists. ® Akumulatoru pakas uzladei izmantojiet ti-
kai atbilstosu ladétaju. e Nekavéjoties nomainiet Iadéta-
ju ar bojatu Iédés'_anas kabeli pret originalu detalu.
AN UZMANIBU « Neizmantojiet uzlades ierici, ja
ta ir slapja vai netira. ® Nenesiet uzlades ierici aiz tikla
kabela. o Nelietojiet ierici kopa ar citam iericém, izman-
tojot pagarinatajus ar vairakam kontaktligzdam. e Ne-
velciet tikla spraudni no rozetes aiz tikla kabela.
IEVERIBAI « Lictojiet un glabajiet ladétaju tikai
sausas telpas.

Akumulators
A BISTAMI « Nepaklaujiet akumulatoru spéci-
giem saulfs starifm, karstumam un uguns liesmam.
A& BRIDINAJUMS o Ladsjiet ierici tikai ar kom-
plekta ieklauto originalo ladétaju vai ar KARCHER ap-
stiprinatu ladétaju.
Izmantojiet $adu adapteri:

™ HC|Pso7]

BRIDINAJUMS e issavienojuma bistamiba. Ne-

atveriet akumulatoru. Turklat var izdalities kairinoSi tvai-
ki vai kodigi Skidrumi.

IEVERIBAI o siierice ir aprikota ar akumulatoriem,

kurus nav iespéjams nomainit. Neattiecas uz iericém ar mai-
namu akumulatoru paku

Drosa lietoSana

A BISTAMI e Nosmaksanas draudi. lepakojuma
pléves uzglabajiet bérniem nepieejama vieta.

N BRIDINAJUMS e ierici lietojiet tikai atbilsto-
Si paredzétajam mérkim. Nemiet véra apkartéjos aps-
taklus un darba laika uzmanieties no tresam personam,
jo Ipasi bérniem. e Apdraudéjuma zonas (piem., deg-
vielas uzpildes stacijas) ievérojiet attiecigos drosibas
noteikumus. Nekad neizmantojiet ierici spradzienbista-
mas telpas.  Bérni un personas, kuras nav iepazinu$as
ar $o instrukciju, nedrikst So ierici izmantot. Vietéjie no-
teikumi var ierobeZot lietotgja vecumu. e lerice nav pa-
redzéta lietoSanai bérniem vai personam ar
ierobeZotam fiziskajam, sensorajam, prata spéjam vai
personam, kuras nav iepazinusas ar Sim instrukcijam.
e Personas ar ierobezotam fiziskam, sensoriskam un
garigdm spéjam vai personas, kuram nav pieredzes un/
vai zind$anu, drikst lietot ierici tikai atbilstos§a uzraudzi-
ba vai tad, ja par vinu dro$ibu atbildiga persona dod no-
rades par ierices drosu lieto$anu un lietotajs ir izpratis
iespéjamas briesmas. e Ar ierici nedrikst spéléties bér-
ni. ® Uzraugiet bérnus, lai parliecinatos, ka tie nespélé-
Jjas ar ierici. e Turiet ierici bérniem nepieejama vieta, ja
ta ir pieslégta pie stravas tikla vai atdziest. e Bérni
drikst veikt tirrlSanu vai lietotaja veicamo apkopi tikai uz-
raudziba. e Sargiet savienojuma kabeli no karstuma,
asam malam, ellas un kustigam ierices dajam. e Kerme-
na dalas (pieméram, pirkstus, matus) turiet atstatus no
rotéjoSajiem tirisanas rulliSiem e Savaino$anas risks ar
asiem priekSmetiem (pieméram, atlizam). Tirot gridas
tirisanas galvu, sarggjiet rokas.

AN UZMANIBU « Neizmantojiet ierici, ja ta pirms
tam ir nokritusi, ir redzami bojata vai nav hermétiska.

o Lietojiet un uzglabgjiet ierici tikai atbilstosi aprakstam
vai attélam. e Nelaimes gadijumi vai bojajumi, ko var
radit ierices apga$anas. Pirms darbu veikSanas vien-
mér nodroSiniet ierices stabilitati.  Neatstajiet ierici
ekspluatacijas laika bez uzraudzibas.

IEVERIBAI e jerices bojajumi. Neiepildiet ddens

vai neatSkaiditas skabes (piem., tiriSanas lidzeklus,
benzinu, krasas atskaiditajus un acetonu). e leslédziet
ierici tikai tad, kad tira adens tvertne un netira ddens
tvertne ir ievietotas.  Neuznemiet ar ierici nekadus
asus vai lielus priekSmetus ka, piem., lauskas, ojus vai
rotallietu detalas. e Tira ddens tvertné nelejiet etikskabi,
atkalkotaju, éteriskas ellas vai citus tamlidzigus lildzek-
lus. Tapat uzmaniet, lai $adas vielas ar lerici netiek uz-
nemtas no gridas. e Izmantojiet ierici tikai uz cietam
gridam ar Gdensnoturigu parklajumu, pieméram, lakots
parkets, emaljétas flizes vai linolejs. ® Neizmantojiet ie-
rici paklaju vai miksto gridas segumu tirisanai. e Nevir-
Zziet ierici par grida iebivéto apkures konvektoru restém.
lerici vadot par restém, ta nevar uznemt izpliisto$o tde-
ni. e llgaku darba partraukumu laik& un péc lietoSanas
izslédziet ierices galveno slédzi/ ierices slédzi un atvie-
nojiet uzlades ierices tikla spraudni. e Nelietojiet ierici,
Ja apkartéjas vides temperatdra ir zemaka par 0 °C.

e Sarggjiet ierici no lietus. Neuzglabgjiet ierici arpus tel-
pam.
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Simboli uz ierices

e Bridinajums par ierices neturéSanu
zem Udens atrodas:

— gridas tiriSanas galvas apaks$pu-
) %
<

e Simboliierices tiriSanas reZimam péc darba pabeig-
$anas atrodas:

— iegravéti tiriSanas paliktna trauka,

— ka uzlime tira ddens tvertnes aizmuguré.
e Simboli netira tdens tvertnes / stavésanas paliktna
atblokéSanai atrodas:
— ka uzlime uz netira tGdens tvertnes / stavé$anas
paliktna atblokéSanas pogas.
Simbolu pielietojums un apraksts (skatiet nodalu Gri-

das tirisanas galvas iztiri$ana ar skalo$anu).

lerices apraksts
Saja lietodanas instrukcija ir aprakstits maksimalais ap-
rikojums. Atkariba no modela iespéjamas piegades
komplekta atSkiribas (skatiet iepakojumu).
Attélus skatiet grafika lappusé.
Attels A

@ IESL./IZSL. slédzis

(2) Boost funkcijas poga
Palielina rulliSu apgriezienu skaitu un Gdens dau-

(® Poga tirisanas limena iestatisanai

Parslégs$anas starp 1. un 2. tiriSanas Iimeni

@ Displeja indikacija “2. tiriSanas lTmenis”
Palielinats rulliSu apgriezienu skaits un Gdens dau-
dzums

@ Displeja indikacija “1. tiriSanas lTmenis”
Normals rulliSu atrums un ddens daudzums

@ Displeja indikacija “MAX” (sarkana)
Netira Gdens tvertne ir pilna

@ Displeja indikacija “MIN” (zila)
Tira Gdens tvertne ir tuk$a

Displeja indikacija “Akku” (zala)
Akumulatora uzlades lTmena indikacija

@ Sienas pretslides nodro$inasanas rokturis
Rokturis

() Svaiga udens tvertne

12 1znemami matu filtri

@ Netira Gdens tvertnes un stavéSanas paliktna atblo-
kéSanas poga

Tirisanas rullisi (4 x)

(5 Netira tdens tvertne

* Gaismas diozu apgaismojums
(@@ Matu filtru atblokésanas poga
Ladétaja kontaktligzda
Stavésanas novietne

@ Tiri$anas paliktnis ar tiriSanas suku
@1 Uzlades ierice ar uzlades kabeli

@2 * Akmens gridu tirisanas rullii (4 x)
@3) Tirianas lidzeklis RM 536 (30 ml)
@ * Tinsanas Iidzeklis RM 537 (30 ml)
@ * Tinsanas lidzeklis RM 536 (500 ml)

*FC 7 Premium

Roktura kata montaza
Stingri turiet pamatierici.
levietojiet kabeli plastmasas savienotaja vadotné un
nofikségjiet to.

N =

3. Roktura katu Iidz atdurei ievietojiet pamatiericé, lidz
tas dzirdami nofiks&jas. Roktura katam iericé jatu-
ras stingri.

Attéls B

Ekspluatacijas uzsaksana

Uzlades process
Uzlades ierices kabeli iespraudiet ierices uzlades
kontaktligzda.
Attels C
Uzlades ierices tikla spraudni iespraust kontaktligz-
da.
Gaismas diozu kontrollampinas attélo akumulatora
faktisko uzlades stavokli.
Attéls D
Ladéjot pilniba izladéjuSos akumulatoru, visas 3
gaismas dioZu kontrollampinas secigi mirgo virzie-
na no apak$as uz augsu.
Kad sasniegta 1/3 akumulatora uzlades, zemaka
gaismas diode deg pastavigi, bet abas augs$éjas
gaismas diodes turpina mirgot.
Kad sasniegtas 2/3 akumulatora uzlades, abas ze-
makas gaismas diodes deg pastavigi, bet augséja
gaismas diode turpina mirgot.
Péc 4 stundam akumulators ir pilniba uzladéts.
Péc akumulatora uzladésanas 3 gaismas diozu kon-
trollampinas turpina degt 60 mindtes. Péc tam gais-
mas diozu kontrollampinas nodziest.
Péc uzladésanas atvienojiet uzlades ierices tikla ka-
beli no kontaktligzdas.
Attéls E
Iznemiet uzlades kabeli no ierices.

-

N

@

»>

Netira Gdens tvertnes ievieto§ana

Centréjot uzlieciet ierici uz netira ddens tvertnes t3,
lai ta tiktu novietota starp rulli§iem un péc tam dzir-
dami nofiksétos sava vieta. Tvertnes novietojums
Seit nav svarigs, jo to iericé var ievietot abos garen-
virzienos.

Attéls F

Netira Gdens tvertnei jabat stingri nofiksétai iericé.

-

Tira adens tvertnes uzpilde
Satveriet tira Gidens tvertni aiz sanu padzilinajumiem
un iznemiet to no ierices.
2. Atveriet tvertnes aizvaru un pagrieziet to uz saniem.
Attels G
3. Piepildiet tira Gdens tvertni ar aukstu vai remdenu
krana ddeni.

-
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4. JanepiecieSams, tira idens tvertné pievienojiet
KARCHER tiri§anas vai kop$anas Iidzekli.

IEVERIBAI

Parak liela vai nepietiekama tiriSanas vai kopsanas
lidzek|u deva
Var radit sliktus tiri§anas rezultatus.
Pievérsiet uzmanibu tiriSanas vai kopSanas lidzeklu ie-
teicamajam devam.
5. Aizvert tvertnes vacinu.
6. levietojiet tira Gdens tvertni ierice.
Attels H
Tira ddens tvertnei jabat stingri nofiksétai ierice.

Visparigas ekspluatacijas norades

IEVERIBAI

Mitrums

Materialie zaudéjumi, apstradgjot jutigas gridas

Pirms sakat lietot ierici, neuzkrito$a vieta parbaudiet gri-
das mitrumizturibu.

Netiriet Gidensnenoturigus gridas segumus, k&, piemé-

ram, neapstradatas korka gridas, jo tajas var iek|at mit-
rums un gridu sabojat.

IEVERIBAI

Mantisks kaitéjums

Materialais kaitéjums, ko iericei varétu radit smaili, lieli,

apjomigi priekSmeti.

lerici nedrikst uzglabat un lietot uz cietiem rupjiem neti-

rumiem un priekSmetiem, jo to dalas var iesprist zem

netirg adens tvertnes, tadéjadi radot skrapgjumus uz
gridas un tvertnes.

Pirms darba sak$anas vai ierices novieto$anas uzgla-

basanai nonemiet no gridas tadus priekSmetus ka, pie-

méram, atliizas, olus, skrives vai rotallietu detalas.

Attéls AH

Noradijum

Lai uz svaigi noslaucitas gridas nerastos pédas, strada-

Jiet atpakalgaita virziena uz durvim.

Attéls Al

e Gridas tiriSanu veic, kustinot ierici uz priek$u un at-
pakal ar tadu atrumu ka stradajot ar puteklsdcéju.

e Loti lielu netirumu gadijuma aktiviz&jiet Boost funk-
ciju. Lai to veiktu, turiet nospiestu Boost funkcijas
pogu. Kad ir aktivizéta Boost funkcija, palielinas rul-
[1Su atrums un ddens daudzums. Boost funkciju ie-
spéjams pieslégt 1. un 2. tiriSanas Tmen'. Kad ir
aktivizéta Boost funkcija, mirgo atbilstosa tiriSanas
lTmena displeja indikacija. Laujiet iericei lénam sli-
dét pa gridu, neizdarot spiedienu uz ierici.

Attéls K

e Atkariba no piegades komplektacijas ir pieejami da-
zadi rulli$i. Rulli$u krasa norada, kadiem pielietoju-
miem tie ir ipasi pieméroti.

— Peléki / dzelteni universalie rulli$i: dazadas pie-
lietoSanas iespéjas

— Rulli$i ar melnam svitram: noturigu cieto gridas
segumu (piem., akmens, keramikas) tirianai;
nav pieméroti jutigiem dabiga akmens gridas se-
gumiem (piem., marmoram, terakotai)

Noradijum

Lai iegdtu optimalu tiriSanas rezultatu, pirms pirmas lie-

tosanas reizes izmazgégjiet rulliSus velas masina 60 °C

temperatira.

Darba uzsak$ana

IEVERIBAI

Nekontroléta parvietosanas uz prieksu

lerices bojajumi un mantiskais kaitéjums

Tiklidz ierice ir ieslégta, tiri$anas rulli$i sak griezties.
Stingri turiet rokturi, lai ierice nevarétu neparvieties pati

no sevis.

IEVERIBAI

Neievietota tira vai netira ddens tvertne

Mantisks kaitgjums

Pirms tiriSanas darbu sak$anas parliecinieties, ka tira

adens tvertne ir piepildita ar ddeni un netira ddens tver-

tne ir ievietota iericé.

1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.

Attéls |

lerice ieslédzas.

Deg displeja indikacija 1. tiriS8anas limenim ar nor-
maliem rulliSu apgriezieniem un ddens daudzumu.

2. Samitriniet rulliSus.

a Turiet nospiestu Boost funkcijas pogu.
b Arierici vairakkart brauciet uz priekSu un atpakal,
[Tdz rullisi ir pietiekami samitrinati.

3. Ja nepiecieSams, parslédzieties uz 2. tiri§anas I-
meni, izmantojot tiriSanas limena iestatianas pogu.
Attéls J
Tiek palielinats rulliSu apgriezienu skaits un tdens
daudzums.

Deg 2. tiriSanas lTmena displeja indikacija.

Noradijum

1. vai 2. tiriSanas limena iestati$ana ir atkariga no tira-

mas virsmas (pieméram, koka vai akmens gridas).

Pirmoreiz uzsakot ekspluataciju, ierice ir iestatita uz 1.

tirisanas imeni.

Péc darba partrauksanas vai, atkartoti uzsakot eksplua-

taciju, vienmér tiek aktivizéts pédéjais tirisanas limena

iestatijums.

4. JanepiecieSams, aktivizéjiet Boost funkciju, lai tirttu
grati notiramus netirumus (skatit art nodalu Vispa-
rigas ekspluatacijas norades).

Attels K

Akumulatora darbibas laiks

Displeja indikacija “Akku” uzrada akumulatora darbibas

laiku:

e Deg 3 gaismas diodes - 3/3 akumulatora darbibas
laika (pilns)

e Deg 2 gaismas diodes - 2/3 akumulatora darbibas
laika

e Deg 1 gaismas diode — 1/3 akumulatora darbibas
laika
Attels N

Akustiski vai optiski signali bridina par tukS8u akumulato-

ru.

e Aptuveni 5 mindtes pirms akumulatora pilnigas izla-
des divreiz atskan skanas signals un mirgo apaksé-
ja gaismas diode.

e Aptuveni 1,5 mindtes pirms akumulatora pilnigas iz-
lades divreiz atskan skanas signals un turpina mir-
got apak$éja gaismas diode.

e Péctam, kad akumulators ir izladé&jies un ierice — iz-
slégusies, zemaka gaismas diode 60 sekundes mir-
go atrak.

Netira Gdens tvertnes iztukSosana

e Ja netira adens tvertne ir pilna, iedegas displeja in-
dikacija “MAX” (sarkana) un atskan skanas signals.
Attels M
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e Péc 60 sekundém skanas signals atskan otro reizi,
un ierice izslédzas.

e Tiklidz ierice ir izslégta, displeja indikacija “MAX”
(sarkana) mirgo 10 sekundes.

e Kameér netira ddens tvertne ir pilna un deg displeja
indikacija “MAX” (sarkana), process sakas no jauna,
un tiek atkartotas $adas divas darbibas:

a lerici ir iesp&jams atkal ieslégt.
b lerice turpina darboties vél 60 sekundes un péc
tam atkal izslédzas.

1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice izslédzas.

2. Arkaju nospiediet netira Gdens tvertnes atblokésa-
nas pogu un paceliet ierici.

Attéls O
Netira dens tvertne atdalas no ierices.

3. Javélaties iztukSot netira Gdens tvertni, to nenesiet,
turot aiz aug$éja vaka, bet gan horizontali, sanemot
ar abam rokam aiz Saurajam malam.

4. lztukSojiet netira ddens tvertni caur vaka atveri. Ja
sakrajusies netirumi, nonemiet netira Gdens tvert-
nes vaku un izskalojiet netira ddens tvertni ar krana
adeni.

5. levietojiet netira Gdens tvertni (skatiet nodalu Netira
adens tvertnes ievieto$ana).

TiriSanas Skidruma uzpildiSana

e Ja tira 0dens tvertne ir tuk3a, iedegas displeja indi-
kacija “MIN” (zila) un atskan skanas signals.
Attéls L

e Ka atgadinajums skanas signals atskan reizi mind-
te.

1. Piepildiet tird Gdens tvertni (skatiet nodalu Tira
adens tvertnes uzpilde).

Ekspluatacijas partraukSana
IEVERIBAI

Mitri rullisi
Mitruma izraisiti bojajumi uz jutigdm gridam
llgaku ekspluatacijas partraukumu laika novietojiet ierici
uz stavésanas paliktna, lai nesabojatu jutigas gridas ar
mitrajiem rulliSiem.
1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.

lerice izslédzas.
2. Novietojiet ierici uz stavéSanas paliktna.
Noradijum
Kad ierice bez netira adens tvertnes tiek novietota uz
stavésanas paliktna, ierices nonemsanai ir janospiez
atblokéSanas poga.
Attéls AF

Ekspluatacijas pabeigSana

1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.

lerice izslédzas.
2. Novietojiet ierici uz stavéSanas paliktna.

Attels AB
IEVERIBAI
Sakrajusies netirumi
llgstosi sakrajusies netirumi var sabojat ierici.
Péc katras lietoSanas reizes ieteicams ierici pilniba izt
rit.
3. Iztirit ierici (skatit nodalu Kop$ana un apkope).

lerices uzglabasana

IEVERIBAI

Skidrumi / mitri netirumi

Ja iericé uzglabasanas laika joprojam atrodas Skidrumi
/ mitri netirumi, tas var radit smaku veido$anos.

Uzglabgjot ierici, pilniba iztuksojiet tira ddens un netira
adens tvertni.
Izmantojot tiriSanas suku, iznemiet matus un netirumu
dalinas no gridas tiriSanas galvas parsega eso$a matu
filtra.
Laujiet izmazgatajiem rulliSiem noZat, pieméram, uzsta-
dita stavokli uz stadvésanas paliktna novietotas ierices.
Nelieciet mitros rullius slégtos skapjos, lai tos izzavétu.
1. TukSo netira tdens tvertni ievietojiet tirtsanas palikt-
nt, lai ta izzatu.
a Novietojiet ierici uz stavéSanas paliktna un nofik-
séjiet to vieta.
b Péc tam ierici kopa ar stavéSanas paliktni novie-
tojiet uz tiriSanas paliktna.
Attéls AB
2. Izmazgatos rulliSus zavéSanas noluka piemontéjiet
iericei.
Attels AC
3. Uzladgjiet akumulatoru (skatiet nodalu Uzlades
process).
4. Uzglabajiet ierici sausas telpas.
Attels AE

Kopsana un apkope

Gridas tiriSanas galvas iztiriSana ar
skaloSanu

IEVERIBAI
Netirumu vai tirisanas Ilidzek]u atlikumi
Netira ddens tvertne un matu filtri regulari jaiztira, lai
tvertné vai matu filtros nesastatos netirumi. Ja ierice
péc darba pabeig$anas netiek iztirita, netirumu dalinas
var nosprostot matu filtrus un spraugas. Turklat netiru-
mu un baktériju uzkrasanas var radit nepatikamu smaku
iericé.

Péc darba pabeigSanas ievietojiet ierici tirlSanas paliktni

un séciet skaloSanas procesu.

Gridas tirisanas galvas iztirisanu paliktni veiciet tikai, iz-

mantojot automatisko skaloSanas procesu, nevis ielejot

adeni stacija atseviski. Parliecinieties, ka netira ddens
tvertne ir pievienota.

Neturiet gridas tiriSanas galvas apak$éjo daJu zem

adens.

Noradijum

Kameér deg displeja indikacija “MAX” (sarkana) un netira

adens tvertne nav iztuk$ota, skaloSanas procesu nevar

uzsakt.

Noradijum

SkaloSanas procesa laika gridas tiri§anas galvas gais-

mas dioZu apgaismojums ir izslégts.

1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice izslédzas.

2. lztukSojiet netira Gdens tvertni un ievietojiet to atkal
atpakal (skatit nodalu Netira adens tvertnes iztuk-
Sosana).

3. lerici ar tukSu netira ddens tvertni novietojiet tirisa-
nas paliktnt.

4. Piepildiet tira Gdens tvertni ar 200 ml tira Gdens, ne-
pievienojot tiriSanas vai kopsanas Ilidzekli (skatit no-
dalu Tira ddens tvertnes uzpilde).

Attéls P

Noradijum

Skalosanas procesa nav nepiecie§ams pievienot tirisa-

nas lidzeklus.

5. 3 sekundes vienlaicigi turiet nospiestu IESL./IZSL.
slédzi un tiriSanas limena iestatiS8anas pogu.
Atskan skanas signals.

Attéls Q
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6. Displeja indikatori atkartoti iedegas no augsas uz le-
ju.

Sakas skalo$anas process un tas ilgst apméram 2
minadtes.
Attéls R

Noradijum

Skalosanas procesa sakuma apméram 80 sekundes

Gdens no tira adens tvertnes tek uz rullisiem. Saja laika

ierice ir klusa. Tikai skaloSanas procesa beigas rullisi

apméram uz 30 sekundém sak griezties.

7. Kad skalo$anas process ir beidzies, atskan skanas
signals un iedegas displeja indikacija “MAX” (sarka-
na).

Attéls S

8. Nospiediet netira dens tvertnes atblokéSanas po-
gu un novietojiet ierici uz stavéSanas paliktna. Neti-
ra udens tvertne paliek tiriSanas paliktn1.

Noradijum

Ja ar pilnu netira ddens tvertni méginat atkal ieslégt ie-

rici, 10 sekundes mirgo displeja indikacija "MAX" (sar-

kana).
TiriSanas darbus nav iespéjams turpinat.
9. lebidiet matu filtru atblokéSanas pogu uz iekSu.
Matu filtri tiek atbrivoti.
10. lelieciet matu filtrus tiri$anas paliktnr.
Attels U

. Nonemiet rulliSus un ievietojiet tos tiriSanas paliktnr.
Attels V

12. Ja nepiecieSams, aiznesiet tiriSanas paliktni ar netl-
ra Gdens tvertni, matu filtriem un rulli§iem uz tualeti,
izlietni vai atkritumu tvertni.
Attels W

. Iztiriet netira Gdens tvertni (skatit nodalu Netira

adens tvertnes tirisana).

14. 1zmazgajiet rulliSus (skatit nodalu Veltnu tiri$ana).

15. Iztiriet matu filtrus (skatit nodalu Matu filtru tiri$ana).

16. IztukSojiet un izzavéjiet tiriSanas paliktni.

17. Ja tira Gdens tvertné joprojam ir Gdens, iznemiet un

iztukSojiet tira adens tvertni.
Netira adens tvertnes tiriSana

IEVERIBAI

Sakrajusies netirumi
llgstosi sakrajusies netirumi var sabojat ierici.
Regulari iztiriet netira tdens tvertni.
Informaciju par netira Gdens tvertnes displeja indikaciju
un netird 0dens tvertnes tiri$anas kartibu skatiet nodala
Netira ddens tvertnes iztukSo$ana.
1. Nonemiet netira Gdens tvertnes vaku.
Attels X
2. Tiriet netira ddens tvertni un vaku ar krana adeni.
3. Netira ddens tvertni alternativiiespéjams mazgat art
trauku mazgajamaja masina.
Noradijum
Mazggjot trauku mazgajamaja masina, netira ddens
tvertnes aizdares gumijas parklajums var kjat lipigs. Sis
process tomér neietekmé blivumu.

1

o

1

w

Veltnu tiriSana

IEVERIBAI

Tirisanas lidzek]u atlikumi rulliSos

Putu veido$anas

Péc katras lietoSanas reizes mazgajiet rulliSus zem te-
koSa ddens vai izmazgajiet rulliSus velas masina.

IEVERIBAI

Velas mikstinataja vai velas Zavétaja izmantosanas

dé/ raditi rulliSu bojajumi

Mikroskiedru bojajumi

Mazgajot velas masina, nelietojiet velas mikstinataju.

Nelieciet rulliSus velas zavétaja.

IEVERIBAI

Tiri$anas veltpus velas masind mazga brivi un bez

papildu velas

Velas mazgajama masina var tikt bojata.

levietojiet veltnus velas tikling un ievietojiet velas masi-

na papildu velu.

1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice izslédzas.

2. Novietojiet ierici uz stavésanas paliktna.

Attels AB

3. Iznemiet tiriSanas rulliSus no padzilingjuma.
Attéls V

4. lzmazgajiet tiriSanas rulllSus zem tekosa tdens vai
velas masina maksimali 60°C temperatara.
Attéls Y

5. RulliSu piedzinu iztiriet ar mitru dranu.

6. legrieziet tirSanas rullidus I1dz galam rulli$u turéta-
ja. Pieversiet uzmanibu rulli$a iekSpuses un ierices
rulliu turétaja krasu saskanai (pieméram, zils ar zi-
lu).

Attels AC

7. Laujiet rulli§iem nozat pie ierices, atrodoties stave-
Sanas paliktnt.

Attéls AE

Matu filtru tiriSana

IEVERIBAI

Sakrajusies netirumi

ligsto$i sakrajusies netirumi var sabojat ierici.

Péc katras lietoSanas reizes ieteicams ierici pilniba izt~
rit.

IEVERIBAI

Sakrajusies netirumi

ligstosi sakrgjusies netirumi var sabojat ierici.

Ar tiriSanas suku regulari iztiriet abus matu filtrus.

IEVERIBAI

Bojajumi, mazgajot matu filtrus trauku mazgajamaja
masina
Mazgasanas procesa laika skrapja mala var izlocities
un tadéjadi vairs pietiekami labi nepiespiesties rulliSiem.
Tas pasliktina tirisanas rezultatu.
Nemazgajiet matu filtrus trauku mazgajamaja masina,
bet zem tekoSa ddens.
1. Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice izslédzas.
2. Novietojiet ierici uz stavéSanas paliktna.
Attels AB
3. lebidiet matu filtru atblokéSanas pogu uz iekSu.
Attels U
Matu filtri tiek atbrivoti, un tos var iznemt.
4. Regulariiztiriet abus matu filtrus zem tekosa tdens.
5. Sastajusos netirumus, piem., no filtra kemmes izne-
miet ar tiriSanas sukas palidzibu.
Attéls AA
Attéls Z
6. levietojiet matu filtrus gridas tiriSanas galva un
nofikséjiet tos vieta. Abiem matu filtriem jabat stingri
nofiksétiem iericé.
Attels AD

200 LatvieSu



TiriSanas un kopsSanas lidzekli

IEVERIBAI

Nepiemérotu tiriSanas un kopsanas lidzek]u lietosa-

na

Nepiemérotu tiriSanas un kop$anas lidzek|u lietosSana

var sabojat ierici un izslégt garantijas pakalpojumu

snieg$anu.

Izmantojiet tikai KARCHER tiri$anas lidzekjus.

Pievérsiet uzmanibu pareizajai devai.

Noradijum

Pé&c vajadzibas gridas tiri$anai izmantojiet KARCHER

tirrSanas vai kop$anas lidzek|us.

® Dozéjot tiriSanas un kop$anas lidzek|us, nemiet vé-
ra razotaja noradito informaciju attieciba uz daudzu-
mu.

® Laiizvairitos no putu veidoSanas, tira ddens tvertni
vispirms piepildiet ar Gdeni un péc tam pievienojiet
tinsanas vai kop$anas Iidzekli.

® Laiizvairitos no parplasanas, iepildot Gdeni, atstajiet
pietiekamu vietu tiriSanas vai kopSanas lidzeklim.

Palidziba trauceéjumu gadijuma

Trauc&jumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-

maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.

Saubu vai nenoraditu trauc&jumu gadijuma, lidzu, vér-

sieties autorizéta klientu servisa.

Noradijum

Tiklidz rodas kldda, ierice uz 3 sekundém tiek blokéta.

lerici iespéjams atkal ieslégt tikai péc problémas novér-

Sanas.

Akumulators netiek uzladéts

Uzlades spraudnis / tikla spraudnis nav pareizi pievie-

nots.

® Pievienojiet uzlades spraudni / tikla spraudni parei-
zi.

leslédzot ierici, mirgo klidu indikacijas gaismas

diode (displeja indikacija "Akku") un ierice nedar-

bojas

Akumulators ir tukss.

® Uzladgjiet akumulatoru (skatiet nodalu Uz/ades
process).

Tiek izmantots nepareizs vai bojats baroSanas bloks.

® Izmantojiet originalo baro$anas bloku.

® Nomainiet bojato baro$anas bloku.

Darbibas laika mirgo klidu indikacijas gaismas dio-

de (displeja indikacija "Akku")

Darbibas laika ierice parkarst (pieméram, augsta apkar-

téja gaisa temperatara).

® Partrauciet darbibu un laujiet iericei atdzist.

® Jaierice izslédzas, laujiet tai atdzist.
Kad ierice bus pietiekami atdzisusi, to atkal varés
ieslégt.

Rulli$i negriezas, un vienlaicigi mirgo 1. un 2. tiriSa-

nas limena displeja indikacija

lerices motors ir blokéts, pieméram, parak stipra spie-

diena dé| uz rulli§iem vai, tos spiezot pret sienu vai stari.

® |zslédziet un ieslédziet ierici.

RullT$i ir blokéti.

® Nonemiet rulliS8us un parbaudiet, vai rulli$os nav ie-
spridis kads priekSmets.

® Parbaudiet, vai veltni ir ieskravéti veltnu ietvara lidz
atdurei.

® Parbaudiet, vai gridas tiriSanas galva eso$ajos ma-
tu filtros nav sakrajusies netirumi un iznemiet tos.

® Parbaudiet, vai matu filtri ir ievietoti pareizi. Sai no-
I0ka iznemiet matu filtrus un ielieciet atpakal.

Matu filtri bloké rulli§us. Rulli8i nav pietiekami samitrina-
ti.
® Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice izslédzas.
® |ebidiet matu filtru atblok&Sanas pogu uz iekSu un
iznemiet matu filtrus.
® Nospiediet IESL./IZSL. slédzi.
lerice ieslédzas.
® Samitriniet rulliSus.
a Turiet nospiestu Boost funkcijas pogu.
b Arierici vairakkart brauciet uz priekSu un atpakal,
ITdz rullisi ir pietiekami samitrinati.
® |evietojiet matu filtrus.
Displeja indikacija atkartoti iedegas no augsas uz
leju
lerice atrodas 2 mintGSu skalo$anas procesa gridas tiri-
Sanas galvas iztiri$anai
® Pagaidiet aptuveni 2 minates, péc tam skaloSanas
process ir pabeigts un displeja indikacija vairs ne-
deg (skatit nodalu Gridas tiriSanas galvas iztirisana
ar skalosanu).
lerici nav iespéjams ieslégt
Akumulators ir tukss.
® Uzladéet akumulatoru.
Uzlades kabelis joprojam atrodas iericé.
® Atvienojiet uzlades kabeli, jo nav iesp&jama darbiba
ar pievienotu kabeli.
lerice neuznem netirumus
Tira adens tvertné nav dens. Deg displeja indikacija
“MIN” (zila) un atskan signals.
® Uzpildiet adeni tird ddens tvertné.
Tira Gdens tvertne iericé nav ievietota pareizi.
® |evietojiet tira Gdens tvertni ta, lai ta stingri atrastos
iericé.
Trakst netira Gdens tvertnes vai ta ierice ir ievietota ne-
pareizi.
® |evietojiet netira Gdens tvertni iericé ta, lai ta dzirda-
mi nofiksétos sava vieta.
® Parbaudiet, vai netira ddens tvertnes vaks ir uzlikts
pareizi (iztukSo$anas mélite jaievieto tai paredzéta-
ja padzilingjuma).
Trakst matu filtru vai tie ierice ir ievietoti nepareizi.
® Matu filtrus ievietojiet iericé pareizi.
Trakst rulliSu vai tie iericé ir ievietoti nepareizi.
® |evietojiet rulliSus vai pagrieziet rulli$us turétaja dz
galam.
Rullt$i ir netiri vai nodilusi.
® |zmazgajiet vai nomainiet rulliSus.
Rulli$i ir parak sausi
Rulli$i nav pietiekami samitrinati.
® Samitriniet rulliSus.
a Turiet nospiestu Boost funkcijas pogu.
b Arierici vairakkart brauciet uz priekSu un atpakal,
ITdz rullisi ir pietiekami samitrinati.
Netira Gdens filtrs ir netirs.
® |ztiriet netira Gdens filtru.
a Nonemt tira Gdens tvertni un iznemt tira Gdens
filtru.
Attéls AG
b Tira Gdens filtru noskalot zem teko$a tdens.
¢ Tira adens filtru ievietot atpakal.
TiriSanas rezultats nav labs
Rulli$i pirms pirmas lietoSanas reizes netika izmazgati.
® Izmazgajiet rulliSus velasmasina, neparsniedzot 60
°C temperatiru.
Rullisi ir netri.
® |zmazgajiet rulliSus.
Rulli$i nav pietiekami samitrinati.
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® Samitriniet rulliSus.
a Turiet nospiestu Boost funkcijas pogu.
b Arierici vairakkart brauciet uz priekSu un atpakal,

I1dz rulli$i ir pietiekami samitrinati.

Tiek izmantots nepareizs tiri$anas Ilidzeklis vai deva.

® |zmantojiet tikai KARCHER tiri$anas Iidzekli un par-
liecinieties, ka ta daudzums ir pareizs.

Uz gridas kréjas citu tiriSanas lidzeklu atlikumi.

® |zmantojot deni, pilnba nomazgajiet rulliSus no fi-
riSanas lidzekla atlikumiem.

® Vairakkart notiriet gridu ar ierici, izmantojot tirus rul-
[TSus un nelietojot tiriSanas dzekli.
TiriSanas Iidzekla atlikumi no gridas tiek nonemti.

Udens uzslauci$ana nav optimala

Matu filtri iericé nav pareizi ievietoti.

® Matu filtrus ievietojiet iericé pareizi.

Rullisi ir nolietojusies.

® Nomainiet rulliSus.

No ierices izplist netirais adens

Netira ddens tvertne ir pilna.

® Nekavéjoties iztukSojiet netira Gdens tvertni.

Netira Gdens tvertne iericé nav ievietota pareizi.

® |evietojiet netira Gdens tvertni iericé ta, lai ta dzirda-
mi nofiksétos sava vieta. Netira Gdens tvertnei jabat
stingri nofiksétai iericé.

Matu filtri iericé nav pareizi ievietoti.

® Parbaudiet, vai matu filtri iericé atrodas pareizi.

Netira Gdens tvertne ir bojata.

® Sazinieties ar pilnvaroto klientu servisu.

lerice izslédzas

Tiklidz netira Gdens tvertne ir parsniegusi 200 ml tilpu-

mu, tiek aktivizéta automatiska ierices izslégsSana.

Ja tiek izmantoti citu razotaju tiriSanas Iidzekli, var par-

merigi veidoties putas, un ierices izslégSana tiek aktivi-

zéta pirms tiek sasniegts 200 ml [imenis.

® |ztuk3ojiet netira Gdens tvertni.

® |zmantojiet tikai KARCHER tirianas lidzekli un par-
liecinieties, ka ta daudzums ir pareizs.

Lietojot ierici, ta aizkeras salaidumu vietas

Netira Gdens tvertnes apakSpusé esosie izvirzijumi ir

bojati vai nodilusi.

® Sazinieties ar pilnvaroto klientu servisu.

Udens uz gridas zem tiri$anas paliktna

Tiri8anas paliktnt ir iepildits parak daudz ddens. Lai iz-

vairtos no ierices bojajumiem, paliktna ietilptba ir iero-

beZota Iidz 200 ml.

® Nedrikst parsniegt tiriSanas paliktna ietilptbu (200
ml).

Roktura nonemsana

IEVERIBAI

BieZa roktura nopemsana

BieZi nonemot rokturi, iespéjams sabojat ta detalas.
Péc uzstadiSanas rokturi vairs nenonemiet no pamatie-
rices.

Rokturi no pamatierices drikst nonemt tikai tad, ja ierice
tiek satita tai nepiecieS§amas apkopes noldka.

IEVERIBAI

Nepareiza roktura nopemsana

lekartas bojajumi

Pievérsiet uzmanibu tam, lai netiek bojats savienojuma

kabelis starp pamatierici un rokturi.

® Skravgriezi 90° gradu lenkT ievietojiet mazaja atveré
roktura aizmuguré un nonemiet rokturi.
Attéls AJ

Tehniskie dati

Stravas pieslégums

Spriegums \Y 100 - 240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50 - 60
Drosinataja veids IPX4
lerices aizsardzibas klase 1]
Uzlades ierices aizsardzibas kla- 1]

se

lerices nominala jauda w 80
Akumulatora nominalais sprie- \Y 25,20 - 25,55
gums

Akumulatora tips Li-lon

Darbibas laiks ar pilniba uzladétu min 45
akumulatoru

Tuk$a akumulatora uzlades il- h 4
gums

Uzlades ierices izejas spriegums V 30
Uzlades ierices izejas strava A 0,6

lerices veiktspéjas dati

RulltSu apgriezieni minaté, 1. tiri- U/min 450
Sanas limenis

Rulli§u apgriezieni minatg, 2. tir- U/min 490
Sanas limenis

Rulli$u apgriezieni minaté, Boost U/min 530
funkcija

Uzpildes limenis

Svaiga udens tvertnes tilpums ml 400
Netira Gdens tvertnes tilpums ml 200
Izméri un svars

Svars (bez piederumiem un tiriSa- kg 4.3.
nas Skidrumiem)

Garums mm 310
Platums mm 230
Augstums mm 1210

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.
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Numatytasis naudojimas

Grindy valiklj naudokite tik privaciy namy kietoms grin-
dy dangoms valyti ir tik kietoms grindims su vandeniui
atsparia danga.

Nevalykite drégmei jautriy dangy, pvz., neapdoroty
kamstiniy grindy, nes drégmeé gali jsigerti ir pazeisti grin-
dis.

Prietaisg galima naudoti PVC, linoleumui, plyteléms,
akmeniui, alyvuotam ir vaSkuotam parketui, laminatui
bei visoms drégmei jautrioms grindy dangoms valyti.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
%@ kuotés atliekas sutvarkykite tausodami aplinka.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamy medziagy ir daznai tokiy daliy,
= SU kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai
jas pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploatuoti jrenginj
$ios dalys batinos. Siuo simboliu pazymétus jrenginius
draudziama $alinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudétines medziagas rasite:
www.kaercher.com/REACH

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Irenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-

talés. Jei troksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos salygos. Galimus jrenginio gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu paSalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéja arba artimiausia kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Prie$ pradédami naudoti jsigyta jrenginj, perskaitykite $j

skyriy dél saugos ir originalig instrukcijg. Laikykités jy.

ISsaugokite originalig instrukcija, kad galétuméte véliau

ja pasinaudoti arba perduoti kitam savininkui.

e Be naudojimo instrukcijoje pateikiamy nurodymy
taip pat reikia laikytis bendryjy jstatymus leidzian-
¢iyjy institucijy nurodymy dél nelaimingy atsitikimy
prevencijos ir saugos.

e Prie jrenginio pritvirtintuose jspéjamuosiuose ir in-
formaciniuose apspaudzZiamuosiuose lipdukuose
pateiktos svarbios nuorodos apie saugy eksploata-
vima.

Rizikos lygiai
A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galincio sukelti sun-
kius kdano suZalojimus ar mirtj.

AN JSPEJIMAS
e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio sukelti sunkius
kano suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suzalo-
jir_nus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti materi-
alinius nuostolius.

Elektriniai komponentai

A PAVOJUS e Prietaiso Jokiu badu nepanardin-
kite j vandenj. ® Niekada j jrenginio jkroviklio lizdg nekis-
kite elektrai laidZiy daikty, tokiy kaip atsuktuvai ar
panasiai. e Niekada nelieskite kontakty arba laidy.

o Negalima paZeisti maitinimo laido ant jo uZzvaZiuoda-
mi, suspausdami ar traukdami per astrius kraStus.

o Prietaisg junkite tik su kinftamosios srovés maitinimo
tinklu. [tampa, nurodyta prietaiso modelio lenteléje, turi
sutapti su elektros srovés $altinio jtampa. e Prietaisg
eksploatuokite tik naudodami jungtuvg su liekamosios
srovés apsaugu (didz. 30 mA).

A\ JSPEJIMAS e Paszeistg jkroviklj su jkrovimo
kabeliu nedelsdami pakeiskite nauju. e Kiekvieng kartg
prie$ valydami prietaisg arba atlikdami techninés prie-
Zidros darbus ijunkite prietaisg ir iStraukite tinklo kistu-
ka. e Jrenginyje yra elektros daliy, todél neplaukite
jrenginio tekancio vandens srove. e Aparatg sujunkite
tik su elektros lizdu, jrengtu pagal standarto IEC 60364-
1 reikalavimus.

N ATSARGIAI « Pasirdpinkite, kad remonto
darbus atlikty tik jgaliota klienty aptarnavimo tarnyba.

e Kiekvieng kartg prie§ naudodami patikrinkite aparatg
ir jo priedus, pvz., maitinimo tinklo jungtj, ilginamajj ka-
belj, ar jy baklé ir eksploatavimo saugumas atitinka rei-
kalavimus. Jeigu aptinkamas paZeidimas, iStraukite
maitinimo tinklo kiStukg ir nenaudokite aparato.

|kroviklis
A PAVOJUS e« Niekada nelieskite tinklo kistuko

arba maitinimo lizdo drégnomis rankomis. e Nejkraukite
Jjkroviklio sqrogioje aplinkoje.

AN [SPEJIMAS e Saugokite tinklo kabelj nuo
karsc¢io, astriy kampy, tepalo ir judanciy jrenginio daliy.
o Jkraudami akumuliatoriaus blokg jo neuZdenkite ir ne-
uZstatykite ventiliaciniy groteliy. e Neatidarykite jkrovi-
klio. Taisymo darbus atlikti gali tik kvalifikuoti
darbuotojai. ® Akumuliatoriaus blokg jkraukite tik su pa-
tvirtintais jkrovikliais. e Pazeistg jkroviklj su jkrovimo ka-
beliu nedelsdami pakeiskite nauju.

AN ATSARGIAI o Nenaudokite $lapio arba purvi-
no jkroviklio. @ Neneskite jkroviklio uz tinklo kabelio.

o Nejunkite prietaiso kartu su kitais prietaisais prie dau-
gializdZio ilgintuvo. e Netraukite tinklo kistuko i$ lizdo uz
maitinimo laido.

DEMESIO e jkroviklj naudokite ir laikykite tik sau-
sose patalpose.

Baterija
A PAVOJUS . Saugokite baterijg nuo stipriy
saules spin.duliq, karsc¢io ir ugnies.
A\ JSPEJIMAS e jkrauti jrengin leidziama tik
kartu patiektu originaliu arba KARCHER aprobuotu jkro-
vikliu.
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Naudokite $j adapter;:

™ HC|Pso7]

[SPEJIMAS e Trumpojo jungimo pavojus. Neati-
darykite akumuliatoriaus. Be to, gali patekti dirginantys
gargi ar ésdinantys skysciai.

DEMESIO o $iame prietaise yra akumuliatoriy, ku-
rie yra nekeiciami. Netaikoma prietaisams su keiciamomis ba-
terijomis.

Saugus naudojimas

A PAVOJUS e Uzdusimo pavojus Pakuotés plé-
vele saugofdte nuo vaiky.

A [SPEJIMAS ® Jrenginj naudokite tik pagal pa-
skirtj. Atsizvelkite j konkrecios vietos salygas ir dirbdami
su prietaisu atsizvelkite j paSalinus, pirmiausia j vaikus.
e Pavojingoje aplinkoje (pvz., degalinése) vykdykite ati-
tinkamus saugos nurodymus. Niekada nenaudokite
Jjrenginio patalpose, kuriose gresia sprogimo pavojus.

e Vaikams ir asmenims, kurie su Siuo vadovu néra susi-
pazine, $j jrenginj naudoti draudziama. Nacionaliniuose
teisés aktuose gali bati nustatytas operatoriaus am-
Ziaus apribojimas. e Sis prietaisas néra pritaikytas, kad
juo galéty naudotis vaikai arba asmenys su ribotais fizi-
niais, sensoriniais arba protiniais gebéjimais arba nepa-
kankama patirtimi ir (arba) nepakankamomis Ziniomis.
e Fizine, sensoring ar dvasine negalig bei nepakanka-
mai patirties ar Ziniy jgije asmenys §j jrenginj gali nau-
arba iSmokyti, kaip saugiai naudoti jrenginj ir suprate i$
to kylancius pavojus. e Vaikams neturi bati leidZiama
Zaisti su jrenginiu. e Prizidrékite vaikus ir uztikrinkite,
kad jie neZaisty su jrenginiu. e Laikykite prietaisg vai-
kams nepasiekiamoje vietoje, kai jis prijungtas prie elek-
tros tinklo arba vésta. e vaikams valyti ir atlikti
techninés priezidros darbus tik prizidrimi. @ Saugokite
Jungiamajj kabelj nuo karscio, astriy kampy, tepalo ir ju-
danciy jrenginio daliy. e Kino dalis (pvz., pirstus, plau-
kus) laikykite toliau nuo besisukanciy valymo veleny

e SuZalojimy dél smailiy daikty (pvz., atplaisy) pavojus.
Valydami grindy galvute saugokite rankas.

AN ATSARGIAI o Nenaudokite jrenginio, jei jis
pries tai buvo nukrites, yra pastebimai paZeistas arba
nesandarus. e Aparatg eksploatuokite ar sandéliuokite
pagal atitinkamg aprasyma ar paveikslg. e Prietaisui
apvirtus kyla pavojus susiZeisti arba sugadinti prietaisg.
Prie$ imdamiesi bet kokios veiklos su prietaisu ar jo
tvarkymo veiksmy turite uZtikrinti stovuma. e Jokiu badu
nep_alikite veikiancio prietaiso be prieZidros.
DEMESIO « Aparato paZeidimai. | vandens talpy-
klg nepilkite tirpiklio, skys¢iy, kuriy sudétyje yra tirpikliy
ar neskiestos ragsties (pvz., valiklio, benzino, dazy
skiediklio ar acetono). e Jrenginj jjunkite tik tada, kai yra
sumontuotas $varaus vandens rezervuaras ir ne$va-
raus vandens rezervuaras. ® Su prietaisu negalima si-
urbti astriy ar didesniy daikty, pvz., Sukiy, akmeny ar
Zaisly daliy. e | Svaraus vandens rezervuarg nepilkite
acto ragsties, kalkiy salinimo priemonés, eteriniy aliejy
ar panasiy medzZiagy. Taip pat bukite atsargds, kad ne-
susiurbtuméte Siy medziagy jrenginiu. e Naudokite jren-
ginj tik ant kiety grindy, turinéiy vandeniui atsparig
danga, pvz., lakuoto parketo, emaliuoty plyteliy arba li-
noleumo. e Nenaudokite prietaiso kilimams ar kilimi-

néms dangoms valyti. ® Negalima naudoti jrenginio ant
konvektoriniy Sildytuvy grindy groteliy. Jrenginys negali
susiurbti iStekejusio vandens, jei jis praleidziamas per
tinklelj. e ISjunkite jrenginj ilgesniy darbo pertrauky me-
tu ir po darbo pagrindiniu jungikliu / jrenginio jungikliu ir
iStraukite jkroviklio maitinimo kistukg. e Neeksploatuoki-
te prietaiso Zemesnéje temperatiroje kaip 0 °C. e Sau-
gokite aparatg nuo lietaus. Nesandeéliuokite aparato
lauke.

Simboliai ant jrenginio

e |spéjimas nelaikyti jrenginio po van-
deniu pateiktas:
— apatinéje galvutés dalyje.

(X))

e |renginio valymo rezimo simboliai baigus darbg pa-
teikti Siomis formomis:

— iSgraviruoti valymo stoties dubenyje,

— kaip lipdukas ant $varaus vandens rezervuaro
uzpakalinés dalies.
e Nesvaraus vandens rezervuaro / stovéjimo vietos
atblokavimo simboliai pateikti Siomis formomis:
— kaip lipdukas ant neSvaraus vandens rezervuaro
/ stovéjimo vietos atblokavimo mygtuko.
Simboliy naudojimas ir apraSymas (zr. skyriy Grindy
galvutés valymas skalaujant).

Prietaiso apraSymas

Sioje naudojimo instrukcijoje aprasoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsizvelgiant j modelj, kiekvienoje
komplektacijoje yra skirtumy (zr. pakuote).

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Paveikslas A

(*) JUNGIMO / ISJUNGIMO jungiklis

,Boost" funkcijos mygtukas
Padidéja veleno sukimosi greitis ir vandens kiekis,
skirtas sunkiai pasalinamiems neSvarumams

@ Valymo lygio nustatymo mygtukas
Perjunkite valymo lygj tarp 1 ir 2

Ekrano rodinys ,2 valymo lygis*
Padidéjes veleno sukimosi greitis ir vandens kiekis

() Ekrano rodinys ,1 valymo lygis*
Normalus veleno sukimosi greitis ir vandens kiekis

(&) Ekrano rodinys ,MAX“ (raudonas)
Nesvaraus vandens rezervuaras pilnas

(@) Ekrano rodinys ,MIN“ (mélynas)
Svaraus vandens rezervuaras tuscias

Ekrano rodinys ,Akumuliatorius” (Zalias)
Akumuliatoriaus jkrovos rodinys

@ Apsaugos nuo sienos slydimo rankena
Rankena

@ Svaraus vandens bakas

(2 Nuimami plauky filtrai

NeSvaraus vandens rezervuaro ir stovéjimo vietos
atblokavimo mygtukas
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Valymo velenai (4 vnt.)

@ Nesvaraus vandens bakas

* Sviesos diody apévietimas

({7 Plauky filtro atblokavimo mygtukas

|krovimo lizdas
Stovéjimo stotelé

@ Valymo stotis su valymo Sepeciu

@1 lkroviklis su jkrovimo laidu

@ * Akmens grindy valymo velenai (4 vnt.)
@ Valymo priemoné RM 536 (30 ml)

@3 * Valymo priemoné RM 537 (30 ml)

@5 * Valymo priemoné RM 536 (500 ml)
*FC 7 Premium

Montavimas

ISilginés rankenos montavimas
Laikykite pagrindinj jrengin;.
|dékite laidg j plastikinés jungties kreiptuva ir pritvir-
tinkite.
ISilgine rankeng jstatykite j pagrindinj prietaisa, kad
pasigirsty, kaip ji uzsifiksuoja. ISilginé rankena turi
tvirtai laikytis jrenginyje.
Paveikslas B

Eksploatavimo pradzia

|krovimo procesas
. |kiSkite jkroviklio jkrovimo laidg j jkrovimo lizdg.
Paveikslas C
|kroviklio tinklo kiStuka jkiSkite j lizda.
Sviesos diody kontrolinés lemputés rodo faktine
akumuliatoriaus jkrovimo busena.
Paveikslas D
|kraunant visiskai iSsikrovusius akumuliatorius mirk-
si visos 3 Sviesos diody kontrolinés lemputés, i$
apacios j virSy, viena po kitos.
|krovus iki 1/3 apatinis Sviesos diodas ima $viesti
nenutrikstamai, abu virSutiniai Sviesos diodai mirksi
toliau.
|krovus iki 2/3 abu apatiniai Sviesos diodai ima
Sviesti nenutrikstamai, o virSutinis Sviesos diodas
mirksi toliau.
Akumuliatorius visiSkai jkraunamas po 4 valandy.
|krovus akumuliatoriy, 3 Sviesos diody rodiniai Svie-
¢ia 60 minuciy. Praéjus Siam laikui Sviesos diody
kontrolinés lemputés uzgesta.
|krove iStraukite jkroviklio tinklo kiStukg i$ lizdo.
Paveikslas E

N =

w

. . . N

o

4. I8traukite jkroviiklio laidg i$ prietaiso.
Jdékite nesvaraus vandens rezervuarg
1. Padékite jrenginj ant neSvaraus vandens rezervua-

ro per vidurj taip, kad jis baty tarp dviejy veleny ir gir-
dimai uzsifiksuoty. Rezervuaro vieta néra svarbi,
nes jis gali bati naudojamas abiem iSilginémis prie-
taiso kryptimis.

Paveikslas F

Nesvaraus vandens rezervuaras jrenginyje turi lai-
kytis tvirtai.

Svaraus vandens talpyklos pripildymas

1. Suimkite Svaraus vandens rezervuarg uz Soniniy is-
pjovy ir iSimkite jj i$ jrenginio.

2. Atidarykite rezervuaro uzraktg ir nusukite j Song.
Paveikslas G

3. Uzpildykite Svaraus vandens rezervuarg Saltu arba
drungnu vandentiekio vandeniu.

4. Pagal poreikj j Svaraus vandens talpyklg jpilkite
KARCHER valymo arba priezidros priemoniy.

DEMESIO

Per didelis arba per mazas valymo ar prieZiiros

priemoniy dozavimas

Galimi blogi valymo rezultatai.

Laikykités valymo arba prieZitros priemoniy dozavimo

rekomendacijy.

5. Uzdarykite kuro bako dangtelj.

6. |dékite j prietaisg Svaraus vandens rezervuaras.
Paveikslas H
Svaraus vandens rezervuaras turi tvirtai laikytis
prietaise.

Bendrieji nurodymai dél valdymo

DEMESIO

Drégmé

Jautriy grindy pazeidimai

Pries naudodamiesi jrenginiu, nepastebimoje vietoje

patikrinkite grindy atsparuma vandeniui.

Nevalykite drégmei jautrios dangos, pvz., neapdoroty

kamstiniy grindy, nes drégmeé gali jsigerti ir paZeisti grin-

dis.

DEMESIO

Materialiné Zala

Jrenginio paZeidimai dél smailiy, dideliy, stambiy daikty.

Jrenginio negalima laikyti ir naudoti ant kiety stambiy ne-

Svarumy ir daikty, nes dalys gali jstrigti po neSvaraus

vandens rezervuaru ir subraiZyti grindis ir rezervuarg.

Pries pradedami darbg ir laikydami jrenginj, paSalinkite

nuo grindy tokius daiktus kaip Sukés, akmenukai, varz-

tai ar Zaisly dalys.

Paveikslas AH

Pastaba

VaZiuokite atbulai link dury, kad ant SvieZiai nu$luostyty

grindy nelikty pédsaky.

Paveikslas Al

e Grindy valymas atliekamas judinant jrenginj pirmyn
ir atgal tokiu pat greic€iu, kaip siurbiant.

e Esant dideliam uzterStumui, naudokite ,Boost" funk-
cijg. Tam paspauskite ir palaikykite ,Boost" funkcijos
mygtuka. Jjungus ,Boost” funkcijg, padidéja veleno
greitis ir vandens kiekis. ,Boost" funkcijg galima su-
aktyvinti 1 ir 2 valymo lygiu. Kai suaktyvinta ,Boost"
funkcija, mirksi atitinkamo valymo lygio ekrano rodi-
nys. Leiskite jrenginiui létai slysti per grindis, ne-
spausdami jo.

Paveikslas K

e Priklausomai nuo pristatymo apimties, yra jvairiy ve-
leny. Veleny spalva parodo, kuriems tikslams jie
skirti.

— Pilki / geltoni universalds velenai: universalaus
naudojimo

— Velenai su juodomis juostelémis: skirti valyti at-
sparioms grindims (pvz., akmeninéms, keramiki-
néms); netinka valyti neatsparioms gamtinio
akmens grindims (pvz., marmuras, terakota)
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Pastaba

Norédami gauti optimaly valymo rezultatg, pries pirma
naudojimg velenus iSskalbkite skalbimo masinoje 60 °C
temperatiroje.

Pradedant darba
DEMESIO

Nekontroliuojamas judéjimas pirmyn

Jrangos ir turto Zala

Kai tik jrenginys jjungiamas, valymo velenai pradeda

Suktis.

Lailfykite rankenag taip, kad jrenginys nejudéty pats.

DEMESIO

Nenaudotas Svaraus ar neSvaraus vandens rezer-

vuaras

Materialiné Zala

Prie$ pradédami valymo darbus jsitikinkite, kad Svaraus

vandens rezervuaras yra pripildytas vandens ir neSva-

raus vandens bakas yra jdétas j jrenginj.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Paveikslas |
Prietaisas jsijungia.

UZsidega 1 valymo lygio ekrano rodinys normaliam
veleno grei€iui ir vandens kiekiui.

2. Sudrékinkite velenus.

a Paspauskite ir palaikykite ,Boost” funkcijos myg-
tuka.

b Pavaziuokite jrenginiu pirmyn ir atgal, kol velenai
bus pakankamai sudrékinti.

3. Jeireikia, perjunkite j 2 valymo lygj naudodami valy-
mo lygio nustatymo mygtuka.

Paveikslas J
Padidéja veleno greitis ir vandens kiekis.
UZsidega 2 valymo lygio ekrano rodinys.

Pastaba

1 arba 2 valymo lygio nustatymas priklauso nuo valomo

pavirSiaus (pvz., mediniy ar akmens grindy).

Pirmg kartg paleidZiant eksploatuoti, jrenginys nustato-

mas 1 valymo lygiu.

Paskutinis valymo lygio nustatymas visada suaktyvina-

mas nutraukus darbg ar vél paleidus.

4. Jeireikia, suaktyvinkite padidinimo funkcija, jei nori-
te iSvalyti sunkiau pasalinamus neSvarumus (taip
pat zr. skyriy Bendrieji nurodymai dél valdymo).
Paveikslas K

Akumuliatoriaus naudojimo trukmé
Ekrano rodmenyje ,Akumuliatorius” pateikiama akumu-
liatoriaus veikimo trukmé:

o Sviegia 3 $viesos diodai — 3/3 akumuliatoriaus veiki-
mo trukmé (visa veikimo trukmé)

o Svietia 2 &viesos diodai — 2/3 akumuliatoriaus veiki-
mo trukmés

o Sviegia 1 $viesos diodas — 1/3 akumuliatoriaus vei-
kimo trukmés
Paveikslas N

Garsiniais ar optiniais signalais jspéjama apie i§sikrovu-

sj akumuliatoriy.

e Likus mazdaug 5 minutés iki iSsikraunant akumulia-
toriui, 2 kartus suskamba garsinis signalas ir ima
mirkséti apatinis Sviesos diodas.

e Likus mazdaug 1,5 minutés iki iSsikraunant akumu-
liatoriui, 2 kartus suskamba garsinis signalas ir ima
mirkséti apatinis Sviesos diodas.

e Kai akumuliatorius i§sikrauna ir jrenginys i$sijungia,
apatinis Sviesos diodas 60 sekundziy mirksi dides-
niu dazniu.

Nesvaraus vandens rezervuaro iStustinimas

e Jei neSvaraus vandens rezervuaras yra pilnas,
ekrano rodinys ,MAX" (raudonas) uZsidega ir su-
skamba garsinis signalas.

Paveikslas M

e Po 60 sekundziy antrg kartg skamba garsinis signa-
las ir jrenginys i$sijungia.

e Kaitik jrenginys yra iSjungtas, ekrano rodinys ,MAX"
(raudonas) mirksi 10 sekundziy.

e Kol neSvaraus vandens rezervuaras yra pilnas ir uz-
sidega ekrano rodinys ,MAX" (raudonas), procesas
prasideda i$ naujo ir kartojami Sie du veiksmai:

a Jrenginj vél galima jjungti.
b |renginys veikia dar 60 sekundziy, tada vél iSsi-
jungia.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas i$sijungia.

2. Koja paspauskite neSvaraus vandens rezervuaro at-
blokavimo mygtuka ir pakelkite jj i$ jrenginio.
Paveikslas O
Nes8varaus vandens rezervuaras atsiskiria nuo jren-
ginio.

3. Norédami istustinti, neSvaraus vandens rezervuaro
neneskite uz virSutinio dangg¢io, bet horizontaliai
abiem rankomis laikydami uz siaury pusiy.

4. IStustinkite neSvaraus vandens rezervuarg per
danggio anga. Jei neSvarumai jstrigo, nuimkite ne-
Svaraus vandens rezervuaro dangtj ir praskalaukite
nesvaraus vandens rezervuarg vandentiekio vande-
niu.

5. Nes$varaus vandens rezervuaro naudojimas (Zr.
skyriy /dékite nesvaraus vandens rezervuarg).

Ipilkite valymo priemonés skyscio

e Jei gélo Svaraus vandens rezervuaras tuscias, uzsi-
dega ekrano rodinys ,MIN“ (mélynas) ir pasigirsta
garsinis signalas.
Paveikslas L

e Priminimui kartg per minute suskamba garsinis si-
gnalas.

1. UzZpildykite Svaraus vandens rezervuarg (Zr. skyriy
Svaraus vandens talpyklos pripildymas).

Eksploatavimo nutraukimas

DEMESIO

Drégni velenai

Jautriy grindy pazZeidimai dél drégmés

Darant ilgesnes darbo pertraukas rekomenduojame

jrenginj pastatyti j stovéjimo stotele, kad baty iSvengta

Jautriy grindy dangy pazZeidimy dél drégny veleny.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas i$sijungia.

2. Pastatykite prietaisg j laikymo vieta.

Pastaba

Jeigu jrenginys statomas j laikymo vietg be neSvaraus

vandens talpyklos, norint paimti jrenginj bdtina nu-

spausti blokavimo naikinimo mygtuka.

Paveikslas AF

Darbo uzbaigimas
1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas i$sijungia.
2. Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.
Paveikslas AB

DEMESIO
Istrige nesvarumai
strige neSvarumai gali visam laikui sugadinti jrenginj.
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Po kiekvieno naudojimo rekomenduojama iSvalyti visq

jrenginj.

3. Prietaiso valymas (Zr. skyriy Techniné prieZidra ir
eksploatacinés parengties uZztikrinimas).

Irenginio saugojimas

DEMESIO

Skysciai / $lapiasis purvas

Jei laikymo metu jrenginyje vis dar yra skysciy / drégny
nesvarumy, tai gali sukelti nemalony kvapa.

Laikydami jrenginj, visiSkai iStustinkite Svaraus ir neva-
raus vandens rezervuarus.

Valymo Sepeciu pa$alinkite plaukus ir neSvarumus nuo
plauky filtro, esancio ant apatinés galvutés.

Leiskite iSvalytiems velenams i$dzidti ore, pvz., sumon-
tavus ant jrenginio, stovéjimo stoteléje. Nedékite Slapiy

1. TuS&ig neSvaraus vandens rezervuarg pastatykite |
a Padékite jrenginj ant stovéjimo stotelés ir uzfik-
suokite.
b Tada padékite jrenginj su stovéjimo aikstele ant
valymo stotelés.
Paveikslas AB
2. Sumontuokite iSvalytus velenus antjrenginio, kad jie
isdzidty.
Paveikslas AC
3. |kraukite akumuliatoriy (zr. skyriy /krovimo proce-
sas).
4. Jrenginj laikykite sausose patalpose.
Paveikslas AE

Techniné prieziiira ir

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

Grindy galvutés valymas skalaujant

DEMESIO

Nesvarumy ar valymo priemoniy likuciai

Kad talpykloje arba vilnos filtre nesikaupty neS§varumai,

ne$varaus vandens talpykla ir vilnos filtras turi bati requ-

liariai valomas. Jei prietaisas nebus iSvalytas uzbaigus
darbg, purvo dalelés gali uzkimsti vilnos filtrg ir iSpjovas.

Be to, dél neSvarumy ir bakterijy kaupimosi prietaisas

gali pradéti skleisti nemalony kvapa.

Baige darbg jdékite prietaisg j valymo agregatg ir pradé-

kite skalavimo procesg.

Valymo agregate grindy valymo galvute valykite tik nau-

dodami automatinj skalavimo procesg, o ne pildami

vandens j agregatg atskirai. Patikrinkite, ar neSvaraus
vandens talpykla yra pritvirtinta.

Nelaikykite grindy valymo galvutés apatinés dalies po

vandeniu.

Pastaba

Kol $viecia ekrano rodinys ,MAX" (raudonas) ir neistus-

tintas neSvaraus vandens rezervuaras, plovimo proce-

so negalima pradéti.

Pastaba

Plovimo proceso metu apatinéje galvutéje esantis Svie-

sos diody apsvietimas yra isjungtas.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas iSsijungia.

2. IStustinkite neSvaraus vandens talpykla ir vél jg pri-
tvirtinkite (zr. skyriy) NeSvaraus vandens rezervua-
ro istustinimas).

3. IStusting neSvaraus vandens talpyklg prietaisg jsta-
tykite j valymo agregata.

4. ] Svaraus vandens talpyklg jpilkite 200 ml Svaraus
vandens be valymo ir priezidros priemoniy (zr. sky-
riy) Svaraus vandens talpyklos pripildymas ).
Paveikslas P

Pastaba

Plovimo proceso metu nebdatina jpilti plovikliy.

5. 3 sekundes vienu metu nuspaude laikykite JJUNGI-
MO / 1I8JUNGIMO jungiklj ir valymo lygio nustatymo
mygtuka.

Pasigirsta garsinis signalas.
Paveikslas Q

6. Ekrane esantys indikatoriai kelis kartus sumirksi i$
virSaus apacios link.

Skalavimo procesas pradedamas ir trunka apie
2 minutes.
Paveikslas R

Pastaba

Plovimo proceso metu vanduo i§ Svaraus vandens re-

zervuaro teka ant veleny mazdaug 80 sekundZziy. Per tg

laikg jrenginys neskleidZia garsy. Tik pasibaigus plovi-
mui, velenai pradeda suktis mazdaug 30 sekundZiy.

7. Kai skalavimo procesas uzsibaigia, pasigirsta garsi-
nis signalas ir uzsidega ekranas ,MAX" (raudonos
spalvos).

Paveikslas S

8. Nuspauskite neSvaraus vandens talpyklos blokavi-
mo panaikinimo mygtukg ir jstatykite prietaisa j jo lai-
kymo vieta. NeSvaraus vandens talpykla lieka
valymo agregate.

Pastaba

Jei bandysite vél jjungti jrenginj, kai ne$varaus vandens

rezervuaras yra pilnas, ekrano rodinys ,MAX" (raudo-

nas) mirksi 10 sekundziy.

Valymo darby testi negalima.

9. |spauskite vilnos filtro blokavimo panaikinimo myg-
tuka j vidy.

Vilnos filtras yra atlaisvinamas.

10. Vilnos filtrg jdékite j valymo agregats.
Paveikslas U

11. Nuimkite velenus ir jdékite juos j valymo agregata.
Paveikslas V

12. Valymo agregatg su neSvaraus vandens talpykla,
vilnos filtru ir velenais, jeigu batina, gabenkite j tua-
leta, prie kriauklés ar Siuksliadézés.

Paveikslas W

13. NeSvaraus vandens talpyklos valymas (Zr. skyriy /-
valykite neSvaraus vandens rezervuarg).

14. Veleny valymas (zr. skyriy) Veleny valymas).

15. Vilnos filtro valymas (zZr. skyriy) /$valykite plauky fil-
trg).

16. I1Svalykite ir nusausinkite valymo agregata.

17. Jeigu Svaraus vandens talpykloje vis dar yra van-
dens, Svaraus vandens talpyklg iSimkite ir iStustinki-
te.

ISvalykite neSvaraus vandens rezervuarg

DEMESIO

Istrige neSvarumai

strige neSvarumai gali visam laikui sugadinti jrenginj.

Reguliariai valykite neSvaraus vandens rezervuarg.

Informacija apie neSvaraus vandens rezervuaro ekrano

rodinius ir neSvaraus vandens rezervuaro valymo tvar-

ka pateikta skyriuje Ne$varaus vandens rezervuaro is-

tustinimas.

1. Nuimkite neSvaraus vandens rezervuaro dangtj.
Paveikslas X

2. Nesvaraus vandens rezervuarg ir dangtj iSplaukite
vandeniu i$ iaupo.
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3. Arba neSvaraus vandens rezervuarg galima iSvalyti
indaplovéje.

Pastaba

Nesvaraus vandens talpyklos dangteliy gumos dél in-

daplovés plovimo priemonés gali pasidaryti lipnios. Ta-

Ciau sandarumas nenukentés.

Veleny valymas

DEMESIO

Valymo priemonés likuciai ant veleny

Puty susidarymas

Po kiekvieno naudojimo nuplaukite velenus po tekanciu
vandeniu arba i$skalbkite juos skalbimo masinoje.

DEMESIO

Zala plaunant velenus minkstikliu arba skalbiniy
dZiovykléje

Mikropluos$to paZeidimas

Skalbdami skalbimo masinoje nenaudokite minkstiklio.
Nedékite veleny j dzZiovintuva.

DEMESIO

Valymo velenai atsukami sukami ir be papildomy

skalbiniy iSplaunami skalbimo masinoje

Skalbimo masina gali biti paZeista.

Jdékite velenus | skalbiniy tinklelj ir j skalbimo mas$ing

jdékite papildomy skalbiniy.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas iSsijungia.

2. Pastatykite prietaisg j stovéjimo stotele.
Paveikslas AB

3. ISsukite valymo velenus, esancius ant rankenos lo-
velio.

Paveikslas V

4. Valymo velenus valykite po tekanciu vandeniu arba
skalbimo masinoje maks. 60 °C temperatiroje.
Paveikslas Y

5. Veleny pavarg iSvalykite drégna Sluoste ir nusausin-
kite.

6. Pasukite valymo velenus ant veleny laikiklio. At-
kreipkite démes;j j veleny ir veleny laikiklio spalvinj
priskyrima ant jrenginio (pvz., mélynas prie mélyno).
Paveikslas AC

7. Leiskite velenams iSdziati jrenginyje ir stovéjimo sto-
teléje.

Paveikslas AE

ISvalykite plauky filtrg
DEMESIO

Istrige nesvarumai

Istrige neSvarumai gali visam laikui sugadinti jrenginj.

Po kiekvieno naudojimo rekomenduojama iSvalyti visq

[ren_gin[.

DEMESIO

Istrige neSvarumai

Jstrige neSvarumai gali visam laikui sugadinti jrenginj.

Requliariai Sepeciu reguliariai valykite plauky filtrus.

DEMESIO

Zala, padaryta plovus plauky filtrg indaplovéje

Plovimo metu gali bati paZeistas nubraukimo krastas ir

Jo nebepavyks tinkamai uZspausti ant veleno. Tai pablo-

gina valymo rezultatus.

Neplaukite plauky filtry indaplovéje, bet po tekanciu

vandeniu.

1. Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas i$sijungia.

2. Pastatykite prietaisg | stovéjimo stotele.
Paveikslas AB

3. Pastumkite plauky filtro atblokavimo mygtuka j vidy.
Paveikslas U
Plauky filtrai atsilaisvina ir juos galima iSimti.

4. Abu filtrus valykite po tekanciu vandeniu.

5. |strigusj purva, pvz., filtro Sukose $Salinkite valymo
Sepetéliu.
Paveikslas AA
Paveikslas Z

6. |statykite plauky filtrg j apatine galvute ir uZfiksuoki-
te. Abu plauky filtrai jrenginyje turi laikytis tvirtai.
Paveikslas AD

Valikliai ir prieziliros priemonés

DEMESIO

Netinkamy valymo ir prieZiiros priemoniy naudoji-

mas

Naudojant netinkamus valymo ir prieZitros produktus,

jrenginys gali bdti sugadintas ir garantija gali bati netai-

koma.

Naudokite tik KARCHER rekomenduojamas valymo

priemones.

Atkreipkite démesj j teisingg dozavima.

Pastaba

Prireikus, grindy valymui naudokite KARCHER valymo

ar prieZidiros priemones.

® Dozuodami valymo ir priezidros priemones atkreip-
kite démesj j gamintojo nurodytg kiekj.

® Norédami iSvengti puty susidarymo, pirmiausia uz-
pildykite Svaraus vandens rezervuarg vandeniu, o
paskui valymo ar priezitros priemonémis.

® Norédami iSvengti perpildymo, pildami vandenj pali-
kite vietos valymo ar prieziGros priemonéms.

Pagalba nusta€ius triktj

Trik&iy priezastys daznai buna paprastos, kurias nesun-

kiai paSalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-

niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty trik&iy, kreipkités j

igaliotajg klienty aptarnavimo tarnyba.

Pastaba

Kai tik jvyksta triktis, prietaisas uzblokuojamas 3 sekun-

dems.

Jrenginj Jtaisg vél galima jjungti tik paSalinus triktis.

Akumuliatorius nekraunamas

|kroviklio kistukas / tinklo kiStukas netinkamai prijung-

tas.

® Teisingai prijunkite jkroviklio kiStuka / tinklo kistuka.

ljungus jrenginj mirksi apatinis Sviesos diodo trik-

ties rodinys (ekrano rodinys ,,Akumuliatorius®) ir

irenginys nepasileidzia

Akumuliatorius iSsikroves.

® |kraukite akumuliatoriy (zZr. skyriy /krovimo proce-
sas).

Naudojamas netinkamas arba sugedes maitinimo blo-

kas.

® Naudokite originaly maitinimo bloka.

® Pakeiskite sugedusj maitinimo bloka.

Veikimo metu mirksi Sviesos diodo trikties ekrano

rodinys (ekrano rodinys ,,Akumuliatorius)

Veikimo metu jrenginys perkaista (pvz., esant aukstai

aplinkos temperatdrai).

® Nutraukite eksploatavimg ir leiskite jrenginiui atvés-
ti.

® Jei jrenginys iSsijungia, leiskite jam atvésti.
Prietaisg vél jjungti galima, kai jis bus tinkamai atvé-
ses.

Volai nesisuka, o 1 ir 2 valymo lygio rodmenys mirk-

si tuo paciu metu
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Prietaiso variklis uzsiblokaves, pvz., dél per stipraus
spaudimo j velenus arba jvaziavus j sieng / kampa.
® [Sjunkite ir jjunkite jrengin;.
Velenai uzblokuojami.
® |Simkite ir patikrinkite velenus, ar juose neuzstrigo
koks nors daiktas.
® Patikrinkite, ar velenai j veleny laikiklius jsukti iki ga-
lo.
® Patikrinkite, ar neSvarumai nesusikaupé plauky fil-
truose apatinéje galvutéje, ir pasalinkite juos.
® Patikrinkite, ar tinkamai jdéti plauky filtrai. Siuo tikslu
plauky filtrg nuimkite ir uzdékite i§ naujo.
Plaukuy filtrai blokuoja velenus. Velenai nepakankamai
sudreékinti.
® Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas iSsijungia.
® Paspauskite plauky filtro atblokavimo mygtuka j vidy
ir nuimkite plauky filtrg.
® Paspauskite JJUNGIMO / ISJUNGIMO mygtuka.
Prietaisas jsijungia.
® Sudrékinkite velenus.
a Paspauskite ir palaikykite ,Boost” funkcijos myg-
tuka.
b Pavaziuokite jrenginiu pirmyn ir atgal, kol velenai
bus pakankamai sudreékinti.
® |dékite plauky filtrg.
Ekrano indikatorius kelis kartus jsiziebia i$ virSaus
j apacia
Irenginys per 2 minutes skalauja apating galvute
® Palaukite apie 2 minutes, tada skalavimo procesas
bus baigtas ir ekranas nebesvies (Zr. skyriy Grindy
galvutés valymas skalaujant).
Prietaiso nepavyksta jjungti
Akumuliatorius iSsikroves.
® |kraukite baterijg.
Ikrovimo kabelis vis dar yra jrenginyje.
® |Straukite jkrovimo kabelj, nes prietaisas neveikia,
kai jkrovimo laidas jkistas.
Irenginys nerenka ne$varumy
Svaraus vandens rezervuare néra vandens. UZsidega
ekrano rodinys ,MIN“ (mélynas) ir pasigirsta signalas.
® |pilkite vandens j Svaraus vandens rezervuarg.
Nesvaraus vandens rezervuaras netinkamai jtvirtintas
irenginyje.
® |dékite Svaraus vandens rezervuarg taip, kad jis tvir-
tai laikytysi jrenginyje.
Nesvaraus vandens rezervuaro néra arba jis netinka-
mai jtvirtintas jrenginyje.
® |dékite neSvaraus vandens rezervuara j jrenginj taip,
kad jis garsiai uZsifiksuoty.
® Patikrinkite, ar tinkamai uzdétas neSvaraus vandens
rezervuaro dangtis (uzpildymo aselé turi bati jdéta j
tam skirtg angg).
Plauky filtry néra arba jie netinkamai jtaisyti jrenginyje.
® Teisingai jstatykite plauky filtrg j jrenginj.
Veleny néra arba jie netinkamai jtaisyti jrenginyje.
® |dékite velenus arba pasukite velenus ant veleny lai-
kiklio, kad jie pasisukty.
Velenai yra neSvaris ar susidévéje.
® Nuvalykite arba pakeiskite velenus.
Velenai yra per sausi
Velenai nepakankamai sudrékinti.
® Sudrekinkite velenus.
a Paspauskite ir palaikykite ,Boost” funkcijos myg-
tuka.
b Pavaziuokite jrenginiu pirmyn ir atgal, kol velenai
bus pakankamai sudreékinti.
Svaraus vandens filtras yra ne$varus.

® |Svalykite Svaraus vandens filtrg.
a Nuimkite Svaraus vandens bakg ir iSimkite Sva-
raus vandens filtrg.
Paveikslas AG
b Svaraus vandens filtrg nuplaukite tekangiu van-
deniu.
¢ Svaraus vandens filtrg vél jstatykite.
Prasti valymo rezultatai
Velenai prie$ pirma naudojimg nebuvo iSplauti.
® Velenus skalbimo masinoje skalbkite ne aukstesné-
je kaip 60 °C temperatdroje.
Velenai yra neSvarus.
® |Svalykite velenus.
Velenai nepakankamai sudreékinti.
® Sudrékinkite velenus.
a Paspauskite ir palaikykite ,Boost” funkcijos myg-
tuka.
b Pavaziuokite jrenginiu pirmyn ir atgal, kol velenai
bus pakankamai sudrékinti.
Naudojamas netinkama valymo priemoné ar jos dozé.
® Naudokite tik KARCHER valymo priemones ir tinka-
mai jas dozuokite.
Ant grindy yra kity valymo priemoniy likuciy.
® Velenus kruop$ciai iSplaukite vandeniu, kad nelikty
valymo priemoniy likugiy.
® Keletg karty iSvalykite grindis prietaisu ir Svariais ve-
lenais be valymo priemonés.
Nuo grindy pasalinami valymo priemonés likuciai.
Vandens suvartojimas néra optimalus
Plauky filtrai néra tinkamai jtaisyti jrenginyje.
® Teisingai jstatykite plauky filtrg j jrenginj.
Velenai yra susidévéje.
® Pakeiskite velenus.
Irenginys praranda nesvary vandenj
Nes$varaus vandens rezervuaras yra pilnas.
® Nedelsdami iStustinkite neSvaraus vandens rezer-
vuarg.
Nesvaraus vandens rezervuaras netinkamai jtvirtintas
irenginyje.
® |dékite neSvaraus vandens rezervuarg j jrenginj taip,
kad jis garsiai uzsifiksuoty. NeSvaraus vandens re-
zervuaras jrenginyje turi laikytis tvirtai.
Plauky filtrai néra tinkamai jtaisyti jrenginyje.
® Patikrinkite, ar tinkamai jdéti plauky filtrai.
Nesvaraus vandens rezervuaras yra pazeistas.
® Kreipkités | jgaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.
Irenginys iSsijungia
Kai tik neSvaraus vandens rezervuaras virsija 200 ml td-
rio, suaktyvinamas automatinis jrenginio iSjungimas.
Jei naudojamos kity gamintojy valymo priemoneés, gali
susidaryti daug puty ir jrenginys gali bati iSjungtas dar
nepasiekus 200 ml.
® |Stustinkite neSvaraus vandens rezervuarg.
® Naudokite tik KARCHER valymo priemones ir tinka-
mai jas dozuokite.
Naudojant jrenginj, jis jsitvirtina j siiiles
NeSvaraus vandens rezervuaro apatinéje dalyje esan-
tys guburéliai yra pazeisti ar susidévéje.
® Kreipkités | jgaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.
Vanduo ant grindy po valymo agregatu
| valymo agregatg buvo pilama per daug vandens. Kad
prietaisas nebity sugadintas, jo talpa buvo apribota iki
200 ml.
® Negalima viryti valymo agregato talpos (200 ml).
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Rankenos nuémimas

DEMESIO

Daznas rankenos nuémimas

Nuolat nuimant rankena, gali bati paZeistos jos sudeda-
mosios dalys.

Sumontave grindy antgalj, jo nebenuimkite nuo pagrin-
dinio jrenginio.

Nuimti rankeng nuo pagrindinio prietaiso galima tik jei
prie_taisas i$siunc¢iamas priezidros darbams atlikti.

DEMESIO

Netinkamas rankenos nuémimas

Prietaiso pazeidimai

Pasirapinkite, kad nebdty paZeistas pagrindinio prietai-

S0 ir rankenos sujungimo kabelis.

® |kiSkite atsuktuvg 90° kampu | mazajg kiauryme uz-
pakalinéje rankenos puséje ir nuimkite rankena.
Paveikslas AJ

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

[tampa \% 100 - 240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50 - 60
Saugiklio rasis IPX4
Irenginio apsaugos klasé 1
|kroviklio apsaugos klasé 1l
Irenginio nominalioji galia w 80
Baterijos vardiné jtampa \% 25,20 - 25,55
Akumuliatoriaus baterijos tipas Lic¢io jo-

nai

Darbo trukmé su visiSkai jkrauta min 45
baterija

VisiSkai iSsikrovusios baterijos h 4
ikrovimo laikas

|kroviklio i$éjimo jtampg \% 30
Ikroviklio iSéjimo srové A 0,6

Irenginio galios duomenys

1 valymo lygio veleny apsisukimai Sok./ 450

per minute min.

2 valymo lygio veleny apsisukimai Sok./ 490
per minute min.
Veleny sukiy skai¢iaus per minute Suk./ 530
,Boost" funkcija min.
Uzpildymo kiekis

Svaraus vandens bako talpa ml 400
Nesvaraus vandens bako talpa mi 200

Matmenys ir svoriai
Svoris (be priedy ir valymo skys- kg 4,3
¢iy)

ligis mm 310
Plotis mm 230
Aukstis mm 1210

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.
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BukopucTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

[MonomwuiiHa MalimHa nNpU3HaYeHa BUKIMOYHO Ans
OYULLEHHS TiNbKU BOAOCTINKUX TBEPAMX NiANOroBUX
NOKPUTTIB Y AOMALLHbOMY rOoCnoaapcTsi.

He ouuwyBaTtu 4yTnuBi 40 BOAN MOKPUTTS 5K,
Hanpvknag, HeobpobneHi KOPKOBI MiANOrK, OCKiNbKN
MOXe€ MPOCOYUTUCH BOMNOra i NOLLIKOAUTK Nianory.
MpucTpin nigxoanTe Ana ounweHHs MNBX, niHoneymy,
NINTKKU, KaM'sIHUX NOBEPXOHb, BOLLEHOTro i 06pobneHoro
OfIMBOIO NapKETY, NamiHaTy, a TaKOX YCiX He YyTNNBUX
[0 BOAM MiANOroBMX NOKPUTTIB.

OxopoHa goBkinns

&y MakyBanbHi MaTepianu npuagaTHi 40 BTOPUHHOI
nepepobku. YnakoBky HeobXxiAHO yTunisyBaTn
6e3 KoM ANs JOBKINNs.

EnexTpuyHi Ta enekTpoHHi NpUCTPOI HanyacTile

MICTSITb LiHHI MaTepianu, aKki npuaaTtHi 4o
mmmm  BTOPVHHOI NEpepobku, Ta KOMMNOHEHTH, Taki Sk

6aTapei, akymynaTopu Ys MacTuno, siki y pasi
HenpaBuUIbHOTO NOBOMKEHHS 3 HUMK abo
HenpasubHOT yTUi3aLii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebe3neky Ansi 300poB's nioanHu Ta AoskinnsA. OgHak
Lli KOMMOHEHTN HeobXiaHI ANst HanexHoT ekcnnyaTauii
npuctpoto. MpncTpoi, N03HaYEHi LM CUMBOOM,
3ab0pOHSIETLCA YTUMI3yBaT Pa3oM i3 NobyToBUM
CMITTAM.

BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NPO KOMMOHEHTV HaBeaeHi Ha
canti: www.kaercher.com/REACH

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnia BYKOPUCTOBYBATY NKLLE OpuriHanbHe npunaaas
Ta OpuriHanbHi 3anacHi YaCcTWHW, TOMY LLO CamMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6esnepebiiiHy ekcrinyarauio
nNpUCTpPOIO.

IHbopmaLis Woao npunaaasa Ta 3anacHMx YacTuH
MICTUTbCS Ha canTi www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauisa npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosui. [ig
yac po3nakyBaHHS NPUCTPOLO NepeBipUTH
KoMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnig noBiAOMUTM NPO Lie TOProBesbHil opraHisadii, ska
npogana npucTpin.
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Y KOXHIi KpaiHi 4iloTb BiANOBIAHI rapaHTiiHi ymoBwy,
BCTaHOBMEHi YNOBHOBA)XEHOI0 OpraHisaujeto 36yTy
HaLwoi Npoaykuii B Uil KpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHoCTI
npunagy nNpoTAroM rapaHTiNHOrO CTPOKY MU yCyBaEMo
6GE3KOLLITOBHO, SIKLLO NPUYMHA HECNPABHOCTI Nonsrae B
nAedektax matepianis abo BUpobHU4oMy BGpaky. Y paasi
BUHWKHEHHS NPETEH3i MPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY
NpOXaHHSA 3BepTaTUCS, Malo4mn Npu cobi Yek Npo
MOKYMKyY, 40 TOProBesibHOI opraHisaii, Lo npoaana
npoaykT, abo Ao Hanbnmx4oi ynoBHOBaXeHOT cryxou
cepBiCHOro 06CnyroByBaHHS.

(Aopecu avB. Ha 3BOPOTI)

BkasiBKM 3 TexHiku 6e3neku

Mepea nepwmMm BUKOPUCTaHHAM NPUCTPOLO Chif
03HaNOMUTUCD 3 LiEt0 MMaBok 3 TEXHIKM Ge3nekn Ta
Ljieto opuriHanbHOLo iHCTPYKUieto 3 ekcnnyartadii. Qistu
BiNOBIAHO A0 HMX. 36epiraTh opuriHanbHy IHCTPYKLUItO 3
ekcnnyaTauii Ana noganbLworo KOpMCTyBaHHA abo ans
HaCTYMHOro BracHuKa.

e Pa3om i3 BkasiBkamu B Lin iHCTPYKLiT 3 ekcnnyaTtauii
cnia BpaxoByBaTu 3arasibHi 3aKOHOAaBYi
NONOXEHHS LLIOAO TexXHikn 6e3nekn Ta
nonepea)eHHs HeLLacHyX BUNaakKis.

HasBHi Ha NpucTpoi NnonepeaxXyBanbHi 3Haku Ta
Tabnuykn gatTb BaXNUBI BKasiBku aAns 6e3neyvHoi
ekcnnyaTauii npucTpoto.

CTyniHb HeGe3neku

A HEBE3IEKA

e Bkasigka uj000 Hebe3srneku, sika 6e3rnocepedHb0
3a2poxye ma npu3gooums 00 MSXKKUX Mpasm Hu
cmepmi.

A\ TNOMNEPELXXEHHA

e Bkasigka w000 MomeHuiltiHo MoXueoi HebesneyHor
cumyaujl, wo Moxe npusgecmu 00 MSXKKUX mMpasm
4u cmepmi.

AN OBEPEXHO

e Bkasigka w000 nomeHuitiHo Hebe3neyHoi cumyauil,
sIKa MOXe CrpUYUHUMU OMPUMAaHHS fIe2KuX mpaem.

YBArA

e Bkasigka w000 MOX/1UBOI MOMeHUiliHO Hebe3neyHor
cumyauji, Wo Moxe cripuduHUmuU mamepianbHi
36umku.

EneKkTpuYHi KOMNOHEHTH

A HEBE3IEKA e« He 3aHyprosamu rnpucmpid y
800y. ® 3a6OPOHEHO 8CMAasIsIMu CMpPyMOrpOosiOHi
npedMemu, maki K 8UKPYMKU mouwjo, 00 3apsIOHO20
2Hi30a npucmporo. e 3abopPoHEHO mopkamucsi
KOHmMakmie 4u dpomie. & He nepeixdxamu, He
3amuckamu i He msigHymu Yepe3 ocmpi kpai
mepexesuli kabesb, Wob He nowkodumu Uoeo.

o [lidkmoyamu npucmpiti minbKku 0o dxepena 3MiHHO20
cmpymy. 3a3HaqyeHa Harpyaa Ha 3a8o0ChbKili mabnuyui
rnosuHHa sionosidamu Harpy3i Oxeperna cmpymy.

e Excrinyamysamu npucmpili minbKu 3
8UKOPUCMAHHSIM MPUCMPOI0 3aXUCHO20 BIOKITIOYEHHSI
(makc. 30 MA).

A OI'IEPE,IJ)K EHHA o rowkooxenut
3apsdHUl npucmpill pa3om i3 3apss0HUM kabenem
HeobxiOHo 8idpa3sy X 3aMiHUMU opuaiHarbHOK
demarnmnio. e [Teped nposedeHHsIM 6yOb-siKux pobim 3
o250y ma mexHi4HO20 06Cr1y208y8aHHs 8UMUKamMu
npucmpiti i sumsi2ysamu wmercesbHy 8UsKy 3

posemku. e [lpucmpili Mae enekmpuyHi KOMIOHeHmMu,
momy (1020 He MOXXHa Mumu id MPOMOYHO 800010.

o [lidkntoyamu npucmpiti o enemeHma
en1eKmponioKMOYeHHsT, BUKOHaHOo20 crieyianicmom-
ernekmpuKom 8idrnosidHo do cmaHAapmy MiXXHapOOHOI
enekmpomexHidHoi komicii (MEK) IEC 60364-1.

N OBEPEXHO « Posomu 3 pemoHmy
dopyyamu minbKu asmopu30eaHili cepsicHili cryxbi.
o [Tleped KOXHUM 8UKOPUCMAaHHAM repesipsamu cmaH
ma ekcnnyamauitiHy 6e3neky npucmporo ma
0o0amkogo20 obnadHaHHs, Hanpuknad Mepexeeoz0
kabermo ma nodoexysaqa. Y pasi MOWKOOXKEHHS
8uMsA2Hymu wmericesibHy 8UIKY 3 pO3emkKu i He
Kopucmyeamucsi npucmpoem.

3apsagHui npucTpin

A HEBE3IEKA « 3abopoHeHo mopkamucsi
wmericenbHOI 8UNIKU Ma PO3emKU 80102UMU pyKamu.
® He kopucmytimecsi 3apssOHUM PUCMPOEM y
8ubyxoHebesrneyHoMy cepedosuLyi.

N ﬂOﬂEPE,EI)KEHHFI e 3axuwamu
mepexesuli kabernb 8i0 8UCOKUX memnepamyp,
2ocmpux Kpaie, macmuna i pyxomux 0emaneul
npucmporo. e He Hakpusamu akymynsimopHul 6510k nid
vac 3apsAdxaHHs | He 3akpusamu 8eHMUNAUItHI
omeopu. & He gidkpusalime 3aps0Hull npucmpiti.
[opy4amu 8uKOHaHHs pPeMOHMY MifbKu
crieyianicmam. e 3apsidxamu akymynsmopHul 6110k
minbKku 3a 00roMo20r0 00MyueHuUX 3apsaOHUX
npucmpoig. e [MowkodxeHul 3apssOHUL npucmpit
pa3om i3 3apssiOHUM kabenem HeObXiOHO 8i0pa3y X
3aMiHUMU opuaiHarnbHo emarnrio.

AN OBEPEXHO e He sukopucmosyltime
3apsiOHUl npucmpiti y sornozomy abo 3abpydHeHoOMy
cmakHi. e He nepeHocumu 3apsi0Hul npucmpid,
mpumaroqu (io2o 3a Mepexesuli kabesnb. ® He
suKopucmosysamu rpucmpiti pasom 3 iHWuUMu
MPpUCMPOSIMU, BUKOPUCMOBYIOHU M0A08XKYysarbHi
kaberi 3 Kinbkoma posemkamu. e He sumseysamu
wmercerbHy 8UIIKy 3 po3emKu 3a Mmepexeaull kaberb.

YBATA . Bukopucmosysamu i 36epieamu
3apsdHul npucmpiti MifibKu y CyXux npuUMilyeHHSIX.

AxkymynsaTop

A HEBE3IEKA e He nivdasamu aKymynsmop
CUITbHOMY COHSIYHOMY 8UIMPOMIHIO8AHHIO, Ha2pieaHHI0
ma 802HI0.

oY nOﬂEPE,q)KEHHﬂ ® 3apsdxamu
npucmpiti minbku 3a 00MOMO20t0 OpuU2iHarIbHO20
3apsiOHO20 rpucmporo, KUl 8xo0ums 00 KoMIneKkmy
rnocmasku 4u 00380/1eHUl 00 8UKOPUCMAaHHS
komnaHielo KARCHER.

BukopucTtoByBaTy Takuin agantep:

PS07

Il OﬂEPE,q)K EHHA o He6esnexa kopomkozo
3amukaHHs. He gidkpusamu akymynsimop. Kpim moeo,
MOXymb 8udinssimucsi nodpasHtotodi napu abo
aepecusHi piOuHu.

YBATA . el npucmpiti micmump akymynsmopu,
SKi He € 3aMiHHUMU. He cmocyembcsi mpucmpoie i3 3amiHHuM
aKymyrnsmopom
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BesneyHa po6ota

A HEBE3IEKA e« He6esnexa a0yxu.
lMakysanbHy nnieky 36epieamu y HedocmyrnHomy 0nsi
dimedl micuj.

O ) | OnEPE,a)KEHHﬂ e Bukopucmosysamu
npucmpili nuwe 3a npu3HayeHHsIM. Bpaxosysamu
ymosu micyesocmi, rid yac pobomu 3 npucmMpoem
HeobxiOHo 38epmamu yeazy Ha mpemix ocib, 0cobnueo
Ha Oimel. e Y Hebe3ne4yHux 30Hax (Hanpuknaod, Ha
3arnpaskax) ompumysamuch 8i0MosiOHUX npasusl
mexHiku 6e3neku. 3a60poHAEMbCS eKcrilyamysamu
npucmpiti y 8ubyxoHe6e3neyHUx NPUMIUEHHSIX.

® 3a60pOHSIEMbCS KopUuCcMy8amucsi YuM rpucmpoem
dimsim ma ocobam, siki He 03HalOMIIeHI 3 Ujieto
iHecmpykuieto. Micuesi nonoxeHHs MOXymb
obmexysamu sik ornnepamopa. e [pucmpili He
npusHa4yeHull 07151 suKopucmarHsa dimbmu ma ocobamu
3 06MexeHUMU i3UYHUMU, CeHCOPHUMU abo
po3ymosumu 30i6HOCMSIMU, @ maKox ocobamu, He
o3HaloMneHuUMU 3 yumu iHempykuyisimu. e Ocobu 3
obMeXeHUMU hi3UYHUMU, CEHCOPHUMU abo
po3ymosumu 30i6HOCMSIMU, @ MaKox 0cobu, wio He
Mmaromb HeobxiOHo20 00ceidy i 3HaHb, MOXYmb
8uKopucmosygamu npucmpiti MifbKu nid HanexHum
Haensidom abo SIKWO 80HU MPOUWIIU IHCMPYKmMax
KomnemeHmHoi ocobu wodo 6e3neyHo20
suKopucmanHsi obnadHaHHs U yceioomntomes
MOoXxnuei pusuku. e He dossonsmu 0imsim epamu 3
npucmpoem.  Cmexumu 3a mum, w06 dimu He epanu
3 npucmpoem. e 36epizalime npucmpiti 8
HedocmynHoMmy 0r1si Oimel Micui, Koru 8iH nMioKmoYeHul
0o enekmpomepexi abo konu ocmueae. o [Jimam
9038011€HO MPOBOOUMU OHUUWEHHS ma 06cy208y8aHHSI
npucmpoto minbku nid Haenssdom. e Obepiealime
3’e0HysanbHul kaberb 8i0 8UCOKUX meMnepamyp,
20cmpux Kpaie, Macmurna i pyxomux 0emanet
npucmpoto. e He nidcmasnsmu nid wjimku, wo
obepmatombCsi, YacmuHU mina (Hanpuknao, nanbui,
gorioccsi). e Hebesneka mpasmysaHHs 20cmpumu
npedmemamu (Hanpuknad, ynamkamu). S3axuwamu
PYKU Mi0 Yac o4uweHHs 8ibpauyiliHoi 20108Ku.

AN OBEPEXHO e He 8uKopucmosysamu
npucmpitl, SKWo e8iH paHiwe nadas, Mae 03HaKu
MOWKOOXeHHs1 abo Hezepmemu4yHoOCMI.

e Excriryamyeamu ma 36epicamu npucmpiti minbku
8i0nosioHo 0o onucy ma mantoHKy. e Hebesneka
HeuwjacHo20 sunadKy ma rMnowkKoOXeHb yHac1iook
nepekudaHHs npucmporo. [eped nposedeHHsIM pobim
3 IPUCMPOEM YU Ha HbOMY C1id npulHsIMU cmitike
r1o/10)KeHHs1. ® He MoxHa 3anuwamu npucmpiti 6e3
Haanady nid yac pobomu.

YBATA « riowkodxens npucmporo.
BabopoHsiembcs 3anueamu 8 bak 0nsi 600U
PO34YUHHUKU, PIOUHU, WO MiCMSIMb PO3YUHHUKU, YU
Hepo3eedeHi Kucriomu (Harnpuknad, Mutodi 3acobu,
6eH3UH, po3pidxysadi gpapb ma auemot). & [pucmpili
8MUKamu minbKu Micsis moeo, sik 6y0yms ecmaHoerneHi
6aku Onsi yucmoi ma 6pydHoi eodu. e He 36upamu
npucmpoem eocmpi abo eesuki npedmMemu, maki sik
ynamku, epasiti abo demani iepawok. e He 3anusamu e
6ak 0na Yyucmoi 800U oymosy Kucsiomy, 3acobu Ons
8uOasieHHs1 8arHsIHO20 Hanbomy, eqhipHi onii a6o
n0dibHi peyosuHu. Takox cmexxumu 3a mum, wob yi
PEeYOBUHU He nompanusnu y npucmpid.

e Bukopucmosylime npunad minbKu Ha meepoux
nidnoaax 3 6000HENPOHUKHUM MOKPUMMSAM, Harpuknad

1akogaHOMy napkemi, eManbosaHit nnumui abo
niHoneymi. ® He sukopucmosysamu npucmpiti dnsi
OYUWEHHS KUNUMie ma KuinumMosux rnokpummis. e He
nepemiwamu rnpucmpil Mids102080t0 PewimKor
KOHBEKMOPHUX cucmem onaneHHs. [pucmpili He Moxe
noanuHamu 800y, W0 sumikae, nid yac o020
nepemiweHHs pewimkoto. e [1i0 yac mpusanux nepepe
y pobomi i nicnsi suKopucmaHHs1 8UMUKamu rnpucmpit
20/108HUM 8UMUKa4YeM / UMUKa4eM npucmporo U
sumszysamu wmericesibHy 8UsIKy 3apsiOH020
npucmpoto. ® 3abopoHseMbCs eKcryamauis
npucmpoto 3a memnepamypu Huxye 0 °C.

® 3abe3neqyumu 3axucm npucmpoto 8id dowly. He
36epicamu npucmpiti mpocmo Heba.

e [lonepemkeHHs Npo Te, Lo

CumMmBONM Ha NpucTpoi
NPUCTPIN He JO03BONSETLCA TPUMATH
nig BoAo, 3HaXoanTbCS:

a — Ha HWXHIN YacTuHi BibpauiiHoi

> rONOBKWN.

o CUMBOIM PeXUMY OYULLIEHHSI MPUCTPOIO Nicns
3aKiH4eHHs poBOTH 3HAXOAATLCA:

— y yauli cTaHUii oumLyBaHHS (rpaBipyBaHHs);

— Ha 3afHin cTiHui 6aka ansa YncTol Boan
(Haknenka).
o CwumBonu Ans po3bnokysaHHsi 6aka ans 6pyaHoi
BOAM / cTaHLii NapkyBaHHS 3HaXoAsATbCA:
— Ha kHonui po3bnokyBaHHs 6aka ans 6pyaHoi
BOAW / CTaHLii NnapkyBaHHS (Haknemnka).
3acTocyBaHHs Ta ONUC CUMBONIB (AMB. rNaBy
OuuuweHHs 8ibpauyitiHOI 20/108KU WITSIXOM
MPOMUBaHHST).

Y Uit iHCTpyKUiT 3 ekcnnyaTauii onMcaHo MakcumanbHy
komnnekTauito. KoMnnekt noctaeku Bigpi3HAETbCA
3anexHo Big mogeni (AvB. ynakoBky).

PucyHkun AunB. Ha cTOPiHLi 3 306paXeHHAMM.
MantoHok A

(@) Bumukau YBIMK./BUMK.

(2 Kronka cyHKuii TypGopeximy
36inbLieHHs Ymcna o6epTiB LUMiHAPUYHMX LWITOK i
KinNbKOCTi BoAW y pasi CTinkmx 3abpyaHeHb

@ KHOMKa Anst BCTAHOBNEHHS! PIBHS OUULLEHHS!
MepemukanTecs Mix piBHAMK o4mnLLEeHHS 112

IHankaTop «PiBeHb oumnweHHs 2» Ha gucnnel
36inbLieHHs yucna obepTiB LUMiHAPUYHMX LITOK i
KinbKoCTi Boau

IHaukaTop «PiBeHb oumnwieHHs 1» Ha gucnnel
HopmanbHe 4ncno o6epTiB LMNIHAPUYHUX LLITOK i
KinbKoCTi Boau

IHgnkaTtop «MAX» (YepBOHMI) Ha aucnnei
Bak gns 6pyaHoi Boau 3anoBHEHWUIA

Q @ ©® ®

IHgukatop «MIN» (cuHin) Ha gucnnei
Bak ans 4icToi Boau NOpPoXHin

IHAvKaTOp «AKyMynsiTop» (3eneHuit) Ha gucnnei
IHanKaTop 3apsiay akymynsitopa

(9) 3axucT BiA KOB3AHHS PYKOSITKM
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PykosiTka

@ Bak Ans YncToi Boau
(i2) 3wimHi chineTpn Ans BoNOCCH

@ KHonka po36nokyBaHHs 6aka anst 6pyaHoi Boaw i
CTaHUii napKyBaHHs

LimniHapuyyHi witkm (4 wr.)

@ Bak ans 6pyaHoi Bogu

* CeiTnogiogHe nigceivyBaHHsA

@ KHonka po3bnokyBaHHs pinbTpiB Ans BONOCCH
THi3no 3apsaku

CraHuis napKyBaHHs

CTaHLjis OYMLLIEHHS 3i LLITKOK ANSA OYULLEHHSA
@ 3apsigHui NpucTpin i3 3apsaHUm kabenem

@ * LuninapuyHi Witkv gns kam'sHux nignor (4 wr.)
@3) Mutoumit 3aci6 RM 536 (30 M)

* Mutounii 3aci6 RM 537 (30 mn)

@ * Mutounii 3aci6 RM 536 (500 mn)

*FC 7 Premium

MoHTaX pyKOATKM

1. Tpumatu 6a3oBuUii NPUCTPINA.

2. Toknactu kabenb B HanpsiMHy NNacTUKOBOrO
3'egHyBava i 3adikcyBaTu.

3. BcTtaBuTn [0 ynopy pykosTKy B 6a30BuWii NpuUCTpiii

Ao dikcauii 3 knauaHHsm. PykosTka noBuHHa 6yTu
HafiHo 3adhikcoBaHa B NPUCTPOI.
MantoHok B

BBeaeHHsA B ekcnyaTadito

Mpouec 3apsaxaHHA
BcraBuTu 3apsigHuii kabenb 3apsiAHOro NpUCTpoLo B
3apsiaHe THi3[o NpUCTpoto.
MantoHok C
BcTaBuTu WwWTencensHy BUMKY 3apsaHOroO NpUCTporo
B PO3ETKY.
CBiTnogioaHi KOHTPOIbHI iHANKaTopK
BifobpaxatoTb MOTOYHMIA CTaH 3apsiay
aKkymynstopa.
MantoHok D
Mig Yac 3apsaku NOBHICTIO PO3PAAXKEHOTO
akymynsaTopa Bce 3 CBITNOAIOAHUX KOHTPOMbHUX
iHOukaTopu no 4epsi GnrmaioTb 3HN3Y BBEPX.
Konu piBeHb 3apsigy akymynsatopa ctaHoButb 1/3,
HaNHWXYMI CBITNOAIoA CBITUTLCA NOCTINHO, ABaA
BEPXHix cBiTnoagioan numatoTb.
Konu piBeHb 3apsiny akymynsatopa cTaHoBUTbL 2/3,
[Ba HWXKHIX CBITNOAIOAN CBITATLCSA NOCTIVHO,
BEPXHil cBiTNoaion npoaoBxye 6numaru.
AKyMynNsTOp NOBHICTIO 3apsigXeHuin yepes 4
roAnHN.
Micna 3apsgxaHHs akymynsaTopa 3 CBITNOAIOAHI
iHAMKaTOPW CBITUTUMYTLCS NPOTSAroM 60 XBUMWH.
Micna 3akiH4eHHs Lboro Yacy iHaukaTopu
BUMMKAIOTLCS.

-

N

3. Micns 3apsgXaHHA BUTAITW WTENCENbHY BUMKY
3apsiAHOIO NPUCTPOLO 3 PO3ETKM.
ManioHok E

4. BuTartv sapagHuii kabenb i3 NpUCTpoto.

YcTaHoBReHHs 6aka ans 6pyaHoi Boau

1. BcTaHOBMTM NpUCTPIl NO LeHTPY Ha Bak ans
6pyaHoi Boaw, Wwob BiH 6yB po3TalLoBaHUiA Mix
UMNiHOPUYHMMMU LWiTKaMK | NoTiM 3adikcyBaBcs 4O
knauaHHs. MNMonoxeHHst 6aka He Mae 3Ha4YEHHS,
OCKifnbKW BiH MOX€ BCTaHOBMNIOBATUCS Y NPUCTPI B
060X NO300BXHIX HanpsiMKax.
MantioHok F
Bak ans 6pyaHoi Boan noBUHEH Byt HadiiHO
3adhikcoBaHWUI y NPUCTPOI.

3anoBHeHHs 6aka AnsA YucToi Boau

1. Y3atun 6ak ans ymcToi Boam 360Ky 3a BTOMMEHI Py4Kn
i BATAIFTM AOTO 3 MPUCTPOIO.

2. Bipkputn 3amok 6aka i noBepHyTH YBik.
ManioHok G

3. 3anoBHWTU Bak Ans YNCTOT BOAM XONOoAHOW abo
NOMIpHO TENMO BOAOMPOBIAHOK BOAOIO.

4. 3anotpebu B 6ak Ans YNCTOT BOAN 3anUTU MUKOYUIA
3aci6 abo saci6 ana gornagy KARCHER.

YBATA

IMepedo3yeaHHss abo HedocmamHe 303y8aHHS
Muroyozo 3acoby abo 3acoby Onsi doansdy
Moxe npussecmu 00 He3ad08ifbHUX pe3ynbmamis
OYULYEHHSI.
Hompumysamucek pekomeHdauii ujo0o 0o3ysaHHs
Mur4oe0 3acoby abo 3acoby 0nsi 002s1s0y.
5. 3akputu KpuLuKy 6aka.
6. BcrtaButu 6ak Ans YMCTOI BOAU B NPUCTPIN.
ManioHok H
Bak ans umcTtoi Boan noBuHeH 6yTu HagiiHO
3adikCOBaHWIM y NPUCTPOI.

3aranbHi BKa3iBKu WoA0 o6cnyroByBaHHA

YBATA

Bosozicmb

lMowkodxeHHs1 MaliHa y pa3i BUKOPUCMAaHHS Ha
yymnueux nidnoaax

lNeped sukopucmaHHAM MPUCMPOIO nepesipumu
nidnoay Ha 8000HENPOHUKHICMb Y HEMOMIMHOMY MiCUi.
He o4uwysamu yymnuei 0o 800U MoKpumMmsi siK,
Harpuknad, HeobpobneHi Kopkosi nidnoau, OCKinbKU
MOXe MpocoYuUMUCh 8os102a i mowkooumu nidnoay.

YBATA

MamepianbHa wkoda

TNowKOoOXEHHS MPUCMPOIO0 20CMPUMU, 8EMUKUMU,
2pomi30KuMu npedmemamu.

He moxHa 36epieamu i sukopucmosysamu rpucmpiti
Ha 3ameepdinomy epybomy 6pydi i npedmemax,
OCKINbKU YacCmuHU MOXYmb 3acmpsizmu nid 6akom onsi
6pydHoi 800U i cripuduHUMU NOOPANUHU Ha ridnosi U
baky.

IMeped novamkom pobomu i 36epieaHHsIM NPUCMPOIO
gudanumu maki npedmemu, siK yraMKu, 2arnbka,
2euHmu abo Oemanni igpawok 3 nidnoau.

MantoHok AH

Bkasieka

lNpautosamu 3adHim xodom y HanpsmKy 0o 0seped,
w06 He 3anuwanocs cnidie Ha WoulHo suMmumil nNidnoai.
MantoHok Al
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o OuuLLEeHHS NiANOrv 34INCHIETLCA LWNAXOM
nepecyBaHHs1 NPUCTPOLO ynepea-Hasaz 3i
LWIBMAKICTIO, SIK y pasi BUKOPUCTaHHA nunococa.
e AkTMBYBaTH (PyHKLit0 Typbopexumy B pasi
cunbHoro 3abpyaHeHHs. [Ina uboro HaTUCHITB i
YTPUMYITE KHOMKY OyHKUii Typbopexumy. 3a
aKTUBOBaHOI PyHKLii TypGOopexmMmy 36inbLLyoTbCS
4ncno obepTiB LMNIHAPUYHUX LITOK i KINbKICTb
BoAW. OYHKUIiIO NiABULLEHHS MOXHA aKTUBYBaTU Ha
PiBHI O4MLLEHHS 1 Ta Ha PiBHI oumnLLEeHH: 2. Konn
dyHKUis Typbopexumy akTuBoBaHa, bnvmae
iHAMKaTOp BiANOBIQHOIO PiBHS OYULLEHHSA Ha
avcnnei. MNoBinbHO NnepemillysaT NpUCTpin
nianorot, He HaTUCKaKYM Ha NPUCTPIN.
MantoHok K
e 3anexHo Big obcsry nocTaBkU AOCTYNHI PisHi
LUMNiHAPWYHI WiTkn. Konip UMniHAPUYHMX LWiTOK
BKa3ye, ANs SKOro 3aCTOCYyBaHHSI BOHM NiAXoasTh.
— CipihKkoBTi yHiBEpCanbHi LMMIHAPUYHI LLITKN:
yHiBepcarnbHe 3aCTOCyBaHHS

— LMniHApUYHI WITKX 3 YOPHUMK CMyramu: Ans
OYMLLEHHSI HEYYTNNBUX TBEPAMX Nianor
(Hanpuknag, kameHto, kepamiku); He NigxoauTb
AN YyTNUBMX NiANOr 3 HAaTypanbHOro KAMEHI0
(Hanpwknaa, Mapmypy, TepakoTu)

Bkasieka

[ns docsizHeHHs1 onmumMarnbHo20 pesynbmamy

sunpamu yuniHOPUYHI Wimku 8 nparbHil MawuHi 3a

memnepamypu 60 °C neped nepwum 8UKOPUCMAHHSIM.

MouaTok po6oTn

YBATA

HekoHmpornboeaHe nepemiujeHHs1
IMowkoOxeHHs1 npucmpoto U malHa

[1i0 yac y8iMKHeHHSs MpucmMpPOoro WimKu MoYyuHarms
obepmamucs.

MiyHo mpumamucs 3a pykossmky, wob npucmpil He
pyxaecsi caM 1o cobi.

YBATA

Bak dnst yucmoi a6o 6pydHoi eodu He

8cmaHo8/IeHO

MamepianbHa wkoda

lMeped novamkom npubupaHHs nepekoHamucs, wo 6ak

9nsa yucmoi eodu 3arnosHeHUl 800010, a bak Ons

6pydHoOi 800U 8CMaHosneHull y npucmpid.

1. HatucHytu Bummkay YBIMK./BUMK.

MantoHok |

MpucTpin BMUKaETLCS.

MoynHae CBITUTUCH IHANKATOP PIBHS OYULLIEHHS 1

ONst HOpMarbHOro Yncna o6epTiB LMNIHAPUYHUX

LWiTOK i KiNbKOCTi BOAW.

2. 3MOYUTM UMNIHAPUYHI LLITKK.

a HatucHytv 1 yTprmMyBaTh KHOMKY cpyHKLT
Typbopexumy.

b MepemiwaTty npucTpii ynepen i Hazad, noku
LUMMIHAPWYHI LWITKK He ByayTb AOCTaTHBO
3BOMOXEHI.

3. 3a notpebu nepemMmKHYTUCA Ha piBEHb
OYULLEHHS 2, BUKOPUCTOBYIOUM KHOMKY Ans
BCTaHOBMEHHS PIBHA OYMLLEHHS.

MantoHok J

Yucno ob6epTiB LUNIHAPUYHMX LLITOK i KINbKICTb BOAK

36inbLUylOTbCS.

Ha gucnnei nouvHae CBITUTUCH iHAUKATOP PiBHSA

OYULLIEHHS 2.

Bkasieka

HanawmyesaHHs pigHs1 oyuwjeHHs1 1 abo pigHsi

OYUWEHHS 2 3anexxumb 8i0 Mo8epxHi, Wo o4UWaEMbCs

(Hanpuknad, depes'ssHoi abo kam'sHoi nidnoau).

[1id yac nepwozo 88edeHHs 8 ekcriyamau,ito npucmpiti

8CMaHo8/1eHO Ha pieeHb OHUWEHHS 1.

licnsi nepepugaHHs po6omu abo noemopHo2o

88e0€HHS 8 eKCTyamauito 3aexou akmueyemsbcsi

ocmaHHe HanawmyeaHHS! Pi8Hs1 OYULUEHHSI.

4. 3a notpebu akTnByBaTH (DyHKLitO TypBopexumy
OIS OYMLLEHHS CTiliKMX 3abpyaHEeHb (AMB. TaKoX
raBy 3azarnbHi 8kasieku uj000 06Cr1y208y8aHHsl).
MantoHok K

TpuBanictb po60Tn aKkymynsaTopa

Ha ingukaTtopi «Akymynatop» Ha gucnnei

BinobpaxaeTbcsa TpuBanicte poboTu akymynstopa:

e CsiTaTbCs 3 cBiTNOAIOAM — TpPMBanicTe poboTn
akymynstopa 3/3 (noBHUIA 3apsia)

e CBiTATbCS 2 CBiTNOAIOAM — TPMUBanicTe poboTn
akymynsTopa 2/3

e CsiTnTbCH 1 cBiTNOAIOQ — TpUBanicTb po6oTn
akymynsitopa 1/3
ManioHok N

AKYCTWUYHI abo ONTUYHI cUrHanu nonepeakatoTb Npo

PO3PAIKEHNI aKyMynsiTop.

e [pubnuaHo 3a 5 XBUNMHM A0 TOTO, SIK aKyMynsTop
po3pAaMTLCS, ABidi NyHae 3ByKOBUIA cUrHan i
GrniMmae HWXHI ceiTnoaioa.

e [pnbnusHo 3a 1,5 XBUNUHK 40 TOTO, IK aKyMYynsSTOp
pPO3pPAAMTLCS, ABii NyHae 3BYKOBUI curHan i
Grnvmae HVWXHiIn ceiTnoaioa.

e [licna po3psigXeHHs akyMynsitopa Ta BUMKHEHHS!
NPUCTPOIO HAMHWXYMIA CBiTNoAIoA npoTarom 60
cekyHA bnvmae we weunawe.

CnopoxHeHHs1 6aka ansa 6pyaHoi Boau

e Akwo 6ak Ans 6pyaHOT Bogy 3anoBHEHWIA, Ha
avcnnei noYMHae ceiTuTUCh iHamkatop «MAX»
(4epBOHUN) i NyHa€E 3BYKOBUI CUrHan.

ManioHok M

e Yepes 60 cekyHA BOpyre nyHae 3ByKOBWI curHan i
NPUCTPI BAMUKAETLCS.

e Bigpasy nicns BUMKHEHHS! NPUCTPOIO iHAMKaTop
«MAX» (4epBOHMI) Ha aucnnei bnumae NpoTArom
10 cekyHA.

e [loku 6ak ans 6pyaHOI BoAM 3anOBHEHWIA | Ha
avennei ceiTuTbes iHgnkatop « MAX» (4epBoHUiA),
npoLec NOYMHAETLCA 3aHOBO | MOBTOPIOIOTLCA Taki
[Ba KPOKM:

a [pucTpint MOXHa 3HOB YBIMKHYTH.
b TMpucTpii npautoe e 60 cekyHa, a NOTiM 3HOBY
BUMMWKaETBLCS.
1. HatucHyt Bumukay YBIMK./BUMK.
MpucTpiii BUMMKaETLCS.

2. HatucHyTun kHonKy po3bnokyBaHHa 6aka aons
OpyaHOT BOAW HOTOHO i MiAHATY NPUCTPINA.
MantoHok O
Bak ans 6pyaHoi Boau BiA'eaHaETLCS Bid NPpUCTPOLO.

3. [ns 3nvBaHHA BOAM He nepeHocuTu 6ak ans
6pyAHOT BOAM 33 BEPXHIO KPULLKY, @ FTOPU3OHTamNbHO,
oboma pykamm 3a By3bki 60kU.

4. CnopoxHuth Bak ans 6pyaHoi Boam yepes oTBip B
KpuLLLi. SKLLO BpyA NPUCOXIINIA, 3HATU KPULLIKY 6aka
Ans 6pyaHoi BOAW | NPOMUTY 0ro BOAONPOBIAHOK
BOJOHO.

5. BctaButu 6ak ana 6pyaHoi Boam (avB. rmasy
YcmaHoerneHHs 6aka dns 6pydHoi eodu).
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ﬂOﬂMBaHHﬂ MUKOYOro 3ac06y

e fAkwo 6ak 4ns YMcToi Boam NOPOXHINA, Ha aucnnel
cBiTUTbCS iHaukaTop «MIN» (cuHin) i nyHae
3BYKOBWI CUrHan.
MantoHok L

e [N HarapyBaHHS 3ByKOBWUW CUrHan nyHae 3
4acTOTOK OAMH pa3 Ha XBUTWHY.

1. 3anoBHuTK Bak Ans YncToi BOAM (AMB. rmaBy
BarnosHeHHs1 6aka 0nsi Yucmoi 8o0u).

MepepuBaHHa po60TH

YBArA

Bonoezi yuniHopuyHi wimku
[MowKoOXeHHs Yymnueux nidnoe Yyepes 8rniug 8oo2u
1id0 yac mpueanux nepeps y pobomi cmasumu
npucmpili Ha cmaHuiro napkysaHHsi, w06 3anobizmu
MOWKOOXKEHHIO Yymnusux ridnoe eonoaumu
UUMIHOPUYHUMU WimKamu.
1. HatucHyt Bummkay YBIMK./BUMK.

MpucTpiit BUMUKaETbCS.
2. TlocTaBUTU NPUCTPIN Ha CTaHLiil0 NapKyBaHHSI.
Bkasieka
SAKwo npucmpili cmasumbcs Ha CMaHujiio nNapKysaHHs
6e3 b6aka 015 6pyOHoT 800U, HEOOXIOHO HAaMUCHY MU
KHOIMKY po3610Ky8aHHs, Wob 3HAMuU npucmpid.
ManoHok AF

3aBeplLueHHs po6oTH
1. HatucHytn Bummkay YBIMK./BUMK.
MpucTpint BUMUKaeTbCS.
2. TlocTaBuTK NPUCTPIN Ha CTaHLLilO NapKyBaHHS.
MantoHok AB

YBATA

Mpucoxnuii 6pyo

lMpucoxnuti 6pyd moxe Ha0o820 rnowkodumu

npucmpid.

PekomeHOyembcs mogHicmio oyuwamu npucmpit

nicrsi KOXXHO20 BUKOPUCMAHHS.

3. OuncTnTun npucTpiii (ame. masy [Joensid ma
mexHi4He 06CTy208y8aHHS).

36epiraHHsa npucTpoto

YBATA
PiduHu / eonoauti 6pyd
Skwio nio yac 36epieaHHs 8 MpucmMpoi wie 3HaxooumbCsi
piduHa / eonoauli 6pyd, ue Moxe Cripu4yuHUMU Nosigy
HENMpPUEMHO20 3anaxy.
[1i0 yac 36epieaHHA NPUCMPOIO MOBHICMIO 31IUMU 800y
3 6akie 0ns yucmoi U 6pyOHoi 800u.
3a doromoezoro wimku Ons o4UUEeHHsT eudanumu
gorioccs i yacmuHku 6pydy 3 chinbmpa Ot 8oroccs Ha
HUXHBbOMY KOXYCi 8i6pauiliHol 20/108KU.
JHamu oquweHuM yuniHOpUYHUM Wjimkam eucoxHymu
Ha rosimpi, Hanpuknad, 8CmMaHO8MIeHUMU Ha npucmpol
Ha cmaHuii napkysaHHs. He knacmu eonoai
UUniHOPUYHI Wimku 8 3akpumi wagbu 0515 8UCUXaHHS.
1. MomicTnTn nopoxHin 6ak ans 6pyaHoi Boan B
CTaHLi0 OYMLLEHHS ANS BUCUXAHHS.
a [MoctaBunTW NPUCTPIN Ha CTaHLilo NapKyBaHHS i
3acpikcyBaTi 4O KnauaHHs.
b MoTtim nomicTUTK NPUCTPIN 3i cTaHuieo
napKyBaHHsi Ha CTaHLt0 OYULLEHHS.
MantoHok AB
2. YCTaHOBUTW OYMLLEHI UMNIHAPUYHI WITKN Ha
NPUCTPIN AN BUCUXAHHS.
MantoHok AC

3. 3apsguTu akymynsTtop (auve. rmasy [Ipouec
3apsOxKaHHS).

4. 36epiraTvi NPUCTPI y CYXOMY NPUMILLIEHHI.
MantoHok AE

Dornspg Ta TexHiyHe

ob6cnyroByBaHHA
OuunLLeHHs BiGpaLiiHOI FOSIOBKM LUIAXOM
NPOMMUBaHHS
YBATA

3anuwku 6pydy abo muroyux 3acobie

Bak 0ns 6pydHoi 8odu i chinsmpu Onsi 8onoccs

HeobxiOHO peaynspHO o4uwamu, wob 6pyd He

36upascs 8 baky abo ¢hinbmpax 0ns gonoccs. SKwo

npucmpiti He o4uwamu nicnsi 3agepweHHs pobomu,

4acmuHKu 6pydy Moxymb 3acmimumu ¢hinbmpu 0515

gonoccs i winuHu. Kpim moeo, HakoruyeHHs1 6pydy i

bakmepili MOXe cmamu nNPU4YUHOI0 HEeNMPUEMHO20

3anaxy 6 rnpucmpoi.

licnsi 3agepweHHsi pobomu nomicmumu rnpucmpid y

CMaHUyito O4UWeHHS i 3arnycmumu rnpoyec

MPOMUBAHHS.

Ouuwamu eibpauiliHy 20/108KYy y cmaHuii O4UUEeHHS

Jnuwe wiisixoM asmomMamu4yHo20 npoyecy

MPOMUBAHHSI, @ He WIISIXOM 3a/ueaHHsi 800U Ha

cmaHujto okpemo. lNepekoHamucs, wo 6ak 055 6pydHoI

800U 8CMaHo81eHUU.

He mpumamu HuxHIo YyacmuHy eibpauiliHoi eoroeku nid

800010.

Bkasieka

Hoku Ha ducnnei ceimumbcsi iHOukamop « MAX»

(4epeoHuli), a 6ak 0nsi 6pyOHOI 800U HE CrIOPOXHEHUU,

poyec MpomMusaHHsi He Moxe 6ymu 3anyweHud.

Bkagsieka

CsimnodiodHe nidceidysaHHs Ha 8ibpauiliHili 2onosui

BUMKHeHe id yac npoyecy npomMueaHHs.

1. HatucHytv Bumukay YBIMK./BUMK.

MpucTpii BUMMKaETBLCS.

2. CnopoxHuTun 6ak ans 6pyaHoi Boau i BCTAHOBUTU
noro Ha micue (auB. rmasy CriopoxHeHHs1 6aka 0ns
6py0dHoi eodu).

3. TloMiCTWUTM NPUCTPIli B CTaHL,iI0 OYMLLEHHS 3
nopoxHiMm 6akom ans 6pyaHoi Boaw.

4. 3anuTtu B 6ak ans unctoi Boan 200 mn cBixoi Boan
6e3 Mutoyoro 3acoby i 3acoby ans gornagy (ave.
rnaBy 3anosHeHHs 6aka dnsi Yucmoi 8o0u).
ManioHok P

Bka3sieka

JlodasaHHsi mutodux 3acobie 8 npoueci nPoMueaHHs1 He

nompibHe.

5. OpHO4YacHO HaTUCHYTW Ta yTpUMyBaTW BUMUKAY
YBIMK./BUMK. i kHOMKY Ans BCTAHOBMNEHHS PiBHS
OUMLLEHHS MPOTArOM 3 CEeKyHA.

JlyHae 3ByKOBWIA curHan.
MantoHok Q

6. IHavkaTopw Ha gucnnei 3aropsaTbCs
HeoaHOPa30BO 3BEPXY BHU3.

Mpouec NpoMUBaHHS PO3MNoYMHAETLCS | TPMBAE
Onn3bKO 2 XBUINUHW.
ManioHok R

Bka3sieka

Ha noyamky npouecy npomugaHHs 8oda Hadxo0umspb 3

6aka 0ns1 yucmoi 800U Ha YuniHOPUYHI Wimku

npomsizom npubi. 80 cekyHO. [Tpomsizom uboe2o Yyacy
npucmpiti He 8idmeopioe 38ykie. Jluwe HanpuKiHui
rpouecy nPoMUBaHHs YUMiHOPUYHI WimKu noYyuHaoms
obepmamucsi npubnuaHo npomsizom 30 cekyHO.
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7. Ticns 3aBepLUeHHNA NpoLecy NONOCKaHHA fyHae
3BYKOBWI CUrHan i Ha gucnnei 3aropsieTbcst
inamkatop «MAX» (4epBOHWMN).

MantoHok S

8. HaTtucHyTtn KHOMKy po3bnokyBaHHsi 6aka ans
6pyaHoi BoAM i NOMICTUTM NPUCTPIN Ha CTaHLilo
napkyBaHHsi. Bak Ans 6pyaHoi Boay 3anvwaeTbes y
CTaHUii OYULLEHHS.

Bkasieka

1i0 yac cripobu 3Ho8y ys8iMKHymu npucmpiti 3a

3arnosHeHo20 baka 0nsi 6pydHoi 8odu Ha ducnnei

npomsizom 10 cekyHO 6numamume iHOukamop «MAX»

(4epsoHuli).

[MpodoexeHHs1 pobim 3 O4HUWEHHSI MPU UboMy

Hemoxruse.

9. HaTtucHyTV KHOMKY po36nokyBaHHsi (inbTpiB Ans
BOMOCCS BCEPEANHY.
dinbTpy ANs Bonoccs Bia'eAHYOTbLCS.

10. MomicTnTn hinbTpy AN BONOCCH B CTaHLit0
OYULLEHHS.

MantoHok U

11. SHATV UMNIHAPUYHI LWITKM | NOMICTUTY iX B CTaHL10
OYULLEHHS.

MantoHok V

12. 3a noTpebu TpaHCNOPTYBATU CTAHLIil0 OYULLEHHS 3
6akom ans 6pyaHoi Boau, dinsTpamu Ans Bonoccs
i WiTkamn fo Tyanety, pakoBuHu abo cMiTTEBOrO
Bigpa.

MantoHok W

13. Oumnctutn Bak ans GpyaHoi BoAM (AMB. rmasy
OvuweHHs baka 0nss yucmoi 8o0u).

14. O4MCTUTY LUMNIHAPUYHI LWITKK (AUB. raBy
OYuwWeHHs YunmiHOPUYHUX Wimok).

15. OuncTutn dinbTpK ANs Boroccs (AvB. rmaey
OyuuieHHs ¢hinbmpie 0518 80110CCs).

16. CNOPOXHWUTY i BUCYLUWNTM CTaHLLit0 OYULLEHHS.

17. Axwo B 6aKy AnsA YACTOi BOAW BCe LLe € BOAA, 3HATU
i cnopoxHWTK Bak Anst YucToi Boaw.

OuuweHHa 6aka ana YmcToi Boau

YBATA
IMpucoxnuti 6pyd
IMpucoxnuli 6pyd moxe Hadosz2o nowkodumu
npucmpid.
PeezynspHo oyuwamu 6ak 0ns 6pydHoi 8odu.
IHdbopmalito npo iHaMKauito 6aka ans 6pyaHoi BoaM Ha
avcnnei i nopsaaok ounlleHHs 6aka ans 6pyaHoi Boau,
ovB. rmasy CriopoxHeHHs1 6aka 0ns 6py0HOi 8o0u.
1. 3HSTK kpuwky 6aka Ans 6pyaHoi Boaw.
MantoHok X
2. Ouwnctnty 6ak Ana 6pyaHOT BOAW | KPULLIKY
BOAOMNPOBIAHOI BOAOH.
3. Kpim Toro, 6ak anst 6pyaHoi Boay MoXHa noMuTH B
NOCYOOMUIAHIN MaLLWHI.
Bkasieka
B pe3synbmami mummsi 8 nocyOoMuliHili MawuHi eyMKu
3acniHku baka 0nsi 6pydHOi 800U MOXymb crmmamu
nunkumu, ane eepmemuyHicms rnopyweHa He yde.

OuunLLEeHHSA LUIIHAPUYHUX LWITOK

YBATA

3anuwku Muro4o20 3acoby e YuniHOPUYHUX
wiimkax

[liHoymeopeHHs1

TMomumu yuniHOPUYHI Wimku rid MPomMo4yHor 8000k
r1ics1s1 KOXHO20 8UKOPUCMaHHS abo sunpamu Wimku 8
npanbHit MawuHi.

YBATA

TMowkKoOeHHs1 Yepe3 OYUUW,eHHST UUNiHOPUYHUX
wimok 3a dornomMoz2or KoHOuUyioHepa ons 6inu3Hu
ab0 eHac1i0oK sUKOpUCMaHHS cywapKku
TMowKodXeHHs1 MiKpOBOITOKOH

He sukopucmosysamu koHOuyioHep Onsi 6inu3Hu rnio
4ac OYUWEHHS 8 nparsibHil MawWuHi.

He knacmu yuniHOpuYHi wimku 6 cywapky.

YBATA

Hunindpu4Hi wiimku oyuwaromnscsi 8 npasbHil
MawuHi e He3akpinneHomy euansoi i 6e3
dodamkoeori 6inu3Hu

lNpanbHa MawuHa Moxe bymu NowkKodxeHa.

TMomicmumu wimku & cimky 0ns npaHHs 6inu3sHu i

3aeaHmaXumu 8 nparnbHy MauwuHy do0amkosy

6inusHy.

1. HatucHytv Bummukay YBIMK./BUMK.

MpucTpiit BUMMKaETBLCS.

2. TMocTaBUTU NPUCTPIN Ha CTaHLt0 NapKyBaHHS.
MantoHok AB

3. BUWKPYTUTV LUMNIHOPUYHI WITKA Ha NOTaNHIN pyyLi.
MantoHok V

4. TpoMUTK LWiTKKM Nig NPOTOYHO BOAOK abo BunpaTtu
B MpasbHil MaLnHi 3a TemnepaTypu makc. 60 °C.
ManioHok Y

5. O4UCTUTV NPUBOA LUMMIHAPUYHUX LLITOK BOSIOTOK
TKaHWHOIO.

6. BKpyTWTW LWiTKN A0 ynopa y Tpumadi. CnigkysaTu 3a
KONbOPOBUM MapKyBaHHS BHYTPILLHLOT CTOPOHMN
LLiTKN Ta TPMMaya Ha NPUCTPOI (HanpuKnag, CUHIn
710 CVHBOTO).

MantoHok AC

7. [Oatu witkam BUCOXHYTW Ha NPUCTPOI Ta Ha CTaHUii
napKyBaHHs.
MantoHok AE

OunweHHs dinbTPiB ANs BonoccA

YBATA

lMpucoxnutii 6pyd

lMpucoxnuti 6pyd moxe Hadog20 rnowkKooumu
npucmpit.

PekomeHOyembCsi osHiCMIo oquwamu npucmpiti
nic/1s KOXXHO20 8UKOPUCMAHHS.

YBATA

IMpucoxnuti 6pyd

lMpucoxnuti 6pyd moxe Hado820 rnowkooumu
npucmpid.

PeeynsapHo oyuwamu obudea ¢hinbmpu 055 eonoccs
wimkoro.

YBATA
IMowkKodxeHHs1 HacNidok oyuuwleHHs inbmpie
0Ons1 eosioccsi 8 MOCYOOMULIHIl MaWUuHi
Y pesynbmami npoyecy npoMueaHHs1 KPOMKa Moxe
dechopMmysamucs i He NpumMuUcKamuMemsCs
npasunbHo 00 yuniHOpuyHUX wimok. Lje nozipwye
pesynbmam OYUUWEHHS.
Mumu ¢binbmpu 0ns gonoccsi He 8 MOCyOOMUUHIU
MauwuHi, a rid npomo4YHow 800010.
1. HartucHytn Bumumkad YBIMK./BUMK.
MpucTpiii BUMMKaETBLCS.
2. TMocTaBUTU NPUCTPIN Ha CTaHLt0 NapKyBaHHS.
MantoHok AB
3. HatucHyTV KHOMKY po3bnokyBaHHS inbTpiB Ans
BOJIOCCS BCEPEAVHY.
MantoHok U
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dinbTPK AN Bonoccs BiA'eAHYOTLCS | MOXYTb ByTn
3HATI.

4. TMpomuTn obuaea cinbTpy Ans Bonoccs nig
NPOTOYHO BOAOHO.

5. Bupganutu 3actpsarnuii 6pya, Hanpuknag, 3 rpebeHs
dinbTPa WiTKO.
ManioHok AA
ManioHok Z

6. BcTtaBuTun hinbTpn Ans Bonoccs y BibpauiiHy
rofioBKy i 3aknauHyTm ix. Obuasa dinsTpy Ans
BOMOCCS NOBUHHI ByTV HadiHO 3adikcoBaHi B
NpUCTpOiI.
MantoHok AD

Mwutoui 3acobum i 3acobu gns gornagy

YBArA

BukopucmaHHs HenpudamHux Muro4ux 3acobie i

3acobie ons doansdy

BukopucmaHHs HerpudamHux Mur4ux 3acobie i

3acobie 05151 do2rsi0y Moxe nowkooumu npucmpit i

npussecmu 00 aHyn8aHHs 2apaHmii.

Bukopucmosysamu minbku mutoyi 3acobu KARCHER.

38epHymu ysazy Ha rpasursibHe 003y8aHHSsI.

Bkasieka

3a nompebu 054 o4uweHHs nidsoe ukopucmosysamu

Muroyi 3acobu abo 3acobu s doensidy KARCHER.

® [loTpymyBaTuCh iHopmaLii BUpobHuka Lwono
[03yBaHHsA Mutodoro 3acoby Ta 3acoby ans
pornsagy.

® Llo6 yHMKHYTM YyTBOPEHHS NiHW, y 6ak Ans YicToi
BOAV CMoYaTKy HanMUTV YUCTY BOAY, @ NOTIM MUKOYUI
3aci6 uv 3acié ana gornagy.

® Llo6 yHMKHYTM NEepenoBHEHHS, 3anuwaTu micue
ans mutodoro 3acoby abo 3acoby ans gornaay nig
Yac 3anoBHEHHSI BOAOH0.

omora B pa3si HecnpaBHOCTeN

HecnpaBHOCTi 4acTo MaloTb NPOCTY NPUYKHY, AKY

MOXHa YCYHYTU CaMOCTIHO 3a AOMOMOrOH0 iHCTPYKLN,

HaBedeHWX Hk4ye. 3a HasiBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi

HeHasBaHWX HecnpaBHOCTEN cnig 3BepTaTncs oo

aBTOPWU30BaHOI CEPBICHOI Cryx6u.

Bkasieka

Sk minbKku 8UHUKae nomurika, npucmpiti 6r10Kyembcsi

Ha 3 cekyHOuU.

lNpucmpiti MoxHa 3HO8Y y8IMKHYmMU minbKu ricns

YCYHEHHS MOMUJIKU.

AxkyMynsaTop He 3apsaXaeTbcs

3apsigHa WwTencenbHa Buska / MepexeBsa LuTencenbHa

BUSIKa NiAKMIOYEHa HenpaBunbHO.

® [IpaBuUnbHO NIAKMIOYUTY 3apsaHY LUTENCcenbHy
BUJIKY / MepexXeBy LUTENCENbHY BUIIKY.

CeiTnogiogHui iHQUKaTop HecnpaBHOCTEN

(inamkaTop «AKkymynsaTop» Ha aucnnei) 6numae nig

Yac yBiMKHEHHSi NPUCTPOLO, a NPUCTPIN He

3anyckaeTbcs

AKYMYNATOP PO3PAMKEHUNIA.

® 3apagutu akymynsaTop (amB. rasy [Ipouec
3apAdxKaHHs).

BukopuctoByeTbcs HenpaBunbHWUI abo HecnpaBHUI

BrOK XMBMNEHHS.

® BukopuctoByBaTW OpUriHanbHUiA BroK KMBMEHHS.

® 3aMiHWUTV HecnpaBHWI GIOK XUBMEHHS.

CeiTnoaiogHui iHQUKaTop HecnpaBHOCTEN

(iHamkaTop «AkymynsiTop» Ha Aucnnei) 6numae nig

yac po6oTtu

MpwcTpiii neperpisaeTbes nig Yac pobotu (Hanpwknag,
3a BUCOKMX TemmnepaTyp HaBKOSMLLHBOIO
cepeaoBMLLA).

® [lepepBati poboOTY i AaTU NPUCTPOID OXOMOHYTU.
©®  FAKLO NPUCTPIll BAMUKAETLCS, AT NPUCTPOIO

OXOMOHYTU.

[puUCTpi He BMUKAETLCS, NMOKN HE OXONOHE.
LinniHapuyHi WiTkn He o6epTatoTbeA, a iHAMKaTopu
piBHIB ouMLleHHA 1 i 2 GNMMaloTb OAHOYACHO Ha
aucnnel
[BuUryH npucTpoto 3abnokoBaHuWii, Hanpuknag, yepes
HaZAMIPHUIA TUCK Ha LMNIHAPWUYHI WiTkn abo Yepes Hai3g
Ha CTiHY YM KyT.
® BUMKHYTM 11 yBIMKHYTM NPUCTPIN.

LinninapuyHi Wwitkm 6nokytoTbes.

®  3HATU UMNIHAPWUYHI WITKW | NepeBipuTK, Yn He
3acCTpsir B HWUX Oyab-AKuin Npeamer.

® [lepeBipnTH, WO6 LMNIHAPUYHI WiTKM Bynn

YIBMHYEHI B YTPMMYBaui LWiTOK 4O ynopy.
® [lepeBipuTy, 4K He 3ibpaBcs 6pya y dinbTpax ans

Bonoccs y BibpauiiHii ronosui, i BUAanuTK 1horo.
® [lepeBipuTi, NpaBUIbHO BCTaBneHi insTpy Ans

Bornoccs. [ins uboro 3HATU inbTpy ANS Bonoces i

BCTaBUTW iX 3HOBY.

PinbTpY ANs Bonoccst 6rokyTb LMMIHAPUYHI LLITKA.
LiMniHapuyHi WiTKM HeJoCTaTHbO 3BOMOXEHI.
® HatucHytn Bumukay YBIMK./BUMK.

MpucTpint BUMKUKaETLCS.
® HaTuUCHYTU KHOMKY po36bnokyBaHHs inbTpiB Ans

BOMOCCH BCEpeanHy Ta BUNHATYK inbTpu Ans

BOIOCCH.
® HatucHytn Bumumkay YBIMK./BUMK.

MpucTpin BMUKaETLCS.
®  3MOYUTU UMNIHAPWYHI LWiTKW.

a HaTtucHyTtv i1 yTpMyBaTh KHOMKY dPyHKLiT

TypBopexumy.

b TMepewmiwaTtn npucTpint ynepen i Ha3ag, noku
LUMNIHAPWYHI WiTKN He ByayTb AOCTaTHLO
3BOIOXEHI.

® BcTaBuTun inbTpW Ans Bonoces.

IHanKkaTOp Ha Aucnnei 3aropsieTbes Kinbka pasis
3Bepxy BHU3

MpucTpii nepebyBae y 2-XBUNMHHOMY NPOLIECi
NPOMWBaHHSA ANS OYMLLEHHS BibpaLiiHOT ronoBku

® [louyekaTn npnbn. 2 XBUNUHK, NOTIM NpoLec

NPOMMBAaHHS 3aBEPLUEHWUIA, @ iHANKaTop Ha aucnnei

Ginblue He CBITUTLCA (AMB. MaBy OyuweHHs

8ibpauy,iliHoi 20/108KU WITSIXOM MPOMUBAHHST).
MpucTpin He BMUKaeTbCA
AKYyMyNaTop po3psiaKeHUn.
®  3apsauTy akymynsTop.
3apagHuii kabenb Bce Lie 3HaxoaMTbCst B MPUCTPOI.
® 3HATU 3apsaHWI kabenb, OCKiNbKK 3a NigKMoYeHoro

3apsigHoro kabento poboTa NPUCTPO0 HEMOXNVBA.
MpucTpin He 36upae 6pya
Y 6aky ans uicTtoi Bogu Hemae Bogy. IHankaTop «MIN»
(CuHiiA) Ha gucnnel CBiTUTBLCA | TyHae 3BYKOBUIA CUTHan.
® [lonuTn Boay B 6ak Anst YucToi Boaw.
Bak ans 4McToi Bogu BCTAHOBMNEHWI Yy NPUCTPOi
HenpaBunbHO.
® BcraHoBuUTM Bak AN YMCTOT BOAM TAKUM YMHOM,

06 BiH MiLHO TPUMaBCS Y NPUCTPOI.

Bak ans 6pyaHoi Boau BiacyTHi abo HenpaBunbHO
BCTaHOBIIEHWI Y NPUCTPOI.
® BcrasuTtn 6ak ans 6pyaHoOi BOA B NpUCTPI 4O

KnauaHHs1.
® [lepeBipuTK, Yv NPaBUMBLHO BCTAHOBMEHA KpHULLKa

6aka ans 6pyaHoi Boay (S13140K 3anuBHOT
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roproBMHU NOBUHEH ByTW PO3TaLLOBaHUN Y

nepenbayeHin BuimLi).
dinbTpy Ans Bonoccs BiacyTHi abo HenpaeBunbHO
BCTAHOBMEHI Yy NPUCTPOI.
® [IpaBunbHO BCTaBUTU DINLTPU ANs BONOccs y

NpuUCTpIn.

LinniHapuyHi Wwitkv BigcyTHi abo HenpaBUnbHO
BCTaHOBMEHI Y NPUCTPOI.
® BcTtaBuTU LMNIHAPUYHI WiTKK @60 HAKPYTUTK LLITKN
Ha yTpumyBadi Ao ynopy.
LinniHapuyHi witkn 6pyaHi abo 3HoLLEHi.
® OuyuncTnTy abo 3aMiHUTU LUMIHOPUYHI LLITKA.
LUunniHapuyyHi Wwitkn 3aHaaTo cyxi
LinniHapuyHi WiTkn HeJoCTaTHLO 3BOSNOXKEHI.
®  3MOuUTU LUNIHAPUYHI LLITKN.
a HartuchyTn i yTpumyBaTtu KHOMKY GYHKLT
Typbopexumy.

b Mepemiwatn npucTpint ynepen i Hasaz, Noku
LUMNIHAPWYHI WiTKN He ByayTb OCTaTHLO
3BOIOXEHI.

PinbTp YnCTOi BOAN 3abpyaHEHWIA.
®  OynCTMTK PiNbTP YNCTOI BOAM.

a 3HaTu Bak ans uncToi BoaM i BUTArTU hinbTp
4ncToi BoaW.
MantoHok AG

b MpomuTK hinbTp YNCTOi BOAM Mif NPOTOYHOK
BOZOI0.

c 3HOB BCTaHOBUTYW (PinbTp YNCTOI BOAU.
He3apoBinbHuiA pesynbraTt npMbupaHHA
LinniHapuyHi witkvm He 6ynu BUNpaHi nepes nepLumMm
BMKOPUCTaHHAM.
® Bunpat uMniHAPWYHI WiTKV y NpanbHiid MalnHi 3a

Temnepatypu 60 °C.

LinninapuyHi witkn 6pyaHi.
®  OuUCTUTY LUMUNIHAPUYHI LLITKA.
LinniHApWYHI WiTKN HeQoCTaTHLO 3BOMNOXEHI.
®  3MOYUTU LUNIHAPWYHI LLITKN.
a HatucHyTv 1 yTpumMyBaTh KHOMKY cpyHKLT
Typ6opexumy.

b MMepemiwatn npucTpivi ynepen i Hasazd, Nokn
LUMNIHAPWYHI WiTKW He ByayTb 4OCTaTHLO
3BOSIOXEHI.

BukopuctoByeTbCst HenpaBwbHNUIA MUIOYKIA 3acib abo
HenpaBuibHe 403YBaHHS.
® BukopucTOBYBaTH Tinbku Mutodi 3acobn KARCHER

i CTEXUTU 3a NPaBUNBbHUM [03YBaHHSAM.

Ha nianosi npucyTHi 3anuLKn CTOPOHHIX MUKOYMX

3acobis.

® PeTenbHO OYNCTUTU LUNIHAPWYHI LLLITKK Bif,
3anuLLKIB MUoYoro 3acoby.

® Kinbka pasie nomuTn Nignory 3a 40NOMOrow

NPUCTPOIO i YNCTUX LMNIHAPUYHKX LUITOK Be3

BMKOPUCTaHHS MUIOYOro 3acoby.

Banuukn mutoyoro 3acoby Ha nianoasi

BMAANATLCS.

MornuHaHHA BOAM HE € ONTUMaNbHUM

PinbTPK ANS BONOCCS HENpaBUIIbHO BCTAHOBMEHI Y

NpUCTPOI.

® [paBunbHO BCTaBUTU (PinNbTPU ANS BOOCCS y
NpUCTPIn.

LinniHapWYHi WiTK1 3HOLLEHI.

®  3aMiHWUTV UMNIHOPUYHI LWITKN.

3 npucTtpoto BuTikae 6pyaHa Boaa

Bak ansa 6pyaHoi Boan 3anoBHEHWIA.

® HeranHo cnopoxHuTn 6ak ans 6pyaHoi Bogu.

Bak ans 6pyaHoi Boan BCTaHOBIEHUIA y NPUCTPOI

HenpasUIbHO.

® BcrasuTtn 6ak ans 6pyaHoi Boay B NpUCTpit Ao
KnauaHHs. bak ans 6pyaHoi Bogu NnoBuHeEH ByTu
HafiiHo 3adbikcoBaHUI y NPUCTPOI.

PinbTPY ANS BONOCCS HENPaBWUbHO BCTAHOBIEHI Y

nNpUCTpOI.

® [lepeBipUTK, 4M NpaBUMbHO BCTaBMEH inbTpn Ansa
BOIOCCH.

Bak ans 6pyaHoi BOAW NOLUKOAXKEHWIA.

® 3BepHyTUCA [0 aBTOPU30OBAHOI CEPBICHOT CNyX6WU.

MpucTpin BUMUKaeTbCA

Ak Tinbkn obcsr Bogu B 6aky Ans 6pyaHoi Boan

nepesnwmnTb 200 MN, aKTUBYETLCA aBTOMAaTUYHE

BUMKHEHHS! NPUCTPOIO.

Y pasi BUKOPUCTaHHS MUIOYMX 3acoBiB iHLLIMX

BMPOBHWMKIB MOXe cTaTUCs HaAMipHe NiHOYTBOPEHHS i

BMMKHEHHS! NPUCTPOIO aKTUBYETLCS 40 AOCATHEHHS

ob6esiry 200 mn.

® CropoxHuTK Bak ans 6pyaHoi Boau.

® BuKOpMCTOBYBATM Tinbkn Mutodi 3acobu KARCHER
i CTEXUTU 3a NPaBUNbHUM [03YBaHHAM.

MNpucTpin YinnseTbcA 3a WBK Nig Yac

BUKOPUCTaHHA

Buctynu Ha HWXHI cTopoHi 6aka ans 6pyaHoi Boau

NoLUKOAKEH| 260 3HOLLEH.

® 3BepHYTWCA [0 aBTOPU30BaHOI CEPBICHOI CyX6u.

Bopa Ha nignosi nig craHuiero ounweHHs

B cTaHUjo ounLeHHs 3anuTo 3aHaaTo 6arato Boaw.

LLlo6 3anobirTv NOLLIKOAXXEHHIO MPUCTPOIO MICTKICTb

6akiB obmexxeHa go 200 mn.

® 3a60poHSETHCS NEepPeBULLYBaTH MICTKICTb bakiB
cTaHujii ouneHHs (200 mn).

3HATTA PYKOATKU

YBATA

Yacme 3Hsasmms pykossmku

Hacme 3Hssimms pykosimku moxe npussecmu 00
MOWKOOXKEHHSI KOMITOHEHMI8 PYKOSIMKU.

icns 36upaHHs binbuwe He 3HiMamu PyKOsImKy 3
6a308020 rPUCMPOIO.

3HiMamu pykosimky 3 6a308020 npPUCMPOI0
00380519€MbCA NuUWeE y MoMy pasi, IKWo npucmpiti
Hadcunaemsbcsi Ha cepsicHe 06CTy208y8aHHS.

YBATA

HenpasunbHe 3HIMmsi pykosimku

TToWwKOOXeHHsI NPUCMPOI0

Cnidkysamu 3a mum, w06 He nowkodumu

3'€0Hy8anbHUl Kabesnb Mix 6a308UM MPUCMPOEM i

PYKOSIMKOIO.

® BcTaBuTty BUKpPYTKY Nig KyTom 90° y HEBENUKMiA
OTBIp Ha 3aHiVi CTOPOHi PYKOATKM i BHATU PYKOSATKY.
MantoHok AJ

TexHiYHi xapakTepucTukn
EnekTpuyHe nigknto4YeHHs
Hanpyra \ 100 - 240
Pasza ~ 1
YacToTa Hz 50-60
CTyniHb 3axucTy IPX4
Knac 3axucty npuctpoto 1]
Knac 3axucty 3apsgHoro I}
npucTporo
HomiHanbHa NoTyXHiCTb w 80
npucTporo
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HomiHanbHa Hanpyra \ 25,20 - 25,55
akymynsaTopa
Tun akymynatopa NiTin-

iOHHWI

Yac poboTtu y pasi noBHOI 3apsigk min 45
aKkymynsitopa

Yac sapagkaHHs po3psaxeHoro  h 4
aKkymynsitopa

BuxigHa Hanpyra 3apsigHoro \% 30
nNpuCTpoIO

BuxigHuii cTpym 3apsigHoro A 0,6
npucTpoto

PoGoui xapakTepucTuku NpucTporo

O6epTy UMNIHAPUYHUX WiTok 3@ 06/xB 450
XBUIVHY, PiBEHb OYMLLEHHS 1

O6epTh UMNIHAPUYHUX WiToK 3@ 06/xB 490
XBWUIWHY, PiBEHb OYMULLEHHS 2

O6epTh UMNIHAPUYHUX WiTok 3@ 06/xB 530
XBUINUHY, OYHKLiA TypOopexmumy

06’eM 3aNoOBHEHHA

O6'em Baka aonsa uncToi BoAn ml 400

O6'em baka ans 6pyaHoi Boam ml 200

Po3mipu Ta Bara

Maca (6e3 npunapns 1a mutounx kg 4.3
pianH)

LoBxuHa mm 310
LLinpuHa mm 230
Bucora mm 1210

36epiraeTbcs NPaBO Ha BHECEHHSI TEXHIYHUX 3MiH.
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ByibiMabl MakcaTbiHa COMKec
KongaHy

EfeH TazanafblWThl TEK KaHa Xeke Y
LapyalblnbIfbiHAA KAaTTbl €AeHAi Tasanay YLiH XoHe
cyfa Tesimai KaTTbl egeHae faHa nanganaHblHbI3.
Cyra cesimMTan xepnepai, Mbicasbl, eHaenmereH
ThIFbIHHBIH, €AeHAEepPiH TazanamaHbi3, cebebi binFan
€Hin, egeHre 3akbiM KenTipyi MyMKiH.

Kypbinfbl MBX, nuHoneym, nnntkanapabl, TacTsl,
Mawnbl )xeHe Ganaybl3gaHfaH NapkeTTi, NaMuHaTTb
*aHe H6apnblk cy eTki36enTiH eaeH xabblHaapbIH
Tasanayfa xxapamfpbl.

Kasakwwa

KopwaraH opTaHbl KOpFay

Oy Opaybill MaTepyanaapbiH yTunusauusnayra
L&A Gonappl. OpaybllTapab! KopLuaraH opTafa
Kayincia Typae ytunuaauusanaHpl3.
OneKTpniK XXoHe aNeKTPoHAbIK GybiMaapabiH,
KypaMmblHAa KaTe KonaaHy Hemece
mmm YTUNU3ALMANAY HOTWXECIHAE aOaM
[eHcaynblfbiHa XaHe KopLuaraH opTara kayin
TOHAipYi bIKTUMan, KyHabl KaTa eHaenmeni
maTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynsropnap
Hemece Mali CUsIKTbl BernLiekTep xui kesgecesi.
Anaviga, atanvbiw 6enwektep BylbiMabl TUICIHLLE
nanganaHy ywiH kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH GyibiMaapab! Y KoKbicTapbiMeH Gipre
Tactayfa 6onmangbl.

Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHwWa Hyckaynap (REACH)
By/ibIMHBIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbI
ManiMeTTep TeMeHAeri MekeHxan GolblHLwa
KormkeTimai: www.kaercher.com/REACH

Kepek-xkapak xXaHe KocankKbl
OenwekTep

Tek TynHycKanbl kepek-xapak Hemece KocarnKbl
GenwekTepai naaanaHbiHbI3, cebebi on kypanabliH,
Kayincia xxaHe anaTcbI3 XyMbIC icTeyiHe keningik
6onagabl.

Kepek-xapakrap MeH Kocankbl 6enwekrep Typanbl
aknapat www.kaercher.com Beb-caiTbliHAa KOrKeTimMAi.

KeTKisinim xunHarbl

ByMbIMHbIH, XeTKi3iniM XWHaFbl 0paybILTbIH, YCTiHAE
KepceTinreH. byMbiMapl opaybIlTaH LblFapFaHaa
XUHAKTbIH TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN LWbIfbIHbI3. Kepek-
XapakTtap xeTicnereH Hemece TacbiMangjay kesiHge
3aKkblMAap TUreH Xargavaa, gunepidisre
xabapracblHbI3.

Op enge xeprinikTi gucTpnbbroTopnap 6epreH keninaik
LwapTTapbl KonaaHbinagsl. Byiibimaa matepuanablk
Hemece eHJIPICTIK akaynap aHblKTanfaH xxaraanaa,
bIKTVMan akayrnapgp! Keningik Mep3imi iliHae akbiCbi3
xeHaenmis. Keningik mep3siMiHe HapasbinbiKTapbiHpbI3
6onca, byiibiMAbI caTkaH cayAa MekemeciHe Hemece
)KaKblHAAFbl OKINETTi KbI3BMET KOPCETY OPHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpI3.

(MekeHxalbl apTKbl afbliHAa bepinreH)

©HAipinreH KyHi kKepceTinreH Typ KecTeciHae
LundppnaHfaH.
YKeke caHaapablH MaFbiHackl kenecigen 6onaapl:

Mebicanei: 30190

3 OHaipinreH Xbinbl

0  OHgipinreH facblpbl

1 OHAipiNreH OHXbINAbIK

9 OHAipinreH anblHbIH eKiHLWi caHbl
0 OHAaipinreH anblHbIK GipiHLWI caHbl

CoHbIMeH 6yn mbicanga 30190 kogbl
09 /(2)013 eHgipinreH kyHiH Gingipeai.

Kayinci3gik Hyckaynapbl
KypbinfFbiHbI anfallkel peT nanganady angabiHaa, ocbl
Kkayincisaik 6eniMiH xaHe ocbl TYMHYCKanbIk nanganaHy
HYCKaynbIfbIH OKbIN LWbIFbIHbI3. OFaH Calikec apekeT
eTiHi3. ManganaHy GoiibIHLLIA TYMHYCKa HyCKayrbIKTbI
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KeniH nanganaHy Hemece KewiHri navaanaHyLbinap

YLLIH cakTan KoWbIHbI3.

e [langanaHy 6oiblHLWA HYCKaynblKTarbl Hyckaynapfra
KOCbIMLUIA KypbififFbl NaaanaHbinaTtblH enaid
Kayinciaaik TexHUKacbl MeH Kalfbinbl
XargannapablH anfbiH anyablH kannbl
HyCKaynapblH cakTay Kepek.

e Kypbinfblgarbl Hyckaynapbl MeH eckepTynepi 6ap
TakTanwa kayincia nanganaHyfra apHanfaH
MaHbI3abl Hyckaynapabl 6epeqi.

Kayin peHrennepi

A KAYIM

o Aybip XapakammaHyra Hemece esnimae anapbin
cofambiH mikeneu Kayin 60oUbIHWa HycKay.

AN ECKEPTY

o AybIp XapakammaHyra Hemece enimae anapbirn
COfybl MyMKiH Kayinmi xardall 6olibiHwa Hyckay.

AN ABAUIIAHBI3

o )KeHin )xapakammaHyra anapbirn Cofybl bIKmumari
Kayinmi xar0al 60UbIHWa HycKay.

HA3AP AYAPbIHbI

o MamepuanObik 3usiHra anapbirn Cofybl bIKMuMar
Kayinmi xardall 60UbIHWa HycKay.

OneKTpnik KOMNOHEHTTEP
A KAy (110 KypbinfbiHbI cyFa canmaHbi3.

® bylibIMHbIH 3apsi0may ysiCbiHa ewkKawaH moK
emki3eiw 3ammapdbl, Mbicasbl, 2atika bypaybiw XoHe
m.c.c. 6ylbimMOapObl cariMaHbI3. ® EwkawaH
KOHmMakminep MeH cbiMOapra Kon mueisbeHis. e XKeni
KabeniH Kecin emir, KbiCbi HeMece YWKip
wemmepiHeH mapmy apKbinbl 3aKkbiMOayra Hemece
6yndipyze 6onmaliobl. ® KypbinfblHbl mekK aybicnans!
mok Ke3iHe Kocyra pykcam eminedi. 3aybim
makmadiwacbiH0a KepceminzeH KepHey xeri
KepHeyiHe calikec Kerly Kepek. o KypbinifbiHbl MeK
akaynapdaH asmomammbl KopraHbicrieH (Makc. 30 MA)
natiGanaHyra pykcam emineoi.

/AN ECKEPTY « 3akbiM muzeH 3apssdOmarbiw
KYpbInFbiHbl 3apsdmay kabenimeH bip2e mymnHycka
Kocarkbl 6enweKneH 0epey anmMacmsbipbiHbI3. & Kymimv
JKOHe mexHUKarblK Kbiamem Kkepcemy 6olbIHwWa
XKyMbICmapObl OpbIHOAY andbiHOA KYpPbiiFbiHbl OWIPIHI3
JKOHE OHbI Kyam awacblHaH asbirn macmanbl3. ® bylibim
iwiHOe anekmpnik Kypamoac benwekmep bap,
COHObIKMaH OHbl afblHObI Cy acmbiHOa masanayra
60nmalion!.  KypbinfbiHbl IEC 60364-1 cmaHOapmbiHa
callKec arieKmpuK MamaH opbiHOaraH Kyam KesiHe
JKanfaHbi3.

A AEA””AHbI3 o )KeHOey XymbicmapbiH
mek eKinemmi Kbi3Mem Kepcemy KbiaMemiHe
JKyKmeHi3. @ Opbip icke Kocy andbiHOa KypbifblHbI
JKeHe Kypamoac 6enikmepiH mekcepiHi3, acipece
KopekmeHOipy KaberiHiH xaHe y3apmkbiw Kabenb0iH
muicmi KyUiH xaHe Kayinci3 natidanaHbinamsiHbIH
mekcepiHi3. Ezep 3akbimOanraH 6osca, awaHs!
posemkadaH CybipblHbI3 XOHE KYPbIIFbIHbI
natidanaHbaHbI3.

3apsaray KypbinFbicbl

A KAy I o Ewkawar Kyam awacbl MeH 351ekmp
pO3emkKachbIH birFandbl KOIMEH yCmaMaHbI3.

® 3apsidmay KypbInfbIChIH Xapblifbiuw opmada
KondaHb6aHbI3.

N ECKEPTY « Kyam cbiMbIH XbliyOaH, ywkKip
wemmeH, malidaH XoHe KypblrifbIHbIH KO3fanambiH
bernikmepiHeH KopraHbI3. ® 3apsdmarnbin xamkaHoa
aKKyMysIsimop XUHarbIH XarinaHbl3 XoHe xenoemy
caHblnaynapbiH 60¢ KandbipbiHbl3. ® 3apsdmay
KYPbIFbIChIH awnaHbi3. XKeHoey xymbicmapbl mek
6inikmi KblamMemkeprepmeH opbiHOanadsl.

o AKKyMynsmop XuHafbiH mek 6ekimineeH 3apsiomay
KYpblnifblnapbIMeH 3apsdmaHbi3. @ 3akbiM muzeH
3apss0marbiW KypblfbiHbl 3apsiomay KabersimeH bipee
myrnHycka Kocarnkbl 6enwekneH depey
anmMacmbipbIHbI3.

YAN ABAMHAHbI3 o 3apsidmarbiwimbi ObIMKbIIT
Hemece Kip KyliHOe korndaHb6aHbI3. ® 3apsidomay
KYPbIIFbICbIH Kyam CbIMbIHAH Mapmali XyPMEH3.

o KypbinrbiHbl bipHewe posemkack! 6ap y3apmkbiw
kabenbdepde b6acka KypbinFbliapMeH KondaHyra
mbilibiM canbiHaobl. ® AwaHbl po3emkadaH Kyam 6epy
CbIMbIHGH MapMbIn WhiFapMaHbi3.

HA3AP AynAPbIHbI ® 3apadmarbiw

KYPbIFbIHbI MEK KypraK xepoe KondaHbln cakmaHbi3.
AxkKkymynsTop

A KA.V (/18 AKKyMynsimopFa Kammbl KyH CayJseci,
XKblly HEMece epmmiH acepiH muei3beHi3.

AN ECKEPTY . BylibiMObI meK Xemkisinim
JKUHarbIHa KipemiH myrnHycka 3apsdmarbiw
KypbinFeimeH Hemece KARCHER komnaHusick! pykcam
emkeH 3apsadmarbiul KypbliiFbIMeH 3apsiOmaHbi3.
Keneci agantepai KonaaHbIHbI3:

™ C |PSo07!

ECKEPTY « Kbicka mytibikmany Kayni.
AKKymynsmopObi awnaHbi3. CoHbIMEH Kamap,
mimipkeHdipeiw 6ynap Hemece Kyldipaiw
cylbIKmbIKmap Kipin kemyi MyMKiH.

HA3AP AY,qAPbIHbI e byn Kypbinfeida
anmacmslpbinmalimsiH 6amapesinap 6ap.
AybiCmbIpbinambiH akKyMynsimop XuHarbl 6ap Kypbinfbinapra
KorndaHblnmatiob!

Kayinci3 konaaHy

A KAy (/18 TyHwbiry Kayni! Kanmama nneHkaHbl
6ananap0aH arnbic ycmay Kaxem.

AN ECKEPTY . KypbinfbiHbI mek Hyckayra
calikec KondaHbiHbI3. XKepeinikmi xardalnapobi
©CKepIHi3 XXoHe KypblIFbIMEH XYMbIC icmeaeH ke3de,
6e20e mynranaposbl, acipece bananapdbl
KalaranaHbI3. e Kayinmi alimakmapOarbi muicmi
Kayincisoik epexernepiH cakmaHbI3 (Mbicarbl,
XaHapmal Kyro cmaHyusnapsl). KypbinfFbiHbl XapbibiC
Kayni 6ap xeprnepode ewkawaH natidanaHbaHbi3. ® Ocbi
HycKaynbIKneH maHbic emec 6ananap MeH myJsFanap
KYpblInFbiHbI natdananbaybl muic. XKepainikmi
epexeriep natidanaHyWwbiHbIH XacbiH WEKMeyi MyMKiH.
o Kypbinfbl 6ananapdbiH Hemece ¢husuKarbiK,
CeHcopriblK Hemece akbli-ol Kabinemi wekmeyri
adam0OapObiH Hemece Oocbl HycKaynapOob! binmelimiH
adamOapObiH KonoaHybl yWiH apHaIMaraH.

o Qu3sukarbIK, cesaiuumik Hemece akbin-ol Kabinemi
HawapnaraH He maxipubeci MeH binikminiai
XXemicnelmiH mynfanapfa KypblifbiHbl Kayirci3
natidanaHy myparsl onapObiH KayinciddigiHe xayanmbl
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myriFa Hyckayrbik 6epeeH XaHe onap HomuxeciHoe
natida 6onybi bikmumarn Kayinmepdi myciHaeH,
Kypbinfbl muicmi mypde 6akbinaHraH xardalida fraHa
natidanaHa anadbl. ® BananapObiH KypbliiFbIMEH
oliHaybIHa pykcam emreHi3.  bananapobi OylibiIMMeEH
oliHamalimbiHOal emin kadaranan mypbiHbI3.

o Kypbinfbl xeniee KocbinraH 6onraHo0a Hemece Cybirn
XxamkaHOa, 6ananapdbiH Kokl XxemnelmiH xepoe
cakmaHbI3. & bananap masanay xeHe mexHuKasnblK
Kbl3Mem Kepcemy XyMbicmapbiH mek bipeydiH
bakbinaybiHOa opbiHOal anadsbl. @ balinaHbicmbIpFbIl
CbIMbIH Xbliy0aH, emKip XXueKkmeH, malidaH XaHe
XKblMKbIMarbl 6enuwekmepoeH KopFaHbl3. ® [JeHeHiH
benikmepiH (Mbicansl, caycakmap, wauw) atiHarmarsl
ma3sapmy binikwenepiHeH anbic ycmaHbi3 ® Kammsbi
3ammap (Mbicanbl, CbiHbIKMap) apKbisibl Xapakam any
Kayni. TemeHei 6acbiH ma3anay kesiHoe
K0ndapbiHbI30bl KOPFaHbI3.

VN AEAM”AHbI.? e AndbiHOa Kyrarn mycKeH,
3aKbIM beneinepi 6ap Hemece arambiH xeprepi 6ap
bylibiMObI KondaHyra 6051mMatiobl. ® KypbirFbiHbl MEK
cunammamara xaHe cypemke cali natidanaHbiHbI3
Hemece cakmaHbi3. e Kypbinfbl mycin KemkeH kesoe
3aKbIMOaHy XaHe Xapakam any Kayni 6ap.
KypblinFbimeH apbip xXymbiC icmeaeH ke30e OHbIH
mypakmbIfibifbIH KaMmamachIi3 emy Kepex.

® KypblirrbiHbI XYMbIC icmen mypraHOa Kapaycbi3
KandbipMaHbI3.

HA3AP AYLOAPDbIHbBI « Kypeinroirisi
3akbiMOay Kayni. Cy baeiHe ewkawaH epimkiwumepoi,
epimkiwmepi 6ap cylbIKmblKkmbl HeMece
cylbimbinmaraH Kblwkblndapobl KylimaHbl3 (Mbicarbl,
ma3anarbiw KypandapObl 6eH3uHOI, 6osiyFa apHanFaH
epimkiwmep mMeH auemoHOb). ® KypbinfbiHbl Mywbl Cy
6aei MeH nac cy 6aesi opHambiniFaH kesde faHa
KOCbIHbI3. ® KypbinFbIMeH CbiHbIKMap, macmap,
b6emerikenep, olibIHWhIK 6enikmepi cekindi emkip
Hewmece yrkeH 3ammapObl masanamaHbi3. ® Tasa cy
6aciHe cipke KbIWKbINbIH, d9Kmacmbl Kemipyae
apHanfaH Kypandapobl, aghup malibiH XoHe yKcac
3ammapO0bl KocraHbl3. CoHOal-akK, by 3ammapOb!
KYPbINFbIMEH COPbII anmay yWiH cak 60rbIHbI3.

® KypbinfbiHbl mek cy emki3belimiH xabbiHbl 6ap
Kammbi e0eHOepde, Mbicarbl, TakmarnfaH napkemme,
amManbMeH KanmarsnfaH makmadlwanapda Hemece
nuHoneymoe KonoaHblHbI3. ® KypbisnfbiHbl Kinemoep
MeH Kinemoik xabbIHOapObl ma3anay ywiH
KonndaH6aHbI3. ® KypbirFbIHbI KOHBEKMOPITbI
XKbIIbIMKbIWMapObIH €0eH MOopbl apKblrlbl ©MKi36eHi3.
KypbiriFbl mop apKbiiibl @min kemce, o5 afbin KemKeH
cyObl CiHipe anmadiobl. ® ¥3akK XyMbic y3inicmepi
KesiHOe xoHe KondaHydaH KeliH KypblifblHbl Heai3ai
KOCKbIW/KYPbINFbl KOCKbIW apKbliibl OWIPIHI3 XoHe
3aps0may KypbiFbICbIH Kyam awacbiHaH arbiHbi3.

o KypbinfbiHbl 0 °C-maH memeH memnepamypada
KondaHb6aHbI3. ® KypbinfbiHbl XaHbbipOaH KOpFaHbI3.
KypbinfbiHbl awbiK ayada cakmamaHbi3.

Kypbinfbigarbl 6enrinep

e KypbinfblHbl Cy acTbiHAa ycTamay
Typanbl eckepTy KepceTineai:
— TeMeHri 6acTblH acTbiHfbl
XafFblHaa.

(X))

o )KyMbICTbl asKTaFraHHaH KeuiH KypbiffbiHbl Ta3apTy
pexuMiHiH, TaHbGanapbl kepceTineai:
— TazapTy CTaHUMSCbIHbIH KabblKLaCbIHa OMbINFaH,
— Tyuwbl cy BariHiH apTblHAAFbI Xarncbipma peTiHae.
e Jlac cy GariHiH/TypaK CTaHUMACBIHbIH KyNMnblH awy
TaHGanapbl kepceTineai:
— nac cy bariHe/Typak CTaHUMACbIHa apHanfaH
6ocaty TyiMmeciHaeri xancblpma peTiHae.
TaHb6anapablH konaaHbinybl )xaHe cunaTTaMach
(6enimai kapaHbl3 AcmbiHfbl 6acbkiH Wato apKbliibl
ma3arnay).

KypblﬂFbIHblH, cnnattamMachbl

Ocbl HyckaynbIKTa Makcumanibl KoMnnekTaunsaarb
KYPbINFbl cunaTtTanfad. Yarire kapaw xeTkisinim
KOMMNeKkTaumsicbiHaa aibipMalubinbikTap 6onags!
(KanTamaHb! KapaHbi3).

CypeTTepai cypeTTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3.
CypeT A

@ KOCY/6LWIPY kockbiLubl

(2) Boost doyHKumsich TyiMECH
BinikweHiH arHany Xbingamabifbl MEH KaTTbl CiHin
KETKEH Kip YLUIH Cy MernLiepiH apTTbipaabl

(3) Tasanay AeHreliiH opHaTy Ty/iMec
1 XeHe 2-Tazanay AeHreinepiH aybICTbIpbIn KOCY

@ «2-Tasanay AeHreiiHiH» aucnneit kepceTkili
BinikweHiH anHany XbingamabiFbl MEH Cy
MenLepiHiH apTybl

@ «1-Tazanay geHreitiHiH» aucnneit kepceTkiLi
KanbinTbl GinikweHiH anHany xblngamapblifbl )xeHe
cy mernepi

«MAX» gucnnei kepceTkilli (KbI3bir)
Ilac cy 6ari Tonb!

(@ «MIN» ancnneii kepceTkiwi (kek)
Ta3a cy 6ari 6oc

«AKKYMYNSITOp» ANCTNeit KepceTKilli (xachin)
AKKYMYNSiTOpAbIH 3apaaTany KyWiHiH kepceTkiLli

(®) TyTKaHbIH KbIMKybIHaH KOpFay

TyTka

(@) Tas3a cy 6ari

(12) WawKa apHarFaH ansiHatbIH cy3rinep

@ Jlac cy 6ari MeH Typak cTaHuusChbl yLwiH 6ocaTy
TYNMeCi

Taszapry 6inikwenepi (4 x)

() Nac cyra apHarnran Gak

* XapblkanoaTbl xapblkTaHAbIpy

@ LWawka apHanfaH cy3riHiH 6ocaTy Tynmeci
BapsgTay KypbinfbIChbl KOCbINATbIH YALLIbIK
TypakTaTy CTaHUMsIChI

@ TasapTy LeTkackl 6ap Tazanay CTaHUMSACHI
@ 3apsiaTay kabeni 6ap 3apsiaTay KypbinFbiChl

@ * TacTbl efeHaepre apHanfaH TasapTy Ginikwenepi
(4x)
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@ RM 536 Tasanarbiww kypansl (30 mn)

* RM 537 Tasanarbiww Kypansbl (30 mn)
@ * RM 536 Tasanarbiww Kypansl (500 mr)
*FC 7 Premium

TyTKaHbI GekiTiHi3

1. Heriari KypbinfblHbl GEKITIHI3.

2. Kabenbai nnacTukanblk XanfafbllLTbIH,
GafbITTafbllWblHA CanblHbI3 XaHEe OHbl BEeKITiHi3.

3. TyTKaHbIH NNaHKacblH HETi3ri KypbInfbiFa CbIpT €Tin

TYCKeHLUe canblHpl3. TyTKaHbIH NnaHKachb
KypbinfbiFa 6epik OpHbIFybl Kepek.
CypeT B

ManpanaHyfa eHrisy

3apsiaTay npoueci
3apsigTay KypbInfFbICbIHbIH 3apsaTay kabeniH
KYpbIFblAaFbl 3apsaTay YacbiHa carnblHbI3.
Cypet C
3apsiaTay KypbiFbICbIHbIH KyaT CbIMbIH KyaT
allacblHa canbiHbI3.
>KapblkanoaTbl 6akbinay Wambl akkyMynsiTop
3apsablHbIH HAKTbI KyRiH KepceTeai.
Cypet D
3apsiabl ToNbIFbIMEH BGITKEH akKyMynaTopabl
3apsaTaraHaa yw Gipaen xapbikauoaTbl 6akeinay
LuaMAaapbl TOMEHHEH XXOFapbiFa kapau ke3ekneH
XKbINbINbIKTANAbI.
AkkymynsTopablH 1/3 6eniri 3apsaTanfaHaa
aCTbIHFbI LWAM TYPaKTbl XaHbiM, XOFapfbl eki Wam
XKbINbINbIKTAYbIH XarnrFacTolpadbl.
AkkymynsaTopablH 2/3 6eniri 3apsaTanfaHaa
aCTbIHFbI €Ki LaM TYpaKTbl XaHbIM, XXoFapfbl LWam
XKbINbINbIKTAYbIH KarnFacTblpadbl.
AkkyMynsTop 4 caFaTTaH KemiH TonblK 3apsaTanfaH.
AKKyMynsiTOp 3apsiaTanfaHHaH KeniH, 3
XapblkauoaTsl nHavkatopnap Tafsl 60 MUHYT Golibl
XaHbin Typagbl. OCbl yakblT ©TKEHHEH KeMiH
XapbIKANoATLl MHAUKATOPNap eLe;.
3apsiaTaynaH KeniH 3apsiaTay KypbliFbICbIHbIH,
allacbklH KyaT allacblHaH CybIpbIHbI3.
CypeT E
KypbinfFblaaH 3apsartay kabeniH anbin TacTaHbI3.

-

N

w

»

INac cy 6ariH canbIHbI3
KypbInfFbiHbl Nac cy bariHiH optackiHa
opHanacTbIpblHbI3, COHAa on Ginikwenep apacbiHAa
opHanacagbl, CoaaH KeliH CbIpT eTin OpHbIHa
GekiTineai. bakTiH opHbI Gyn peTTe MaHbI3abl emMec,
OITKEHI OHbl KypbinfFbiaa eki 6onnblk GarbiTTapaa
KongaHyra 6onagpl.
Cypet F
INac cy 6ari kypbinfbira 6epik GekiTinyi kepek.

-

Tasa cy 6ariH TonTbIpPbIHbI3

1. Ta3a cy bariH Gywipgeri TyTkanapbliHaH ycTan
anbiHbI3 Aa, OHbl KYPbIIFblAaH anblHbI3.

2. bakTiH kaknaFbIH alwbin, oHbl Gip Xakka kapan
OypbIHbI3.
Cypet G

3. Taasa cy bariH cy KyObIpbIHbIH CybIK HEMECe XbiMbl
CybIMEH TONTbIPbIHbI3.

4. Kaxet 6onca, Tywbl cy 6arine KARCHER
Tasanarbllll XoHe KyTyre apHarFaH kypanaapbiH
KOCBIHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI
Tazapmkbiw Hemece Kymyae apHaifaH
KypanodapdbiH apmbiK MenuiepneHyi Hemece
JKemkirnikciz menwepneHyi
TasanayObiH Hawap HomuxxenepiHe anbin MyMKiH.
Tasapmkbiw HemMece Kymyae apHarfaH KypandapObiH
YCbIHbINIFaH Menwiepney HyckaynapbiHa Ha3ap
ayoapbIHbI3.
5. BakTiH KaknafblH abblHbI3.
6. Tasa cy 6ariH KypblJiFblfa OpHATbIHbI3.

CypetT H

Tasa cy 6ari kypbinfbiFa 6epik OpHbIFybl THIC.

ManpganaHy xeHiHAeri Xannbl Hyckaynap

HA3AP AYAPbIHbI

binFanobinbik

Cesimman edeHOepae Mynikmik 3anandap
KypbinsbiHbl KondaHap andbiHOa, edeHHIH beneicia
XKepde cyra mypakmbifbifblH MEKCEPIHi3.

Cyra cesimman xepnepdi, Mbicasbl, oHOermezeH
mbirbiHOanfaH edeHOepdi ma3anamaHbi3, cebebi
blsIFan eHin, e0eHae 3aKbIM Kesnmipyi MyMKiH.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Mynikmik 3anandap

Ywkip, ynkeH, kenemOi 3ammapObiH 8CepiHeH

KYPbIFbIHbIH MYiKmIK 3aKbIMOaHybI.

KypbinFbiHbl Kammbi nac xep MeH 3ammapda

cakmayra xoHe KondaHyra 6onmaliobl, elUmKeHi

bernwekmepi nac cy 6aziHiH acmbiHOa mypbirn Karnbir,
edeHee xoHe bakke cbi3ammap mycyi MyMKiH.

XKymbicmbi 6acmamac 6ypbiH XoHe KypbIrfbiHbl

cakmamac 6ypbiH, €0eHHEH CbIHbIKMap, macmap,

bypaHdanap Hemece olibIHWbIK 6enikmepi cuskmel
3ammapObl anbiHbI3.

Cypet AH

Hyckay

JKaHaOaH cypminzeH e0eHOe i30ep Kanmaybl ywiH

ecikke Kapal kepi 6arbimma XYMbIC XacaHbi3.

CypeT Al

e EpeHai TazapTy KypbinfblHbl LWAHCOPFbILLTaFbIgAN
XblNAaMAbIKNEH anfa XeHe apTka XbIDKbITY
apKbInbl Xyprisineai.

e KatTbl KipnereH xaraaina Boost dyHKUMACKIH
KOCbIHpI3. On yLwiH Boost yHKUMACBIHBIH TYWMMECIH
6acbin TypbiHbI3. Boost yHKUMsChI icke KOCbInFaH
ke3fe GiniklweHiH anHany xblngaMabiFel MeH cy
meniepi aptagbl. Boost dpyHKUMACHIH 1-Lwi XeHe 2-
i Ta3anay aeHreniHae kocyra 6onagbl. Boost
DYHKLMSCbI KOCbINFaH Kke3ae, TUICTi Tasanay
OeHreniHiH gucnnen kepceTKili XbinblnbIKTangpl.
KypbInfbiFa KbiCbIM Xacamai eeHHiH YCTiMeH
Xavinan CblpfbITbIHbI3.

Cypet K

o )KeTKi3y XWbIHTbIFbIHA GalnaHbICTbl 8p Typri
6inikwenep 6ap. binikwenepain Tyci onapabiH,
KancbICbl dCipece Konannbl eKeHiH kepceTea,.

— Cyp/capbl ambeban Ginikwenep: xaH-XakTbl
opHaTbinaTbiH

— Kapa xonakTapbl 6ap 6inikwenep: Cesimtan
eMec kaTTbl eAeHAepAi TasapTy YLWiH (Mbicanbl,
Tac, kepamuka); Tabusu TactapaaH xacansaH
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cesimTan efeHaep YLWiH xapamangbl (Mbicansl,
MapMmap, TeppakoTa)
Hyckay
TasanaydblH OHmMalifbl HOMUXECIHe KOs XemKi3y yWiH,
Kip Xyfblw MawuHada binikwenepdi anraw KondaHap
anobiHda 60 °C memnepamypada xXyblHbI3.

XymbicTbl 6acTay

HA3AP AYLJAPbIHbI
BakbinaH6alimbIH XbUTKYbI

Kypbinfbinap MeH mynikmid 3anandapbl

Kypblinfbl KocbinFaHHaH KeliH masanay binikwenepi
atiHana 6acmaliosb!.

Kypbinfbl ©30i2iHEH XblmKbIMac yYWiH mymkacbiH
MbIKMan ycmaHbi3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

KondaHbinmaraH myuwbl Hemece nac cy 6azai

Mynikmik 3anandap

Tazanay xymbicmapbiH 6acmamac 6ypbiH, mywibl cy

baziHe cy KylibinFaHbIH XaHe nac cy baai KypblnfbiFa

OpHamblfiFaHbIH MEKCEPIHi3.

1. KOCY/OLWIPY KocKbILwbIH 6acbiHbI3.

Cypert |

KypbInfFbl Kocbinagbl.

BinikLweHiH KanbinTbl aiHany XbingamabiFbl MEH
CyAblH MenLepi YLWiH 1-Ta3anay AeHreniHii
Avcnnen kepceTKilli xxaHaabl.

2. bBinikwenepai AbIMKbINAATbIHbI3.

a Boost dyHKUMACIHBIH TyiMeciH 6acbin
TYPbIHbI3.

b Binikwenep XeTKiNikTi binFangaHraHwa
KYPbINFbIHbI arnfa >KeHe apTka XYpPri3iHi3.

3. Kaxert 6onca, Tazanay AeHreniH opHaTy
BaTtbipmachkl apKbibl 2-Li Tazanay AeHreniHe
aybICTbIPbIHbI3.

Cypet J
BinikweHiH aHany Xbingamabifbl MEH Cy MernLiepi
apTagbl.

2-Tazanay AeHreniHiH aMcnnew kepceTkilli xxaHaabl.

Hyckay

1-masanay OeHeelii Hemece 2-ma3anay OeHeeliH

opHamy ma3sanaHambiH 6emke batinaHbicmel 60n1adb!

(Mbicarbl, araw HeMece macmaH xacasiraH e0eH).

Anraw pem icke KockaH ke30e Kypblirnfbl 1-ma3anay

OeHeeliiHe opHambinaodkl.

XKymbic y3iniciHeH Hemece Kalima icke KockaHHaH KeliH

ap0alibiM COHfbl ma3anay OeHeeliH opHamy icke

Kocbinaosl.

4. Kaxet 6onca, kaTTbl Kipai TasapTy yLwiH Boost
YHKUMSCBIH icke KOCbIHbI3 (CoHAal-ak 6enimai
KkapaHbl3 [alidanaHy xeHiHOeai xarnnbl
HycKaynap).

Cypet K

AKKyMynATOpAbIH XXYMbIC YaKbITbIHbIH
UHAUKaTOPbI
«AKKYMYNSATOp» AUCNNENIHIH kepceTKilliHae
aKKyMYNATOPAbIH XXYMbIC YaKblTbl KepceTineai:
e 3 xapblkanoabl xxaHaabl — 3/3 (Tonbik)
aKKyMyNaTopAblH XXYMbIC YaKbITbl
e 2 xapblKOMOAbI XaHaabl — 2/3 akKyMynATopablH
KYMbIC yaKbITbl
e 1 xapblkanoabl xaHagbl — 1/3 akkymynsiTopablH
XKYMbIC yaKbITbl
Cypet N
[bIGbICTLIK HeMece onTukanblk curHanaap 6oc
aKKyMynsTop Typanbl eckepTeai.

e AkKymynsiTopAblH 3apsigbl 6iTep angbiHaa
LamMaMeH TaychblfFaHfFa AeiH WaMameH 5 MUHyT
6ypbIH, ObIOBICTLIK CUrHaN eki peT oMHaabl XXaHe
TOMEHT i XapblkANOAbI XbINbIbIKTANAbI.

e AKKyMynaTopAblH 3apsiibl TaycblnFaHFa AeiH
wamameH 1,5 MUHYT BypbiH, 2 peT AblObICTbIK
cuUrHan onHanapbl >xaHe TOMEHT i XapbIKanoabl
XKbIMbINbIKTARAbI.

o AKKymMmynsiTopAblH 3apsigbl TOMbIK GiTin, Kypbifbl
OLUKEHHEH KeWiH, acTbIHfbl XapbIkAMOATLI Lwam 60
CeKyH[ iWiHAe Te3 XbinbInbIKTanapl.

INac cy 6ariH 6ocaTbIHbI3

e Erep nac cy 6ari Tonca, gucnnen kepceTkiliHae
«MAX» (Kbl3bIn) xxaHafbl Aa, AbIObICTLIK CUrHan
ecTinegi.

Cypetr M

e 60 cekyHATaH KeWiH ekiHWi peT AblBbICTbIK cUrHan
ONHaWAbl )XKeHe KypbInfbl eLuesi.

e Kypbinfbl ewwipinreHHeH keriH, «kMAX» (Kbl3bin)
avcnnen kepceTkiwi 10 cekyHa Golibl
XbIMbINbIKTARAbI.

e Jlac cy 6ari Tonbin, «<MAX» (KbI3bin) gucnnen
KepCeTKilli )XaHfaH Kesfe, npoLecc kaTtaaaH
GacTanagbl xaHe keneci eki kagam kanhTanaHagbl:
a KypbinfblHbl kanTagaH kocyra 6onaabl.

b Kypbinfel Tarbl 60 cekyHA XXyMbIC icTenai ae,
cofaH KeuriH kanTagaH ewei.

1. KOCY/OWIPY KocKbiLbIH 6acblHbI3.

Kypbinfbl ewepi.

2. AsfblHbI36eH nac cy b6ariHe apHanfaH 6ocaty
TyAMeCiH 6acbin, KypbinFblHbl KOTEPIHI3.

Cypetr O
Iac cy 6ari kypbinFblaaH 6ocatbinagbl.

3. bocarty yuwiH, nac cy 6ariH yCTiHri kaknakneH emec,
€Ki KomnblHbI30eH Tap XakTapblMeH KenaeHeH
TacbiManaaHbI3.

4. Jlac cy bariH kaknakTarbl caHblnay apKblbl
6ocaTtbiHbI3. Kip KaTbin kanfaH xafganga, nac cy
6ariHiH kaknafrbIH anblHpI3 Aa, nac cy 6ariH afblH
CYMEH LUabIHbI3.

5. Iac cy bariH opHaTbIHpI3 (Genimai kapaHbI3 Jlac cy
6aziH carnbiHbI3).

Ta3apTy CyMbIKTbIfbIH TONTbIPbIHbI3

e Erep Tywbl cy 6ari 6oc 6onca, «MIN» (kek) agucnnen
KepceTkiLli xxaHaabl Aa, AbIGbICTLIK cUrHan
oniHangbl.
Cypet L

e EcKepTy yLUiH, AbIGbICTbIK CUrHaN MUHYTbIHA Bip peT
ecrTinen.

1. Tasa cy 6aHKiH TONTbIPbIHEI3 (6eniMai kapaHbi3
Tasa cy 6aiH monmbIpbIHbI3).

XyMbICTbI TOKTaTy

HA3AP AYLJAPbIHbI

binran 6inikwenep
Cesimman e0eHOepOeH biFan 3anandapbl
¥3aK )ymbic y3inicmepi ke3iHoe birFandbl
binikwenepmeH cedimmarn edeH xabbiHOapbiHa 3aKbIM
Kenmipmey YWiH KypblnFbiHbl mypak cmaHUyusicbiHa
KOUbIHbI3.
1. KOCY/OLWIPY KocKblLbIH 6acklHbI3.

Kypbinfbl ewegi.
2. KypbinfbiHbl Typak CTaHUMACBIHA KOWbIHbI3.

Kasakwwa 223



Hyckay

Ezep KypbiniFbl mypak cmaHyusicbiHa nac cy 6aebiHCbI3
Koliblnica, KypbinfbiHbl WbiFapy ywiH 6ocamy mytmeciH
bacy Kepex.

Cypem AF

XKyMbICTbIH asikTanybl
1. KOCY/OLWIPY KocKblLWbIH 6acbiHbI3.
Kypbinfbl ewepi.
2. KypbinfbiHbl Typak CTaHUMSICbIHA KOMbIHbI3.
Cypet AB

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kambin kanraH kip

Kambin KkanfaH Kip Kypblnfbira 860eH HykcaH Kenmipyi

MYMKIH.

Op KondaHfFaHHaH KeliH KYpbInifbiHbI MOMbIFbIMEH

ma3arnay yCbiHblnaosl.

3. KypbinfblHbl TadanaHpl3 (6enimMiH kapaHbld Kymim
JKOHE MexHUKarlbIK KbI3Mem Kepcemy).

KypbinfFbiHbl cakTayFa bynay

HA3AP AYJAPbIHbI
CylibiIKkmbIKmMap/ObIMKbI Kip
Ezep cakmay kesiHOe KypbinrbiOa a1i de cylibikmbik/
ObIMKbIN Kip 6orica, 6yn uicmiH natida 6onybiHa akesnyi
MYMKIH.
KypbinfbiHbl cakmaraH ke3de myuibl Cy MeH niac cy
6aziH monbifbiMeH 60cambiHbI3.
Tazapmy wiemkacblH KondaHbir, memeHei 6ac
KaknarbIHOaFbl Wawka apHasfraH cy32i0eH waw neH
nacmaxraH 6enwekmepdi anbiHbI3.
TasapmsbinraH binikwenepdi ayada, Mbicarnbl
KYPbInFbIHBI MypaK cmaHUyusicbiHa opHamkaHoa
KenmipiHis. blnfan 6inikwenepdi kenmipy ywiH xabbiK
wkaghka KoliMaHbI3.
Boc nac cy 6ariH kenTipy yLiH TasapTy
CTaHUMsACbIHA canblHbI3.
a KypbInfbiHbl Typakka CTaHUMsICbIHA KOMbIM,
GEKITIHI3.
b CopaH KeliH KypbinfFbIHbl Typak CTaHUMACBIMEH
Gipre TazapTy CTaHUMSACLIHA CarnblHbI3.
Cypet AB
2. TasapTbinFaH Ginikwenepai kenTipy yLiH
KYPbIJFblFa OPHATbIHbI3.
Cypet AC
3. AKKyMynsiTopAp! WbiFapblHbi3 (6enimai kapaHbi3
3apsidmay npoueci).
4. KypbinfblHbl KypFak 6envenepae cakTaHbl3.
Cypet AE

KyTim XXaHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

AcCTbIHFfbI 6acbIH LAl apKbinbl Tasanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kip Hemece ma3zapmkbiw 3ammbiH KandblKmaphbl
Cyra apHanraH pe3epayap MeH wauw ubmipiH yHeMmi
masanai ombipy Kepek, COHObIKmaH pesepsyapoa
Hemece waw unbmpiHde ewbip Kip Kanmac ywiH.
Ezep xymbic asskmanraHHaH KeliH KypbliFbl
ma3anaHbaca, Kip 6enwexkmep wauw cy3zinepi MeH
caHblnaynapbiH 6imeyi MymkiH. CoHbIMeH Kamap,
nacmaxynap MeH 6akmepusinapOblH XuHayb!
KYPbInFbIOa XaFbIMCbI3 Uic myObipybl MyMKiH.
XKymbicmbi asikmaraHHaH KeUiH KypblifbiHbI ma3apmy
CmaHyusicbIHa carnblHbI3 0a, Waro rMpoyeciH bacmanbi3.

Tek e0eHHiH 6acbiH ma3anarbiw cmaHyusioa cyobl
asmomammbl mypoe waro npoyeciH KondaHbin
ma3anaHbi3, cmaHyusira benek cy KyliMmaHbi3. AfbIHObI
cy blObICbl 6eKimineeHiHe K3 XemkisiHi3.

TemeHai 6acmbiH mybiH cy acmbiHOa ycmamaHbi3.

Hyckay

«MAX>» (KbI3bin1) ducnnell kKepcemkiwi xaHblr, nac cy

baei 6ocambinvaraHwa, wato rnpoyeci bacmanmadiosbl.

Hyckay

TemeHei 6acbiHOaFbl XapbIKOUOO wWambl waro KesiHoe

COHiIn Kanaoesl.

1. KOCY/OLWIPY KocKblLwbIH 6acklHbI3.

Kypbinfbl eweni

2. ArblHAbI CY biAbICbIH 6OCaTbIN, OHbI KalTa canblHbI3
(Tapayabl kapaHpl3) Jlac cy 6aziH 6ocambiHbl3).

3. KypbinfbiHbl 60C afblHAbI CyFa apHanFaH
pesepByapMeH Ta3anay CTaHLMACbIHA CarnblHbI3.

4. Ta3sa cy blAblCblHa Ta3apTKbIL HEMECEe KYTiM
KypangapbiHcbl3 200 Mn Tasa cy KyiblHbI3 (Tapayabl
KapaHpI3) Ta3a cy 6aziH monmeipbiHbI3).

Cypet P

Hyckay

Lllato ke3iHOe ma3apmy KypandapbiH KOCy Kaxem emec.

5. KOCY / ©lWIPY Tyiimeci meH Tazanay AeHreniH 6ip
yakbITTa 3 CekyH/ ycTan TypbiHbI3.

[bIGbICTLIK cMrHan ecTineai.
CypeT Q

6. [Oucnnew nHaukaTopnapsbl XofapblaaH TeMeHre
GipHelle peT xaHaabl.

Lato npoueci 6actanagp! xaHe LWaMaMeH 2 MUHYT.
CypetT R

Hyckay

Lllato npoyeciHiy 6acbiHOa cy myuibl cy bagiHeH

binikwenepee wamameH 80 cekyHO iwiHOe aFbin

kemeOi. Ocbl yakbim iwiHOe Kypbirfbl YHCI3 60malbl.

Ularo asskmanfaHHaH keliH 6inikwenep wamameH

30 cekyHOmali ativana 6acmadiosbi.

7. LWato umknbl askranfaH keaae, AblObICTbIK cUrHan
ecTinin, «MAX» (kbI3bin) Avcnnen xaHaabl.
Cypet S

8. ArbiHAbI cynapra apHanfaH 6ocaty TymMeciH
6acbin, KypbINFbIHbI Typak CTaHLUMACLIHA CanblHbI3.
Iac cy biabICbl Ta3apTy CTaHUMSICbIHAA Kanadbl.

Hyckay

Ezep ci3 nac cy 6azi monbl ke30e KypbinifbiHbI

KatimadaH Kocyra mblpbiccaHbl3, «MAX» (Kbi3blis)

ducnineti kepcemkiwi 10 cekyHO 60libl

XKbIMbibIKMaliobl.

Ta3zapmy XyMbiCmapbiH Xanfacmbipy MyMKiH eMmec.

9. UWaw cduneTipiHiK 6ocaTy TyNMeCiH iLke kapai
6acblHbI3.

LWaw cyarici ceHin kanagbl.

10. Waw duneTipiH Tazanay opHbIHa CanbiHbI3.
Cypet U

11. PonukTepai anbin Tactan, Ta3apTy CTaHUUSICbIHA
canbiHbI3.

Cypet V

12. Tasanay OpHbIH Nac Cy biAbIChl, LALL CY3TiCi )XaHe
ponukTepi 6ap AspeTxaHara, pakoBuHara Hemece
KOKbIC XXUHaFbILLKA KaXeTiHLIe TacbiManaaHbI3.
Cypet W

13. AngbiH ana Tasanay Cy3riciH TasanaHbl3 (keneci
Tapayabl kapaHpl3 flac cy 6azgiH masanaHbi3).

14. WeiFbipLwibiKTapabl Tazanaxbl3 (Tapayabl KapaHbi3
binikwenepdi ma3anay).

15. Waw cy3riciH TasanaHbl3 (Tapayabl KapaHbl3
llawka apHarnfaH cy3eiHi ma3sanay).

16. Tasanay opHbIH 60CaTbIHbI3 XXOHE KEeNTipiHi3.
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17. Erep Ta3a cy biabicbiHAa ani Ae cy bap 6onca, xaHa
CY bIABICLIH anblHpbI3 Aa, 60caTbiHbI3.

INac cy 6ariH TazanaHbI3

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kambin kanraH kip

Kambin KanraH Kip Kypbinfbira 860eH HykcaH Kenmipyi

MYMKIH.

Jlac cy 6aeiH yHemi ma3apmbin mypbiHbI3.

JNac cy bariHiH aucnne kepceTkilli xaHe nac cy

GariHgeri cyapl Tery npoueaypachl Typansl aknapar,

Genimai kapaHbI3 Jlac cy 6aziH 60cambiHbI3.

1. Nac cy 6ariHiH kaknafbIH anbIHpI3.
Cypet X

2. Jlac cy 6ari MeH KaknafblH aFbliHAbl CyMeH
TasanaHbI3.

3. Hemece, nac cy 6ariH blabIC XyFbill MalMHaga
Xyyra 6onagpl.

Hyckay

Jlac cy 6aziHiH kaknakmapbiHbIH PE3eHKe XabbiHbl

bIObIC XYFbIW MawuHaoa XyblrFaHObIKMaH XabbicKak

60ornybl MyMKiH. Anatida 6yn 6imeynikke acep emnedoi.

Binikwenepai Tazanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

Binikwenepdeai masanarbiw KypanobiH
Kandbikmapbl

Kebikmeny

Op KondaHraHHaH KeliH 6inikwenepdi arbIHObI CyMeH
XKYbIHbI3 HeMece Kip XyFblw MawuHada binikwenepoi
masanaHbi3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Binikwenepdi Mama xymcapmgbiwneH HemMece Kip
KenmipeaiwneH ma3anaydaH 6onambiH 3aKbiIMOap
MukpogubpaHbiH 3aKbiMOaHybI

Kip Xyrbiw MawuHada masanaraH ke3de Mama
JKymcapmkbiwms natidanaHb6aHbi3.

Binikwenepdi Kip kenmipaiwke canmaHbi3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Tasanay 6inikwenepi 60c oHe Kip XyFbiw
MawuHalda KocbIMwa Kiprnepciz masanaHadb!
Kip xyfbiw mawuHa 3aKbiMOarnybl MyMKiH.
binikwenepdi Kip mopbiHa carnbiHbI3 XaHe Kip XyFbill
MawuHara KocbiMwa Kip casbiHbI3.

1. KOCY/OLWIPY KockblILwbIH 6acbiHbI3.

Kypbinfbl ewwepi.

2. KypbInfblHbl TYpaK CTaHUMACHIHA KOWbIHbI3.
Cypet AB

3. TyTKaHblIH OiibiFbIHAH Ta3anarbllw Ginikwenepai
6ypan 6ocaTbiHbI3.

Cypet V

4. TasapTkbilw Ginikwenepai aFbiHABI CyMeH
TasanaHpl3 Hemece Kip Xyfblll MaluMHaaa
Makcumym 60 °C TemnepaTypaga XyblHbi3.
Cypet Y

5. Binikwenepai cbIMbIH binFangbl Wy6GepekneH
TasanaHbI3.

6. TaszapTkbiw Ginikwenepai Ginikwe ycrafbllwka
GekiTinreHwe GypaHbl3. BinikWweHiH iLki xaFbiHaarb!
XaHe KypbinFblaarbl Giniklle ycTarbIWThbiH TYC
TaravibiHAAybIHa (MbICarbl, KEKTEH KOKKe) Hasap
ayaapblHbI3.

Cypet AC

7. bBinikwenepai KypbINfFblaa XaHe Typak
CTaHUMACBIHAA KypFaTbiHbI3.

Cypet AE

Lllawka apHanfaH cy3riHi Tazanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kambin kanraH kip

Kambin KanraH Kip Kypbinfbira 860eH HyKkcaH Kkenmipyi
MYMKiH.

Op KondaHFaHHaH KeliH KypbIrfbIHbl MOSbIFbIMEH
ma3sanay yCbiHblnaosbl.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Kambin KanraH kip

Kambin KanfaH Kip Kypbinfbira 860eH HykcaH Kenmipyi
MYMKiH.

Tasapmkbiw binikwenepiH yHemi masapmy
wemkacbIMeH masanarn mypbiHbI3.

HA3AP AYAPbIHbI

Lllawka apHanfraH cy32iHi bIObIC XyFblW MawuHada

JKyFaHHaH 60nambIH 3aKbiM

Lllato npouyeci HomuxxeciHOe KbipFbiWmbIH wemi

Oyparbin Kamnybl MyMKiH, COHObIKMaH binikwernep

6ydaH 6binall Oypbic 6acblimaybl MyMKiH. Byn

ma3apmy HemuXeciH Hawaprnamaosbl.

Lllawka apHanfaH cy32iHi biObIC XyFbil MawuHada

emec, arbiHObI Cy acmbIHOa masanaHbl3.

1. KOCY/OLWIPY KocKbiLbIH 6acbiHbI3.

Kypbinfbl ewepi.

2. KypbinfblHbl Typak CTaHUMACIHA KOWbIHbI3.
Cypet AB

3. LUWawka apHanfaH cys3riHiH 6ocaTy TyWMeCiH iLuke
Kapai 6acblHbl3.

Cypet U
LLlawka apHanfaH cy3ri eLlesi xxeHe onapapl anyra
Gonagabl.

4. Wawka apHanfaH Cy3riHiH ekeyiH Ae afblHabl Cy
acTbIHAA XybIN anblHpbI3.

5. Katbin kanfaH Kipgi, Mbicansl, Cy3ri TapafbiHaarbl
TasapTy weTkacbiMeH Bipre anbin TacTaHpl3.
Cypet AA
Cypet Z

6. LWawka apHanfaH cy3riHi ToMmeHri 6acbiHa canbiHbI3
na, 6ekiTiHi3. LLawka apHanfaH cy3riHiH ekeyi e
KypbInFbl Gepik BekiTinyi kepek.

Cypet AD

TazapTKbIL XXaHe KyTyre apHanfaH Kypanaap

HA3AP AYLAPBbIHbI

Xapamcbi3 masanarbiw XoaHe Kymyae apHanfaH

KypandapOobl naiidanaHy

JKapamcbiz ma3anarbiw XoHe Kymyae apHarraH

KypandapOb! natidanaHy KypbiifbiHbl 3akbiMOaybl

MYMKIH XaHe Kenindikmi Kbl3MemiH anbin macmayfa

oKesyi MyMKIH.

Tek KARCHER masanarbiw KypandapbiH KondaHbiHbI3.

[Hypbic menwepneyze Ha3ap ayo0apbiHbI3.

Hyckay

Kaxem 6orica edeH masanay ywiH KARCHER

masanarbiu HeMece Kymyae apHasfaH KypanoapbiH

KON10aHbIHbI3.

® TasapTKblLL XaHe KyTyre apHanfaH kypangapabl
Merniuepney kesiHae eHaipyLi Typanbl aknapart
KkenemiHe Hasap ayfapblHbl3.

® KebikteHyni 6onabipMac yLUiH TyLbl cy 6ariH
anabIMEH CyMeH, COAaH KeuiH Tasanarbll Hemece
KyTyre apHarnfaH KypanaapmeH TONTbIpbIHbI3.

® Tonbin KeTnec YLWUiH, Cy Kylo KesiHae Ta3anafbiLl
Hemece KyTyre apHanfFaH Kypanaap yLUiH opbIH
KanAbIpbIHbI3.
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Axkaynap kesiHgeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafaaiaa keneci Lwonyapl
nanganaHy apkbinbl ©3/iriHeH xotofa 6onatbiHAan
kapanaibiMm 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
xeppae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesae, pecMmu
cepBUC opTanblifbiHa xabapnacbiHpl3.
Hyckay
Akay natida 6onraH ke3de Kypblinrbl 3 ceKyHOKa
Kyrnbinmanaodbl.
KypbinfbiHbl akaybiK xolbliFaHHaH KeliH faHa
kalimadaH KocyFra 60oralbl.
AxKymMynsaTop 3apsaTanMangbl
3apsigTay awachkl/kyaT allachl AypbIC anFaHbaraH.
® 3apsaaray awlacbliH/KyaT alacbkiH gypbicTan
XKarnfaHpl3.
KypbInfbiHbl KOCKaHAA XapbIKAMOATLI akay
KepceTKilwi (KAKKYMynsaTop» AUCNIen KepceTKilli)
XbINbINbIKTaWAbl, an KypbIFbl XXYMbIC icTemenai
Axkymynstop 60c.
® AKKyMynaTopabl LWbiFapbiHbI3 (6enimai kapaHpl3
3apsidmay npoueci).
[lypbic eMec Hemece akaynbl KyaT Kesi
nanganabinyga.
® TynHyckanblK KyaT Ke3iH nanganaHbiHbI3.
® Akaynbl KyaT Ke3iH aybICTbIPbIHbI3.
XapbikanoaTbl akay kepceTkiwi («AKKyMynsaTop»
Ancnnen KepceTKilli) XXyMbiCc 6apbicbiHAA
XbINbINbIKTanAbI
KypbInfbl )KyMbIC Ke3iHAE KaTTbl KbI3bin KeTei (Mbicanbl,
KOpLUaraH opTaHbIH XOfapbl TEMNnepaTypacbiHaa).
® KyMbICTbI TOKTaTbIMN, KYPbINFbIHbI CYbIThIHbI3.
® Kypblinfbl OLWIPINTEHHEH KEWiH OHbl CYbITbIHbI3.
Kypbinfbl TMICTi Typae cybiMalblHLLA KanTagaH
KocCblnManabl.
Binikwenep 6ypbinmanabl xaHe 1-wi Tazanay
AeHreni meH 2-wi Tazanay AeHreniHiH aucnnen
KepceTKilTepi 6ip yakbITTa XbiNbINbIKTanabl
KypbInfFbl KO3FanTKbILWbl KynbinTayfa ne, mbicanbl,
Ginikwere KaTTbl KbICbIM TYCKEHHEH HEMece Kabbiprara/
Bypbiluka Kenin TipenreHHeH.
® KypbinfbiHbI 6LWipin, kakTagaH KOCbIHbI3.
Binikwenep GnokranfaH.
® binikwenepai wewwin anein, onapablH apacbiHAa
KaHOan aa 6ip 3aTTbiH TypbIN KanmaraHblH
TeKCepiHi3.
® binikwenepaiH yCcTarbIWKa HblFbi3gansin
OypanfaHblH TEKCEPIHI3.
® TewmeHri 6acbiHaarbl LWaLlKa apHanFaH cysrige
KipAiH XXMHanMaraHbIH TEKCEPIHi3 XXaHe anbin
TacTaHbI3.
® |llawka apHanfaH cy3ri AypbIC carnblHFaHbIH
TekcepiHi3. On yLiH Wwallka apHanfaH cy3riHi
weLin, kanTagaH canbiHpI3.
Lawka apHanfaH cy3ri 6inikwenepai 6iten Tactanapl.
Binikwenep aypbic cynaHbaraH.
® KOCY/OWIPY KockbliLwbliH 6acCbIHbI3.
Kypbinfbl ewea.
® |llawka apHanfaH cya3iriHiH 6ocaTy TyWMeCiH iuke
Kapamn uTepin, Wallka apHanfaH CyariHi anbiHpl3.
® KOCY/OWIPY KocKbliLbIH 6acbIHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagbl.
® binikwenepai AbIMKbINAATbIHbI3.
a Boost yHKUMACBIHBIH TyiMeciH 6ackin
TYPbIHbI3.
b Binikwenep XeTKiNikTi biNFangaHraHwa
KYPbIFbIHbI arnfa XaHe apTka XYpri3iHi3.
® |llawka apHanfaH Cy3riHi canbiHbI3.

[Auncnnen kepceTKilli XoFfapblgaH TeMeHre GipHewe
peT xaHaabl
Kypbinfbl TOoMeHri 6acbiH Tazanay YLUiH 2 MUHYTTbIK XYY
npouecivae 6onagbl
® LamaMeH 2 MUHYT KYTiHi3, cogaH KeWiH wato
npoueci askTansin, gucnnen kepceTkiwi 6yaaH
6binai xxaH6anabl (6enimai kapaHpla AcmbiHFbI
bacbIH wato apKbiiibl ma3anay).
Kypbinfbl Kocbinmanabi
Akkymynsitop 6oc.
®  AKKyMynaTopAbl 3apsiAaTaHbl3.
Bapsaaray kabeni ani Ae KypbiFbiga.
® BapspgTay kabeniH axblpaTbiHpbI3, cebebi 3apsaTay
kabeni Kocynbl 6onFaHAa XYMbIC xacay MyMKiH
emec.
KypbInfbl Kip XXuHamanabl
Tasa cy 6ariHge cy xok. «MIN» (kek) ancnnen
KepCeTKiLLi XaHaabl XXeHe curHan onHanabl.
® Tasa cy 6ariHe TONTbIPbIN CY KYMbIHbI3.
Tasa cy 6ari KypbinfbiFa AypbIC OpHaTbINMaraH.
® Tasa cy 6ariH KypbinfbiFa MblKTan opHaTbIn
carblHblI3.
Jlac cy 6ari )Xok Hemece KypbInfblFa QypbIC
OopHaTbINMaraH.
® KypbinfbiFa nac cy 6ariH cbIpT eTin TyceTiHaewn
carnblHbI3.
® Jlac cy 6ariHiH kaknafbl A4ypbIC canblHFaHbIH
TeKCepiHi3 (TONTbIPFbILL K©34ENreH oMblkka
carnblHybl Kepek).
LLlawwka apHanfFaH cy3ri )xok Hemece KypbInfbiFa AypbiC
opHaTbInMaraH.
® [llawka apHanfaH Cy3riHi KypbinfbiFa AypbIC
carnblHblI3.
Binikwenep ok Hemece KypbinfbiFa AypbIC
OopHaTbINMaraH.
® binikwenepai canbiHbi3 Hemece Ginikwenepai
Ginikwe ycTafblWbiHa GekiTinreHwe 6ypaHbI3.
Binikwenep nactaHraH Hemece TO3faH.
® binikwenepai TazanaHbl3 HeMece aybICTbIPbIHbI3.
Binikwenep TbiM Kypfak
Binikwenep aypbic cynaHbaraH.
® binikwenepai AbIMKbINAATHIHGISZ.
a Boost dyHKUMACBIHBIH TyiMeciH 6acbin
TYPbIHbI3.
b Binikwenep XeTkinikTi binFangaHfaHLwa
KYPbINFbIHbI anfa XeaHe apTka >Ypri3iHi3.
Tasa cy cyarici nacTaHfaH.
® Tasa cy cyariciH TazanaHpl3.
a Tasacy 6arblH LblFapbiHbI3 XaHe Ta3a Cy Cy3riCiH
anbin TacTaHbl3.
Cypet AG
b Tasa cy GarbiH Cy3riciH Cy acTbiHAa Ta3anaHpl3.
¢ Tasa cy Cy3riCiH kanTagaH OpHaTbIHbI3.
KaHaFraTTaHfbICbI3 Ta3anay HaTUXeci
Binikwenep GipiHwWwi kongaHap angpiHAa XyblIManabl.
® binikwenepai Kip XyfbIl MallKHaAa MakcuMym
60 °C TemnepaTypaja XyblHbI3.
Binikwenep nacraxfaH.
® binikwenepai TasanaHbI3.
Binikwenep aypbic cynaHbaraH.
® binikwenepai AbIMKbINAATbIHBI3.
a Boost dyHKUMACBIHBIH TyMeCiH 6acbkin
TYPbIHbI3.
b Binikwenep XeTKiniKTi binFangaHfFaHwa
KYPbIFbIHbI @rfa XaHe apTKa XYpri3iHi3.
[lypbiC emMec Ta3anarbIL Kypan Hemece AypbiC eMec
Meriepae KonaaHbinap.

226 Kasakwa



® Tek KARCHER Tasanafbill KypanblH nanganaHsin,
OypbIC MernLepae KOChIyblH kaJaFanaHbi3.

EneHpe 6acka Tasanarbil KypangapAblH Kanabikrapbl

Gap.

® binikwenepai TasanarbiWw KypanaapabiH,
KanablkTapblHaH AypbiCTan CyMeH Ta3anaHbi3.

® [EpeHai Tazanarbilw Kypanabl nanganaHbai,
KYPbINFbIHbIH XXoHe Ta3a binikwenepaiH kemerimeH
GipHeLule peT TasanaHpl3.
EneHperi Tasanarbiw KypanaapabliH kangbikrapbl
anblHagpl.

Cy ciHipy oHTannbl emec

Lalwka apHarnFaH Cy3ri Kypbinfbira Aypbic canbiHGaraH.

©® |llawka apHanfaH cy3riHi KypbinfFbiFa QypbIiC
casnblHpI3.

Binikwenep To3faH.

® binikwenepai aybICTbIPbIHbI3.

Kypbinfbl nac cyabl xofantaabl

INac cy 6ari Tonbl.

® Jlac cy 6ariH gepey 60caTbIHbI3.

INac cy 6ari KypbInfbiFa AypbIC OPHATbINMaraH.

® KypbinfFbiFa nac cy 6ariH cbipT eTin TyceTiHaen
canblHpI3. Jlac cy 6ari kypbinfbiFa Bepik 6ekiTinyi
Kepex.

Llawka apHanfaH cyari KypbinfFbiFa gypbic canbiHbaraH.

® Jlac cy bari AypbIC OpHaTbIIFaHbIH TEKCEPIHi3.

INac cy 6ari 3akpimaanfaH.

® OKINeTTi KbI3MET KOPCETY OpTanbifblHa
xabapnacbIHbI3.

Kypbinfbl eweai

INac cy 6ariHiH kenemi 200 mn-geH acbin keTce,

KYPbINFbIHLI aBTOMAaTThI TypAe eLipy icke Kocbinagbl.

Backa eHaipywinepaiH Tazanarbill KypanaapbiH

nanganaHy, WwamagaH Tbic kebikTeHyre akenyi MyMKiH

*aHe 200 mri-re eTKeHAe KypbIFbIHbI OLLIpY icke

Kocbinaabl.

® Jlac cy 6ariH 60caTbIHbI3.

® Tek KARCHER Tasanafbil KypanblH naiganaHbin,
OypbIC MerLuepae KOCbiNybliH kadaranaHbi3.

ManpanaHy kesiHAe Kypbinfbl XikTepre Gipireai

INac cy bariHiH acTbiHAaFbl KepTikTepi 3akbiMaanfaH

Hemece TO3faH.

® OKINeTTi KbI3MET KOpPCETY OpTanbifbiHa
XxabapnacblHpI3.

TasapTy cTaHUMACBIHbIH acTbIHAAFbI eeHre cy

TasapTy cTaHUMSICbIHA TbIM Ken Cy Kyibinabl.

KypbinfbiFa 3akbiM KenTipMey YLUiH CblibiMAbINbiFbl 200

Mn-re AeWiH LWeKTenreH.

® TaszapTy CTaHUMACBIHbIH CbifbIMAbINbIFLI (200 M)
acblpbinmaybl Kepek.

TyTKaHbI WhiFapbin any

HA3AP AY[JAPbIHbI

TymkaHbI Xui wbiFapy

TymkaHbiH 6enwekmepi Xui WsirapraHHaH
3aKbIMOarybl MyMKIH.

OpHamkaHHaH KeliH mymKaHbl Heai3ei KypblifbidaH
WblFapMaHbI3.

KypblinfbiHbI cepgucmik Kbiamem Kepcemy
MakKcambIMeH XibepaeH Ke3de FraHa mymkaHbl Heai3ei
KYpbinFblOaH WhiFapbin anyra 601aosbl.

HA3AP AY[JAPbIHbI

TymkaHbi dypbic emec any

KypbinfbiHbl 3aKbimMOay Kayri

Heeizei KypbinFbl MeH mymka apacbiHOarbl 6alinaHbic
KkaberiHiH 3aKbiMOanmaraHbIHa K63 XXemKi3iHi3.

® bBypaybiwThl 90° BypbILneH TyTKaHbIH apTKbl
XKaFblHaFbl WaFbIH CaHblnayfa canbin, TYTKaHbl

LbIFApbIN anbiHbI3.
Cypet AJ

TexHUKanbIK Marnymartap

AnekTp XeniciHe Kocy

KepHey \% 100 -
240

®asa ~ 1

AKuinik Hz 50 - 60

KopraHbIC knachbl IPX4

KypbInfbiHbIH KOPFaHbIC KNacbl 1]

3apsaaray KypbInfbICbIHbIH 1l

KOpFaHbIC Knachbl

KypbInfFbiHbIH HOMUHanNAbIk kyatel W 80

AKKYMynsiTopablH HOMUHanaplk — V 25,20 - 25,55

KepHeyi

Akkymynstopnap tuni Nutnin-
NOH[bI

AKKyMynaTop 3apsiabl TOMbIK min 45

6onfaHaarbl XKyMbIC yakbITbl

3apsaapl TaycbinFaH h 4

aKkKymynatopabl 3apsiaTay

yaKbITbl

3apaaTarbi KypbInfFblHbIH WhIFbIC V 30

KepHeyi

3apsiaTay KypblUIFbIChIHbIH LWbIFbIC A 0,6

TOrbI

KypbInfbIHbIH TeXHMKanbIK cunaTramanapbl

1-Tazanay geHreniHae MUHyTbiHa AH/MUH 450

PONUKTIH alHanbIMbl

2-Tasanay AeHreviHae MuHyTbiHa AnH/MuH 490

POVKTIH alHanbIMbl

Boost dyHKUMACbIHAA MUHYTbIHA  ARH/MUH 530

POMUKTIH aiHanbIMbl

CbINbIMAbINbLIK

TyLbl CY blAbICHIHBIH Kenemi ml 400
Kip cy 6arblHbIH kenemi ml 200
©enwempaepi MeH canvarbl
Canmarbl (kepek-xapakrapcbia kg 43
oHe TasanarbiLl Kyparnchl3)
¥3bIHAbIFbI mm 310
Eni mm 230
BwikTiri mm 1210
TexHukanblk e3repictep pykcar eTinreH.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resene su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Inhalt
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Garantie
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Elektrische Komponenten
	Ladegerät
	Akku
	Sicherer Umgang

	Symbole auf dem Gerät
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Handgriffleiste montieren

	Inbetriebnahme
	Ladevorgang
	Schmutzwassertank einsetzen
	Frischwassertank füllen

	Betrieb
	Allgemeine Hinweise zur Bedienung
	Mit der Arbeit beginnen
	Akkulaufzeit
	Schmutzwassertank leeren
	Reinigungsflüssigkeit nachfüllen
	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden
	Gerät aufbewahren

	Pflege und Wartung
	Bodenkopfreinigung durch Spülvorgang
	Schmutzwassertank reinigen
	Walzen reinigen
	Haarfilter reinigen
	Reinigungs- und Pflegemittel

	Hilfe bei Störungen
	Abnahme des Handgriffs

	Technische Daten
	Contents
	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Warranty
	Safety instructions
	Hazard levels
	Electrical components
	Charger
	Battery
	Safe handling

	Symbols on the maschine
	Description of the device
	Installation
	Installing the handle bar

	Initial startup
	Charging process
	Fitting the waste water tank
	Filling the fresh water tank

	Operation
	General notes on operation
	Starting work
	Battery run time
	Emptying the waste water tank
	Refilling with detergent
	Interrupting operation
	Ending operation
	Storing the device

	Care and service
	Floor head cleaning by a rinsing process
	Cleaning the waste water tank
	Cleaning the rollers
	Cleaning the hair filters
	Cleaning and care agents

	Troubleshooting guide
	Removing the handle

	Technical data
	Contenu
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Garantie
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Composants électriques
	Chargeur
	Accumulateur
	Manipulation sûre

	Symboles sur l'appareil
	Description de l'appareil
	Montage
	Monter la poignée

	Mise en service
	Cycle de charge
	Insertion du bac d'eau sale
	Remplir le réservoir d'eau propre

	Utilisation
	Remarques générales sur le fonctionnement
	Commencer le travail
	Autonomie de la batterie
	Vider le bac d'eau sale
	Faire l'appoint de détergent
	Interrompre le fonctionnement
	Terminer l'utilisation
	Rangement de l'appareil

	Entretien et maintenance
	Nettoyage de la tête de lavage par rinçage
	Nettoyer le bac d'eau sale
	Nettoyage des rouleaux
	Nettoyer les filtres à cheveux
	Détergents et solvants

	Dépannage en cas de défaut
	Retrait de la poignée

	Caractéristiques techniques
	Indice
	Impiego conforme alla destinazione
	Tutela dell’ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Garanzia
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Componenti elettrici
	Caricabatterie
	Accumulatore
	Uso sicuro

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio dell’impugnatura

	Messa in funzione
	Ricarica
	Inserire il serbatoio dell’acqua sporca
	Riempimento del serbatoio dell'acqua pulita

	Messa in funzione
	Informazioni generali sul funzionamento
	Iniziare a lavorare
	Durata della batteria
	Svuotare il serbatoio dell’acqua sporca
	Rabboccare il detergente
	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento
	Conservazione dell’apparecchio

	Cura e manutenzione
	Pulizia della testa spazzola mediante risciacquo
	Pulire il serbatoio dell'acqua sporca
	Pulizia dei rulli
	Filtro per capelli pulito
	Detergenti di pulizia e cura

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Rimozione dell’impugnatura

	Dati tecnici
	Inhoud
	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Garantie
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Elektrische componenten
	Oplaadapparaat
	Accu
	Veilige hantering

	Symbolen op het apparaat
	Beschrijving apparaat
	Montage
	Handgreeplijst monteren

	Inbedrijfstelling
	Laadproces
	Vuilwaterreservoir plaatsen
	Schoonwaterreservoir vullen

	Werking
	Algemene aanwijzingen over bediening
	Met de werkzaamheden beginnen
	Levensduur accu
	Leeg het vuilwaterreservoir
	Reinigingsvloeistof bijvullen
	Werking onderbreken
	Werking beëindigen
	Apparaat opbergen

	Onderhoud
	Reiniging van de vloerkop door middel van een spoelproces
	Reinig het vuilwaterreservoir
	Rollen reinigen
	Reinig haarfilters
	Reinigings- en onderhoudsmiddel

	Hulp bij storingen
	Verwijderen van de handgreep.

	Technische gegevens
	Índice de contenidos
	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Garantía
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Componentes eléctricos
	Cargador
	Batería
	Manipulación segura

	Símbolos en el equipo
	Descripción del equipo
	Montaje
	Montaje del listón del asa

	Puesta en funcionamiento
	Proceso de carga
	Introducción del depósito de agua sucia
	Llenar el depósito de agua fresca

	Servicio
	Información general sobre el manejo
	Comienzo de los trabajos
	Capacidad de carga de los acumuladores
	Vaciar el depósito de agua sucia
	Llenado de líquido de limpieza
	Interrupción del servicio
	Finalización del funcionamiento
	Almacenaje del equipo

	Cuidado y mantenimiento
	Limpieza del cabezal para limpieza de suelos mediante enjuague
	Limpiar el depósito de agua sucia
	Limpieza de los rodillos
	Limpieza del filtro para el cabello
	Detergentes y productos de conservación

	Ayuda en caso de fallos
	Retirada del asa

	Datos técnicos
	Índice
	Utilização prevista
	Protecção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Garantia
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Componentes eléctricos
	Carregador
	Bateria
	Manuseamento seguro

	Símbolos no aparelho
	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montar a barra de punho

	Colocação em funcionamento
	Processo de carga
	Inserir o depósito de água suja
	Encha o depósito de água limpa

	Operação
	Avisos gerais relativos à operação
	Iniciar o trabalho
	Autonomia das baterias
	Esvaziar o depósito de água suja
	Adicionar líquido de limpeza
	Interromper a operação
	Terminar a operação
	Armazenar o aparelho

	Conservação e manutenção
	Limpeza da cabeça de limpeza através do processo de lavagem
	Limpar o depósito de água suja
	Limpar os cilindros
	Limpar os filtros de cabelo
	Produto de limpeza e produto de conservação

	Ajuda em caso de avarias
	Remoção do punho

	Dados técnicos
	Indhold
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhedsanvisninger
	Faregrader
	Elektriske komponenter
	Oplader
	Genopladeligt batteri
	Sikker brug

	Symboler på maskinen
	Maskinbeskrivelse
	Montering
	Montering af håndtagsliste

	Ibrugtagning
	Opladning
	Isætning af spildevandstank
	Fyldning af rentvandstanken

	Drift
	Generelle oplysninger om betjening
	Start af arbejdet
	Batteriets levetid
	Tømning af spildevandstanken
	Påfyldning af rengøringsvæske
	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften
	Opbevaring af maskinen

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengøring af gulvhovedet ved skylning
	Rengøring af spildevandstanken
	Rengør valserne
	Rengøring af hårfiltre
	Rengørings- og plejemidler

	Hjælp ved fejl
	Afmontering af håndtaget

	Tekniske data
	Indhold
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Garanti
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Elektriske komponenter
	Lader
	Oppladbart batteri
	Sikker håndtering

	Symboler på apparatet
	Beskrivelse av apparatet
	Montering
	Montere håndtakslist

	Igangsetting
	Lading
	Sett inn spillvannstanken
	Fylle ferskvannstanken

	Drift
	Generelle anvisninger for betjening
	Start arbeidet
	Batteritid
	Tøm spillvannstanken
	Fyll på rengjøringsvæske
	Avbryte driften
	Avslutte driften
	Oppbevare apparatet

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre gulvhodet ved å skylle
	Rengjør spillvannstanken
	Rengjøre ruller
	Rengjør hårfilteret
	Rengjørings- og pleiemiddel

	Bistand ved feil
	Ta av håndtaket

	Tekniske data
	Innehåll
	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Garanti
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Elektriska komponenter
	Laddare
	Batteri
	Säker hantering

	Symboler på maskinen
	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera handtagsskenan

	Idrifttagning
	Laddning
	Sätt i smutsvattentanken
	Fyll färskvattentanken

	Drift
	Allmän information om användning
	Påbörja arbetet
	Batteritid
	Töm smutsvattentanken
	Fyll på rengöringsmedel
	Stoppa driften
	Avsluta driften
	Förvara maskinen

	Skötsel och underhåll
	Rengöring av golvhuvudet genom sköljning
	Rengör smutsvattentanken
	Rengör valsarna
	Rengör hårfilter
	Rengörings- och bilvårdsprodukter

	Hjälp vid störningar
	Borttagning av handtaget

	Tekniska data
	Sisältö
	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Takuu
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Sähkökomponentit
	Laturi
	Akku
	Turvallinen käsittely

	Laitteessa olevat symbolit
	Laitekuvaus
	Asennus
	Kahvalistan asennus

	Käyttöönotto
	Lataaminen
	Aseta likavesisäiliö
	Puhdasvesisäiliön täyttö

	Käyttö
	Yleisiä käyttöohjeita
	Aloita työskentely
	Akun toiminta-aika
	Tyhjennä likavesisäiliö
	Lisää puhdistusnestettä
	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen
	Laitteen säilytys

	Hoito ja huolto
	Lattiapään puhdistus huuhtelemalla
	Puhdista likavesisäiliö
	Telojen puhdistaminen
	Puhdista hiussuodattimet
	Puhdistus- ja hoitoaineet

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Kahvan irrottaminen

	Tekniset tiedot
	Περιεχόμενα
	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Εγγύηση
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Ηλεκτρικά εξαρτήματα
	Φορτιστής
	Μπαταρία
	Ασφαλής χρήση

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Περιγραφή συσκευής
	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση ράβδου χειρολαβής

	Θέση σε λειτουργία
	Φόρτιση
	Τοποθέτηση δοχείου βρώμικου νερού
	Γέμισμα δοχείου καθαρού νερού

	Λειτουργία
	Γενικές πληροφορίες σχετικά με τον χειρισμό
	Οδηγίες για την εργασία
	Διάρκεια μπαταρίας
	Εκκένωση δοχείου νερού
	Προσθήκη καθαριστικού υγρού
	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας
	Αποθήκευση συσκευής

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός κεφαλής εδάφους με διαδικασία απόπλυσης
	Καθαρισμός δοχείου βρώμικου νερού
	Καθαρισμός κυλίνδρων
	Καθαρισμός φίλτρων τριχών
	Προϊόντα καθαρισμού και φροντίδας

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Αφαίρεση της χειρολαβής

	Τεχνικά στοιχεία
	İçindekiler
	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Garanti
	Güvenlik bilgileri
	Tehlike kademeleri
	Elektrik bileşenleri
	Şarj aleti
	Akü
	Güvenli kullanım

	Cihazdaki simgeler
	Cihaz açıklaması
	Montaj
	Tutamağın monte edilmesi

	İşletime alma
	Şarj işlemi
	Kirli su deposunu yerleştirme
	Temiz su deposunu doldurma

	İşletme
	İşletim hakkında genel bilgi
	Çalışmaya başlama
	Akü çalışma süresi
	Kirli su deposunu boşaltma
	Temizleme sıvısını yeniden doldurma
	İşletmeyi iptal etme
	İşletmenin tamamlanması
	Cihazın muhafaza edilmesi

	Bakım ve koruma
	Durulama işlemi ile zemin kafası temizliği
	Kirli su deposunu temizleme
	Silindirleri temizleme
	Saç filtresini temizleme
	Temizlik ve bakım ürünleri

	Arıza durumunda yardım
	Tutamağın çıkarılması

	Teknik bilgiler
	Содержание
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Гарантия
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Электрические компоненты
	Зарядное устройство
	Аккумулятор
	Безопасная работа

	Символы на устройстве
	Описание устройства
	Монтаж
	Установка рукоятки

	Ввод в эксплуатацию
	Процесс зарядки
	Установка бака для грязной воды
	Заполнение бака для чистой воды

	Эксплуатация
	Общие указания по обслуживанию
	Начало работы
	Продолжительность работы аккумулятора
	Опорожнение бака для грязной воды
	Доливание моющей жидкости
	Приостановка работы
	Окончание работы
	Хранение устройства

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка вибрационной головки путем промывки
	Очистка бака для чистой воды
	Очистка цилиндрических щеток
	Очистка фильтров для волос
	Моющее средство и средства для ухода

	Помощь при неисправностях
	Снятие рукоятки

	Технические характеристики
	Tartalom
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	Garancia
	Biztonsági tanácsok
	Veszélyfokozat
	Elektromos alkotóelemek
	Töltőkészülék
	Akkumulátor
	Biztonságos kezelés

	Szimbólumok a készüléken
	A készülék leírása
	Szerelés
	A fogantyú felszerelése

	Üzembe helyezés
	Töltési eljárás
	Helyezze be a szennyvíztartályt
	Töltse fel a friss víz tartályt

	Üzemeltetés
	Általános kezelés útmutató
	Kezdje meg a munkát.
	Az akkumulátor működési ideje
	Ürítse ki a szennyvíztartályt
	Töltsön után tisztító folyadékot
	Az üzem megszakítása
	Az üzem befejezése
	A készülék tárolása

	Ápolás és karbantartás
	A padlófej tisztítása öblítéssel
	Tisztítsa meg a szennyvíztartályt
	A hengerek tisztítása
	Tisztítsa meg a hajszűrőt
	Tisztító- és ápolószerek

	Segítség üzemzavarok esetén
	Fogantyú eltávolítása

	Műszaki adatok
	Obsah
	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Elektrické komponenty
	Nabíječka
	Akumulátor
	Bezpečné zacházení

	Symboly na přístroji
	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž lišty rukojeti

	Uvedení do provozu
	Nabíjení
	Vložte nádrž na špinavou vodu
	Naplňte nádrž na čerstvou vodu

	Provoz
	Obecné informace o provozu
	Začněte práci.
	Doba chodu akumulátoru
	Vyprázdněte nádrž na odpadní vodu
	Doplňte čisticí kapalinu
	Přerušení provozu
	Ukončení provozu
	Uložení přístroje

	Péče a údržba
	Čištění spodní části oplachováním
	Vyčistěte nádrž na špinavou vodu
	Čištění válců
	Vyčistěte vlasový filtr
	Čisticí a ošetřovací prostředky

	Nápověda při poruchách
	Sejmutí rukojeti

	Technické údaje
	Kazalo
	Predvidena uporaba
	Varovanje okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Garancija
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Električne komponente
	Polnilnik
	Akumulatorska baterija
	Varna uporaba

	Simboli na napravi
	Opis naprave
	Montaža
	Montaža ročaja

	Zagon
	Postopek polnjenja
	Vstavite rezervoar za umazano vodo
	Polnjenje rezervoarja za svežo vodo

	Obratovanje
	Splošne informacije o upravljanju
	Začetek dela
	Čas delovanja akumulatorske baterije
	Praznjenje rezervoar za umazano vodo
	Dolivanje čistilne tekočine
	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe
	Shranjevanje naprave

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje talne glave s splakovanjem
	Čiščenje rezervoarja za umazano vodo
	Čiščenje valjev
	Čiščenje filtrov za lase
	Čistilna in negovalna sredstva

	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje ročaja

	Tehnični podatki
	Spis treści
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Gwarancja
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Komponenty elektryczne
	Ładowarka
	Akumulator
	Bezpieczna obsługa

	Symbole na urządzeniu
	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż drążka uchwytu

	Uruchamianie
	Proces ładowania
	Wkładanie zbiornika brudnej wody
	Napełnianie zbiornika świeżej wody

	Działanie
	Ogólne wskazówki dotyczące obsługi
	Rozpoczynanie pracy
	Czas pracy akumulatora
	Opróżnianie zbiornika brudnej wody
	Uzupełnianie płynu do czyszczenia
	Przerwanie pracy
	Zakończenie pracy
	Przechowywanie urządzenia

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie głowicy czyszczącej przez płukanie
	Czyszczenie zbiornika brudnej wody
	Mycie wałków
	Czyszczenie filtra włosów
	Środki czyszczące i pielęgnujące

	Usuwanie usterek
	Zdejmowanie uchwytu

	Dane techniczne
	Cuprins
	Utilizarea conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Garanţie
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Componente electrice
	Încărcător
	Acumulator
	Manipulare în siguranţă

	Simboluri pe dispozitiv
	Prezentarea dispozitivului
	Montare
	Montarea glisorului de mâner

	Punerea în funcţiune
	Procedeu de încărcare
	Introducerea rezervorul de apă reziduală
	Umplerea rezervorul de apă proaspătă

	Regim
	Informații generale privind operarea
	Începerea lucrului.
	Durata de funcționare a acumulatorului
	Golirea rezervorului de apă reziduală
	Alimentarea cu lichid de curățare
	Întreruperea funcţionării
	Finalizarea funcționării
	Păstrarea dispozitivului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curățarea capului de podea prin clătire
	Curățarea rezervorului de apă reziduală
	Curăţarea rolelor
	Curățarea filtrelor de păr
	Produse de curățare și îngrijire

	Remedierea defecţiunilor
	Îndepărtarea mânerului

	Date tehnice
	Obsah
	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Záruka
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Elektrické komponenty
	Nabíjačka
	Akumulátor
	Bezpečná manipulácia

	Symboly na prístroji
	Popis prístroja
	Montáž
	Montáž lišty s rukoväťou

	Uvedenie do prevádzky
	Nabíjanie
	Vloženie nádrže na znečistenú vodu
	Naplnenie nádrže na čistú vodu

	Prevádzka
	Všeobecné upozornenia týkajúce sa prevádzky
	Začnite pracovať
	Výdrž akumulátora
	Vyprázdnenie nádrže na znečistenú vodu
	Doplnenie čistiacej kvapaliny
	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky
	Uschovanie prístroja

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie hlavice na podlahu opláchnutím
	Čistenie nádrže na znečistenú vodu
	Čistenie valcov
	Čistenie vlasových filtrov
	Čistiace a ošetrovacie prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Odobratie rukoväte

	Technické údaje
	Sadržaj
	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Jamstvo
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Električne komponente
	Punjač
	Baterija
	Sigurno rukovanje

	Simboli na uređaju
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža letvice s ručkom

	Puštanje u pogon
	Postupak punjenja
	Umetanje spremnika prljave voda
	Punjenje spremnika svježe vode

	Rad
	Opće upute za rukovanje
	Početak rada
	Vrijeme rada baterije
	Pražnjenje spremnika prljave vode
	Dolijevanje tekućine za čišćenje
	Prekid rada
	Završetak rada
	Čuvanje uređaja

	Njega i održavanje
	Čišćenje glave za pod postupkom ispiranja
	Čišćenje spremnika prljave vode
	Čišćenje valjaka
	Čišćenje filtara za dlake
	Sredstvo za pranje i njegu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Skidanje ručke

	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Garancija
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Električne komponente
	Punjač
	Akumulator
	Bezbedno rukovanje

	Simboli na uređaju
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža lajsne za ručku

	Puštanje u pogon
	Postupak punjenja
	Postavljanje rezervoara za prljavu vodu
	Punjenje rezervoara za svežu vodu

	Rad
	Opšte napomene za rukovanje
	Početak rada
	Vreme rada baterije
	Pražnjenje rezervoara za prljavu vodu
	Dosipanje tečnosti za čišćenje
	Prekid rada
	Završetak rada
	Čuvanje uređaja

	Nega i održavanje
	Čišćenje podne konzole postupkom ispiranja
	Čišćenje rezervoara za prljavu vodu
	Čišćenje valjaka
	Čišćenje filtera za dlake
	Sredstva za čišćenje i negu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Skidanje rukohvata

	Tehnički podaci
	Съдържание
	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Гаранция
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Електрически компоненти
	Зарядно устройство
	Акумулираща батерия
	Безопасно боравене

	Символи върху уреда
	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на планката на ръкохватката

	Пускане в експлоатация
	Процес на зареждане
	Поставяне на резервоара за отпадъчна вода
	Напълване на резервоара за чиста вода

	Експлоатация
	Общи указания за обслужване
	Започване на работата
	Продължителност на работа на акумулатора
	Изпразване на резервоара за отпадъчна вода
	Допълване на течност за чистене
	Прекъсване на работата
	Приключване на работата
	Съхранение на уреда

	Грижа и поддръжка
	Почистване на подовата глава чрез процес на изплакване
	Почистване на резервоара за отпадъчна вода
	Почистване на валяците
	Почистване на филтрите за косми
	Почистващи препарати и препарати за поддръжка

	Помощ при повреди
	Сваляне на ръкохватката

	Технически данни
	Sisukord
	Nõuetekohane kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Garantii
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Elektrilised komponendid
	Laadija
	Aku
	Ohutu ümberkäimine

	Seadmel olevad sümbolid
	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	Käepidemeliistu monteerimine

	Käikuvõtmine
	Laadimisprotsess
	Sisestage mustaveemahuti
	Puhtaveepaagi täitmine

	Käitus
	Üldised juhised käsitsemiseks
	Tööga alustamine
	Aku tööaeg
	Mustaveepaagi tühjendamine
	Puhastusvedeliku lisamine
	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine
	Seadme hoidmine

	Hooldus ja jooksevremont
	Põrandapea puhastamine loputamise teel
	Mustaveepaagi puhastamine
	Valtside puhastamine
	Juuksefiltri puhastamine
	Puhastus- ja hoolitsusvahend

	Abi rikete korral
	Käepideme äravõtmine

	Tehnilised andmed
	Saturs
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Garantija
	Drošības norādes
	Riska pakāpes
	Elektriskie komponenti
	Uzlādes ierīce
	Akumulators
	Droša lietošana

	Simboli uz ierīces
	Ierīces apraksts
	Montāža
	Roktura kāta montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Uzlādes process
	Netīrā ūdens tvertnes ievietošana
	Tīrā ūdens tvertnes uzpilde

	Darbība
	Vispārīgas ekspluatācijas norādes
	Darba uzsākšana
	Akumulatora darbības laiks
	Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana
	Tīrīšanas šķidruma uzpildīšana
	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana
	Ierīces uzglabāšana

	Kopšana un apkope
	Grīdas tīrīšanas galvas iztīrīšana ar skalošanu
	Netīrā ūdens tvertnes tīrīšana
	Veltņu tīrīšana
	Matu filtru tīrīšana
	Tīrīšanas un kopšanas līdzekļi

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Roktura noņemšana

	Tehniskie dati
	Turinys
	Numatytasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Garantija
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Elektriniai komponentai
	Įkroviklis
	Baterija
	Saugus naudojimas

	Simboliai ant įrenginio
	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Išilginės rankenos montavimas

	Eksploatavimo pradžia
	Įkrovimo procesas
	Įdėkite nešvaraus vandens rezervuarą
	Švaraus vandens talpyklos pripildymas

	Naudojimas
	Bendrieji nurodymai dėl valdymo
	Pradedant darbą
	Akumuliatoriaus naudojimo trukmė
	Nešvaraus vandens rezervuaro ištuštinimas
	Įpilkite valymo priemonės skysčio
	Eksploatavimo nutraukimas
	Darbo užbaigimas
	Įrenginio saugojimas

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Grindų galvutės valymas skalaujant
	Išvalykite nešvaraus vandens rezervuarą
	Velenų valymas
	Išvalykite plaukų filtrą
	Valikliai ir priežiūros priemonės

	Pagalba nustačius triktį
	Rankenos nuėmimas

	Techniniai duomenys
	Зміст
	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Гарантія
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Електричні компоненти
	Зарядний пристрій
	Акумулятор
	Безпечна робота

	Символи на пристрої
	Опис пристрою
	Монтаж
	Монтаж рукоятки

	Введення в експлуатацію
	Процес заряджання
	Установлення бака для брудної води
	Заповнення бака для чистої води

	Експлуатація
	Загальні вказівки щодо обслуговування
	Початок роботи
	Тривалість роботи акумулятора
	Спорожнення бака для брудної води
	Доливання миючого засобу
	Переривання роботи
	Завершення роботи
	Зберігання пристрою

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення вібраційної головки шляхом промивання
	Очищення бака для чистої води
	Очищення циліндричних щіток
	Очищення фільтрів для волосся
	Миючі засоби і засоби для догляду

	Допомога в разі несправностей
	Зняття рукоятки

	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Кепілдік
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Электрлік компоненттер
	Зарядтау құрылғысы
	Аккумулятор
	Қауіпсіз қолдану

	Құрылғыдағы белгілер
	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	Тұтқаны бекітіңіз

	Пайдалануға енгізу
	Зарядтау процесі
	Лас су багін салыңыз
	Таза су багін толтырыңыз

	Пайдалану
	Пайдалану жөніндегі жалпы нұсқаулар
	Жұмысты бастау
	Аккумулятордың жұмыс уақытының индикаторы
	Лас су багін босатыңыз
	Тазарту сұйықтығын толтырыңыз
	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы
	Құрылғыны сақтауға булау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Астыңғы басын шаю арқылы тазалау
	Лас су багін тазалаңыз
	Білікшелерді тазалау
	Шашқа арналған сүзгіні тазалау
	Тазартқыш және күтуге арналған құралдар

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Тұтқаны шығарып алу

	Техникалық мағлұматтар
	المحتويات
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	الضمان
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	المكونات الكهربائية
	جهاز الشحن
	بطارية
	التعامل السليم

	رموز على الجهاز
	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب عصا المقبض

	بدء التشغيل
	عملية الشحن
	تركيب خزان الماء المتسخ
	املء خزان الماء النقي

	التشغيل
	إرشادات عامة حول الاستعمال
	ابدء العمل
	مدة تشغيل البطارية
	تفريغ خزان الماء المتسخ
	استكمال ملء سائل التنظيف
	قطع عملية التشغيل
	إيقاف التشغيل
	حفظ الجهاز

	العناية والصيانة
	تنظيف رأس ملمعة الأرضيات (الشرشوبة) عن طريق الشطف
	تنظيف خزان الماء المتسخ
	تنظيف البكرات
	تنظيف فلاتر الشعر
	مواد التنظيف والعناية

	مساعدة في حالة حدوث أعطال
	فك المقبض

	البيانات الفنية
	ar_59687390.pdf
	Inhalt
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Garantie
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Elektrische Komponenten
	Ladegerät
	Akku
	Sicherer Umgang

	Symbole auf dem Gerät
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Handgriffleiste montieren

	Inbetriebnahme
	Ladevorgang
	Schmutzwassertank einsetzen
	Frischwassertank füllen

	Betrieb
	Allgemeine Hinweise zur Bedienung
	Mit der Arbeit beginnen
	Akkulaufzeit
	Schmutzwassertank leeren
	Reinigungsflüssigkeit nachfüllen
	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden
	Gerät aufbewahren

	Pflege und Wartung
	Bodenkopfreinigung durch Spülvorgang
	Schmutzwassertank reinigen
	Walzen reinigen
	Haarfilter reinigen
	Reinigungs- und Pflegemittel

	Hilfe bei Störungen
	Abnahme des Handgriffs

	Technische Daten
	المحتويات
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	الضمان
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	المكونات الكهربائية
	جهاز الشحن
	بطارية
	التعامل السليم

	رموز على الجهاز
	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب عصا المقبض

	بدء التشغيل
	عملية الشحن
	تركيب خزان الماء المتسخ
	املء خزان الماء النقي

	التشغيل
	إرشادات عامة حول الاستعمال
	ابدء العمل
	مدة تشغيل البطارية
	تفريغ خزان الماء المتسخ
	استكمال ملء سائل التنظيف
	قطع عملية التشغيل
	إيقاف التشغيل
	حفظ الجهاز

	العناية والصيانة
	تنظيف رأس ملمعة الأرضيات (الشرشوبة) عن طريق الشطف
	تنظيف خزان الماء المتسخ
	تنظيف البكرات
	تنظيف فلاتر الشعر
	مواد التنظيف والعناية

	مساعدة في حالة حدوث أعطال
	فك المقبض

	البيانات الفنية

	Blank Page


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




